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Vorwort. 



VoD der Ttekniker-Verummhiiig d« Vmtai 
Tüiwlwli« Tnnriltimnn n Gomttnz d«o 26. bis 28. Juni 
1878 wurde folpeniler von der technischen CommisRion 
ihrem am 16. Juni 1876 zu Eiä«iuch gebisslen 
gartaDte Aatm aagaMniieii: 
L fu «rkiftren: 

•) dam da« beetimmte staatlich aaerkannte Glassi- 
ftr EUaen uod Stahl in hohem Orade «fin- 



b) dass zur DurchfOhrunR einer si)Uhen Classification 
tmtliche Prüfiuigs- Anstalten an geeigneten Orten 



entsprechende Entsahidiguc d«nrtig« Pitt- 
fangen auszufahren bitten, 
e) dass mit einzelnen dieser Prttftugs-Anitaltea Ver- 

peeignefiT l.eitunp durch au?ce<lehnte Versuche 
festgestellt wQriie, welche Ansprüche an die Mate- 
riiliatt ttt beatlpnt« LeiBtongen m andmi rind; 
IL den Wunsch auszusprechen, dass die technische Com- 

mif^^iion di« Aoawbeitni« beatiaunter VonchUge ftber- 

mmmt; 

DL M d«r General -VemnoBhuig den Verein« deatadier 

Eisenbahn -Verwaltunpen zu beantrafren, diesem Be- 
schlüsse im Principe zuzustimmen und dessen Aus- 
lUirang is gceignoter WcIn zu ftfdeni« 
Die General-Versammlung de* Venifll zu MQnchen am 

81 . Juli 1876 nahm diesen Antrag in UBTerinderter Fassung an. 
Durch diesen Beechluss erhidt die tecbniache Com- 

nMM d« Adtng. die rar AwMmn« iMldin Sehiitte 

zu thun. Dieselbe wählte in ihrer Conforenz zu Trier am 
10. November lti76 eine äubconuniasioa ftür die Clasai- 
nd Stahl, «eleher ito die 



arlieitBng dieser Angdegeaheit nach den von ibr-gegebenen 
DirectiTen Qbertmg; 

Seitens der Subaunillaioo wurde, gesintzt auf f^rg- 
fiUtige von ihr venahaato uad von dem Professor Herrn 
BftnsehingeriideminaehniiiaA-tedniBdieBLdNmlniriinB 
der technischen Hochschulczu München ausgeführte Versuche, 
die in der ersten Abtheilang unter 1. mitgetheiitc Denkschrift 
ausgearbeitet, welche nach Billigung durch die technöche 
GonaWoB und anf dem VoiseUag von dem Tetein an- 

penommen und demnächst nach Zufü|Dning einer ebenfalls 
von der Subcommiasion verfassten und von der technischen 
ConmilaaioB geDehmigteB, mter Kr. S Mgenden Eiitaitnigi 
den Re^erun^s'en dea Vercinsgebietes durch die gcachlito» 
fahrende DirecUon de« Vereins fiberreicht ist 

Unt«r FesthalUmg dar in dieser Denluehiift emtwickel- 
tn QrandaUM ist dk Setrnmmiiwioii aait jmue Zeit u- 

untcrhroehen hemnht (.'c« c^™, theih dwch fernere untf.iner- 
reiche Versuche, zu denen der Vereia die llittel bewilligte, 
Übefla dareh Versodie einzelner Mltfüader ud Entgegen- 

nahme werth%'oller \tittheilungen und Erfidirongen, sowohl 
von Vereins- Verwaltungen, als auch von ausserhalb des 
Vereins stehenden Personen, Material zu sammdn, welche« 



*) Prouicoll dar Q«d«»I. Vwiaamilimg dw Tantal dauttdur 
•Tcrwattuifa iBbi«anMLiad«LAdi]an, ILdar 

El anns il« mamiwliii O nwwi M lw i Im n Brt g t waidae, dt» W 

Knnr.pRnn FestigkeitiTennch« in ioldier WdM fMrtnftthrM, diM au 

deoiM-lbcn in Verhlndong; mit den Krüüiiungcn, wdebe beim Gebrauche 
d«r inr Prufuiiir nelangenden M»t«ririli«n R«(n»cht «hui, Si hIi.-.m lur 
fmcrhin b«i NouIXK-bainiDgen fikr die rerschieil<!DeD VerwcoduD^ 
(wecke anfinutelleiiden Lie(eniDgi-B«dinfunKi>n Knogen werden kOnoen 

CMit Um 
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■lodick der AnfitellHg Ton EBtwttrfea n Lie- 

ferungs - Bedingungen für Achsen. Radreifen 
und Schienen, dienen sollte. Ueber den Fortgang 
dieecr Arbeitaa wnrde der Tednikar-Teniamihnig m 
Btottgut Ml la Jni 1878 der mter Nr. 8 aaiaAgte 
Berieht ecaUttet 

Die unter Nr. 4 angefOgten EntwOrfe zu den Lieferangs- 
Bedtavmigen rfnd den MitgHedem der tedwriadw Cm- 
minrfw sngestellt wm-den. T):i.<i worthvolle Material aber. 
iraldMl| wie vorerwähnt, geeammelt ist, wird hiermit dem 
Verein Torgelegt, mi swer Bbgeeeheo tod rirndnei Er- 
gtanngen, durch welche die BeolMidrtiiiigB-Reeultate aof 
eine gemeinsame Einheit beugen werden, und unweeent- 
HdMB Acoderungen der Beiheofiilge, in der ursprOngliehen 



Fns «nd nit den Teite, wdcken die BieaeBder bat- 

gefbgt hatten. 

Durch «Ben dieser Sammlung beigefügten Anaug 
ans detnelbea (Abtbeilung II) iat die SobeommiHion benridit 
gewesen, das fOr Toren^ünte Zwedn Wewntlichste des 
Inhaltes Obei^ichtlirh zusammenxnfiiSBen , und hofft dnmit 
sowohl demjenigen Cktllegen zu genOgen, welchen es an Zeit 
uuuigelt, die gnie Saamtaag Tolirtindig durebnatadireB, 
als nix h das Aoffindfl« dss ftr qNdalle nn» Gaaadrtaa 
zu erleichtern. 

DI« SabeonmisBieB ^aabt nunmehr die ihr Bber- 
tragenen Arbeiten, aewBÜ'ne diesclhen erledigen konnla^ 
als hiermit abgeschlossen ansehen zu dfirfen und stellt dia 
Weitere der technischen Commission «abenn. 



Die Subcommission 

- fttr 01a8sificcition von Eisen und Stahl. 
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Erste Abtheiluiig. 



1. Denkschrift 



tber die ünfibniig «imr stiallkh aiuriuuuitaii (aiaaftutiw m ffiaai und StaU. 



das WohlBtandes eines Volkes ist, ahgeseben 
VOD im ..lUlrlielMB RcichUMm' de. Lmdaa, in erster Liaie 
zweirdloe Mine ArbeitsleistOBg, kOrperHelW wie gcisiiKc. 

Um rin Maxinmiii der Arbeit-^lcistiiiig m ( rreii-hiju , muss 
die TUUifkeil jedes einzelne» IndiTidwuns in dem von Um 
gmrihHn oder ihn mgetlMiitM OmOM» ein. aiB^htal yto- 
dnctivp Spin and os rnnss demgemk« eine richtig Vertlieilang 
der Krifio auf die verschiedenen GeNch&ftszweige ststtfinden. 

Dafflr aber ist Grnndbcdingiing . dass der Werth einer 
j«len Arbeit ricbtic gMClMUzt .nd «ilapreelieml benUt wird. 

DttMum dieses natariellai ErMges wiid In Zeiten niiiier 
Kntwirkliinu; /titii nutOrlirlicr. R.'piil.iliir für die Vertheilnng der 
Krftfte, weil nach der Urösse dessell>en sich der Andrang and 
di. BsflWgwn D«r«r n§^ «sidw ridi da. MrafliBidsai Br> 



Wird iregea mangelgder Sacbkenntabs seHais dtr Ab- 
nehmer eine Arbeil nicht ihrrrr. rth ' an^TiMHtD gCSClllltH 
wd berablt, so kann der betreffende Indtutrisiireig ideht znr 
BMA. falngn; wird ite sia «rMUdiar HmU dn- Mtfcf 

nalen Arbeit anf einen Gegenstand, z. B. ein Material, m- 
wandt, desiien Werth dadurch sieb nicht in einem der Arbeit»- 
leif^ng eni 




Die ArtMelie tjigt eines TndostriCMirtges und As Aw> 

dehniinp'. wi 'rlu- rr y<-r\:\T,p^ . «inil wi ncnrlich mit von den 
GewinnungBorteo und der ljualitit der zur Fabrikation erforder- 
lichen Rohnuteriallen abhingig. 

Bot tosdvtalMM 
tiuS V^ndorto dM Imhm 
aber Cniijiiticturf'ti •■in, welclie 
TOD dem Wege rahiger t^twicklllBg 
ftlfe «d Preis i. laivirtbnliehen 
VarvMlUK aines Rohnuiterials geringartr Qwlitit oder solekM, 
welehes mehr Nebenkoeten veramaebt, noeh lohnend eneheinen, 
und das Capital, i;leich2citig abi KcprOsemtunt der Arlteit, findet 
neb Iskht bereit zur spccolatiTen Verwendoog in diesem Sione. 

Dsbil tritt aber schon die 
werthipit ftodnct ilv'.n bvswrcn 
gleich« FMis dafOr zu erlangeu. 
Osm nt HMliaami^ SiHlaHaMkaa Wi 



Kegel 
Treten 

bdostriesweig, 
•Mgen Nach- 
■nn auch die 



Im MI M flNr, Ja 
fe>ge>ituitdJescliwfcilgar l l wl B w ytdl»girilt»d»»ftMlMl<i 

sich erkennen liest 

Der ZB erzielende höhere Geyrinn wirrt imnipr mehr uacb 
dieser seidiiiiiMn Seils driagcn, auf walcber die IntoUigeu Uirai 
KflAn. in dtr AvIwrtaBg der Unkenetniss dar At M haw Indst, 

und BD, wenn anrh ui^al'sir-htlirh. statt productiv zn wirken, das 
Fnndanient für die l^xistuiu der isulidcn Arbeit nntergr&bt. 

Wenn l>ei solcher Geschäftslage ein Ilücluchlag eintritt 
nnd eine starke Cebenwodsetioa die Folge ist, dann sotrtebt 
ala WatOanf fai Hrnmtenwfsn dor Prriie, weldiar Alias ndt 
I sich fortreiivst und dem auch die Wericc, welche gutes, solides 
Fabrikat liefern, nicht widerstehen können, weil der Wertb 
ihrer Waa» niebt ridUig gewflrdigt wird. 

Eine l^schrlokiing der gssMUgitw CMdnelion ist nnTer- 
meidlicb, aber der directe Weg dar Bnkkehr in den gesandem 
Znetlndcn, wie sie vor der Coujanctur ^lAtifaiidcu wird dorch 
die Specalation TSiiperrt, welche die gr<weten Sudumd viel' 
Mdil gerad« da aogalsgt bst, wo nsr die gartagsr« Qndittt 
der Wmirc Unlfliit wutm kann. Sie wird mit aller Kraft 
dabiu arbeiten, dies. Felilaiilagsn aufrecht zn erhalten, während 
das wirthschafiliche Interesse des Staates nnbedingt erfordert, 
dass nicht das Gnte ud Solide n Grands gabt ud tlaftgan 
das Sefaleebte and Unsolide erhalten bleibt 

Diepes zu verhindrni trictit es nur ein und zwar ein sehr 
einfaches Mittel, welches durin besteht, dass der Werth des 
Prodoctes fttr Jedermann klar gestellt wird. 

Damit ist dar Tlnsehau »nd dar darauf baafartsn m«"*— 

di^te Weg lir di. BUkehr m gtNndalMyuldM IM' 

gemacht. 

Wenn «• achM bn AUgamsfauB die Anfgabo daa BtMla. 

ist, Aafkiftrang in varimiten ud die dsfttr wirkenden In- 
stitute in's Leben zn mfco. so kann es nicht zweifelhaft sein, 
dass demselben dies auch dann obliegt, wenn, wie vorstehend, 
sowohl nnter Annahnte rutuger fintwicklang als auch nngewöbn- 
IMmt OoijnetBM nMligaiiieaa. irt| dvA 

Sachkenntniss die materiellen Interesse* dSS TalhaB.lB 
Grade gefUirdet werden küuuea. 

I 
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Dia EiwüH ond StaU-bdortria boADdet lich itgonwlrtig 
fai rfnar Lai^, wdelie n dicMr Art der HUfie dei StMtM 
dringend aafTordn-t , und beirie nahe »erwandten Matcriali«n, 
welche in allen Oewerbnweigen nmfiMwde Anwendang fiodan, 
riad Ihr die EiMobataneii niehi mv fli fl«gMlai wAmm 
D, MNiderii die Sicherbeit derulben, elao Muh 
des gemmntpn prusBcn Verkehr», ist in henror- 
ngCndem Maasee von ihnen nbh&ngi^. 

Didudb dBrfen sich die Vertreter der KiMobahneo be- 
nlin Mm, tai (Naato AaMga aa lUUaB and TanaUlfla n 
aiaeben, wie den banpt&ftcMieb aas ongeaOgender Materialkenat- 
niw entsprungenen Minittetn, welche gegenwärtig der Eisen- und 
Stakl-Prndaction anhaften, cntite^iien zu wirken ist, 

Wckhar Art dieie Mioget niui und in weicheni Um- 

anlditlicL * •»lillüWlM 

Dieselben enthalten die Remllate tob Festigkeit»-Ver^ 
aMbeD, welche im Aii:'ir.iL,'i 'Ii s Vereins T)etit«cher Fjsenbahn- 
TarwaltauigeD mit Msterialiea anfeatellt wardca, die lieh auf 
kdtOm mi Mit 8oi|IUI aaeh An- 
proben abgenomneo elnd. 

wir daraua foiteade ZaUea, bei 
Ultl:! AuAwahl von SHUhai all Mrim ii 
flu ahgeaehcn ist. 



A. Utmmmmmr'BUhl, 

, alao Llageadelunnig im Bineh- 



» ■ 



4970 Bio fio Dm 
5500 . . . 



7750 . 



»50,% 
. 44% 
. 4S«/. 



B. Ttefslcu« - Ht*h 1. 

Fettigkeit 4760 Kilo pro □cm. Qiiierschnitta-Venrin- 

demng, aln LiQgaBdalmaag in Bnich- 

qaenohnitt 4 */, 

, 8010 nio pro De« . , 6*/. 

n „ 5081 , , , . , 47% 

6815 „ „ , 9»/. 



8350 

8960 



81% 

10% 



C. ÜMMlklecli tm «er UbigarleMtug. 
AMMa FW%kafl aOM nto pn» Qcai. gamdHitta-Vanrin* 

dening, alao LSngendehDnng hn Bruch- 

^aanchnitt B% 

, . 4100 EOa vra dflat . . M% 

n. Stabeis«!!. 

Abwinlo Fertigkeit 8210 KU« pro Ocau Qaenchaitia-Vermiii- 
4ai«gt alaa T il a gwla ha wa g im Bneb- 

qoerachnitt <»»,', 

. , 4030 Kilo pro acm , ••44% 

INa Vntfaktolari^iB MMicW, iraifliw glaMibadnrtad 

irt arit UnzaTerlftHlglceit und Cnsichrrheit , findet <ic]i ;ii[ ht 
nar M der Vergleiclnuig von Fabcikatea ver»chi«dener Uauen, 



den FabrikalaB fir gMcka Zwacka ain 
ud deHdben Werikea, wofteRen ahudia «nlge ▼erhe dnth 

die Uli ii hniitsip;ki'i'. ihn^s F»hi ikales vorthcilhaft hervortreten 
■ad den Beweis liefern, daas darin ein erbeblidier Forlechritt 
aalr «eU aril^ M. 

BelrelEi der f«r die QnAÜtätslH'stimniiuig In TaiaAlag n 
bringeadeo Methode ist Folgende« zn bemerkao: 

Dia IMgkait gmeo daa Zerreittien ist die einiige Übai^ 
haapt exiatireade Feetifikelt, Indeai aUa anderen Artai vaa 
Widerttlbiden fester KOrper gegen ZtratOnag lediglieh aas der 
Zerreicsuiigtrcctigki'it. Rhüticitit and Z&higkfit cicl iMTrifTen. i nl- 
springen; daher giebt dieeelbe den allein richtigen Anhalt für 

Dsss diese in einer den Anforti^mnuen di^-. CifKcliäfts- 
verkehrs cnuprechendra Weise leicht unJ ei: licr crlaiigl nerdeii 
kann, ist die erste Bedingung, wenn kunfcix der wirkliche 
Werth des Materiala der M aa w i l a h Okr dessen Preis sein soll. 
Dan brii^ vir rtaatliche PrIhaga-AaalaMaa in ToiaeUig, 
welche mit den nQthigcn Ililfsmitteln niisg^rfSHti-i . die I'ntcr- 
snehaugen für das Pobliciun gegen beaiimmtu, zur Deckung <ler 

Wie viele aoleber Anstalten und m» ilaaillaa in enieMaB 

sind, wird die Er&hniDg ergeben, wenn dlauIbeB znnichst aa 
.einigen Hanpt-Vcrkc-lLn|>Utzen in Thitigkeit kommen. 

Eiae Verlündung derseilMn mit Aichangl -Aemtem oder 
famrbUekaB Lateanlallaa «M 4«faB EiiiMtaag viaUath m- 
leichtem. Wo daa Bcdnrfidai varilagt, kOuaa dieae Aaatallai 
glrichzeitig die mfang andenr Haterialien Obemdunen, via 
denn überhaupt deren Einrichtung »ich allm&hlig ganz den Ba- 
dOrfniaie anscblieaHn omh, also keineswegs an altai Oiim 

Wo die Prtfimga-Anstalten mit einer Oewerbeseliiila twr^ 
banden sind, werden sie gleichzeitig als L,ehrn>ittei fBr die Var- 
breitnng der Matcrialien-Kciintaiss oiilzlich wirken. 

D» in Baodalavarkahr dia BawickaaMg dar (^lUul dank 
FestigkaHa* ani IMkangMMffieiaBtaD, «ia rfe in dar Kapl 

nur den «iaseneehartUch gebildeten Technikern goUnti^; ist, f^ich 
schwer einbOrgem, lehr leicht zu MisiTentiUidnissen fobruo und 
deahalb vielleieht den ganaen Zweck der vorgeacblagenen Etn- 
riehlnng Tereiteln wOrda. ao anpfieUt aicli aina ainCKka Ba- 
■eieknnng der QnaUUUan direi 
Metalle, welcher gewiss« Minimalgre 
ZUigkeU u Qrande la legen sind. 

SalelM danMariiaai vam i^aMi ala 
werden imd im Handelaverkekr geeetzlicho VerbindlieUieft kakea 
noas, darf nicht onabinderUch sein, damit sie den FortM^uMaa 
der Industrie folgen kann. 

Bia auaa also in karaaan oder Uagaraa Pnriodaa dair 
KerWon anliiaagaB wtHm. Vaak te nil » aa ild «m- 
gcwihlten Materialien bisher aungefUhrten Veraaclien baltaa «kr 
fttr den gegenw&rtigen Stand der Eisen- asd Siahl-Prodaeiiaa 
fol 




als Ciinstmclion»-! 
iladreiicu etc. 
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Qaalitit !. 
mil <lr«i tIntrr»btbeilOD|«I 



WOO SM» 4800 



XI» pr» □«!■ 

Hlnimal-Zasammf^r.zi^hun); des Zerreis- 
tangs - Qacnscbniite« iu i'rocenten des 
nnprOnglich« QMiMillllMi alM ÜMss 

der Zthi^cit . .- 85*/» 

Um in iStna Qnaliuit K^rechaet n mrdnt, mm da* 
Material die beiden zusanmu-nKL-hörigen Zahlen iDindestens er- 
raichMi oder dlaialbcn abenteigeii. Dabei man die Broclifllclie 

MCk LtBgrine nieen. 

Qaallttt II. 
mit Bwal UBUrabtheilaDcei 



Hinigtal-ZerreiaiionKE-Ffs'.ixkejt Kilo pro ncm TiSOO 4500 
Ifiniaial-Zaaamffleniiebang des Zerreissangs- 
QHnehniUes in Procenten des arsprfinglicbeo 
QoenehniUe«, also Maa>s der zahiifkoit , 20 " V, 30 "o 
Ftr die Bracbdikbe aod hiusicblUch der Uiiise gelten 

tfrieto TondottlaD irit fir Qodillt L 



Kilo pro Ocm. 
l)Mn«hiilllet In 
also Maats der 
. . . 40«/, 



Q«*Utit I. 

. . . 8800 



iMu 



Proronten des anprttnglicbeii Qnenchnittes , 
Zibigtceit 

<)aftiitit n. 

Hinimal-Zerreiasnngs-Festigkcit . . . 3r <Mi 
Diiehug dee Zcneianogi- 



Kilo jirii cm. 
(joencbniUea in 



C. EUrnbleeli. 
Qnalit&t I. 
«. In der WnUrtohtnnr- 

Minimal-Zeireissnngs-FeBtigkeit . . . afinn 
Minimal - Zuaanineiaiebang des ZemissangB - 
Procenten i« anptill||i(ia (^mdialH«, 

ZttiiMt 

h. qnar lur Walirichiuog. 



. . 8200 

MiniMl-ZiuaauiMnziehaDg dee Zcmianiici' 
Fraeaalan den nnprOnglidMa QnenckniUce, 



Kilo pro □ cm. 
(^oencbnitlea in 
•Im Iümi Axt 
. . . »% 

Kilo pro □ CDL 
Qaertchnittes in 
nleo ÜMM der 
. . . 15% 



QüiilitÄt II. 
a. !■ der Walsriehtnaf. 

. . MMW 

Miniirftl - 7ns«mnienrifhnn|j des '/errp"«'iiri-'s - 
Proctnten dea nnprftogUobeo «juerscbnittes , 



Kilo 

aUo Maaaü der 
. . . U% 



k imor ssr WnlartaktHg, 

•VMi^ . . . 8000 Kilo pro ncm. 

Minimnl • Ziisimirn'n?.i!>hiii:|.; If . 7i:-rn is^iingB - Qaerschnittcs in 
Proomteu dea nraprttnglieben (jaerachnittea, also Mann der 
ZttiiMt •«/, 

Dag Stabfispn snwoh! als das Eisenblech darf sich titich 
dem /erreissen weder ongauz, noch an der Oberflicbe britchig 
teigeo. 

Mnleriilien von g«rinsH«r Fnligkeit oder Zlhi^ dt 
einer der ftatgeeeteteo Xfadnal-irertlw wuden tberhanpt niaht 

zu clas»ificiren sein. 

Ein ZwMg, date nnr riMeiflrirloa Material gehaadett «er- 
den diHto, «tra In kalnff WeiH nraokBUg. £• ganOgt 

vClIif; , Jedermann die MöglklriMit fll|AMl Mi M ein 

beetimmta (jualitU an aicbero. 

TioMHk «Mma an aneh vonUan, lllr apaeMIo Zmdko 

die CoPfficienten beaonders n tereinbaren oder noch weitere 
Bedingungen, x. B. Aber die ElasUdtAt, HKrdwrkeit «l dgl. 

SelbatTaraOadUck mftsien die PrSfimgsanstalten in der 
Lage sein, aaeh in solchen Fallen die Prüfung vornehmen zu 
können. 

Gans geeondert toq der FeaUlaUnog der Eigen tcbaften, 
welche ein w U egaadea Material besitzt, Ist die Fr^ an ke- 

hamlchi, weli^he Kigenschaftea, und in welchem Maa.sse sie vor- 
banden sein inttsseo, damit das Material für einen bestimmten 
Zwaak iMln pdmt M. 

Dia Bl|lln dafür Mnd bislang meistriiH cmpirii^/^h rrmitUlt 
nnd in der Becbniing derch augenaimte Erfaiiruni^^- oder 
Sicherheits-Co^fBcienlen ausgcdrackt, die, ji^Hcr wi^;,«^BchaA• 
Uehan Basis cotbeiirend, hOchitaaa in £nn«iigelang von etwas 
BaaMMm ala RoOkaUir ai^aMlian woidan Umaa. 

In sehr wichtigen Fillen fehli es selbst no<b daran, Ixi- 
apielaweiae for den Stahl ala ConatmctioBa-Material, and waa 
aiMk daaeh Fial%fcalla««nNidM dar nlnüf» Werdi <dia4)tiH«t 
deaMiben) ermittelt werden kann, so ist damit d(»ch ni' ht kUr 
gestellt, bis za welcher Grenze die Fesligkedts-iiligciiÄcbafieu 
bei den verschiedenen Verwendangen angenntzt, d. h. direct 
in Ansprach geoonmen werden dOrfen, nad in welchen Maaaao 
bei Maat gMdtar QnalitU gagebeaan TUlo afau EiMfeaae 
der Festigkeif bei Verringernng der Xilbigkeit oder eine Er- 
bubang der /.ithigkeil bei Verringerung der Festigkeit vom- 
ziehen ist. 

Foraar fehlt aocb dia wiaienscbafiliche Grundlage aar 
Weaflwnwag dar fttr 'dIa Daaerlultigkedt günstigsten Famen 
und Terbindangeo , resp. zur ^icnauen Fcststellnng der In- 
anspmehnahnM des Materials bei ver^diiedenen Formen and 
Tcrbindongen, bei fealoa oad M baiNItaa OtaatniBliiiHB, fIr 
adiwankende ond für eonstante Atwpaaaaimff, BtldlBttai Bm a B 
und Stöi»e, für den Einflosa der Tempcratar eod etarfcer 
Schwankungen derselben, wie sie z. H. bei Dampfkesseln vor- 
kommen^ also fast flu allM Das, was den Conitractear in den 
Staad aeirt, «Imo Matarial^TaMetanadaag In dla Ttaila ahiM 
grossen BaawcrkcH , einer THaarlilnr oder sonstiger Constnictinn 
die gjeicbe oder ubertaMpt dae scharf bestimmte Sicherheit 
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Kon laÜMt, « hnddt üak noeh ub dte EnniUalug . mit m dat Eim rwiMcU*« dn Stahl OMlm MUaa, MndMta 

dB- OmlM, wddM, «hib ma dto IB g M i wInft w to Cm- ■ wr, ««• il« nwlMa loDaB. Du wla wmm 8wte d«r b- 

structiuns-Materials kennt, Iwi licspcn Anweinlun^' l:la.■l^^^^!l•^elH^ ilii^trip bleilx'n. 

seilt tiia-.g«n, und mn \Nelclieii uu)|$ekubrt Uie Kigvoscluitten Iliii!iiL-litlicli der /.«Iii der /a eriielltaada Venucbs-An» 

hervorgvhi-n , die da;» Material besitzen rniM, OB iteh Ar Iw- stallen dieser Art Keatalttn wir aim lo bemerken. lUs» wenn 

■ttnnta CooitiiKtioiMn n eignen. ancb in Bereidie de* Venine DeaUeber Eia«BlMlHi-Ver«r«Uiiii(in 

FBr ^ Erfondnng Uumt Geaelse briifM wir die Er- ' tielleidit eeiion eine im Stande eein Uanta, daa Ovwineirtn 

richtaiiK einer VcrTNOcIus- Anstalt in Vor^chlait, einaa Imtitlt» <«> lr'i''U'n , i\<irh 'wedDDtaig U'in wird, uin jeder, «ellwt 

wie CS ODsere» Wlsseuä bi« Jetzt nicht exi&tirt. bei dtr vurtrctTlu bsIcn LeitaBg nicht gmi. aangeschlcMMneo 

Ein aoirbes Innlitut mus», «rnn e-S seiner groasen Auf- Einseitigkeit der Auffassung entgegenzuwirken, zwei und /war 

gäbe iberkaiipt geneduen eein aoll, angeaMeeen leieh «a»- | an fencliiadenea Orten aa erriclitan, die mh dann gagemeiUg 

pitamt ud dareb eiae hewiliri« Knft vAllig adtietBtlnd« ' «rgtaien «nd contniiteB warden. 

geleitet werden. Die 1(>r1inis'"hp CnnMnii.iun. Wflrhc dir IIoflTnuni; hegt, 

Et Ist von enlschiedeustiT Wichlifc'ktit . da.-i.s ilt-r Leiter durch das VorBlthci de den \ creiu DfULvi-her EiM'nbabn - Ver- 

desseUi«a fortlaufend mit den I,ei.><tDngen nnd den Aiifordcningcn waltiBgM reo der groiscii Wichtigkeit und Naizlichl>eit der 

dar Eieen nnd Stahl prodndrenden nnd verwende^den Indnitri« rotgaiahlagiMB Inalitnta in AUgeaei n en nnd fir die Eiten- 

FUr lUi^^i'ii V.Ki'ck )i>t die VerbindUf alBar Fnlbiglilatiim d.w« ili r Yerfio «einen gewichtigen Kinfloss aufbieten mOge, 

mit dem InKUtuiu tu empfehlen. uiu dieMr ret>erx«ngiiog auch bei den Kegteraogen t ^n gang 

Beitonilers lirrvorliFben m&chten wir nuch, daee es Bichl | zu vertchaffeu und dieselben m UiaBlaaiaa, haldipt aoMkn 

An^jabe der Venncknaatalt sein kann, den Weriun n lageB, t Amtallea ia's Leben in mlen. 

Dta teflfTinlf^"* Oonuiiluioii dM VAninc. 



8. Einleitaag 

in ihr BoikBoliiift der MbaSedm Oonuniainoii, ä» Chnifloitlai ISa« und StaU hi/MBnä. 

Der Tarein Deatadier Eiianbahn- Verwaltangea bat aaa i daat bei nkbt echarfer Beetlnnumg der QoaUtu die am bilUgilaB 
seiatr Mitte tümt AmaU tot Oomniariinea gabOdst, denen ea | bernuteHende, aleo die g«rii«ito QnaliUtgelietot wiid, nad die 

nbbegt, «owohl die ihnen zagewleüenen, als der Gesrhünsi^ctmhning Werke, welche dazu sieh Bleltt i M Ig Sbl B WODan, WB dar OlNI» 

dea Verein» enlsprinirenden FraReii erörtern, resp. für die correnz ansgesrhlnss^Mi sind. 

Beachlnufasenng dp> Vereins vor/ulic-rcitcu, als auch >elbst- Zur Beseitigung solcher die lnda>trlc im höchsten Orado 

aHadigs yonehilgo sa machen , deren AnalUiniiig sie fUr die eekftdigendeo ZosUade beecbkits die Connüasion, der am IV.,20. 
ade den Tereins «tderikk eiwlitea. Jnii 1877 Im HlH«abgitallaam GaBaBÜ-TanaBBlaag dea Varefaa 

Die unterzeichnete Commissinn Inr technische und Retriebs- die hier beiRefügte DenkschriR zo überreichen, mit dem Antrage, 
Angelegenheiten erkannte t)ei ihren gi'tneim>amen Arbeiten, ebeuM ,der Verein wolle seinen F.inÜBSw aufbieten, um die Be- 
wie durch die Erfahrung ihrer Mitglieder in deren (reschifts- gienmgen sn Temnlsseen, eine Classification von Eisen nnd 
kndaoB, daas die, eine Abhilfe dnagsad erhaiachaBden mogrii | Staid etaiBtehron , sowie dia aa daran IhudiflUH«B( ar> 
wideha iMi den Liefbraagen m Eisen nnd BttU vidfaeh an ; fbrderMcbcn Prüfung« - Stationen nad Tenneba-ABBtaltaa m 
Tage treten, weni/fr ilm llilttenwerken . als vielmehr den errichten." 

L4efentng8-Bedingiiii|!LU und der Art der Abnahme der Liefe- Dater fl assifinitiim tob i««im und Stahl ist dabei die Eia- 

mngen zur I^t fallen, sowie, daas die blnfigea Klagea Ober [ tUut^ na BeiaielmangaB varstanden, wddM, sobald tio faa 
daa n n uh t bafl igi B EiadBaa das SabaiiisionB-Ver&bnMia Hf die | Haadels-Terkehr benut7t werden, mit rc.'MIi.-her r;nl'ig\. i( eine 
.Otto darllahnrng und aaf dia Laistangsfthigkeit derTndastrfe gwis bestimmte Qualität bedeuten, deren Mcrkmule lEinuuM-lrnftcn) 
nur Insoweit fiir begrlUidat anehtat werden konnten, in den von den StaaUbehArden festgesetzt sind. 
Bediagaagen die Qualitit d«a Uafbraags-Objectes lucbt eben so | Unter Frttfnngs- Stationen sind ^»"»flUf verstanden, in 
adarf beatinart waida, wie din Oa n a HlH , ' dsma gebrdartaB FUla eenatatirt wird, «ib daa ver M egea d e 

Wären die Klnheits -.MaufM? der t^antitAt nicht gesetzlich Material der Bezdchnang, nnter welcher es M ii.ivift wurle. 
Ibatgestelll, z. II. bei einem (ie^eiuitande, der auch Muuss udcr entspricht, ftlinlich wie das Gewicht einer Waare aui uäediLlicher 
Ckntiebt geliefert werden soll, so wbrde ea gewiss aU natürliche Waage oder wie die Richtigkeit von Maassgeflasen, Oewldlta- 
Folga erkannt werden, dass dar Liefsraat daa UeLnata eiiaürendo BtOdteo, WisgavontehtaiveB and dogl. ia Jüchaagi-AaKtani 
dmrtlia IfaMHa wiUt, gw so laUMieli ibo« um <a ladaa, I «litlft wiid. 
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!!• tat M dicMB Aotrlgcn von der Erw&gong aoigegmiigen ' 
«Oata, daas der Kaafwerth einer Waare dem Prodoct ans j 
9MliU'- iiuil l^iiantit&t |>ro)>iii'liu:ial it,l und dxss dcshi^b die i 
VMttuUnog der (joalUiU f&r den llandelüverkelir die gleiche I 
mehÜBlnlt tm* BwedMga« hat wie die 4er q/mHOm. 

Wenn bislang dk» Bestimmung der Qunlitiil nicistans mehr ! 
oder weniger unsichercu ScliäUuugen •liHirl.uit'u nur, so hat die» 
Hcineii Grand hauptsächlich in den Scbvrierigkella, mlalia lidi 
der OrdamtK ^i"" Matwie «ntmenateUleii. 

In efamlMo Fallen, wo WM m liehe rea BeaUammig 
der Qualität gefandnn wurden, /. K. leim Spiritus, hat die 
staatliche Anerkennung nicht auf sich warten lassen, and nach- 
dem in neoerer Zi'ii durch sachverständige UnterBuehnngen Idar- 
gHtelU tat, wie fiel Ttanihtmi^ aeltait da oiiMrimliB, wo nan 
dergletobn aielit Tenmthete, tat neb dta VothmDAgkett de» 
staatlichen Schätzers gi'gen solche TätLschungen von vielen Seiten j 
lebhalt angeregt und von Staaubebörden anerkannt worden, ao 
dMB kamn die ZwwjwMgfceit dtam Seholni, ■ondm nur 
die AasfObrbaricdt namentlich hinsichtlicb der Tomnehmenden 
Prurungen, von Fall zn Fall noch in Frage stehen dBrfte. 

Die Ausführbarkeit hoi Eisen und Stahl wird in der an- 
li^eoden Senkachrifl Uaigaitellt, ciaeitbeib dnn& geiaiu An- 

dar llnteale der<)Ballttt, «idenatMta doith die That- 
lache lahlreicber, in den beigcfOgten Tabellen nachrrwir^men 
Prflfuigen, welche gauz den uach jenen Mcrtcmalcn cntwurftncn > 
Programmen entsprechend aoegefohrt sind. 

Dia vermittelnde Stellnig, «ekk« den PrtfuigcStattaiim 1 
twtaeben Eneogem nnd KInfeini der UdariaHen mfidlen wird, I 
bedingt, wenn dieselben sich iks vorbehaltlosen Vertrauens briiler 
Theile erfreuen sollen, dass sie von beidea vollkonunea loagelöst 
und nach allen Mlea hin uabhlngig sind. Mudb hSmen 
dtaie Anstalten nnierer Ansieht nach nur dann vollkommen nnd 
rieher ihren Zweck erfBllen, wenn die Staat a-Regienngen selbst 
dmn Erri^:htui:p , Leitung nnd l'cberwachung in die Hand 
■dnun, wodurch auch die nothweodige Fordemng, da» deraa 
Frtfimga-Certifieate den Charakter aatUctter UTfemtdea bedtian 
mOssen. Icirht prfilllbar würde. Pie von nns ferner lieantra;?ten 
Versucha-Ao&talten sollen die Kegeln ermitteln und feststellen, 
«ddw hl Bmh nf StaMMit «nd ZndnHtaisk* M Tw 

M trabarg, d« 2a. Hovanbar 1877. 

Die tedudMto Onu 



Wendung der fa itanr Qailittt gekanntes MateriaUen n beCoigai 
siud, resp. tuA mUlMB dta QaaUttt für baatimrate Zweeka 6m 

Technik zu wählen iaW 

Sie wtltan aonit Aaetalten n wtaaa n te h a ft H eh aa und prao- 
ttadun Zwwkaa, daran Erfcr a ch a n g en nothwendig Gemeiagat 

bleiben mttsfen . welche daher nirlit /um (SuKcnblanJe einer 
Prifat-Unlernebwaog gemacht werden dttrieu, Mtlleo also eben- 
Ula Anfipka daa Staataa aiin. 

Indem wir sonach glanhen, dass die Zweclin'.i'isiiikpii einer 
daaalfication von Eisen und Stahl und die Nothweudijjkeit der 
Errichtang von Prflfungs-Suitiuneti und Ycnnchi-Anstalten dorch 
daa Staat aak in einfadister Weise an «tan BedfirfaiaiaB der 
Indnatrie aad daa Atadato ergeben, farktniM wir doch 
lür sdi'.v.erigkeiiett, weleiM alek di eaar Oipatattton Aafikaga 
entgegenstellen werden. 

Dia Eta«- and Stahlwerke haken Udaag awbt nach andern, 
die Qualität weniger scharf bezeichnenden Hedingunge-i ^'eliefert 
und deshalb ihre Aofmerksauikeit nicht in solchem Maas&e auf 
die Enklaag dar Eigenschaftea «iaar wtafcUA gMea Qoalitkt 
gerichiat, «ia «a rnok Annakme aaaerar Aitalg» arCiHrdarikh 
wird; (de werden daher genOthigt. sein, nene Stadien aad Ter» 
suche zu umcSieu, wubui wjniu.-.Hn-hthi H EnttUuschunjien nir.ht 
aasbleiben, «eiche dann leicht eine Opposition gegen die Claaai- 
ficrttan iberiwaii* kämmte kOnnan. 

El» wird duhcr Wiibrsthi'lülich an Versuchen nicht fehlen, 
die Qrandaltae der Chisaification als luhaltbar oder unrichtig 
anddarlndaaMaariddltehhiniBBtaltaH. Dtaüan Tenndan gegaa- 
Ober kann ebenfalk nur das unbefangene, völlig noparteiischa 
L'rtbeil der staatlichen Organe daigenige Vertranan zu den vor- 
geschlagenen Einrichtungen hei dctu betheiligtcn Publicum er- 
wecken, welches so laage erfordarlich tat, bta es dank wirklicha 
Sadihanatnbi anttat wird. 

Die Verbreitung ober dieser Sachkenntnise, welche fttr den 
Fflflachritt der ladoitiie tuwmgtnglifJi nothwendig ist, wird die 
natlfltaba FWga dar Ansfthnas der giate ll Un Aatriga Mfai. 
Wir 'glanhen dalier in nnseren Pe«! rebnugen nicht ein Special- 
Interesse, sondern das allgemeine Interesse au Handel und 




in 

in der VUL 



8. Berickt 
ftr dto OiMMiMike TOB 

der dem Vei-eine neuL-^cher Kisenbahn- 
in Stuttgart, am Ist. Juni 1878. 



8Ud. 



TacknOter 



Im Begrübe Ihnen 



I Beikkt Ober die btoherig» TbMig- 
hah dar Babeommlasion fltr die Ctaarilcattea tob Qb« und 

Stahl zu eretattcu , briui;en wir ^unliebst die V'ji|^;iiiv:e in Er- 
innervng, weiche zur Bildung der Soboomaiisaion führten, and 
4ia EfavanpMrta daa Baridita», 



Vonitsende der tachntachHi CosMitationi Uarr Aegiierni^Kath 
Bitter Stnamar von Tramnfols, tan Jnli 1876 der Omerat- 

Venammlang des Vereins erstattete: 

(Dta mit beaonderer Sorgfalt und gröiaerer Auadehoang 
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geführt, im Cli d> 
liDfterer Zeit (ttUliw 
druck gewann." 
& . 

1 Stahl belreffenflpn Antra«, welcher nnf Kmrfehlnng der 
ni-vhen CoiiuniMioo ün Joni 1H76 za ConaUuu eina.tiiiimig 
lon Ihnen «ngenaaunen worden ist. 

Die OeMml-TmniBlnK n Maneben un n. JnU 1876 
BiliB in den Pe ie M iw n Vr. xm der Tagesordnung diesen 
Antrag in anverändcrler FasMvg ao. 

Dieaem BeccUnita gen Im hatte die tccbaiadw Omuniadon 
dn AulUig nriidtan, die nw Awittnuig nOttigtB Schrillt n 
tton. I>icsclb« sftzte in der C'onfftreni rn Trier um 1" No- 
vember IHTti eine aas 7 Mitgliedern l>esteh<Midi' Sul^^ mimis^ioD 
ein, welche die Anf»tetlang fonnnlirtar Tonchläge voriubereiien 
and eine Denkackrifl Ihr den Verein anmarbetteu hatte, mit 
Oer tfeHiuunuD^, nnen errofgrar Appranannn onrai nn wtiiiiwn 
ConimiB^ion aorh die Aiirmerlisamkeit dpr Kolca Ba^nnglB 
auf die liedeatnng dieser Frage in lenken. 

Die CoaunM» «Am *a, daae die Koaten teer Yer- 
arbeiten in Conaeqneu des lHwAeiier Oeaaral-TenBamlage- 
Beediianee aaa der VereiM-CuM bestritten werden. 

Die Sobcommi^tion traf nun ihre Einleitungen 2ur Einscn- 
dag TCB Pro beat Iben aaa den Tenchiedeaen Material-Oattosgea 
■eeh iMettnntei Tonetsfftai nd fweintarle nM den Leiter 

dee mn^ctiincn • t«hi)!Hchi-n LaLoriitorinrn? an (Ipt Möni'hpncr 
poljlechnischen llocluichule, dem Professor Herrn Ilauschinger, 
die Uelhode der TCMicanehnienden Proben, welche MaMnahmcn 
TOn der technbcbaa Oonminim in der Oonfereax ao Prag am 
8. Mi 10. Min 1877 genafamigt msdea. 

RQcküchtlich der Ausladen Hr dieK Versnrhe lag ein be- 
aonderer BeecUoH dar Oeneral-Tamninng nicht tror. 

IMeMT Daalud limfweiiii die geiehlftiftfcriede Dkeeifan, 
Bit der ürt>emaliBe der fir 200 Probeetadte mit ca. SMO Mark 
prUiminirten Kosten auf die VerehwOaaae erat dann TORngeben, 
al'f \n!i Griten der technischen ConuniiekHi nachge«ii-»'ii »ui Je, 
daaa e» ihr gaaa unoiögüch w>re, den MOockener Qeneral- 

ellein mSgUdie Beiia Bir ihre Antrige, nlnilich die itemluie 
eiaer ratimieU and lystenutiach darchgefUhrten Keihe Ton Proben, 
ildtt gegeben w&re. 

UebriBtae «orde im Intereeae der Sedie noch weiter b«- 



von mehreren Temaltaisen auf deren eigene Kneten nod an 

anderen Orten Tomnelunenden Verrache bei der VerÜMsang 
der Denkschrift ond bti di-i wciti^rL■D livarbeitiuig der Frag« 
BenuiMng finden aoUen, ferner, daai jene Verwaltongen. weiche 




(die in der MinimalaaM von 200 Stock noch nickt inbegrüfen 
aind) wtnschen, anzngeiien wftren, die Kosten mit 12 Mark pro 
8iab enf ei((fti(_' Kix'hnuiif; m Uberr-ehmen. 

Die Arbeiten der Sabcomsusaioa nahmen nnn raaclien Fort- 

1877 nebst der Denksehrift nnd der Tabelle der Reenitate der 
angeateliten FeatigkeiU- and ElaaticitUa-Teraadie in den ersten 



Jahne 

der techelMheft OeemlHion 

Abmpt diesen Ergebnissen dir TV.iMigkeit ilerl 
kamen der techniaelteo Commintion aach noch ak i 
teile D en M wnag dee Pwihemalwleli n: 

a) die Resaliale der im K. R. polytackniaehen Inatitate m 
Wien vom K. K. Bergraihe Herrn Profeesor Jenny an- 
gestellten Versuche Ober die Festigkeit uml ["Uhtichit .Ips 
Bieenmalenala der Vorderbeig-KfiAacher Montan -indutrie- 
OeaeüaelMft la 4Im; 

b) Bcsnitate der itn Auftrage der K^ser Ferdinandi Nerdbeha 
dnrchgefnhrk-ii Fesiigkeits- nnd Elasticitats- Versnebe , ana- 
gefßhrt von dem K. K. polytechnischen Insiituio lu Wien 
ia den Jehreo 1869 bii 1877, nilgelkeUt von Centnl- 
Inepeelor BeekeT, aad 

r) die Resnltatc der Zerreiss-I'roben, TorgenoniaM tOB BtolB 
Ei»eubaho-Uirector Stambke zu l^berfeld. 
Auf Grnod dieser Vorlagen balle nun die teehaiache Ooa* 
miMtai ia efaier OmleNaa n Heatoi em 28. md 8t. Aal 
1877 aaoh eiagelwadir Ertitenng eieh aa dea aaehfdgaadea 
Aatrigen an die Gcnerai-Venammlnng dee Vereina geeinigt: 
1. .dar Teteia welle aainca Einflan enibieiea, am die 



und (^t.ilil (■inziifQliP'i: . --owie die CT deren Dnrckfohmng 
erforderlichen Hrufungs- Stationen und Versuchs- Anstalten CT 
enrichten ; 

8. ea mOf» die tecknieehe CnmmimioB beeaftregt werden, 
die hegoeaeaeB Feeti^aitB-Venncibe ia eeldier Weiee tet^ 

zufuhren, daB* aus dtnf*lbin iv. Verhindting mit den 
fahrungen , welfl>e kh>iin (iebrauche der lor l'rtlfoag ge- 
langenden Materialien gtuiarkt sind, Schlösse für die fenkerhin 
bei MenbeeciieffeaBea fikr die veneUedeaea Verweadaagi- 
iveeke aatkarteUeadea IJefeiimgi'DedlBpusea g(ao|B wv* 

den kPnnen , und dazu di r n : bni'r !ien Commisaioa (ioea 
weiteren Credit bis ta 70ÜU Mark zu bewilligen," 

Beide Aatrlge wvrdea m dta' fttami Tmemmling dee 
Veieiaa DeotecAer Eirnnbehn-TerweitBagan im Haag im Jnti 1877 
angenommen nnd in Folge deasen von der geschtflsfohrenden 

l)ir.Tiinri, iiiittcl&t Schreibens vom 1. August dcswlben Jahres, 
der Sabconuniasion ein weiterer Credit bia nun Betrage too 
7000 MMk M der Ctaunl-lNnetieB dir KOnigl. BayeriHhea 

Verkehrs-Anstalten eröffnet. 

Ueber die Verwendung des grOssten Theiles die$«r Summe 
xnr Untersnchnng simmtlicber noch vorhandenen Prolxstube traf 
die Sobooauaieiiea am 18. Oetober 1877 in Mnaehea mil Hcmi 
r refceear Baaeehlager Tenbredeng. 

Der Umstand, dass nur einer gerinRen /-nlil der ein- 
geaandten Probeatttcke eingehende Koliiea ol>er die mil dieeea 
I Belriilbe gimai * te a H r Mir a iii i 



Uem ea aehr wtnacbenswerth eracheinen, daas solche Kotiien 
noch nachtriglich von den Verwaltongen eingesandt worden, 
und gleich wUnschenswerth erschien es, das« die Verwallangen 
eidi Tcnalaiet lehea eMditen, femer aocb Probcitlleke tn» 

Gebrauche Erfalirangs-ResnUate von allgemeinem Interesse vor- 
liegen, und endlich lieca aicb nicht verkennen, daia ea sehr 



Digitized by Google 



7 



wichtig Mi, in die Reibe der Vprsuch» HOh «oMi? l".riiu|inis»e 

Oer Fahrikwtao tot dar leUUo Zeit Mihwuhi , bei w«ksb«i 

di* BUiMtoB PmUnhilUe ta 4« FdMeitian Ib BadAHf mT 

Qulit&t lum Augdnick Kcbraoht wllrdcn. 

DieM EririguugAn vcr«iila«eteD die SsbcomnuHioii iu der 
voriMseichneten Confercni, enUpreebtid* Aslfordanuflan »ir 
m FMhMtaek« •wraU w dte EiiukaknrT«rwi)- 
di nah M «• Vnimmibm von Bhb od StiU to 
TMcUag ta briniccn resp. zu formulirrn, wohei die BedinpiDg 
tHtgtUtOMM ir«irde, das» die geringen Küsten der Vensuche 
VM dn ElDaaiderii der Sticke n (ragen seien. 
^ Bndlkh wurde tber die der ledniackMi CoauuMoa be- 
tulich eiM* SehreOMitt de« getOMMlmnim Dir«eäon, die 
Aiufülininft Ton Nr. 1 de« von der GemTul-Verisaminlang M- 
Toraafgeftthrteo Antracee b«trefead, in BKlimdeB 

In Folgt' diüMior Heraihang and anter BerlicktielitigBnf einee 
ivieiieu, vom ö. November 1877 datirten, nach KeontalM vor- 
beMjehneter Vonchlige von der gescIiAftAfabreaden Directiou 
M die fehliKh« Comrtwkin geriebteteo Sckreibeaa, tbemichU 

ferenz zu NOrnberg am 2-5. Noveuibpr 1 R"7 snwnhl ciiipn Heri-ht. in 
welchem die von der gescb&ft&fulirendeii I)ira<:tiuii erbobeoen Ue- 
dMkaa aofgelclirt worden, »h auch einen Entwarf xa einer erlta- 
Mmdn Eittleitmig, welche der Denkachrift bat dana Uahcmiclnng 
■n die Regieningen beigeftgt wwdm aolll«. Beide SehrifMädte 

wurden von der tccliiiiHclu'n ( "ommUsion einstimmig ^nebmigt 

In eiMB untcm 2U. December |Mr. von der geicliifta- 



Die Anffordening an die Fahrihailai hat laHw Ut Jelat 
Dor einen garinesn Erfolg gehabt 

ladaB «Ir Ii BartoMonUttoo« Iber ooaere TUtig- 
Iceit fortfahren, iM noch im enrthaaw. 
der technischen CommiaaioD in ttfac 



richteten Schreiben erklirta d iaaal b e die von ihr angeregten 
Fragen dorcb die vorbexeichnete Sitcung der techoiachen Cora- 
erledigt nnd theilte mit, da« den Hohen Regiemngen 
anglndi anch die Denkachrift, anria dia nw 



selben übcrrci 1.! w ur lun si i, und richtete Unter demselben IXatom 
V die Vcreiuü - \ L-multuugen eine dem Wonicbe der Sab- 
cumimB6ion enUprccbeade Aaffordemng zur Einaendang von 
mitcnn fMbeatiekeB, wobai jadocfc, «obl mmhaolUch, das 
EhndMO aai Erglnzong der Kadiaa llbar dia barefte vorliegen- 
den T'n)!*glOckc nicht atifgenommen war. Dif Su!» < nuni^i-iyii 
richtet dealialb an die hier venaimaltm Techniker penöniich 



die ana «einem WirknagskreiM eDtnanunenen , im Jahre 1877 
nach Manchen eingesandten ProbeatAcko uiMmmenitollen nnd 
genauer Bezeichnung dpr SlUcke, auf welche ide «ich be- 
dinol M daa maachinen-lechniiche BAraan dar OaMral- 



(tena tnm l'>. Jnli 1878 schicken ;a wollen. 

Kbenso bitten wir nicht weniger dringend, daaa Sie Ihren 
Einiwas anfbieten mögen, dunit der erwfthnten Aaffordcrnng 
an die Eiaenbahn-Yerw^tangen Ar Ebuendimg weiterer Proba- 
aHefea nr 1*Hl^ aatf Koataa der Blnaeadar an daa naaobiBan- 
technische Ijiboratorimn ilpr ]"dj tpfhniw-licn HothBChule /a 
Hänchen (Herni rrofeaaor Baaacbinger) in recht groaaeai 
DaiAi«aFfllea fagabaa ibA da« flOMn 
kimft Ober die aiit dtnaalbaa !■ Pitiiibi p 
bai«a%t wavda. 



28. Februar 
1. 



1876« 

alao w 10 

In holii-ni Cradp erfreulich fttr die ■^nbcommission war die 
ihr anch noch in neoeitar Zeit von mehre(|n betten dnrch Ein- 



Untenitlltiung. 
Ks Kind diea: 

1) Mittheilangen dea Hern Eisenbahn-Directors Stamhko 
tm EibarfM ■bw dia anf Umad lahliaiehar Veranche anf 
iBiiüiilM Stahl- and PiiiBBitw Mta dar Bacgiach- 

Mftrkischpn FiM'nbahn-Ven»-a!tunK f»r erforderlich nad ftri 
lieh gehalient u i'roi)rn . sowio der Hanltai« nia : 
Versncbe Ober den Kinflua ron I 
FMigkett and Zthigkait di 

3) dia in FUp im Bahniban dar 

Dircctiun vom 20. DaHlbat 1877 von der Königl. IMrection 
der Oalbahn xa Bnunba(( f^Obene Aoakanft betreffs der frUber 
aaah MlMkaB lanadlai PMbaat&cke, mit der lahr eingebende 
nnd bOchat wichtige IBttbaOaagio ihar in Bmabatg aaiaaiaUte 
Veranche mit gnt hewiltitem and 
terial, aowie der daraus fOr die '. 
Folganusan varbandan aind; 

S) faa das IMaUbäbMii In IMaaia TfliWnpn iwei Hefte 
Versui hs-Resnltate mit im Betriebe «chadhafl gewordenem Malarial 
nnd mit nenem Maturial au8 gegeowlrtig in Abwickelang h»- 
gnfTtiiL'n Liofcrungeo ; 

4) von Hatm C. A. Dallwik, Diractor in der metallar- 




tnrdi, Vorstand der Versuchs-Station, in Schweden, ein 8chr«ibaK 
vom 9. Jan aar 1878, in welchem derselbe seine Anatclit tber dia 
Vonchlige der l>enkschrift aossprieht und einiga TmiMht* 
KeanltaU mit acfcwadiacbw Bkdien mitlheiU, aoiria 

5) von deuelban, aa 38. Mal e. dagagaageMi, aaeha 

F.\fiiililarp eines Heftes mit 17 Tabellen fypirimct^ (U force 
et de trvction nur de» töU* medoita), wekbe, für die l'orUer 
AaaaMllBii baaÜBHat, H^aMrt aind anter Leitnag einer Coaa- 
mitsion, bestehend aoa den Hanau F. iL Oidroa, SeUib* 
capitain und Mitglied der Schwediaehea AllilMlh dar aiU- 
laihscben Wisaennchaften , E- WpHtmann, Director in der 
MtaUugiaehan Abthaim« dar Vvwaltnng dar HhtUnwerke, 
nd C. A. Angatfft«, Pwh aaa r 

an der TIcrRschala Maottote} 

Wissenschaften. 

Liio!-c Yersocha-ReaidUte sind in hohem (trade interessant, 
ao daaa dann MiWb t't—g na la MbaAaaa Danke verpiüebtat. 

sind diejenigen mit Iksuemcr- nnd TieR»!frnsK!lah! heendiRt nnd 
dienen Uericbta in einem besonderen Hefte beigeftgt, wogegen 
dia alt Wkm and mit Bioeben noch a n aala b a n ad 
ton vier Monaten nicht beaadlgt 
Za aaaerar OannglhnDg 
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äata dl« Richtigkeit der Qaalitits- Vorschriften fQr Htahl, 
wir in der Denicschrift in Vorechlae brachten, darth die gs- | 
sammtcn nns vorliegonden Rwaltate vAilig bestAti||( nnd 
4aM di«M Tonekrifl« tHiBcrM uhilligt Fndinii^ aa dte [ 



Warn dennoch versfhieilpne Eisen- und Stahlwerke anrh 
Jätet noch on»<>ren Be»trebiuigen entgegen zu wirlicn micheii, so 
kann uns Jas nicht UberraMlieii, weil ei vorhergwebco wurde. 
In dar ?«■ dar **«*"'rliitt rwiMlwInii in NInbwg ba- 
n d«r DodkKkrift iit wOrtlteli Folgm- 



»Die BtalB- und St«blwerke haben bislang meist nach 
I die Qoalitit weniger scberf bexetchneBden Be- 



Sm AabmtknaMlt nidU 
Michem Ifwe wtt die Snldnig der W^nadkaHm deer 

wirWIirh Jiitrn (,luulit;it pi'rii'htr't, wir- p-, riacli Aniuihnie Un- 

aercr Antrüge erforderlich wird; sie werden daher genöUii^ 
■ein, neue Studien and TeiiMlH n' — olitii. wobei voraea» 
richlllch EotMaednagiD nkht auUeibei, welche daaa leicht 
ebe OpiNMitioii gegen die Goiaificatioii tberhaapt henror- 
nfiM. können. Ys wird dfthor wjihrscheinlii h uii Vfrsuclien 
aleill fehlen, die UrandsUie der OaeaiJicUion abi mihalUwr 




I imik amridariegUclw Tluleacken ia grtaateni 
ünftngie die nehUeitelt dar ton bob •nfxeatellten Gmndsitte 

erwiwcn ist, bedarf e-. nur de« mhiKi'it <''>nst'|ut'"li'" VnK- 
halten« an deneellien, tun die Oppoaitioa bald völlig m beseitigen. 
Wer (teil diriieaB Aber die toa dar Oeflaaparlal eoqga» 
«■f erfolgten Entgcgnsngen genauer 
will, findet Mdes demtich vollst&ndig in dem 
IBT'^ dir in ücrliii vim F. C. tilaaar kMaa- 
ea nAnualcn fOr tiewerbc und UMweun". 

TarwBff ■BaMn wir JadMii Mak 

fiehang der Httleiiteclniikcr. 

I']rs>'r Vurwarf koimli^ ,nir <<<"i «Tsten AaMfrk gtrwlHr 
ferUgt enicheiaan, ict es »ber dnrctuu» nicht 

Wir tMlwa Bit daa OB aarDivariliaa jUaaiauaa releli» 
Uckaa Mittala nnd ErfthnrngMi die Eigenschaften festgestellt, 
durch welche die QnaHUt von Eiaen aod Stahl bestimmt wird, 
und \'>irf. 'il.i.'i ireni.u lit , wie I^nrichtangen r.n in^lTcn M'ieii. 
um dem groasen Verltehr die gelMtaBS EnniUoleng dieser £i^- j 
eahaftanMehtaaBiadiaa. DakaliMr«iB«Zaai*ai«WBlMtleiH 
taebniken aielit angeicigt, dem wir hatten die vollste Auswahl ' 
der seit Jahran tob ihnen geliaCarten Itataiialien in Uftndeo : 
und die mit 
EigeBthvB. 

Wir 

knnaiaii ist, aa n versaehen, mit ausem Herren CoUegen von 
dsB HMtanftebe in Verbindung zu treten , am womöglich eine 
TattHnfigag herbeizufahrtn und zwiir niierinll auf dem Felde, 
net Wiriteo mit ihnen sattüodet, dse ist bei 



lagt weder in Interaaee der Eisenbahnen, noch im 

der Hattenwerl[e, daes dabei nutzlose Schwierigkeiten 
lacht wrnien. 

Et wird sich besonders duum tiandeln, dass die <inaUUIs- 



Ermittelnngcr --'i frflb ah mOglich stattfinden nnd daas die 
Zorttckwcisungen wegen itngenBgender Qoalitftt sieh anf dasjenige 
Qsiuitam Imanliilaif. wdehes wirklich durch die Probe reprft* 
U, irttflipB mdaianaiia in dam Akaabmo Turfahroa dia 
B amaa, daaa iaa iftgaaewaw a a Ifatariil andi 

wirklich den Liffrnin.'^fH-iiirpunL'i'Q '.■n(s[iricht. 

Heispieleweise bat tiQnlicb eine Babnverwaltnng bei der 
Ton Badreifca die Zarleinraianag Ia Folge ungcnl 
der Prob« xealdiat laf dia Hit d 
ana einer Charge hergestellten LIe fa ai tg se taake beaihrtakt nnd 
hat fcmiT li.iiiii. wfMih il. r un.'ll:i-tifp Aui-fall der Pr,:li(! nicht 
in geringer (jaalit&t des Materials aberhaapt, soadem nur in« 
einer znfUllg in den Ti nIWi Hk a tBillMlIanw 
üaitn uAlm, mA waitera Mfcagea TOiMaltaa. 

laden wir nmmehr m den fieriebte aber 
samkeit znni kk. !ir. n , riiu. litcn wir lliiifn yiinürh^t nnch die 
Gründe angeben, weshalb wir trotz de» uns bereita vorUagan- 
den anltoglMMn Mataitab and dar tM an «MaaWg ai 1MI 
gewordenen UntersMlieng doch mit der Forderang an ffie heran- 
getreten sind, immer noch mehr Material uns zn venrhaffen. 

]■> ist Ihnen bekannt, lla^^ li.Mrnlfrs iler Stahl bei einer 
im AUgendnen glcieb guten (jnalitftt die Festigkeita- lägen- 
artafta in aaiv iwaiiMBdaaw TartlUnlMn bsMnankHn. Dia 
Dankadnift schllgt dwhalb Ikr die I. Qaalitit des Stahles di«i 
Untarabthd hingen : .hart*, „mittel" and .weich* vor, bei denan 
die Zerreissuiiis-fi-^'iirkcil /wi<i |ifn i.r.On an.\ 4'>riO k|i pro qen 
und dss Maass der Ztbigkeit iwischeo 26*, und 46% <)aar> 

»timmien Verwandvagasweck nichts weniger als gleiebgMtig, ob 
dexa ein hartes oder aia weidies Material genommen wird, und 

in diciior Uirhtunc i^n mOgUehst Ii ~t:iiii ii Vorschrillan SB ge- . 

langen, ist die An^gabe^ walebe uns gestellt wardo. 

IHe bei daa Fjatbahnaa aambl bMBkHMi dar HalNtMt 
als hinsichtlich des Koatenimnktes in arslar Linie Btahanden 
Stahlfabrikate sind BeUenen und Rad reifen. Bei beiden sind 
die rnlcrhaltungskoBten Torxug«weise durrh die Abnu1/'uni< Ihv 
dingL Es siad daher fOr diese Verwendnogaswecke diqeiugaB 



TOB hervorragendem ISntiiiase anf 
welcher jedoch illusuriseh bleibt, wenn nicht gleichseitig die 
Sirbcrtioit gegen llrucli vnrhandon ist. 

Den Widerstand gegen Abnattnag beieielinei man im Aü- 
geaiafaian ab Rirta, dla aber wM an n a r a d i M Bn in tob 
^>pn>diekeit. Ortaare Hirte ist AbareiBatinHnead nit 
höheren Klasticitttsgrenxe, welche bdspietaweise bei 
Stahl bis an oder nahe an Hie Bnichgrenze gesteigert wird, 
wAhrend, wie dies auch ans aasereu ia Manchen angaatalllan 
yeraaelMB barTorgahk, bei iyfMaia« alaa in dar ] 
nur wenig gedehntem Material die WaalidtltagraBae 
niedriger lio<;t, als bei sehr zabem Materiale TOB gleieber Bmeh* 
festigkeit. 

Die ElssticilAbsgrenze wird aber nicht bioe doich Hirten, 



sondern es lis«t sieh dies anck bei alhaa Ibteriale in nicht 

unerheblichem tirade durch Strecken, Rtomem und Ihnliche 
Verdichliini?Miiittel erreichen 

Dadurch dBrftc sich ein graaeer Tbeil der Unregeloklatig- 
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kätat ertUrw, weklie die M dea VenaclieD ermittclteD 

■timiBang r.n erwarten war. 

Der GissBiDinteindnick der ReralUte bleibt immer der, Aua 
M den itteichorti^n utiKCbitrtctca Matcriitlieu obnc Einflttee 
dar mnrwAlmtai Axt, diu Verliiliiiiw zwiKhoi Brach and 
KlMtWHHgwme tuftherid cowint Kin wlrde, und dm 
man in der grossen Praxis Jics vorau^selzcii darf, hh d ulto da- 
mit begnügen kmu, die ZiTn iSiUiiKsffsligkeit /ii iTiiiiUtln. 

Man wird sich imn den Hergang bei der gewdtutlicbcn 
Abnitiug dar ScUbmo in dar WaiM vonMilaa kOoiiaB, data 
dardi dia StOaie und den Drack dar niUaodaB md atellaBweiia 
auth Klei'endcn Räder an den iiiuiiittdblr barthrteii Stellen der 
ObertUcbe die KIaiiticiiat4({reuze abvrschrittan and du<iorci> eine 
Verdichtiag daa Materiala TanoUtsst wird, wal^ fjifefciattig 1 
!• da* aonnal mta Drucke liegenden Richtuageo ein Strabea I 
nadl Audebnung, also eine Spannung zur Folge hat, die bei I 
fortschreiiender Verdichtung uthliesülicb k) gesteigert wird, dis« 
sie die Festi^tkeit dea Matariala Ibertrifft und dann die Ab- | 
Mtang «fear Uam obarat« Sehicht berbdfilhtt, welche, m 
gnphitartigem Staube zermalmt, bal ttoekcneni ^Wtttr uti stark 
befahrenen Sehiencn bemerkt werdcB kann, wenn uuiu mit der ^ 
Hand Ober die Schicnentlftche fährt. 

Je hOber die ElanUcittUgrcwe daa Mtlarial» liegt, um to 
waalgar wird die Tardbliinig na|t. die Spamnag eiltreten, and 
Ja fltaatr dia Fe^ti^^keit i^^*. nm so -'p.lter wird die SpauDang 
die Featighait Bberwiuden und die Trennung statttinden. 

ICaa kann daher iDoerbalb gewiuer Cremen and bei gMeher i 
BaanliBBg, die Abnomng der Sebieaeo BBgekehrt fiapatiaul 
dam Prodnate aaa dar Elaatleft« und dar Veatigkait da* Wtr ' 
teriab acbatxen. 

JedenCalls wird ^ciiua durcii die biaberigen KrfnhroBgen 
aBMlaU r t, daaa die Daoer dar StaUaeUMun gegen die der 
Eiiettichienen , ganz abgeeehen von den Kiogeln, die aus 
Scbweissfehlem der letsteren erwacbaea, in eriieblich grOitereni 
Maa».e steig« , uis dat atBÜMte TaiUlttdn dar VMtfHiU- 
mUen eigel>en wurde; 

Nneh ■■finigrrfelMB ErfakaogM irt «a eine fcatatahenda 
Tiiiit.'var hc, d;L'^s das !>chiencn-Material ausser der Festigkeit und 
i'.LiUlticitüi uueh eiu gewistes Uaaiis vou ZlÜiigkeit besitzen muas. ' 

Leicbt iat ea, mit glashartem Stahl den Nachwei» zu liefern, 
daaa aolebsa dar Zlliigkeit eatitebnoda MMarial aickt ftt<gnii* 
iit, Sitaae and Eraehitlmigan n ailnian. 

Die nir'it gentigende Kenntnise der Verthcihing der Krfifte 
in äcbieoeaqaerschnitt . wtbrend ein Zag dartiber binwegrolll, | 
dl* gnaa» «Mhkr, wekbe bei hartea MaMrlnl in allen, seibat ' 
im, failngilan lliianchBittoTerlndanBgMf n dtaan anch Mar 
tariaTAililar n dUen sind, liegt, liest «hiemlta dia ZlUi^t nie ' 
In-, für die Sicherheit absulnt nutliwi udi-'i: lüirrn-riuift n tr iieinen, 
wahrend andererseits das erforderliche Haaas dernelben wenigstens j 
Ms Jetet nar ane der IMblBiag galhigitr twrdat kann. — I 

Daa, was betreib der ZAbigkelt Bbar dia ScUana« geaagt 
Ist, gilt uindeaiens in gleichen Maaase anck von den BadrcifeD. 

Die für die Befestigung der Iteifen nothwendigc Spannung, 
die firbitanag, dia harten Stösae and da» noch nicht Abecall be- 
aaWgMSeUiifHi ml danaaUaaaM bat gabnaMan Bidara, alad 
HaniifcHii«» wakiw ek erhOhtaa IfaM vaaZlUgkaitariiifdenL 



Dn es uan in der Natur des Materials liegt, daa« in dorn- 
adban Maaaae wla dia Aa hi da i a ag aa Ar dia SttUhaH ga» 

steigert Vierden, sich die Anforderang fBr die Featigkait, also 
for die den Abnuixangsi^erth bestimmende Eigentcliafl ermlasigen 
miteeea, leuchtet ein, daas nur durch >-e\ir zaiilreicbe Versnebe 
Biit solchen ScUenan nad Radreifen, ttber welche wirkliebe £r- 
blmnian geana bekannt rind, die Grandiaga flir AnfttaDang dar 
Torthcilhafteslrri I ii fpninLrH-PiMltn(.'tin^;ei- i;i:-«<>niieH werden kann. 

Wir bedürfen dazu nithl nur l'rolieu von H«)lchcn .Stlicken, 
die sicli im Betriebe nicht bewihrten, sondern cbeueo noth- 
wendig aueb von aolchaa, die aiah iaa Batnabe voUalAndig fae- . 
wUrt kabaa. 

Hiürmil iit, wie wir glauben, unsere rtiltc um re<:hl laU- 
reiche EiMendnng solcher Probealttcke geuagend nmiivirt 

Am 24. Mai 1878 trat dttffl a kana u aiaaion in München zu einer 
OaatiNui saBaanmea, m «alahar aaab dar daroh aaine Feetif- 

keitsTeraicbe in weiten Kreisen rAhnlichst bekannte Bergrath 
Herr Jenn>, I'nifessor au der titiiiiis« lien Hoclischule cu Wien, 
eingehiden war und dieser üünladong bereitwillig Folge leistete. 

Hör Jenny, deaaen Rath der Snheoaimiaiian vagen aeiaar 
Vertrautheit, mit den F.mcugnissen der ftsterreichi8chen Montan- 
ludu&tric ganz lR'»onder» wcrlhvull sein ninssle, konnte die 
erfreuliche Miltheilung machen, dai» seine VerBurhc in ihren 
Resnltnten mit den Varaachaa in MCUicben in guter Ceberein* 
atfmnnng aiek befinden and daaa die dank die OaaaMatloa, 
wie solche in der Penkirtirift di r teehnischen rDinmifsion des 
Deutschen Kis< i.l>ii!iii-VtTi ins angenomuicn ist, gestellten Anfordc- 
rangen ron der Mehrzahl der von ihm unteraochlen öslerrcichisclian 
Matariallan erreicht and aiitantar aalbat ttfaertrofen werdab 

Im' «aftaran Teriaafe der Terhaadtaag gelangta die 8nb> 

commisnon zu der Teberzeugung , das.'s »pihj aui Ii da« vorhan- 
dene Versnclu- Material noch nicht voUst&ndig verarbeitet sei 
andadbataaah dia HukaiMkadbwg Ten awItt TawutkaatHkau at^ 
beten werden mosste. dodi das vorli^ende nmftngreicha KMarial 
schon gestatut, aas demselben SchllUse ftlr die Ueftnngi- 
bedingnngen zu ziehen, die mit Vorbehalt der Kevisiou nach 
Maaaagab» waitarar Erfahrnngen nls dem gegenwJürtigen Stande dar 
leMecn «Mapradand baaeiainat «ad aar BanatioBg briXalaiidr 
Beechnflingen den Verwaltungen empfohlen werden könnten. 

(iestntten Sie uns, dun Vur»cbULgeu einige Demerknngen 
voransxoscbicken : 

Wir haben aar dia Featigkait and dia Cantraction des 
Mataiiah im ZerretaenngB^jaa r ael m l t te festgesetzt, ohne deshalb 

die Bi-obiiclilnn^ dir 1 ..'inuetideliimni! nn?scldiessen /u »ollou, 
betrachten dieselbe vielmehr aht ein ttcrthvolles Mittel zm- 
Baobachtang dar tilekfamtaeigkeit des Matcriabs, doch liegen 
Boch nickt genigende Erfabrangen Ober den ZnaaanHubang ' 
swiechen Contraeth» nnd Dehnung vor, «II danutf siebere 

SrhlBsse für die An^eiidmiir L'rnnden ZU ktaMB. Nur bei 

solchen ProbestOcken, bei denen die Messung daa t^ieracbnittes 
an derBraebetdle aaaieher wird (JOoekt, Diaht ate.), «ndufett 
es rathaam , üch der lAngendehnang an Stelle dar OaaliaattBB 
zur Feststellung der Zähigkeit an bedienen. 

Ferner bemerken wir, das* bei unseren Vorschlägen Ver- 
snchastlcke von gleichen Dimeasianen wie die, welche bei den 
lilaahaMr Tanaekeii fatfaeduMwi nnd Haan bakaaat alad, 
lornainaiit ^ 
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Die Krajce, ol) resp. welchen KtDÜUH grfiaMre od«r ga- 
ringen Dimenüonen auf die Itesultala tu IimlmKKtßifaibeB 
habn, iit aoek nickt fgitaeUtdak 

Dia ■— CTqrd«rtWcli Mbxn vut gniM AiAmft, ivdMw 
Üt ZarreissongKprolH'ii QIht Jic GU(c des gcpraftm Matemls 
gabn, hat einzebie Verwaltungen veranlagst, bereits b«i ver- 
»ebtedaiwn Liefenngcn auf Biegung«- und Schlagprabcn gmns 
H nniclitani mt wir liier ab ein« IkatMube, dmh «alelie 
dia Ataakne-Ftaeedir ia icltr irtaaelHMvaitihtr Witae Ter- 
Cnbcht wird, nicht nnerwAhot lassen wollen. 

Für ansere BacbMehcnden Vorscblftge waren in Verbindang 

mit den Teraiuha-filfallDiieea und £rCabrangs- Resoluten »och 

aiuigB EnrAgaain MUMiebaad, mlcha wir dan Badtagangan 

jedaanal ah HottT vmaalMrielteB. 

t 

A. Fabrik.««« mmm FlaauUbl mm4 FlmMwUea. 
I. Aehaea. 

Die A<-liä<?ii der Eisenbahn -Fahrzeaßc crforflcni ein /Ahos 
Material, damit die Pressungen, welche die lUduabeu uusUIm-h, 
akh inlgead aoaglcicbeo, and damit die Stöne nnd Kri>chüt- 
taraagaa daidi Oleüdnscluütta in Veiehaa aad datglaielieM 
ntekt Ihn BraeÜte flbren, wofiegan eine grom Feetigiceh iowelil 
hinsicbl]iih der Tragfiihigkfit als auch der Reibunns ^ViJL•^- 
BtAnde und der Abnutzung der Laufschenkcl vortbeilhaft i^t. 
Wir eaipfclileD, bei IkMbaffong von Achsen an dctücnigen 
Zalden fntn)iaU«B, mlelw is dar Dcninclnrift ak QßiUm l 
ia VaneUag gebia^ aind. 

S. Rtdrctfea. 

L'n!^L'rc Auffassung Ober drn Werth der GOte dea Bekllliail- 
ond Hadreifen-Materials haben wir ihnen berdU dargelegt; wir 
gelangten dabei tn dem ßeadtate, daae dn bestimmter Grad 
TO« ZUrigkait Ar die Sfcheriieit abaidat iKrtiiweodig iat, da» 
alter die Daner tob der Fettiekeil nod der Klaatleltlt dea lla- 
lerials abhiiiitcl (ia-- -m.i.>1i1 n.fli ji um l'lr'.t ignngen , als 

n»cb den liishcrigeo Erfahningca angenommen werden darf, die 
Daaer and damit dar ITtrik laa MaMiiala wackM in mhr ab 
ainfarki Qnde mit der Fcstlgikeit. 

Ftar KadrelfeD , welche einen bOheni Grad tob Zähigkeit 
erfunicrn Schici-cn, fjtiiifi'hlcn wir ebenfialle, ui. (Im, ffir iWe 
1. (joalittu gegebenen Vorschrifian teatrahaltan , und dabei fftr 
die ReÜn der Rader, wekte galMMt «erde« aaUaB, die 
mMt Soitob Ar andan SaMta dagigin dia ItttanD Boitaa 

:!. Srhicnrr.. 
Indem wir auf das Yorgoeagto Bczng nehmen, empfehlen 
Wir ikr Bdüenan: da* Fiall^ im BtetataM 5500 kg 
tn QaadratenliBMtar nd «iia CoMtMÜn tw aindaaleos 

20 Ptoeeat 

All iiiü.er coiitriirtioa ist aock M g Haia rar Faitigiieit 
uulwilingt festzuhalten. 

Ikhmm, wddia aish mit einer FMigiuit toq 4500 kg pro 
(jaad ra tneii t iaMter heg u Bgen wollen, werden eineOanItaelka Tvn 
wfadeeteM SO Procent za fordern haben. 

Es empfiehlt sieh, bei Ausschreibung von I.itfiTun^'cn vim den 
Lieferanten Anerfaietuag auf eise gröseere aU die geforderte Festig- 



Ilic Üabueii werden xweifeUus ein gutes Geschäft machen, 
80 lange der Prab aicbit Ia bohann TarMUalBaa ala «a 
Featigiieit ileigu 

4. Baa-OoD8tr««tt«Beii. 

Für li.iuli( hr Conntniptionrn, z U ''^'i Brlirki n , i~t > in 
lioliea MaaM der ZUiigiieit gast onerUsslich, weil allua durch 
da dia lavemaidlidMa UatongdglNitca dar AaiMnaK 
geglichen werden ktaaea, die toast, wie leicht naehweUar Iii, 
\ fast regelm&ssig den Brach berbelfUiren mtoten. 

Kei solchen Constructionen wird man wohl thun, anf ein 
hohe* Maaas von Fcaligkeit weolpten« n lange za Teniehtea, 
bia ea gelangia aatai «M, glaiitoMg «taa awaifelloa g«a«aada 
Zlhigkeit sicher zn stellen. 

Vi'ir enthalten ans bestimmter Tortchligc, weil dafür die 
Grundlage der Erf;«hrung noch ffhlt. )ris Ut nirht /u verkennen, 
dam eine gewime Scheu vor Verwendung von Flocaeiaea-Fabci- 
fcaiaa aa growan BaBwaikaa eerhaadea ist und die dandt ver^ 
bundenc schwere Verantwortlichkeit macht es erklirlich , wenn 
dem altbewlhrtcn Hchmiedeeiscn der Vorzug gegeben wird. Mit» 
wirkend dalioi mnihtc über auch die Kr»ilguiig »ein, dass bei 
der blMaen Streckung der Gutsblöcke • sei ea durch Schmieden 
•dir 'Walaaa, die anprlngBcii TWhandama OmfcUer iaiaer 
ihren procentualen Aniheil am »Verschnitte behalten werden, 
wfthrend tiei dem geschweissten Material auf eine erheblich 
grössere Ausgleichung »icber gerechnet werden kann. 

Ob bcreita Vcnache gemacht lind, zur Erzieiaag einea 

packettirtem weichen ResseiMr*8labltlld fcW IMltJlBB , ilt UBB 

nicht lokaiitit geworden. 

U. FafciilLate ama NcliwelaselaeH. 
Keiialbleehe; 
Bei dea Kemelblechen tiad. wie aügaaMia anerkannt wird, 
die grOaite GleidimlM^eit and TolÜnnimeDe Sdiweiesang an- 

bedint.'t zu '.M'I'.tii. n:iiii''iitt:r|j Miiit Itl'rliv -[lil iirf inrm Bttlkw 
nnd Verdoppelungen fOr Kessel absolut zu verwerfen. 

AU FeaUgkaita-TancilriftaB für Liaüanaga-Iladlagnaiia 

empfehlen wir: 

£) in der Walzrlebtang: Mtehnal-ten'aiwngs-Festig- 

keit rl4'>" kp pro ynadratn ntimrii r , Minimal- l4ingcndehnnng 
nach dem Zerreissen 12 Procent der onprttaglieben 14nge, 
gemweea aa aiaar anprtaiBAaa Uaga voa SOO'aua, wdcha 
dea Brad^ueraehBitt einechliaart. 

h) reehtwinklich zor Ifalirfebtung: Mlnimal-Zer- 

iiji.-^uii/-. - li,:Iv(.'it ;!'irii"i ),|_. L^tuadralcentiinetcr , lü^fluU 
; Litngendchnung H Procent der ursprttQglichen Ltngc. 



Nachdeai wir nmen vergetragM haben, wie wir den an« 
ertheilten Anftraf; za erfHllen Tersachten, rechnen wir dabei nicht 
Müj ai;f l if Nil' bricht, sondern noch mehr ;iu!' Ihre dauernde 
und entschiedene ihitige Uatentfttiang iiwbe«undcrc durch Feet- 
haltea aa daa tob IhaeB gMUgtaa, vob bbb aar miter' aai» 
gearbeiteten GntndsUzen in Ibrar Pniii^ alao bei der Verdtagant 
nnd der Abnahme von .^hienen, RadteifcB, Achsen, Bleeben ete. 

I »hl sidebc l'ntcr -tQlzuiip wIrde BBMrc Arbeil ohne Frucht 
bleib«!, mit derselben aber, daa kOaaeB wir schon sicher llber- 
HlMB, Wird daa «ntmble Ziel ia kantr Zeit cmiabft mrdea. 
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4. Entwürfe«) 

yeftnmgihBediDgungen vm kdmn, EadnUte und SddtiMn «u FhuidBai tmp, FhuBstahL 



Vcrheiierknac. Bei Anf«t«llang nacbstcfaendcr 
BediDgungen , welche bestimmt sind, die Resaltote der an- 
gectellten Fcati^uiti-Vanocbe mr imetitelini Anwandiing m 
MigM, bt TVB der Ankfat ■■gigiinuii ymimt, &im m rieh 

empfehle, die QualifSts-Vorsohriffcn nicht abiieModert, sondern 
in Rahmen von Submissions- und I.irt'vrunßs-B«dingan^n den 
Vcntaf'Vflnraltvngen miUntheileD , weil es manchen Verwal- 
tangm «rwtawbt Min durfte, dicwibea im dianr Fom ohae 
WcitafM odaf nit gerlni^n AenderaBgMi bmlwa n kOnMD, 
wlhrond (li.'ji liiL'f-'i . ileni'ii andere Formen Ki'lirätichlich 
sind, keine Scliwiehglieit finden werden, diese bciiabehalten 
nnd die QaaHtUa-VortehrHtea in dieteUws dundhaliM. 

Za dtaMm Zwecke sind leuiera Toraelniftm dordi ■tir' 
kmn Dnek kervorgehoben , nnd diese Torsehriften sind es 
aawhlicsjilich, wf'.ilip zur AiiwcTulnns rn.pfdlilfn werden, wäh- 
rend alles Uebrige ais ein beliebig m verindemder ßabmen 
llr dtamlbn a n gaM i h sB viHn hH. 

Die so in den Bedingungen gegebenen Qunliläis-Vnrsrhriften 
lassen für die Ansf&hrang gewisse SpivlriUime zu, noldie ent- 
weder gmu beibehalten oder auch enger aligvgrcn/i wcnien 
kOoMB. Ib dm am ScMme der Bedlngnfn gegebenen Er- 
Uulwugnii anf irdtha Midrtddich wi wImiib wird} iit dies 
nihar bagrloM Bnd klar gaiWIlt 

Spedelle fiedingungen 
fir UMmmg tw VlMMtiU-AdiM fir Blmtaln- 

Fahmage. 

§ 1. Gec«a«taBd der Uereraag. For die 

Eiaenbahn sind Stock Fluassiahl- 

üffciaB «rfardarlieh, daran ABfarUgnog and Lieferaog anMr dan 
aagatieflelen al^nehnn and den folgMiden spedaUai Ba- 

dingnngpn an ge<>i|{neto Tuli r i.fl Mii r m i^i Ii. n werden soll. 
Die Lieferaiig ist folgendermaassai in Imosc gelheilt: 



nll der Anfs<'lirift: 

.Submission wegen Lieferung von Klussstahl-Achieo" 
kia xn de« auf den 18 

IbniaBa. Ukr «akaraniteB SahariariMw-TaimlBa kai dar aalar- 

adAaaln Dtrcetk» elBzarefebm. Spitcr aingeheade odar iai Ba- 
dingungen i-h^ihm Ih ic'o oiTfrlcn l>Ii'il>pn unbertdolahligt. 

§ 3. Jede Offerte mos» die Lieferung von WCBigrtens 
aiBca Loeae amftuan and den Preia oack deai OrattkiU ^ar 
100 Kilogranm) in Buchstaben aasgedrtlekt angeben. 

S 4. Zucklac. Die WaU unter dan SabmiUanten 
behUt sich die unterzeichnete Diraetka wr, 
akauntUcka Olltrtan abialekaea. 



Der 7juchlag erfolgt innerhalb Wochen noch dem 

Submisaions- Termine, bis wohin die Submittenten an ihre Offerten 
gaboadan kMban. War nach AMaaf diaiar Frist kaina Baaadi- 
tMidgnBRa(lllt,kBtaBaflBataBeB, daaaaaiBeOfgsteBkgel^lBt 
Tt. Der Lieferung wiril ilic beigefilgfe, von dem Unter- 
nehmer dari-h Nomenü- I nterfiehrift anzuerkennende /eiclinang 
tü Qninde gelegt. Abweichungen von der Zeichnung ohna aa^ 
dfOcklicke Oeaehnigiug der Direetion sind aiebt geataUat. 

t «. IitaMHa«. Dia AkHaAna« dar Aakaan kal 

In 



Die Ablieferung erfolgt franro Waggon auf der Eisen- 
bahn -Station der 

Elaa^fcakn, welche in dar OAru m baaaonen in. 

Bei AUiefemg ntaan die Zapfa lad Sekeaktl der 

Achsen mit ge<)l(em Werg und I'arkleinen fest umwickelt sein. 

§ 7. CratlM. Die im Ii der allgemeinen Be- 

dlB|BBpB w m aa fc a aa Oalln wM aaf S Pnocal daa Tar- 
Iragaobjectca festgesetzt Dieselbe wfrd nach Ablauf 

znrSckgeiablt, sofern der rnternehmer alsdann 
Nichts mehr za vertreten hat (conf. -j 

i 8. V*rschrlfl«B tk«r M«t«ri«L Zar 
gakrlk a Us B dar Aaksaa darf aar Piaaaabdll ?«« keatar, alkeiv 

I durchwe;rirlt'ichmUs<i!irer, rehlerfrrlerQualltlit imirndrt werde«. 
Pie Ir'abrikatIvBS-Methede dcH Flus^xtAliles lilrlbt , Mfera 
diaaalka aleht f«ifeaebrieb«a wird, dem Lieferautea Ikav 
laasaa, maa akar Im dar HwkalaslaBa^irarte aiwegakaa war> 

1 d«iB (TIeffel-, Marthi*, laaaaaiar o to k l». IHa an den Aaksen s« 

! verwendenden (:ii»abIKeke<Iar«t>i)mlIii!>oH vonre»elimli'd<M n erdra. 

i Zar rrUang de« Materials, welche Bach Wahl der Elsea« 



g 2. HsknlMtoa. Die Lieferangi-Offerten liad vntar 



Werken der Ueraraataa »dar In einer IffrafHeken Prflftta«!- 
aastalt erfolgt, werde» Silbe verwendet, die kalt ans der 
Aefeae henaaiaarbeltel !■ den IJlnn-iiinitavKcn uad In der Fom 
Ikiar Mnl^ft dan aaehstekcndea Zelehnaagea (8. 12> antapnahea 
aallen and aaf UO IDUteetar Uafe laana sf Uadrkak aaf 
elaea Durchmp'isFr vaa aleht aalar M MOllnieter <tkaa1Mat 
26 Mllttaaetcr) irfdreht sind. 

DIeae 8t>be werden aar einer 7i>rreii«<iraaHrhlne reprlll, 
BB dia Festigkeit nnd ZlUgkalt des Hatarials fkataastallaa. 

Ma rariagnie aallaalffa akaalatal Faatlgkctt soll M KM«, 
rramra pro □ Millimeter de» umpt^nrllehrii Ou.MstliuUtr^. die 
gerla^le saUsalae t'ontraetlan SO Proeent de» ar«|irilnxllcliea 
daeraskafttes betragen. 

Fir dia BaatliBBnag dar QaalHIt alad kalda KigaaBakallaa 
nSthtr and awar ilad dia kaMaa 

»^lllrl>rlt iiiid Contra 
die Zahl »0 ergebea. 



) 18. BBd »L JaK U7» an 



des Yetsina 
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T'rbrrnirhnn; der Fabrikation In Bczlrlinnr iinf d[>' ptliiVt- 
lli'lir Errailaiur der IJi'ri'ruiiir--K4'<ilnK'iinccn miuh dem blenu 
Ton der Dircetion lii»ur(r:u-<> ii r diiilkrr Jrd«rull 4arMlUt 
MI 4mi bctnffepdM ITerkktttUea «ff«« »Ukca. 

M« «M «hier Bclaietamf <Char«ti) iwcMtetltMi AaliM 
sinil (Iiiii-h clni'ti si^melBsekanilchen St«n|»»l ;a Irnnii-irliiifii 
UMd »trcn^r ;t-«('ii!<'tlrii tu hkllcn, Mch Ut di-r Lii'fenint rer- 
iri'aaa auzuirrbea, welehr Arhseti zu einer Kclirafir.nar 
Zur Mtaa$ der QMlItlt 4m venrkcll«4eR Mat«iM« 
lit iar RcrfMr feetacti J* M fertliimi Aafaw «fai« M!«Mt 
mKnnlllili'n iiikI mir «Irr /rrr('li<»nijt>«lilnr |>rltrrn in UüM'n. 

ZcIkcu hieb hirrbel nitch liuüMrBbc der JLiefrniiir>-Kr- 
dincnnrea NIanl in 4er Terarb«IUag odrr iem vrrw«ndet«a 
Mitttlal, ■• «M 41« AMMluae ftUer 4m n 4c»elbM Sehiial- 
in« irtMffN AffeMM Tfcwcignt mkl trüMi fir dl« 
hlemn-i vntMrlirnd«li Y<nly«rnarrn und N'ucMlii-lli- dl«> Im 
y Ii rntbuItfBfn Rcdta^n)r«n tu Knft. Wenn bei dra 
nrlterrn PrHriinireii die tebentearuf TM 4er aat»4elk«ne« 
BeafhalTwritott 4w Material« aleht gMWiMi wM, m lit 41* 
Tcrvaltmr Vreebtlfft, 41« 

/(HM'iM ii Hin! ■-iilrlii' Kiif <;<'riilir ub4 
uudernelti^ aiihnilireu za lasspa. 

0le Mr diese Proben unszunHileadeii SlOeKe, tuinlt die 
«aam. «ffcntorlMiM MltM u4 UlUlea hat 4«r Uelmuil aar 
■•Im Vaaln m ■telln. 

Die Iii'l tlrr ücvisitin Tlr ;.'ui In- fu mir neu \c1imii «fnicn 
TOn dem irtduehtrii TMliiilki'r zum /.rivlien der Abnahme mit 
M«iap«lielilair> wclckcr b«im Aailrleh aa«ia«|NU-en Ixl, 

4«i«M aUfet inr Ab> 



^1". tiiarantlezeit. StA 
LiL'fcruiig bat der l nternehnicr noch .... Jalv liindaTeli fltr die 
imUdelice AocfBhning der abemoinnieneB ArbcUen and die Dauer 
der gdiefoten Acbaen Gcwikr n IciitciL Dereelbe aiaclit sich 
verbindUdi, die bmeriialb dieser Oanuidexelt In Folge maDgel- 
ImftiT Arbeit oder bedingangswiilriRen Mairrials schadhaft «der 
ttubruuiiiliar werdenden Achse« muh erhaltener AnCTorderung 
•Ofcrt durch )>n)uchbarc zu ersetzen. 

Et lieht jedoch der Oirectiom ancb frei, die lich ab on- 
tMgHeh erwetoeaden Btneice «af Koetaa dto Llefennteii uder- 
mitig crgiiii^en j,a lauen. 

§ 11. Zahloag. Alf Onuid der von dem llcTuor 
AbaihiDO-AUeat* wd Q«iiklrt»-B«MlnMgw|M 




i 



7t 



■eil den UntanehnHr neb erMgiar AMtohmg dar Aehaia, 

ZalilitDg dee Leblangiworthee auf die Bsenhahii-IIaQpt-ra«sc ta 

ugewie»cii werden. Nach 
Ablaaf der in vorhergehenden Paragrii[iben festgeeeUlen (ia- 
nutkiait wird daa Uelenuilen die beeteilte Caation 
ge g B b a>| eafam dareallie ans den Llafiirasgi*Veatnigt 
mehr zu vertrelen hat. 

!; 1-2. ('«nveiitioBaliitrare. I>ie im § 

lülgemeinen lte<lingangeii vorgeachrtebene Conventionelttra/e < 
ilr jaden lag der Uebemihreitmg der im ä 6 
Terarine mf Vi« Proeent m dam Warthe der veniittatei 
I.iefenin^ ftt-lS'set/t. .Xust-erdeui steht der unliTzeiihnetfO 
Direction das Itecbt zu, die fehlenden StUrke uuf kosten des 
Uatenehmn aadenntt n Jaian Preise zu best hulfeiL 
_ Dlreetl». 

Vorstebeade Bedlngngeo werden mit Bexog «af 



aU biadend von 



äpeoieiie Bedingungen 
fSr die Liefenig rm lliaselgeii- resp. Fluaitilt 
Rairelfeii n LoctHotlren, Tendrrn aid Wagen. 

§ 1. ClegeMtMid 4er UefermHC. Far die 



KlnssMahl - Radreifen 

er(ordcrIit.'b, deren Anfertigung und LicferanK unter den un- 
gehaflataa allgemeiaen aod den nachfolgenden speriellen lie- 
dlBgwgpD ait gaeipata Unternehmer vergebea w« 
Dia Uafawg iat ililgaiilafaw !■ ' 



§ 2. BnfeaalMl*!!. Die Lieferangf-Offerten sind «oter 
.dea aa l lagettdan Fonaolaia portofrei and vaniagdt 
nit der Avfielirift: 

, Submission nf LlaCvang «an FtaualdiiMUdnifeo'' 

bis zu dem auf „.^ .. daa....... .18 
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Bürraii dpr unlerzrirhnpton Dirociion 
Spiier aiqgehend« oder den B«dijigiuig«n nicht 
OSaUm Utiboi onlNritekikMgt 

55 3. .Tpdp OfTprtc ini!=.!i di6 Lhfemnp von wpniRstpns 
einem Loose umfu^^cn, und dva TttU Mch dem Gcvricbtc (pro 
100 Kilofrainm I. in BachsUben aasgedrOcht, aagebeo. 

§ 4. atMMhlag. I>iB Wahl uter dm aalnutlent« 
b<hUt läiSk ÜB ntwnhUMM Dinciisii vor, (bnuo Am SfloM, 
Slinmüirlir OTiric i abmlchnen. 

Der Zuschlag erfolgt innerhalb Wochen nach dem 

Submissions - Termine , big wohin die SabmitteDteo an ihre 
OfiKten fehoBdea bMbea. Wer nach Ablauf dieaerFriat kaiiia 
BiaArieimgimg erhalten, hat antanahmeB, dan sehte Ofaite 
abgelehnt ist. 

S b. CMti*B. Die im § der aUgaaeiaco Be- 

vifd atf S «fo te Vaitra^ 

Dieselbe wird nach Ablaaf 

larSchgeiabU, sofern der Untemehjuer aUdann Nichts 

xa vertreten bat. 

S 8< Almalumm. Dte Pftfnng foip. Abaabna der 
arfilgt in «aa 
Risenbaha waäk ImnU der. 

zn - „._.._._ ^ - 

oder . 

daidi cinan von ihr xa eonunttliieBdeii Qaaobaka- 
Dia llr die Baaahlnng moMsgebende EmHtdSBg daa Oflwiebts 
der Reifen erfulul i;1(i1jW1b am Orte der Abiiabmo durch 
einen veraidetaa Beamten der Bahn, i'^indea »ich bei der Ab- 

van dm Baünpoiiaii» ao 
dar Eiseabahn-Terwahang daa B«hk n\ di» AhudiBe 
dar Badnifen ganx tu verweigern. 

Etwa zarOckgewieaenc Radreifen mOsDen binnen 4 Wochen 
NnehriftaBliMge eraetit Min, widri(eB&Ua die Ab- 
nf GalAr «nd Koilea die UalKairiaB erfolgt 
Ebenso mOiaien die bei der Abnahme znrörkgcwiespnen 
Reifen innerhalb 14 Tagen von dem I ntemehnier zurück- 
werden. 

§ 7. CvBTMiUMaUtrmfe. Dia im | der 

Be d lnit M B«» vorneschriebne CoaveitkHialatraA 

«M ftlr jeden Tu« <i. i reberschrcitung der im ^ 17 fcst- 
liefenugi- lermiae aof 0,1% von dem Werth der 
Anaaardem steht der unter- 
aeiebneten DireeHaa daa Md. m, die feUeaden Stocka «af 
Koatea des Untenuhmen anderweit nn jedem Preite ai be- 
aohaioD. 

I 8. CkUTMileielt. Untemahioer Obeminrnt, auch 



mg aof § der all- 

rechtaei liger und tadelfreier 
Bobdd die 



bedingte Garantie fttr die Radreifen auf Jahre vom 

Tage der Beendigung der Lieferung ab , iu der An . da&s er 
aich verpflichtet, alle Reifen, welche wUireod dieaer 'Mt durch 
FabrilntfanaitUor aehadtaafk wardoK, doreh nan, dan Vor» 
aobriftea dieser Bedfaignngen entsprechende n araita«. Bein 
Aafzieben mttsspn sämmtlichc lUiluMfcn cm -^i'ti'.Tii ilin.i.iss bis 
1 MIlHartfr pro Meter lichten üurchnie««er attsbalten konncu. 
Mtei «aleka tnrti Innebaltnng dieaea SchwindlHiaaii beim 
AafaiahaB ptata« oder FaUalaltai ariBM, u»mm aneitieitUeli 
eraetit «antai. 



§ 9. Zahlnng. 10t 
geaMinem Badingaugen werd« 
Abttafcraiig der abOB 

LipfrninK durch das Alinahmp- Attrst dps ahnphniPndeTi Beamten 
alü cüulrat tiii&ssig ausgeführt uuchgewiesen iüt, auf Verlangen 
daa Lieferanten, AbschlagsiaUangea bis zor vollen Höhe 
dar dafür anttadigao OontraetsaaiDe geleist et . — Die darftbar 
artbeUtaB QalituBgaB dlawaa ala iBteriaMUBHliHgaB and werden 
nach vollstilndigrr Erfallnng des Contractes gegen eine (ietUTal- 
(laittnng Ober die ganw Contractsomroe dem Lieferanten zarlick- 
gegeben. 

Bei AbsfJilsgaMhInngm wird aar daaa ein Theil daa Qnt- 
babeaa als yentlrknng der CaattoB rinbehaltOB, wenm letitere 

nicht liorcils zum ganzen VPn'iiJjart>:'n Hi triigr liiri'rrlcK' worden 
lat, oder iniwiacheo AnqprOelM gegen den Uateruehner hervor- 

DIc- Itewilliming von .\b«chlag82itlilDngtB ksBB verweigert 
werden, wenn der Liefenuit bei der ^iMlUiBBi der Unter- 
nehawag de« B ad to gwigaB aawWafliawdail. 

11!p SrMn'^trprliiinnR wird nach voll^tändip; hpwirktPr .Vns- 
fahrung und Abnahme der (iegcnntände so üchlcuiüg als es der 
OaaehlflqgaBg gaalattat, aBfeealellt. 

§ 10. DnrchmcBBer in Lichtas Bei der Jedea- 
maligen Beitellnng eollen die Dorchmeaser für die geforderten 
Reifen Itisonders angei^eben , dem Unternehmer nach Rnnessen 
der EiieBbabn- Verwaltung auch Slichaiaaase oingahAadigt werden. 
Wenn et licb bei der AaaMhnug der Bestelhragen im die 
Kirlii-i- trü-ir r der Moasse bandelt, so bleiben die in den Wcrii- 
stiitien-llurpttux der 

Eisenbahn xa und 

niedergelegten geaichten llaaassttbe aiaaaigeband «ad bat Uater- 

BCbnar erfordarllebaB TUls aieh tu aaterriehtän, ob aeta Ibaaa» 

Rtab, sowie das niiorsiu. llr S'ii iitiittass mit den genannten 
Normalmoasseo Oberein^tinmit- Uöbere Differenien in der OrOsao 
dea Dorebmeasera als 1 MflHnwier aof aad ab rind nickt an- 
Iftasig. 

§ 11. Vorsehrilten über «Im Material. Die 
■adrelfoB aellea aa« dem k««tea, durehweg rUdcbinSimlKea 
aa« tsUaEfMaa Flaaiatakl, Ib BBgeschweiaatcB RlBgca nüt««iat 
HlaMBara aad Wateea hecgaatelU aela. 

Die FabrikatlonompUKHle iett FlixiiMahlrs bleibt, lefera 
dleaalba aieht TtigcMhiiebea wird, den Uflenalea ibeirlaaaoB, 
■Bas aber la dar iabilaJfBa «Hirta aagagabaB wetieB. 

/iii' I'i'üfujis: iltf 'Mataafall* welche nach Wohl di>r 
Slieabaha-VerwaUiMC in daa aigwiB Werkatlttea, »der aaf 

ntBC^aaetalt eriiilirt, werdaa taba TerwaBdat, dto kalt aaa 

der Mitte de« gnervchaJtt«« dar Radreifea aas olaaa matar 
■•fftlehat »ehwaeher Erwlrnmaa gerade (erlefatetca Hticke der- 
aalbe» beaaaagiarbaitat Ib dea 1 ■^eaaiaaMea aad U dar f am 
Bmar P»» daa B aa b a Ufc OBdaa ff alUB Bi ^ a B <». M> aB h i w afcw 

■eilen und aaf 210 Xtlliineter l.ingi- >renaa evIindrliM-h auf 
elaea Darebwewier t«u uickt unter M Millimeter <thunlleli»t 
U MllUMter itodrekt) eM. 
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FVr FlBMstakl III den LocomollT - Radreifen , dl« iil^t 
lareh Bir«M««ii rciiiltmtflU ««rdcB, mII iie fsrin««!« zmllatic« 



Ä*/e iir^pmuirliclirn (JinT-chiilttps liftrarrn. 

KUr KtuMstakl zu ili'B Ti'udi-r- und Wafcnniilreifeii »oll 
i\r feriiinitc lullulc« abiialulr Frütlfkelt 4ü KllafframB pr« 
□ MIUtaMter «m uifrlMUakM <|mrMkMMM, 41« (trlM*** 



Nr ile Bcattwatuu; d«r (jnalitlt ülad beide KI;eBscliart«n 
■Stkif ud zwar n\»i dir beldri rer»Mdeiirii /«hl«u (»bn«lule 
Vlatigkalt u* CvBttMUoiO m addlrM M»d ■■■■«i mw«U 
flr ImmmU?^ ab IMiln^ ui Wa|ia«Wb«lta aiaiMUM 
41« Zaiil »0 enreben. 

ii 12. PrBniag der Arkelten wihread der 
Hentellans. l'm die l'ekeneiuninr t« fcwÜMca, da» 
4i« ItontaUut 4nr Ba to tfwi ium Mch 4«a Kgvkmm T*r> 
MtTfltaa «rlltlg«, M 4<r IMtaut Tm|tMMii, 4« 
dir Arbi'Ken reehtzeltlr dem 



siebriruicli auiucelsen, dmnlt die 



erforderlieb rcbalten irird, die ('«ntrole den>eli>ea TeraalamifB 
Bar •mtMUnB4« BeiwU tat akki mu 41« ta* 
iMfOiniNr 4^ AiMtn iftcnrachta, 
•MUltrn i«t aufli berechtlirt, llim iKith>irndir t^rxliiltiin'ti' 
■■tcrtalprOfun^n Tonunehnru, m neirlirn ilini Seitt'ii!> des 
Uaferaatea die Arbelt.Hkrine and TorrlebtunftMi ahae be««n* 
«an BatMkUifuc lu DlifMittoB n ftaUtn ilai. Ple aw 
fCkuf} tcnMtdlMi «UrcMn •ta4 4irA 
aiH'luiir zu kennzetehaea and »treaf (resehledcn ta halten ; 
bt der Lieferant Terplllebtet, vcnai aniugeben, itelebe 
ta elaer Sehmel/.unfr «rehKrea. Der SctImt bt ba- 
«igt, TM Je M Cntli«« Badnilta «taM MieMv ■huwIKIm 
■ii4 41« wa 4Mia«1iM gni% » Wrt« i i yrrtwIHi Hff 4«r Itr* 
relüiimuehln« prafen nn It^Kin. /rti.'ea Mk Ucrbei naeh 
Maaasgabe der lilefeninirs - Bedlnrangea Klinl la der Y«r< 
uMtanv o4«r 4mii Tcnroidctmi Ailntal, m «M 4le Ab- 
I allar 4ar n denatbM Sfltauling gtMHgtB Balwtfia 
Wnn %al 4<b wvftam Tilftaiiin 41a Vafear» 

Taa 4tr nntadelbaften Ilesrhaffenbrlt <Ir^ MittcrUI» 
wird, M Ut die Tenraltaa« berechtigt, die 





I 



faiU e« lUr 



> Ma fir 4l«a« Prabea aaMMwaklcadea »t«cke, Mwle dto 
dun erAirdariialieB HItiel mä Uta tat 4«r lialtaMt nt 
I aaiaa laataa am ataliaa. 

I i 18. 9»mm. FBr 4m Pn« 4ar RaHlt« aoHea 4aa 

fntemehincr hei ilcr Iir<;tHIunj vpn^inr Si'bal'i'iHfti (<inBchin4lfl 
werden, «elcbc (Ur die Au«führuu(; inaag&gFti«nd sind. 

BezQglicb der im $) 11 angcfUnlaii Angabe der Reifen- 
bai dar BaMaUang «ird Uar nock 



wir!, »i'li'hpti die Reifen vor dem Aasdralm Idl4 4mi Al^ 
ziehen aaf die lixtgerippe haben sollen- 

Dia Baifaa mlUaeii ao glatt und so geaaa mnd gewallt 
laiD, daaa «ia Scimitt vm 1,6 MilKmatar Dkka (Br daa Aaa- 
botm od ain Selnitt tob 1,S MÜliMtar Meto llr 4u Ak- 
dndMB TOUkommi n ci nüitt, um las fertige Profil rein hencn.stellen. 

S 14. MtrHi|»eiHiig der Reifem. Die Keifen 
mOssen uf der vorderen Ringflftcbe, nabe den) inncran Uaa- 
CiMgiknni itark vartiaft odt dan Zaiehtn dar Fabrik nad aüt 



damit der Trspriiiig festgestelll werden kann. 

Sollte der Stempel nicht deutlich i-ein , odi^r beim Ue- 
arbellen der Reifen weggedreht werden, oder soiut nicht mehr 
la arkeanen atia, lo dnd die ia dan WarkiUUtM 4« 



fahrten Noliien fOr den Urnprung niaa.<isgebeDd. 

Bai der Abliafanug iit der Durclmeiaer and du Gewiebt 

einxnicbraibeB. 

§ 15. ▼•naiehrvBf mu* Venitademc der 

LiiererHag. Der Unternehmer ist verpflichtet, anf Ver- 
langen dar Verwaltang die Liefanug bii ao 10% m aritölien, 
wann dar dieaSUlign Anfing Ihn «y i mum aekt Voehan tw 
dem Schlnn der Lieferung angefertigt irird. Ftr die Mchr- 
liefening loll der Ablitfpruni.'stermin um rier Wochen ver- 
Itngert werden. 

8 16. Ort wmA Zelt der Ajdlefemf. Dia 
AnBefaug dar Im 8 1 ginuitan BadniCM «rfUgt flnato anf 

einem der Baknbefa oder 

der Eiaenbahn and 

mOssen die Prdae flf Jedtn ditair BalaihMl 
gtBaben werdan. 
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Bei HestellnDg you ukht öIht J(t Uoiffii iiiu^i, diu Ab- 
innerlulb vier Wocbeo, vom Tag» der üoiteUang aa 



Wird eine grössere ah rfip Rptuinntc Zahl F;l(!>clitcitjff bo- 
&t«Ut, «u mOüsvn die er&ten zwanzig Stock innerhalb vier Wochan, 
die Obrigen innerhalb sechs Wochao, tPM (kr "rttTflllBt 
an Berechnet, abgeliefert werden. 

DiKh dieeo BeillHiiMUlini wird niebt aagwekloiMi, daas 
bei dn fvonl, Bcat^llnng llngfrc AlilirfBrongsfristen Kowihrt 
werden kOnnen. Zar AtusfOhrong der Liffentnxen ist L'uter- 
ioaoweit verpdichtet, ab nach Maaaagabe der Be- 
ll* AbUefcmncafria hte ras 

— , .18 fmt 



der 



Eisenbahn. 



Vorbtehgiidc licdingungcii vf erden hierdurch mit Hc/uk »uf 

— -'. Offerte vom 

tCD .. IB.. ab bindend anerkanut. 



Spedelle Bedingungen 

Ar 4ie Lieferuag von EiMiibakB8«hi«iai au FIussUU. 

i 1. Gegeutuid der Ueferuf. FOr die 
BauMm iit die 

BesrhaHmg Ton Tonnen Eisen- 

bahnschienen ans Flu.'iKiUihl erforderlich, deren Anfertigung und 
Lieferung in folgende Loot* 
vergeben werden aoU: 



^ 2. DedlBCUgMI and ZeiekKMgaiB. Dar 

Lieferoog werdao die «ogtlMfteten allgemaiiiiB 
A» mcl i faliw i iw «pecjellen BwUn gi i ig w, amila i 

- Zeichnrng Blatt n Grande gelegt. Üieselbeo 

■ind nun Zeichen der Anerkennang vom T^ntcmehmer zu voll- 
sieben. 

S 3. SahailMleaa-Tcraila. SakodMaea*- 

Di« LMta9-<NhrlM M utar BeuMaoag de* 
tWmStn frankirt und versieprlt mit der Anbclirift: 
pMatliBion aaf Liefenmg von Schioaen" 
Ut n dM Mf- to tai 18 

Tormittagi Uhr anberaumten SabnJaiUnn-TenBine bei dem 

Bfirean der' nntereeichnetcn Dircction 
riri/u:i itliLri. SpjUer eitiRBhendc <w)er de» Kcdiugangcn nicht 
ent»prcchcudo Uftrten, ebeaao CollecUvOffeitca von vereiBigleB 



sich dii: Wahl anter dr n SubmittMlCB Wr 
aiaunlUche Offerten abralehneo. 

« i. Mmmm mmd ««wMk«. MePNMbftewng ha 
sich aaf die Oewichtwinbeit von edner Tonne zu beziehen. 

i| 6. C«ati*B. Die Höhe der Oauüon wird unter 
Berag anf den der allgemeinen Bedingungen auf 1 5 

fltaf Froeant dar Yertragaaniame featgeaettt. Dieaelbe iai von 
Unlannhiier apttaatena 14 Tage ErllHilnig dea Za- 
achlages an die Hauptca£se der onterzeichneten Direcüoii ein- 
znzahlen und wird nach Ablauf der Garantiezeit zurückgezahlt, 
sofern der Unternehmer alsdann Nichts ntehr za vertreten hat 

i (cfr. i 19). fi« ptoktlidwr nd hedliHjiwgiaanilner Ab- 

I UeCsraag der Bt^ieoen, aoll die Hüfte der Caation aebon aacb 

I der Ablieferung zarUckgcvAtih werden. 

8 7. l'erauihrug der Uereraag. l>er Unter- 
nehatr iat mr m / M , iM «iM Aaidenng daa cantraallialiai 
EinbelUpreises eine Vennaiuug des oben (§ 1) beaeic h ne«« 

I Quantums bis zu no'/o) zehn Piooent gefallen zu lassen, wenn 
der diesfilliKf Auftrag ihm splte&tcns sdii \'i"ii<lii ii vjr diiii 
ScUaaaiarmin der Liefenmg 8) zugefertigi wird, t'ttr die 
IMnlMinBg aott «taar Tamia flir Ja 80 TaMai 8«Uai«i 
um eine Woche verlängert werden. 

S 8. Ueflnrert. liteferaelt. nealeavenekrlft. 
Die AUMemg dar BaMiaBi iMl Ikam Waggon der Station 

der FHawibahn in 

folgcadan Tenaiaen la erfolgen: 



Mit der Abnnlmie der SeUaun (g 16) uid dar AUieferang 
aa dar otai benielinelaa Statka gabai die SeMemn in dae 

Eigenthum der unterzeichneten Dlrecfion über. 

Wegen des Tranaportea der Schienen vom Werke des Unter- 
nehmers bis mi AhHefanaparle (Bflatanandaift) «iid IUI» 
gendes bettimmt: 



§ 4. GlltIgkHtiidnaer d«r OlTertoa. Die 

SlbnittentcD bleiben vum Sahmissiuns-Tcrmine an noch 
Wochen an ihre Offerten gebunden. Wer innerhalb dieser Zeit 
den Zoachteg nicht erhalten, hat aozanehmen, daas aeine Offerte 
rieU kaAeUeUlgt iab Die 



§ U. 47«BTentleaalalrare. Die Höbe der Oon- 
ventionalalraf» bei UeberM^hreitnag der im § 6 fealgeaetitaa 
Uafariandae wird Ar jadaa "hg aaf Via PNaaal von WefOe 
der verspäteten Lieferung festgrsctzt. 

i 10. PreAL Die üchienen mHaseu genau noch dem 
in dar T'ftgtffff Zafctoiai WKianlBhaeUn Profile und nach 
der hiemack eaa aU» l i ( aB BiMiieiie a—iiwali» «ad batsMlellt 
werden. 

Kur unzweifelhaften Festslellunp ■Ic;, l'riiiils wird ili-m 
Fabdkaatan vor Beginn dar Fahrikatioa eine mit dorn aiuUiclicn 
fliagil » wihM ie flehaUone van der a a Hr a alBiMaf Direoliaa 
augeütellt. wonach die Walzen einzurichten sind. 

Diese Schablone hat Fabrikant nach Ablieferung üinimt- 
lieber Schienen an die unterzeJrhnete Dircction znrOckzngeben. 
$ 11. Weraua- ««wicht. Daa Noraialgewlcht dar 
betragt pr» ein liitir- nnpMNt, alie helt 
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ScUncn, iralelw liii n t% ontar d«n NonMlftwidite, md 

«okhc, welche bis tu ;l% dtrflbrr witirim, wordpii aanenommpn, 
OQd erste rp nach ihrem wirklichen Oevrichte, letztere aber nur 
bis n 1% I cbergcwicht li^mhlL 

Um dM Owriekt dar ScUmm w «raittehi, bleibt « dtn 
btbvltoiicii , nr AbiwbiM dtr SoUfiMii battamtM Btnrtcn 
nnbenommen , n.uli s<iiiem Entnf.son eine l'plirtji(ie Anuihl 
ächieaen mnieln zu wteiren und hiernach iinx Durciischnilta- 
gnrieht feeUnstellen. 

8 12. Umwwmml'iMmg», Die nonmle Uagt dar 
SeUHMi bairlft Metar. SohIeD«, weleh« Ma n 9 MOli- 
iiiPlei liViiKT ch1(t kürzer «ind. werden norli uii.'i noniuien. In 
der llolic der Schienen sind Differeiaeo Iiis Millimeter, iu 
dar Brette de« Fasa« idcbe bis l,, MUHmeter luMiNg. 

Dar nbrikaat iit vaiiidiahtet, anf Vartugeo dar mai^ 
aMmttt Diracdeii aacb Ungarn and Mrtare Schlanan Mi tn 

daa TCrdunKi'tiim C^miitum- /u liil'rir, liir I.;itvji'!i ilieMT 
ananialan Schienen »ulien dem Kabrikttutf» uiiniieslcoti aihl 
Wochen vor Ablauf de« licfertcriniaes angegeben werden. 

Dar Fabrikant kann baampnicbao • data Um aiindaalaw 
1 % <l(a v«rdangenen QaairtiiBa in Llngaa aafiagtlmi wardan, 
die um 0,-, Meter kttner sind, ab Schienen vun normaler Liinee. 
ächitmen Tun anormaler Linuse *m\ nach näherer Aagubv an 
dan Köpfen mit Oelfarbu kenntlich üu machoo. 

ü 18. iLM«h«Bl«cli«r. Die tirhii—n 
Maaiaillia dar Zatcbnang an Jedem Ende 

dareb Bohranc hrnniitellende Lasrhrnlörhrr erhalle«. Da» 
Aawloteen (Lochen) denelben lat f erboten. Ule ^k-hieneBkipfe 

FeUa abanCmaa. ^ , 

Jade flcbtaM owia uf dam SMta in 



Kilagnam. i dea Steavel der Faltrik, die JabcemaU and dia 



$ 14. Fabrikation der $trhlen«B. l)k Fahri- 
kotions ■ Metbode de« zn den äcbienen lu verwendenden Fliu»- 
Btahli bleibt, sofern diaailba nicht vorgcoclirieben wird, dam 
flibrihaaleB tbcrtaaaaB, mmt aber in dar omn» num^m 
werden. 

Die Sriilciiin sntlen ans fehlerfreien, Tnllkanmen fcomo- 
feaen, fentea ilirktea (JB»bl«ckea (.Ingota) (eferUft wer4eaf 
and bleibt es deai Fabrikaata Ifcailaaai, 



keinerlei l.aiicrrl-wc. Oucrrlsse. DrandlUrbpr oder -.onKlIirr Fehler 
Helsen. lUk Yvrlkiltrn ilrr Klit>r und Reparlrea demelben Ut 
darckan» verbeten. 

•aa AbeebaAldm dar tieblaaea aaf dia «efbrdwllahe 1 
■lam ■HteM der Kreiailia aad Fralta, nlvM mit dar I 

<rfi>lK< n. IMe Schnittfliiclien nilli^en eenan der maa-mrebende« 
rntHI • Sebabloue entx|irreheB, nach reebtwlnhlis la der 
Uaseaachaa der Hchlenen »tebea. 

Baa Cletadertehlea der ttaUanaa miaa oeilrt nach dorn 
I Walaca Im nthwarmni XaitBad» gvaciehea. Sin i«r1nfM 

Xarhrlehten Im IniKm /nsliinil«' i^l /plii»»lir, (iniH, »her in ror- 
»ithllver Weise anler der BIchlpresar mittelnt rnkifea Urneke» 
«ffbigaa aad aa dMba wate um inOiger aeeli rem Steaiyel 



Urttm die AeMeMB alcM wtoder enrimt «erden. 

1-. ^»niilKit de« suhlen, BelaatmnK*-« 
Biege-, Fall- oua« Zerreiaa -Piwfcem. Aju d«c 
■IMe dee MMeaedaflM weNea TwMNlwMRba» walalw la ta 
lilageamaaBir« and In der Farai Ihrer KBpfe de« aaebstehen» 
eaUpreekea aaUen, kalt beraasffearbeitet, la 



.ti »;:>(«lHfl H'i 



i 
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tdt MtlUaMlar lAane feaaa ejrllndriaah aaf eUen Ilurcbmexser 
rea nicht aater 20 Milllaieter (thanllebsl iä Xlltlmrter) gf 
diaht lad aaf einer ZarrelasMaMkiae feprilft. 

VieM PrUaagaa arlblgea aaeh Wahl der Sioeabafea. 
Tanmüna* la daa ainaaa Wtikatlllia, ete aar daa Weekea 
dar Liererantea, eder In einer Öffentlichen PrBfnniriustalt. 
DI« «erininte snlbiil«e abmlite Fe«tlfkelt aaU iV lUlerraniBi 
pra □■lliiini'ti r. iiic ir<'rinir>ie luiäMtiire OeBtiaettea W% des 
anyrIagUchaa qaerachnlttaa betragaa. 



aMUff and «war aiad die beiden geftuideaeB Kahlen (ekaalata 

Fentlfkell und l'ontraetlon) la addlren aad aiAsaen nindesteaa 
die Zahl Hi erici ben. 

■inderwortblfe Üchlcneai bei deaca eise die Hamm« der 

aU 8ft hetrist, Jedeek antcr Innehaltnnf der wratahead be- 
selrhaeten Minimal wertbe, kennen, wenn sie Maat den Tor* 
aehrinen enisprechea, nach freier Tereinbaraair an einem 
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§ 16. UefcerwacliaiiK der AufBkrMMf. Zar 
«w FabrikattM üi BtriniMUMr wtf 41a f taM' 



lukt die EiMDbahu-Verwaltimg das Recht, dieae Arbeiten lelhst 
uaftthreB n laieen, and des dafür enUalleoden Betrag von der 



Ton AfT I>lr«eU*B beaaftrasUn TrrhnikiT Jrdi 
aa <!«■ b^trcffeadea Werfcatltten offen stehen. 

Vm TOB der nMaiüililleaden <)«aliat det TerarkaUatoB 
FlaaMiaMaa CakaiMan« m mitmm, tot te Barlaar haf^ 
t«a Ja IM H l« Ut a« MrfcMa, waMM ■■aimawigeleirt wrrdea 
Bad dana fLb» Partie blldt'n , clnp uuiiuwillilfn unil di-ii Im 
I U b«aalcka«tea Frabaa aa aalerwerfea. Zalfea «Icli bicrh«! 



Der Tranaport der Srliiiiien von licm IlQttenweriie 
dem im ä 8 aosegabenen Ablwferangaorte iat Sache das Dattr- 



ader Ii 4aa vanreadeteM Material, ae werdea dtearlbm V>r- 
iweitea Nchteae denelbea ParUe aiiKf^tellt, 
tadet alrh aich diene BtaaKcIhafl, «o wird die Aaaabaia 
Ihrifaa >B denalfea« Fartia laM Hga « MUmm mwal- 
gaf«,ni«n«aB hi «aa^aa Frile Wr alle Mtwaa artaiaiiaaiea 
TenftcerBafea aad KKrhtlwIlp dir Im )| D eatkallenen Bc- 
diavaacea In Eraft. Ule tOt dleac Prakea aamulUeiideB 
iUleke, aawla «a tea nfcgiiHlafcaa SNM wmLWakm kt 
■f wIm Kaata« aa iMlaa. 
I Yitbmg der Prabea daa Tertra(B>Be4ta«iinceB 
•atapreekend kefaadeaea Mehleaea werdea aa keUeB Enden 
■It dar Marka dac Itaaakafca-Tecwahaag saalaaiyalt, aad da- 



i Bceateaipelte SeUiMa «Ma iMt m Ak> 
febraekt werdea. 

Dia Baktan alM Mi aaai Ai^aBblMa di 
Debemahme ao Tid ab mOi^ch vor dem Roste geacUM 

Die lorilckvawlaaaam HeklaMa ailaaca mit ataai 
ai^tbarea Zalehea venehea waatat ^aalt «la aMM Bafer aar 
Oakacaakaie kewaea kSaaea. 

Dar Fabrikaat hat der EiatobaiiB'Terwaltang d«a Bagion 
dar IttiflMln mMmMi 8 Tttit wAir ai wia l p a 

§ 17. Elg«athui 4er Schlemem. Dia aiit dem 

Stempel der Eisenbahn - Verwaltong venehcnen und ia die Ab- 
nalnne-llcscheiaigiuig des revidirenden Beanten aoigeoommenan 
BchiaaaB sind durch die Xhaiaaebe der proviacHiacbca Uebar- 
aakam aaf 4m WlUmmtA» aook aickt EfgcndMiai dar Ehen- 
bahn-Verwaltnng. Dieaelben lagern in dem Werke der rabrikan- 
tca und aof deren Gelalir, bis sie auf dem im § 8 be^eictkueten 
OM» MtaittT abanMUM Biad. 

§ 18. Vnteraaekaaf Mar aifci—Mi aai Alb- 
lleferugaerte. lleWrtraffnff 4av Uereraaf . 
Eine iweite Untersnchaog der Schienen wird auf dem Lager- 
plate der AMiefitwiKStatkm 8) oder aaf darjenigaa Kiaea- 

Schienen za diesem Behufe weiti rliefurdeni wird. Sie hcmtli 
die Verification des im Ilttttenweriii> aufgesetzten 8temi>«l8 der 
Baanbabn und die Insserc BeachafMiheit der Schienen. IH« 
ala "^-f*^* ackaanMa Stacke, auch «aan aia nit das Maiapal 
va r ae t a B aind, tratden mrOckgewieaea and dem ÜBtaraehnv 
zur Vi-rfiU'unK gfsleilt. Wemi Schienen hierti'i .'iiier Nurli- 
arbciWDg badftrfen, am den Lieferaagi- Bedingungen tu ent- 
iprcakaD, ae M dar PatarMhaar vaipflieUak, bei dar eraiea 
Aafforderunf! der Eisenbahn- Verwaltong diese Arbeit vorzunehmen. 
Falls der Lutemchmer diea verweigert, oder damit z4igert, ao 

HM TU. 



i| etc. nicht als übt 
Eleneatar-Ereignisse betrachtet 

Der Unternehmer iat nicht barachtigl, ohae 
Gaoabnigaag der Eimbahn-Tairaltang irgend aiaen Thell der 
Liaferang einem andern Fabrikanten abzutreten, oder in eiaem 
andern HQtteiiwerke als dem eeinigen anfertigen zu laaien. 

i 19. «anuitleselt. Der Uaiaraahmar laiitat ftr die 
Gate nad Daaerhaft^ett der ScUenen eine towHe vaa 

Jahren, weli-he m'.i Ab'.,inf dr>sj<<n!gRn QoartalB la laallB 

begiaat, in dem die Schienen gewalzt sind (cfr. 8). 

Alte Sebienea, die wlhnnd dieaer Zeft achadbaft werden, 

mQssen auf Verlangen der Eisenbahn- VerwuUung am) zvrar in 
einem von ihr fcalgeae ta ten Termine von litugstens 3 Mouaten 

Die beschädigten Scliienen wollen dem Untem'.hnior auf 
derjenigen Station zur Verfügung gestellt, wohin sie seiner Zeit 
geliefert wurden (§8). Die Ersatzachieaen aind nach deraelbea 
Station aa liefern- Vür die Aafarlicaag aad Abaabaa dar 
Enamdriaaia frilan dia ▼aitraga>DeatiBUBn|aL 

Werden dem UDteraehmer weniger als 50 Schienen mit 
eiaem Male aar Enatilaiitnng angeateldet, m hat er das Kecht, 

des Vertragspreiseg zu leisten. 

Die Garantiezeit der Eraataadiienen endet mit Ablanf der- 
jenigen ftr die ganae Lieferung. 

Ftr Scbianea, «elehe in FMca Ton UalUlen beadldigt 
worden sind, ist kein^Ersata in leisten, imd für ScUenen, die 
zu Weichen oder UerzsIDckei; einf »eiiere Verarbcilnng erfuhren 
haben, nnr dann, wann sieb bei der Verarbeitang l'ehler leigen 



Die Bestimmong dartbar, ob eine Sehien« nntanglirh ge- 
worden ist, steht aaaHllllaadleb der Eisenbahn-Terwaltang zn. 
Gegen aonaala Abaataaag daa SehlaiaBlupfka wird kdaa Oa» 

rantie verlangt. 

^ 20. Zahlaag. Noch erfolgter rechtzeitiger und 
bedingungsgemftsser Anlieferung von wenigstens 250 Tonnen 
SchkaeB wwdaa, wbaU die Ueferaag dnrcb ein Attaat daa 
iten als oontraetailsaig anageftkrt aaeb- 
iat, dem Untcmelimcr auf sclirifrlirlien .Antrag hin 
bis znm Werthe des gelieferten (juuitama 



Dip 'Aihlungen orfoipoii auf Anv 
Directiun durch deren liauptcasee za. 

Kt!tn!i<^^ bewirkter AosfDhnmg der LieferoBg 
der iie^chüfbigang geatattet, anfgestellu 

Die BaarilUgaag tob Abachlagaiahlongen kann in dem Falle 
verweigert werdea, vejB dar Unttmahaer bei Aaifthnwg dar 
Entreprise den BedingnagaB znwideritandelL 
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HiiicUta od SehloNB aus FluselMi ttep. FluuUlü. 
Ftr die <)n]ttlt du nwiWdH aU Om 

sind die ZcrrelüsaaKsfeitlglntt Od die ZttVMlt di* 
drn Kigen&chaft«n. 

üei gleicher GBt« des verwandten KohmateriaU kann die 
FeetigiMit Mf Koeten de^ ZaUgkeil end die Zlkiclwit aaf 



Nimint mun als Maass fttr die Festigkeit das Gewirkt in 
KQogniDin, welches erforderlich ist, on einen □ MilUmeier 
des ursprODglicheti QaerschnlUs ra zemiascn, und 
Ar die ZlUglHlt die lauaaumkäm^ des 
üihBiltei aeagedrtAt In Prooeatea dee onprllngliekeB Qmt' 

sclinitts, FO fciinn nijir. prfulitnn^stridssii» nii; cintT flii |irui'liM'hfl 
Kegeln ausreicheuileu Genuujj{keil diu äumiue dieser Ifeiden /^blea 
eis Aasdmek der QiuliUtt des Materials betrachten. Soll also 
bei «leichbleibeiMler QnaUtlt l B. die FMrtghejteial»! arUkt 
»ardn, aa Äd dia Om U fae U a a am ebtuaiM vanaiBdatt aad 
naisekalui. 

Je nach def Art des Yervuoudungszweckes lassen sich nun 
Greuwerthe far die beiden Festigkeits-EigenscliefUn besUmuMO, 
walBka «Btar FerthaHaat der ala <lBalitaiBbanielimnt diaaDdai 
BaiuM aielit mtendnlttaB mrdeo dirlin, miia daa' Material 

für ilon lieiütimniten Zweck gut gfrigiict lileilicn soll. In iliitcrti 
Sinne sind die angegebenen gtkililiilAiableu sowie die Miuimal- 
werthe zu verstehen. 

Iki den Acbien iat ala (jooliifttuald die Somme 90 an- 
gegeben, als geringste Zemlnnngsfestigkeit 50 Kilogramm pro 
□ Mittimcter utnl a!fi gcrin^räte Zähigkeit 30 •/q Contraction. 

Ks kaim daher gan^ iu dem liahmco der vorstehenden Ile- 
dingnngeu eine Uinimalfestigkeit von 50 Kilogramm bei einer 
MiBiBHa-Coatnetioo nn adar aina MiaiBaifHlisiieit Yoa 
60 dograami bei gleiehaiitiger Mtnteal-CoDtriGtioiB rm 80 */, 
chriebcn werden. Kbenso beliebige zwischcDlieRtindcYrerlhe, 
! in äumma 90 geben. Es soll aber aurh bei einer grösseren 
Oanlracüon als 40« , keine geringere Fealigkeit als 50 Kilo- 
eil. weU soost die TragfUIgkeit der Achsen 




FiwHi^rt' «Ii 60 KDo- 



gramm keine Reringere Contractiaa als 30% mlftasig sein, weil 
diaeir,Gfad *oa IMhiffuH fM . 
Bei den RadraUn irt ah < 

90 vorgeschrieben und dann für Heifpn. wpirhp nirht j,Tbr>?mFt 
werden (von lUdum, welche lücbt durcli die I^mse festgestellt 
kAnnm), aU geria«rte Zerreiaaan«rfMlii|nll M KIO* 
«od ala gitiasna OoalnBlta U*/*. 
Dam MHiprieH aa, «aaa aiaa Fti tlg lei k vea irta daa l w 
60 Kilogramm bei einer Contraction von mindessens iio"/,, oder 
eine Festigkeit von mindeetens 05 Kilogramm bei uiner Con- 
traction von miadestens 25 *4 foigeacbriebea werden. Eine 
F«ili0lMil «la 60 Xna^Mua wird in Baaag aoT dte 
fto nfMattick antbtok and aina 

tr.tCLiuu als 25 fflr nicht ompfthlvnswertli !■ 
Ul (lel'abr des Ueifenspringens angesehen. 

Fur ücifen von Rkdem, welolie darck Bremsen festgestellt 
werden ktaM, lind die Miniaahnrtbe 45 KüograaHi and 
85 */*. Dam'eat^raalMi aoirohl 45 KBofraam geringste ffMir 
keit lic'i i^U'jclucitiK 45", ^'rinKsIr Conlnutinn, ils itocb 55 KU»» 
grarom geringste Kfütigkeit liei gerinipite ('untraction. 

Es iät in UOcksicht aaf die bekannte Wirkang, welche das 
firhliitff der tut den S übH aiw btrbeUWu't, Ar seidia 
Balte ein pDiairaB Maaai van ZlUgkah aia ftr Baita thr 

eiaMk Kaltgorie nuthm-iulig eriR-htut wortlni 

Der Beachtong localer VexhiUtnUi« re»p. ^pecieller }uc- 
fuhning musa es vorbehalten bleiben, den in den Bediaganga 
flr Achaea and BadreUin UaiiditUch der Feati|ikeit vd dar 
ZftUgkeit gelaiseoeB Spielraam entweder, wie in 
ingt'itF'Uti't , iiiich einor ndcr dtr AUtlcm **f1^l^^l 
zugr«uzeo oder auch ihn ganz beizuljehalteD. 

netreffs der Schienen dagegen wird empfohlen, zunächst 
wenigstens inr thaai i ttota a ErMchtaraag der FabiilntiM dan 
TOrgescUagenen Sptelrana la belaaaen, ao daae also aowoU ataa 
Minimalfestigkeit von üO Kilogramm hfi gif-irhzeitiger Minimal* 
contraction von 35 ° g , ab auch «ine Miniinaifcstigkeit VM 
65 Kikignunra l>ei einer Hinimakontraction von 20 7o ind. 
aUar ZwiiBbinwartke, welehe dar (jiwlit&tssalil 85 enti 
daai TMitfltanta n für die Liefang sn gesutten sind, 
jedoch keineowegs der Auffassung entgegensi^tnlen «erden soll, 
dass US zweckraissig leln kann, durch Aussiebt auf evenL Er- 
h&hang dee Preises aaf IMelnng einer noch beeieren Qaalittt 
hinsnwirkaa. Ala mlitara ErkidbitaraBg IBr dl« FfefecttaHon, 
bei ««Mar aa Mta gnitn BaknaMrids nd gnier Sorglidt vor- 
kommen kann, daas einielne Chargc-n die ni)rniale (^alitlt nicht 
gans erreKhen, ist in der £rwS^nng, dass et sich nur am eia«a 
tpartlltBiaimlssig kleinen Theil der OeaanuatUeCerang handda 
wird, MHk.di» 

einer Onalitltnahl Us btrab aa 75, 

der MinimalwL'rthe son 50 Kilogramm nnd M*/e 
Preise for zoiissig erachtet worden. 

Dan Eiatniiahn-VerwaltBngen bleibt ea Minrtaaain. ob ria 
«mar dan im § 15 tUr SeUanw* i 8 ftr Acta« «nd | U 
TorgeackriabaMa 
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Zweite Abtheilung. 



in Iig^talaBeii dir m Snl 

im 



imd ScUllBBe 
iiMHiimiri— In n iQr (flanUlnfloii toq Bsmi und Stahl iBitwitnlltiiii 
ttv uili^iiliiillHi 



Di. Bendlaie der Mtf KoiteB des Yerenii Deotaelier Eiseii- 

tltangcn mit den von Vereins-Milglinlcm gelieferten 
von Eisen nnd 8UU durch den FrolMior Harra 
l^Mt«Miit*r Im Lilwitarin dir tnufcnlwihwi HothwiW» w 

Mnnfben 8ii!.|rcfflhrlen Vrrsnchr sind in Aen Anlagen 1, 2, M 
Bud 4 der in der dritten Abtbcilnng (ol^cuden SmumlonK cnibalteu. 

Dieselben geben ein treaes und wohl ziemlich vollsUUidiget 
fiiU tkar die Qwilim der bie daUa im VereinigeUets tct- 

b^HlriB im VcTTiiis-<iobicte . urA krinntcn mit Hcclit lionnti* 
tverdw alt Anhalt fUr die iormaliniog dar Forderongen, weicbe 
$a Letztere für die Zalranlt geMdlt IMfiM durften. Dagegen 
äai dB okkt Mi wiBl wdt m dann q|i«deUe addawe n 
in «ticken Hmmb die Terwhledenen KaterliHai rfek 
Gcbrauthf ln wllhrt haln'C. 
Wenn Mach in einigen, verltUtniiemlasv wenigea FftUen, 



diese doch, weil die Terschiedenen aaf die Daner des Material« 
wesentlichen Kinflass Qbenden nnd daher DOtbweadig mit in 
Betracht m ziehenden UmEtftnde nicht aagl|An liDd, in ihrer 
YereiMrimg meist aar geringen Werth. 

Dna FtBÜglieit md ZUiigkeit, veriM&dm mit MMliBMi 

nolhwi ridipcn Kipcnsrhuflen, aU: Oleichm&Migkeit, Dichtigkeit, 
Abwesenheit \oa Fehlstellen u. dgl. , die (jnaUtkt des Eisen» 
nnd Stahka butimmea, ist so allgeaiein anaftannt nnd dorch 
die Erfahni« acit ManwiiwigadanlraB baalUigt. dass es Nie- 
mmdaii einAdleB wird, «am ein «rol>Mralina, brttchigeH F.isen 
in einorii ralli"' häiU, und ein fcslcs, zähi-^ l'Änvu in uinem an- 
deren Falle bricht, dann babaapten xu wollen, das erstere sei 



wie mit dan ipaeiellen Experimenten and der 'Wlaaenachaft 
scheinbar in Widenprach stehenden Yarkooimniascn, wird man, 
am nicht aof Irrwege tn i<r.riith<'ii , sorKfttltig den besonderen 
Unachan naehAmdiea mttasen, welcba daa 



mit Achsen, Radreifen nnd Schienen aauer Zweifel gestellt, sowie 
iiuch dieThatiiache, dass dies, ausser der Abwei>cuheit von Schweina 
fehlem und den damit iBaammwahingeedanHtogeto, vor Allendcr 



KbeiiHo ist fiheranrh dnrrh dieErfahlwig feulccstcllt, dass die 
Festigkeit im Vereine mit der kOmigeu Structur des Klusseisens 
nnd FInssstahlee luter gewimen Umsttnd«! Erscheinongen her* 
beifthrt, die «ar VoBriehit mahm und dia daianf hinweiaan, dma 
dia BW* ha Ji la mg nwIi 
dem das« far die SielMriMit 
keit DOthwendig ist. 

Es iat ferner ein EriUnnngatatz , das* bei gleicher Gttte 
daa famndlw BriimaMiiila wd bat g'iji'lMT SafglUt ik dar 
TUirilmiloB, dan M glelelMn Kotten, Je nmft dan MfacIranK»- 

verhiÜlnissen der MAterialii n , nnincnflirti nncli di-n rrncrnt- 
ailMn von KoUe retp. von Mangan, die ZUiigkeit des FrodoctM 
.hrimmt, wann 4Ha Vaill^all aiMlifc wtvd, nd m^aktffarti w^ 
gegen bei geringerem Rohmateriale oder weniger sorgfUtiger 
Fabrikation die Festigkeit sowohl als die Z&higkeil verlieren. 

Damit ist ein dcberes Mittel gcfrcben, dan Kaafwerth daa 
FalHikatCB darch die Feetigfceits - Eigensohaftea 

Dia okairfmha üvtenadmnf ala Barfa Ikr die 1 
dieses Werthea zu henutzrn, pr^rheint onthnnlich ObL-leich der 
UatteiitecbuikGr genau wihmu inu&i. und aach weiss, n ie er da« 
Bohmalerial /u miscbeu hat, um die verlangten Festigkeit** 
IB B Wi n i ha f taa «■ ent elw , aoiaiieB doeh die in den 1 
sAai Tabdlai aalgtAibiieD chaminbeR EmMtalmgaB ao 
l'ebereinstimmang mit den ErgebniMCn der zu^erUis^iiri ii Festig- 
Imitsvacaaoho, daas ein Knokschlnss us den cbemigchen Angaben 



Die erPssern Widerstandsflbigkeit nnd dpmgemtlss ffrös-sere 
der Fabrikale aus gntem Floaaeiaeo mp. Flnaastabl gegenüber 
.iBtdmNhd 



Der richtige and gewies der nverllaiiple Weg rar Peat- 
atellong der verlangten physikalischen Eigenachalten ist rweifel- 
los deren directe Meeenng. 

Fir diaaa Meiaoi« bums di^fenige Methode gewählt wer- 
dflB, wtlAa «a maiatai OaiHttM |t|« ÜRONm IM«. Alf 
solche ist die '/,erreia9dtoto dlpMh aHrkmmt 
von ans gewihlu 

El M imiialiwi «km anrttak, dMi M 

V 
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dia MalcTMls die Festiglieit auf Kost«D der ZÜiiglicit oder die 
Zähigkeit snf KimU» der Fertigkeit «rMht ww<« kann. Di« 
EriUmmg hat am rnttcr ap^, diM, «hui mam ali Mmm 
fir FeaUgkeit dim Btabea du OcuMit fai Kflafframnea, 

wtlciifs frfnnlfrürli ist, nm pinpii yuailratiiiillimf-(or dos un^prüii|j- 
licht'O QucrachoitU zu zcrrciasen, and als Mauas tit die /Altig- 
keit die Znamaemicliag dea /.erreiggungsquandmitts, aw- 
gediockt in Fneoitait das onpriIngUdMa (jßawAaMa, animt, 
dann mit «iner für praktiscite Regela anmldiaiideB Oananifkdt 
die Snnimc dieser beiden Zaiilen als Au&drock dcrViuÜi it 'U-s 
Materiales betrachtet werden darf. Dieae Summe iat dalier iu 
VorliegBndcm als QaalilllinU «ia|«Hl»t wd Mala 



In beiliegender /iuanuneD&t«llaug U und uoii fOr Floes- 
«tahl, in denallMn Äbtheiliaga-OrdBang wie die Baaaehinger'achen 
TabeUen Nr. I da- Saaantaac «u diaM, in Jadtr AMMtang 

alphabetiMh «eordnet, dia toUNlIlgten Bttteoirerlw miiStnn 

denselben erzicltni Maximal-, Minimal- und Inirph»clmilt«werlhe 
von Festigkeit und Contractian ao wie die aas beiden gebildete 
Daitikadmitta-QBaUtAlaaU, angegeben. Diese leutere ist m- 



In «elelien Terblltidiia ani die Mdea die Qnalltit 1m> 

niien Fchtiükeit^ - RigaMdwAen Torhandrn spin mllpscn. 
das Material sich für einen ^edellen Zweck am Iksten 
da« ist die Frage, deren Ldsnog errtrebt wird. 
Ei stainn dafUr i«ai Wage aAo , der dea sorgfkltig ans- 
Bqwriawntea and der der grossen Erfahrong. 

Föt den ers1iTi':i Wei' hat ilpr Yerfir. in 'ift lim UrRie- 

•Ixneichlea Iknksclirift die Errictitntig staatlicher Ver- 
in YmMm filnaht, ni «na Mk Ui JaM 

In eniecheideader Erfolg noch nieirt erreicht 
ist, wird doch die Zweekmissigkeit solelier AnsUlten allseits 

jin*Tkjinii1 . so dass .Iii' Hoffnung aaf eine bül iiiri- und ent- 

siirecheude Uerricliiuiig denelbeo nicht aa(|(gebea werden darf. 

Der sweite Weg, der dl 
lieh eine Aafgriw dea Tanina Mfi. 

misaioii. 

Die Si Jiii in iist;\i;K!;), , welcher «»eekmlSBij; die der Kad- 
roifeu aazuächlieasen sein wird, ist ein Schritt dam« 

OiaasSMiatik aeU «in aagHatat pn — tt""« iirlaiiMii 
Einwirlrai« aaf die Schienen geben. Wenn ann noch eine sorg- 
IIHige TVIlfnng der F«!<tigkeit«-0gea*elufkfM hinzutritt und dann 
S^«liien<i: und ILidrinfon mit stark verschiedenen Fp^li,.!krii>- 
ond iUhiskeitsinaaisen unter sonst gnos gletehen Terhiltnissai 



liegen, ». B. die Scirienen im freien Gleise unmittelbar an 
einander liegend, Tielleieht abwechselnd von der einen und von 
der luidercn Sorte, und Kadri-iren von verschiedener Utrte aaf 
den UAdem ein ud derselben Aebee, so liaaa man sweifiDUos 

Selbstverständlich mus» dabei die Enrittelnni' der Vnalität 
des Materials nach einer cinheillicben Methode und unter Itc- 
iiutzuiiK gleicher Dimensioaeu und Formen für die Versochssttbe 
«oqsenommen wardeo, weil ohne dieses die Vergielchaag der 



Wie wenig solche OIHcbmlssiükpit hisher bestanden hat. 
gebt recht deutlich hervor ans anliriteiiden drei TabeUen A, H 
und C Uber die bei den VcreiuBvenraltunKen bisher ftr Achsen, 
Badreifen nnd Schieaen gebriachlichsn iMfaaga-Matbodan, 
wridie tan Hem Dinetor Stamblte gssamilt nd mü- 
gMheilt Bind. 

Bei den in Manchen aosgeftthrten Versuchen ist jene Ilo- 
dingnn»,' beachtet, deshalb gestatten dieselben nnter sich eine 
dlrecte Vergleicbnag and man ist berechtigt, 



Httttenwsiks. 

Kr ist sBlIifitvprst-il.ndlii h . ihisH der Wenh , Mt-li'hcr die*en 
Leistiiiigsaahlem beigemessen werden kann, wesentlich von der 

dia Wltalwtrthe geaofn lU. 

Im Allgemeinea ersdNlaan Ae aaerfeannt tes a sTea Werk» 

in bÄnuntliduu .\btheilungen aueh mir iln. hniiercn yoaliläla- 
lablea. Im Ucbrigen ist die Zosaninieustellang so Qberaicbt- 
lid^ dasa sie ciaar unteren I!ritnter«ag nicht bedarf. Daasdb« 
gilt betreii der gleicben ZaammeaHaOaBgM E Ikr Salnniai- 
etsen nnd P fttr Kesselbleehe. 

Zur Erlanpin.! i n»-' k'. in ii Ueberbliek» tAff die «.{aalitkten 
Bftauitlieher Versocbastabe in jeder der HaaptaiitlMUangea siad 
BiMiiMaiirt graylisel» Daialalliiniin aaf TM! Ms TH gaaa 
Tortreflich iteeignet. namentlich erkennt man danns aollrt, ak 
die Liefeningsbedinirungen, welrh« die RnbeoauniasiMi eatwoita 
hat, irgend unbillipe Korderuniicn i/iitliulii'ri. li>i:^i: Kr<r:lt'rangea 
sind nicht, wie es nach den Zahlen der Denkschrift scheinen 
ksnnia, dank 8lafa abgagianit, eendam, da aaek alle swIaekaB- 
liegenden Uehergtnge etngeachloaaen sein sollen, durch dia den 
Bamchiagcr'schen Dantellangea hinsugefliigten Diagonalm. Dar* 
wUk wm 



Tafel I. FInssatahl- Achsen. 
Von den im (Jaiizen geprOftcn 130 St»hen haben 65 Stack, 
abiiepren/.t dareh die Diagonale a-b, den Litfi'rnngsbfldingnngen 
völlig entsprochen und snm grOiaten Tbeile die gesteUltn For- 



Tafel II. Klussstahl ■ Uadri ifen. 
Von 170 geprttften Stftben haben ebenso die darch die 
liaien n k c Ci d ak g agrsni i en 7« 

wthrend, vuic die Tafel zeigt, die ] 
von oogemein geringer (jnalitlt «ar. 

Tnf«} BL VUaaatakl-Sehlanaa. 

Von dieser Tafel ist eine vervollsUndigte Copie (Taf. VI!) 
hier eingeheftet, in welche nicht nur die dem Entwürfe zu dea 
LiefemngBbedingnuKen euttprechendenüren^liiiieti a l> c d. -tondera 
nach die dea Vencbidgen der Gisea-Inleressenten 
Orenami k b, e (Taf. Vll) atapliNF» «krt. Das 
S ist nun fn1j;f<ndrü : von 142 Oberhaupt Roprflften Stibea haben 
05 den Uc'diMttuuKen genOgt nnd in der Mehrzahl deren For- 
demnften weit tbertroffen. 

Mach den Vonckttgtn der Eisen-Intewsaen t en waide die 
ZM dar ganagandn Mekn n 18, das tat mn »% «rtMt 
werden, also anf 7fl !;teieen. 

Es möchte nun i~cheiticn. al« ob e$ kaum in Frage komssen 
konnte, ob es irgend schwicriit wire, einen so kleinen Theil 
dar Ueteangm ebenfalls in dar 

Warik 
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HtnlmetMBg te Ohbm lip«, ItHt beflirchten, Ams dieselben 
bei der grONen Sidierinit, mit «elcher die HMtenverke jetzt 
eine bestünint« Qiulitit bersteilen, dum für die ganze IJefenng 
di« uedrigate Gnnai mOgUdut nahe iniie kalten «ftiden nd 
U *• tack 4to MtmrfaMBa» 
DniHk bb|e tatf 1WU YU tOm 
BBehte. 

Aeiinlich verhfclt es sich mit den Achtoi, bei denen dis 
ZaU der genflgeadfla Stfloke am 6 ttMA, abo asf 61 iteigen 
Wirde, ntbrend M den Radreifen die qwHBdite Zahl sogir 
■nverftndert bliebe. 

Kin nicht gOnatigea Bild geben wegen der groeun Zahl 
■kkt «pulifieirtir BMdn dia TMt IT, T «ad TI 



Baaoadan die entere «bar Stabeiiea macht den Eindrack, 

ala aei die Qtwlit.-u gi'fm diejenige, welche vor dreißig Jahren 
wd firftber geliefert wurde, zarttakgegai^ien. £c dftrfia die» 
wm TkA dar aiaht Inar tmiMmim Saigbit brf dar Ab> 
uelime dieses Materials mitituzuschrcibeD sein , and die Folgen 
iD«<:hen sich aoter anderem dadorch erkeunbar, dasa die Tbeile 
an nnsrrcn Wagen nelfach EtArker »oegeflkhrt werden miueten, 
ala ia andan> Ltodara Braach iai and daea denaock recht 
Maflg ftrteha Tar b aian w . Ei wird Mdb aafiiUan, aneh 
bei dem ScbweiMeisen, sowohl Blech aU Stabeiaea, die rationelle 
Zerreisanngsprobe mehr als bisher anzuwenden, dann wird sich 
die Qaalitat bald heben oad ea aicb «eigen, daia die von der 
aehM frihar aa^eataliten (jaallUlawwehiiltaa 
hna Sebwieri^eit inne gehaltan wardai 
kfinaen. 

Nr. i diu Saaualaag anthiit hocliinlGreaeaata Mittbailaafan 



Foigaadaa a rt noa M wn «M. 

FBnf Tersnebe nit Material aas lieüsenier-^chienen, welche 
bedentender Beaoapnichnng gegenaber ein beaonden gntes Yer- 
baUan gewigt haben, ergaben daran Bncbfeatigkeiten awlaehan 54 
od S* Knafnaait per QnadrataBilliaalar, dabei <)nenehaiU8^ 
voTinindeniBgen »wischen 36 nnd 49''„ ond Qnalititszahlen 
zwischen 93 und 1<I4, wobei erinnert ytird, daas in den ent- 
worfenen Bedingimgen ab Mieiinal-Vnalitatstahl 85 vorgeschlagen 
iat FteMT aiafean in ]f«ncbai«Mg«AhrlaVaraacbe Bit Material 
an P aaaaBw r BeW enan, wddM im Batriab ein gilaa Yarbaltea 
gezeigt und dem Brache nach ans »weekentäprccbeBdem Materiair 
iMatandea haben. Die Bmcbfeeli|^eit betrug bei aeobe Sehianeu 
iwlaehan U Wi 01 Kiiograaun nad die OontnwÜon swiaahen 
89 nnd 47%. Bei der aiebcotea Schiena aaa Ifmbann war die 
Bmchfeetigfceit 37 Kilogramm nnd die Cogtraetkm 69*/,. Die 
(joalititssahlen lagen zwinchcn 9('< and loH. Vemiche mit 
Oubianaii Daaaaniaialahl aaa 12 verMshiadeaen UtUenwerken er- 
fitan Mgaada OarahBakdlinNrtka «ww XaU«. BnMh- 
festiftkeit r.o Kilograu, OwrHbuHli OomlfaiiUM K% 
VaalitAtsEBhl IM. 

Endlich die Venmcite mit sieben Beasemen^uhlüiiibcn aas 
wakhe fan Betriebe gebrocbaa war« 



61. 116. 52. 68. 82. 64. 108, 

ako h M .FUta w*t tMrim WacdNi 



Nr.*; der Sanimlong' Mitlhcllangen der Berj^sPh-MÄrkischen 
Eiscnltahn-Vonialtang. Dieeelben enthalten run&chst eiuo Tabelle 
der RcsnlUklc von Versuchen, welche in den Werkstätten n 
Witten darüber aagaalallt wardan, wakhan SininaB fiobwaia»- 
atallaa a«f dl« alwiilBte FMIgkait nnd ZlU|^ d«a Baaaa 
haben. 

Durch diese Tabelle wird nit wenig Aunaluaen eine nun 
Thrfl reckt ariiAUehe Yanninderanc dar abaidiiea faall|Mft 
in den SahmiaaBtellen, in noch liBherem Grade aber eine Ab- 
nahme dar ZlUf^t naehgemeaea. Im Oarehachaitt« war 

a) bei dea ntahl ffaaabwalaaten Stibans 





Iii« r.;^tr»rtinB itm Limiw 
















S8.S 


88,8 


71,8 


81,9 


10.9 


42,8 



Dorcb die tjebweiseang waren somit doiGbadinittlich ver- 



1. Die IMglnlt an 17,1 

2. die Ooatnetion am .... 67,3 '/„ 

3. die QoalitUstahl am ... . 41,7»/,. 
Faraar wird der Aaaqg ana aina» BaricMa nm 24 Ai^ 

1877 ritgetbrftt, Ia welebem nadi deoi damallf^ Stande dar 
Krftidriint; Vorschläjje ülier die bei der AI nahn v .ii Achsen, 
Radreifen nnd Schienen vonnnehniaaden Proben gemacht werdea. 

aaeeUieaaende Tabelle Aber TenachBreealtste mit Material aus 
Acheea, Radreifea and Schienen stBtzen. Die QuaUtai«/ahlcn 
zeigen bei den Achsen ond liadnifcu im Allgemeinen recht 
galaa MatariaL Bei daa Sckieun ist diea nieht in i^eicheai 
Manaae dar Fhü. 

Dcmnltrhst folfrt die Zosammenstcllang aW|ar ReBnItate 
von Zerreissproben mit ötiben, welche theila dem Kopfe, theils 
dem Fasse von Flasastahlschienen entnommen wurden, wobei 
die SUba aaa dem Foaae eiae erfaebUcb grOaaara ZiUgfceÜ 
nigtea, ab dta aaa «an Xopfc, wibNid dl 
f..'Sli|.^keit in zwei Flill-nti fa»t gkWb WIT, M driUMI 
Kopfe griksser als im Fasse. 

WaiMr folgt aina ZaaaiamanataHaag aahlniehar 
aiit Sitben von im Betriebe gebroebenem MatariaL 

Ton 31 Versuchen mit Material ans gebrochenen Radreifen 
crKsben 17 eine Ki-'ringero QualitUszahl <and zwur wm i'-^fi 
bia 88,8) ato 90, weicha ala MimhwMi tob ^ äabconuniiaion 
In VacaaUag gabmabt wird. 

Von '.'8 VrTKiichRn nii! MatcnHl aus (tcbrochenen Schienen 
geben 14 eine gcnngort ^ualiiaiszuUl, als H.'i (die in Vorschlag 
gebrachte Minimalxahl). 

Einige Versache nit Stftbea am Koft, Si«g nad Foaa dar- 
aalban SeUanan ergaben Iknlieha BaarfMa wie aebon bariehM. 

Dann sind noch Versuche mit Walzei.sen von dem llagra- 
Chinthaler Elaeawerfce angeechloMen , bei denen die (joaliUtta- 
66^ «id 8M MlnniAni. [Am daa Tot- 
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schlligen der Dcnfachriil ermtlNii «ich fttr die «nt* Qa«liUt 
miiideatcnB 7H and für die iwdte QndiUU Mhdeitau 56.] 
Nr. 7 dtir SammlnDg. 

•) W*^*"«^ im KaiMT FcHaands'NordlMlm Mm 
Tumlw nH HeulM'gn BhmmiUiAb» 

Die Bleche hatten irro8»eotMli nd mit onerhebliclien Ab- 
michangeii eine Dicke von 7,9 MUliiMter, nur bei drei SUcken 
betrog die Dicke 10,07 bis 10,1 Millimeter- Die Dvcblduitti- 
ttUm 4er nlpflUiTten 42 Tenaefae «galMii: 

1. ZicniHnBsifMtigkdl pro qmiB QMncIndtt 48 K»^ 

2. Contraction im X>rrei8aiiipi|Mnoluiitl ... 48 */« 
8. BMbcwle Lftneeodehiiimg nek den Bnubo . 11,3 % 
4. OwHWtMhl 96 

b) Verbuche mit Flarhei^iMi . Winkeleieen und BMl der 
▼orderberg-Küfla(;lH>r Moutan iuiloatrie-GeseDscbafl : 

Die Qnalität in allen drei Formen weicht so nucrln )i 
•b, daw dar G«saiBiiit>D«i«h8c]uiiU ilir Jade deradbeu gelten 



1. Die Zerreissiinifcfratiffkcit 

2. Die Contnutiou im ZerreisMiDgisqoersckuliU 
8. Die bleibende 
4. Die QaaUUlaaaU 



41.7 Kü. 
38^3 "iQ 
. . 23»/. 
. . 80 

Dia TcnadM * nd b midan tiagefltrt Ham Pto- 

Jenny in Wien, röhmlirhst hekanrit durch M'ine Festig- 
klitavenocbe, deren vrsicr Theil, Dr»bUuai«ruil, bueriLilvche etc., 
Im Torigen Jahre enchienen ist. 

Etaige toh deaiaelbeD Hccn amaitrtlte Vanacbe mit 
KandMecbea (SehwaiMilan) dar Jadaabaigar Etaanmito cr- 
^en fdlgcndc Darchachnittswerlhe: 
a. In der Wabriclitang: 

1. ZtMkmtßhMifiM. 4a^Ko. 

2. Oüotractioo im ZerrelMunggqnaraehiritte . . 86^ % 

3. HIeibeade Läncradehnaai 18,7 % 

ß. Quer nr Walnichlog: 

1. ZemianngifaititMt 40,77 Ko. 

% OBBtnoHaa iai ?uiiiiwaain»afaihallt . ; 18,8 % 
8. Bleibende Linpomlchnunf ... ^ "1, 

Die Lüngendehnong Kemensen auf mui L&tige des 

tobe*. 

Die >i" —»»"hii8niufc« QaaUtttanU diaaea sahr aofetaan 

Kr. 8 der S;,irimlrir,f . 

lUttkailnug der K4sieb»-KMenb«LluieD ia Ulsasc - I/Jtbnngai 
ttv y<n«lw alt i rt w e h iiie M laap. la b ad h a ll » i i ii ai dM aB Bad- 
nifea, Aehsen and Schien en. 

Die QnaUtAUzahleii Migen, daea in derVehRald der Tille 

die UnsftChe ih-- I.mrh.-. im M.itfrinl /U •-i^r-hcii bt. 

Von 45 aberbaapt geprttften ätiben ans Radreifen von 
FiHiaiaaB nap. flHaUhl mwda bei 88 BMek die <}aaUtU8- 
aaU 80 miMMhriUai nA mnriMi gnaM* Tkail* aahr aihab- 
UdL DenAelelm bei 4 Bttbaa vtar 8 na 
der Qualiuit«zahl sr,. 

Nr. 9 der Saaunlnng. 



Ueb dar «taaelnea HlHanwariMb dhailben Aacaben wie D E F 

Dil- (^alit&tsiahlen , welche eimr IMÜVI 
nicht »xdiirfen, lassen im Allgemeinen eta galea 
kennen. Zu bemerktn ist, da.'s Vpreucho mit SUben ana de« 
Kopie, den Stege ood dem Feaee ein and deradba^MikiM 

Klrkiacben Kt»enhnhn. 

Nr. 10 der SurmnlunR 
giabt ein« Zunammenstcllun)! ilcr Kestipl^t il vn'i k;c/(^fri nciri Ki!<en- 
dnbt, «elcbe beifefflgt ist aU von aUgeroeincm Intereaae fbr 



Feali^eit. Es gebt daraoa berrar, da 
Eiaens durch das Ziehen etwa renlopprtt 

Nr. 11 und 12 der Saniiiilang 
sind die mDgUMat getreoe Ceb muli ai g 
xAriatlMr Saraehe n a gi twi a r Zanamiartal 




gnrhcü mit Kisen nnd l^tahl nebst ErUnlcrnagen 
Crensot für die Welt Ausstellung in Wien im Jalir« 1878, die 
zweite von dem echweilisthen .TemkoailaNt 8ir die W4l*Al^ 
atelta« 81 Paria in Ja^ 1S78. 

Oraaaat giabt awaiTabaHao ifcar dit ru al liliid iaiigw w b rf i w 
seiner Materialien. 

Kine fttr SohweisBeiseii und I^lecb nach Qoalitlta-Nammeni, 
eine für Klusseisen nach Hirte-Nonimern p>ordnet. Die ynali- 
tlu-Noanun aiad «aeb anderen Gnndaktiea wie die anarigen 
gebildet. Die an f wl »«"«« ' Faüigkalla» wd O m i n e ia aa tMm 
bezeichnen nicht Minimal- snndem Diirclis«liiiHt»-Werlbe. 

Ana der Tabelle für Schweisseisen nnd Blech aiod (Ir die 
Qft. 4) folgende Wertbe 
a) Stabeisen. 



al&o 



Qaersehnitts-Contraction . . 
QnaUtitazahl . . . . . 

b> ßleeb«.- 



81 



84,4 Ko. 

Sl 



Bianbalui aber FeetigkeitsverBDcbe nrit 
Die Aslage — G — eatbUt aaa 



ndSttU. 



heaag- 



8. QMudnritta'CkmUactleii . . 
ällD 8. <^BHUtizalil 
Pener fbr die beste Qualität (Nr. 7, r^es HoltkoMeneiaaai): 
a> stabetaea. 
1. ZeneiaaaiviMigfcait ..... «9,8Ko. 
a. QMnOBlIlB^MnNliea .... 85% 

alw 8. gaaÜiMMU . IM 

b) Bleche. 

1. Zerreissungsfestigkeit 86,7 Ko. 

a. Qaawebaitta^^aHactinii .... 88,8 */• 

ehe 8. gnalHltaiahl 7» 

Die mlttlcrr Qnnlililt namentlich der Rieche wird dnrd 
die Durchsrhnittswfrihe mehrerer deatecben Werke flbertroffen, 
die beste *^mlit&t itagcven nicht ganz erreicht. 

.Ah dar TabeUe fir FlaiaaiaeQ aind iolgeade Wertbe ent^ 

DWRW * 

Bnta <^titt 

a) härteste Sorte (Nr. 1). 

1. Zerreissangsfestigkeit 79 Ko. 

8. 4)aaraehiiittrOeotnetioii .... 21 */• 
Um S. QMlMteaM iW 
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b) BittUre Bort« Ofr. A). 

L ?nn<iiiM>iilWliiiM 61,ftKa. 

t. Q— mImWH OmtrifUcii . . . . 48,0 % 
a. QMlUtiitTnhl 110 

c) weiche Sorte (Nr, 9). 
L ZtCMiMWSlfcKtigkoit 48,9 Ko. 

a. QpttiwImmiPCartiaaBiia . . . . <S,7 % 
S. QaalHUanht Iii 

In gUichcr UHh-'iifnlgi licr IlärL« Iwtan liCh lU 4f* 

jualiUU uMwre QuüiUtiiiuklüeu 
98. 109. 10«. 
Die erste QaaliUU loll naek deo Angabeo des Werkes 
nur zu ganz besonderen Zwecken, z. B. Kanonen u. dergl., wo- 
bei da« beste Material notliwendig iit, verwandt werden; fttr 
lUdwil—, AflhMD,* Mf^iM-thmL. fltc. ül die ntUlart ()wlitll 

Die rorateheodea ' ■Mtam Qulitülszablcn wcnli-n luich 
von den besseren dntiolieB Werken erreicht, offenbar jedoch 
leichter mit des kMMI oder mittlereQ Sorten , als mit dem 
weieken Materiaie; «onot «och vx folgera aeiadtrfte, dmvatrt 
ISmUlmg ehr (»»Htatmht ttr di imMbtH^mriti ymtmA UL 

Ptr diejenigp (^alität , ans der na^h Angabe de« Ci cu'ot 
dto Schier en hi^r^stcllt werden, ergeben sich die QDalit&tuablen 
Nr. 1 h;irt Nr. .''i mittel Nr. 9 weich 

Sie Eisenbetaaea pflcfeo die ÜArte der äcbieaen iwiacben 
Mr. 1, (»MlllltmW M, od Nr. t, OniMilnibl IM, n 
elllhli JedeeCalls ein erhebUrher Abstand g«i^n die Ton 
den dentacben Eiaen-Indasiriellen offerirte Miniroal-<jii«litfttazahl 
70, ans welcher Zahl nach den vorliegenden Erfehmgen die 
SwefeeelmiUaaU doich JErhahm« ob & Ua 10, alia 75 bii 80 
fßtntn vird, 4m M va dm 90 gütagv, die ia FnnlC' 

reich gebr&acbliche Qualität. 

Daa zweite rn Nr. 12 gehörige, fOr die Pari&er Welt- 
AwMlang im Jahre 1878 von dem schwedischen Jernk« 
•«searbeitete Werk ktt nnr aar Temieke nft Keekm 
Gegenstand, enthlK aber dea IiWerewaMtan ao VMaa, daa 
ToUft&ndige Wit.dtn<aljc, zu iler Jie Verfassfr ihre Uenebmigong 
Madrttckiich ertbeilt haben, gewii« willkommen sein wird. 



küb, «eü mit deomelbeo Material TarnjawimiioliMI 
pnten and SeUagproben angestellt irardtn. 

In der Anlage H sind die Darchschnitts-Resnitate dieser 
Vetwuhe ihr die eiueb« Werke, welche die ProheatOcke 
iiammaaiailalli 



Daram geht snnUrhst hervor, da-ss 'lie whwedischeTi Flnss- 
aiaenbleche sehr gleicbmissig «ad und einen hohen Grad von 
Z&higkeit betitien. 

Dia Biaeha habca ia 
IteOait mit daa BMmb i 

Im Mittel betragen: 

1. Die Zerreissangsfestigkeit 41,3 Ko. 

2. Die Coatnetk» im Tin i i<iaHHawafkallH . 52,1 % 

8. Di« Waihaade T lagaalitian « - tB,l Va 

4. Die (MitlIxaU .......... 98 

Bei der grossen Oleichmkasigkeit dieeas Materials Uaiaa 
die YergMehe der Venoche anter aiek nur geringes Intereaie, 

w BHlir aber Ae Tergleldnuv mit' audaitn Mataridak 
inlAcs dcnselVen ProlK'n nnti^rworfen wnrde, und W4^en seiner 
grossen Abweichungen in der QuaUlit emitan Ikiit, daas diese 
Unterschiede wUk wwh bei den venchiedaBaB Aitaa va« FMbaa 
klar aad. ia gMchai 8iaaa henaealellea. 

üm tSM aBBikarade YergiiiiAimg «ilaeiaa daa fMigkeita- 
rersui^hen, den Darchbiegnngsversochen and den Sehlagproben 
XU ennögUchen, werden fttr entere die Prodnele H8 Featigfceit 



BelaataB« und Tiefe der Eiabiapi^t «i fltr die Schlagprobea 
die anfgewaadte mechanische AiMt (Hd Prodocte an« den 
Snmmen dar Fallhohen mit dem Gewichte des Fallbiren) be- 
rechnet. —IJHseBdieie Warthe soeh keine directa VargMckoDg za, 
80 M 4oah aBaaaakmao, dHi ile Aa^ aad Akbewe«DBg dandbaa 
in gleichem Sinne erfolgt, und das ist, wie aus nachstehender 
Zusammenstelliuig hervorgeht, im gro«i«en Ganzen auch der Fall. 

Um dies klarer erkennbar zu machen, sind bei den in 
Fraie kommmden Beihaa 8, 4, 5 die 
der VataaMteaaf beredaat m4 in ( ) 
jedesmelia DaiebschniUB-Ergabalia mit. 
gleich 1000 gaaatxt wird. 







S»:K»r- 

ei««nl>l<>ch 




Cnf^lachsa 
BdtweiiMiaaaUsehb 


• 




Arasta. 


Barabam- 

mer. 


Motala 


UolBia 

MW ' 

T 


Degor- 
fon. 


yorkahire 


StaSrnd- 

ahtie 






41,3Ü 


32,«5 


29,65 


8i,ao 


88,85 


81,8S 


86,77 


»130 






8848 


18,« 


2^36 




«1,78 


81,87 


10^ 


4,57 


• ITii II HeBii^ M.um W^i^b^fe mmiA itMi^AMfllMk 
0^ 'IWUMSK Wmm FH^BHM ■DB WaBamWO • 

^ Produet um BeliilBi|g vi D^Mitgmg 

^ iWoBt UM Falikfibe, Zahl dar 8dü|ge 


TSe WaiiiW 
■nd Gewicht 


«48 

(100») 

1818058 
(«•«) 


(•50) 

218400 
(Iii) 


840 

(991) 

4UOO0 
(MT) 

7848 


1106 

las) 

317800 
(m) 

0840 


787 

(MS) 

441600 
(SU) 

10M4 
(ma) 


1018 

867500 
(«« 

14888 
(«») 


884 

Inn 

IWWOU 
(ut) 

8108 

(IN) 


148 

■ 

loiaoo 
an 




SS? 




.(«a) 




oadDoiKflHn. Wlh- 



rend AeSeUagprobe mit derZorrefiiprobe reeht gvt harmonirt, 

zeigen die Biegeproben ein omgekehrtes VerL.W'niss- Es wird 
daa indemn aar als ein Beweis aniaaehen sein, daas das Blech 
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M 



•oa Sebweissfiwn un(<l«iclimi««*.i(( (ieweseri i^t iiiiii daher utlbal 
AbacluiUe aat dentUMo Plaue «bwcieheade KomiIUU UBban. 

BlBM «InBehM VMhMto Hl M 
in waldmn abar nksht, wie bei dem TontekeDden die 
probe aiit der 8eUa(n>robe henaonirta, soiideni mit der 
probe, woppgpn die Si-hlagfirobe da ebweirhendes RewlUt gab, 
beMlieii die VerüMaer der BrocMn, um fftr die Motbrnndig- 

sehwedischeo Bleeben beeondera gflnetict tot, so daea dem En- 
pfuhlung in tiaem Werke, welcbee daa ichweituto Milwltil 
auf dem gi^^sseu Markte der WeltanaateUng a wlwW be- 
sUmmt war, gaoz paiMod encbeint. 

All teitodi^QnlttltaU —47 — 
ZiU^eR» wnadrtdrt * 
traetiim, dea bnatiten Toifaliin-Bleebee kann aal l'nglefeh- 
■Ild^Cit desselben giscblusscn «eril< n 

Bm von Krapp amgegebwie Broclilire ttber Veraoche, welche 
KirfaMjr alt Knpp'iite n« nit ToduUM-BMea wMitM», 
ergtebt die in te Idlga — J — maiaineDgestellUn Durch- 
acbnittsreniltate. finmaeh m hd den Yoi^shire-Blocben 
1) die ZerreiMoniriMiglilt . . .• . 32,89 Ko. 



104% doiebelnitUieber Con- 



2) die Counelian 



"»7 % 



8) «eQaaUlilinU 50 

4) da^ ProJuct aus I und '2 . . 582 
«Ihrend leUtere 2aU bei den acJiwediachen Vemcbeo av 884 



Die (M den KirinldT'aeiMn Z etit fc er ereodwn berfeW taten 
MooHntensaUeB, der Oolonaen tK and 86, 

•dt den aaa den BiCKevennclm 
d« ClilouMB 21 and 124. 

bi UeMgn tit die SeUagpinibe M Btochcn, 

SebüUtOrpern verwandt, also starken StL>!.!^en, evctitiirll auch 
der Wirkung von Kanonenkogeln augeaetzt werden »ollen, gewi.sü 
am l>U'./<<, da jede Fnba, welcke eine Garantie bieten mU, 
mit der Art der AMtnafm« deiMsteriab bei Minen 6ebr»acke 



Die schwedisoho Brochüre enthllt so viel Neues und An- 
regendea, daai ea Bichl mOgUch itt, aneh nur daaWeaenUichete 
in cbiB kvian Aiaaga wieder n gAm. Ea fcaan äbar daa 

spedclle StndiaiD dertelben ah ItOchet lohnend empfohlen wer- 
den. Anf eins jedoch sei noeh besonders aafinerk.'tam gemacht. 
atinUcb aaf die ans den Tatjellei> hervorgehende licdeutcnde 
ErhSbune dar Faati^taU darck lUrten, aelbet bei den weiohaten 



Ei bleiben nunmehr noch die Tabellen in Nr. 13 der 
n erOrtem. Uieeelben enthalten die Retnlute der 
Tameiak wciclw bei der Abnahme Ton Liefcningen TonFlnae- 
•iaa nd FhaariaU-Fabrikalan ftr di* BaielwIllawhalinB Ii 
Flai« Loagfagea k daiXaliim 1878 od 1878 i mrt aü t inPdtiL 
In der Zusanunenstellung sind mit grfl a ata r OSmheit die 
Banltate aller Obarhaopt "^Miainwi Tanaifta^ aieb 



Dia 

Tabellen dürfen daher als ein Irenes BiM des Staivle.s drr Fa- 
brikatiuu selUil angusehen werden nnd das um so mehr, als 
dieeclben grosse I^ieferungen, 
Ht den Neaban 



inr.sii'htlich der in i.Ifii TuU^llcn Revebenon Noliien 
das Anaaeken der Hruchtiicbe wird bemerkt, da« dieieliNO i 
aoldM Vtaflel betreffen, waMw kal BwiHilil«, dia in |a- 
brlMldichar Weise dneb Satt« 0*r Bil|M« mmgk äai, il 
der Regel niebt erkennbar Warden. 

I)iB erste S^T 11- li.MrilTt nini' l.irfcnniK von Radreifen durcb 
den Bocluunar Verein. AU QuaüUtaiaU war »0 vorgeiabrieben. 
Tt* 88 FnlMi tiib« 11 «Mir «MW bU. 
8 voi dinen 11 die QnalitllanU tter 87. 

Die Festigkeit hatte bei den LoeomotlTradraihn i 
65 Ki> . .Iii r.sii'r i: tiun mindesteni. 2f)"i„ belragen. 

Der DnrcbachniU der Proben xeigt 70,7 Ko. Featigfceit und 
81.4 CeotoMUai. 

nr Tenderradreafen nnd ebenen (Ir WipamlNital W 
eine Featigheit von mindeatene &5 Ko. nn^ etoa ContmeHan 
von mindestens :I5°'(, vorgeschrieben. 

Die DnthachaittaaUen ergaben fttr leDderradreifen b7,G Ko. 
rm- »»fi*U ^ 8lr WamndMlfw 88,1 En. iHp. 88%. 

Dia terachiedenen Feail8kaliM 
BietarlMlt inne gdialten. 

Ea folgt ( 
Stabiwarfce. 

Tan aadka nvMHWwa «nnr, 

«badaaland, atar der Qoaliutanhl 90, er enidte 89,57. 

Die FesligkeilatahleD gaben im Dnrcbichaitt fOr 
livcn '2,H Ku., flir Wagen 58,71«., dl» Oanütelia« M i 
3ö%, bei letiteran 40*/,. 

aaurt aina BeManeiMtiikimn «m Kripp, W im 
die QoalitAtuabl 90 vorgeschrieben war. 
Ton 24 Proben hat nur eine diese Zahl nicht erreieb^ 
od IWar wegen einer KehUtuUe 

Daa Dnrcbichnitureialtat iat eine f eati^uit von 68.4 Ha, 
nnd 48 % OonKacdan. 

Weiter eine Schienenliefernng der Dortmunder Union. Tan 
17 Versuchen blieb bei zweien die QnaliUtsxahl unter 90 wl 
im Anfange der Lieferung. 

Dar DurclMchnitt aigiebt 68 Ko. Faitigkait and S8*^ 



Vier Sdiiencnprobeo der Kbeiniachen Stahlwerke waren 
skmmtlich entsprechend and gaben im Llurcbschnitte 58,S Ko. 
Festigkeit und 43,9 Contraction. 

Ea feigen «tunehr jinige ScbieBenliefBnagan, «aleha i 
noehtnAbwkMnaffbigrilanaind. Din «iln iw Kripp, i 
denselben Vurschriften «In üa 
Qoalimstahl 90. 

Von 18 Piobai IMban dni i 

zwei aber 88. 

Dar DwehadnM ar^iirt: FaüiglKH 58,7 Omtaetimi 
«8,7«/.. 

Die zweite von der Dorlnrnnder I nion. Die vier Prol>en 
ganflgten sftmmtlich nnd galien im Durch.'tchnitte 61 Ko. und 48%. 

Bei dar diitUn atvaa apltar Tardnngaaan Liaianng, «ekha 
dia GiUMIiangsliBtia Ii ObarlNnan «asfUrt, tat dialfintaai- 

ynÄlil&lszaSiI, in den VnrsehUpen dfr Soln-cmtnission auf 
8& festgesetzt, di^ugen aber eine Primie in Aussicht gestellt, 
wenn die(}naliUt mindeflens 80 
60 Ko. erreicht. 
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Brsondea? bemerk! wird noch, ilass Nji ilfr K«bric«<iou Der l)9tch8<-biiitt betragt 59 Ko. und 38",, 

«iuv Treonong nach UoM-Chargeji »Utttindet luid so viel bc- Ll«i einer gleichen Lieferung der Uheiniiichen 8taiilwerkc 

taut, Mm MnrM^MIW TtnUMeht. | ist unter 16 Proben cl>cni||dls UU «iM lieht put gnillfwjll 

Tod den Ms jettt MU«»nihrt«a zwOlf Proben h»t keine eioe < >H »Wt t n i hl , aamUek 87. . 

geringere Festigkeit als 62,7 Ko. gcieigi, w&hrcnd die QuilltjUs- i ^ DBWtaetaitt «fghbt M Xo. and 41 •/». 

aU Iber 102 bliek ! ^^'^ vonttohcnd aafgpftthrten Darchschnitts-ReiHiltAtc sind in 

Dar fiorehschniU ist 6:1.9 Ko. und 43.7" „ ^»'■«« ^ »ochnnls nberslchtUeh zosuiraaigeetent. Mit 

„ . . . . .... denselben ist der tbatsichBche Beveis geliefert, da« die Ttn 

Naoh dm gleieben Bedingungen lud ebenso mit Chargen- . „ . - n ^ j Ti. _ 

Uefin »dl die UMLeha. fMUlWk.. , ^.^^'TTTt^'^^ll^'^^ 



Die kMnste roter 28 Proben wtgikmmim «itHilHUsnbl 



! sind, and die Siebcrbelt and Schirfe, mit der die fortsclirdleode 
Qualität Ulli! die schlii>>sli< h crrcichti- (ili.ii hui,i>siKl.t'!t durch 
wv 96 and nor in eiaem Falle wurde diaVMlgblt trm 60 Ko. z«rmssprobe constatirt wird, ist gleicbseitig ein treOknder 
iMtt voll erreicht, si« Mng »9,8 Ko. D« D«tlwtoitt iat , BewU lir «e BicMgMt diaserPrab«, wriefear. ma Gaouig. 
64 Ko. Bad 87 ^^.j ZavorlfcMigkclt betrim, bis jetit keine andere sar 

Mda laMann Wavka aMmt aa alaa top, dto bcaaere seiic za stellen ist und die wir deshalb in die anfgestellten 
zu liefern, nin die 8 betragende Primie zu erlangen. Liefemnga-Bedingnngen als maossgebend anfgenommcn habca. 

SekUassUeb ssi aoob die Benerkiog gestattet, das« die 
eiicB- and SlaUwerike, vdcke aa TortMÜlthaa gMaM Mnb, 
volli AnprlcniiniinK viTdipncn, die Sich nicht auf Worte bc- 
sctuHuken darf, !>uiidcrn zur Tliat werden muss und zwar dadurch. 



Gewiss ein darakachlageader Beweis Btr die UinAlligkeit 

SubcommisaiM gaaMHcB QmUaia-yotde iam a a nkodi 

seieD. 



I noch nicht ganz erledigte AcbaenlieferoDg des Bochoiner daia dk Qsenbabuen sich in Uirem eigenen wohlversi 



■MBdi 89,2 gegen dU ToNChrill W. ' MMH MfeHM-Pnli n nUaik 

Wien, to M. lU 1879. 

A. Wöhler. A. Funk. Brockmann. 
Hornbostel. Stambke. Mahla. W. B«nder. 
M. Loobaer. Nowotny. Becker. 
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A. NacbwwniBg einiger wUAnUfgm Bedingungeii 
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Ein«- 
Ixjthrliig« 
Fiiwnhahn. 


Nieder- 
•dilMfaeh- 
MMdKke 


Owlerr. 
Staate 
Bahn 


KaiikFcrd.- 
Nurd- 
Bahn. 


MftrkiKhc 
Einnibahn. 


SklMliehe 
KiMDhahn. 


Waittcn- 
Ixrrginrhe 
Stastrisahn 




• 


1 
« 
• 


Dv ZaKhkff adb%t in r W«cb« 




t 






4 


1 












10% 






1 Jakrtwg 




10 % 




»1. 


Vmachm* vi ToBfatawir 




0 






1 pn> 

TIT- 

xpiUiU-n 
* * * 


0 








l'.l.Mi 
■/»%«. . 


4 






MM.«« 
(•lOAcban 
«nd Tig 


3 M, pro 
Wi)chi' und 
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12 M. nm 
Satxaehw 




— 


e 

V 


JuHm Mr n immbimimbiib 




■ ; •/ 

Minimum 
1 8tttek 


l '1* 


1 */. 


2*/. 


• T» 





fl M 
■ % 


« m 

• V 




25 




SS 













T 


Ltoge dmelbai iwtto .... 


MO 


MO 


MO 


- 













~T 

9 


lAoge dendboi mumd . . . 


SM 


M» 


400 






— — — 












M kg 
















10 




• 
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AMala IWlilkiit 




mit 










SOhS 

38 V. 




_: 
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,Vi V„ B. M. 
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Die i^rüümg der ProbcsOhe g«- 
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+ nnd — t 8 Sehlica 
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MO nia IfimU^ 
\fi n I^. 






2 8.4,7 ± 
2 . (S « 1 
« , 7^ ± 

1. 1 ^9 * - 

D.iiiM uaR. 
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W ff. M-l 








S m 
6m folg«ndr 
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iedcm Schi, 
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3 Jdn 


«Mm 


1 Jahr 


2 Jahn 


«MM 
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nicht bM- 
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1^ 
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Uber die IMeinmg toü FloHBtalil-AdMeii. 
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OMWn. 






halliaehc 


KsiMrtD 


1 


Oldai- 
bttcgiMbe 


Oeit«rT. 
Nordweit- 
ffhnnkihn 


! Frankfurt- 
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' Kronprinz 
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IleaÜBehc 
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in *u 




5 •, . 








+ «>•)• 
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15 H. pro 
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1 }9 ptO 

10 Tag« a. 
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w% 
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40 kg 


50 kg 


50-^ kg 
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600 %g 




40000 kgiD 


880 kg 
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•«MI« 






tOOk« 

- - - ^a 




8 Seh. 
t 






1 Hehl. 

10 m 
3 Seht ~ 

lü m 
1,5 Uger 


- - - • 









1 Seh. Sm 
« . 4» 
1.8 1^ 
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■ 
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nach ied. 
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4 Mm 
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nrobe bis 
HOiiiin,M>- 
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R üs^okxmtimg einiger wiehtigen Bedingnqgini 
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Ol 




■IIIH- 

IiMiiiiat. 
baiia. 


liMerMU.- ^'^JJJjJjJ* 
• 


Bergiach- Stdiaiifhe 
MMiHh» ilHiMi Ml»«- 


Wartiem- 
bergiiche 


ItediKhe , 


KMn-MMuT 
Hiwbnhn 


I 


Ztucbl^ i'rlolgt in ? WocbcB 
Bicb dem SobmiuioDitenniii . 




4 Wochen J 


2 Wochen 2 Woch«a 


1 


8 


B&lie der tu stellenden C«<ition 




10 •. 


5*/. 1 Jahr 


57, I Jahr 


10% 


10% (hr die 


jS%4 Mm 


:i 


VermehruDg '«ier Vcrmin'lfrung 
de» Vrrtrngxijiiintiinis 








10 %± 


10% 




4 


H<i1)i> der Conir^ntianalstriLf« . . 




Ä r.* pro 


4> 'n pru 

WocIm 




IJS M. pro 
Wodw nid 
B«ita 




1 • . I. Wedw 

'-'.7.2. . 


fi 


AonU 


der iB prtkfendeD Uai- 


. ^ , 




1 %«f«aiatU 


2*. 










« 




am» M teAtarim 








2 BUD Ab. 
nähme I mm 
per 1 ■ Aub. 
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R 
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flSaa 
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U 
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Linge der Zemiiat-Probcalibe in 
dtr gloklico SUrkc .... 


240 mm 


MO 
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MO 




MO 
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6S kg 


t» kg 




t TMMtM 




— — — 

■ 






13 
14 
15 


Abcotol 
und ^ 

Qurnth 

drr- L 


M LoeonotivBadnifm 

rFetlbiMil dw Tender- 
Vagea-iUdnita . . . 


25 •;. 


»•/. 


Ssfi i5M 

25 T 


25-45'. 










55 kg 


60 kg 


55 kg H M 
7<» Tiegel 
25 BM 
«T 


55 kg 5 kg 
± ToteuH 











nillüvprrolndrrunitbei Ten- 
ud W&gen lUdreifen . . 


»•/. 


30';. 


35-45 % 










M 


Di« ZemIwiirobeB erfolgtn M 




BcMiUtr k 


















MMMtdir . . . . 




Bthn eviat 
VaqufiAiftg 
Liefowt 


BtbBkOiBto 




Bahn 

Vo^^^Bg 


München 
^Uwlo Bahn 
B. Wlrt.^Iit' 




Wagen 
2 Sehl 4.5 m 

m kg 
SSehL 6fi m 

(WO kg 
£ Sehl. 7.5 m 

600 kl 


IS 

IS 




• 






LocSScUlm 
klnmÜMO 
kg, Wim«. 

Ib4M0I| 








Oar&nlir.M ikKciirider oliDe ürenue 




iJlhK 5 Jahre 

motiven 


für alle I>e- 
(ectebii luai 
«rtiM Ab- 
dnbaa 




41000 km 
Iii 1. Drehen 
+ 8 Jahr« 


20 

u 

22 


do. für Wa^o- und Tendtrrider 
mit ÜrMme 




4 JabM 


S Jahn 


8 Jahn 




8 Jakn 


frAlNr 8000 m 
jM4Mm 


Zum lasierlichen Abdrehen wird 
u FMieh lugegeba . . . 








l>.l.AMnli«a 

40.000 km, bei 
1,S m Ihn. kl. 
T«riL TMiigir 










I,S aun 1 




rrr- 








SS 


CHT imin ifwrciuBnvQr xiBnir 

be»tfllt all ilas Radcerippe 




l^+XaUc 




S mm bei 
Wagen 


0 -■- ? nicht 
•nagedrebl 








24 
3b 


Toler&n 
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I beim inneren l>urcliin. 






X 2mm 


2 mm 






8 na 
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[«iMbre» trtft der . . 


J.<ieftraiil 


liefoot 






UefenuU 




LMtaMt 
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Iiibar cKe liefeniDg tob Fhusatahl-BMlrtifflD. 



RheinUchc 
EiunbAlin. 


Pmu> 

blihn. 


'niünrigljche 
KiBenliilin 


Riieob. 


EiHobBhn. 


1 Kiteta 
1 BiMabd». 


BdMiMh. OMm- i ^''f- Fnuikf. 
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Kronprinz 
HudoIfBahn. 
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] 1 




6 Woelieii 
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• 


10 ■/, «nidr 
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|lo%ä»-! h\ 

lUilitiait 10 % 
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U kg 


M kg 
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B»tin 
Vorurftfs. 


K rfart 
KerisioB 
Werk 

Loc 28chUixe 
i 1 m 6(10 kr 
Wm^ aTeno. 
8 Schi. 5 m 
WO kg «nf ö 

«ari| 




Berlin 


Wi«» - J KU n j 
w UVMWV ■ 'mnm 

Voipr.Wcifc 


Bahn 





Bahn i od«r 
! Weric 




Bahn 


5 m hon 

eoo kg 

Blr 


















8 ScUlf« 
^ «w'kc 

S Jahr»^ 
35000 km 
In» 1. Abdreb. 





8Mn 




t JllM 


MMO kB 






4 JthM 


SJlbn 


«lakn 


4 Jak« 


.<>0 000ka bt* 
30 mm Starke 
maz. .'i Jahr« 


S^Iahrr «et 




SJd» 


4 Jahre 
92000 km 

4 Jibw 

92000 km 
bis 80 nun 
atkin 


4 Jak« *J " 


4 Jalin 






4 Jakn 


SJakN , 


WOWW km 
geg. SpriBgm 






MOOO km ii 
Sunin* 
























Säm 








































t 

i 






1 nun 






MBB 












Inn 




Uefant 




1 
1 

1 










LMtaut 


1 
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V 

1 




lyithrinirtT 


Nieder- 
•düeriidt- 

FiaaoMui. 


Kumt 

Ferdinudt- 
NocdUhn. 


Oeiiterr. 
Ktuis- ■ 
EkMafakhu- 


BdgiKh' 

MiHtuche 


KtaigL 
SAcbs. 
Slaats- 
EiMob. 


KOnif^Lich 
Württera 
bergfaebe 
SUato- 
EiMBb. 


hmn|»ljcii 
Kimmb. 


BSh- 
Kiawibehn 


1 
1 


? \V,,d.,-n 


1 nODAl 


6 roflp. 4 
Wodbien 






D nOCDlD 










2 


Vemgmmg °£|^^^^^' 


±5% 


t 25'. 

ra»p. 0 


10% + 




10« . + 






25'/.+ 




8 


Hube der Ckntioa 


5 7. 
10 Jur lang 








8% lOJnhr 
tang 






BirK«n 


5*4 12 Jahre 


4 


Hdie tejOwratltoml- 


2U.pr.ToBnc 
and T»fi 


';„•/. pToT«K' 
der ven|riUe- 
tenliaMong 


u«rKtOck und 
WodM 




30 M. per 
Wocbe uiid 
Ton« 






2«. pro 
Houat u. 
vetntlela 

Unferung 


V.%l.Wo«be 
■.%2. , 
',7,3.4., 


5 




10 Jtthre und 




7,S Hillionm 

Tom. avMiL 
SMra 




10 Jnhia 


lOJakie 





10 Jabfe 


IS Jahve 


« 


Die V.rKÜtuii^; filr Ue- 






Pönnlr Piffc 
remiwiidMD 
Nan-mJAIt- 












07>lS4ti 
4.^5, 

8 >i » 0 ■ 

ia 7 

Ifi , . 8 , 
. . 9 , 


7 


Nonnal" L&n^e, (rewieht 
UDtl linhc dcT Schienen 


;^mi 0,0 u 
36,9k(t'M.7kg 

i;)ü,77 I2u 

nun mal 


t>,6m*r9,0m' 
.T7,6a 28,174 
kf!,I91kg,Iii0 
nun mm 


0,6 m 
SüJS kir 


7,0 m 


87,8 kg 
130,77 mm 

X 


t'»,Cl u.7,5m 
•W,^ kg 




7,5 m und 
6.0 m k 
S^SÜkg 
129 a»^ 


6,»I0 m 4 






15' , nuix. 
8' , min. 


6,5" , r«iip. 
_ Iii* . 


«% 


6*, * 


5'. 





X 




» 


Zdta^DIJInaBiiidei 


-i-2inm 
— 8 mm 
17, G«wicbt 


* i ram 
4- 0 Ocw. 
-»•/.« 


+ l'/t7'.0«w. 


3 mm t \ Ol 
•/, „ diek 1 «,',7. + 
1-/, Chnr. 1 1 • . - 


3 mm * 




gm ± 


«an ± 

27.-0. 

1 •/ Ö 

1 f 

(8+) 


to 




MtaiU«« 


WM» 


bei 1 in 


bei 1,1 m 

"•BS 


1 m LaKCi 
«O.000lg 







— - — - — 


1 ra Lager 

.... , - 


II 


*»* - -- - - .. 


■Bf Im 
ttHMitUeb 


MI 1^ n 

6>5 nun Ober 
Kopf u. KUM 






aOnap-SOmm 


Aul fl II 

■äiaSii 

0,141 m 






ISOajJMiH 


1« 

u 




Im Li««r 
201«» 

000 tMB 

aookg 


Werfen b<TiTn 
^5 m hoch 


1 m Ugcr 
IHdlM 
6,S3mliMk 
600kgQ«w. 


1,1 m Lager 

1 Hclibur 
iS^m 


1 m Ijurer 
Sn-f im 

•00kg r± 









• 


T^ahl «Irr n» pnibir^-nilefi 
SchirtiiHi] 


1% 


%•/, 


lbiiS7. 


\% 


1'/. 


V. 7. 


■ 






M 


AbMiate Fwl%k(jt und 


SS kg 




.* «= « • 




«7 kg mit 


Ukg 










s?il S 

i : : :ii 

SaX D C c 

e|>|is 

KmSm 


U 


LlMg«Ddeiuiuiig,g«BMtMn 
Mf 4i« Uag« VM 


•nf 30O mm 
Liage ge- 






lS7,Mf»- 

b«i 100 mm 
Unge 


\i v, ba 
Mkc 200 
mmUnge 

10 7, b<d 

eokg 








16 


QaenehaitUronniDdmuig 


«57. 






90 7. mit 
8 7. - 
W V. + 








17 


Uimcnatoiieud. ProbastUM 
p^.lftfSirlliK» 


840 mm 
«0 „ 
IS » 








DerManlim« 

d.Llefenuilen 
entipceiibrend 
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Aber die Lieferung toh FhiBsstaU-ScIiieHeii. 











Blidniaehe 
Kiwitbaliii. 


OstbahD. 

1 


Tbüring. 
Eiimih. 


1 




Kaiacrin 
Elüabeth- 
fidm. 


Uaier. 
SUala- 
BaMk 


Oartm. 
Nord- 
Weat-B. 


Ftaakf.- 
Bebraer 
EiMDb. 


Nieder- 
UadMche 
tttuta- 


Kranpnni 
Rudolf 
Balin. 


HcMiMh«! TJngßt. 
r.adwig»-| IMMi»- 

Kiacnb. Eiacnb. 






















Quants in 








»%± 
















» 




■an« b« 


10 'i',, 
5«„lOJ»kr 


5 " , bur 






10 " j Ck- 
ranbCMit 









10% 








aOKrcamr 
prr Stfirk 
tt. Woche 

- - - 

7 m i 
80,?75 kff 


lOPff.pro 
1 Ctr. und 
1 Woche 


pro Ta^ 


2U "j, dm 

I • . in die 
Pnudon«- 
Caaie 








30 M. pni 
0. 1 Tonne 


1 14t: tinil 

W.-rthilrr 


IXp-Tag 

ili'r ver- 

Laefcraqg 

LMl«r. 
t Jte 




TM» 


lOMm 


lOJihn 


lOJahranf 
tJSimä 
»I» 




ofTuri roll 
Werth 




10 Jahn 


lOJWkra 


























2» kg 


J3mi U»» Ul,;u 


7^ m ä 
25^2 kK 


Ifi Ol 


7,0 m k 
36.1 kg 


&0 m i 

37,35 kg M ■ 
126 mm 






MBB m 


Ui Ii! Ma 

...SIC ..-^vki 


:bjS kc 


« nun 
« mm X 

*h %± 


1,5 


10 % 


7 




»'/. 




X 


X 




IV. 




A mm 4' 

IV/. ± 


«%± 

I m Lmnt 
n,5Ö0\g 

vTSnA 


tn 
14,00» kg 
SMOO T 
SinSniiii 


2 nm 1 


X mlll X 




t HUB 


ii^aw kg 


■ BM t 




«v,± 


* /a !• * 

IraLagar 
nJQOkg 

bSBRNk 





1 m I^er 

SS: 






laLig« 

IC^OOOl« 


1,1 bI£ 


Ilino kg 
kw HiihIIi 




20 m 


1 m La^r 
1 HehU« 

3 n 
1000 kfc 




20 nun 

üb« Ftw», 

abarKopC 

SO m nMl. 
•ei dich 




OilSm 
Fön 

OODTei 




45 mm 
KtMa 

«mvex, 
20 mm 
ooocar 















I m f^acer 
IMchlaK 

4 in 
SOG kg 

Vi%evenL 


9 *! mWm* . 
Aytl Ol nr* 

feil 1 in 

Ijii-.t 

1 Schlag 

6mMX)lw 


1 m Ijht«' I m I'ager 
1 Schlag' I Schily; 

SOO kg 1 500 kg 


l.lmfiäg. 
1 Schlag 

a,Om^m 
2S0kg 




1.2 m Lag. 
IHehlag 
V> m 
SOOkg 


1 m Lager 
I Schlag 

< m 4,5 m 
Sm 
MO kg 




18«ll5g 
8m7«5m 

MOkc 


•^•/. 








. i'U 


1 V. 


!•/. 






















55-6Skg 






















Ai 

P 






in 




r 
























• 










1 




l 

( 
1 




1 


1 

1 
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D. DarclMeliiiiUs-Bmiütote 

der Mttnohenor Material-Prolieii aus FliuMiwD and FlaaBaUhL 



- - l 






4 


1 5 


l S 


1 7 


8 


1 « 


i 10 


11 


12 


' 13 


14 


Ii 


Firma 

im 




i 

~3 


Z(i^f(!8ti|;knit |>m QMilliin. 

Iwi eiiim C^erschDittü- 
vcnniudorung in l*nic«iteu 
dt» «nprOiitfelW QMr< 


QuenrhnittsvcrmindprunR 
in l'rocciiteii des urejirilDp- 
UcheuQudvchiiitt» bei ätu-t 
Zugfealigkaik von Kilcfr. 


Arithiiicti- 
<K'h<s MitMl 
ana allni 
Proben 


-j, 
S 

*^ 

s<3 


m 

h 








Maximut 






Maximog* 


1 BQiiliiMini 




niun'ii 


s- 


In 








Utair> 


Pur. 




Pf**« 


rm. \wtmt- 


j VMM. 1 KOv 




1 




a. Bessemer 8talil«Aolii 


len. 
















Ikichnin. Vcnin f. Ik'rghau 


Tliiiriiipwhi- KiwnilMihn 


2 


fAlO 


HS 


«2,60 


3^ 


3K 


1 

3(1 


63,10 


«2.9 


37 




0 


Boaig iii Berlin 


Uerliu-Aiihalu Eämbahii 


2 


H2^ 


3 


70,4 




3 


82,8 


2,5 


70,4 


"0,7 


2> 




lou 




Ii*alt.43MnMW« Ehoib. 


2 


51,2 


28 


48,2 


24 


28 


SI,S 


M 


48,2 


49,7 ' 


26 


75,7 


0 


Gebr. Ginwntb, KÜMsm- 


•** 


2 


61,6 


36 


60,6 


25 


36 


61,8 








30,.5 


91,6 


0 


minlnj^B^weri^ und 




6 


52,4 


2« 


38,6 


9 


38 


51,9 




38,(j 


47,3 


2» 


7»,3 


m. 


UBKh is Deila 1—1 


'2 Saarhrörki'r Ew«ib. 


I« 


«0 






40,5 


48 




tt 
11 


"V* 


a^a 


Ol 


».« 


31,3 


IV. Kran in BMI 


H KliHUB-l»tbr. Kiaenb. 
2 ReebteOd.-UferBiilin 
2 KfÜn-MiadeoerEbcDb. 


18 




U 




U 


n 


M 


8 


69,4 


(>4.7 


a<i.- 


KU,'. 


Mb» 


Mik) 


2 Klii«b«lli-B«lin 

4 Kai«. Fid.JIord-Biain 


« 


W 


e 


aifi 


67 


«0 




1 


56,9 


46,3 


40,5 


8ti,8 


33% 




a Rhrfnbthn Ebenbaitn 


14 


87,5 


SM 




S 


46 


57,5 


5 


43,8 


57,3 


33,6 


90,9 


7,T 


FOwnii, Otabm & Co., 
DtoeMorf 


EU— -Lothr. WwDbib» 


rj 


63,1 


40 


SM 


34 


45 


61,8 


33 


58,7 


60,9 


3!»,.i 


10»,+ 


• 


Baiuiter Werk?, Owterr. 
DCJUuftDanii KescDicui 


UufiariKbe Staatebabii 


2 


43,5 






14 


14 


37,8 




4JWi 


40,4 


14 


M,4 


100 


Bbeiiiimrhi- S|iLhlw4*Hte 


KlMWi'ljiiUir. Eiiir!iih*)it> 


10 


66,7 


:u, 




4.',.0 


W,5 


55 


IS 


5«,4 




3»,» 


95.1 


10 


Tarntieir Walzwerk -<ii' 
MilUcluift 


KklMriii Elinbeth K«lm 


2 


V\ 


39 




a-j 


3!^ 


46 


•12 


44,;i 


45,7 


3.5,5 


Kl,-.' 


0 


Witkowits 


Galiz. Karl Uidw.-lkhn 


a 


.■A),2 


34 


4* 


18 


24 


5U,2 


m 


48 


49,1 


21,5 


70,6 


50 








41,6 




39,1 


6 




41.0, 


• 


90,1 


40,4 


11 


51,4 


IM 




b. 


Bessemer Stabl-Radreifen. 
















sirio In BochwBi 


2 Rlnm T^thr. Eumnh. 

1 Bcrfrinch-Mirk. Kispiih. 
J Hri.»la\i Srhwcidn. E. 

2 Ikrim-Aahall. Eiicnb 


s 


1M,7 


17 


.vi;t 


42 


5» 


1 


17 


H7 


75,4 


40,6 


116 


U 


A.lion%hiB^ 


fl BdlknUkdt BmdK 


U 


.'.U,H 


46 , 


4S,8 


«I 


«S 


42,2 


14 


42,9 


48,9 


45,7 


94,6 


16% 


DnriMBACg. kLgmli 


iMDMaMmmiMMqr 


2 


40,9 


17 1 


38 


43 


43 


88 


17 


40,9 


39,5 


30 




to 

ntÜMi. 




I<<Bl». Cji ni<)wits JuiHty- 
üabit 


8 


50,8 j 


' i 


48,2 


6 


8 




3 


50,3 


«,3 j 


4 


»» 


100 
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bd 

venaiuderuuK inPropaoteo 
il«« UJvprlini^liclMn Quer- 
whiiilU 



Mjuiiiium Minimum 
ktio^r. 1 frvc. I; Ktiwcr, Prix. 



Mm tolmiiiM 



licbenQueoetaiMi bei diier 
Ki^vsligk«ii TOD Kilctgr. 
pro OMilUgiMlir ' 



Mntimuin ' ^IbiiMOt 



fror. I kitufr. . frvt, I DofTi 



; m I n I h I MI 



Aritlimeli- 
*ch«8 Mitfo'l 
■US bIIi-11 
Proben 
nuamnen 



Pr«. 



HttMk-yath ia Barde 



Fr. Knifip in Emcd 
Meobeis, ll«riMdl(8tcier- 



2 Klifjiti;^"Uf 

a WotflUiwhe 

9 BnoMekwa«. EtNob. 

Voo T Tcmltaagn 



.S7,« ' 7 41,4 




L«ah,-CiMnio«ritB-jMqr- 



rf 

Ooatcrr. HUAta- 




Bheiiükhl 

Q«irilKli2 Wim 



CMBenüdirectidii 



( i 



4 BerCn-Hambursw Bahi 

1 RBaigL Steht. Itawtob. 

'> VcrwaltunffBii 

■i HMn-Weaer-Balm 
9 BcqMi-lliik. ESaenb. 

« Bilm, V w wHi im w i 

< KIUiiIh'IIi Halm 
> (iaiij'.ülchn Bahn 

2 FunUnaDtl-Nonl-lialtii 
8 GmBiiKbe Bdbn 

1 LaBb.-0Mn.-JHi9r-B. 

Wtattnnbeqt. tMMMMhii 

5 OMtn. ÜUlMbi 

t KnopiiH-Iladdlf'Btlm 



■•.!>,« 



63,7 
H6 



71,2 ' 51 «8,7 



3 

15 

6 

52,5 



62 48,4 



sa 71,2 



75,4 

fv'.,;i 

'Mfi 
60,7 
<*,2 



) 



M 5« 

« II 44,4 

39 " 54^ 

4 43,5 



23 >il,l 2,5 
6 
9 
3 
M 
4 



65,5 I 40 4tf . 41 



S 58,« 5 
5S,5 (i8,7 I 51 
23 75,4 ; a,s 

•1,« 

«7,8 
5S,4 

41 4y 



41,4 

76 
54,6 
71,2 
614 

» 

57,1 

48^ 



54,4 I 2S I 44^4 
52,4 I 42 I 44;i 

61,6 as l »jS 



5 I 48,4 



4 

as 



si 

45 
88 



44,9 I 2 

51,8 I 4 
5W 



W4 



48,2 

78,8 
5T,1 
70 
68,3 

«M 

62,0 

5» 

61,6 

KM 

57,4 

483 



15,3 

5 
51,K 
12,8 

28,H 

80,7 

26 

43,5 

18.1 

S(SS 

18,7 



48,3 2:i,8 
17.7 I tlß 



63,5 

1063 

ftii 
l-'l,'^ 
81,1 

S3,« 
79 

105,1 
«2,2 
87,7 

673 

7»! 
7W 



m 

0 

W 
48 

ne«/, 

46 
0 
78 
» 

60 

M 
80 







8 


673 


40 ' 


.S6f 


aivs 


40 


b'73 


ai>3 


583 


63,4 


aas 




0 


Owtarr. 8«Ml»-EiMnb«lMi- 
OeMlUdMft AiriM 




2 


533 


19 


80 


80 


20 


20 


» 


883 


81.7 


19.'. 


71 


80 




9 WertllL PS— 

9 UtOriiw. EiMolMain 
2 ItRrgiwh-Mftrk. Eisrab. 
2 EliMi Lotor. Jätmb, 


8 


(35,7 


Itl 


33,6 


0 


44 


613 


6 


553 


5H3 


273 


86.4 








2 


H7 


49 


52,4 


48 


49 


54,7 


48 


583 


883 


483 


UB,1 


« 




OMtanr. andMm 


la 


61,1 


5 


84^9 


1 


49 


513 




Mfi 


803 


17,2 








4 mM 

2 BnuaiMliweiB'- ^Iwwt' 
4 etaMK-Loliir. Eäeiib. 
2 Main-Wcapr Bahn 

2 lUUc-CWItT Riw'nb, 

8 Kl<M»Li>Uur, J::i«9ib. 


2 


613 


14 


SM 


18 


14 


613 


13 


68,4 


60 


13,5 


73,5 


100 


nOmMf INKWwB^ ■Du 

BBM»Tänbi b HBfde 


14 


61. U 


30 


483 


4 


40 


86,7 


4 


483 


48,4 


19 


T2.* 


»t 




a BMteOiaOlMMui 
a IMmmM Mirir Brtn 


16 


663 


44 

1 


543 


38 


49 


693^ 


• 


613 


59,6 


383 


98.1 






a IhiMiliwg Mw*. 
























» 





34 



1 


% 


3 1 


1 


» 1 


• 1 


1 


• 1 




1 10 


" 1 


12 1 


13 


14 1 

_ 1 


15 


























tm 




i 


M« 














Arilhiwti 


i 


t|l 




£ 
& 

-3 


dm m 


nchnitta 




•cbm Mittel 
aus allcB 

Prob«« 


n 


m 

m 


y«%rtks«tf n. 




Maiiimun 


MinimUD 


Maiünum 


Minimam 






1 


Iii 






■3 




Pw. 




PI»'. 


rrw. 


Klla(t. 


^ l*»Or, 














Chdta. OHt-Lirfir.-BdhD 




67,1 


43 1 




48,S 


43,5 


64,6 


48 


67,1 


«5,9 




m;i 


• 


Ktai%[ddMle Obenehtnimi 


2 R«hl(-OdiT Uf<;r-B«hn 
2 Bmlau - Schweädjiitz- 
tVcibtUf;« Bahn 


4 




iß 


AAl 




32 


66 2 




60,1 


6.%e 


21/. 


85,1 


so 


KflniK«- uivd T^uni-HAtt<> 


ObftncliIeÜKh« Bahn 


2 


60,0 


27 


59,6 


M 


27 


60,6 


84 


59,6 


W.l 


i^A 


86,6 


0 


Kr* Krapp iu ii^weu 


Voo 8 Balucn 


IC 


75,8 


4 


5l>,6 


8 


M 


«M 


Ii 8 


56,6 


62 


29,7 


91,7 


81 






2 


65,7 


17 


64,4 


81 


81 


64,4 


1 « 


65,7 


65.1 


24 


H9,l 


SO 






S 


61,9 


81 




U 


21 


61,9 


15 


57,5 


59.7 


IS 


r?,7 


SO 


Wshw.Rraorr Im Lfitticb 


BliMi-Lote ÜMabihn 


3 


68,3 


22 


66^ 


15 


23 




!; 15 


06,8 


«1,8 


18^ 


8n,M 


SO 


ltftTM!w^i*^iiT!*fwti'hitThf 




8 


55.» 


10 


49,4 


44 


5« 


SOfi 


; » 


SS,9 


64 


85.4 


19.4 


AB 

w 


lUMin.8taJil»«keBidirort 


2 ElauB-Lothr. frUeobahii 

3 PmuMKhp Ot-R«hn 

2 Main Wi'Äi T Kulm 
2 llrrlhi-SMriii. r Halm 
2 Mi«d«nKhL-Mftrk.Bahn 


10 






M 


oo 


43 


48«2 


j 

1 


64 7 


«3,6 


81,7 










2 


71,3 


40 
48 


«7^ 


28,5 


40 


7U 




674 


89,3 


81.8 


161,1 


0 






3 


56,4 


41,6 


4<J 


56,4 


41/. 


55,7 


56,1 
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Diu Durcbbieijevorsuc Iii' wunlrn vKrjroHiaHiHii mit A4 Seh<'ibi-n wii 304 nun DurrhuMnihi'. »• Ii lic auf aimn Vlqg von 8S4 mm 
Uditaai DwefanaHar gdeg^ und in der Mitte daieki «iMii, mil «inca» Badiw von 187 »m sphkriaeli attpsaiKletea M l ail | w i kalMtat «uniea. 
18 aAAn «wm «an Kropp mai M wa. YoMiin; Ja dia «iM iiitta ania in mtUhn. «• antaa k> m^^i^M M aa Xutedo paWii 
Die üdienieii waren in gleiclMa Tbeilea mti %" ■ngiid^.d. i 9A l^t «MllSkO imii etark. 

Bei dM in Saliwadw aMKeflUuten Vc««aeh«i hatten die Mehaben einen DoidiaietMr von 380 am, wSkimä dar lUUa DiiiiliaiiMiii 
im UBtariagmfea 900 am babag; aaeh halten bei diäten Vemiehen »inmtliaha tUieibcn die gldeha HMifct mm. 
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S. Graphisehe DantoUimg der BMiütiiie der Fe8tigkeit8>VeE«icfae, 

nngMtellt 

im Auftrage des Vereins deutscher Eisenbahn- Verwaltungen behufs Gewinnung von CTfundlagen für die 
GlassifiiOittoii von £iB«Q und Stahl im meohanisob-techuiscbeu Laboratorium der techuischaa Hoobaohole 

München von Professor Bausohinger. 



■Vorberiolrt. 



§ 1. Die Versuche, denn Hesaltate in nachgehenden 
Mwllen enthalten sind, wordeu augestellt aaf Veninlagsting der, 
nm der techniiclHii Comninion dw TtniiH dwtaelMr Eiwa- 
bdmwrmlUiiifleB iriedareeaetzlen flaboMminioB, «alelMr die 
Frage über die Classification von Eisen und Stahl 
lagewicsta worden war, die fQr eine Bolche Classi6£ation nöthigcn 
OrmdlRgen ni beschaffen. 

T« nnilMnii wurde fe»tg«MUt, da» Dir die Ounfeatim 
das Ehen ood StaUB imr die ZiBfettigkeU «ad Zikig- 
keit maasiiKfbend srin süllte. Als Maa-ss für die letztere wordo 
die yuerschnitt&Terinindornng an der Brnchslelle 
gtoommen. Um aber das zu den VflnnclwD m venreodende, 
mÜiToUe MtUml «nclt fltr aiahr «kiniiiliaftlielM Zwecke 
mmntnn, wsrde M einer AuaU der Mliestleke^ eoweit 
eben die Mittet reichten, auch Elasli i- i • a t s - M od al und 
Elaslicititsgrenze gemeeMn. Obwohl furner iler /weck 
der Unlcraachnng, sowie dar dar Classification ner 
dar Min aoUta, fasUnatella», w»b fftr HalerUl man 
Ton den Prodneenten verUngea kBnne ind aolle, 
nicht wie es crzcu(?t wörde, so sollte iloch fnr eine Aii,';il;! 'iir 
ProlM-stOi-ke anch der Kohlenstoff-, sowie der i'lio9|>hur- und 
Schwefeigebau ermittelt wecdn, aMdi Wieder ao «rik, ata die 
Miltel anareickea wirden. 

FBr die Kesselkleehe endileh werde die Hart i wa iiag 
der lÜeKung^fähigkeit nm einen Dom fU IWlIaBalliai 
UadiDS Diii in das rrogranini aufgenomnail. 

SpUer, als schon circa ein DrilttbeQ der ProbeetOcke vcr- 
arbeilet war, warde bei den noch thrigan die HageomedehiHing 
■■eh dem Brack genetaeB, weil dieselbe, wem de anek nickt 
in iiiiKiilti'!! nr*-!! Zii^ainnicnhaiinc mit der Zilhigkcit steht, doch 
wmlhvulle Aufschlüsse Uber diu G lei cli lu Absi gk ei t dcü 
Materials innerhalb des ProbeetQckes giobt. 

§2. Da die Claiiifieaüeo aal Bolokea Material p- 
grlBdat werden aatttai wie aa wMlieh bi dar Fraxia ta Tei^ 
Wendung ist, so wurden behufs Erlangung geeigneter 
Probestncke ikhrciben an die Ki.senbaluiverwaltnngen des 
Vereins perichlcl, in denen um Einsendung von Probc-Stackeu 
ciaacbt werde, welebe nadi gswicaeu, in Beilage • oud k ent- 




Anf Vcranlassnng dieses Schretbcm sandten 44 Bjaeabahn- 
Terwaltnngcn mnd 1100 ProbcstOckc. Mehrer« der enteren, 
so insbesondere die kaiserlich ksni;;ln;be Generaldircction der 
£iaeababaea von ülwW'Lolhriugeu und die ktoiglieh WOrttem- 



bergiscbe t^isenluihndiroctiun schickten uucli mn-h spitter winier- 
liolt Probeatabe Achsen, Kadreifen uder Sr hiencu 
naaer Uatengaa, mm die Erfüll nag oder MitbtarfDUnag dar 
Torgeadbridbanan Uetarongibedbgaagan daran comatotiren n 
Ia?«e!i, Die Kesultate fdr solche Stocke sind auch in ilic- luu h- 
slehetiden Tabellen mit aufgenommen worden. Dieselben cut- 
halten endlich auch noch die Ergebnisse der Messungen an 
aoleben VemehHttekeo, weidie in Laofe der letiten Jahre 
TOB Fabrikanten dem laberateriam eingetcitickt worden sind. 

§ 3. Die Fes l Igk e i l B V c r snc h e wur it ri s&inmtlicb 
mit der bekannten Werdcr'schcn l'rüf uiigsmuschinc an- 
gestellt. 

Die Bandatabe werden dabei an ikren koniicheB Enden 
von ests]iT«eh«ndaa hon tek e w Blehaen feitgebalten, die La- 

n-cl!rr. . wi-wv. '-tf ttisr ;:ilii!>"'ii---.r-ii werden solltea, 
ge/alintcii Sulilkcilcii, wuhhc ur^j riiiiglich dieser] 

gegeben wurden. Diejenigen l.anu'llen ober, 
Elaatieiiatigw* »"d der ElaiticiiMniiodal 
aolHea, worden an ihren Enden mit 
Xuihen verschen, in welche die, mit deaudbaB Fitaar 
Z&bno von älulilkeiieii genau passtcn. 

Der Elasticitits-Modal und die ElasticUkls- 
Orenae werden mit den Splegelayparat des Unteneieb* 
■ataa g w a e nan, waleV eniarer aeboa wMeihelt nad adelit In 
seiner neoestcn (lestalt in der Schrift: „Essais de Re- 
sistance des füiites, fers et uciers do rosin c de 
Keschitza (Ilungrie) fait.s etc. etc." beschrieben ist. 

Die Verlingeraag wurde dabei Ar eine Strecke von 15 ob 
ganaaiea, webihe, In dor MHIe ilaa I^obmMcftaa an^atfagna, 
mit ihren Enden noch so weit von den Enden des letzteren 
absteht, doss wenigivtens eine aimilbemd glcichmilsaige Verthci- 
lurig des Zuge» Uber die iinierhalb 
QacrwJinitta erwartet werden darf. 

Dia Principian, aaek waMwo dii 
Stent wurde, waren diejenlgan, wU aie in damlbaa Schrift Mf 
Seite XIII dorgelogt sind. 

^Dcr QuerM-hnitt der Vcrsuchsstlli-ke, der un-iiriinüliche, sowie 
der nach dem Bntdie, wnrde mit llilfs eines Uandsirfcels ge- 
netam, daiain SplUan gagai «taander vcnieiniar ind deMn 
Sebeakel dansh «iae Uaiiw Mikromctcrschraabc bcw«^ and 
festgeetelU werden kOnnen. Das so abgegriffene Maaas wurde 
auf einen Ertel u'hen Transversalmaassstab Obertra^D, auf 
welchen Vi« nm und selbst noch Vn aiil Sicherheit abge- 
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lesen «erde« kauM. Di* ZvgfMWnit mWU iMi Hf den 

nr^rfln^tUctien Queraebnitt htmgn. 

I m ilip \ p r 1 äii «0 r II n K <lcr PrubMtflcko nach dorn nmch 
lu oMoen, wurden arepronglicti aof jeden denelbeo vd die 



und in jeder der letzteren iwei Körner in der Knlfoniiiii).' von 
25 cm gcachUgcn. iJjese Knlfernung »urilc k> wiihll, weil ihre 
Enden Ijci den Kund^lülien gerade in den lir^iim der Konaaae, 
bei des LmcUaB an den Anfang der lloUlkeUen fiel, nad man 
w lioher war, daai derBMdiinMriialb deraaaBMteckten Liage 
£aül«n maxiste. Äusserten iiad 25 ciu nahezu I<t" rti^'l. 

Auf je Jeu der beide« Bmchstacke der rrob«sUkke wurde 
dann auf dg» el im wIi nuM UaiM vM da KOnifB Ua nr 
BracfcateUa fiinpw. 

Wtm leide Seiten irfeM dl Meli» Oeeammtllngc ergaben, 

so wunlc das Milte! pcunnur.cti, iMr I cl r : - rhi^s <ie.-^rl(irn 
Uber 2& cm mit 4 multiiilicirl giebt die Verlängerung in t'roccnicn. 

Dia BlegaagB Abigkait dwliMlMadwvanto datevh 
gemeesen, dn» die Uoftlr bestimmten Streifen, irllirend lie an 
einem Ende cingespaniii waren , tun einen Dom von 1.1 mm 
Badins gebogen vpurden. Per Winkel, bei solchem die ersten 
fetnea Kise« auf der convexea Seite eolstandeo, wurde aU 
Maaaa der Blagngrfttiginlt geBaaman. Hiaraaf «wda daa 
StOek vollends abgebrnehen. Die I!i*'tn!T>f wirio Vei jedem 
I'rijbestUck zuerst im kalten und dann an dem grosseren der 
beiden Bruch-Stacke in Idrtchrotben Zustand vorgenommen. 

g 4. Dia Analyaaa aaf Kolilanatoff, Fhoaphor 
od Sohwafel «ardin tob Hern Ad. Spea tat dem fkr 
Rolrhp /werke einfrerichtcten Zimmer des meohaniseh-lcchnischen 
Laboraturiums durchgefilhrt und zwar nach den von V. Egger tt, 
Profcstor an der Dergscbulc zu Kulan bnrhrinhffliea Mathndm. 
walebe denalba in einer Broohltn*) vaKtOntUckt hat. 

Die Beatinnang daa Kolilenttoffa BBeb Eggcrtz 
gpscbielit auf coloriraetriachcm Wege und bimirt auf der That- 
lache, da» eine nlpetemuire LOung von Eisen oder Stahl in den 
TerbUbdaa aiaa gdto FMang aaainat, ia mlehaai dmMi 
gataadeaar Kohlenstoff im betrefteden Material vorhanden ist 

Daa Verfahren iiA im Wesentlichen Folgendes: 

I>i<.' niii.h Viirsrlirift Kennniinciie und verkleinerte Probe 
wird in einer Eprouvette mit SalpetenlUire von 1,20 §fM. Gew. 
tbeegoieea. Dia EpraaTetta wird hteaaf in aia. swaekaat' 

spreibeiid eonslruirtcs (lefi^s mit ^V■^s9er, welches aof der 
Temiierutur von äÜ^C. urhulieii wird, vor iJcht geschtttxt, 
gertallt. Kacb 2 bis 3 Standen ist die Lflaang des chemisch 
gab a ada a aa KoUanatodlw tw sich gegaagea. Dar Inhalt dar 
RMire wird aan aaf dia gawSlmUeba Tenpantar abgelrthlt, in 
eine pngli^rhe ROrette gegeWn nnd mit Walser von denselben 
Temperatur w weit verdUnnt, bis die hitenaitul der KilrbuDg mit 
der einer NormallOeong von bekanntem PruceDt-Gehalt an Koblen- 
■loff ooiocidirt. Die la Tetglaieheadaa Fllaaigkaitaa befinden sieb 
in RtHireB f on ftant gleieher BesdiaieabeiL Aaa dir Menge der 
Cnbihccniinii tr ; Jur rrorentgchalt an Kohlenslnff barechnet. 

Die I«orroaUa«aDg kann aas Terschiedenieai MatarialA har- 
gtalalit «ardaa; ia daa hier aanaftlulia Ba i llHiaiti g w i warda 
dieselbe ans schwediscbem gestempelten Normalstahl von Fag- 
gersta von genan bcknnntcm Kohlcnstoffgchall fOr jede Ver- 

*) tJmpfxjüungofjeoajjenmUmcroclt biemunatertalty. Falual871. 



neliarelhe jedesmal nonerdingB benlM^ dg ' 
Zeit allmthlich vers^-hwindet. 

Wiederholt angeatellte Controlbestimmnngen 
SehwaakflB tn» Iber 0,06 % «icbt wahmeiuBen. 

Die üntaraaeliaag aaf Bekvafal fa Hai 
naeli KfrRerfz Wraht auf der Beobochtang der Färbung, 
welche metiilliiicbes Silber durch Sehwefelwasserstoir erleidet. 

Iier hiem erforderliche Apparat besteht ans einem Glas- 
Fllaehohaa tan ca. i cai DaiakaMasar «ad It es BAha, daa 
■rit einen Btagaal Tersabea iai, in «deken sieh efa» 1 nn 
weite OclTnnnR zum DurchMkra« aine? fhitiiulnihtps (letiii.!.!. 
ferner aas einem BtQckehen FlaUadrabi und einem- äUbürblech 
von vorgeschriebeneoi Feingeinlt. 

Die Maalf aUttaa lat Folgende: 

1,'( ccn Schwafelrtare Ton 1,12 spex. Oaw. sowie 0,1 gr. 
des zn prOfcnderfMiiti-rin'.s '.vitiIi'h i:i ila;^ I''liLscl'.r!ieii gegubcn 
und bieraaf dasselbe rasch mit dem ätopsel, anter welchem sieh 
du an Phdadrabt 

befindet, Terachlossen. NaA einer Tiertalatanda wird 

blech herausgenommen nnd dessen Farbentiefe nach 
nierirteu Farbcn-soula bcmc!>sen Jeder Farbcnnnmmer 
ein durch Versnche ermittelter Prooentgelult an SchailU. 
Dar PkoapkOTgakftlt ward« aack dan digemeia be> 

kannten Verfahren, nämlich durch AasfAllen de«M-I'»en initteM 
molybdilusauren Ammoniaks, welches Verfahren Eggurtz durch 
viele Cantcicn bereicherte, bcslimmt. 

§ 5. Dan Vonlehende« ist sar EriüAmng dar Einricbtnng 
der Taball«« aar «aalg nelnr tdotaiafl^w. Dia erste Ca« 
lomne bezieht sich auf da« im Laboratorium nieikri^cli'^rie 
llanptveneichniss, in welches die Probesittcke in der Urdnung, 
wie sie 



L WalaaiseB, 

IL WakornoiM^n, 
in. Schmiedeeisen, 
IV. Paddelstabi, 

T. Bnasanaritahl (indaaife Mangu- aad aiinani' 
KailkHStaU). 

VI. Ticgelguss«l;ilil 
eingstiagen sind. Bein Uebertragen in die nachsu-hcnden Ta- 
beUea w«rdeo daam die Stacke innartalh dieser Gruppen ge- 
ordnet, sDnielat aaeh d«a Tarwand i p a wack md «war ia der 

Keibenfolge: 

Achsen, 
Kadreifen, 



Stabeisen bczw. 
Federstahl, 
KesEclblech, 

and inaerhalb diasar Abtlieüangen wieder wurden die Proba- 
sitdie vaa gicidiaa VaMkaatea aanauaaagHlellt «ad lelalava 

dem Alphabete nach geordnet. 

Die Angaben in der zweiten bis siebonteu Colnmae 
sind den Verzeichnissen entnommen, welche mit den Probe- 



sind, das «jkea mltgetkeat trordaa ist Waaa felgUdi die Aa- 

gaben der siebenten Colaninc mit den Versncbsresnitatcn 
des folgenden nicht immer Ibereinstimmen, so rührt dies nicht, 
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fto Bar Dr. Brnat Rftkrig Mint,*) m 
■bn hw, MTdern «faiTOn, da» die Urtbeile dar PnUkar mok 

dtn Auk'i-ii>> liein oder nach den in der I'raxb vorkommoiulen 
EncheiuuiiKcn I Rrücbeii cU.), nicht immer ricblig sind. V,» 
gilt dies f-MY/. licMnders für lUdreife, bn denen die Unacben 
fn frth eiBtralMdaa BiSchen ebeasowobl abergrtiaaa Spifidig- 
kflfl daa HaMriala da aaeh «bergroau Spaiinnng bete AaMahaa 
aain kann. 

Die fibrigeo ColBDineo bedarfcn kciu<^ Ij-liotamag. 
§ 6. Dar grtaata 1MI dar io dan Tahelkn mMtiktam 

Rcmltote, soweit ile Dir die Claaalflcaüon bennut worden sind 
■ad Doeb bniaut werden sollen, ist auf d«n Tafeln I bii VI 
psphisrh in Obcrsichtlichrr Wci.w dnrgcs.lellt. 

Jeder Pnnkt # ^ oder Bint O diewr Tafeln eniapricbt 
afncM TenoeliiBnidt ia der Wdie, doaa Mine Aliadase {mllaaM- 

ülttb 1 cm — 20(1 k pro qem die Zogfcsligkcit und ^rino Ordi- 
nate im M.ia^b.Hlub 1 cm ^ 5",) die Qucrschnittüvcrmiiidrning 
dantrllt. 

Aaf den Tafeln V und VI aind für die KeaulUaeha anrh 
Ordiaatan naeli abnlrta aa%eliagaB; als badanlao im KaaeaUah 

1 cm — r. • „ dir totalen Ta rilagtru ga n ia Tr 
tOr arsprOuglicli '2b cm.- 

Dia pwalM aar AbaatMi!» kahiwi a p walaa OtdiaaUaaaliee 
gMMcanm Linien bedcvtea die Oraoien der eiuuloen Qnalitils- 
elaiaen, wie sie in drn Denkscbriftn des Vereins dcat»rher 
EiscnbaJmverwiiUii>ig(>n und dt^n Vi-r);aiidi's dmisi lier An' liii(_'l,;en- 
nud Ingenieur- Vereine zocnsl aufgestelll worden »ind. AaC Tafel 
V aad VI aind aatarinib dir AlNdiaeaaelM diejadM Onuc 



Lcipiig 



*) Uebemahme and Uofening tob EaMmmalcrlalicn. 
im. Seite 61 

Htnoiiea, in SaptaariMr 1871. 



die nrKeaadblcche fn der In Stntigart im Jaul 1878 atait- 

gehablen Vcrsainmlnng der Terliinlicr dr> N rrriijs d<'otMiier 
Eiienbaluiverwaltnngen gemacht und gebilligt worden uud. 

IT. B» taaaaa aioli oaaridi&cteSeldtaaaaaditaeaain« 
AkIwi graphischen Darstdiaagn rialiaa, denen ich hier nicht 
vorgreifen will. Nor einige dar «iebligcnn and allgemeineren 
seien ganz kon enillwt. 

1. Die Zentrmng der PrnkU abar die CoordiBatan- 
Ehenen zeigt, wie aehr TeneMeden md angleiehmlaBig daa In 
der Praxi« vrrwriidrlc Malrri.il i-.', trnv d'^r tii-'ti(>r li'i »einer 
Abnahme TorgeiiommeneQ l'rolicn, aiid wie notbweudig eine, auf 

2. Hirse YerM'liiedeidü'if des Ma'erinls ist anrh da in 
l^eidieai Mao-s«! nucb vurlumdeii, hu es xu ganj! iMslimmtcn 
Zwadhao vanNodct warde (Tafel f-lU). 

3. Aaf Tafel IV liegen die fltr Uand^tälie gilUgen # O 
and die für Lunello and Vierkant giltiueu ^ } bont durch - 
einuiider, ein /eKlicii, du:--- die (Juers' hiiillM:i-sUll uuf Zugfesllg- 

keit and (juefschnituvermindemi^ keinen far die Praxis merk- 
hiMaae hat 

4. .\uf dcrstllien Tafel lieiten die für Feinkorn giltigen 
Punkt« gr5est«ntbc>ils nnler den an<lem, woraus folgt, «Iiiü» in 
der Praxis in der Kegel Feinkorn keine besseren Uesultate 
giabt, betr. Faatigltait aad ZiUgiHit, ala gawöludklMa WalseiaeD. 
Kar «0 « gut» eia* lieandan Mw FMigkeit «dir Zlhigkait, 
oder beidea imlalrb aa eniden, anaa Falakara 
werden. 

B. Ha 
I aad n 



BauBchinger. 



|»iiil (:-.']■: h'-i rn.licstüi ke vuii Af li-f :i, Hn in ifen, Sduenen, 

uud Kesselblecben nach den /«icbDuuj{eD aaf Tafel 
Tin ngar 1 bb S bearbeitet duasenden. 

SImntliehe rroliestncke sind ohne nejirlicitiitiv; im Feuer 
HS den Torliandrnen Stücken im kulteii Zustande her/ujitellrn, 
todt dos Gofage di>> Matirials keinerlei Verftndernngen er- 
Von allen Probestackea liad ami glaidia Esompiare 



Ycii) den zur Pri:d>e bestimmten Achsen i^l viii MiV.k \on 
400 mm I.&ngo kalt abzustechen aiul in Segmente zu zer- 
Bohnaiden. /.wci colclier Segmente werden ebenfalls kalt zo 
cyliidriechen gUban adt eBtvredwaden KOpfen nach Figar 1 
flkr die Eanvaan^Yorrielitang des Tenache-Apperales bearbeitet. 

Von den Iladrcifcn ist ein Stück in entsprechender LAnge 
ia nar rottawaraien Zustande gerade sa richlea und nach Maaaa- 
gabn der SMelmnag Figar 1 kalt aa baaiMtan. 

Von den zur Probe bestimmten .'v-hienen wird der Kniif in 
luitsprcchender Länge kalt abgetrennt imd au iitiben noch der- 
Zei<^hnung bearbeitet Eboio aiad Je tmü 8tliia aaa 



An siUnmtliehen RnniUtäben sind die KtaMT taai BiS* 
Spannen auf der Drehbank zu bebuisen. 

FhdNian Ist fn 400 m langen Stibea aabeariNftet ein- 
zusenden. 

Von den Kesselblechcn sind je 2 Sttlckc nach Zeichnung 
Figar 2 and S in der VTalzrichtong nnd 'reehtwinUich 
n denelben tob einer Tafel la a e bnei da n aad aaf Jedem 
SUeke die Watetektang dardi dan PM 

i-uiteWn. 

Bd aBamUichea StBcken tot bestbamt 
ehern Warhe daa Material voa dem de genonnen atnd, g^ 

fertigt wurde. F.a wird ersucht /n dri-i Zwei ke ;i«f die Stini- 
tlttehc des Kojifes die Steuipelinurke der einsendenden Kisen- 
bahn-Vcrwaltung und eine Kummer zu schlagen, auf wdebe daa 
nach dan nachstehenden Schema aobaalcUeade and befandigaade 



In diesem Vr-rzeiclmisse ist iiU' li diis .Talir der Lieferung 
anzogeben, sowie die Uczeicbnung, unter welcher das Material 
gdiefert wurde, 
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Liegen Hbw die bttzä^livhen Lietamiigeu bereits Erfabnm- | Die Eiusendangen der MAterialiea werden tla frachtfrei tu 
gm VUV w tat ndi dum MUthaitanc Mhr «rwanadtt, wJe befSrdernd« DiaMlg«t nler der Adrewe der Oenent-DbwtiOD 
die intUnillllg TM Utcran VnAtcn and die ! der Königlich noiriscbcn Vcrkclinuiiislalteti. lirtripbü-Ahtheilan);. 
IduelitM Eifthriingni ketaesweijs ausgeiichliissen j xu iUodcn des Herrn OberiiiaM-biuenmeisters M a b 1 a inMUm-hen 

Min HD. . 



Bellaf« b. 

VmeieJinis« der von der 



H o Ii e m a. 

Eisenbahn zu Versttchen eingesendeten ProhestQcIce von Eiaen und Sulil. 
- MaL lib ) 



Vtrai« 



rOrlfcsatea 



BeMlehnaar 

4m 

Material* 



Tarw«a4a Bff 

1. a. B MU*n. IMck«, 



Jalir 
4iv 



Kl 



fl» r J - 

bciuumteu Material bisticr 



Ueber das bei PrSfang der Kaiadbleche angeiraadta Ver^ \ 

lagt Herr Professor lianachinge r : 
Wie die Prttfang der Kendbleohe auf BieguogKfahigkvit 
ubaltagt, w gaaebah dleia ia Ameblwaa aa dla BaihgugHi, 

«cicbe die hollilnrliwhe, englische nnd dcatsche AdniintliUU anf- 
gciiitellt hal»pn. I)ie niechn sollen dalM'i alltanal am einen Dorn 
von 20 mm DurchrnttBuer (ca. 1 Zoll cni;].) gebogen werden, 
od d«B venchiedanaa Dickea der Bleche wird dadurch Itaeh- 
wmag gatiaiM, data aaeb «faMr fmaa vM^HehriabaiaB Ab- 
etafang fBr dickan Btoeha UaiDen l M e g ai i ff »i i iinl Tirhngt 
«erden. 

Da bei das Bediagamea dla Art aad Vaiae, «io dla 



Blecbe an den Dom r«I>o|^ werden, nnbeatimint gelassen ist 

und dip niopiing; Aurch Haiiiincr>clil;it.'e ausserordentlich abhäniTig 
ist von d«r Ucschicklichkeit des betr. Arbätera, ao habe ich 

ßiegeapparat anf Taf&l IX coDgtmirt : a ist der Dom, nm den 
gebogen wird, b das tn pr&fcndo ItlecbstOck, M e durch /ahn- 
kcil niid Hcbraube eingespannt. Die Uicgung wird bewerkstelligt 
mittelst dea iMnmena d am Uebel ef^ denen Drehaageachae 
ndt dar Aebie daa Dotaaa • naa ma wa fl Ult üeber den DaaaMB 
können Ringe von verwhiedcDer Wandstärke, eiitsiiri'rhfnd di-r 
venchiadenen Olechdicke, gesteckt werde«, so dass die iiiegnng 
mn IBauB 
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BMulUt«]! der Tmnclie 

Li b w i l o i' l i im M tsdüiiMl« ÜNiadnlB IfitadiHi fU TlralMMr BtuBohinger. 
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5. Hittheilungeii 
fibw FiallgMtti-VmiHl» iutt HiUBrtdil dar KtalglMi 



Broali«TK, d« Ml mn 1818. 

Rrim Vorgicirli rli r in München aasgcftlhrlC!! , ruit ('.cii 
«eil einigen Jahren in der hiesigen HaaptwerkAtatt angp^^telltcn 
%hfT die Kestigkeiucigenschaflcn von Stulil- utnl 
d, miehar ■Uardiaci, in Folc« dar Vcndiiadeabeit 
in tleii Llaseii- and QMndiBitttdiiMniiOMn , nt du nllativ«r 
sein l,iitiii, l;i^^>t si."h eine gewisse Uebereinstimmang der beidcr- 
wilig gcwuiiiicni'n Versuchswerllke nicht verkennen, sobald Mit- 
Icrialicn von gleichartiger RrucbbescIiaffeDheit in's Auge gefosst 
«MiML AaflUlod iat m iodm, da» dia Mttnebanv Vanadie 
Mr dia EI«lJeflilagniin daraenan WatariaBen grtiaere Wertbe 
ergehen, als die hirsiReii VpisucIip. »iis scinci! (iruiid wohl nur 
in der Art and Weise der BcsUininuug der K.Ia»ticiuu«greiue 



Die neMiramong der EUuticiUtsgrenxe aiMgl 
onler Zugrundelegung der ersten merkbar bleibeDden 
Verlfallserang der Yt- r»ui;bs»t&bclien , welche dorch die Kiu- 
wirlninc ainea •ntspT«ehBBdaii Gawiehlea harvorgabracht worde. 

Die ridi'nach der ao featgasctttea Elaatiaitttairana oft- 
mals noch für bedmtend grossere Relustungcn llUgtilllll Qm- 
len worden nicht weiter in Ulkcksicht gezogen. 

Die Orfitae dar Variii«aiag M dan di Ma eltlg w Tamete- 
atllichen, weiche circa 70 mm Lflnge und einen kreiif&rniigen 
Querschnitt von 1 qrm Inhalt haben . variirte xwiKlien ', ,4«» 
bis '/-u.i in Hetrarht koinmcmion I.lliigp, d- i. von '/i» W« 
Vi« MUUmeter, weil es bei den dieisailigen £iBriclitaiisei> nicht 



war, dia 

moüüilen vielmelir in den aofeinanderfolgenden Bclaatnngan Al>- 
alufungen von bestimmter GriSsse angenommen werden, »0 daaa 
die VerlAngerung des Stabes bei Norminiiii! der Il' l u>iiiiig für 
die Elaaticitatsgreute eine grOtaere oder kleinere war, je nachdem 
dia wiritHafca, dar EiaaUeiiliagnua 'aatapnehadda Bilaatmg der 

kleineren, oder der pri'issf'rfn anfgehrachlen Ttelaatong n&her lag. 

NichlsdtslowcuiKcr wird auf diese Weise für jiraktische 
Zwecke mit ansreicbender Genauigkeit die beginaesde Deforma- 
tion des Materiala nad die der £lasticittlagreitie 

*™|[ taarfriiiwt Stt ffer die Baorttaflang 
die FailaMni^ dar Elasticititü- und nruebgrenzc allein tdrht 
amreidlt, um Iwiaglich der (^litOt zu einem bestimmten Schlu&s 
CO gelangen, ao wurde die Verlftngerong nach Kintritt 
datBrackea, aowia di« QaeraehaittavaraiiDdarBBg 
an dar Braeliatelle aiaar Iw ao uda i aa BaiAadiiiag vriar- 
zogen. 

Mit Hülfe der so für jLMien Versuch gewoiincucu 4 Werthe 
ist die (jualiiät der Materialien nicht nur vergleichsweise, son- 
dern «Mcb dem affectiven Wartbie nack tienUcli genaa feat- 



Maierials wird dieaarita dieTaiOagimg daa yenadnatlMiem 

ticim Eintritt des Rrnclies in der Weise benutzt , das« der 
(jQutient — die Uesammtlinge des cjrlindrischen Stäbchens, 
dividirt dorcli daa Haass der Vcrl&ngemi^ beim ßnich — eine 
Zahl argriian mm, twlelw tanerliaib IMfaaetater Oianaea, bei 
BaiMnantahl 1. B. urbdiea 8 nad S Hegt BaMemeralaU nJt 
der '/iihiRliPit nnter H ist fOr Schienen zu «. ii !i über Ti da- 
gei;en mciKlenlheiU xu hart, um noch für (n'geu»linde Ver- 
«endong finden xu IcOnnen, welche Meutende relative Be- 
uqmehaagan daich Staia aa ariaidan haben. Dia 
dar Qaalltit ainia Materiala erfltigt mm diaiaail 
der durch praktiwhe Vermache bereits als bewithrt 
(joaliUtsxablen , welche !>uwohl fOr die kUasticitlts- wie 
ftlr die Bruchgrenzc berechnet werden, damit beim eventoelien 
Feidan ainaa VenaetiBwartlMa alaU ein aaderar aar DiiyorftlOB 
ateht 

Die Vualitiit!>/..li1 r:ii <i:e KUsticitkt Uldet dia 
Product ans dem Dclastangswertb für die EiaBtieitUagreaaa ia 
dia Terliiigening beim Brach, laUlcffa wgodrlelrt in Praeenlen 

der lAngc des Stalte«. 

Die Vualitatsiahl fnr den Bruch bildet das ?ro- 
duct aas dem Werth der Itruchbelaatang in die Quersehnitta- 
verwinderang an der Bnichstelle, laMara amgadrOcict in Pr»- 



die Klaslicitüt lie- Si liieneiilies.Remen-tahls sind 
die i^aalitai^iablen im Mieimom mit 40 000 "„ kg und im 
Maximun mit SO 000*/« hg ib tupaMaM <uA braoehbar be- 
fnadea, wlinaiid Ar diBBncli aina Herabaatnag daa Wortbes 
derilaalHllRahllkrdiaKlnimalRrenxe- 200000% kg- 
unter besonderer Hertlcksirhtignng der p i 11 / 0 1 r. e n [il]vsik;ilisi.beii 
Eigenschaften eine» StahlmateriaU als wQnschenswerth erscheint 
Die UebarMshNitaag dee Hudmilwarlhaa — 810000 <V« kg — 
der »alttlHamM-fllr die BrwlibalMiUEi M dnn» nickt 
imaar ab arflulg an araaUM anul gi^ n Piiwkwi Ter- 
anlassung. 

Der HaaBeitMiawdnl knt akk ala Warüi au ChaaiHcatfcwi 



daa Matariala ala ilaht 



da nkgmi i a a tob 



Zar 



daa, HIrtagndaa oder dar WVgliiih dea 



der schwierigen und immerhin noch zweifelhaften Kestm-tyiing 
desselben »ich aus den MDiichener Versuchen ergicbt, das« für 
einen weniger brauchbaren Stahl oft ein liedentend h&berer 
Warth erhalten wird, ala {Qr anerkannt gntaa Malaria! , Maeh- 
dam in TonleliaBdaB din MaUnda, MMh walditr diaaMMa die 
Classification der Stahl- und F.isenmaterialien for Eisenbahn- 
zwecke bewirkt wird, erlaulcrl worden, lassen wir in Nach- 
stehendem die Resultate einiger von den bierselbet mit Schienen- 
heseenunilahl bereite anagefahiten 185 Verancka folgen, wehska 
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b wird Inncrkt, dtM die tocH e fcMid eByrnften SeUein 

■H einigen mit besonderer Aufmerksainkcit aus genau bekuintem 
BebnUrial gatlirten and recht ror«ich(ig tirblmseuen Chargen 
HMammai. Die mit denMÜbcji vurgenoiamenen Schlagprobeo 
unter einem 500 kg lehveteB FeUblien ergaben ebenfidls 
dorchgingig vonrfkglicbe BflndtM«; DerebMegongen «bar dtn 
Kopf Ueesen sich bis to 180 mn, BrSche ohne vorberige Ein- 
kariwag tbcrbtspl aicbt enielen. — Ktanen die ans diesem 
Xaterial «bilttiMB WerUu anch aicfat direet raigÜcken wer- 
di« mit dcqjealgen, wie gie sich ans den Vermchco mit Ifar 
tMW MS groaen Liefemngcn crg^beD werden , so liefern die- 



8. ■at«rial : BessrmerflUlil ans Schienen, welche im Betriebe gebrochen t«lnd. 
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Oa « bei die-sen Verünrhen tcidcr ■BtariMai iMnIn m, 1 «agagebaBaB Weithe Mi BBtar Bertekaiehligtig der Erflih* 

die Ternlndeninf;; di~< l!rn< h iucmehnltta tn Dotino, ao konnten ! nnigen, welcbe dIesNtls nlt dm geprftften Kataridlfln pmiaeht 
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ge»et2te Maxinudwarth dnrrhgilngig bedeutpinl iilierschritten, griCTene Beispiele aas der Saininc der mit .Schieuenstahl speciell 

aonden «ach dia Miahaalgrenie der (^itittasabl for die 1 ur AasObmag gak e aiBia ne n Venocbe, deren AnzaU sich bii 

ElailMitt aar bat alaer fleUane (Yanadi TI) amiebt mr- JaM anf 185 bdlnft. Ana daa alamrtHehaa UeraeHat erbattaaea 

den ist ! Versnchsnerthen, welche diesseits für alle in Frage kommenden 

Durch daa Tai|leich, der in den Versnchareiben A 1 und 2 | Werke, und deren ijtahlfabrikate gesondert, tabellarisch and 



I aaUen doeb ein« rienUeb aldMran Aabalt daibr, ma bab 

anfmerksampr (intlirung des UoUmaterials oiid weitoKT BOIB» 
I filtigcr Fubnkatiuu unschwer güleistet werden kann. 

Es dürften demnach vorstehende Resultate, wekdM aach nil 

daa «aitar aB^pOhrtaa, «aa Aal^p A (S. 168) aatamMnia, 
I IDtldirarthen nahen IbaniaMiaiflUB, aebon facht Bit all Chiadr 

läge Teru' tihot w. nli n können fOr iliejenigen AasprOoha^ waUlB 

Seitens der Ivisenbabn-Verwaltnngen den UOttenwerkaa gegaa 
i aber, beiagiieb dar QaaUllt Ahr ScHdaMahaaeeatcntaU, aaftecht 
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1«6 



Aal^ i. 

grjipliisch veneichnet werden, tbetlen wir in der anlie^jendwi Ta- 
belle Anlage A (S. 16H| die au« allen Venoehm mit Siiliii nenüinhl 
eDtnoiDinenen Masimal-, Minimal- nnd Mittelwerthe fOr sAmmt- 
UelM ia Botneht kmmNiMl« FMigMtHi|MMlwft«a im ScUmmo- 
matariila nlt den «rgd w imi P bbwiI i wi bH, das8 wumMA 
die am Fuss« der Coloinncn ^inrk uiitcntriclienen ^«M— , 
welche neben den Mittei«ertben des Hiixiinunia und 



auch die Mitlelwertlip aus allen zur AusfülirutiK gck 'iiin'rn'''n 
Vp.rMicheu, wfkhc leUteren rweifach nnterRtriclu n sind, 
crgclien eine ganz besondere Beachtung veidlenen. 

Die MM dco Vtraacheamit SdiinmtaMuntaU tos iwOlf 



■ad MillelwArtlie 
Iiier folgen: 










MKM. 


Dvl 






«BOB*» 




»04 


im 






em kg 


5I5I kg 


5'J83 kg 


1.15 


d.-!H.'l. 




28.231 


11.91 •/. 


21,19 •,. 


IM 


dca(?l. 




ra.Ks •,„ 


16,22 • . 


3.M25 


172 


diwgl. 






3it3t 


4,8a> 


149 


da«L 


f)QMlilMMM«r«eBM«cUtt 




»an % k« 


«?3W%ks 


1« 






matt % kg 


«im %]« 


MM5%kK 


110 





Die Mt «h« fcMlvtaktm Audil m Tmdm ndt | 

Mnterial von im Betriebe nnd zwar meiatentheils an den Stellen 
der Hefestigiingsschranben gesprungenen llesfie- 
inorslahlbandagcn, von vemchicdcncn Wcrki'n, hergeleiteten I 
Hvcimnl-, Jlnumal- md Hittehrartlie sind folgende: 



wird diendti M Liefennfcn m 





1 

Maxlmam. 


Xlnimnin. 


Xlltcl. 


IVr Mittclwcrth 


ti 


araokg 


«Äfcf 


99Mkg 




b) 


8250 kR 


.VWO kg 


7IIS kg 




e) 


ST.O " . 


i:!,5 7,, 


18,77 




<li 


49.5 • . 


19.7 •/, 


«8.2 * . . 




e) 




ii,m 


6JKi 




D 


65M0%k( 


»1W%k« 


44«n%kt 




» 


anno % kg 


lMMI»*(,ks 


MIlM^kg 







MUMNIk 












») 


aoookic 


2000 kg 


SSOOkg 


b> 


5000-0000 k« 


5000 -6000 kg 


S5O0-6OOO kg 


'M 


«•/. 


»•/. 


20% . 




»•/. 


»'U 


»•/, 




S-5 


S-5 






40— MOOO%kg 


40 - 800007. kg 


40 - 80000 «/.kg 


g) 


200-310000* . kg 


200 :J10000 7. kg 


200 310000 7, k|f 



BeamoKnUhl, welcher vorstehend gelorderte plg-sikiiliMlie Kigen- 



?on S 1 ,1 Ii 1 ;n ][ s e tl in folge irtileflit.i, AInN rial^ 
nicht vorgekummen , demnach Versache nicht 



BHBbaboswaeke nicht allein die relativ grtaeeite Sieheriult 
gegen den Rintritt von Brachen, mndem derwihe besitzt anch 

(■iiiPii vollkommen ausrfirhi-n.li-n lirLnl /.Liliik-k^il iiml Härle, 
am den aaf Abnutzung hinwirkenden Ueanspnicbangen dea Ii«- 



L latolals BMMMNtehl 



B. Vereuohe aus Münoben. 

Mdmcü» welch« ta Betriebe eb fatee TerlnlteB geielgt mi tum BtmIm 
neeh ««» sweekeBtspreehendem Material bostanden. 

Der Querschnitt dieser «jrliadriicken VerBuchaat&be belrigt: 





Baehnm IHl» 


HBnle 1S77 




BSaeh 1877 




Heabenr lH7(t 




ScIueDcu 


Sdiivncu 








Scliicuen 




I. 


a 


nt 




1 


1 2: 


flL 


n) 


kg 


2fl.S0 kg 


S760 kK 




2K;>rt ke 


:t4'2fi kt- 


2230 kg 


b) 
e) 
tl) 
«) 


0060 kg 


GlHä kg 


5C70 kg 


iTyO kß 


5740 kg 


61&0 kg 


3700 kg 




»% 




43 *U 




«■/. 


tt% 


f) 
» 


266600 7, kg 


241 200 . kg 


228 800 7. kg 


872100 7. kg 


204 000 7. kg 


288 500 7. kg 


260 400 kg 




McliT fcinkAmig, 
mit Kam 






send, mit nMtt- 




fhiukBmig, stark 









Digitized by 



liU Bchienen und Radreirnn, wHcIir Im Betriebe 
Brache aaeli aas schlechtem Material beistanden. 





BMkaii 1S77 


BoeliBm 1879 


HOrdc IST« 


Krupp 187t 


XenberK 1H7A 


Rhein. SUhlw. 187« 






UAaKuen 


Sdiienen 


Uauieifeo 


BsdraÜHi 


Sciiinuea 




1. 


n. 




IV« 




Tl. 




•> 






Ell* kg 




3390 kg 


SS70 kg 


24C.'. kß 




USO hg 


7300 


kg 


SOUO kg 


7lj00 kg 


5960 kg 


68ä0 kg 


4 

<» 


«% 






•% 


• 'b 


«% 


W V. 


f) 

6) 


33 30Ü •;, kg 


318 WO •/. kg 


_ 

19 m % *v 


40000 % kg 


«WO •/, kg 


iMtWO % kg 


aroooo % kB 




Vi anU4>ni, 


Gebr««hoa im 






Nnkofii. Untei 


Fnnkorn. 






•^JNafciMn. ' 


Betriebe. 






Brtnsea nicht 


Uehrochen im 


OebroBbaa in 






Sehr qirtde. 






bevihrt. 


Batfiob«. 


Betriebe 



JM allen ia MOacben zar AugfBhraof; gckommcnun Tcr- 
Mlt da Allgabe der Verlangcrang des Venuchaslabcs 
Bin tritt den Itruchvs, so iian» die Uerechnong der 
Warfhe Ar die Zahigkdt und fttr die QnalitftUndilea der 
ElMtieHtt aiebt aafttrlar war. 

Uleichwohl wciaea die «battaaea Wertke Mim aaf die 
Natnr des Mulerials liin. 

Uns Malerial ans dar Tersiich»rcihe It 1 bat »ich im Be- 
triebe gat bewihrt und liegon die Wartbe Dir die (^lalilitsp 
zahlen der aimelaea Taranebe imerfaalb der ichea Mb er ftr 
branchbaren Itessmicrstaiil iingpgebencn • Orenren. 

Das Mnterial dtT VcrstK hKrcilio Ii 2 zeigte eine tbeilweis 
sehr saff&lligi' Ilni< li^^trurtm- . und es hatte cili Theil dcssetbea 
aaeb den BeanajtnKhuDgeii an Betriebe nieht Wideratand ge- 
loiatet, wia dnnh aina Batrachbug der einwlaan TanodM- 
wn tiio. weMha dl« gariaga qaalitlt das StaUa admaan hMan, 
auch bestätigt irird. 

Wttoand sich bei lAben MateriaUen die Qnandiaitlsver- 
adnderangen beim Broch von 85 bis 69*/» ergebeo, erreiclien 
bei fünf der fai Bede steheodan Versache die erballeneo Werihe 
nnr den ftaftan laap. naantaa Ibaii dar «ttiicheaavartben 
Zahl«. 

IbMrbkl Ne. II iet naeh dar (toaUtitaaabI atwaa an hart, 

No. VII iliif!«vcn ein brauchbarer Stahl. Für den Radreif w)- 
wobl, als aach fUr die Schiene scheint deiiiaacli ftlr den limch 



ein dnrch mochaniscbe Ursachen I w WM fe wfc nar FeUar die 

TeranlusMiug gewesen zu «eiu. 

Fttr die Venmchc l, JIl, IV, V and Tietglben sich voll- 
komracn muareicbeode Qnaiit&toaiblen, ab daaa diese MateriaUen 
als für BtsealiehnsweelM na h r a ne b har beadehnet «erdea ktaua. 

Wir pliinhcn rtiirrh iliese w>"i'j:'"n .'iii> i ituT Rrössertn An- 
zahl >uu VcrButbcn l>eliebig htiuusge^iJikJiieii iJfi*iiiele die 
Brauchliarkeit des im Kingange erllaterten diesseitigen Ver- 
fahrens fltr die QaslitltsbestiiinMUig and die Aaswahl des za 



ScUeaen, Aehseo nad Badniftn 

TU hnSicr . tiii ? fnfircn noch weiter an . dws die diesweils bei 
Lieferungen vun ilisuabalinBii^erial beaaspruchUin Fisstigkeits- 
«ertbe, welche wir im Tocalehenden bereits mittbeilten, als 
iwackentq^iachaad an enahtaa nnd bei anCnarkaaiaer Fahrifca- 
tioB nnaehwer einnbalten ^d. 

Zur ieichtcreu l'eheraichl uml Vurgleifhong «lud die in 
den Versachsreih«! A 1 und 2, sowie B 1 aod 2 angegebenen 
Warthe aaf TaM X gnpliieh aar PacalaMnng gebraeht. In 
Betreff der Qbrigen hiersdlnt aar Anatthraag gehrachten Ver' 
mcbe »ind wir gern bereit, die wrhnadenen, anafUirUcben 
graphiaeben DarstaUaagW d«r FMHilHtovaithn 



Zaai Seblmaa hami ff it a n wir noA, daaa daa Ii 
maicrittl v.iriteseh ri a h Me Terfahaan In gWeb st Waiaa aneh ftr 

I-'i-,cn hirr anRowendet wird. 



[önigliohe Directiou der Oatbahn. 
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itlirh<'ii Vcniuchpii worden Stäbe mit knimidem Qaendmill ' 
1 ijcm and eütBr Lttage von ca. 70 ■■■ TanrandeL 
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6. Mittheilnngren 

aber Festigkeits-Vennche mit Eisea und Stahl der Bergisch-Markischen Eisenbahn. 



Elberfeld, den 31. üeceotber ISTt, 
b nmcnr VnfaMtt« nWittm rfid Mniicli Teria«he 

dardber argffU llt, welchen Finflnss Schwcissstpllcn 
aa( die absolute Festigkeit und Zähigkeit des 
Bisens h»hen. 

Di> Ergebniiae dicMr Venaeho aind in der nMbalelu&deD 
Tihdh mnunogaMlIt. Am doMtbai dw 



Zibigkeit (OnAnchniluvwiDindenuig der BrvchSilche) durch die 
Seliwtliattdie noeli weit ariMblieher Mdat ab abnfaita 

Festi(;l<oit, iiiiil diiss Si"Jiweis*s?ellcii naiin'TKlirh jiffihrlich sind 
für StUi'ke, da: SKissf uder ruekweieen Zug za erleiileii habcu. 

Eid Auszug aus den VonddlgaL, welche wir bc;<ügUrh der 
QualittMprubco für Ftugeiam- and FloHMahl-Fabrikiite ge- 



1 


8 


8 


4 


8 


• 




• 


8 


SR 

j 








Datum 
d«. 




A tiainT.it 1 1 

AMOIUTC 


Dphnun« lowncknilto- 






MitariaL 


• 

Otemeneu. 




inProoeut 
der 


4M 


BeaerkasgeH. 










Veranehea 




pro 

QUiiuai. 


ursprfiqgL 
Ub^ 






1 


f}\ 25 mm 


Fr. W.Ui HüM« 


Nietvücn 


9. X..Tb». 1S77 


U,-:iiim r> 




20,0 


26,3 


nicbt gBillwniMt 


8 


5b Sdnun 


dieeetbe 


Oeagl. 


9. Notbr. 18T7 


15,0 mm O 


33,3 




12,8 


gvachvoait 


s 


6*84nni 


aA.Webgr*BnMr 




8. Norhr. 1877 


IMbbO 


90«« 


888 




flieht geiehwelm 


4 


6e aSnm 




dCTßL 


9. NoTbr. 187T 


14,0 m O 


«M 


11,1 


20,7 


geachweiMt 


5 


6a SSmiii 


dieielhea 


deigl. 


11. Norbr. 1877 


14.5IHB 0 


41,7 






Dicht i;«Mhwcfaat. 


6 


6b 27 min 


Kr. WUb. Ilütto 


dnagL 


10. Niivbr. 1K77 


15,1 mm O 


SftS 




84,7 




1 


6a Siwm 


diMNibe 


deigL 


10. Noirbr. 1«77 


IS^lnm Q 


84jB 




40.7 


nicht geiebweiHt. 


9 


S« 88 CA. Weher ftüMaer 




10, Norfar. 1877 


I8,0n O 


88,8 


I7J1 






0 


llxiO Ilammacber 


VVnlu'i»en 


11. NoThr, lf77 


l'i,0Xll5,'„'min 


36,2 


16,5 


47,2 


nicht gcechwriMit 


10 


an 16x40 


durwlbi- 


dc«f;l. 


10 Novbr. 


l«>,OXl".Omm 


22,4 


2,0 


2,9 


g«n!h«r<4M( (aeblccbtji 


11 


3a :«>x-'» 


(IlTüclbc 




10. N.>Y-br. 1W77 


lWXI5,Cmm 


37,0 


14,5 


2i,y 


iddit geMshiMkiL 




8* 60x80 




d»«!. 


12. NvTbr. 1877 


l5kfiXl6tSiam 


S2fi 


ifi 


14,« 




n 


8a 18x98 


d«rsenM 




IS. Navhr.l8T7 




9t$ 


Ufi 


«,» 


vielit l^eiehveliilb 


14 


Sil r!x:w 




d<M(:l. 


12. Xovbr. 1HT7 


16Ä><I2,**mm 


25,5 


1,5 






Ii 


6a tO ( '. A. W. li«r4 Breuer 




l .'. SotIit. 1i<T7 


lStlX17,0iiun 


42,6 


6,0 


1.3,3 




16 


eil 13x40 


dieeeibeii 


d«ig). 


12. Novbr. 18T7 




80,0 


nicht n 








17 




dietelbea 


dl*«);!. 


ia:NoTh9r.l877 


19JS^ 6,6 mm 


47,7 


IM 


86,8 


nicht gewbweiMt. 


W 


8e 7x80 


dl«Mlb«ii 


dcDf;!. 


11 NoTbr. 1877 


16,0X 6,6 mm 


.S5,0 


3,0 




geeehwefaBl, 


19 


9a 12x:« 


■ llc » Ih-n 


<l.'»pl. 


12. N.ivbr. IK77 


iß..'fxi'-.';ii>ii' 


42,3 


20,0 


37,2 


niclit gtvchweiat 


30 


8b 12x32 


dKoelbvn 


denjL 


12. Novbr. ISn 


16,7X12|6mm 


36,4 


4,0 


3,4 


geachwfliuL 


» 


tk 10x41 PetBMfeertftBStae 




lS:NaTbr.]877 


18,AX 8.7 nn 




ufi 


884 




82 


2b I0X4S 


dieaelbai 


da«l. 


18. Novbr. 18T7 


10)ffiX 9^ mm 


31,4 


3,5 


8,5 




SS 


3a 10x43 


lUmmachaf 


dwRl. 


12. Novbr. 1877 


l«v^l0,3mni 


44,4 


19,0 


89,1 


nii-bt KHwbweiart. 


S4 


3ii 10x45 


derw'lb« 


d<W|cl, 


la Novbr. 1877 


16^x10,8 mm 


»<,9 


N5 


'<.2 


g«schwcÜBt. 


85 


3a 86 man 


dendbe 


dagi. 


16. Novbr. 18T7 


l&,3ani O 


80,1 


22,5 


41,6 


niefat gaKhwciait 


88 


8b 86 MB 


deisellw 


deBgL 


16L Norfar. ISH 


IS^anO 


88.7 


83 


11.« 


gnch weint 


S7 


8a 40 mm 




di-spl. 


13. N'ovbr I«77 


l<i.7X12,4mm 


3.V2 


13,0 


90,5 


nicht geschwpL'wt. 


88 


3h 4üniin 


d(-rwlb«! 


d«'Hj;l. 


Iii. Ncivlir. I(j77 




20,1 






|rci><.'hwiäi!«t (aciducht^ 


8» 


Sa 19XSS 


dtmcUie 


d..»Bl. 


16. N.nbr. IH77 


ia,7x!2.2mm 


M,l 


20,0 


41,7 


nicht gRWhwdul 


80 


81 18x58 




d«*gL 


16. Novbr. 1871 


17,:(Xli>»0n>oi 


84,& 




3,9 


gaachwelMti 


81 


8«8Q»<«6 




d.i«l. 


t0uN«rhr.l8n 


l7»<i8^1>uo 


86,8 


19,0 


38,8 


nidit i^iubwekil 


a 






demL 


16. Novbr. 1877 


17,lxl8j0na 


874 


SM 


81^ 


ajniimtol (aeban der 
^ehwelwettfe gtiAmn). 


33 


.■U a)x72 




d«(jl. 


17. Novbr, IS77 


16,2X12,1 mm 


39,2 


13,0 


2S,2 


nicht 


34 


3b 20x72 


deiaelbe 


d««gl. 


17. Novbr. 1871 


16,7X12,4 mm 


37,6 


14,0 


a4ji 


gBBch^a»Bt(i.d.8chwciM. 
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• 
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B 
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Mitflfi>l 


O A t II [D 


DuDOIMIOIMn. 


Abonlate 
Kei«ügkrit 


DehnniiR 
in l'rownt 
ncr 


T.rtl'i'T'inif 

ia I'roci'ul 
in 


o c n Q r k II ■ g 4 tt. 


3 






Vertmehea 




pro 
□MilUm. 


uniprün^^ 
Liogc. 






3* 19x72 Haimniu-hpr 


WaltciMn 


17. Novbr. IW 


16tlX12,0inin 


40,3 


16,0 


19,6 


nu llt ».-i-M-LwcM, 


36 


3« 19xT7 derselbe 


desgl. 


17. Novbr. 1877 


l<(,0X>2,2»im 


33,9 


9.0 


U,2 


getciiv/eiaät. 


37 


S& 12x45 detseibc 




17. Novbr. 1877 


16^1X12.3 mtn 


37,« 


12,5 


19,8 


nicht geoek weint 


» 


a» Ui><45 dmlba 


dMgL 


17. Novbr. 1877 


17^18,1 nm 


S9,» 


*fi 


&,» 


KeachweMrt. 


» 


9k aOxM doHlbB 




17. Novbr. 1877 


l2;lXl«.loua 


SM 


8,0 


12,0 


niebt gcMbwiiat 


40 


8u SOxiO ilcrMlb« 


detgl. 


17. Novbr. 1877 


18,0X12,311110 


87,0 


8,5 


9,0 




41 


tu 58 tiuti O dendba 




12. Novbr, 1OT7 


10,1 iiun O 


32.4 


1:1,8 


183 


nidit gfuM'Uw,'L'«il. 


42 


3b 58 mm 0 derselbe 


dMBi. 


12. Novbr. 1877 


l&,6lDDl O 


IM 






geacbweiart i »elilocM^ 


4v 


Qa JO ^ J <l — 


1 


n, novDr. ioi7 


iSi^iiMn o 


QUA 


11,1 


4^ 


nicht fgeteknöttiL 


44 


8v4amOteidbe 


dMgL 


12. Novbr. 1877 


iWnmO 


21,2 








^ > 




dcflgi. 


1^. novur. iPi ( 


iT>,ri><^ 1 „,.1 inul 








nu'lii ^"^Mbwcfai^ 


■lo 
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SIbarfeld, da M. April 1817. 



Betrifft: 



11 H X 11 (Qir 

Taitkliiw te QulHUnnka Hr nunim- ni nuum-IMkMl». 



Aof Gmod zaiilreiclier X'orstichc auf verschiednien Werken 
( Krupp, Bocbam, I'OiKgen, IJ4isch, UbciaiKbe SUlilwerlcc, Ilörde) 
hallen wir nnäMtmd» Pnilwa fto- «ribrdnMeh md Ühb- 

lich filr: 



a) Gosastablacbsen. (joaliUt weidi und 
1. AliMiDia FMiüInIt pro 1 □bub d« 

Qaenchnitts 53 kg mit einer znlüssigen Diniran «W 
3 leg weniger und Ci kg mehr (50 — 58 kg). 
8. Qnorscbnittsvcrmindening iu der RrarhtlAche um 40 *>'„ 
des orquIkiigUchcn (jnendmitti mit tiBiar caliaiigeB 
IKÜHWi von 8 ^« ntcr ind IS % Ibtr di6Mt Ibsn 
nr.- 55 "„t. 

3. KaUjirobe. Die Achse, 1.5 in freiliegend, muss S Schläge 
Mu je 7 m Fullhöhi' mit dem i><i4i kg schweren R&r 
anhallci, ohne n bracbea. Di« Achee wird naob jedeoi 



4. Oarantie 1 Jahr. 

b) BrensradreifeB fir Wagauftder and Tender. Oie- 
selben mOnen weicher Min nie LeeonotimdreiCea, da lie 

aiidLriufallü IIürteritM iMkoBiMii md leMt mTffipw- Db- 
selben bedingen: 

1. Abwlato fMI|^ U kf PN Dioaaator nh «iatr 
nUMfn OUhniii ?ni 5 kg mir «dv wcnisir (55 U» 
80 kg). 

3. QnenchnllUvcrniinJoruiijj in ilfr BniL-hrtächc 40 "/„ de« 
■niirangUelMn Stabe» mit einer xnllatigeo Differenz von 
5 % mar oder thcr dtaaas Mmm (85—45 f»). 

8. Fril^nbe. Aaf den vonikal gestellten Radreifen 8 Sehlige 
ult einem GOu kg schweren tiu aus je 5 m Fallbölie, 
ohne llruch za erzeugen. 

4. fiaranlii' J .labre gegen Drucb, Laufgarantie kaina. 

c) Gusssta Ii I3C hieneu. Ilart und mtnig zfthe. 

1. Ab«olute Festigkeit 57 kg pro 1 0010 mit einer zv- 
ltiijga& Abmiehnac von S kg wanlgw odar 5 kg nähr 
CM— m kl). 

t. QnmbilMnanMaiwg ki 4«r Bnebflld« 10 % nit 



einer zalUseigen Ahweicbnng von 8 */» ■BiMr Wid 15 % 
Ober diesee Haaas (U — 85 %). 

3. Bdaalngiprata. Die nf S k 1 ■ Eatltnng U^paodan 

üntOTlagen anfgelegte Schiene masa 20000 kg 
hleibeade Dttrehbicgong tragen können. 

4. Kegeprobe. Die wie vor 1 m freilicfiiendc Schiene 
aiek kalt, dea Kopf convez 8 cm, den Kopf cooeav 5 em 
darekMagm laaiai 



5. KiiUjirolM'. !)•> wie vor 1 m frcilitKf'tide Schleaa 

mit dun Güll kg schwerun liar .i Sehlde in dcnelben 
RicbtUDg am 3 m I-Vllböbe aushalten, ohne zn brechen, 
oder abar nach Wahl der ElaeDbahn*VerinlUiog zwei 
dergMchn Söhlige In wacUodaner Rlefatang. 

r>. Garantie 10 .Tabre. 
d) Looomotivradreifcn. QualilJU hart, ohne sprftde zn 

sein. 

1. Abtolat« Faaligkait 65 kg pro 1 □mn mit einer ai- 
liaaigen Alnraie1»ng von 5 kg wenlgir and 15 kg aMhr 

(fiO — Sil kt.''l. 

2. Querschnittsvenninderaug 18 " o des orsprünglicben Qver- 
aehaitta mit einer zaUwigea Abweichung von 5 % urtar 
und 15 Ober diaia» Mn« (18—88 •/»>. 
Fallprobe keine. 

Guninlic bis mm ersten .Mi !reh«« 40000 km fllr Rad- 
reifen von 1,800 m lichtem Dartkawa ier , für kleiner« 



8. 
4. 



Die OassstabUcheibenrtder kOnnen, so viel nns bekannt, 
ans RcsaemerstabI noch nicht gefertigt «erden. Die Fabrikanten 
hollen deren Fabrikation noch immer in dniges Geheimniss, und 
da bei -dartn Uefanug a«r die alt bowibrten Fabrikanten 
Boebma nd Krmpp la Balnafat 
aiaer Laufganmlie tob «iail 
SDWben sein. 

AU Laufigarantie haben wir bisher für Wagenrlder (ohne 
Branaa) 70000 kai bis zam ersten Abdrebta vorgeschrieben. 

etc. etc. 



iöntflioli« Blieabtliii-Direotloii. 
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Oi>' K.eanltete 'von Zerrelasproben. 

Die Vcrsachc siml, wo nicht auMlrUcklirb aniicrB aiiKeRcl)cn, unf denjenißen Werken gemacht, welche das Material i 
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Nttiin EiklliiiiigiD der vonMMndn TriNlkn>W«tlli» 



Die Colonnen 0 , 1,2,3,4,5 utid G sind an and fOr 
nck klar, leb iMntrka mir, du« die Wertbe der CoIoiiim 5 
■ieh nf die Bnlftnraiig imier in der Hibe der KOpfe oder 

St»b-Kndpii brfindlichcn, f;«nm markirten (juemlinitic beziehen. 

Die NS'erthv der Colunne C sind möglichst genau bestimmte 
Ii ittelwertbe der Stabqnerschnitte vor der Belastung des Stabes 
ud zn-iscbea Jenm iwei BiaiUiteD QneneliBitteB, den» Ent- 
femnng in ColooBe 5 lugeBelieB iat 

Dio ( ijliinrie 7 enthält die AngulH' iler sjiei-iftschen Go- 
«ichte jedes eiuzeloen Probefrtabe». wurde hierbei als 

BwUMlidieit der Cubikdecimctcr gewühlt, weil hierdurch die 
ZaUenwertbe Ar d«B apedfiiGlie Baaaifleiricltt, dea 
mit den ZahlenwcrtlMn de* aogenasnteo retatir-ipedllaelteii Gt- 
wichtee in Hezng ;\uf il;is ^Va^■M■I• bri — 4 " Ol sin s /usammen- 
Man kann demnach sehr leicht anf das spectfiiicltc 
lir Jede« beUaUg» ]laaaa.abflrgaheD, wenn man 
jene ai)gcgeb«non TaMlanwerthe mit dem Gewichte der Ranm- 
einheit des WaiwerkOrpera in dem gewiUten Maawe moltipUcfart. 
Hin Viivuer CnbikÜMa daa Waaian iriagt aebr geaas M*/, 
Wiener Pfund. 

Uabar doi EtatieUUa-lfodd S (CM. 8) Iat klar dar lad- 
pnibe Werth der ri Ifttiven LItngendehnung (Dehnung pro L&ngcn- 
dnheit) far dif Sinuinungsinlonsiliit = 1 (Ttclaslung = 1 Kilogr. 
pro 1 rLlI"" M-rstehcu. 

Unter der Zugfestigkeit an der Elasticilktsgrenae Fe 
(OtL 9) vanleiia ich Uer die grOaala aallaslRa Bpanmingatalen- 
allll (Italaslaiiij. In TTiliii i [n I 1 [ rnm'. bei ueV'1)r- ilii lileibeiiile 
reUtire I,togenaa»dehnung uiiiniiielli.ir nach der il«iaiituj)g der 
Grenie 0.0« lOl nicht Qbersteigt, also lllr pnktiseha Zw«Cke in 
der Kegni noch vencb windend klein ist. 

Sie gUbt aaeb die Gmao an, aber «ckb« Mnaaa die 
Dchnuiik" i':^")!! nii)ir einfadl piaportioiial mit den bela»tfnden 
KrUten wachsen , und daher alle gegenwartig ablieben Ir^lasti- 
nnd Festigfceitsfoinneln nicht mehr mit TerliaalMilHit 
Material angewendet werden dOrfen. 
Dia Zogfetligkeit an der Itrorhgrenze Fb (Ca]. 10) ist wie 
gewöhnlich und üblich mittclxt des ursj rün^lii In n . nicht /u- 
aanunen gnacgtaen (JneiachBittes ü berecluet, ihre i^atüenwertlie 
MdMB aieh wia Jim d«r «iMtehea Featigkait (CM. 9) anf 



Die ZAhlcnwcrtbc der Colunnen 8, 9 und 10 
den Wiener Zoll and für den Wiener Cantnar 
den an alt Bit ItJdM wdllplieift. 

Dia grtaMn ainitiidia UngmdAwwg mag. (OoLM) 

ist diejenige Dehnong pro LSngeneinbeit, welche bei der S^WB- 

nongsinteiisltit = der Zugfestigkeit an der Elafticitätsgrenzo 

i\ F,- . 

— nnatdiangig von 



entsiebt. Ks ist ((■'uiiurli < 

den gewählten Haasgeinbeiten 
Die 



r) 



naf din 

im 



iat die tat 



(^) «M. W) in 

Probestub gehliebena 
lieben Lange. 

DI« Warthe dar CalawMn IS nnd 14 ilad «iaier «n and 

für sich klar; es ist nur zu bemerken, dass in den FUtea, «e 
ein ausgeprägt kleinster Querschnitt (gewöhnlich der Brachquer- 
sehnilt) nicht vurhunden, unter fi' der mittlere vcrjün>,'te 
Querschnitt dea gebrochanea oder zerriaaaBeii Stabes sn vcr- 
al^ ist. 

T^nter dem Arbcitümoilul A för die Elaslicitfttsgreiixo 
(('«l. 15) ist hier die grösstc nieehanische Arbeit (in Kilogramm, 
Millimeter) verstanden, welche die Volameneinhoit (Volumen 
von 1 CobikmiUimater) bei Dehnungan anfinmahmen im Staado 
ist, ofana daaa daa bctraMide Vaileilal «benmtrengt ward«. 

Bei rcberlr.aiinnp sogenannter lebendiger Kr&fte, bei pliilx- 
-lieben Erschatterungen , oder Stusswtrkungen bis snr i:^la£tici- 
tUagrenxa verhilt sich also das Material <m ae 
ja grtaMT dkaar ArbaMaandnl ItL 

dir Glaiehang: 



mar. 



lar Mechanik. 

Unter dem Arbaikt-IiMaill .A, hia anr 

(Col. IG) veriitehe ich Uer dea Vebersehnsa an Arbeit pro 



Cubikniillimeter 



»eli'br iiiiiiili'^tnis iioünM inJii: . um in dem 



bereits bis aar l^lasticitÄtsgieaze angestrengten Materiale die 
TClIa 



Wien, iai Decasaber 187«. 



Prof. Jenny, 
K. K. Baignih m. pL 
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SohlnssfolgerDiigen 

»US den gewoujieaea, ia Torstehender l'ebenielit»- Tabelle susaniBengeftieUteii Yenaclu-KeMltateii. 



Die hier untersuchten drei Haterial|^tlungcn dar 
batg-KOflMhcr UoDtw-lidiatriie-GeMUMhaft in Ona, Ar dn 
Bm dar Irariiclien Stimentnllclke In SalibnrK gell« ferl, wovon 

jp lirii rrobcHliÜM- aus ciriciii Fliicliciscn vom Univi-rsal-Walr- 
werk, aus einem Winkelfison und einer BlttChtafel entnommen 
waren, können nun vermittelst der gewonnetiPD VcnochgreMiltate 
in Oteai uif Um KlaatidUU und Fati(^eit laaaa beoithaUt 
•ad aadi ntar aidi vtrgüdnn mrden. 

Ans der Colonne 8 der vorstebcnden Ueberüdilatiibelle 



iMdMtWMkn alMOlaten Kikn^oti eiQtelner ConslmcÜonsglieder 
dOrften, in d«r Tliat alw nncinrindand 



lote "Werth« des Elistidtimiodila ttr dl« 

IWlBmeii. Ilic Werthe dieser chanikterislischen (irusje utier- 
■leiten io allen Fallen den gewubulickeu Mitlelwertli von 
90000 Ut SttolrtHw nd aMin Itar saOOO. 

Ilierans muss man schlicssen, diu« die in Knie ziehenden 
Halerialgatlnngcn dei «cteprecliender Hcan5.|>ni('liuiiL- .sich weniger 
dehnen oder steifer verhalten werden, insl-isotnlorc du Blech- 
mnUrlii, gewOhnlicliM SelimiadeeiKn oder Ulacbaartaa di«Mr 
Art, and da der EbalieHHaMdai fttr Ae Vttgm den Uer 
er!iotieiien Modul für I.ftngen&ndeningen immer nahe liegt, 80 
»urUt'U sich voiu«*«irhllieb auch bei der siciucricit vorzo- 
nchmrndcn llelustuunBprob« mit der llrtlekc etwas geringere 
Diut;>ibi«guigen «eigen mtUaen, «i» dies anter glochen UmaUn- 
dn bai geirMmHebeoi SduniedeeiMn -Hateriale der IUI acta 



Abar MKh die für den coustrnireudeu lugenimir wichtige 
ZttftM^ m dar FlaaHriWhgrMMO (Cal. 9) emicbto bei 
nUeo dvai MMarial-Oattniigen entsprechende Wcrthe bis 15, mid 
UierKhritt in der weitaus grosseren Anzahl vun Füllen bei den 

I'niverBiil- und Winkelcisen den Werth von ](i Kilogr. pro 
UHadrmmillimeter. Uierim iat an befflcrken, data ich bei Be- 

Mb. Dia bletbenda reUtive Llngenddmnng betrog an dieser 

Grense bei den meisten der nntereachten StAh« kiom 0,0001, 
Für praktische Zweekr- kuun aKu diu wirklich urtdiebcne Längen- 
dehiiuig anter der J^laatlcitätsgrenzo hier, wo auch keine so 



Mit den cnUfprediciiili^ri Wertlicti der Z^gfe^tiglicit an der 

Kla^tieitdtsgrenzc im /'isuniiiicnliaDgc &tebcti die Wertbe der 

grOsstcu zulllüsigen oder claatischan LingMidshUnc od d6B 
ArbeitsinuduU (Col. 11 u. 15). 

Trutz der hoehliegenden KlastiritAts-Module ergaben sich 
doeh wieder in der UlKTwiegcudcn Jlchrzuhl der Fälle, auch 
fttr dteae Grössen Wertlie, welche auf ein sehr elastisches and 
dafeal iridantadailbigas Hatofial gaRen AnAiahBi» kboidlgar 

Kräfte oder KrThntterangen hinweisen. 

Das ist wieder in sehr ausgeprägter Weie« bei dem 
(Mvaiaal- and Winkekiaein dar Fall, iubeaimdere besft^iish daa 
ArbiUnodal» I« TargWcba n gavMnUehaa fllahiiiawiaiirtia. 
Obwobl lieb also die in Rade stabenden Materialien bei noeb 

zolissigcn Beans|irii'luii!L'.':i unter gleichen Uirist.'indeti im Ver- 
gleiclie ta gewöhnlichen Materialien weniger deformiren, lassen 
lia bil IV Elaatidtttsgrenze doch grOüscre Def« 
ala Jaaa, nd «acdan hierbei aach bai 
Stoaswirktmgm, mm die IlcajHpradMngaa aaeb nicht Jta« aa- 
l&ssige ürenze ttberscbreiten, weniger leicht Schaden nehmen. 

Waa DBB wieder die Cägenachaft dar ZdUgkait, Festigkeit 
oDd meebaaMben mdentaadea 6bar dto tSmMPUitinim Ma 

an 'Iii-' IlnniiLTi n.^f liiii;)!-. '»drifft , hu wviyen die ubircfOlirtM 
I Verbuche auch in dieser liinMcht »ehr an&ehnliche Wertbe oad 

Die Zogfestigkeit an der Broel^iuie oder die sogenannte 
I abaolale Festigkeit (Col. 10) ging uor in einem einzigen Falle 

bei dorn Probcstuhe ans der lileehtül'el mit dem Zoichon \'l 
I bis auf 88.7& herab, stieg aber uch in zwei Fillen bis tlber 

4S KÜagr. pn □an. Dabei iit aoah n baaerbaa, dw Iah 
[ die meisten Stibe, mit Ansnahme des eralaa (Hih IM7) lad 
' der beiden letzten (So. 954 n. 9r,!,), wicdailtolt Uber die 

Klaslirit4t.«gTen?e lM?la.sti .mi in di-r Heuel eine .\b.,iliwüi-hu!ig 
• der Festigkeit an der Bnichgreuzc zur Folge hat. TroLs dieses 
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ftlr ilic FfstiKkfil an tlcr I'ni li^'f -i/r uiigflnsliKOO Toffngi^. 
dv neb «Ohl auch in dem Hlechaube 958 geitnil andite, 
mph aieb ddcb «iD6 altttan «bMlitt FMiglwil alkr BUlk« 
TM 41,76 Kilogr. 

EndUeh Befem aneb dl« gtbücteoen OduHngen tmeih den 
Bruche (Col. I Ji, vnii li;"„ bia 25 '/o , welche du Ocwöhn- 



lidlicn M'ertho der rrinittc'u n Arln il^ xiossf der letzten Co- 
loDDe (16) Ml» den vendcbneten DeliuuagKvrvcn imd piui- 
MtrirtcD AiMtaflicfaM tb«r die EfatttidtlUgmoa Umm Mb 
lur BnchBrame «noonneneB , Zcognia von der an Mer ort — 1- 
Helm ZlUgkdt ud Widontwdafiiihigkeit, Ms dio CaUdw 
kraft dien 



liebe von den I'raktikirn verlangte OlMHclireitMi , M wie die | ww. 
Wien, im D«c«mb«r 1876. 



Prot Jenny, 



k ■inl>-iimit-BM4 ni 



24 
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8. MütheUiiiigen der kaimrl. Ctonenldiredioii 
fibv Ttmnfihn mit grinMhiBMi mpb iwhiiilhift 
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d<r Beiohs-Bigralalineii in ElsasB-Lothringen 
gtwoitaisii RadrrifBB, AduMi imd SeUaun. 
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9. Mitthei Inneren 

dar KiHÜglichen Directioo der Niederschlesiach-MärkisobeD Eisenbahn über Festigkeits -Yersuotid mit 
Eiseo und Stahl, angratellt in der Central -Werkstatt la Frankfurt &0. im Jahre 187S. 
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11. Notizen 

nlMr ClaiwiftMtion dar QaalitttMi und Maikm d«r Siatii- und Stehlaorten vom Hüttniiraribe Gmaoi 



Von dpm AiiRfiiMirlii ai!, wij ilii- Ilrrrfti S r ti ne idor licll 
«aUchiedeu liaiu-ti, ilirt'n iiiLt.illiirt.'iHi;hLii UüUfiiwiTkcn eine 
grusüe Ausdühnunj; /u (niicu , ijiii-i^ien üic einen ileni l'nifanfe 
ihrer Kabrikauuti pnt-iireclii:-tiil( n AbsaU sieh sielicrn, allen 
Bedarl'nitMTi des Vci lir.tm fo»i:hl iii He/ug »uf die Ij'uslitill 
als auch auf die ruriu zu t'nl>i]irtx'ljen i-uihin, diuu iniissteti sie 
in der I^ge »<'in ftir die hanpt>,iili|ie!;-.ten nnd K'el'raueliliehsten 
Kisensorten einen diesen gleichkuiiiiiiciuleu Krsalz zu liefern. 

Zar Erriicliiiiij: dli hes /»ei kis verscbaSten «ich die Herren 
Schnflider eine j;i-nis5i- Anzahl vnn Harren pleirlier l'mbßstUck«! 
von taninitlirlipii in Fiiiiikreieh , 1\iii:1,iim1 . Hel>jien und den 
ttbri(?tii iinidueirenden Lündcni giliräu -hli^ hslen Kisensorteu. 
Diese wurden in wurmem und kaltem Zustande tunsenden Tun 
physikiilisi hen Versuchen unterworfen , und ans diesen Ver- 
Buehcii für deti w binnen «ic fOr den kalten Zustand C'iicfticieiiteii 
«nuitU'U, die für jede Sorte den retativon Werth dee Prodnctes 
dmtellten. 

Aaf diese Art haben die Herren Schneider feitgestellt, 
dwB aas der aosserordeotlicb grossen Zahl der doich die )(•■ 
talturgie dargostellten Qualitäten licb neben Typen «abscheiden 
ItesMO, mit denen man int Stande MD witöto allen ISedarf- 
nisscn des Verbrauchs entsprechen zu kAiiMB. Es «rftbrigte 
nunmehr nur noch die Uittcl znr IlerstaUoitf dieMT Typen in 
Ihran HQttenwerken ausfindig zu maclMO. * 

Zu dieaem Ikbofe wurden zahlreiehe cbemiache Analyse», 
Hvohl der aU Muitar dieneDdon Eiaenaorten al* auch der Erxo 
uieitellt, mtebe den Gr««ot nr Verflignig elenden nnd, ge- 
amit md dnee Orarifiege, beetnatea dteBanoi Sehneider 
die WmuuutBtataas der lialBitaliaB, eevle dee fUMMetieiie- 
Verftfem, dwd «elAe die aiebeB Jjptm 



darin, dasa fUr 

die VmMatillan dee Cmiot Mmo 4)oelitHatyp«n festga- 
eUltt nd mit VOk 1 ble 7 beeeieluut «wden, denn Herstellang 
•■f ÜHler Onndlage Iteeirtek und die sehr Md Eingang in den 
Btndel bnden. 

Die beigefügte Tabelle «ntbUt die plijriilialiacbea Eigen- 
im Oteeeet Cabridrtea 



b. Stahl. 

Sjiiitcr liMi-hlossen die Herren Sclincider sehr bedeutende 
Stahlwerke /.i L-rilK'lrti und mussten dieM.'rhiilb für die |iri)- 
jcctirle KalinKuti ii einen bestimmten Alisatz zu sieliern suebe». 
I)ie Aufgabe war analug derjeiiiiton , welehi» sie sich bereits bei 
der Ausdehnung! der Ki»enfubrikulinn ^'i^telll hat Km , dieselbe 
mUBSte auf gleiehe Weis« studirt und gi Inst werden. IVotien 
der j<angbarsten Stahlsorten, die im Handel den bedeutendsten 
C'iinsuni re|irüM'nlirlen, wurden i im r L-rossen Zahl pb) sikalischer 
n;iil ( hrmi.Ti her Versuche uiilerwurfei; uvd hierbei eimstatirt. 
d.i-.s ilir vcrsi'hiedenei, Murl.iii /ni'-srr den lliirleabi-tufuin;eii be- 
trachtlii hc Versehieibtilieit in ih r K-inlieii lie/0;;lieh^ ihrer 
chemischen Zusaiinnenset/un^' /('i(.'!i'n . jedix h erschien in 

dieiscr Hinaichl muglicb ood auch praktisch die fttr den Ver- 
brauch baUiaBlen tteUieitcm in drei gneia CategeriaB ein- 
tatbeilen. 

Die erste Catagerie, «eiche die gruKsc Masse der Pro- 
dnetion bildet, umfaset diqenigen Stahlsorten, welche gewöhnlich 
n Sdlieoen oder, als gangbares Fabrikat, zn Haschineutheilen, 
Wegandieifta, JUecben «. b> w. venibeilet werden. 



Die twcite Catcgorie culspricht dci^ianlfM 
welche von den um ihr Renomini<e besorgten Fabrikanten be- 
nutzt »erden und wird 7.u speriellen AiViiti n, wie Lotsomotiv- 
radreifeu, Achsen, ^rekrftpftcn NVeSleii uinl Kaiinrieu verwendet, 

Zur <!ruten Cale^'orie jjehiiren nur d;e In sti n Stahl '^'. rlen, 
die 7u den fein»ten Arbeiten benutzt werden und im Allgenteinen 
au» beüicin schwedieokao edi 
gestellt find, 

nie Herren Schneider hatten sich die Aufgali« | 
diese drei Tyi>en in ihren Stahlwerken ni fabriziicn. Dardh die 
Wühl der llidutofle um) ein (ioeinnetes Fabrikat ioDK-Varfahren 
gelangten sie dahin, die Ueralellnng auf fester Urnndll^ M 
baniren und dadenh eine ToUkoüieae BegalHtaiifceii m 

sichern. 

i:s wurden somit drei Harken ttr ihn ümi enw t l l a tutr 
gestellt, welche sie als AeqeiTalent 

znr 1. Cal^orie alt Oiensiit A, 

• <^ • « n B, 

• » • . 0 

beaeichneten. 

Wie bereits geeagt variiren die Stahlsorten miter einander 
wesentlich in Bezug auf ihren innem Werth and twar in der 
Reinheit des Metalles, jedoch sind fttr ein und dasaeltM Metall 
die physikalischen Eigenschaften wesentlich beeinAusst dwck 
den niriegrad und es ist unbedingt erforderlich mit Rüclnielit 
anf den Verwendungszweck denis<db«n Rechnung zu tragen. 

Die für die Hble dee Stahles am meisten charakteristische 
Eigenschaft, deren Schttiong praktisch am sicheratea und leicb- 
testen ist, besteht in der Dehnaankcit, die ohae Zweifel ob 
ein Oerüges mit der innenn Ottte desUeUUes wechselt, baopt- 
aUhlkh eher Bit eriiam Urtwaln wfiH 

Dndle Hano Sehneider fftrihmbedanlandnFabiiiBiliaii 
üöht die kteMMn StaUeorMBi denn Teriweneli innar eeiir 
beedhilnlit M, eimefthm bedieicfatiBtan, aondan eich inr Itar 
Midte Fttfarikate einiiiktan wnUlcn, «dehn in 
ftthfMCht «erden, an vümm ein ak 
HIrIcsndea ein MetaD an, dta bei den ittr ihre tlgUahio Ter^ 
wehe stete ttBd» iMbaitlbe eine Längenanddung vaa 13 
bfai 14%, teMMd aleo Ton 1.1 dagegen fttr dnewnieWeh 
Metall bei dem gleichen Probestabe dne eoM* trOO M Me S0%, 
im Mittel also tou 9&*/, gestattete. 

Andrereiite gelangten die Herren Schneider durch die 
ßleichheit der verwendeten Materialien und die absolute Qleich- 
mLssigkeit in der angewandten Metbode dahin, bei säinmtlichen 
Abstufungen ihrer Fabrikation mit einer praktischen Sicherheit 
genau den für joden Abstich j.-. » Iii s Ii' i n Hllrlegrad zu erreichen 
unil xwar su, dass die entsprechende Lingenaiudehnung aieh 
genau in den (> renken TCO l*/s Iber ote SBttr dent fgh 
wnn^.ilileii MiVLSse hielt. 

Auf diese .\rt gelangten die Herren Schneider auf eine 
Utuische Weise , wenn auch auf emjsirischem Wege dahin , die 
ganze Serie ihrer Stahlsorteu in HUrtenummeni ein/utheilrn, . 
welche unter einander um Je 2 " „ der Dehnsjinikcit abweichen 
nnd zwar in '.i Nummern für ilie Ijualilat A. 1" Nununen Air 
die (^iialitüt Ii nnd 11 Nmnineni ftlr Hie i;ualitäl C. 

Sie konnten nunnn hr fOr den Hai - i. ! .Ii' beiliegende Classi- 
fir.irung nach l^nalilüten und Hiirtenuniniern aufstellen Ausser- 
dem hal)i n sie, um den ( (niRumenten für die verschie<lencn 
Verwendnngsarlen bei der H«nut?.uiig ihrer I'rodncte eine ge- 
wisse Uichlsehimr zu geben, auf Uruud Auaserst zahlreicher und 
sehr genauer Versuche, eine Tabelle der bai^rtMchUcbsteii^phx* 
sikalischen Eigenschaften fttr jede 
lt. 
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e. StaM iw HllliflBWWlB ClNiuwt 
OiawWioatlon dar FnIm uMh Qualmten, Hlrtaniixnmeni and HogtariL 



Beadehmag 
Qualittttn. 


ZiiacUag auf den OrandiireiB (pro lOO kg\ 


nmh QiuUtfttca 


nach Hirtcnoniinem. 


nnr!i Muätern. 


Cnwit A 


Oft. 


1 Ui 9 ImL 0 fr. 


Dw ia HAMmrHk 


1, B 




• Ui U iiML SilN fr. 


Otann« flfrBtagpndMto 


. 0 









f. HärteabBtnflmgeiL 







« 1 


S 


4 


6 


« 


7 


» 


» 


10 


ii 


AnnShernde LftQgcnau.'iilrhiiuiiK, be- 




A 




IS 


.7 


19 


21 


23 


25 


27 


29 






nehaet flkr BBodiabe von 20O Oinm 




B 


18 


15 


17 


19 


21 


2S 


85 


87 


29 


32 






: 


O 




" 


17 


19 


21 


n 


» 




29 


82 


35 



B«m«rkiiBg«a n 

im llaodd vorkommcniji'n Stablwirten. — Die QuiiilUii A nuf.iiwt 
die gewChnlkheu M»rk(>u dci fikr Jen gTQU«n Vcrbmiit li iM-nulztcii 
StahlMtHoii I)it^ IjuaJiUit I! riifapricht den boncren Marken, <lic 

an ii|WHiill(ii Arliintvn vrr» rmli-t w<^rdi"ji. - IW«' (JunlitiU C ist 
r-rthig mit ilrn roinMrn Htahlwirtt i: , 'iit ,iii-> ti- h'- tn l{i»h- 
nuitcriiil iH'rpontcIlt mmi rniit nur «UKUTjcewiilmliclut V.Twi-nilutig 
findon. 

Jenie dit^fr Markeil AllC wini <:tT' i«7ht dnrcli cnt^prwlirijdf AuÄWnhl 
der KiiliinHti'riiilii'ii und ■■.:]:■ i\'.t •V-itor Qnindl:it,"' 1" n;(ifiido und 
dtir<>i •Iii- Krl'ulirTiu|j gi rcfpcll« Fabfikatioiuniethade, deiait, daaa 
:i'ir' Mif« frli-ieh» od paiMk fegahatMge Alt her- 

^♦•Htvül HV'nli'n kann. 

lU'i ein und d™ineJl«!ii Atiatitli ipt die HHraot'i iiitiil der Maaii« 
vollxUuidig, und die rbiitiiliu Iumi Aiialyeeu »»wii' die phvtviLjilL-gi.lu'» 
Vcnwclic vt*rmi''g«i k«irip iM-incrklianMi nifiVn'iiwii zu /.ingcn. 
I>i<!. l)ohiil>arkrit b<'i tii»n«[mi«liiinluii« auf Zu({ M für ein ßi-- 
gebenea l*robo»töck da» rharaktcrinHÄbj'tr M<'Tkiiuil dra IIHrtc- 
gntim <lea betreffaiden Metallra iiikI inniwti- dieecrhalb al« nnnid- 
lage IHr die Claaairiciniug aiigennitiiiirn » .'rdcn. Hei }edau Ab 
■tk'h kann der gftw&nDcht«) HArtcgrud innktiiuh derart p^iau 
«TTpioht » crtlcn, daas er bi'wbirtena 1", nndu mlcr wxiügnr ul« di« 
Teriai^t« Zahl batiigt Mit BüBkäuht auf dm g r a— Conaum 



TalMll«. 

hat man als Au.Hj(fan>(9|iuiikc f.ir 'Üp ll.irtr' Sriir cm-' Liinffcnana- 
dfdinung von 12- ]4 ' uit Nüttel ul.vi 1' '.',, rnir ■!< i- Ni. 1 ln^- 
leirhnot. I>ic amlcm Nummi'ni cntsiirochi ii Lsiiigcnauwicbimii^cn, 
die nm jo 2'„ zunehmen, bU die fir ji le der drei QaalitätOD 
AH(' bi«tii>unti> M&xiin&lgn>ii2<' en-rielit iitt FAr die weieluteo 
Suüdtiummi'm Nr. S 1 1 üiulrm ^ii h die FalwfaliOMBNtfwilHI 
uini iwiliitgcn dwitjixh eine rreiserib-liinii^, 

bleibt dem Oinsiiriieriteii ijbi'riawen die ilun p:iiwcnde Qualil&t 
auszuvrililen und den llirt<'f.'rad zn UBtiniineii. Nach acincT 
I*reisbf!itimniun(; iider «•■inen Ai;5|irrK-hn. k ii:h i. rm ljtire Marken 
cider verm'hit^ene Nuiniiu-ni für dei] plt;.:li"ii /.r-ek \-erweiidct 
werden. linHiviiiUweiw? wcnieu fiir Si Ineiifii , .Ii'' in.ir.i r in t^nn 
lifät A auti^efTihrt werli'u, vnn den Kij^-tdüdin N'enviill'.inpeii ver- 
.«Kdiieilene llfirltT/riid-' /\s"i^-iuMi \'r 1 — 5 vorgeschrieben. — I'Tir 
I{adr<?ifen, Ma« him niheile, Aehieii, Uleche «. B. wird die Qualität 
A mriatenH l>eiiutxt, jedüch gt'br-auL'hen vfn-ehitxiene Fatmkatitfji 
grilascrcr SicJiorlieil hallxT die <.,(ualiLat 11 und (jebni iliiwll>en 
noch den höhcrcji Nuinineni unnen-r Kinllii-ilun|.' m1.".i dem weiehcn 
Stahle den Vonug. Die Qualil.'it C winl von den Onnsiiment<'n, 
die um ihr RfitinDimi^ Ixwnrpt sind und ttir «in'cielln Arbeiten an- 
gvw»«nd<% wie «- B. für gewiaae HIeche, gewiaae . 
und andere aiuaergewOhnlichc PnMhNta» < 
WidmteadidiaiiigiMit I 
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12. Fefltigkelts- und Zerrei88«nj?s- Versuche 

mit sobwedisohen, dorob Tersohiedene Methoden hergestellten Blechen, aus^jefohrt an! Kosten der 

HMIwiwimiHimig (IcrakiuhiNl). 



Behufs Constatirnng der Festigkeit der au» Flnssmetall and 
SohffeiHeiMn kiugealeUUa Bieche Warden in dm Utxtea Jaltno 
«Mariudt Tcmeba Ufwunt, welebe indoicB die ¥ngt nidit 

gciiftk'fiiil anflilllrtpn . finestlie U weil diosc Viinsuche nicht ge- 
nügend uusgvdvhiit oder niii uiiKeiiUgenden Apparaten au.sgefttbrt 
worden, andemtheila und wahrsdieitilich liaupt£iU.'lilich deshalb, 
weil die KnnetFlaueiMK n fiOirieinB ud u iieerlMiteit, Boch 
nMhr «der wetdeer in Ihrer Kindlielt lig. Troteden tat dioN 

Frage TOn gan? lieM.iiileri.T Wiihligkeit pcvnirtlrn. seitdem maii 
gelernt battc, I' lussmutall ran homogener t^ialitit in grossem 
Maassstab« bernstellen and in Folge besonderer Munipulaiioncii 
oder bener leiagt einigir YoniehtiinaMwreflilg, gewine cbarakte- 
itattad» ElgaBadiaAHi dieeaa Metalto, weldie aif der Neigeeg 
sich zu krjstallisiren lerulUcn, za neutrallsircn. Von Zeät jn 
Zell haut' Ilvrr Kirkuldy in I/undon eine belrftebtliclie Anzahl 
Ton Vcr^uclirn nosgeffibrt und veröffentlicht, am die Festigkeit, 
die Dehouinlieit uad nneUedaiM «edeie Eigeucliafieii dae 
Flaaanetalles md Sehwabadaane n ptHfea. Aber diaee Var- 
sndie, welche in jedpr Ilinsirht interc-ssaiil und reich an Warth* 
vollen Wahrnehmungen warun, mus.sten sicli auf solche be- 
nbrtnkea, die mit der hydraaliachen Presve ausgefahrt werden 
hoimteB, ud Utfirleo ia Folge denen keine Aagebea tber den 
mderataad dte Materials gagaa den Stoee. 

I.'nd doch spielt diese Wider&tandaflWljkeit gegen den Sto«« 
eine der wichtigites Köllen bei dar Ameiding reo Blechen 
n ScUbeoBStruetknan, i% m Ut ■mnfleUeh, ein voUiUndJge» 
UrtbeQ Ober i1ir?,rlhcr. Iedi>.'l!i-h auf (i rund dor mit der Iivilnm- 
lischen Treü^e aut;eälcUteu Versuche zu fällen, zumul Vfenn 
liaupt.'<l<:hlich die WiderstandtlUiigfceit gegen da« Zerreiu«n 
geprAft und die Dehneaniiieit erat ia zweiter Link» beachtet wird. 

Um die erforderlichen Materialien zar Bcantwortimg dieser 
l nijiv zu iTliini;en, Ih'si'IiI«-,.-, .In/ ifiiltraiverwaltang I .lemkontoret ) 
aat' eigene Keeien Veriucbe anxaatellen, welehe aiebl nur ge- 
wBknllebe Ze tieiHu aga w aa e lw nR der IjilmillailiWi Pneae, 
aondem aneh Verauehe mit dem FaUwerke enfHien aoHten. 
Ver8chi«dene HOttenwerIce des Landes, welche die besten sehwe- 
diüchen Eue m r;irli<.'i1i ui. , lu fi rton ilin erfiiriiiTÜchen Mate- 
rialien, die theils ans genaa auf gleiche Art inbereiteicu 
Beaianar^ nd Marlte-Bnalnii, thilb wu Meeliai am Lanea- 

aUre-Fiscn und Puddel-Eisen bi-slanden. 

Die Vcraoche beschriukten sieb nur auf KloAsmetall der 
waiekBlaa Art, dae höchstens 0,3 */, Kohleostoff enthielt und 
Mir aw dm Ornde, weil aaa die an KoUaaatoff laieherai 
Strian Ar an lort aad dieieriwib wenig geeignet rar VitMlailiOD 

van SchilTsljlechen hielt. 

Die AoeftthraDg der Veraoche wurde eiaer Ooauataaion an- 
vartnwt, n deren MtgUeden die CBteraeichneten eraannt 

wurden, ifnler Hinweis anf die einen Theil der Gcsuimnt- 
aoaitellang dce Jerniiontor zu l'aria bildenden Probeatttcke zu j 



diesen Verbuchen folgt nachstehend eine kurze DaraMllllIg der 
Art der AaaUhrang aowie dar enteltea BenlUt*. 

Die Zerrdaeangi- nod DnrchMcginigiversBehe wurden in 

dem I. iIi'M ii'cniiiii lies Jcmkuutor zu Liljcnh'ililicn Ijfi Sloi'k- 
holm von dem Uirector Uerrn C. A. Dellwick ausgefOhrL 
Tabellei wü den RaMOlaien dandban aind dieair AMandlBBg 

Um xo eonaiatben, ob ein gi D ea e i e i oder geringerer Ond 

ili»r Bearbeitung des neSAemer-Metalles irgend vtlIcIkii Kinflnaa 
auf die AVidcrsiaud»ribigkcil der bleche ausübe, wurden ang 
der gleichen Charge eines Bcs«cincr Converters 2 Blöcke, der 
eine reo 297 aunX 897 mm. der andere von 44&ibbi X IS&am 
antaoaunen. Der entere wurde anter einem üaapfhanuner nn. 

H. 'iMii k,' (Icwii'ht auf ilir Hiineiixiiiiieii ile» uweitcn Blocke», 
also auf 44'> mm X is.'i nun iinggeBclimioilet und hierauf beide 
auf die gleiche Art zu Bkvheu von 9 mm ätilrke aoigewalxt 
Ans den für die Vennche mit den Fellwerke baaliauilea 
BletShen werden Sehdben toq 1 n Daretmeeeer amgaeehahleB 
nnd durch ;16 in düppcltcr luiho \<rllifiltc ei<ieme Schrauben 
anf einen krftftigeD eLi^rrnen Ituhnieu betesti|rt. Zur Tcrmcidung 
von TexturfariMinngen in ilem Flossmetalle wurden »Ammt- 
Uche Udler gebebt Der Bir dae Fallwarks weg 87a kg 
nd bildete an seinem anlam ISnAe einen Cfllnder von SSSma 
Dttrchnics8cr niil kn^olf-rrniL'fiii Kn|.fi-, I)<;t iirirrr lii.i l^iiosser 
des Kähmens., auf welchm dä& lilei h fostgaschraubi nurde, be- 
trug 5tt7 mm; daü Vertiältni«« »vrischen den Durchmesser des 
Fallbirs und dem des Olechsltekee, loweit dannlhn die Dorcli- 
biegang raltsst, betrog dcmnaeb ca. 10:21. 

l"iti snvviilil fiiic Vi-ri;lfictiuii>! der WidersIanJ'ifuIngkeil der 
zur gleichen Uauptgruppo geliurigen Bleche, als auch im All- 
gemeinen der Stoaawirkung onmittelbar vor Eintritt des Kraches 
ta erleiehien, wer ee in erster Linie erforderlieht die fir Jede 
(Iroppe geeignete FkllhObe n beatimnen, am Ar Jede Serie 
eine annilherml gleiclie An/ahl v >n Si hU^rtn ^„j- dem Bruche 
des Bleches zu erhalten. i>ie Verschiedenheit war in dieser 
Hinsiebt bei den dnrcb «aneUadana Fahiikationsmethoden dar- 
gesielll«B Btochai aa ihm, den, «am atan die itt Basaanar» 
nnd Martln-Bleehe peigmin FUlbBhe «aeb bei PaddelbladMi 

luigpwunilt hätte, Irt/.tere schon toini ersten Schlade geVircichen 
sein würden, wodurch jeder Vergleich (llver ihre Widerstaads- 
fähigkeit gegen den Stoss vollständig unmiiglirh geworden wif«. 
In Folge daeaaB .werde die Fallhöhe enf 1,6 m Ittr Schweia»' 
eteeablaeia, dagafea anf 4,5 m Ar die aas Fla n eie m ber- 
gestellten Bleche festgesetzt. Aiki den beiliegenden Tabellen 
aber die Versacbe mit dem Fullwerk ergiebt sich, da«» die 
Bleche aus Flusüinetall im Minimam bei 5, im Maximum bei 
9 Scbtigan brachen ond swar bei einer FallbObe von 4,1^ m. 
Das LaaeaaUrebleeih Ueit 7 bto 11 SoUlfe am aiaar H«ha ?« 

I, r, m aus, 'jii ! iln.!^ schwedLwhe FMdolbladt bracb bei 4 bta 
I 6 Schlägen aus gleicher Uühe. 
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ÜB nn Doeb weitara KMrial n 
bugMi, «Orden einigt MuMnditdie Bloch« duMelbeii YarMeheii 

unterworfen. Eines derselben war c'.n rt.-ivlu-. Si.ililil.'rh von 
lern Noiie, von d«r ia dso Schifiswerfteo der (raiutaisctMa 
KuliM n LoriMl «ad Brat griMtailMM IjßMai. Hit 
dieaem Blecbc waren »owohl Atteste Ober seine HersUnmiang, 
ftls aocb Uber die mit demselben uugefOhrten Zcrreusnngs- 
Versuche abermittell worden, und entsprachen die Rewltate 
denelben nng^ihr den in der angefOgt« Tabelle Ar das gleiche 
Bteefa snigefBhrtsa Vereoehea. Die aaden bestanden sas eiglgai 
l'uJiUll lc. lii n aas bestem eiiKliscIien Eisen and aus einrni 
Slsllurdsliiie lilothc It. U. Eine« der erstem, Best VurkHhiru, 
Udt im Maximam 3 SehUge hei einer Fsllliöhc vou 1,5 ni 
■BS, wahread das StalardaUra-Bleoh schon beim ersten ScUage 
and einer VUlhOhe tob 1,0 n bncb. 

I!<'i der Klci' lien Killhnhe von 1,5 m hielten die Bleclie 
ans Kchwediiiclieoi Fluiuiiuetsll 2& Schiige, mitbiB 4 mal so viel 
aas als das besU schwed lache PaddelUeeb oad Bmal m viel 
als dM berta Yorhifalre-BlMb. 

Von Jadar flnpiie wirde aneb ein Bleeb ans Fhiasnetall 
tMi der lait des Fallwcrkf Kr<iHi>tm<iglichen Höbe von '.> m 
geprOd; geiKibllUeh txia der Qmch beim dritten ächlaije «ud. 

Dia arHMam OarebU^nag bd dtaea VeniAa «v bei 
im FiaaemetalUdecbcn nabaia die gleiche fflr die drei Fall- 
bfthen von l,r>, 4,ri und 9,0 m. Sie betrag gewolinUrh 150 bis 
li>0 mm susnahn>8wei>e weniger, zuweilen jedtH li bis 172 mm. 
Das schvediacbe Laacashire-lüech erlitt etaie Durchbiegniig von 
hdebiteae Ii* nun. Daa lehvadiaeha PtiddelUeeh km iMA 
iber 104 mm mid das beste Yorlisbin- rrreirhte nur <>8 mm. 

Bei den Staffordshire-Blech war es unmöglich, die üurch- 
biegvnf; sa BiMun, da daMÜba atbrn bain anlM Safalai» ge- 
brocbea war. 

SelbstventtndUeh wnrda mit daa Venaeben aal ^e hBi t , so- 

Itold »ich die ^cringNlen Anzeichen von Hissen zeigten. Die 
Art des Drucbefr war sehr ver»chie<ien, je uiuh dem (trade der 
Verschwlchong des Bleches vor deu^enigen Sclilsge, welcher 
dm JBmeh mehr oder «eaifv barvorbrarbte War diese Ver* 
acbvUbang derart, daas «a mr «ivee geringen Stoetaa bedarfte, 
um diu Hlreh /ii lirei lieu, so dran^; der Fullliftr durch und 
doicb, und verursadtte beträchtliche iSescbidigangen. Hatte 
Jadoah daa nach Mab jUganda Stark* «ad WidaiMadaHUr 
krit, ao bildete sieh ein grSaserer oder kbänerer Spnug^ ibp 
weilen aach nur schwache Anzeichen von Rissen. 

In l-'olgB der für die S( (iwciKstrii^i-nlilcehc !inprwundt(.n (je- 

ringen Faliböha brachen diese gewühniich nur in Gsetalt von 
mehr «dar Btad« ataikaa Bimen. Dia Paddalblesha bndwa 

bei dn BUS grAüscrcr FsUhSbc Torgenommenen VerMthtN achon 
beim ersten ^k-blage and der Fallbar scblug voUatindlg dnrcli, 
was auch bei verschietlenen Flnssmetallblecben der VM war. 
Es iat aonit naiatgUcli, aoa dar Art des Bnwbea der Blecbe 



Daa Martb-Blaeb mag i« TaigWtb na Beawwer-Blech von 
gleichaB KoUenstoffgehalte etma wciebar geweeen sein, jedoch 
war die /ahl der zu den Versuchen hennt/ten Marüii-Hlecbc 
(u gering, na Ober dieaelben ein genftgend sicheres Urtbeii 



n Khlie&sen. Wenn di r Srns.^ krifUg geaag ist, 
daa Blacib aieht nur zu brechen, M>iidcru jiuck xu dorchseUagen, 
ao wird danelbc stets bedeutend beschftdigt sein, aas welchem 
Halarial aa aneb bergettellt aeia ntge. Die 
BlachMvtao ana Vartia- 



Ei wurden auch einige Versuch« mit Ble<^hen 
mctall angestellt, die nach dem Auiwulzen und Aosecb 
bis zur KirivclirütbglllbhiUte sngewItrnU und dauu thcils langsam 
abgafcObit, tbeüa aber in Waseer tob 38" C. eiogetancbt worden 
TOHB. Dia Tabelle adgt, daaa diaae Babandfang die Wider' 
Htandsf&higkeit gegen den Stuss riirlit tiicrklich änderte, während 
Zurrcissnngsversuche diu brkiumte i hatj>;u:lie erwiesen, dass daa 
bis zur Rothglahhitis aagewitrrote Flossmetall ein bedeutendana 
Ausdebnnnimcarilflan, jedocb geiiagpr« f eatigkait besitst, das 
gehtrteta Blacb jadoeb die «avebahrtea EiwAelnnngen zeigt, 
nimlich eine bedeutende Zunulime der Zugfe.8ti^keit auf Ku-^tcn 
des Ausdebnongävermdeeus. Die doreh den Mangel an geeig- 
neten Oefen bedingte BcImMiM^ filMba aof ein* ftiand* 
ud glaiahialaiiga Taapnnr n arwlMNU, hat indesaen die 
Toraalime dee Ansgldhene imd Hbtens als wenig suverlftssig 
erwi<'s<.'n, und hi li>'iltTl( lnwonders diese letztere Opuratiun an 
praktischen ächwierigkeiien, sobald es sich nm grOesere Blech» 
d bn a B a i a nm bnadalte «nd nrar tbiOa In Slolg* der Sdiwiat^ 
keit eine vollstindig gleichmisaige Ttnpntnr auf der ganzen 
FIftrbe hervorzubringen, theils weil sieh das Blech l>ei der Ab- 
klihlun^ im \S'ii.si^i'r wirft, und diesem Ucbelstaade nur durch 
beeond«re Kosten and n^t besonderen Apparaian abfebolfea 
we r den bau. In den Wattwerlm mrda inuner darauf ge* 

achtet, dass die Blecbc nacl! dem .An.-tril! aus den Walzen an 
einen trockenen und wartucii Ort getiractit wurden, um dort 
langsam zu erkaiten und dadurch eine nngleicbmtssige Ab- 
kobhing sa trenneidaa, «ekbeaa Umataada die Dnacba n- 
geaehrieben werden darf, weshalb sieh keine sehr bemerkbaren 

rntersehiede zwi.vhcn dpn aasgepllllitcn und denjenigen lileelian 
zeigten, welche dieser Uperaliun nicht unterworfen worden. 

Man kann keiner der beiden Methoden der Btavbailang 
das S1aaiaMtnll% aiaüieb dam TarldiKn da* filMsb direet aaa 
den BMekea ansmwahsa oder intürect nach vorherigem Ans- 

schmieden einen besomlem Vur<:uK zn erkennen. .\u5 den Tabellen 
ist ecaichliicb, dasa bald die eine, bald die andere Blechsorte 
dkan Tom« Ar ateb in Amwah ni■B^ ohne daaa Indeam 
die AbweiohoDgen unter einander von ßedentnng sind. 

Stmmtliche Martin -Blecbe waren ohne vorheriges Aos- 
schmieden direet aas den Rlttcken ansgewal/.t. Dm Aus&chmieden 
scheint somit nicht erüorderiicb au sein, am ein gates Bloch 
vn var 9nni Stlrke an erhalten, voraMgaaetit, daw die Dioka 

des niockes mindesten.^: 18.^ nun betrat^'.. Fttr allliiei<* BItdl* 
i.Ht dies wahrscheiulK Ii nalil mehr der IM. 

ObedMin das ta den Versuchen verwendet« Flu.s.'iniiiaU von 
sieben Tenebiedeaeo ÜOttanweriuo berrthrte, and auch dessen 
chemische ZeaaauBeneelMBir tm ein Geringes varürte, so zeigte 

CS doch bauplsicblicb wepm der Reinheit der sehwedi.srhen 
Erze und de« geringen l'hOhpUor- und Schwefelgehaltes nur 
nnbedeutende Abweichungen. Das Vorhandenaein von Fboaphor 
aehafait die WidentandiObiglMit |(g*n dl« Stow bei weichem 
Itaamatatl nkfat m waindn, mm dar Fbosphorgefaalt 
Ojm—OjmVt tb«nl«i|k U«ber 
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AalMre 18. 

liMt liek dar EiafloM dM neoautea SlofM uf d«i Fl 
nraUUlM durch die AlnalUiM lowoh] an WMentaniMiUglHit 

gegen iIph Stnüs, als aoch »n Ansdehnongsvcrnj";: '!! heim nrache, 
obacbou Zcrrcisüungsversuehc eine grossere /uKfi .^ti^rkr-ii ergef>fn, 
deotlicber erkennen als der dea KoUeustoffgeliAUi-s, AIh Iki- 
ia diaicr Hlmriehl kun du T«rra-Naire-Bl«ch angeflUirt 
dn Mck dar ebeniMben AnalyM einen Phoa pt orga ha lt 
na 0,081 % tarttlt. Rpi den ZerTeis!inn^"ivcr?ui*hpn Kih das- 
idlw ulkt beftriadigende Resultate sonohl he^UgUrh seiner Zng- 
faatigkcit als anch seiner Dehniamlccit, nkhtidcstowenigcr brach 
diaiat Blech bei den FallTenadHo acboo bein fBoftao ScUage 
mH etain- DnehMagnc tob mrr 145 «na. Die Pnddalblatba 
liefern r-incn weitcrrn Brli-|» zn dieser Thatsaehe. Reiipialt> 
weis« l>rack das ötaffordsliire-lilecb mit «'im-in l'iio«phoife1nIte 
vn 0,148 */• Md einer um all lfmigci ^-nib«' nn Zugfeilig- 
kalt, jadaeh anMn bedeutend g u rn g m AudehnnngBTenatflMi 
ab dae aehwediaehe PnlddUeeh, adran bd einer FallhAbe, die 
nur der bei den schwfilisi-lion ruiiilcllilcrhfn iin.'r\i umiU'n 
bHniK. Ka üteht somit ohne /weifel fest, da&s ein bedeuUfnrter 
PhoephorgehBlt da» AudehnnngsTemiAgen der ersteren Blech- 
aoctan md eonUt Mtne WidecaUaidiflUiigkeit gegen den Sloaa 
aehr veriiiisurU 

Au« difwn Beispielen ist kliir «i erselifn, welche Wichtig- 
keit eine grbsiiere Dehnbarkeit iUr Ana zu SchitbconstracliOBen 
beaUmmte Blech besitzt, wfthreod andreneil« die Zerraaenp- 
feitigiieit mtndertiM« toq ■alergaordaeUm Warthe iat 

Eh 8ehw«M|ehBlt Ten nidit Itbcr 0,08 % adnint ffer da* 
Flussmctall wedor beim Walzen, noch bei der Hearbeitnng der 
Bleche, noch in Bezug auf seine Festigkeit von Nachtheil zu 
»ein. Seit EinfDhrang der neuen Fabrtketiooimetbode für diese» 
VeuU md aeitdaa dieae Methode aine VollkoaunenheU erreicht 
luity welebe eriadil, ein ToIHnnnnen iKnageaea Pndnet m 
liefern, sind dir Ansprüche an Stahl und Ei^n im Allijeuieinon 
bedeutend gesteigert worden, ziiglpicli wurdu es jcduch aucli 
mOgüch, den etrengtten Anforderungen, die an ein gisir-s Material 
n neelimnehen oder SchlffieonitnKtioDen geMetlt werden kftn- 
nee, n entep reeben md dieeea Material den BedttriWaeen en- 

z'.i|tx-5i-n. ilndnrrl-.. d;i.f; ilif- eine oder andere Eipen'i-Iiaft de« 
WetaJles vorwiegend beracksichtsgt wird. So liat müii beispiclis- 
pmiatt BedingoDgen enfgestellt, denen die zu SchifTs- 
ao Stelle dar fraher angeirudu» Paddeldien- 
VMk» tu FhHaaMlaU enlapraebaa nlaaaa. 
Zur Aufstellung eine« allgemeinen Kntwnrfes fflr diese Be- 
dingnngen ernannte der englische Lloyd eine Ojtnmissiün, welche 
■■eh AnalUining einer bedeutenden Anzahl vnii Versuchen mit 
mnd Siemeus-Marün-Metall in dem Keenltate gelangte, 



die Blechstürke um 20 * ,, gerinper sein dttrfe, aU die der frillier 
angewandten Bleche ms l'uddeleisen, jedoeh unter der Be- 
dingoDg, dass das ans Flnssmetall ha rg l »M i lH » BMi A uflh- 
tteheoden Proben anahatien mOaie: 

1. Die sowohl ta darllafi ek saeb ia der QMnfeUnn« 

a'-L'e3rtini1l!'iien Ulechstreifen mttssen bei '/errei't.iii:i;v,ers"ji'hen 
eine ÜructifciiLigkeit von mindestens 43,2 und hüchntcns iMfi kg 
pro U Millimeter besitzen, logleich ein Anaddoanprcmlgn 
von 20 */, ftr eine Unge tob 800 am. 

S. Mae Stnite, Urtahnth MsmiMt «d Waav 



mn + 88" C. getane, mOaiMi aieh am ein« Carv« Uagen 
taHan. 4ant DoretaMaaer nicht dnfml dieBleohetlrice Maralrigk 

Die in vorstehenden Hedinsungen freslfllten Anfordermgai 
bezttglich der Brucfafe8tigkeit de:« Flusümetalles sind derart, daaa 
iliiiea noch de» beiliegenden Tabellen nnr durch einen Kohlen- 
■toffgehalt ?on oniefiUir 0^ — 0,80 */• ud darubtr eatapnehen 

bedcfliendcr Gehalt an Kohlenstoff den Blechen zntrJlglich ist 
oder nicht, nnd oli er nicht vielleicht die Verarbeitung der- 
selben erschwert, ohne einen entsprechenden Ersatz durch 
poeaere Featislnit det Materiela n bietaB. F8r die n Sehifi- 
iMialliniUni Bleelie irird ImytiMdidi ein Im- 
es Widerstands M-nii LTn zcjcn SUSsse und Verbiegnngen 
TOriangt, und diese KigenM-hafl, fumie die Fähigkeit, »ich ohne 
boaondere Schwierigkeiten kalt und auch hei Kntbgltthbitzo be- 
arbeil«^ n taeiea, aind tob sau beaondenm Wei:th*i aowoU 
ilr die TemlBdenn« der AiMt Analan ab aaeh nr »laivaas 
der grösstniötilichcii Garnuticcn für ein gntes Material. Die 
Empfindliclikeit (ic» Fiiunmeiiilles gegen eine tlieilweiw Er- 
wärmung nnd die Sjiannungen, die hierbei anf Kotten der 
Feetifkeit entstehen, verBehren aieh beMchUieh mit dar Zk- 
bbIb« dae-KehiaBa ln ifc Bia l l a a . In Folge daei a a nnw nun ftr 
alle Arbeiten, die eine Iheilwcise Krwärmnng erfurdpiTi. die 
gritsste Weichheit und die grusste iJchnbarkeit für da* butrcSwide 
Metalt za erreichen niehen und zwar um so mehr, als diese 
beiden Bigenaehaflen rieh, «ie dioa aaeh ^bereite uohaeniaaen 
worden, ToHkvnnnan nit der WldentaadsfUigkeit gegen aoleha 
Stos".!- vereinit^en lassen, wie sie ein Schiff unter Umständen 
uu>hiilteu muti. Diese Ansicht wird auch von Fachniilntiern 
anderer Länder getlieilt, wa* durch nachstehende aus dem Werke 
dea SehUEaban-Inganieoic der fnaaOaiachaB Matiae Uerm J. Barbe 
„Etnda aar VimiM de l'aeier [on dn ndUi ftmdnl daaa laa 

conRtmcÖaaa* entnnmmene Stelle erwiesen wird. Nachdem 
Herr Barba Uber die Widersundsfibigkeit des FluBitmetalle* 
gegen den Stoss «esprocben, drückt er sich folgendermaassen aaa : 
.Dieae Beobachlonsan beweiaen anf eine voUaUadig ktawa Art 
^ TeHhefla, weleha die Aatnodaag Ton traidieai Stahl bil 
Stosswirkungen stel? d» -cwahrt, wo die Fabrik.iti n l ier dlt 
Bearbeitung keine bciuiulcrcn ächwierigkeiten bereilel." *> 

Wir glauben demnach, dass die Torgenaante 
dea Uoyd nicht lam Besten bcrathen «ar, ala aia 
deatMde Bniehftetigkeit beaaqiradite nnd niefat 
Werth anf die Pebniiarkcit de« Materials legte, die doch für 
die liearbcituu;: des Bleches so gtlnstig nnd in Be^ng auf die 
Festigkeit desselben von so reellem Werthc ist. 

Oegenwlrtig bietet die Fabiikatieo von Beuemer- and 
IIartb4Uld Ton niadeitena 0,80 %, «ana nicht nähr, KoUan- 



stoifgehalt und einem AiiH ie'inü-iirsvcrniügen von 2!5 — -24 % fftr 
eine L4ugo von 2ui> nmi durchaus keine .S<'hwierigkeiten dar. 
Wir benutzen diese (ieiegenbeit zu der Bemerkung, dase ee 
danfaani winaebenswerth oder trielnMkr nothmndig iit, data ahA 
^ ladnatria aber die Annendna« cinaa geanfaiaehalUlehan nnd 

gleichitulssigen Verfjlir 'iis zur Ri-rurlirtnx der Ausdchnaiii; ver- 
stiudigc, da es durchaus mclu gleichgültig int, ob ein Versuch 



•) J. Bnrbn. Bndae enr IVinplel da raaiar dwa lee« 
otoL 8: da Bdü, Ml Vm,p.n. 
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ftr 41« dno niler andere Lilngo angfstollt nnil VM rf. lnnr wordpti 
Irt. DeiMlbe PromuaU lurt eine gani andere B«dcatang, je 
aachdan er Ar «tan Umga tob 100 oto 900 mm «MgHwtaMk 
niirili'ii ift Vip'.c Icizii'rr (•■•heinl die Ktlnstigere m nein, de 
wird nieisiens Ijciiuut. und wurde anch bei nns anaochliesslich 
nr Berecbnnng der Dehnbarkeit angewendet. 

Unter den OrHoden, «eldie die Oommiuioii des Lloyd be- 
woRen, eine grtnm SraiAfiitiiMt In Anipneh it nebnan, 
gicbt diMdlic an, ila.^« das ItaMOHtaUi bei wplrhpui die Rnidt- 
feaügkei( sirh Iiis auf ungeflhr 41,8 kg pro □ Millimeter ver- 
Mladert, porflser wird und sirh schwieriger gcliwei»9en UsaI, als 
mnn dleMllM faii uf 44,6 kg im» □MDIimetcr eMigt «od data 
alme Zweifel daa naairoetall, «eldua «in* BmebfMgkelt vea 
47,7 — ^11,'.' jirii nMilliiin t'T und ausserdem die (^r^wnnsrhte 
Biflptimltrit und Schmiedbarkeit beutet, ein besseres Material 
Untet, ak iaa mltfaeM ud hMg ««atgar Uagnne Metall, 
mit einer Brtiehfeatigkeit von 41,3 kg pro □MiUiineter. Diese 
Annahme i«t für schwedisches Flussmelall nicht znlissig, decsen 
HAmmerbarkeit und bedeutende Scbwcissbarkcit ^^ownlil als auch 
dia bia anf die weieluten Sorten aicli aasdehnende BeaLrbeitanga- 
fUdgferit dneb fabbaidw od allMglieh* TeniMlM nndiiawfaien 
wird. Zum üeweisc för das Vorhandensein der ebtll ta^Bgcbenen 
Kigenschaften wird es genfiK^n , die unter den AlSStellungii- 
objecten befindlichen ProbestQcke anznflihren. Dater den&eliien 
badndan sich gaacbweisaie StAbe von D aiaaMa r nnd aa«k Toa 
Mlitii-Xatall TM sehr TaraeMedsBam Kobkoatoikaballa: ao 
S. B. Stäbe Tun 0,10% KohlenstniTgehalt, die mit Bolchen von 
0,10*/» geschweisst sind, andere tron 0,15% mit O,!.")"/«, von 
0,10 •/• nit 0,40«/,, tm 0,10 •/• mtt 0,16 Vt und von 0,20 * , 
ndt 0,60 %. Dlaaa iwianimaigMftoaiMlin SUbn Warden hierauf 
in kaltem Zmtaade rerdrebt, «■ |to OUe to BdktMiMnig sn 
lägen. A'-.f ^i>-1l :in> h MMch aoa dar DidrtitfHk^ d«a Matarfals 
an der BmchsteUe erkennen Ukiak, 

Ifan kam nlebt laagaea, daaa dia Hawtollwig dar waicb- 
sten Flassmetallsorten von nur 0,10 bla 0,11^ */• KaManetoff- 
gebalt aus«er etwas bodentcoderen ünkoateo anch grOaiere 
Schwierigkeiten darbietet, da hiem die reinsten Kr/e erforder- 
liiok aiad and «acb die nutaUnrgiiebeB Proceise die gewiaMn- 
baflaala flmaai|inW In Anpneh nahaian. Jadoeb ist dia Saeha 
möglich, Wld wM durch den Umstand erwieaen, dasü unter 
den an dtasan Tofmcheii benutzten und die Zalil von 200 Ober- 
steigenden Bessenier-Iilechen, die nach der chemischen Analyse 

rhllaailiiih aoa dan waiebaaian Sectan, mit afauai Koblautöll- 

geluUt« Mi In IHIhImb« O^OS % bcslandea, wir awai idöht 

glückten nnd zwar wagM Hanirrl nn Aufm rks.imkeit beim 
Scbweisaen durch UebetUtzmg der Bleibe. Wenn indesgCQ 
flnsHMUn ult afaMm KohlenitoifgehaUe von nicht anter 0,20 
bis 0,U % beanspraebt wird, so dSrfta^ la Scbwad« «taigitaBB, 
kein Hüttenwerk existiren, das rieb nlebl ^tt EIhr dar Anf- 
gäbe nnterz^•^•■;^ iliiswlbo in ziifriedpiistpllrivier tiMialilttt and mit 
denjenigan Ilirtegrade zn liefern, der, nach anserer Ansiebt, 
ftr dan wittegaadan Zwaek ait gaalgMlMan wMra, laek das 
Bedingongs - Entwürfe der Lloyd- Cominission jedoch mrflck- 
gewiesen werden mütste, da es mitunter einen ru geringen 
Und TOB Bmchfeetigkeit besitzt. 

Znr Venneidang dkaas Uabalstandfls kAnntan ohne Zweifel 

wdelM bii JaM 



PboBphnrt^ohaltpq zur Fabrilialion von PraiiaMflr Molsll nieht 
bennut wurden, die jedoch gestatten wttrdan, wann dia Brnab- 
featWuit aia BaaptaadM «agaacban wM, dieaalba, fir die an 

dan genannten Enen fahricirten Bleche, leicht nnd mit (;rr!n',^en 
Kosten sn vermehren nnd zugleich den so gering beinessinicn 
Orad von Vehnsamkeit zu erreichen. Es ist somit leicht der 
An(gtbe in entqrechan, wenn daa IJainUat dorcb einen der- 
artigM Proaaia an OOta gawiant. 

Die chemische Zu.'iainmensctzanj; d^rf demnnrli nirht voll- 
ständig aasser Acht gelassen werden, wenn die Bleche anch die 
Fallproben aushalten und somit die 
fordarllclian y^f >y ||f ftffl basitaan i 

IHe darob die Llord-OanunfaMloB fir die Biegangsversaebe 
vorgeschriebenen Bedingungen find leicht zu erfülKii. I'ritcr 
den ausgestellten Artikeln befinden sich Probestacke von 
BeMener-Blochea, die sowoU geUritt da «Mh iwgiiilrtiil nnd 
von der wsicbatan bis aar 0,30 */o Koblanalnf baUandeo Sorte 
kalt gebogen worden sind. Di« Probestücke worden in einer 
Matrize unter (ifm DaDipfhaninipr pdbiiprn iiml dann /usniiimcn- 
geklappt, Jedoch wurde diew lelxtere Operstioo für die hirteatca 
Biaeio nIaM ao weit aaagedeliBt, wie für dia weiebcatan. Aneh 
sind einige vierfach kalt ztLsammengelegte Hi^^^senier-Illecbe aus- 
gestellt worden. I>as oberste Gistell enthalt I'rtdien von schwe- 
dischen Schweisseisenblechen, die nach den durch die Idoyd- 
OoBuniaslon Ar Flnaanatoll Torgeschriebeneu Bedingungen kalt 
gebogen worden sind md swar nach einer Carve, deren Dareh- 
me-s-ier eine LlngB gleich der dreifachen niirhsi;\r\ ■ liesitrt. 
Tabelle IB giebt den Hiegungswinkel unmittelbar vor dem I^in- 
tritt von Kissen an. 

Ana diesen Beanltataa «gkibt liefa, daaa alle schwediachei 
▼annelaitrelfen, wekihe in der Wahenriebtnng abgeschnitten 
wollen . eine nicgnng um die angegcheiu» ( arvc in der .Vrt 
ansbielten, dsas nicht nxa die beiden Schenkel parallel zu ein- 
ander an aUhan fcanM, «be ibm VlaM wn 180* biUdan, 
sondern noch darüber hinans gingen. Diejenigen Bleche da- 
gegen, welche senkrecht zur Walzenrichtnng abgeschnitten wor- 
den, brachen schon bei einem Minimalwinkel von 72,5°, obschon 
ein Theil dertalfaen bia auf 180", alao nngrfftbr auf das für dia 
naeb dar Wnlianffelilnng gaseludttanan Proben gagabana Ifaaa i i 
gebogen werden konnten Dag beste Yorkshire a. brach hei 
Sit.S" für die in der Längsrichtung der lileche geschnitti neu 
Streifen nnd bei 48° ftlr die Querstreifen, wikhritni b. is.i" for 
Ltap. aod 62* für die Qaaratraittn ergab- Das Staflord- 
afaira-Bladi erraidite mr M,5* 

Wir kiintien nicht umhin, nwh das Verhalts iler Vn'ksliirc- 
Bleche xu erw&hoen. Beide hatten nahezu das gleiche Au»- 
dehnungSTennOgen, ntailich 9,5 */,, jedoch, wUuand dia Bmd^ 
feaiigfceit bat a. 96 kg für die in der iJlngsrichtang de« Blochen 
gcnommenot toallbn und 35.9 kg fDr die Querstreifen betrug, 
stiegen diese ZaUen bei b. auf 38,3 rcs]i. ar.,:i kg pro □Milli- 
meter. Anek bialt das Bleich b., wie bereits angilben, die 
BSagnagSTarauaha baiaar an, ak daa Bleeb a., oder arit anderen 
Worten, es verhielt sich nahezu wie die schwedischen Piiddel- 
bleche. Andrerseits hielt a- vor dem Brache :1 Sohläge mit 
dem Fallb&r ans nnd zwar ans einer Höhe von 1,50 m, während 
b. beim arsUm Schlaga aaa glaicbar HAba braeb. Dieas rhal- 

df din Zar» 
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An1a«:(> 12. 

reiwoDgs- und RiPKungBversncbe, mit voller Sicherheit auf die 
VMantandsflUiigkeit gegeD SIAne oder ScUlfle n ■cMi c M M , 
■dl die chmiieha Ztuammcnsclzung )a b«ttck- 
a. eothllt taamatlich OMi " „ rhrnphor, wibrend 
M b, der riio8|>horgehtJl auf nj'.^'. irigi. IMe grOtssere 
VnderRtandsfahigkeil bei den Fellvcrsucbeo daitliea die iichwe- 
dlKhen l'iiddeMMlile^ iHkucMUUA Skm gaiiaiw Phot- 
jbagfflbtlu. 

Indem wir mm «af die dirgelag|tea Thatiaelim iMwatai und 

Iiaiiptsilrlilirli die Fallvfr>uih<' in Betracht ziehen, da diese In 
llezug aaf die Beurthcilung von Schl(rsb1e4'hen die zablreictisien 
und wichtigsten waren, sind wir im Widerspruch mit der Lloyd- 
CommiHtoB der Aaiidil, dMi, wo» die BadinguigeQ beiaglieii 
im Maierialfcctlf^eit dcii mr tat ZnretampTannolw Im- 
iChriiiik.';! Hiilli n, di>' crBleü von ihr vorgeschriebenen Zahlen 
Mr die lirui-lifi'siiglieii, also 20 — 30 Tonnen pro □Zoll oder 
41^ — 47.7 kg pro □HlUiiuetcr gräeeere GartnUeen zur Er- 
aiae» Ar di» gmaaotM Zmela gMigMtnii Maleriala 
■ , all die ZMtn 27 — 81 Tonnen oder 48,9—49,3 kg 
fItQ DJIilliinotcr und da*s unter Mcv. I'inst."mili n die weitere 
BedingBIkg betreffs dei^ Dehn&amkeit auf niindeiitens 2'J "!„ ftlr 
eine Lbige von 200 mm crMhl werden mn^se. Sixlann niBMC 
nodi der ttr di«i« Bleciie taiiniga fronte PluMj^koigiilialt Iw 
■tioiBt werden, da denellie onatr«iti|r von gani baioaderar 

Wiehtigkril i>t U]f ri-,r-,t:'llni>: iV.cirr let/tercn I);Ui^n bi-iliiiKl 
nolbweiuliK't'i \Vt'i->u ciue licdcutuudc Anzuhl von Versuclien inil 
Flnnmetttll n vendnadamn Plnaphargehalt, die wir aellMt 
tüiM bk der l«ge wam, amntelicn. Naeii inaenr Aariehi 
iit aa jedoeh amallBlieh, winaoadiga Bamltata olme FailramelM 
tu erzielen. 

Die ( üllectiv-Ausstellung der llUltenvcrwaltang iJernkoutor) 
enthält au<li eine I):kr<;tellung der fUr dos Flnssmetall ans den 
adiwadischen SchmiedeTeranclun Iwrsdeitetan Scala, wddw mit 
HUfe iw MtHMnlDdiaB dia w Dedlmiain daa KoUandoff- 
fthallea etagefllirte Horn Uaricft. INea« BaattaManag wird ia 



der Art aoegeftthrt, das« das Probeatllck, vollkommeD gBscbweiasI, 
in dOnna Stibe anigeatreckt, getiOnei and dann durch Hammer- 
KhlSge anf dem AnboM kalt gebo^tn wird. Die verschiedeneo 
Htrtegrade, oder, waa damlba kdiaeii wiH, der KoUeMtol^ 
grhult. las.soii sii'h atu nacillUbeBden IU'sutluIi.11 i'rkoiLi]>.'U : 
Eisen mit einem Kohteost(^gelial(e van U,l()"« and darunter, 
iunn amammeogeklaiipt and mit kräftigen HanmerscbUgen be- 
arbeitet werden, okaa daa gering! ten Fehler za aaigan. Dia 
gieiclie Bdiandhüig bei Biian von 0,15% Koblemtof^bah er- 
zeugt tihon kleine Fehler, wie Uisise ixler Sprünge ; mit 0,20 " , 
Kohlensloff kann das leisen aaf ungef&br 145° verbogen werden, 
■bar diaM Orenae binana bricbt ea; nit 0.25*/, biegt es sich 
mr «af 90* Md Bdt O^'/t ■« aaf 4S«. Uahar 0,80<V. 
Itat ddi der KoblenslolTRelialt daran arkanneo, daia daa IVoba* 
stili'k unter dem Ilammi-r It irlit lu irlit . »owie an der Textar 
und Ixssoiiderü an der gruüs^reD oder (geringeren Schwcissbarkcll. 
Bi» zu einem KohlenstoiTgebalte von o,;) und 0,4 " „ bieten die 
Sc]uBiflda?eraacba vollkommea lidicn Merlraala dar, auch 
wardaa dieialbaa im Allgemeioen das ehaatiielan Taraadiei 
vorgeMgO; lelzterB Ufurtnffrii iiulessen die ersteren bei be- 
deatendereai Koblcnsti^fTgebalie, L)ie sehwcdinchcn lJUltenwerke 
wenden imtuer beide Vcrsuoliiiniethodcn gleieliicitig an. Ea anaa 
nacb baowrlit werden, daia daa für dia VcnaclM 
ProbestOck vorerat onter den Haniaer angMohmladil 
niu:-'' : denn yirm man sirh mit dem AnswalMn alieia 
so kann aacb da» Metall von 0,3 
darOlwr 




SdiKcsatitih beanifcaB wir nodi, daia i3» ia den 

mctalle enthaltene grüascrc 0{ler geringere Menge Pboi-phor den 
Schmiedeversuch um ein A^'eniges mo<lilicirt, da der Phosphor 
bis zn einem gewissen Urade den Kohlenstoff ersetzt and daa 
Prodnet hirter nadiL Indesaen kaum man mit dem aaa schwe- 




J. H> Didvoiit 

SeUikairflatii, rrtUwnr Oooinlofficlcr tat 
FiMkallen voa MariatgHcMtuo, HitBünl der 



O. A 

Pwfww «1 itar pnljrtMkolaclMfi nwl Bff^gMkale 
M Stecklwhn, Mil^M der Akadcai« dir 



In dem lAboratoriam fltr Featigkettaveraaelw der HKten- I 
Verwaltung tJcmkontor) zu Ijljcnliolmen wurden Zt'rrrüisnnps-. 
Darcbbieganp- und Biagvenacbe in kaltem Zostande an den 
Im der fontahnia flniMliiimii- l'^^f g beschriebenen 
Biaeban, sowohl nlt aincr hydnaliiiteB Vmm t SjrttB Wodar, 
als auch mit den von üerrn Profesaor 3. Baaiebtngar In Hnnciws 
coostjuirten Instrnnu nten vorR« n ^ra:rif n. IHi lieschreibung dieser 
Inatnunente findet sich in den , Mittheilungen au dem necba- 
niaih-leduiiKkan Laboratoriaat dar ItSaigl. poIytaebaiaidMi 8dnl« 
in mnehan* Hafk 1, 8, b. Kim Tanndie wurden sowohl 
mit dnaaageglilliten Blecben, also in dem Zaatande, wie sie aas 
den Walzen gekumniei., als auch mit bis zur llotbplühlüLze ur- 
wiirmten luid dann langsam abgekühlten Blechen aad auch mit I 
Blai:ka, «4lck» VUbX ai«daaaia nnd dann . in Wtaer m I 



+ 28* C. getaadit worden, aasgefUrt Aadi wardaa diese 

Versuche in gleicher Weise wie die Stossvirsa, l« .- .,inl,l init 
direci aus den BIAcken gewalzten, als auch mit solchen Ulcchen 
aaagefahrt, die vor dem Walnn dna BaartaHnqg aoter dam 
DuDfftHUMr arfilnan hattM. 

Die Zeirrfnangieenadie worden aof RowVImlielw Art an- 
KCilelll, jedMi h mit der einzigen AiiHnalimr, dass die Khiftiritilts- 
grenze nicht wie ablicb durch einen stufenweiseu KOckgaog von 
den grOssien Baiaatmiin bis anf 0 festgestellt wurde, sondern 
dnreb die DiffMnt iviadMB den aaf aiaandar iilgenden De- 
lasttingen, ein Terhdirai, das in Folge der Anwendong der ge- 
nannten Instrunienlc mit ganz besonderer (ii nauinkeit aufgeführt 
werden koonte. Kach neiner Erfahrung wird jedoch die 
HmüdtttigraMa daa Pwibailabm dnrdi daa fiKtwöianda Ba- 
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and Entlaet«!! erhöht, in der Zeit, wihrend «eleber «ich der- 
io öw Temcbsappant« b«ladtl. Dieier UmtUnd, Mif 
I Herr K. Styffe, OenertHMrector der polytechnischen 
Stockliolm iiiftnriksr.n giTTi.i'ht hat (cfr. sein Werk 
aTh> alliticitf , estensibilitj' aud teaül« stronglb of Inm and 
8M«X kwMt «dl, daa die ElMtidillw«un 
ringer tet, iIs ne daith die n Uner 
«Dgewendetan MeUiodHi aq^egeben wird. 

Die Uignaudiehiiang Wirde bei amudlthei Tenoelien 

fttr eine Lftnge Ton 2m mm anf ahiar dvch dto lOtle daa 
Prot>e8t&bes gerissenen Linie gcaeaeea. 

Dh BmUlehe w«d* Aenfidk bei allMi ▼«raeehen aaa- 

gemessen, nnd dip hv\ licm Itnu-he (•ntstundi-ne QniTwhnitts- 
Termindervnx, isowit die aus dem BruciniuiTKchrntte bertchiictc 
Brachfestigkeit in besondere Colonnen eingutritgvn. Jedoch er- 
achte kh in Folge der oavenmidlidien Schwierigkeiten beim 
genanen AaaneieeB dieaer FIlelM, Ae in den neiMn FUIen 
sehr unrc);dmiUsige Figarcn darbietet, riie Datrn dinser Colonne 
ftkr minder genau als die in einer der TCH-hcrgebcndeD Coloonen 
■ber 4to ÜMan I«i«aiH«daliMBs. 

Dia ]hBefabiFgQii|;«verRU(!h(t vrardcü iti der Art anngWlWllf, 
«Im nnde äcbeibc vun ;)20 tum I>urchmesaer an» den 
Ilicche eaageaelmitten, anf einen Ring tob 200 mm lichtem 
Darchaeaaer aaif»tagt «od dann mit einem kngetfüirmig ab- 
gienudetan Stenpel ven SO nni Svfohaieieer gepremt wurde« 
Ua lieb ein Riss oder Sprag nigte. 

!■ Gegensätze su Ahnliehan TM Herrn D. Kirkald>- aos- 

Diirchmc'sser nur ein Viertel Ton dem des Innern Ringdurch- 
ine^rs betrug, wAhrend der von ilerm Kirkaldy verwendete 
Stcuipel die Il&lflc dieses Dttr«.'hnicssens tuUte. Dieser Umstand 
geatattaU ohae bcaondece MahA tttnmUiche Bleche la brechen, 



wfthrend bei den mit dem gröBsem Steo^d TOTgenommeroo 
PtebeB (efr. Tabelle 11 Nr. 785) aieb bmnHMDta, daaa din 
BIbdIm an FioMBetan der Anwondang dee GeMunntdraebea 

der Maschine von l<iO Tonnen widprstandcn. 

Bei Ansfahmng der kalten Biqgvuntucbu wurde das auf 
dar HobelmaaDhine anf eine Breite von 80,1 nun redncirte Blecli 
•B «inea Holbcyllnder gebogen, denen DwdnMMr SS nm, 
alM dreima] die BleehstArke betrag, aodaon anf dnen UTfnkd 
von 180 ' gebogen und BchlieMlich zwiwhen zwei ebene Kliichen 
geprent, bi« der Broch eintrat In dem Laboratorium für 
FeotirikallavenMha aind war die aoa SehwdaidieB beigieldlUB 
Bleche anf die«c Art bebmididt, hingegen die Bleche ans Floss- 
melall in Motala nnter dum Dampfhammer gebogen worden. 

Ucber die dorch die Venncbe gelieferten Besuliatc geben 
die baigefBgten Tabellen genOgendeo AnlsoUnaa, auch finden 
rieb dieoBlbea In dem OoBBriiriDBBberldil«. Sie beitItigeB vdi- 
kommen die durch die Fallversnche erzielten Itesnltate, und 
am der (iei^ammthcit derselben lässt üch folgender Srhlog» 
ziehen: Aus schwedischen Materialien können niecho von der 
grOetteo Weichheit bergeal«llt werden, md diete weichea Bleehe 
iNrflaan gerade die wichtigsten, für Ihre Terwendoag in Schifb- 
constroi-tionen und vcrschicdcKen urdi-Mi /.wecken erfonli-rlii Iumi 
£igenschaft«o, ntailick eise sehr grosse Dehnsamkeit, verbunden 

INe UnregelmiMigIceilan, die hei gebSrteten Blechen cen» 
slatfrt wurden , finden ihre Erklärung darin, dass man keinen 
(?oi.-ij;iii'teii Ol'i 11 l c;-.ii5a und deshalb die Erwiirmuiig dur hc 
in einigen FUleo vor der AbkOhlong zu stark ausgefallen war. 

Zar YeiittaithnR iMte Idi lOidk den Teraidiatt nit adnr»> 
ditchen SchwdsscisenblcchcB mich einige Veriiucho mit eng- 
lischen Yorksliire- und Stafford&hire- Blechen beigefügt, die zur 
Hervorhebong der Weichheit und hedeateodan 
schwedischen Blecbe beitxagso werden. 



a A. Danviok. 
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nrobkömifr. mit rlinikh'in K.tii iiml juii ILirt, iiiiriT;>'hii:-"-i;' ;,1it:'Tt-«*n. 


98 




78.21 


4-'.,:j 


lÄ-i 


1H.:1 


Friiikvniig, 4lunk<;l, inil In Ui-m Kcm und mit Uart, gciado «bgiaiaseii. 


33 


im 


78.51 


.<Ct,H 


106,3 


1<!,25 


<:n>llkOnii(;, toU dunkltin K«ra, mttfiUUlg alflrilML 


M 


im 


78;S4 


48,4 


118.7 


17,9 


FrinUhnift, dunkel, nU Kam vnd BhI^ «b wanis aiiBlilaail aiagMpmgt 


U 


18R 


77,86 


88,0 


1«T^ 


17,1 


FrinkSmip. irmu, mit Rem and Bait 


3i 


1878 


74,!V6 


21>.3 


I03,D 






87 


1818 


77,88 


41.» 


118.2 


18,8 


Utobköfnig, mit Kem iiud Hart, 


» 


lan 


77^88 


8M 


IKl 


12.» 




8i 


1878 


70.87 


90.4 


107.1 


15,8 


FtoblkSmi); ^-mu, mit Krm und Bnrt 


40 


1878 


74,1» 


28,1» 


1«S,7 


17.1 


FaUütniit;, gnui, mit Keni und wenig Bart. 



Digiiized by Google 
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m 

AtHatt lt. 



1 


• 


■~" 


1 4 


8 


1 8 1 7 




Jahr 


Ili(Cnl%U<1 












1. 

KUggn«! 


(iTDilBdonia,! 
in I'nirfnl*» 


Woalittte- 


fUlarLiaf« 


1 ▲■•■•lieB der Btuehfliek« 


NuMMr. 




ZahL 


k&UUr« in 














b. Tenderradreifen. ' 


41 


1878 


Htl8 


as;i 


8K6 


18,5 


liun'^iditiiuseiK, wenig fnmkörnw, bat k<än Ihrt: bohlor Itttum, aluchmiiend 
tief im Kara, Mit «ntepreetwM iHrrpwtehqaden Futn, iri tUcbw l^aerimich. 


4» 


1878 


88^ 


87,7 


tco 


|.'.,4 


W«%ar tMÖiag, adt K« ond Dait. 


43 




»4,60 


96.0 


90,7 


13,5 


ri-tnkiVrnl^c, mit Kern, schief abcraimeo, aberluilb nnd nntortulb der stUrkctcn 






Käueu^iX ein lileiucr Anbruch ächtbar. 


44 




54.80 


.■».8 


94,0 


|fi,3 


Feiiikr>rtiij(, mit Kern. Hin- fi in bl»nkkcnii(."' S|i ||<> llj mm liui(?iT önliimlo 










mit 2 mm prtl««li!r Ilriute, 


45 


im 


61,40 


45,7 


107,1 


20,4 


Fi-inkiimig, iliiiikler klHiii-r K«Tu, rt^^alär kouiacti geiiatteti, starker BarL 




1K78 


«0,7H 


40,5 


1013 


- 80,2 


(Iwuk'ithen, Ilart «chirf »ligcrinmii. 


47 


1878 


•1.» 


41.9 


108.8 


18,1 


Feinkörnig, dusktl, kooiiek ■^^g^^^— i 


48 


1878 


«1,48 


41 


183,6 


91,5 




48 


1878 


s»ja 


85.7 


92.6 


22,.'. 


Fi^nknniig, kouüieli ab^'^rü^Hru. 


50 


1878 


50.06 


35,6 


96,6 


18,5 


Feiiikömig, hcU, mit dimklcm Kern und init Haiti ni % koiüiicb abgeriMB. 


51 


1878 


HW 




«TR 


aa;8 






1878 








81,0 


FdnkSmig, grau, mit Km WaA Bul 












0- WacMiradreifeii. 




1878 


68,70 


373 


100,8 


14.0 


'^*'-htT»%, ffitt Hdnw Tot. 10«BtlM«l»,lMg«H6ia%a.ieli^ilv^M. 


M 


1878 




inj» 


mi 


16,4 




Sft 


1878 


58.70 




96,6 


12,4 


dMlgUthen nixl w liid' atgwliu. 


86 


1878 


58 


41. G 


ll»,ll 


13,2 


deegleiclien. 




IhTS 


.'.7,(K) 


JA fi 


97.0 


17,2 


KeinkSnüg, mit KcniLBut, AnheilBteHMeb MltdMtkkiuD ShOokdL 


S8 


1878 


58,45 


80,7 




20,0 


ddiglciclMii^ TCgnttiÄ . 


St 


1878 


88,88 


SOtO 


Ott« 


14.0 




CO 


1878 


59,00 


4'2,2 




17,0 


MahSnlg. mit K<<ni und BbL 


61 


1878 


57,87 


47,9 


11.15,8 


20,4 


deiiglvi<'hi.ii. 


as 


1878 


57,67 


35,2 




18,5 


dt^eichen, aehier ab(;eriawu iu qu^rbrüchiger Stalle, oluw Km 0. tfeDe Bwt 


n 


1878 


34,80 


49^6 




iW,0 


Feinküinig, dankal, raln, itarkei Bart, kooiiok ihgwiiM 


M 


1818 


64,68 


48,* 


mt 


10,4 


daigffliBkiii. 


<s 


1878 


53,16 


:!7.3 


90,5 


18.1 




«8 


187H 


55,22 


MM 


»2,1 


lt),4 


deaglcielieoi. 


67 


1876 


M,99 


.na 




14,0 


Feinkfttnlg. kell, mit duitkb'in Kern, w.'tii^ llart, rein. 


6B 


1878 


.Vl.Ol 


3*i.O 


92,0 


14,6 


Fnnki'imiK. duukli'r K>-ni, r^ iji. riiii.'iiuui koniack ahpiriwiw. BÜt AcHaaiaajB 

j'inor ti'inki'niii." Ii hr :.'ii Sti II«'. 


68 


1878 


56,82 


32.5 


89,3 


18,2 


l'Vinkr.nuß, duiikil, n iii, ki'iUM'li «lif^iriiseo. 


70 


1878 


574SS 


34,7 


91,9 


20,4 


ilrjiKleittheu. mit Aoniahmo von ctwaa IWüksBIk IwO m BOTiIiIl 


71 


1878 




87,0 


9tfi 


17,5 


FtünkOnUg, dunkel, k«BlMk •bgotam. 


n 


1878 


8T,6S 


40,4 


9I!I,8 


17.9 


deagiciehan, mit Km wui But 


7S 




.5H,.'i."i 


41,4 


100,(1 


17,2 


4i(^(Men, init dunklem Km oid Bii<» labk 


74 


1878 


57,64 


47,0 


1U4.6 


.'0,2 


deagicicluai. 


75 


1878 


61,71 


82,8 


9*6 


28,0 


raiaUodg, att dmUem Sara, oka« Biit, nb. 


76 


1878 


59,86 


87,8 


873 


81,0 


daagMck«. 


77 


1878 


59,88 


88,2 


88.1 


28.4 


FebdiBrafgr, dimkei, konladh »kgariiBB. 


7H 


1878 


69,35 


363 


•»6,2 


19.4 


il<'fiL;lrii.'lH*n. 


79 


1878 


61.68 


87,5 


89,1 


18,5 


Feiukünii^, hell, mit dunklem Kern, wenig Bart. 


80 


1878 


61,80 


8S3 


87,1 


14.4 


doagleicKvn. 


81 


1878 


56,6!) 


37,0 


au 


81,0 




n 


U78 


S7,6d 


884» 




«10 




88 


1878 


68^88 




w 


%0 


'^ridM~^i&i«älnw^^ ** m«iM« BMm. m 

PainklVmig, hell, mit dunklem Kern, wenig Bart; eine unreine Stelle im Kern. 












8« 


1878 


60,87 




106,6 


16.7 


85 


1878 


88,7« 




»4« 


183 


Feiiikönüg, bell, ohne Hart, mit dunklom Kern, worin eine kicino unioine Stelle. 


8f 


18TB 


68,67 




m 
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t 




Laofentlc 


Jahr 
irr 

licfnuns 




ft,\amt to 
Pioc*n(Mi. 


Aasfrcbvn der Bruchflieke 



& BheiniHc*he Stniil werke in KuhrorL 
a. Locomotivradreifen. 



18,0 VManäg, Km», Bvt 
liA I deigletakm. 

b. Tenderradreifen. 

17,0 2fiiiBi Tbeil blankkSmi^, gTobUndg. unTeine Stelle, Aueichca n LtngniMcn. 

18.7 dcmleidiai, FAI«J«d«eh in g ia iit>i «i n Humt. 

17.8 TOakSnifi ilMfcer Zut, VUrnu Kern ntt Unfe« FUkt«, iiMr wrina 
imciiMn SWIa, UagM wid «iMm «oilVNnadai Qdtmacli. 

1«,0 FdnUMft flwig, «AteT «tgt ri waie r Mwkcr But. wcta« urchM takte, 
kleiner dogiUcr Ken. 8 Qnetlirtde. 

8. Vr. Kmpp In Enen. 

Schienen. 



S8 


18;» 


58,00 


51,5 


109,& 


233 


Mit Kern and reioem Bort 


M 


1878 


«7,11 


41.7 




«13 


Stio. 


95 


1878 


5T,3J? 


4;i,i 


mh 


233 


KMm TWfeine Welle. 


96 


1878 


-5«,00 


4&,S 


I07J5 




Hfiuieii Tin Ziln|ttittnL 


97 


1878 


»7,48 


44,6 


102.0 


22,5 


fUia. 


98 


1878 


ft7,S8 


86,8 


993 




fieia. 


9» 


1878 


57 J8 


SO» 


187.4 


»7 


Rds. 


10O 


1878 


5«,18 




99.7 




Uiir*'iii. 


101 


lt$78 


58,84 


48,8 


107,1 


22.1 


Spure» von Litug>^hi.«en. 


108 


1878 


5e,M 


51.9 


108.» 


983 


Meht gum irin. 


108 


1878, 


53,98 


474! 


101.2 


81.7 


UuniD. 


10t 


19T8' 


SO.OS 


46,6 


10Ö.7 


S3.8 


JTielit fu» Ida 


l".", 




5><,96 


49.1 


l(>7,-i 


25,0 


Kinen Qactbrndi. 


106 


1S78 


5«,65 


43,2 


99*9 


243 


Niofat fem mik 


lOJ 


1878 


B8b01 


88,8 


m 


813 


Umin, ■!! Ungwlw, 


108 


1878 


n,78 


8,1 


»3 


6.3 


Defecte Htelle ud flande. 


loe 


1878 


58.8» 




99.6 


23.7 


Qna-bnich and Lttngoto. 


HO 


1978 




41,1 


«7« 


23.0 


KmI rein. 


III 


1878 


58.50 


503 


109.4 


843 


Reia. 


1» 


1878 


«9,87 


483 


VM 


81.4 


Rdn. 


113 


IS73 


62,:?" 


42„3 


104 7 


21.0 


Rill. 


lU 


1676 


6a.H9 


37,4 


l«»x 


21.2 


Hein. 


IIS 


1878 


6:1.39 


35,7 


99,1 


20,ß 


Hein. 


11« 


1818 


«8.78 


49,7 


IIU 


2:1,3 


Fa*t rein 










4. Union zu nortamnd. 














Schienen. 


m 


1878 


8431 


44.1 


10R.9 


14.6 ■ 


Fa«t rela 


IIS 


1«78 


«4.88 


16.2 


Ml 


lO.S 


Kfiu. 


11» 


1878 


«3,5« 


483 


107Ä 


143 


Etwas unrain. 


m 


1818 


«a,88 


18,4 


773 


83 


Fiat nln. 


i->i 


1K78 


«,83 


333 


96;i 


163 


Unrein. 


1?2 


1^78 


ß4,16 


3:1.1 


973 


183 


Faat rHit. 


123 


1878 


61,:il 


44,;> 


lOtl'i 


17,.'. 


Rein. 


m 


1878 


68,38 


393 


1013 


163 


EtWM lUMÜ. 


m 


1878 


«8,80 


«B 


IHM 


15.1 








Hm»9Mi Tll. 







87 



1S7B ; 7838 
1878 79;78 



883 
853 



18738 



8» 
80 
81 



1878 
1878 

im 

1818 



5437 



59.78 
5631 



84.0 
883 
48,7 

453 



88^ 
M.18 
10138 

10131 
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t 


s 


4 


5 


0 


7 


LMifcnd« 


Jiilir 




Brack- 


QuUUUa- 
Zahi. 


BlaiWalt 
Dtiadf >■( 
Pflsarl im' 

ftinniiafc 




10 

Kiteffiuui 


ivnaliiAtmi 
Am uivpf. 


Auasebon der Bruckflttcho, 


laB 


iiHin 








16,8 


OOor HürexB. 


IST 


1378 


ti3,lS 


4S.S 




904 


' 


128 


1878 


«2,«5 


SO,S 


103.» 


19.6 


Nlekt ganx rein. 


m 


1878 


62,03 


47,2 


109,8 


iy,4 


Behl. 


180 


18TS 




43,2 


1»«,0 


20,8 


JUtm. 


III 






44,8 


18S.» 


1»,« 




182 


1878 


62,58 


29,5 


9-2,1 


18J 


Qocrbr liebe. 




ifnn 

AOIO 




44,7 


i«e,t 


21,T 


Fut iciiL 








&. Bheinisctae Stahlwerke In Kulirort, 


13 t 




57 55 


48.4 


106.n 


21.7 




139 


löTS 




■•«8,0 


943 


1N3 


ßUnkkOniig »od «artiit. 


ue 


uro 


(T.IS 


4T.5 


104.7 


21.7 


UdkEb. 


IST 


uro 




4U» 


1«M 


1~,6 


Nicht nän. 












6. Vr. Krupp in BMen. 














Schienen. 


m 


18T9 


89,80 


88.S 


»2.(0 


22,5 


OnlikBnitr, bdl, aut dimklmai Kon, olnfl Bnt. inmfabn. »bgaiMWii. tcol 




1879 




»2.f, 


91.3» 


2ti,>« 


F<>iu und gmUkörnix, oluie Kart. unr>';;elniü«si;; uligi'ri.'tMO, nip. 


140 


1879 


S5,00 


8»,2 


i».-2U 


20,S 


Grvbküniig, Ivcll, mit dunklcrim Kern, ohne liart. uuregclm. iIigeriMeii, rein. 


141 


18T9 


S8.08 


94,8 


82.» 


81.7 


Fein u. grobkünii^, olme Bart, dunklerem K«iTi, ouregdmittig BbgeriMa, nId. 


1« 


IST» 


58,98 


a7,s 




22,» 


Fdnkriniig, 1m.>11, ohne Bttt, aehiaf »l>g«wM»p. aut winiaiM K«a, sria. 


148 


1879 


54,19 


7.8 


«U0 


S3 


FrioblMikkUniig, okM But, KamfaaKtai tm anai 8Mla am Baade aaa- 

gebend, rein. 


14« 


18» 


«0,12 


88,8 


«3,82 


1».8 


K9ni%, ^M, adlteiUMliK«, ftatUaMBlB^ — wfeli\ abceriaaen, nh. 


145 


18T9 


59.92 


29,7 




IS.O 




146 


1879 


67.b7 


»4,2 


iÖOT 


21.8 


de«glelebea. 


1« 


187» 


58,0» 


84.8 


93.99 


20,0 




148 


1870 


58,00 


84.0 


92.90 


22,8 


Kämi^. giao, nil donklem Keni, in di«««m eine klein« OuMblue^ 
Barl; unwgehalwig abgpriKoeu. rein. 


14> 


1870 


50^71 


84.8 


83.91 


21.« 


KBn^ gna, mit daaUeaa iUn, wnig Bait, uai^gabilialg atgiriwa, aria. 


UO 


181» 




41,8 


m.i» 


2^.2 


PeiidcSniif, bell, mit donklem Kam und mit Bart, nta. 


151 


18T0 


67,85 


49,.i 


107,3r) 


24.4 


FHnk''iniig, iliinki-l. mit Kcni lUnJ ^lark.'ro Blrt^ 8 OMqNmBr udo. 


m 


1879 


56,16 


42.0 


lUU.lti 


22,0 


Keiiikörnig, lielL mit K. ni uud lisit. n iii. 


1S8 


18T9 


ei,4S 


88,0 


83.4S 


80^8 


Fcinköniig, Iwll. mit Kwn. fast uhin' H;»it, rein. 


IM 


1879 


eo,M 


814 




• SM 


FtainkOniig. Itall, ebne Bort, UMtgebniiaatK «bgeriaaen, etwaa Poren, rean. 


IBB 


18T0 


6li48 


SI.T 


wa 




FafakOnilg, MD, «hM Km und «ha« But, aarcgelniiwig «bgeriaaen, rem. 












7. Union zu Dortmnni. 


IM 




vi, 1 <7 


47,1 




1.?.4 


Fi'ink'lmig, heil, mit rtunkiPm Krni in,! mir li.irt , in areaff OlUapanOt fCÜL 


U7 


1879 


61,68 


45,5 


107,18 


1.V6 


Feiiikumig, h«ll, mit dunklem Kern und nüt Bart, rein. 


M8 


1870 


02,00 


48,6 


110.1» 


18,0 


Frinhllmlg, beU. mit Kam and Bai^ sda. 


IW 


U7> 


«I.TO 




112.60 


14.S 


dreßlcichen. 








& GutehoJfiiUiiirsliütte zu OberhauseiL 














Schienen. 


UO 


18?» 


65,30 


41,5 1 


108,80 1 


10,6 1 


Feinkorn^, bell, mit danUaai Kam und aiit But, nb. 


Ml 


18T» 


64,70 


42,0 


11)6.70 . 


j 


Foink''inii|;. mit Kern und Bart) rtfal. 


IM 


187» 


64,S0 


41.4 1 


105,90 1 


ld,4 1 


deaglekbea. ' 
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1 


s 




4 


8 


6 


7 




Jadur 
Lktamg 


h 

aiinil«tat 




gnaUtllt- 

Zahl. 


KUZtT Line» 

kftiibfr« in 


■ 

Aa*«eii«ii der Braebftftcb«. 




4m «raff. 



1879 

1979 
1879 

1879 
UT9 
1879* 
1879 
1879 
1819 



ti3^ 



63,90 
63,40 
62,70 
68,30 



41.9 
45,6 

37.9 

43)0 
4iO 
40,6 

4A,9 



in» > 

UI&09 j 
lW,f8 I 

109,10 

nm 1 



18,9 

20.0 
17,1 

16,7 
17,S 

20,6 

20,0 
18,9 
17,3 



FebkSniif , hell, ntt Kern nnd Bait, icin. 

,.li:-Sf;lcic!ii'ii. 

l'finkunii^, hi'll, mit Hurt. (inr<xvi'i> '»••'■U' !>''i;»'ri'M!vii. im iliinklen Keni 
Feluk&rnig, hell, mit Kern uud Bart, «tu« kl«iue Uiuapoi«, reiu. 



da«B<eklieD. 

deegleichai. 

deagltHclii^ii. 

FeinkSinig, init Bart, tAwa» imregwlmlMiger Keni, nia. 



9. BhtlilMlie Stahlwtrke in Bahrort 





1879 


AS.7S 


96,8 


ULK 




VMailtllnftltf hMI n^it ilmiltlMn IT^rn ittui mit l^rt rt4n 

F VUlAWSHIHf HCl'- lUlt UUllWlUWI ■»^•■1 <UIU UM* Inlll, irm. 


IIS 


1379 


64,11 


36,5 


100 Kl 


18,4 


PflinlKAmMV null mit rliiiiklMn KApn nttfl mit tlflirt ■ Aitin IcImik^ laiuHU'tArA- 


174 


1879 


68,55 


34,8 


»8.35 


17.2 


FeiBköraig, hell, doskler Kern, Bart, lein, atwaa nuftlwilljy «hgailMaD. 


17» 


1879 


«6^18 


83,1 




16.0 


FeiakSmig, hell, dankler Kern, Bart, reä. 


in 


1878 




88,8 


Kit 


18,5 


nUUMg, hd. wmtg But, 4 OimtüMii. 


vn 


um 


81,89 


89bS 


mw 


19,5 


FtfaUndc. Ml. mit Kma, Bart^ «w^afariWc «hfwiwwi. 8 «MMk 

latihiaieklenMra INfiau, AnMti ni IAi^wumd. 


178 


1879 


88,89 


39,7 


101.90 


13,5 


Keitiki',niig. mit Kmi un,t Korl, 4 (iii.iopomt, ein UafaMT hitcHgW tSm. 


m 


1878 




47,6 


109J0 


20,0 


Dunkel, koiii^rti ;tlii^,TitM^]i. «'iiiigH weuige l'or««. 


180 


U78 




48,0 


101,48 


14.0 


Kdukonii^. mit l!art. kr 'mrelo, 8 ^8lMn Pomh, 4 illSah|gQ UtafMN 

TOD der lirucbatelle aui^eheod. 


tei 


1879 


68,10 


88k0 


101.18 


18,0 


TtUkatiig, mH Km md Bnt, Mhk 


181 


1879 


«7,10 


89^0 


188,18 


18,8 


NnkSnif , goMi, adt Kern md Bari; nia. 


183 


1879 


67,50 


88t8 


ita,Ti 


18,4 




M 


1878 


80^08 


mi 




18,8 


Koniieb ahgeriMep. tehr unreiB,. T«ll«r OiiMgawn. «la <jMiilii; AaMti n 

iJlngirieMn an der Btuchitelle. 


185 


1379 


6A.70 


39,'J 


10L98 


10,7 


KsiDkuniiit, mit Kmi umi Bart. 2 Guasporcn. 


186 


1879 


65,80 


34,7 




163 


FeiokOmig, bell, mit Itnrt ii, ilunklvm «chid'lit-geiiilvtn Ki'ni. 2 gr. LSuBspoNU, 


187 


1878 


89^88 


89,8 




163 


FdnkBnilg, bell, mit Kt-ni und Hart, ciiir gvi'txftv. 3 kl<'inc GuM|NirM; 
2 kl<-Iii« Aii.'tato^ tu <|ai>arbracbi|;<!u I.uugari.ueu bei der Btuclwlelle. 


188 


1878 


8I>10 


88,8 


108,31 


17,6 


Foinki'inii^. Iivll, mit Bart; eine Guasfiorc nahe am Randt wd daM fckiow 
Quvrbtiich; Hwiu Aneati an querbniehigen fillmiihwii 


18» 


18!» 


88^ 


86,1 


I0L88 


173 


Feiuknm%, bell, mit duoklam Xim und ddt Bnt ifaM tiniapoM am fiuda, 
2 AnaltM wa IMagmma, 


180 


1878 


88^ 


41.8 




173 


Föokei^hdl, adt Km «od Bart; AaMts n «iiicm Utm Llagntaih 


191 


18» 


87 JO 


41.« 


m» 


163 


Onn, Mb, nlt htDaai Km, daifcen Bart, «da; 


l«l 


1878 


«1,80 


m 


nm 


17,0 


MaklindK hallt waaif BiH^ vangiUUlg iligtilmii; 8 Owporai aalw 
am mMW, AoMrta in QaeniHlchen. 


198 


im 


65,30 


34,0 


99,t<) 


17,6 


F»'iiikr.niitf, \vAl, mit Ilttrt. '-in ■ (lu 'ji.ir ' n ii f^'titM lr;ii> Ii -'»ijnt r,-;n 


194 


1879 


66,00 


30.0 


9«.00 


16,:i 


Ktniiki-niit;. ti<'i!- mit ^;<■riIlg,ia ilÄrl,-; ( in-<.H[i,,r,- um Hnuiic mit brüelugeoi 


195 


1879 


90,90 


42,2 


101,10 


18,0 


Feijik4>mlg, bell, mit grubeui Keni und mit Bart, rein. 


188 


1879 


88,80 


3e.l 
(41,2) 


•«,40 
(lOUO) 


18,8 


Febtktttalg, bell, att But, eiae Ghwfwce am Baoda, nia. 


1«? 


1879 


88,10 


48,1 


m» 


19,0 


VOaUnlf, hd^ nit Bart, giaMai Km. adw wealK OiMponB, nln. 


196 


1879 


65,80 


33.7 


99,;>0 


17,2 


FaiallSnig, beU, mit Bart, Gttmponi am RnmJlo, qii,>rbnl<'liig«r Lüngirtaa. 


189 


1379 


06,70 


85,4 


mio 


163 


Fll^Mwi^ bell, anregelraia«ig abgeiüteu, Quarre am Baude, biäcIiigBr 



«9* 
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'z«|«Mltl»il Bracb- 



1 4„ jw^rj-^xss; 

■('**«HDii«i-rtH|,i5:JSffi. 



QnaUati- 



Dvkniirnf 



KmhUn im 



Aataclieii <ler Bruch fl4ck«. 



10. Bocliuiner Verein für licrgbau und GniMtalilfllbrikation in Bochum. 

Aoluvelleii Ittr W«fl«n. 



MO 




8849 


ST 9 




22.5 


301 


im 




42.6 


ms» 


24,8 


202 


187» 




«,8 


'.UM) 


23,7 


208 


1819 


M,ST 


40^2 


99,99 


22,5 


(M 


18» 


59,15 


41 


MM 


84,6 


MI 


1979 


87,88 




SftS* 


22,9 






88,4* 


86JMI* 


M6 


1879 


SB,70 


39.3 


9R(I0 


23,6 


m 


1879 




39.9 






MB 


1879 


a» 


njt 


«Si 


19,2 


209 


1*79 


58,05 


41, ^ 




20.0 


210 


1979 


89,10 


98,0 


191.10 


IM 


m 


isn 




86,0 


sa» 


liB 


na 


im 




87,T 


IM» 


IM 



FdnhDidR. hdl, nit 



But, vidi pam nb, Omm- 



Ken, wSt flncf 



Fpinki'niii;. hell, mit dnBkltm Kern, ohne But, 

< iuv«|,(tri'ii, 

l''<'iiiki'riiiL' . jicil. mit daaktm Kern, int 

|»ort'Ji im Kmi. 

l'Vilikornig, mit danklom Kern und rtnu» l'-iirt. 
Fcinlüiniig, la«tl, nit «luiU«« Kcm and etwai Hut, icia 
Foiakflnng, bell, nit Kon and «■% But, nia 

Peiiikiinijp, bell, n it .ii:>iV!.iu K-ni. «renlg Bait, nicfat (ui 

FiMiikrimig, mit Krni nr.il ll;irr. r- iii. 

IVinkiTnif;, la'll. oIiih IUjI. ' <ii--!->rpti iialM MI BumIi nit 
i^Uf'rl,nirh. miÄ«tTilfin 2 iju*'rbrucl>c. 

Fcinkfimip. bell, tutt ilunklpm Keni aud mit Bnt, Nia. 

FeiakOnig, dnikci, nit Kem »ad Baxt, niiH «twa» t^Mg »bgaiincn. 

KUkanig, danU, nit Kon nad Bhit, ) 

Bwnfcanilg, aiit Kcm und Bait, reia, cto 



11. Bheiniwlie Stalilwerke In Bnlurori 

Achswellen für Wagen. 



SIS 


U79 


59,56 


27,4 


K7.«t 


19.2 


l'MukSmig, fapll. »hu«' Kcm iiod ohne Bart, fiuMt,i»M-, iinrrinr Stelle nahe 














Ilm Band«, brüchitn'tn UlDf;«iii8 ent^precheud. 


214 


1S79 


58,32 


45.8 


104,10 


22.9 


KrinkSiai)^, hell, mit dunkl<>m Kern und klniifin Barl, rrin. frinr Lünf^ 














rine angedeutet. 


815 


ls79 


58.31 


46,8 


107,10 


23..T 


Frinkümif;. mit dniikinn K«>rii und mit Bart, raia, ein LAnf^rtn öebtliar 














10 mm «jigwlcutot. 


SM 


1879 


58,11 


48,0 


, 107,10 


22,8 


FciakAinig, mit dnaUem Ketn uad mit Bazt, tab (obae Lünprinaji 


SI7 


im 


m« 


48,7 


1 186M 


28,5 


FMnb9ni%, ath daiiklnn Ktm and aiit Bart, kIb. 


218 


1879 


62.63 


39,:; 


101 


18,0 


r»-iii\i riiit'. lifll. mit iiirikli in pi:irnf!i»'f.-i-nden Keni, «•iti-m kl. in.-n Burt. 


219 


1879 


62..S2 


40,4 


l«i.<M> 


ir.,4 


Kj-iiii.: n i.:. ;ii 11. mit diinkl. iii . iimk. wliicfli.-piMiJem Kcm und mit kleinem 

li.-tT' l'ill. 


220 


1879 


64,95 


.^*.4 


1(13.40 


14,6 


KciiArriii^, ilinikci^Tuu. mit KtMrk,-iti Hurt, rriit. 


221 


1870 


63,85 


:H4,4 


sty» 


14,2 


Feinkörnlit. hellgrau, mit Kem und Hart. reJu. 


288 


1879 


84,11 




101.19 


IM 


FonkSnig, aiit daaklcm Kem uad mit Bart. 


«8 


im 


«240 


9»Ji 


»,» 


18Ji 


TdakOtaig^-hail, nit bellea Kern mi mit Btrt; nln. 


224 


1879 




88,2 




!<1.2 


FcinkBnlg^ dankalpran. mit )i"Ih»n Ki>n: mi.l m\'. h:tr'., r'-h. 


225 


1879 


54.40 


48,8 


lOIMO 


19,2 


Foitiknmi^. dunkel, mit Kcm uiid Itart, AnuU ztun querbrüchl£«u LAngtriM. 


«M 


im 


8440 


48,7 


lOAM 


18,8 


Frinknr'n^. .ir.,ik-l. mit KoB aad Bait, MMtae IHiU«, an Itadi 














-Vu-jit/ /-Ii L 1 iigurL-wiTi. 


277 


1H79 


57,70 


4.5.8 


103.ÜO 


19,2 


Feiiikümif;, hell, mit donklcm Kern, wenig Bart, nill. 


2S 


1879 


59,07 


45,5 


10(4» ^ 


18.0 1 


Feinkümlg', bell, aiit daaklcm Kern oad ont Bart, daa biciaa 
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14^ Nene Nomenelatar 

Bei dw Omem-TmanmlDiig dm Tcrriu DntidMr EtMii- I 
li»lin-Vervkaltungr'n in Hiiinlmr^' am 2. Augn.^t 1878 v^urde 
folinuler Antrag der technisclien Commitsio« aaf Annahme , 
einer wwen KomcMittar für EiM ttnd Stahl gMMbaigt «nd 
i»m VM«lw>T«rwtiliiiigaii mpfeid«i. diese Nonenelatnr in 
ümB flflieiitftnalniin Uifort in Aamndimg zn bringen. 

„Seit d«r ErUBdioK dw- D e m a w r-PwceMW W die Fibri- 

Intion des Eisens nnrt Stahl? in rin Ranz r.pnc? Studiom ge- 
treUm. Wahrend bis daliiu diu HerFtcUunK des scbmicdbiiren 
Qaens fast aasschliesslich aus crweiclitcn Ma«s«n erfolgt« und 
mr der erbebUeb theaere GoaaataU in flOniigea Zaatsade darch 
ScbmelMR in Tiegeln gewoanen wurde, tat ea den neneren 
Mc'tbodc'ii ßcluniicn, das, ScbmicdeeiMMi und den Stahl in sülcn 
Abetttfangen ihre» Kohlengehalte« in tiOsgigem Zugtande zu er- 
leaigHi vai in grossen Massen zn Preisen hinstellen, welche 
tata w IncIi liiid ala die des nach den fraheren Methoden 
faibfleirteB SdmriedeeiBins, wobei dnrcb Korpfiilti|;e Auswahl des 
RohinatcriaU ijlciohzcitiu' eine Qualitiit ern iilit woriicn kann, 
welche der des gew^ihnlicken Tiegelgnssstabls gleich konunL 
Nidrt blas der Beaiemer-Preeeas, aondera noch Tencbledene 

andere Viifnbninpsjrien sind für die ITcrBlcIlnni» de^ M-hmird- '■ 
bareu Ei^eus und Stuhls lu llOssigcin Zustande erl'unilen und 
mit solchem Erfolge in die Praxis eingeführt, das» uii dem 
tertigen l^ucte ncta nicht mehr eritcnuea liatt, «w welchen 
Jener «enehiadeBen FabirilcatioDS'Pneease daaBelbe herrorge- 
gangea bt. 

Mnch diesen dorcbgrciftsndcn Yeräiidvrungcn iu der Fabri- 
katioa haben die bislug baratsieo Benennangan des Eisens 
and S^ia anfgehOrt, charakteriitiscbe Bezeichnongen eines be- 
■tiniinlen Prodaictcs zn sein and nicht nnr in Deotsr bland, 
■ondern in allen Eisen und KtabI er/eu^'pnden Ländern wurde 
erkannt, doss die jetzige Momenclatur leicht Missversgindnigs« 
wd VeiwirrBiigCD eraengen iitane. 

Diese Frwäcnnß veranlasste l>ei (ielegenbeit der Ansstelluni; 
Iii Fililadi'lphm die llildang eines intentatioDolen Comit^'s, um 
dne einbeiilicho Nomenelatar fcatzosielleo. 
In dieaem Coitild waren rartreten: 
Nordaneril» darch die Herren Holley nnd Kglealou, 
England durch Herrn I.othian Kell, 
Frankreich durch Herrn I*rofessor Gruner, 
Schweden darch Harm Aektrnann, 
Ocaterreich durch Herrn Ritter Peter von Tnnner, 
DentaeUand durch Herrn Bergrath ür. Wedding, 
■nd kaa blgindn Tevainbamg an Staad«: 



für iSsen and SiähL 

1. Alle achmiedbaren TefModmigen dea Etaent mit den 

ge»i'ilinli>'l',eri Rfsliii il'.Mi ili j, wol. be aus erweirbten Massen «nier 
Packeten oder in irgend einer F'orm ond Uestalt ausserhalb 
dea fltaalga* Zaatattdes dargeatalH wnte riad, aieh 
nicht merklich hirten nnd tengem lassen, nnd die gewöhnlich 
dem ähnlich sind, was bisbcr als Schmiedeeisen bezeichnet 
worden ist, sollen in Znknnft ä c h weistalauX (Wald iNlli 
fer soudi, wklUemJ genannt werden. 

2. Tcrtiadangen der aoehea haaekfanelea Art, widehe aaa 
irgend einer Unnehc gehärtet und gctengert werden kOnnen, 
welche aooneh Ibnlicli dem sind, was bisher Paddelstahl gc 
nannt wird, sollen in Zukunft als Schwelaastakl (Wdd 
Steel, «ciar aond^ wgllatiU) beaeiehaet werden. 

8. Alle YerUndnogeB des Elema mit den gnHHnlielwB 
Bestandthcilen, welche im flQssi^en /utitaiuk- in ackailedlMM 
Massen gegossen worden sind and die nicht merkUeb gebMat 
werden IdSanea, edlaB ia Znkuaft aiit deai MnaiaB Flnas- 
eisen (Ingot inm, fer fondu, gOijem) belegt «erden. 

4. Alle Terhindungon der zuletzt bezeichneten Art, welche 
sieh ans irgend einem Grande hftrten lassen, sollen fortan 
als Flosaatabl (Ingot alecl, acier foida, götalAl) beseicbnet 
werden. 

Naeh Aniialmit' der TOrsteheniien He/firbnniipen nr<lnen 
sieb die gebr&uchlicbeu Eieenarten nach ihrer Uerstellungsweise 
wie Mgt! 

Eisen ; 

b. Gnsseisen, ungeschmolzenes Roheisen; 

c Sehweiaaeisen unfasat: Benneiaen, Heerdfriaciiaiian, 
Paddelataea, faaokweiHtaaFaiiiketiiaan; ttbflrhaaiptMmiBda- 
eisen nnd Welaaiaen ; 

d. SchweisBStabi umfasst : Kennsiahl. HeerdlHschstaU, 
Puddclslahl, Ct-mentstabl, Gftrbstahl; 

c. Fluaaeiaen amfiatt: Beaaeaiereisea, FlammnlenUBaa oder 
Siemena-Kartin-EiMO i 

f. Flnssstulil iiii.fiisst: DaawmeiM.dll, Fliinimiifr-!ii!iiss- oder 
Siemens>Martin-ätahl, Owmtahl (,in Tiegeln umgeschmolzeaer 
Stahl). 

Die te('hnis<.'he Coromission beschlo'^s in ihrpr Confereai 
zn Dresden am 25. und 26. April 1878, aber diese neaa 
MooHBctatar das Votum der Teehnikar-YaaumlnBff afaua- 
holen, welche am 19. Juni 1876 in Stuttgart einstniniig den 
Beschlma faaile, der General-Tersammlung dea Vorema Dentacher 
neiialiahn-yt<r w**''i[ "' dia Aaaakme denelbeB aa enpidiian. 
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Die teehnUehe foiDmtsüion, von Act Zweclntiariglnit dir 
empfohleoen Komenclatur nber/eagt, beantragt: 

die geehrte General -Versaminlong wolle dieselbe f&r den 
OMcUfblnnidi dM Tenin« BantMlitr EiMBbabD-Var- 



•B 2«. ind 27. Mri 187» faBüditp««! 

tcchni^rlii'ij ( 'üinmiasioa MMk riM Er« 
der englLschen , fruiOsia^ni und 
BBd OncMisen besehlossea und 



Biemiinirdek dir 

abgelialleucn Si 
gininng darch 
■ehwediseliin Namen Dir 



daflbr 



anf Toraeblaf 
Sitnng der 
1879 in OoWeu ttf^tuOt 



in dn 



am 10. Bd 11. 



1 



fnniiteiacb 



englisch: 
schwediKb 



1. ftr Rohaiiei: 

Fig iron, 
Taclyern, 

iiu GetchüAaverkehre : 
fnte brate, 

j wissenschttftlirhp Hpzpiphniinu : 
[ foDte de prämiere fusion. 

2. ftr Oaettiatn: 

Past iron. 
Gjuljern. 

ini Ocscbiirtsvcrkehra: 
fönte BooMe, 



I a 0*. III «IMbMf 
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Verein deutscher Eisenbahii-Ver\\altimgen, 

Bericlit 

der Snbeonunission für Straasen- und Zalmnidbaliiieii 

■n die 

Cümmie3f:*ioii tüv techiiiHclie und i3etriebö--L-Vngelegeiilieiteii. 



^Lt Sclirciben vum 4. Min 1880 Obenries dio £c- 
gdi&ftBfahrende Direction de* Vereins dentncher ESsenbohn- 
Venraltoqgen in tfcluiisclicn Onimiisfioti nndistrhoiKlcn 
die Stnwson- un«l y^alitimilltnlititn bitrf tr<-n<k;n Antrag der 
Kaiwriichen Qeneml Diruction der Eisenbahnen in Elsass- 
Lothfingen. 

'Nnfhdcm dio Liiiifu des pmssen Vcrk- Iin «, welelie 
auch hei hohen Anlagekoften noch rentiibel l>leilK*ii, aus- 
gplMnt, sei es vinc der wichtigsten Aufgaben der Eisenbahn- 
Tedinik, CbostnKtkmea «isnibUdeii, «elebe eineraeH« 

ilurcli ilin- gcrinp ri Aiiliigekosten aiieli l)ci S4'1i\viiclii'r( iii 
Vcrlcehrc noch eine angerocaacno Itento al>wcrfcn, andvrcr- 
Mit« aber «leh dnen alfaiiilig ammclMenilon oder durch 
auMiigewOluilidie UmaMnde gpstejgDrtan Vcrlwhr ni l>e- 
«dtigen im Slandf '■i in, 

Diesen Anfonlurungvii entgi)rftchen die titrnsscneiwn- 
bfllmon und die SBahnnidbdincn. Beide Arten Ton BehBoi 
hatten das gemcinsamo Prinzip, eine Etsenbilin mit inSg- 
lifbst pf-ririf^'ii Anlncr-kotilcri hmnslelleti iiii<I In ! iM iil. n 
»ei dio Verwendung leiciitcr Motoren und die ^Vuwcndung 
geringur Geschwindigkeit (JrandbctHivguiig. Lctztei« (die 
geringe CSosehwindigkeit) lasse Botfiel)»>Eimicbtaiigen su, 
welflie i,ri iijinptl.iiliiHn n>if gTHBor Ocfldnrindjg^cH der 
Züge unzuliisj'ig crsi'liii'neii, 

Bis jetzt seien geniale Mliimcr wie Biggenbaeh, 
Kranes un<l Andern, wekhe die AnabOdnng der Zahnnwl- 

und der Straysi'iitialiiKn yioh tmt Anf^-nlu- !.'. rji;ii lit lintti ii, 
isdirte Trttger «li-ü l'ortsohritt« in lUescii Consuuetionen. Es 



fehle tlenselben die Uniei-siützung einer einfiuswrciehen Kor- 
j poration, und es felile an einem Centmlponkte, wo die 
fnhruiij^cr) mit «liesen von den gew9hnUdien Bahnen ganz 
abweichenden Einrii-htung«>n goaammelt, geriehtet und all- 
I gemein nutzbar gemacht würden. Es liege daher die Gefahr 
I nahe, daaa viel geistige Arbeit, Zeit und Gdd verloren 
pehen, und dass sich sdiwer zu 1>i:'s<itigcn<le Vonu'tlieile 
bilden würden, welehe \-ielIeiL'ht auf Jahre hinaus einem 
grossen Fortschritte den Weg verlern. 

Die tedmische Gmuniasion des Vereins habe swelfelkw 
den Beruf, hier ein/ugn ifi n luid ihre AnftngK' ^vt'inli-n 
sicher geneigt sein, ein solches Eingreifen zu liilligeu. 
Aus diesen Oründen werde dar Antrag gestellt: 
Die teelinisdie Onmniasion «oOe efaw Snboom- 
Willili n mit dem Anflrajre, diolii^jit/l aus 
geführten Constructionen der StrasMineLM-nhiüincn 
mit lioeMnotiTlwtrieb und von gWmwidhahnen, sowie 
dio damit gemachten Erfidvnngen an sammeln, und 
das Kr^'cliiilss ihrer Arbeil mit VurM'liliiRi'n übiT 
dos zur Förderung dieses Gegenstandes weit4>r ein- 
EuscMagende Verfiduen der teoiinbehen Gommisräon 
in unterbreiten». 
In der Sit/iHiL' vnn» 2"J '2.'5. April I i^'^O zu Trii'st wurde 
j dieser iViitnig von <U r Ii i huibchen Connntüvion luigcuunimeu, 
eine Sabeommission gewilhU und dennllNa der vmbeseidi- 
ncte Auftrag «rthoilt 

Zur Fr!r(lit.'M!i^' ilii-^c- Anftnii;''-' liiit Hire Siibc<(niiTii>^ 
; sion xunik-luit ein Fnigeidieil für Htra-.'ü-ulNthnen und ein 

1 
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«weite« für ZiiliiuaiiiialHut» iuifp'«t<>llt »iinl ilcii ilir Im"- 
kaniiteu X't'nvulluiigfu sulchtr Buliufii mit «lein Ersuchen 
um BeantwortaJig der Fnigm zugesandt Nur ein Theil 
derselben und xwar 47 \"rr\viiUuiiKi'n von StniNM iiUnlmon 
und () ViTwaltungcn von Zuhnradlxdiia-n Imbun dem ge- 
stellten Ansuchen in mehr oder weniger vulUtändiger Weiw 
entaprochen. 

Die oiiigcgnngenpn Angnben sind 4ler bcssiTin Ueber- 
flicht und Veigleichuii^ w<-gen iu Tabellen susiuuiueng^teUt, 
wdchw das dann Fulgcude «riliitaiid und naanimid Idor 
sngefQgt nt. 

Zuvor ist noch zu beinfrkeii. d!is>. w- il l ino Dcfiniti'in 
dcü Begriffs < titrassenbahuen > u\ dem obigen Auftrage 
weiter enthalten M, noch aOgemnngOltig Mäher bestahtt 
iiiH'li auch die l>eigcfügte Erläutenmg; «mit Locomotiv- 
betrieb» als iK'sliniini'iid !iii>^-s«'lit'n wciilcii konnte, indem, 
wenn niejit alle, so doch die Mehnudd der heute mit Dampf 
betriebenen Stimsenliahiien utaprOngUdi nicht fik Dampf- I 
betrieb cingirirlni t . dieser vifllHiahr «ik naditrägUch ehi- 
gi^fübrt wuitli . 1 ine Erscheinung, wekbe in der Neujieit 
ünmer hüuligiT eintritt und zwar ohne daaa an der Bahn 
aelbat dabei WesentHehea gelodert wiid, und endlieh weil | 
die Consitructidii der I>(x-otnoliven für den Striis.'M'nlNdm- 
betrieh ia»t Uiglich Fortacliritle niucht, wälircnd zu^eich 
daa Urthal Ober die Kosten der Zugkrud, namentlich auf 
lAngeren und fteqmnteren Linien, je Ungar desto veniger 
günstig für d>-ii rtV-rdilMtrirti sich gcstiilti'n zu woll*>)) 
scheint, — nua diami (iriiiiden liat die iiuljcommiasioa sieii 
Teranlaast geaehen, alle ihr bekannt gewordenen Strassen- I 
bülin rntt^Tuehntungen, oluie Rücksicht uiif «hnwi migfu- 
lilickli» lif Betriel>sart, um Benntwortung der au r>;t> tollten 
Erageit zu ersuchen. Du von mehreren derartigen Tnins- 
pott-Untemehmingen nidit bekannt war, ob ihre Bahnen 
auf Strossen liegen oder in freier Fiibnuig erbaut sind, 
so ist die Frage-Beantwortung auch fUr mehrere Unterneh- 
mungen der letzteren Art ( Hermes -Beaumont [Frankreiclij, • 
Taviem-Embreain [Belgien], WaMenbotger Bahn [Sohweisi) | 

erfolgt und in die TaV>elle re-p das michfolgeadc Kcferat 
angenommen, weil man dafür hielt, dass ein Vei;gleich 1 
der Verhiltnisae dieser mit denen der eigentlichen Steasaen- 
bahnen, zur VervolOcoaunnung der letzteren scfafttzbare 
Anhaltspunkle bieti-n könne. 

Die vorliegende Arbeit macht keinen Anspnidi auf | 
Volbtlndigkett nach iigend «ber Rkhttiqg, die audi, ab* 
gesehen von der UnvoUstflndigkeit des dutdi die ftrageo- 
beantwortuQgen verlangten Materials um so weniger er- 



wartet Werden durfte, als die Technik gerade be/.üglitli der 
behiutdelten Uaimen im regsten Fortscluitt begritlen i^it. 
Sie aoU nur eine Chrmdage bilden, auf weldier nach unse- 
j rer Ansicht mit iTfi lg fortgt«rl)citet werden kann. 

Gemäss Besehlu^ä der SulH'onnni-'sion vom 2.V Mui Iffiil 
wini diese Arbeit nach Genelmiigung und Feststellung der- 
I seihen durch die tachnisdie Commtsajon verOflbntli^ und 
. zwiir als SuppIeinentlMUid des Organs für die Foitachlitte 
i des EisenUiluiweseas. Bei einer »okhen Art der Heraus- 
gabe hat der Verkiger des Oi^is «ich erboten, den Diwk 
einaddieBsIich der Redartinn und Lithographie der Zeich- 
iMMit,n-n. „h'Av Ko'-u u fOr den Veiein derdeutsebea Eisen- 
luabu- Verwaltungen zu besaigsn. 

Der TOiUegende Entwurf ist somit für den Verein 
kostenfrei hergestellt. Wir lialten oa für zweckntSssig und ^ 
ersuelien die teflnii-irlie r(imnii»^ii>ii. niuh Feststellung d«w 
Entwurfes, lN>i der Ueiienil-\'er!>annidung des N'ereius zu ^ 
beantragen, dass dieser Snpplementband des Organs für i 
<lie Fort-scliritte des Eisenlmlmwe-icn- in lier bvnöthigtcn | 
Zuhl von Exeiuiihu'eu auf Kosten des Verein> l>es<']uifl\ j 
und au siinunlüche demselben angehörige Verwaltungen, I 
so wie auch an diigonigen Verwaltungen von Strassen- und 
Ziduimdimbnen, welelie un.sere Fnigen beiiiitworlet hidicn, 
vcrthcUl werde. An die xidetzt bezeicbueteu X'erwaltiuigen 
nidit nur ab Anerkennung für die Ton ihnen geliafiarlen 
ztun Thefl sehr mühevoUen Arbeiten, sondern auch weü 

dieselben dadurch in die Ijige koninien. den Werth unserer 
Bestrebungen und die Art wie »ie dieselben femerliiu unter- 
stQtaen kBnnen, xu ericennco. 

IVeziiglieh des zweiti'U Tbeiles <les uns geworiienen 
Auftruges, niliidieh \'(U'Schli"ige über diLs weiter einzusohlu- 
gcude N'eifahreu zu machen, glauben wir empfehlen zu 
sollen, systematisch auf der gewonnenen Gmndlsge weiter 
zu bauen. 

l'm einen möglichst umfaswnden Uelierblick über <l«s 
Vorhandene zu gewinnen, muaste eine grosse Zahl Fragen 
gestellt werden, welche, da sie nur der ersten allgemeinen 

Orientinntg dienen sollen, eine weitere Vcrfulgutig nicht 
erfordern. Andere Fragen waren uötliig, um Keuntnias 
dacfflier n erlangen, an ireliclMn OrUa TonqgMraia» Ober 
gewisse Verbttitnisae s. B. dea Spannaaaasa, der Oberbau- 

Con'trtiction etc. Erfahninfreii erlangt werden können, die , 
sieb für eine nutzlwu-c Slatistik der ätratweu- und Zalm- 
ladbahnen mit verwerfhen lassen. ESne solche Statistik, 
deren AubteOtmg un.seres Knu hleiLs die nileh.tte Aufgabe ' 
sein muea, Uetet allerdings, besonders besQglich des Stiaasen- 
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liahn-ObcrbAne.«, grosae 8chiri«rigk(nton, tun dctihalb, wefl 

ilic 7.ur N'rTKlfifhung dw nn vt'rscl]ii'<l' tii ii Orli ii |^-w<in- 
neiieii Ei^-biii«Me nothwendige Loslosung vini lotulcii Ver- 
blltnimen, t. B. die Richtmig der za boiratienden Stouaen- 
züff!, Ai'fcn ßeffstigiuig und Abwll^.'M'ruii}', die An^^>rfidle 
ilcr Aiiwiilinor ilcr Stm-wn Hiul die MitlK-nulzniif; <lis von 
der liuliii cingi-nomini-iien i'Inmiiiis «iurrh da» gvuühnlit'lx- 
FbhnnA ete^ tbeils »ehr «oif^tigea Eingeben thefls epc- 
nelle BeobBobtungcn ••i-fonltTn, m Io »^lo in der Regel nur 
<lffl zu f'rlmijif'n sein wcnlcn, wo <lif Vcnviiltiing sich (was 
vielfacli nicht (Ut Fall int) in Händen sachvcrsUindiger 
Teehnikcr befindet; dennodi dürfte midi dieaer Tbeil der 
Stfltisük i viiil. mit Hülfe iHTsönliclier Prüfungen durch 
('<iiimiissiriiisiiiit^;liiil»r zu einer t^iclihiiifr 'iiul diunil 

zu einer Kingreazung den ßetibiu-iitungsfeUles l'ikiirvii, welelu!, 
tdua an aich ein FoitaeluHt, «och dm Erkeniwn richtiger 
Gmndprinzipicn wesentlich erlt ichtert. 

Weniger -^diwirrig wird die erato Sichtung bei dem 
iietriel)?inialerinl sein. 

Das VerhKItniaa zwiachen Gewicht und Zagkraft der 
Motoren, den/ii Bn-nnni(ilerial-VerbrHUeh und l{eimrat\ir- 
ktjMii-n, ferner dos Verhftltni«s zwischen Kiffenffewicht und 
Nutzlast der Wogen, soHie deren UnlvrhaUungskoslen wer 
den aebon «eaeatUch rar Kitanig der Zweckntangfceit»' 
ftagc heitnigen. 

Dringend zu eiupfi lik n ist, dasa die Statistik auf «las 
wirldich Weseniliclie besclir&nlct bleibt. Wir stützen un» 
dabei auf die von tma ganmebten ErfUmimpHi. 

R-zfl^Iich der Rctriel>sniitf"'l fjan/, lK>90ndcn der Wngrn 
der Stra.<w<'id>ahnen niöchU.>n wir noch hervorheben, dn.*if 
unseres Erachtena ganz verfehlt wäre, wenn dabei von den 
OonstroctionBveilaUtQjaaen «uqgegamien wQrde, wie sie «ich 
bn der ^'Wölirdi(')ien Eisenbalin nu.ogehildet haben. 

Die Dimensionen dieser Faluxci^ und die SiclicrheitM- 
Voilccliiiingen an d en ad bc n aind woaeodidi betfiqgt durdi 
die Htnan-Maoiente der Züge In denen aie aieh bewegen. 
Diese dnrrh die Prothictc der MaPH'i» mit ilcii (Juadmten 
der Ucscbwindigicdt gebildeten Monicntu sind bei den 
Stnaaenbobnen ksom '/■• K^^^ ^ ^ gewOfanlidien 
Eisenbahnen. Es bedarf nur der Anftibrung diefer Zahl 
mn m ethennen, wie g^Uch unthualidi es iat, die Con- 



I atructionsverhttltniase gewOhnlkhor Eiaenlmhncn auf die 
Fk-trii-bsiiiitt' ! r Sinissenbiilmen xii überimgen. Es würden 
damit die grusscn \'urtlieile, welche die geringe Geschwindig- 
keit und dos geringere Gewicht der ZOge ermAgliehen, ge- 
opfert. Der richtige Ausgangspunkt für die Wn(;en der 
Stra«!senlmhncn wird das «rewühnliche Stra5.M:'nfnlir\v( ik «ein. 
nur wenn dies fcätgelialtea wird, kann unseres Emchteiis 

I die ao wichtige Rednctifln der todten Laat in dem suliesigen 

( Maasae voll erreicht werden. 

fianz ander* i^t i}ir- Sjiclilajje lK>i den Zahnradlmbnen. 

IAuf diese lassen sich zum grossen TlicU die Erfabniugeu 
und Oonstraetmien von gewöhnlichen Bahnen direct ttber- 
I tragen und die vorliegenden Ergebniaae aeigan adKin, daaa 
' bei den Ixicomotiven die TJi-sulta'.i' um m» >rün«tiger aua- 
fallen, je mehr bei denselben die C'onstructioueii der Ad- 
I hlaanabahn-Loooniotiven angewandt aind. 

Für eine natzbringendc Statistik der Zahnradbahnen 
ist es nothwt iidi;; . duss eiiii' Siu zili/ining di r Kejianitnr- 
: kosten der Loconiotive, des Brenmnaterial- luid des Schuüer- 
j vertmudia in aolrher Wriae stattfindet, daaa genau Caal- 
^u^itellt winl. welelie ( 'on.«truotionen TCep. welcher Theil 
de» Dieiisd'H <lie .\uf\vendun(»i'ii veranlüssten. F.ine der- 

I artige s|M;zieUc Nachweisung, welche kaum neuneiuswerthe 
Kosten Terunaehen kamt, liegt sicher audi im Intereaae 
<ler einzehien VenvultnnK» ii, weil fie ze^, WO Vetbesse- 
j runden tnö^licli und iiDtliwiadi;; sind. 

I Durch eine Statistik, wie wir sie in N'orstehendeni an- 
gedeutet haben, dürfte dem adion in den Motiven dea 
Antnt^es bezeichneten Zwecke, ^Erfidwinigen mit Stiu-^^en- 
baluien und mit Zabnmdbahnen zu «unnielii, zu »ii liten 
und nutzbar zu machen, entsprachen werden kOnnen. Ob 
I dafür die Form periodiacher VertMfentlidinngen oder eines 
abgeschlossenen Weritcs zu wfthlen aem wird, mnaa apUe- 
ren KnvflfjiniKcn vorbehalten bleiben. 

IDcn uns ertlieilten Auilrag glauben wir hiermit er- 
ledigt in lialMO. 

Im Monat April 1882. 

A. miliar. A. Fmk. Bfl|ipalL B. BoMdb HanbosUL 

VnuäagK. Brockmann. Verderber. Strick. ILLodllMr. 
Eeuainger von Waldegg. 
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Fng« 1. 

Firma und SUi i«t a*Balliehaft 

na der Ort, an w^dhxm die Bahn ddi befindat, mit 

<lc'm Sitz ili r Hr^, Um Inifl isi< ht immer zii^iaimenfälU, m sind 
beide in der iK-igufugteu Tuttelle .-h» gi-iri-iittt, class der Ort 
der Bahn wiaMgaaaCit tmd Unna «to ffita der Oadladiaft { 
nachgrfü^ sind. 

Vim ■Ii i) 17 MiitV'i'fiilirlrii litiluioii Ix-tiii'li ii -i' Ii 

7 im lUsiUc von ein^elnuii Porüonei» n sp. Firmen, 

nämlirh : 

Nr. IS . . . Dansifr- 
. 16 . . . 

> 20 . . . lugoUtudt. 

* 81 . . . Itieho«. 
» 82 . . . Palermo. 

* 38 . . . TkTien*Kmbn«in. 

> 45 . . . Wkaladm. 

Die Uiiri^rm 

40 im Ri'Kitje von Actien-<i«>!i«'ll!'<lKift i ii 

Von <len letzU^rrn in I)<?ul!*i'hlnml ufiif^cncii, gcliurva; 
6 Bahnen englischen (ioxelliitihaften, nämlich: 

Nr. 10 ■ . . CiMwd. 

» 11 . . . (liiiiiiiitr, 

* 14 . . - I»n'Hi(u. 

» 18 . . . HiiiiiKJVor 

'2r> . . lyi-ipzit.'. iinr) 

1 einer l>eljtii»ch<»n (icHi'll!4i-huit. näinlich: 

Nr. 3 . . . Bannt-n KlUrfeld. 

Frage S. 

Bpurmaaaa der Bahnen im Liehten der Sehienen. 

All«- IT Balm Vnrwaltnngpn. wi l. Ii.- Frii;:i'lii.'ft 
mit Auskunft versehen zurücksandten, luilwti dii«v t'ra^ be- 
antwoirtel. 

Oamadi sind eriiant: 

I. 1^ Bnlincn mit der aogen. NomaH«n|^l>ehen) Spur 

voll 1,430", 
nämlfeh: 

Nr. 1. And. 

» 2. Aruheini. 

> S. Barmen- EUxTfeld. 

* 4. BerUn (2 GcadhohaAen, Groaee «od Ctantineiital). 

* gl Bremen (S GeadladiaftenX 
» 7. Biemerbafen. 



Nr. H. Breabui. 

I 10. CaMel. 

• 15. Ei«enbpi«-CraaiaB. 

> 16. Gnu. 

> 17. Haag^hevRibf^. 

> 18a. Hannover. "li.-r von der CVmtinpntdi riwllwhaft in 
Berlin erbnute Theil <k-r Ifeixlebuhnen. 

» S2. KOnigHbcTg. 

> iü. Kremathalbahn (OeeteneiehX 

» 32. Pulermo. 

> ä7. Stuttgart. 
» 39. Tmeavar. 

4't Tri.-it. 

> 4:2. Ueten«en (.lioLstein). 

> 43. Vtredit. 

» 45. M'ie^ibadcn. 

»47. Wmhft-KuhUi. 

2. 11 Buhneu mit uro.^iscruu B|jurniiiiisücu al» da» nor- 
male; dksM.U>cn kommen dem letzteren zieiuUeh nahe 
und dttrften füglich a)a «corrnmpirte Normalapur* lu 
beieichnen aain. Die Abweiehuii« tw der Nonmdqpur 
erKdielnt rain luOllig. Bi «ind folgende: 



Nr. 1'2 romo-Fino-Saronno 1,445" 

. l:l r»anijg 1,440» 

. M. T>raidfltt \AW. 

« 18b. Hannover, engl. OcaeUach 1,440» 

» 20. Injiol.«tiMlt 1,440» 

» :>»;. T« Cy. i wahnolieinlidigrtlmlef' i. r.s» 

» 2». Mailand -Vaiirio 1.44.')» 

» 29. » -MwMa 1.445» 

. P.O Maniihein» 1,450» 

» 3G. Stmwburg 1,440» 

> 41. TXirin-Moicalieri 1.445» 



I 3. r^ Hnhni n mit kleinerem ftl» dem N'orii)alj]>uriiia:it^s 
I die füglich auch ab «oomimpirte NunuoUpur» zu bc 



I leiehnen aind, nlmlidi: 

Nr. 9. Budapest n-'i" 

i > 2S. Ko|)cnhi«en Stadt L^^O» . 

. 24. » Voirtildte 1,480» 

. 81. Met« 1,425» 

! . 85. Stettin ... • ■ 1.350. 

4. S niihni n mit Suhmalspur, luiiiiUch: 

: Nr. 11. niiiiiiiitz 0,915" 

> 1«. Herme* Bi-Jimnont l.tXK». 

1 . 21. Itaehoo (Aken 4 Sohn) 0,870»' 

. 27. IJibeck 1,100» 

» 34. Rniti"ilt-«iil'i' 1.000» 

» 38. Tavieia-Embreain Belgien) .... 0,715» 

. 44. Waldenlmig (Sdiveii) 0,750» 

» 46. Walfd-DObrtn ........ 1,000» 
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Von den 47 Bahnen Uber welche Naehrieliten Tottkgen 

sind also erbnut; 

23 niit dor wig<-n. Normalxiiur; 

IS mit 8 TCTuehiedenen SpunniuiMeii, m Uh.? <li r Nor 

nudapur nahe» theib Uber, tlieUs unter denelben 

liegen: 
8 nit SobnHdqmr*). 

I)a.< kliiii<(ti' !*]iuriiiiui!«, iiiunlich O.Tl')™ liül di'- Lix-nl- 
liahii Tavit-rs Kiuliri-.-in ulH', dann folet die \\ nldfiilmiTger 
Bahn (44) mit O,?.")", dii- Stm-. uUlm lt«ehoe-UI([crdorf (21) 
mit O.HTi», die Chpiiinit«;r Pferdebahn (11) mit 0,915", die 
Ixiralhabn H<>mii<«>-Ikauniont (19) und die Rappoltsweiler ($4X 
fiowic- Wülfel IV.hri'iiiT i,4fi* StraK-ieu-EiM-iiUiliii mit 1,0", eod* 
lieh dil- I.ütii.ki r I'r. r.M«iIiii i'J7; mit 1.1". 

Im Allgeiut'ineii winl Howohl von den Kchroalnpurigen, 
all maäk von den nonnalBpurigen Bahnen geengt, daaa daa 

«ngewondi tc S|.unna4i-- -ii Ii e»\ Ifwiilm-. Die ncirnmlyjmripon 
8tni8S4>nJ«>liti<-n in Hn>liui mid in Iliinnover (18) fugen 
jedoch boi, diiw eine Vt-nMiguni; d<'s i^piimiaiixfi* auf die Spur 
der gewobalicben Stroasenfulirwcrke iiir da» AiipHiL«t4>r von 
Vortheil wire (?\ weil (jejscnwtirlijc, <la di« gen<ihnli< htMi Fuhr- 
werke liitiff dii< (Ui-isps fahren cliirfen, dii.'' Aliplliifitcr an den 
inneren Bcbienenlianten aiueerordcntlicb leidet; dagegen be- 
meriten die Bannen -ISberCe-lder (S) nnd d{f> Kopenhofiener 
Pferd. ■Viidin iT'>\ di'- ^'i wühnlirlii'u S'r;i"i nlulirucrk'- h>t. 
alle iliu" .SpuriuiuiM der Pfcixleliahn angeiioiniiKu lutlwn und 
ateta die Schienen auolien. dam hicdnieh aehSdliehe Folgen 
powohl für das* Pfhi^tcr, miih für da- CAfU lifrVicit'i'fiihrt 
wenloii. Für dii- Annahnii' dii« .SituruiAa.'»-!! der Lül>M-kcr 
PfenMMhn (— 1,1") wird ab Grand at^efUhrt, da« man 

*) Beiii<>rkaaK- Kk limtelit eine erhi-blich gröowre Xatii Ton 
8dniiakparl>ahnen, alter wekJi« Nadirlvhlen vntwvder nidit eiQse- 
gangen od«r nicht einicefindert liBd; Idatene wohl, weB aian die- 
•eibta, obgleich «le theUvciiw auch auf oder mbcn mnueen liegen, 
nieht n &m eige n tlic h en Stneaenfadnien (Ikamwa]«) {cerecfanet hatte, 
in wrlriie Kai«vnrle «lann allerdiniie «ädi <H<> WaMenlmrit. TltTmm- 

Beaoiii'^nt ium] Tiix i' T' lütiliivnin IImIiii nit ^t ttti rt ' liivn M'iti ^\rinl<'n. 
Al.t .Tliumlli.iliniT. «i'li hf rnm Tli< il uiU' uml iiiiuiilti'Minr nolicn 

Hiiip'ti •Tramway«. »iti.l jiiin Thi-il ('igeiip Netze t>U«li!n, hier 
hIht nirht mit iH-htin<l<'it niii'i. iii'Hien TOD allRenieiacr bekannten 
hier nur folgende ernannt «enien: 

I. Bnallhal-Bahn(HeBner-Waldb(«d)hideriiii>nNMMn 

Mwl np iwrlna 99jt KUeoi. long, RpannaaMi .... a,7ase>. 

t. OcMt-WeilMMeile im OrMbenniithnai OMeaboiv 7 

EHoa». long; «iwnnaa«« 0,1tQ > 

(UnKfa eine )lono(rni|>lil<- («'kminter p« «ll^ll•ll.^ 
9. 8«liiiin((rn - Kalt«! • Nonlliciiii ima pMrn.l i f h.i 

CFpMahahn. Ttinrlnircri 1 44 Ktli.in hm/. S|,iini..!;.>.4 . I.IHM) , 

4. Winki'ln friiji-i Ii >il,i«.ij( l.', Kiloin hm.', -iitiriiiiuis» 1,000* 
6. < iriin l!r>'7.nitz >i Iji iimili I siL-uri; 'J;! Ki^im. hm>:, >|Hir 

t'i.lA'f . _ I ()flO , 

6. Wilkau- Kin hh'T_- in Nu liwn )>,ö2 KiliMii. lang.äiiunu. Ü,7ü0 » 
T. Polab(Mla-Fii>H|»>nk' liwnlm) U Küfloa. huig, 8|mv- 

moaaa = S (^ua« Mtm 0,894 * 



' dudun h <lit-< Fidireo der LaodAihiverice auf denelben habe 

I vermeiden wollen. 

I 

I Die noriniib^purige Triwler Trunimiy (40> Iwnierkt ferner, 
ila-sH ein kleinen?!« .Spunnaftf».", etwa 1,<)'", am li (!:eniigen würde, 
in welchem Falle aowohl der Bau ala der Betri^ der Balm 

I billiger skfa ateHen werde. 

I Unter den uchmalepatigen Bahnen findet die Walden- 

blinser Bnlin (44\ l»ei welelu r. wie ln ri ils hIk-u er^xähnt. da« 
SpunnaBitt* Ü,7-'>"* Iwirägl, iln.-'f- du.- SpnrmiuDv« vun 1,0'" d>-ni 
Zwecke mehr entsprechen wünio, welch' letiteri-!« MiULv vun 
der RapiKiltswoiler StnuMn-Eieenbabn (34) auch ala daa rich- 
tige bezeichnet wird. 

Da nach der Beantirartunig der Frage Kr. 8 voo den 

47 T^idinen 

31 nur pgnonen, 
I 3 nnr Güter, und 

> i:; I'cp'Mni ii und Güter (anter diesen 2 Sohnialqnn>- 
buhnen ) 
befördern, und da ferner: 

nur B Bahnen von der Vervendang dpr nonnako Gflt«»>- 

wagen auf ilirtr Strax^enlmhn lieriehten; 

nur 12 Bahnen das Vorhandeneein von OleiBanacblüwen 
an Hauptbahnen annigen; 

eine Ulierwiev'endr Mehttthl von aulelieu B.nhnen mit 
normaler !*piir die relieiliUming wn Wagen der Hauptbahnen 
Huf die .Stra«eenbahnen wegen zu grnmen Badntandee, wegen m 
enger SpurlmuuriUen ala untnliaaig IxMiidiiict, und da femer: 

die inri-t< II s^nift zweckniä.-'j^ii; cinp rii Iii' ti li iKHinnl- 
j Hpurigen StruKSenlKihnen einen für <lie Ciüterwujjen iK r lluu]>t- 
hahncn genligend «identandaflltigen Obeffaau nicht liaben; und 

Ja die Fnbrice»-h>\-indigkeit derStnaBanbalmen dn breitea 

GlciH nieht l>e<liii>.'t, — und 

da auch der Verkehr der weitiiu« meisten Str.fM iilialnien 
die nur auf der Kormalnpur mögliche Breite <ler W'air«'!! nieht 
crforderlieh macht (man kommt immer melir auf einnpünuige 
öfter laufende Wagen), und: 

da femer der Grand, welcher hei der WaM der N<n> 

mal-'pur f»ir Stm-'^i iiluiliu. n w;ilii-~'ti. iiili' li ir,:i:i'--^'i *» Hfl «ar. 
nümlich: ihn» twi deitielU-n zwei l'ferde iniierlinlh der .Seluenen 
neben einutder gehen Itennen, kaum noch dmdiadtlagend ist, 

nm-lideni eim-ftlieilii die Si'liienen nnt ihrer .Vn^fla-xteruiiK vidi- 
ständig in Jjleieher Klwiie mit der Slnu^-ie li.-jieii und nndern- 
tboils der ein."'|Kinni).'e llelrieh enlM-hieden Iii" I Ii. Ulli jteiinniinen 

liat, auch mehr als walmcheinlich ist, dn.-^s auf liohnen, welche 
zwciKpännigcn Botrieb erfbrdem. die Dimipfki-aft bnkl Einftang 

I finden wird, — und 

dil kaum xweifelhnfl !<ein dürfte, da«!> die k. Z. 
weniger nun rarhlirlien. ali> atM zufälligen Grilndcn erfolgte 

I Wahl der N<)mu)ti<]>ur heute in den.mnaten Füllen nirht 

! mehr motitriit enwheint; — 
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und da enrllii'li 

nidit bedmeifelt w«nl«n kann, Uat» dk Schmalspur neben 
don Vbith^ der Znlteit^cdt kldn« CorvennMlien noch den 
gr6s«crcr Billigkeit im Bau und Betrieb iKwitzt; — 

M> dürft« die Wahl der Normalspnr fttr eine grosae 
Hehrsahl der beatehenden fitraaaenbahnen ala eine 
glflcklic lic nicht ln-rt-iobticri uml m i iii|ifflilc'n »f-in, 
daaa der luichwii-htigen Fia^' diu anzuwciidunduu Spurmoas»«« 
hinfllr «ine grOiaere AnAnetkaamk^it ah biober gwfridmet wer 
den aalllgal 

Fr«ge S. 

Welche» »ind die Linien der Bahn? Angab« der End- 

Stationen. 

Die tabdiarieehe ZnaammenateUnng entbUt die besSr 

liclu'ii AiiL'nlirii ülx-r '\ie einadnen Linien. Die Ltngen der- 
selben fehlu-u Im.-! dtr Mdinahl gana, weil dietbcefliglich keine 
Frage gcKtellt wurde — wurden aber mügliohat nach anderen 
mverläwigen Quellen crgünzt. 

Nach Art der Anlage und de» VerkehnNnireeik«B nntar- 
adteMen aich etwa Iblgende Kategorien: 

1. Bahnen, w('1<-hr> -2 tn\i-r iiiducra Verliiehiflcentien mit 
einander vrrliiiulcn, und 

2. solche mit einem System von Linien, wcl« lu's »kU 
fiber ein Territorium in Form von Badial- oder 
Gfirt^ verbind ongen aurinreitet 

Aupi-iut'heinlieU gteht das Bestreben «laliin: den Verkehr 
auf allen seinen Hauptrichtungen mehr und mehr durch 
Stmaaenbahnan lu vermitteln. 

Frage 4. 

Wann sind die cinselnon Linien dem Verkehr über- 
gebent 

Von denjeniffon Bnhnen, welche Dulen einirew-ndet. ift wie 
aub Rubrik 4 aufgeführt, in Kopenhagen die illealo, im Jahre 
1 8A3 erSflhet, wahrarheinlieh ngrleich auch die ante earop&isehe 

StniM-ifiilirthn ii-i luntiiri ii Situ,'' ii<t< Worte«. Djinn fol^ffc 

Wien, i^chottenring-HenmU iu 18t>5, Budapcat, rcei-Ncupust 

in 1M6. Sie flbei wiegende Mebnahl aUor StnaaenlMduMB 

ist Dcoeren and allem euesteo Datums. 

* 

Frag« (. 

'Welebe der Linien aind eingleisig, welche doppcl- 

gleiflig? 

Atta Rubrik ö der taljellariiMdien Zua&mmenatelltmg m 
entnehmen. 

(l'el)er die vuigaai^rieboneii IWilv cuiiferire auch Taf. I 
mit ZuaammenateUoiig von SttatMcndammbreiten in 89 ver 
adnedenen mUen.} 

Uuangebend: Weqacoi, looaler Ramn. 



Zu lH'iii<-rk<'n i^t \i[>-r. <litiv< eine MahlHlltl TOD doppd' 
' gleiei^-u KiiliiiHtai'keii — in eii^ii Straaaen — jeweilig nur 
auf einem Oleiae — gewöhnlich alternativ am Morgen und 
Nachmittag — befahren werden, um den .\nwohnem des 

I anderen Gleises Gelegenheit lU geben Fuhrwerke (com Be- 
und Entladen) Singer« Zrit vor ihren H&aaem halten lu 1— an. 

Vmet 6. 

lat die Bahn Auaaohlicaalicb auf .FalwratraHscn oder 
tlieiU nnf cigant iaolfrla BabitkSrper verlegt? 
mit gleieben Obarba«? 

mit verachiedenom Oberbau? 

Nach Rubrik (t der tabeUariadien ZusanunensteUung 
liegen von den einbeaogenen: 

85 Bahnen «6Dig mid anaaehlienlidi nof FkbntnaMn; 

10 df'ivi lWn lirsm 7Uin Tin ilf mf K i1irstrn««CB und 
nur zum Tlieile auf eig»'iii'iii Huhnkoriier; 
2 Bahnen (Hcimca-Beaninont und Tuviorx Kmbnain) 
liegen gpus auf eigenem Bahnkfiiper, wckdier aonat 
kdoem FUinreikchra dient. 

Vendiiedenbeit des Oberfaavea in denelben Linie moiivirt 

stell in der R<>v'>'l dnrt h rlie .\rt der .S(m.«8enbettung; haupt- 
I Häeldi<-h imxlilizirt eich der OUtIiuu. wie aueh natürlieli, 

beim UeU^rgange au« gei»ll««iterteii in getsehottorte Wegstrecken, 
I in W(^b«igilngen und auf Kuuatbauobjecten. (oonf^ Frage 12.) 

Frage 7. 

, Anaweichatellen (bei eingleisigen Linien): 
a) Anaabi; 

j b) I.ÜMg«; 

I c} Entfernung der.^elben von einander. 

Au8 der tabellarischen Zusammenstellung Rubrik 7 gdtt 
' Wne: 

a) da»"« die .\nziihl tier .ViiFweiehsfellen folir vcmehieden ist 
Je nach dem localcn BedOrfnise, namentlich nach der mehr 
oder weniger lascfaen Aufeinanderfolge der ZQgo sich richtet. 
Da die meisten rrrrd^ Udim ik in Minuten etwa 7(N> bi^ 
800" libige dmchiohrcn, und 5 Minuten wohl daa käraeate 
Zeit-Intervan iat. in wdehem die Züge, aalbot auf sehr flre< 
quenten Iliihnin, rinriinli-r fotpfn. ho dürfte dnniii- t|ic 
nach den ein>:ir:ii)ni in n .Mittheihtnpi n iwi-4ehini IHH) und 
880" Bchwankcnde Knlfmiunp il-r .\u^^^ei^ll^itl•llen sieh 
erklÄren und <ljirn!i< h <\\'' Zidd derwlbeii Kich l>f=<timnion. 

b) Betreffs der Länge der Auswriehglcioe iat aus den An- 
gaben eine Regel nicht abndeilen; dieaelbe ist wnM in 
jedem einzelnen Falle je nach der Tiinge und Zahl <]• r 
in einem Zuge beförderten Wagen, der Fahigei<chwindigkeii 
und dem Niveau der Bahn etc. bestimmt worden. 
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<-'! n4<zi)(!lidi der Bntftrnang dar AonRfciurtdlHi riahe oben 
Frage 8. 

Werden auf der BaIiii uur Persüiien oder auch Uüter, 
event. «uf welchen Linien befördert? 

Von 47 Bahnen befMeni: 

81 nw Penoücn, 
18 Penmen und Ofiter, 
8 nor Gttter. 

(Wegen diT lai niu^ /u zi>-Ii(>nden ScMQne in Benig «of 
die Sfidnnaawt'rage cuiit'. Vtnga 2.) 

Tng9 t. 

Wie wird drr Itctrid. hi'wcrk^-lcllij.'t: 
b1 austichlii'S!^lii h duri'li rfiTilc"? 
b) au.HHchliuKKlich durch Lokomotiven? 
o) dnreh Pferde nnd LoconiotiTen? event. 
d) letsteres gleiolizciti;;? oder 
e'' zfitwi'i»e n^>Wl■f•ll^^<>ln<^? 

0 allein mit eiisenen Wagen und Bolchen anderer 
StraasenbahnenF oder . 

g) auch mit Wagen anachlieosender Hauptbahnen? 

Ad a) 32 der Baluien werden anwdJicaglich mittcbt 
Pferden betrieben, nnd zwar banpWiehlich die linien in 
Stfidten. — Kr 4;'>. 'Iii.' I.iiiii n i)'T Ni''li rl.'iiiili- lu ii Tnimnay 
Geeelbobaft verwenden zur Zeit noch Pferde, auUen aber )<päter 
mit lioooinotivcn betrieben werden. 

Ad b) 12 Bidnien werden mit Looomotiven betrielMn,'nnd 

awar dio Streivrnliahnen: 

Xr. lit. Cii.iim I \Vilh. lin!*höhe. 
t ]'2. (miKi-Fiiio SaramM). 

• 15. EiüeuIwrg'CriKwen. 

> 17. Haag-8oheveningen. 

> 'J.' Kniuethulbahn. 

• It». IIcrmoi-BettunMUit 

> 28. fthibmd-Vaimo. 
:?4. UHpiKjltsiwi'il.'r, 

> 'M, Tavier»-Enibn-iuu. 

• 41. Tnrfaicr Tnnnwajr. 

. 44. M'ii!.i-iil.i;rL' I.ieataL 
» 47. \\ lUlui liillii:!. 

Ade) Die Strawburger Pfinde-Bieenbahn betidbt die beiden 
Stadtiinien ndt Pferden, 8 i M M» erh alb liegende mit Looomotiren. 

Ad d) Olnchaeitig (hm li Ifmb- und Ijoonmotiven wird 
betrieben die IJnle Itu-hm' lüjcenturf Tab. Nr. 21, wdebe 
nnr GSter auf eigenen Wagen bdürdert. 

fl 40 d<-r Ridincn vrrkrhri'n tiur lüit Wagen der 
eigenen Bahn; 4 Iheila wit eigenen, thuil« mit fremden Wagen; 
Oraia IBr MMatabawtwa. Tin, aantaMBlkiad. 



2 mit den Gätenragen der anachlieaKoden nrnmabyurigen 

l&uptbahn. 

(VeigL Tabelle I, Prage 9.) 

Ad ii) \u{ 2 S< liiiialHiiurbiUuu'ii I Spurvveite 

I (Itappolt^weilcr und WidftJ- Düluvn) werden nurmalspunge 
j OfUcrwigm der Haoptbabnen nitteht niedriger Srilderiger 
Troeka tranaportirt 

Frag« Ifli 

Sind AnachldHsi <I> r ?tr.i>>-rnbahn an gew6bnllehe 
LocomotiTbahnen vorhanden? 
11 der Bahnen beeHaen GleiaanaehlOaM an die betreinm- 

den Haujitlsihni'n H< i » im r, T:ib Nr V2, ( '. in. . Fin. . SaroOBO 
I findet der Verkehr cumulativ u>it der Hauptbahn »tatt, 
(Veigleidie anch Fraire 2 nnd 9,) 

Frage 11. 

Ließen die tlleise in der Mitte oder an der Seite der 
Strasae? 
eventuell: 

Entfernung der Gleiaroitte vom Rande des Trottoira. 

VerRl. Tafel I, Zusnmntenstellnng von 3ft verschiedenen 
Bahnprofilen tud Stiawcndammbieitra und Ruhnk 11 der 
Tabelle I.) 

Ik-i 18 der in Bi'traL-ht kommenden Bahnen (exel. Nr. :>7 ) 
liegt da* filri.« principiell seitwürtu der ftim«e; Iw-i 4 prineipi'OI 
in der Mitte der StraHxe; bei 23 bald in der Mitte, bald ^itlieh; 
1 Bahn hat keine Angabe geOMdlt. 

r>ie KiitfeniunK der filcinrnitte voin Tr<itli)irrmid bt aehr 
verschieden Ifcmefnen. Die kleinnle Kiitfi'miinv» ist l.SO" 
(Dreeden), dann folgen Abadude van 1,25 — 1 . '.n" K< dürfte 
aber weniger dieaea Maaaa ala die Entfernung der Linie, welche 
der Wagenkasten beschreibt, von der Trottoiriiante in FYage 
kommen. 

Fng« lt. 

Wie iat die Fulirbahn der Straaae hergestellt: 

a) gepflastert? 

b) makadambirt? 

«•1 ;.'rsrhottert> 
etc. 

(VeigL Fnge 6. Tabdle I.) 

All :i' (;.')>niistirt iat die Stiaaacnhohn in 18 Fällen. 

Zum Theil gepflastert, i. Th. geaeliottert oder m.tka- 
damiairt in 29 Fallen; Jklannheim aueh thcihvcise lictonirt. 

Ad b) Allein makadamiairt in S PUUen. 

Ad c) Allrill Ixwb'itl. rt in 2 Füllen. 

Innerhalb der Stüdte liegt die Bahn gewtthnlidi im 
Strasaenpflaater, bei 'Bahnen wekhe seitlich der Stmaae oder 
In .MiDti. »tr i- :i li.^rr n. t»t hieifOr nur der Raum iwiachen 
den Schienen au.-geptla«tert. — 
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Fnge lt. 

Ist dM PflMt«r 
a) von nktttrlich*!! 8t«inenP 
h) von Klinkern (baitsebianDtBii Badaihiiinwi)? 

c) von Holz? 

d) Ton Aiphaltf 
Vom den 47 Bahnen 

haben Pflaster von iKitUrlichon Steinen ... 89 
» » » Klinkiru 1 

> > > Steinen und Klinkern . . 1 

> > » Steinen und Asphalt . . 2 
ohna Angabe dea Sluteriak aind 4. 

Auf eimfpn Bahnen iat statt dea Pflaataia itdleniniN 

St< insrhln^'. :iiirh s.-h.ittrr angewandt Asphalt findet «kh in 

iliT Fit'gt'l nur auf Itrücktui. 

Frage 14. 

Ist die Beateinung der Strassenbahn 

a) an den Seiten der Schienen 

b) iwiaohen den Schienen. 

ahwrichrnd von j«'nor <l(>r übrigen Strecke? 

Die Beantwgrtangen der obigen Fragen decicen sich zum 
Thril nh^t mit den Fiagen aalbst 

Ad a) sind zu beiden Seiten der Schienen vom 
flhiigen Pflaaler nidit nbiveivhend 82 Fälle 

• > abweichend . . . 3 • 
theib abweichend, theib nieht . . 8 » 

nii'lit ttM^'<>gefaca 9 » 

Ad k) »lud 

dem «brisen Pflaster ^kioh ... 18 FUle 

theils ^Mi }i. theib Tendiieden . . 2 • 

nicht aug<.tseb«u 32 * . 

Fraffl 14«. 

Ist die i^i.nrk ranzrilli' gebildet 

a) durch die Schicue selbst? 

b) dnrch Anpflasternngf 

c) in welch undcrer Weise? 

d) ist diesellte dnri lnvei.' vnrhandent 
•) nur bei QuerüliergüngcnV 

f) wie breit ist dieselbe? 

Bei den IT K-ihnen. ütx r welche NaduiditeD Torih^en, 
ist die Spurkniiurille gebildet bei 

3!5 durch die S-hiene sidlx-f, 
l» dun-li Ani»fläU>teruug, 
2 durch eine Zwat^pschiene, 
2 dnrefa Anpflasterung und Schiene edhst, 
1 Bahn fehlt dia Angehe. 



Die Bnite der SpniriUe vaiüit nriaelien 21 und 4&** 
und tat iiewShnlieh in der Cnrve etwas griSfler ab in der 

K'<nid(ii I.iiiic. 2 Rilmeu lüiU-n Spurrillo vi>ii Ii) l>i- UO"""' 
Rrcite und eine, die mit l'fcrdeu betriebene Balm UetenMMi- 

Tomaadi hat 125"". 

Frage 15. 

Welches i.tt das sturkstc äteigungsverkültuisti:' 

Von den 47 Bahnen halten 

7 ein Ifazüiial-Stcvangmifalltnbs von 1 : ir. bis i 20 
15 » • * * 1:21 > 1:30 

9 » » * > 1:81 > 1:40 

10 > > > > 1:41 > 1:100 

1 > > > Uber 1 : 100 » 

5 Bahnen haben Angaben nicht gemacht. 

Tragt 16. 

Welche ist die grösRte Länge des SteigangaTerhäll- 

nisses ohne Unterbrechung? 

Von den obigen Bahnen liabea 

[ tlie kleiuKte lünge 30" 
6mitden.Steiguugenl:16bisl:20i8t! « gnisHte • liUlOi 



(«Li« Mittel 



16 > > 

8 > > 

10 • • 

2 » > 



:«4 » 

(die kleinste • 50 » 

. gtimie . 11.50« 

da.« Mittel 224 • 

[ die kleinste • l-JH • 

» 1:81 » 1:40 > » gWitwte - tm • 

Idas Mittel 210 • 

(db kbinsie > «O» 

• gidirte > 800* 

da* Mittel 1S5> 

1 fiber 1:100 hahendbhbiiwte » 667». 



Frage 17. 

Werden die (Starken Steigungen mit gewühnlicher 
Bespannung oder mit Torspann überwunden, resp. 
ist die Ge«cbwindiglceit dabei eine gleich mAsfige 
oder vermindert sich dieselbe allmKlig biR zum 
liiiebtitcn Punkte, und wie gro9H i»t in solchen 
Falle etwa die Anfanga> und die Endgeschwin- 
diglcaitf 

Von den 47 Bahnen Ähren dw stallten Stalgnngan 

tnit Vdr^imnn 1' i 

ubue Vur^jiauu |,eiuscldie)»lieh der mit Dampf betriebeuen) 30 
Angabe haben nicht gemacht 4. I 

In Betreff der Geschwindigkeit (iibrtn 
22 BaluMD mit liemlifth unvennindeiter OeachwiiKligkeit I 
18 > * * veiiadeiliiher » 



10 



> haben Angabe nJclit 



I 
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Dil- v( niiKl iü' hl C'^rlivvituli^uit Ucgt Wi Pfcnli lK'trii't) 
von Trab lu ikhritt, hei Dnnipf im Mittel von 20 — 11 Kiiuin. 
pr. fttnnda 

Tngf> 1«. 

I8t ein Normal-Curveuradiuis augenommcu und 
weleh«rf 

Von den 47 Bahnen haben 

änen XominImdiuB onfucwendet .... 7 
und rw-ar 30" . . . J Vcnnlt 
» » 4 '> » . , . 1 » 
. t » 5U> . . . 4 » 
» > 00> ... 1 » 
■ 'ini-n K'iniialniilitiK ni'ht nn^'cWMKM . . 86 
Mne Angabe nkht gemacht 4. 

Frage 1». 

Welche« Maates hat der kleinste Curvcuradius? 
Von dm 47 Balm« haben 

davon mit 
Il«l)n«ii, Dampfhetrieb, 



Radien vom 10—14" . 


. 8 




» » 15—19. . 


. 12 


2 


* * 20—29» . 


» 


1 


» > 80— 49> . 


. 7 


2 


» * 50—99» . 


. 3 


1 


> > fiberlOO» . 


8 


A 


Flage nicht beantwortet t« 


II 1 





Fräse 30. 

Sind £inriohtnng«n Torhanden um das Passiren 
aehlrf«rer Cnrven lu eTlaiohtern? 

a) Aoflanftn des Sporknaaea auf der Inanwan 

Si'Iiii'iip w<'ndon an 17 Bahnen. 

davon mitDanipfbetrieb 1, ntit l'ferdel>etrieb 16. 

b) Loe8Ridert«Rp.danhaebnltt«neAfiliaeababen 8 > 

davon mit DnniflM'frii^b kr-ino 
(Von der dim'h!!<-'hiiittt.iR-n Ai'hBf dt-r Kopcn- 
hagencr Stadt Pferdc)>:i)in iat Zeiehnung 
[Tnf II. Fid. 4 n. 5] IwigdügL) 
c; Riuliale Achsenvtellung . 2 * 

d) TbeUweia kae Räder 1 » 

e) Uebohühnng der inaeem Sdüane .... 2 » 



f) TlirilK Auflauf theib loro Rider .... 8 Bkhneo. 

g) Beaoodere Votriobtaiiigen haben nicht in An* 
ivendong 1« » 

h) Sie Flage iat nicht beantwortet von . . . 8. » 

Frage il. 

Sind Einrichtungen vorhanden daa Entgleieen der 
Wagen in den Cnrven in varhindern evant welehef 

Vott den 47 Bahnen haben 
28 Bahnen di-nirti^- Vorriditungon nicht; 

2 » wollen daa Entgleisen mbindem durch innere 
gerillte Sduenen; 

5 Rahoen dweb IVdorhölnitiii! der iiii-^H rrii i^hicnens 

3 » dtudi Anwendung von Ijoitechienen; 

1 Bahn will das EntgloBen Trabindnn dorcfa Spuiei weile- 
ning i'niihiTi' Aiiü^ben nidlt p-ll);iolit\ 

6 Bahnen senden an der inncru Sclüfuc eiuun erhöhten 
Flanticb an; 

2 Bahnen haben Angabe nicht gemadit. 

Prasre 22. 

Wie haben eich die aub 20 und 21 angegebenen Ein- 
richtungen bewfthrtf 

Von den 47 Bahnen haben 

26 die Frage nicht lienrrtwortot ; 

20 die gctiutfuuen Kiuriclttungeu tur gut erklärt ^ 

1 gidit an: Bntgieiatwgan aeien aeltao. 

Frage tt. 

Worden in einzelnen Cluven die Kanten der Schienen 

geschmiert? 

n) regelmttaaig? 
b) avanahmewetset 

Von den 47 Bahnen eohmieNn: 

21 gar nicht; 

4 regelmfiadg mit Waaeer (daranter «ine unter Anwendung von 

SaIz. iM'hufM Schtni kcnti den Schneca uod Biaea); 

2 niKi'hniifsijt mit S< liniit>re; 

1 > ' \VnÄ>>or und Sehmiere; 

8 ausnahm« weise mit Waiwer; 

6 > » Schmiere; 

6 haben die Fiage nicht beantwortet. 
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Tabelle m. 



Oberbau der Strasnenbahnen. 

(SttshunfM Ib ItesaMtel» von 1 : 10. ) 



Oattaav 


^>!4I^■m•^^tllj^l•■^. 
Nunn' lult r i 
BeielciinuiiK 


i 
l 


ItoMBimiig der Bahn. 




.Mntinul 
iin.l l.r 

» icilt il«T 

|ir. MH«t. 

kuoct. 


SchieiMapndl. 


AniiierkDiig. 


4ca Obcrtua^jataniB. 




I. 

mit MtowaM Quer- 


1. 






l 


Dtali). 


H (iewAhnL VoltbabiMehita«. 

fi 






Itiiilut ii'ail^'r' ^IraAMnn- 

Kisenbihii. 


1,4.10 


I".i«'n II 

«Ulli 




kat «Bm Thpü 'Irr 

■Iteren Stm-ken 
und «aaiicriialb der 
Stallt auf c%Micn 
IMukOtper. 


IS 


OmDO-Floo^ronno 


l.44'> 


•J3,t) 






Hl 


ilmuf«-li«aamunl 
(LocalbthaX 




211.0 


dito. 




•i-i 


K < >ii|gtlMi|arPllMdeb«h0. 


1.43» 


Ki»i-n . 


dMou 


VBTWvnilet alte au« 
der Hauptliahn 
wonni ne ■''••liit'ni'ii 




KremmflnsUr-MM 
CLooOImIw). 


l,4»ü 


Kiorn, 
32.5 

Rtahl, 
17,1'. 




.\uf finrn Thi'il «Itr 
SInt ki' mit < i.-i>neBl 
lialink'kri'^'''' 


28 


MaUainl<rorj;iini»lis 
Vapriii (Duinjiftnuiiwttyj, 


1.445 






38 


TavÜTH Kiiil»r>'f<iii 
;l.iiK*4illiiUin). 




Kiwii. 

15,0 






41 

42 


Turin Monnilifri u. Turin 
<tiwMJK> <J>atu|if-Tramwity 


i.44r. 


(tUffK' 

Ntalil. 
lti,4:) 


VlgnoleMciitoM. 




ratmca-lbnMwb. 




KUfn. 
36,» 
»1.4 


(fite. 


Verwendet lüte im 
<lcT Ilaoptbalin ge' 
wonneoe Svdiionen. 


41 


WaMrabn^ Bdui. 


o.;u) 


Bl*MIW'll»^' 

Ktabl. 
16,0 

■i'i.'j 


t 




IL 

mit hObanMnQtwr 


9. 

AUnd md flpt<-l 




Gro»ae Krcnirr 
i Tcnlobalio OcsclIiichaA. 






^. 
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Ryatetn-Nnmnu'r, 

N'ame tnler nllhere 
Biricichnung 



dM Obwbaoiyateniik 



Spar- 



.Mati-rinl 
und Ite- 

Srlii.'iif 
fr Mi-t,T 

KUoicr 



.Scliienenpindl. 



n. 

MlahUrhlMie 

luit holsernen Quer 



Ul 

Flaci«, KillcB-, 
Rippen* oder Halb- 
monilikclileitpn 

mit liiilj[<Ti»'n Lan^ 
und Quencb »'eilen. 



MwseOlim. 



■M.iiu.i..! M. .u«a 
^i'tVrilflmlin;. 



1,440 



i;. o 

n.ii 

i ..■■•»■lif.rh 



.\a{ kü'pHitiitorten 
iStracseii. 



4. . 

mit t ilii4iti r l.niif 
HHch«, Nugi'luii;: 




2» 



1,446 



1,3» 



riu*yiiiiitrtri»«'lii' 
Killi-nn-liii'ii>'. 

Kagolung von oix'n 



Kii|«'nl 



Von». 



1,38A 



Kicrll. 
1 



-r.ilil 



>t;ilil 
UM 




Auf (r<'«i-hott*Tti-ii 



Unaymmetriacfa« 
RUicnscbiene. 




BICH' 

Kandtmgdiinii 
dm Kopf. 



1^ 



lU'-tH4 jiii r 
Ktiihl 




T. 

Unsyinmetrutchc 
rUl<rnr<rtnniB»' 

Ui|ili«-m«<-liit'rH* inil 
Htitüiln'i Ilo- 
f<'»ti>riinii ■lun h 
Halten n«g<-l 

,t. 



l'.ixcnlNilia. 



l,4:iM 



EUt-n 
nn*l 

llv-«. .!,. r 

21,.'. 



Auf cini-n Thi-il der 
lilteren SUecken. 
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I Sy 

Beu'ieluiung 



ObcrbauKygU'DM. 



III. 

FUeh-, RillM-, 
Rl|ip*n-»d«>rllalli- 

mit t»il/.t-ra«alju>|;' 



Ulli 

durch 



26 



Benennoitg dvr liulin. 



Jx'ipugvr Pfenlt'buhn. 



lVme.iv«Tfr Strawst'n 
Eiwobalin. 



8. 

rr.i<yiiint'*tri'^'lto 
UHlfiiM'iiieiio mit 

B«'it]i<iiiT H«-- 
f.-i<tijfiin>; ilim-ti 
Ilulfuniik"-! 



14 



18 



46 



Casaol i,'rnunb«)in;. 



Kiaenbahn. 



HaanoTei' (l'fenIvlNÜtn). 



Itxohoe-Utaidatf 
(SIimmImIiiOl 



(Stmatabtha). 



S,,:,r 



Miiterlal 
\md tit- 
» ichf dvr 

Srliit'nt- 
pr M. t.T. 
Küonr. 



1.1 J8 



l,i;l'i 



1.440 



1 .4'.0 



0,870 



1,4» 



Ktahl. 
14,6 



EÜHen 
Beoemer 
atldtl. 



(khienenproAl. 




»tahl. 
18.0 



Kisen. 
1!»,6 



Risen. 
W,0 



Kitten. 
.Stuhl. 
IS.T» 



Elten. 




InsymitwlriMche KiJl<*n- 
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•Kummer, 
BeiairhuunR 



de« UberbaosyateiiM. 



Benennung der Bahn. 



Spur- 



Material 

und Ge- 
wicht der 

Schiene 
pr.Heter. 



ticljieneni>roäl. 



Anmerkung. 




m. 

IH^a-«4erIlaIli- 

inond»chlrn«B 

mit li^lsernen L>ang- 



Symmetriwlie 
Hillenitchipno inil 

williihiT Iii- 
feMigung dun li 



10. 

UnqrminelrlarlK' 

RilliMtMchieM 
mit «»itlicher Be- 
feotii^unu 'Inn !: 
Klamniern 



II. 

UmijTnnH'triwlio 
rilli-nfurmiK«- 

Ri|>[M*]1M-hlt'»l* lllil 

«eitliirher It«>- 
feetigung dun-h 

Kiommcrn. 
Byatea J. n. 0. 



BVBMB'ElbCffeU 

(Pfento-Eäwabahn^ 



1,4U 



18,0 



£i«en 
und 

stahl. 



BrMlaoer StraMen- 



•Uiil. 



suhl. 



18 



1«M» 



Benemvr 




9^0 



Eiwn, 
18^ 




.\uf den nrueren 
Strecken. 



PvoC Bf 
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MniM oder nalun- 

Rcaeidiiiuiik' 


5 
k 

T. 

c 


üviwimujii; der Balm. 


spur- 


Mnli'rial 
un<i Gp 
VI idit dvt 
.sdii^nc 
I>r. Meter. 
KOvr. 


.^i'hicnoni'rutiJ. 


.^iiturrkung. 


Je« OlHTboimvutcnm. 


ä 




Meter. 






III. 

riat'h-. Killen-. 
Wypeii> oder Halb- 
■ondwhimeB 
n. «. w. 


1 "1. 
rii-yiiiiin-tiiwlii- 
rilU'nformijT»* 

u. a. w. 


:tr> 


.■.it«(tin«r Pienleboiin. 


1 .iVW 


Bniwuier 
atahl. 

18.20 


UaagruimetriKlis ifllan- 
(Smlfe MppnMhlMM. 




IV. 

odtMiHiicDLiiiig- 
■ohweDm und 


12. 

t'nuymrtielriwln- 
rillvn(>imii)!i- 
Blppeuidtiem'. 
Vagrlojig ilun'li 
die Hille. 




l'uleniw CPlMelMdui). 


i.4.fr. 


23.0 


> 10» ^ 

PMIr 


iratHUriUdnBa- 
■Migi«d« 




13. 
dil» 

mit wiDichfr Hi 
fartigang darch 
Rlaauneni. 


••: 


Labeoker Pfadabahn. 


1.100 


|t<i«ti.>inrr 
■tahL 








1 

Syliiliit'Ili-iMi' 
Uilli-n-.i i... n- 
.\;iL'. ;in.- .Im. -Ii 

•i:.' i:..:. 
Sjuten Keiner. 




i'.i-.'i . 1 
i'fi-nlL-' Kini-n bull M 


1 1:15 


Mahl. 

12,: 


* - ;u — K 




















U. 
















Rlpp«n»eh(ene mit 
aeitbchnr Bo- 
tettiganjf dardi 

9p*m 


4 


FlMe-BlMMiii. 




Htiihl 
.10.07 


































V. 

Mit rldvraen 
I<«iiK«rhirHI«n 
U4 eisrrnpD Tni» 
Tenen* 


16. 

VignokaiidiieiH- 


1» 


Eiaenbeig^TiMMner 




rtfuiwmer- 
Ktahl. 


^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^ 




47 


Wullia-Kitlila i.Kiaenbalui... 


i,m 


«Itüil. 
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^ 1 


8fBt*in-NumnHT, 
Xniiw «Mlrr nähere 
Betekiimuiig 


1 

4 


n<iiwinntiTH p^hy* 




Mat<Tial 
uni-1 lif 
w ichl tli-r 

Si liiciH' 
]ir. Meter. 

niafr. 


Schieoenprofli. 




dM OberbMKyMeoML 


JE 

i 










Kit (-(»«TBrn 


17. 
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Fra«« H. 

Constructidu ile» Bftlin-OlierV>niu-;', am besten eine 
voll(4ti«inlij.'t.' und KcHBUi' Z<-i('hnuuK, oder «ine cr- 
Bchüpfeiide Uiisch reiboDg, welche nucbweiat: 

a) claH SpurmnnfFi (GrOan deariben iwndien den Leit> 
kiint' n ci'-r Sclii.nfti (/^-lueiiiM-n ; hnt dawwlU- i^ich be- 
währt, eveatUüU wulcbe« andere Maaw würde dem Zwiscko 
nriu' euttpnehen?); 

b) di< Fnriii Minl l.'An^l- ih-r Srli ii iun ; 

c) horizontale oder geneigte Lag» der Laul'l'läuhLs 

d) die Untemtttsnng denelbeo eventttell Angabe 

dpr verwendeten Hnlnart; 

e) die BefeetifSUnK der^flbtu; 

f) die Qucrwrlündiinnen derselben, «ventuell An> 
gäbe der verweDdeten UoUart; 

g) die Anordnung der Stonsverbindung; 

h) da-* Mutcrial clcr Schienen; 

i) die Bettung des Oberbaues (Mateiiat, Maine); 
tbnnlichst unter Angab« des Oewiebtes der ein- 
zelnen Construotionstlieile vi.n Metall 

1. Arader btrassenbahn. Hat die uorrnale Spurweite 
von 1,485" angewendet und iat mit VjgnobiiwhiaiieB von 
fi,f> — T.'»" Mild <Vt'.4"' iJintro herp-htellt. Auf <li'ni griiKsercn 
Theü der Mrtik»! und die .Sihienen gleich der rier gewuhn- 
Ucben Looomotivbahnen, auf einem kleineren, nur für den Per- 
■aoaumvlulir eingerichteten Theil der i^lm-ke nind Kchwachere 
Vignolesediienen Ton 85"" Kopf-, 70"™FuMBbreite und 106"" 
Höhe nnp. W(ndet Taf. III, Flg. 2X 

Di« Lauffläche iat geneigt. 

Die Schienen rahen avf Qnmcbw<en«n au» HarflMds uaä 
iind mit Iliikeniiiiiv In l« f--tii:l 

Am ächieneui>tu(M% «iiid Lii^-upkktteu und die allgemein 
ObBehe L«obenverfaindnng mit 4 Sdmuben angebm^t. 

I>ie S< hii-iicii «lud aui IJftwinerstali! 
Die lietliniji iM i-telil auti einer ^.'ö"" fUtrken !■ Ju^s^doiter- 
achiehte. 

2. Aruheim'Hche Pferdebahn. Hat eisernen ohiTluni, 
Sjntam Oemerbe (wie die NiederläodiiKhe Tnunway (Taf. VI, 
1%. S V. 8X Die verwendete Sattdadiiene iat «na 



8. Pferde-Biaenbabn Bärmen-Elberfeld, btnonnal- 

a|>urigij,4;!.')"' Bebaut unrl linl «ynnnetri'* he KillciiM iiii iu ii 
aoe Eilten von 0 und 7" Lünge, 110"" Fuwihreite und 35*^ 
Häie(TBf.V.P%. 3) angewendet Die Sdüene wiegt 18 Kikgr. 

pr. lauft-nden Meter. 

Die L«ufriaiclie i.'^t hurinuutal. 

Die Schienen lii-t;eii auf ljing)<ch wellen ans Kiefeiuholx, 
Von 7" Uinge, und «ind edtlicfa an denaelben doidi Haken- 
nägel bcffwtipt. 

Die yuerverliindmin erf<»l({t (han-li hölxeme Quer«cliwellfn 
und eiaeme Winkel. Die am Lai]gBcliwellenalMu< anp-bniehten 
WinM wiegen 1 Kilogr., die übrigen 0,5 Kilo^r )ir. Stück; 
1 K;4Jel 0,U.'. Kil-vr. 

Am Svhieneuistuei werden 2ti5"" lange Unterlagsplatten, 



welche dun;h 4 Hakennägel au der LangHchwello liefMIgt 
sind, und 2 Kilugr. pr. Stück wit^>n, verwendet. 

Quer- und LangK-hwellen sind in einer e«. 40™ hoben 
Kiamhichte (Klieinkies) gobettst; dieaeibo schliaaal nach olm 
dnreh 8teinpflaa(er ab. 

4. (if'i^^e nerlim r Pferde-Eisenbahn. Hat die nor- 
male Spurweite von 1,430*" und dieaelbe hat eich bewälirt. 

GegenwSrt^ Undet nur noch die symmetriieherillenftimige 
Kifijkf tisihiiiif, Sys?iiii Fiseher-Difk iTiif Y. Fit' 4) aus 
ikmsmettitahl, N'urwi'udung. Die 133"" breileu und 75"" 
hohen Sehienea sind in LKngao «an 8" gewallt, Jedooh sind 

5*0 d und 7'" lanjfe S<-hienen xuni Ausgleichen vorliaDdHI; 
ßchienengevvieiit pr. lautenden Meter 30.07 Kilo^. 

Die Ijiufllik'he wird horizontal erludten. 

Die Untmtütsung der Schiene geachieht jetzt nur durch 
eichene oder mit TheerSl und Zinknhlarid iropiägnirte Uafam 
l^ngiseh wellen; den iütenn 8jrtan«n wurden Lang- und 
Uueracbwellen verwendet. 

Die Befiaatigung der Sebiene an der Langachwelle wird 
iiiitt<-^t scitlii li nii^'i'l>ruebt>»r Klninniern liewirkl 

Die LaiigHcii weilen «iud durch eiüenie TravtjrHen unter- 
einander Terlrnnden und zwar werden dieselben in geraden 
(Jleisen alle 3 resp. fi", in Cnrven dagepni 1,5" ange- 
wendet. Eine conipletc eiserne Traverse iiitl. Scliraulwn, 
Scheiben und (iogetiplatte wiegt 7,S Kilogr. 

Am Schienen.«toa8 werden 9,8 Kilogr. schwere und 5 CO"" 
lange Unterla^i^platten nrit Rippen, und Stahlstifte, wekbe 
durch die Kippi'n der Schiene und der Flatte, wdlWin dweh 
die LAogachweUe geben, verwendet. 

Je nadi der Art dea Pflaaters ist die Bettung verseiiiedaii: 
Beim Würfeliitliu-ter I. Chi<<r Ii(>rt .1. r i :nif aOBt 
Chaussirung von 20™ Hohe; beim Ptla^ter III. — VI. C9aaM 
aof einer graben Kieebettamg von 8 — 10*" SUhe; befan Aaphalt- 
ptiastiT :iuf ■ irier Bctonlage vim l.'i"" Hilb4', in den beiden 
ersten Failui winl die .Sliwelle mit Kies, im letzleren da- 
gegen mit üementniörtel oder .\i<phalt untertttupft. 

5. Bromer l'ferdebahn. iat tiormalspiuig (1,485") 
und duH Hpurmaatw hat nch iiewährt. 

In den (.» ruden \v< rden rillentl.ririipe FlncliHchienen mit 
erhöhter LaufHäche, 6" kug, 101"" breit und 28*^ hoob, 
in den Cnrven im inneren Strange RUlenachienea mit erhöhter 
Si'liutirippe, im iiiis-icren Strange dagqgn Plaohachianen an- 
gewendet (TaC IV, Fig. ü). 

IM« Lauffläche der Schiene liegt hariaontaL Die Schienen 
>iiid au-i EiN ii. «icL'eu l.'i Kil<igr. |ir liuifcnden Meter 
luul ruhen auf i>"' langen I^angschwellen au.-^ Tannenholz, — 

Dia I^ngKdiwvllBB rahen in Bnti^nQgen von 1 ru 1" 
auf Querschwellen wn "i" L,Hnge. Ijing- mid (juerschwellen 
find initteliit jni*'ei.ierner Winkel durch Nägel mit einander 
verbunden. 

Der Scfaienenataes liegt in der Ragd mitten awiacbso swei 
Quendhwdkn anf 480**» langen daeraeo üntwhffphttwi; 
während <li>r I^ingM-hwaUenatiM immer anf eine QuenchweUs 
SU liegen kommt. 

4» 
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6. Grosse Bremer Pfcrdebahii-Gei«el!schaft. Vw- 
vendvt uniwendbore Dupi>eli><-hi«neu auii äUbl. System A Idrod j 
md Spielmann {Tnf IX, Fia 3). 

Die L«a£fläciie irt boriiontaL 

KennptwMiiene «ient 32,9 KOogr. pr. braftnden Meter 
md iHgt -A. SrV, iMiienf«tühlen vdii < lu^fiM-ti, ivfl. lii- ;iuf ]\i<\ 
HnMD Quersch wellen ruhen; sie ut uiitt«l«t hulxcmcr Keile i 
im HriilBnwwtuhl philtaD, und dkier wird durch iwei Tire- | 
find» an der Querwhwelle befestigt. 

Die beiden Schienei»cndeu der DoppeWliionc rulaii ntets 
im ßchienenstuhle, oW nie in ein uml 'li iii-<ell>cti. 

7. Bremerhafenei StrasBoubabu. Hat das normale 
SpvnnMH Ton 1,435*. Du Oldf lit nach SyRttm Haar- 
iii.Trui : 'I'af VII, Fi|-', nii-'nefiilirt - zwei ni'lri iiii'.r di i' lic 
iätahkchienen, weiche mittokt guaw-iiwmcn ZwiitchviiHtückeu i 
{¥ig. So und Sd), die in Bntlhnniiift wn 1 n 1* «ngebmAit | 
find, und dHrcli einen ri«|>. /wi-i Si-liniulH"n>x)lwn fest(?ehalti'n 
werilen, liiKlrii ilie i'viiinitlri.-iriu- I^iufflüche; jp<le Ä'hiene irt 

kinp. liixh. iiat ti'i"'» RtviU' in der Ba^iis, 6.5™" 

Im Steg und 4Ü»" Ko|»rbnito. Die Scfaieoe «legt 24,0 Kikgr. | 
pr. bulimdon Uoter. | 

ni>' I^iufflUhe iat horizontal; die DopitelH-biene ruht 
dinsct auf der Ki a rt ettimg; zur Erhaltung de» Spunnaueee., 
wmäm in BMÜrnnmeen trau je 4** boabkutige FlaohtiNii 
(Flg. Sa und V<\ welche durch i^hmhenbolien anderDoppd- 
■e l l fco a b<-feiitigt Mind, angebracht. 

8. Breslaoer Straasen-Eisenbahn-GeselUchaft. 
Dia nanaale Spurweite Ton 1,435"> hat sidi hewlhil. jedoch j 
«flidfl ebte Verengung auf die genaue S|)ur der Droeehken, ■ 
Bquipogvn et<-. für il.is AniiHnsier vom Vortlieil win. 

Der Oi>erb«u ist mit rillcnförmigen Ripponacliieuen aiu < 
Beaiemeiatahl nadi Byttian J. imdO. Btteing (Ttf. V, Flg. 1) | 
aw>gefuhrt. Die normalen fv hienon find r>.'J5'" und 7" lang, 
95"»" breit und Oü"™ hoch; in den Cur\cn von 25— aO" 
Radius sind die Solüenen <lei> innena Stmqgea mit erfadbter 
Schutxrippe veneben; in den Curven von 15 — 25" Radius 
hat die innere MSim ein noch stfatoea ProflL 

I]u ;Uisser«in Strange liegt eine Rippenachlene mit ebener 
Lauft) liehe. 

Die Tiaufflfiche ist horirnntal. 

I>ic Sdiicnen ruhen auf langen I,uni.frbwellen .tus 
Kiefenihoh und werden niitteUt eixemcr Klammern seitlicli 
an dieae befestigt; der oKiere S-henkel der Klammer wird | 
suecflt eingesdilagm, um die Schiene fester auf die Schwelle 
aa preaien. I 

Die .'>.•.'.'>'" laii)^' .Sthione erhält acht, die 7" lange 
Schiene zehn aolche Klammern von je 0,1 Kilogr. Gewicht. — 

Dia Laageehwellea liegen auf 2" Ungen Queraehwellen 
von Kiefcndiolz; die Kntfemung von Mitte ao Mitte der 
Quetadl wellen In-lriigt l,7ö». 

Am tfehiencn- und am Schwellenstoss ist die Langschwelle 
beideneilD mittelst Winlceleiiten durch 4 Nügel an die Quer 
schwelle beiestigt; die übrigen Quersch wellen Bind ouseer- 
halb «benJidli mit solcbai Winkehi mit den Lanpdnndlen 



verhimden, innerhalb alter werde» kleinere Winicel mit nur 
2 Ifiigel angewendet. Die grossen Winicel wiegen pr. StBdi 
0,78 Kilngr., die kleinen 0.S7 KIOgK. «od die Uem «rftald» 
liehen Nägel 0,06 Kilogr. 

Schienen- «ad LangKfaw«llenatoas mben auf den Quer 

"•(.hwellcn, aber nie auf ein und derHcIlx-n 

Am Bchieneoatoas kommt auch eine guweiseme Unter 
lagiphtte TCB 200—« Lange und 2 KHogr. OnMA, weldie 
in der Ijmgwhwelle eingeilMai «M, amr Anwendung. 

Dm Glei.s wurde im voigeAuidenen Kiesbtiden des Strassen- 
pknuuui (ca. 10™ stark) gebettet. 

9. BudapeaterStrasaen-Eiaeabahn. DasSpurmaiH 
ron 1,43" bat sich bewtOirt. 

t'r>])rün^li< h kamen Ri|i|wn>ohienen, .System Loubat, 
und Viguulcaschicuen xur Auwendung, in neuerer Zeit sind 
RQknaddcoen iweieiiii Form venrandet worden. 

Dir Si liicnen halK-n eine Ijinp' vini 5.7 oder 7* md 
yinil Ihcil.x mt» Eisen, thetl» au» Ik'i'M'nurytahl 

Die Loubat'sche Rippenacliiene L«t iWj"»" breit, fiO"" 
hoch und wiqgt 21,5 Kilogr. pr. kufonden Ueter; die iliete 
Rilleiiachiene lit 90** breit und 4fi"" hodi, die nenne 
85""" hr. it und S7"" hoch (Tnf III, Fi>r MiI], 

Die VignohHdnene hat »y.ö"» Koi»f-. U""" St«g-, 70"- 
FiMbnite und 106"- BShe (Tat m, Fig. 8]l Die Lauf- 
fliehe hat ' i« Neigiinfi. 

Die Rip]M>n- un<l die Killeiisrhiene wird dmob Lang- 
Kohwellen, die Vigiiolwwbiwie danfa Qtwnefa«g]len «ae 
Eiclienlmli unteistütit. 

Die Rippenschiene ist seitlich dnn^ Haicennflgel. die 
Ilillenscbiene ^..-itlich iKmh Klnihii . m an der l.an^>i lovdlt' 
die Vignoli««vhiene durch Hakennägel auf die Quenchwell« 
neraBugb. 

Uli ih-n Hi)nx?n- und Rillenw-hienen kommen auch 
eichene tiuer<ch wellen, in welchen die 1 .angschwellen einge- 
schnitten und mit Holikeikn beÜMtigt efaid, und dBecse Qner 
verbinduagntangen vor. 

Am Stosa der Kippen- und der Rillenschienen werden 
UnterlagHiilattcn mit vertikal \ cr>i i]kt' n .S liniulM ii. um Stos 
der Vignoleaschieneu Liwchen und Boben verwendet. 

Die Bettung Iscet^t aus einer (^hottenebicbte, «ekhe 
imtcrhalh iIit (Jucrrlnrclleti ein«- .'^ti^rke von ca. 8"" bi-iiitzt 
und welclie nach uben, im Innern der .Stadt, durch äleiu- 
pfln-MJ'r iil>gc«'hl(>wen ist. 

lü. Trambahn CaaaeL Das normale Bpamuuua wo 
1,43.5'° hat sich bewShrt. 

Venvenilet Uillenwhienen, SvHtem Bii^ing, au« BeHscmer- 
etahl; diewlben sind 5" lang, SS""" hoch, haben eine Fuae- 
bnite Von HO"» und wiegen 18 Kikgr. pr. lauAnden Meter 
(Taf. n-. Fig. 7 

Die Lauffläche [•'i luiriztintal. 

Die Sdiienen i<ind durch Ijingv4-hwellen au.-i Kicfendmlz 
uatetBttttit und an denselben seitlich durch Hakennägel be- 
festigt. 

Dia I^ngschwdle liegt in Entfernungen von 1" von 
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lIHte zti Mitte auf 2" Luiden QuorM-hwi-lli ii, t t« iifiills im« ' 
Kiefemliulz. Long- und VtuerachweUau sind raittel«t Winkel- 
ctoen and Nittel mH eiiwoder tbcIniIuImi. 

Am 8chieneni't<K"' >hv\ 'JSO""»« lug« Untcrlaj^platt^i 
mit MiQiichqgcnen Scitciikanton vDrluwden; nebstbei wird die 
Hchione in der Mitv» mittekt «Der Winkelpktte aa der iMig- 
flchiraUe feirt|^halt«n. 

übe Stonpktt« wiegt 3,5 KOop., eine Mittelplatte 1,5, 
«in Stock WinkaUMa 0,6 und «in SMok Umhmny^ 0,1 
Kikgr. 

Die OberiMabettung beatebt aus eioer oa. 90** atukio 

IkLK:ilt''t.>iii'^''bir)it« und SDB Bj—Itarhottaf ; ab Stopfinatanil 
wird Kie« bcuuUt. 

11. Chamnitter Pferdebahn. Uta SpurmaaBa betiigt 

0,915" (3 Fiia» enftl." und dtisM-lU- hat cioli beniilirt 

Der OWIiau irt uiit Hart wich schienen mit Külciikopf, 

ByeU-m Wiiihy und Levick (T«f. VH, Fig. 4) aingelahrt. 
Die Schiene ist ana Stahl, hat eine Länge von 7.82"', 

eine Breite von 67"" am Ku()fe, 12"*" im Stege und «2'"'" 

•m Funüo, und ein« Höh«' von 182"", 
Die Lauffläche ist geneigt. 

Die Schiene iit auf etame 893"* breite Ünterlagaphitten 
mitteLtt mzvn iiikI Keüe beftatiBt. 

Die Spurweite wird durch aieeme Zugstaitgeu gehalten, i 
wdche anf gnaden Streeken 8', in Cnrven in kflnerai Bnt* | 

ibmuni.i^n lics:<'n. 

Die titaaelaiK.'henvfrbiuduitg ist ahulich wie bei den Voll- 
bafanao auagaAQirt. 

AL» fVinttinpiniatprinl wird Kicf verwendet. 

12. l)anit)f Tniniwny (."onir>-Fino-Saronno. Hat di« 
in Italien Ix-i I.^K'oniotivliahnen allgorndn ftUich» SfNIIiraile 
Ton l,445"i dieaelbe hat s>ich ben-ilut 

Venrendet 9" kmfse ViKnolMiichienen bw Beraeuaintahl, 
«dcha 28 Kllnirr. pr. laufenden Meter wit^ea 

Die Lauffläche ist mit '/*• Neigung angelegt. 

Die Seidenen liegen auf Uiitetiagndattan (8 StOck pr. 
Sehienenlän);«' ntul 2,3"< Inngen eichenen QoenehweUen lOO*™" 
breit, llu*^ hoch), von wekh letiteien gpimObnüch 11 Stück 
und in Staigungra filier 20 pr. mille 12 StOek pr. Sdüenen- 

läng<> entfallen. 

I)io i^ehienenliefestigunK lindet mittel>t Hakenniipel 
(22— 24 Stück pr. .Sehieuenlüii«ie i ittatt. 

Ea i»t der whwel«'nde iiUmi mit lA-x-hen und Bolzen 
(4 Lawhen und 8 Böllen i>r. .'^tn^w 'i nntrewendet wordeiL 

Pliitten «-ieeen l,."', .lie Miikenn!i):el 0.20, die 
Laschen ä,4U und die Bolxeu 0,M Kik^. pr. Stück. 

Anf der Stieeke, wo daa GIH* auf dPT 'FnhmtniM« Ueirt. 

iM'träpf ilie Hiilie dcf Schottel-^ H(t"°; auf il-ln R-iliii 

fcörpcr Jiö"" bei ciiter vlieren Breite vuii 2,0*" und 
ftoigen Baeehnngen. 

rV naiizi'.'i r Sli:i~^i'ij KlHi'iLhnhn. Da« SpomUMaR 
betrügt 1,44"" und dtbiM'U>e hat eich l>ewülirt. 

lat mit 6 und 7* hmgen RiUenacfaienen at» Wakniien, 
Sjrataai Bflaing , heigeatdit 



Die Ijuifflärhe ist horimntal. 

Die Schienen liegen auf LAUgachweUeu aua Fichten- (un- 
gaflBialea WaM-) Hois tod 6 odtr 7> LXage, )10"* BtaHe 
und IKO»» Höhe und aiad aeidioh duich UiAmntd^ an 

die-aellNen tiefectigt 

Die [.ungK-hwellen ruheu auf Quenchwellen (2" lang, 
150"" breit. 120"" hoohX gleiehfidla aua Fkhten- (unftv- 
flöestc« Wald-) Holz, auf welchen eie mit eisernen Winkeln 
und Nägeln befestigt werden. 

Am Sddcoenaloaa Itommen UnterlagqiUtten nir Ver* 

Die Ei.'-i :>(!><':I<' ^vli'L'rU: 

Schienen pr. Meter .... 19,6 Kilogr. 
groaae Winkd pr. SMi^ . . 1,1 • 
kleiner > > > 0,43 > 

ünteriagmplatte > > 2,20 > 

Winkehilgel » • . . 0,0«5 » 
Hakonnil)»! > > 0.19 > . 

Für die Bettuiifr des Olierlmuiw wird Kies verwendet. 
14 Dn -ilener Pferdehahn, Hat die Spurweit« von 
1,45", welche eich im Pflaster gut, in der Cbauaairung je- 
doch weniger bewthtte. 

I)er alte Oberbau ist mit Bübine K-lien (iiltere!» System) 
7" langen, eisernen Rillenschieneu von 105"" Bieite und 
86"* HShe, irdehe 20,0 Klkgr. pr. knlhnden Ifeler wiegen, 
der neue Olierlwu dacejten mit 8" lanfren RipjietiN liii iien 
auM Stahl, System J. imd O. fiüsing, von lüO'"'" Breite 
tnid 70-* BShe bergeateUt (Taf. IV, F|g. 8). 
IMe Lauffläche ist horijinntal. 

Die Schienen »ind »»wohl beim alten wie aucli l>eim 
neuen Oberliau durch Lan^-hwellen aux Kiefernholz unter- 
stützt, weldie ihreneita wieder auf kiefemen Quenchwellen 
ruhen. 

Die Befeatigung der tx-hiene an der l.ui>g!<eh\vi llr I:jiil< I 

beim alten Oberbau mittelst Hakennägel, beim neuen mittelst 
Klamnem statt. In beiden FUlen ist die LangBchwdle durch 

eiserne ^^'illk• l innl N'.ii." l mit der (Jucix liwi lle verbunden. 

Beim alten OlterlMU liegt sowohl der Schienen- ab auioh 
der LangschweDenstoae auf der Qnerach welle, aber nie auf 

ein und dersell>en: Iwini iieu< ii OlM rlmu dapt^en liegt bloa 
der Lanp!«ehwcllenstotäR auf lier (^n. r-i httelle, wähmid »ler 
Sehienenrtoi« zwi«'hen zwei ti'.ii i-rl w, llen verlcyt wi^l 

Am Schienenütiiew üind Unterloj^tiplattcn vorhanden, welche 
I boim alten Olierlinu durch 4 Näjrel, lieim neuen durch 8 
Klammern an 1' i I j>n|c*ehwelle fenJhalten. 

Der OWhau ii»t Iheila in Klee, theils im natürlichen Eid- 
reich gebettet. 

ir>. Ki<<iiher>r-Cro,*!<en<r F.iMiil'nliii Da.« Spur- 
, maass l>eträgt 1,435" und daaiM.-lb« hat «ich gut bewSlirt. 
I IMe Bahn iat mit efcwnieui Langaohwenen-Oberfaan he^ 
gestellt (Taf. IX. Fip. Tu die verwendete Viiriii'le>*i tnene 
aus Bessemerstahl ist 7" bis 7,5"' lang, Hri""" hueh, bui 75"" 
Breite in der Aua, 10" im Steg und 48"^ Kopfbreite: 
dieselbe wiagt 19,0 Kibgr. pr. kufenden Meter, ruht auf 
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eiaernen I jin^xlmellen von 6,96" Utaiga und ift mit Bolzen 
und Klenuuplatteu bd«atigt 

Die iMiittki^ lurt Vn Neigooc. 

I>i<.> eiH-nii'H I^ii^'>^'L>vellcii xind unter dfiO StflMOO dOKsh 
Qufix-'liwelleii von EiiH-ii (n*tützt. 

■ Auf den Bahiihüfi-n niiid kieferiie QuenschweUen ver 
Wandel und swnr 8 Stück auf eine 7,5" kage Schiene mit 
ftütem StoflM». 

Am s. iii.i., ii-t -s« {»t die gewfthnKdiB Verhachung mit 
Bol«.-n ajigvweuilet. 

Die Bettimg ist aus 2 SteinlianqiMtte unter den I^ng- 
acbwcUpn von je ">ii"" Hrciti' unil •JO'-'" H<ilii-. Über weU-li<-n 
mf 5'" Hohe ntiiMT Kit* liegt und au» einer lö*" liuiicn 
Sdliobte von grobem Kies In der Bucht nriadien beiden fiteln- 
bunqtMtto, gebildet 

16. Grncer Tramwey. Das normale Spuimana von 

Verwundet werdunö'" lange Hulbuiondschiuuen von 76"" 
Breite und 40"* HSbe, wdefae 13 Kikgr. pr. lanAnden Meter 

wii'pfn (Tat" lY, Fiir. 11 u 11 i AulMii- tiiiiije dt-r xtiiilti- 
«clli'H Kl tti'iihrüekc iicjji'n l inliu'lu- UjUeiiselii^ iieu von S7'"" 
Breit.' und 40'™' Höhe (Taf. IV, Fig. IIb). 

Für die ment eriüfiieta Stoeeke wurde Beageme r etahl 
faenutat; allee weitere Sdrienennuterial iat Martlnattahl. 

Die I.jiul'rilii-hi' i< lii.ri/oiitul. 

Die tichieue liegt auf LAivgKhweUen aua lürcheoholx, 
80'* breit und 180"" hoeh; in den Cbrveo wetden die 

S<-1in('li.'n auf d< r con^'cxca Seite «infealgt, um in die Cnrvcn 
pi'Hiiinnl zu wcnleii. 

Die Sc-biene wird iDitt<-li>t versenkter HoltHchiMbeD durch 
die LAuflBicfae auf die Laiiipwfawelk befeatigL 

In Entfern uiiF^ni von je 1,5" in den Geraden und von 
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ilen Curven lit-pTi 2" huip- Qiurviliwi'llin aUK 



Urchenhob, auf wckJien die lAngschwelle mit Wink«! und 
THiga fta<geiMHan wird. 

SrhieneO- und IjinCH-hwi üi n-^'.o^-' Ix-findeii f-icli auf ein 
inid (l<r!<4>Iben Quw!i«i ll<-. ^ l nlerliifp-platten uud l>lki<ci)eu 
sind nicht vorhanden. — Di« ätoMwinkel wiegen Kilogr., 
die Mittelwinkel 0.4 Kilogr. pr. Stück ; jur Befaaügung 

der Winkel wicjten pr. 8lüek 0,04 Kikigr. 

Die Querw liw eilen find anfScbottar gabcttat; daaTmm- 
WBy])lanum i«t gepflaatert. 

17. Pferdebahn Ha«g-8eh«veningen. Bi geraden 
Strecken iM-triigt die Spurweite 1,48S", In Cumn 1,440" 
und die.*«!!)« hat Kiih Iwwiihrt. 

Der Oberbau i»t nach B.vKteni Haarmann, Uterer Oon- 
atmctioD, mit langen Vignole«>i«hienen auH Beeoemeratahl, 
mit angenieteter Rille, gebaut (Taf. VII, Fig. 6). Die Schiene 
wiegt 19,5 Kilogr. pr. laufenden Meter. 

Die Lauffllehe liat '/*• Neigung. 

Dia Bdiiene mht anf efaemen Langsdiwdlen nnd ist 
dnr^ Hakan un>l (iolzeu an (lieM-llKii in-fi^ti^'t. 

Dia aiaemon Lauiptuhwcileu »iiid um Kudu uud in der 
Mitte mitteM Stangen und QuaiadiwaUan verbunden. 



Die OberlnaulH'ttung li'it • iif Un it.- v..n <;,ii«" uml U>i«teht 
au» einer 0,4" starken äandüchichtv mit iCiesbedeclnmg. 

18. Pferdebahn in Hannover. Basitat 4 vewchisdene 
Schien.'npmftl. ; M Profil A Taf IV. Fip^ 2) tietrügt das Sp» 
majui-' 1.40.')"', Ui den iilirigen l'rulUen 1,440". 

Hier gilt die itei der Biwlaiwr B üia a w i bah n gemacbla 
Bemerkung, daa» eine VsrengUBg ml dia gmane Spur der ge- 
wflhnKcben Fohrweilce Ar das Anpflaater von Vortiidl «toe. 
um ^" n.t In al.-^ in Hannover aueli ilie Lastwagen die (dcMM- 
benutzen dürfen, und dadurch das AnpHaster an den inneren 
Soliienenfcaaten aunaoidentlidi leidet 

Trotii A iTaflV, Fig J. 2a u. 21>\ ei-erne Rillennehiene, 
System Büsing liilten-i' ."^y-steni J, von 110""" Breite und 35" 
Höhe, wekhe 20 KilotiT. pr. laufenden Meter wiegt; in den 
Curven werden im inneren Strange Bi U ens o hjans n mit et- 
htthter Sdintanpfie, im iuneren etrange HachsehieDen an- 
gewendet. 

Profil B (Taf. IV, Fig. 2c) besteht aus einer 97"" breiten 
und 68« hoben riUeni&rmigen Rippenscfaiene ans Eisen 

.jder Stahl. System .1. and O. Bttaing, welche 26 IQkfr. 
pr laufenden Mi'ter witvt. 

iVitil (' iTaf. VI. Fig. IX 0«mcrbeV-hc Sattalaehicne 
ans Stahl, wekhe ;!0 Kilngr. pr. kM i ft o d s n Meter wi«gt und 
Pvofll D (Taf. Vn, Fig. .5 1, Vignolessehlene ebenÜinB aus Stahl, 
mit angt'niotcter Kille, System Haa r m a n n , älterer t .nst nietiui». 

Die FkjILU) A. B und C haben die L«ufilächen horixoutal, 
Profi] D mit 'In Neigung. 

Die Schienen, l'rofi] A \uA Ii, li' >;' ti .-uit" I-aiiL'-^ehweUea 
aus KiefernhoU, und die«.- nihen wiiiler aui ^iue^^»clnvellt■u, 
ebenfalb auo Kiefernholz. Lang- und Quer!<c'hwellen sind 
untereinander durch Winkelsiasn und Nigel befestigt» 

Die Demerhe'M-he Scfaieoe, Profil G, erfordert keine 
Unterstützung und nur zur EriiaHong der Spoxweile werden 
bochkantige Flacheisen angew«nd«t. 

Die SobieiMi, Ptofll D, ist dnnh daanM LnsMfawdlan. 
wt jehe mitteht elaemer Spatatangen varbcindan weadon, ante^ 
stützt. 

Die Befentigtmg der Schiene an der I.iing!<chwdle findet 
bei Profil A durch Hakennägel, bei B dwch Klammem und 
bei IVutil D durch Haken und Bolzen statt. 

Am Schienenstoe« sind hei den Prt)tilen A und B Unter 
la^ipliUten, bd Profil Ü eatteUormige Laschen, welche an den 
Sehienenenden durch Bolzen faefiestigt werden, und bei Profil 
D Lfi«eliii) \ni<\ Si hrnn'!>i nKfil/i'ii angebracht 

Dur üborUu iüt bei den Profilen A, C uud D in Kiw 
gebetlat; hei Profil B wird die Lao0Hliw«U» mit Baton ana 
Sand, Steinscblaf;, Kalk und Cement unterstopfL 

19. Herme«- Bcaumont. Das Spumiaaaa hctrSgt 1,0", 
dasselbe hat Mich bewährt. 

Verwendet werden eiseme VignolcaKhienen, Tirefiands, 
eichene nnd kiefeme Qnendiwdlan; die SnWwnan aind in 
Uinp n von 7 <Ki. 7,<M, 7.<^i(i uml 8,0" TOlfaaildHl, Uld Wicgn 
iiK) Kilogr. pr, laufenden Meter. 

Die Lanflladiie hat Vae Ndjgnng, dar Sddeoenaloaa ist 
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M-hwo>K'iiil und die Oberfaan ■ Bettung besteht mh Sehottor 

(Sand und KieaKteia)i 

90. Ingolatldter TrkUWRj. Du SfumiMM Tom 1,440** 

hat sich hewührt 

IXt Oberbau i.»t mit li'" liinp n. 92'""' bmten und 64"™ 
bohren piaeoMa rillfnCimiiKiMi Ki|>pr'ne>chi«nen, Sjnrtam J. und 
O. Bäsins. Maeeflihrt (Taf. IV, Fig. 4). | 

Di« Schknf, 18,.S Kilopi». r. laufenden Met**r «hwer, 
iNgt raf LangKhwaUen und diaaa «nf Quencbwellen uu j 
fShienholt; die Schien« fit nitlidi danh Ktammem im der | 

TJtnp^< h .v. Ilr Ulli! H^<> dunii Winkcbiien und NIgel an den 
QuerechweUfii >>ef«i»tigt. 

Sdüenen- und Lan|{iehwell«nelo«ii rahen auf Qner- 
•Ohwdlen, aber nie auf ein und derwllvn. Arn S-lninm- 
■ton ist auch eine eu>eme l'nt<-rlAK8platte, welchr in der 
LaugKhudle «nf^lawen i»U angebracht. 

Die Quentchwellen sind auf einer 12*" hoh^n Sfhottcr- ' 
schichte (tehottet und ph«>nw> wie die I^ngsichwellcn untetTtopfk. 

'21 S t r;i»-i' II l'it h II I tiehoe- Liigerdorf. T)io ßnhn 
iat achnialapurig angvlvgt, die Spurveite betiigt 0,870"> und i 
dl« Oleia ist mit RiOenaehienen, Svntem Blittn((, mit hori* ' 
aODtalt r Lfiufrt;i< lii- aUHBi-fiilirt 

I>ie Sctiicuen (Tat IV, Fig. 5;, theil« au« Kaen, thoUa i 
«■ StaU, lind voo vma bi edencn IMogm, 110*^ hreit. I 
SS*"* hodl und wiepen 1 " T-'i Küik^t pr laufenden Mftfr 

Dfeaelben liegen auf oii lu-uen I.ang- und QuentchnreUen uud 
■nd mit Halcennificln («idich an der Lan^hmlla balMgt. j 

Die Oberlmuliettung begeht au» Sand. 

22. Königf l>crger Pferdebahn. Ilal dan nominle 
Spnrmaaa» von 1,4:15'" und vi'nven<let gewöhnlif he von der 
Hsn|itbahn aingewechaelte Vignoleaichianen au» Eieeo von 
dnichiefanitaich Ungf. 

1' Si lili iii' lic^'t auf Qu' i-<< hwi lii u .-ms Kii lVralwIi und 
wird uiitlelat Uakeuiuigel auf die»elben befestigt. 

Der ScfaienemrtaR« iat unteratotit und man hat die fte- 
IpBhnlii'lii' I,.iT|i..nvi rliinduni» an^'i-windi t 

l>ie (>lKTliau IJ«'ttung lie!*tflit au.'' w^harfer »teiuiger Ciraud, i 
80" ant«r Schwellennnterkante stark. I 

23. Kopenhagener I'ferdel)ahn-f!e«e1lsohaft. Da» ' 
Spnmuuu« lx.-trttgt l,32(i"' und djuwcllie bat xich lM-«ährt. 

Verwcnilet wenlen Rillen!*fliienen aun Stahl, theiL« aiLH 
Rngland, theüs aus Schweden; der enjjliaeho Stahl t»t aiemlioh 
hart, dar aehiradiadie etwa« weicher md wird dieser in den 
adi Ki fewtt C^imo «nd ftr die Wei< lu-n Knutzt. 

Die MgGidMD StahlacUitiMn sind 5.49" huig und wiegen i 
21,86 Küogr. pr. farafenden Meter: die sofairedtsphen sind 
von TendüedeiM r T.nngr ' 

Auf gerader Linie wird diu UiufUikbo wu möglich hori- 
aontal, jedoch ahhlngig Tooa Stmasenpirafil gehalten. 

Die .*'chicnen ruhen auf Ijing»cliwellfn nu^ Fölirr-nliuh 
hwter Qualität von 10-'>'"» Btoiu* und 210™"' Hohe und 
werden an dennelhen mittttbit NSgel mit fwt«wlMMi Küpfbn 
und maiaielffinnigen Enden hefeatiRk 



Dif I.,u;p-'. hwi lli n lii-gen auf 2,2" lanpi n. 1 W** hreitaD 
imd 130'""' hohen QuerKhwellen aus Führenhok. 

Als Brttongnnateiial wird Kiea und Sand benntst 

24 Kopenliacrner Vornt l^pnrw -nepeMsobaft, Da» 
.inj{ewcndete Spiinuiuis!« von 1,385™ i»l b^^ndcn^zu empfehlen. 

iv-r Oberhau (Taf. FV, Fig. 10) ij>t mit Rinemtebienen aua 
achwedischem Stahl toh fi,66 und IM" Unge. lOO"*» Breite 
und Höhe ausgeführt. Die Bchlene wiegt 19,1 Kikgr. 
pr. laufenden Meter. 

Die Tenrendeten Lang- und Quetschwellen sind ans 
Tannenhok und werden mittelst Wtnkekisen und Nigel mit 
einaviil' T vi rbunden. 

l>ic- isclüeue wird mittelst NSgel durch die Rille an der 
LangschweQ» befestigt und «rhilt am Stoss eine eiaeme Unter- 
lagsplatle, welche in der TiaiigaehweUa obigotosssn iat. Die* 
Laufflüche ist horizontal. 

25. KremsmUnster-Linz. (Krenisthalbahn.) Das 
Spormaass betiigt in der Gemden 1,486">, im Bogen 1,445* 
und damelbe hat sich gut hewShrt. 

Ihr Olierlau iat mit Iiuigen und 112,5°"° hohen 

MgDolessehienen au» Eisen, welche pr. iaufienden lleter 32,-5 
Kilofjr. «ie^jen. hergesteDt 

Die Ijtuffliiche liat dir Ni Il'Uiil' v ni ' lo 

In der Strecke mit eigenem halinkür^icr Utgt die Schiene 
auf Quenchwellen ans nieht inpuignirlen Uiehen- oder 
Fiihmiholz '7 Stiirk pr SrbienenlnngeV — .\\if der Stm«cn- 
bahn und in t^inM'bnitten, «owie zum Theile auch auf confoli- 
diilem Unteihau sind die Schienen nur am Stnrn durch daame 
Winkelplatten (niodifiiirteo Hart wich-Oberbau-SyBtem)unter' 
Ptütjit und mit RundeL«4>n (.S{)ur»tangcn) in Entfranungen von 
ti..''.'" in <lrn Ci raden und von 3,2.5" fai dm Comn W- 
hunden (Taf. VII, Fjg 6, 6a und 6b)L 

Beim (iuemchweUen-Obeilian ist der fliete Stnas ange- 
wandet und die 8rhienen werden mittelst IIiikiniKipi 1 :iu 
den Qnerschwellen befestigt; heim eisernen OWfaau wini die 
Bohiene au Stoase dweh Sehvanbenholaen rait der Dnter- 
Iflgspiftttc vprliundcn. 

In beiden Fälleu ist am Stowe die gewöhnliche IjtNchen- 
verfaindimg mit 4 Sehnubenbolaen benntit worden. 

Da.« r;esnn)nitg<>wicht dea eisemeu Oberfaanefl betitgt pr. 
Meter Gleis" "2 Kilogr. 

In den Strecken mit <jiii r'< li»'ellen-01>erlniH Wfrögt die 
Hfihe des Schotterbettea 25°": dagegen dort, wo der eiteme 
Oberbau Hegt, sind unteitaalb dar Sehlena 8teinhaiiq|aettB 
und am .StoHM- und in der Ifitle deradben 80** braile Bntr 
wiaaerungaacblitie auagefUhii 

26. Leipiiger Pferdebahn. Da« Bpnmaaas betilgt 

1.458™. .\iipewend« t winl die I.nn hat sehr Ri|ipi ii-i hi' tie 
aus Stahl von 6"' Länge, Tß«»» BreiW und 44""" Hohe 
(Tat. nr, rig. S). weldie 14,i> Kikgr. pr. laufenden Mater 
wiegt. 

l>i- !.iUil'll:ii !ie i't lii>ri»int:d. Kn Mud Ijtu?- und Qucr- 
schwellen au» Kiefern- i»ier Fichtenhoh Vorhanden. Neliiit- 
bci weiden drei eiserne VerlundiuigaBtangini pr. Schienenüiuge, 
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I pr. Stock 2,5 Kilogr. wiefson. zur Erhaltunp der Sfnir 
mite an^braeht. — Di« Ijiiip*ihw<llf ist in den Qult- 
aehwcllcn cin);i-^<'liiiitii'ii uu<l winl luit Holzkvilcn beüestigi. 

Die Schii-ne winl ««iiUch durch Hikrtnnitgel «n der 
liuigKhvene anfteuottelt; e» mah n 9 fkOA IQgd m einer 
ik'hieue verwendet nnd diase haben ein Gemelit ran 0,055 
Küofpr. pr. Stück. 

Dw Sduenen wefden dicht ftneinrnder und nur ein Stflek 
Flncheisen xjiiter th'm Stdp:^ mit ausj.'cprLfwtcn I>'«lii ni für 
«lie Siiifel peltj?!. Diese Fluoliciseii ^St<itwiiktten) wii>jten 0,ö 
Kllogr pr Stück. 

Der Oberbui Ist in einer 25*" atarkm Knudndiidtte 
gebettet. 

27 Lübi ckiT I'ferdebahn. This !^piinnniuw i)etriijrt 
l,!"*. Dvt Oberbau bestellt aiie Sö""" breiten und frl"™* 
hohen riHenföraiigen lappenaebienen aae B en ni c wtaM, «dobe 

aotlieh mittelst Kliiiiiiiirni ;iuf Lanp^chwrllen nm 
nirtt-m Kiefumliulz iKifiT^ti^rt !-iii<l i Taf. IV, Fig. 3), 

In EntfemunKen von je '.'..'S"' »ind die 
durch Travenen und Flacheisen verbunden. 

Schienen und Lanjewhwellen haben abwechselnde Stöese; 
an (lein Sehii'ni'n?'tiiK'' «inil puK-^eiseme Unteria^toplatten, 200"""" 
lang, in die ächweUen eingektssen. — Die fichienenlauflfläche 
Ist horlvKnla]. 

•2H. Dampf - Tramwa y Maiinn d-ftorponzols-Vaprii!. 
Diese Tvemlet da« normale .Spunnaa.Ks der Italien it>cben Loco- 
motiv K^isvnl «ihnen von 1,445™ an; dasselbe iiat Mch bewtthrt 

Die 8tn>wienbahn ist mit Quer?chwellen 01)erh(iu (Taf. III, 
Fig. 6) gebaut; hat Vignolest^chienen nu» Be*<einer8t«hl von 
7,2" Ijinjfe, <tn«"oHobe, 70"'"' Breite in der Biwi», 10"™ im 
ätieg und 40'°°' Kopfbreite, «eiche 17,6 Kilogr. pr. laufenden 
Meter wiegen. 

Die Ijinffläehe ist Roneigt 

Die 2,2'" langen eicheneu Qaerscliwellen . nind 140'"™ 
bteit und 120''«n hoch. 

Die tMiienenbefertiBiiiig geaddabt dnxch Hak«nnägel 
von 128"" Ijinge. 

Der SU)S.s Lit KchwHliend und die VerlaBchtuig timlet 
nach der allgemein üblichen Art mit l4>achen und Bolaen 
statt. 

l>i« ("ii'wirht der H;ikriii);ii.'el Kitr.iirt i1.2I K:1<ii.t.. der 
Ijiwheii 1,5 Kilogr. und der llulzen 0,;4.7 Kilogr. pr, Stück; 
Tür eint! Schieneolloge wardm 8 BtfMt Quandiwdleo, Sfi 
Hakennägel, 4 Laichen und 8 Bolzen Iwnöthigt. 

Das Schotterbett, aus Grubenschotter bestehend, i^t derart 
hergestellt, daM die Schtenewoberkante im Nhraan dv Cttnsae 
sQ liegen kommt 

29. Pferdebahn HAil«nd*MoDia. Ist mit der normalen 
8punv. it> der ittlieDiaeheB VoObahiian yon 1,445" hn^ntellt 
und dieselbe bewihrt sieh. 

In gepflaitaitan Stmaten mide dm Sjrstem Hnreeillon, 
in geeehotterten dagegen d.as HvTtem Mnrtau niiir< w' ndr-l 

Das System Marsüillon besteht aus einer sehmaliiUKigeii 
VignolcMdiieM mit G«gMWsfaleDe, beide «w Stahl, wricbe in 



auf Quersdnralbn baAstlgtan Bchienenstahhn liggen. (Ta£ m, 

Fig. 4 ). 

Die Vignokü- (Fahr-) Schiene ii<t lang, 88"" hodi, 
hat S4"'> Breite in der B(u<L-<. 10"» im Stag nnd 40*" 
Kopfbreite; wiegt 15 Kil<vr pr. hrafenden Meter. Die Regen- 
schicni' hat du* gleiche Profd der Fahrschiene, nur fehlt ihr der 
gegen das limere des Uleises gekehrte Theil des Kopfe«, nnd 
diese wiegt daher bh» 11 Kikigr. pr. kmllnden Meter. Sie «iid 
an der Fiilir?'e!iirne niittel>t Zwiwlien«tüeke durch Sehraulien 
Uilzen futt^ehalteu. Fahr und l«-genschiene ruhen dann 
auf Scbienenstlihlcn. wel<-he durch Niigel an den 2*° langen 
eicheiMO Qoenebtsdlea (210"" bieit, laO"» htich) befestigt 
sind. Der SditonenetaaR Ist fest, nnd es «erden fjwichen und 
Bolaen angewendet. 

Dw System Martau wird duruh eine Flachschiene mit 
erhöhter Lanfflliehe aus läsen, wdehe auf Xjmgaehwdlen be- 
festigt int. get.ildei Taf. HI, Fig, ü). 

Die Sehieue irt Ü"" Iftiij.'. >>0"™ breit, M""» hinK hat 
ein GcH-icht von 14,.5 Kilugr pr laufenden Meter und wird 
durch die Kilte mittelst Nägel an der eichenen Langschwelle 
(120"" breit. »0"*» hoch) befestigt. Unterhalb der I-ang- 
HOhwellen ^iIld 2"- hiiifte * Juer«'hwellen aus Kielienholz i 210"*'" 
breit, 120""" buch) angebracht; Lang- und QuerschweUen 
werden durch eieeme Winkel und Nigel mit eimnider Ter 
tninden. Am SdiieiMintaM bommM «adar Unteilagqihttm 
ntich Laschen vor. 

Bei beiden Systemen irst die I.jiuftläche horieOntal. 

Die Schwellen sind in Schotter gebettet. 

80. Mannheim-Ludwigühafener Trambahn. Hat 
die Fragen l)4>züglich dei* OluThaue.'i nicht beantwortet und 
auch keine Zeichnungen, da solche nicht vorrttthig, einge- 
sendet; beecbxinkt eidi auf die Angabe de« S^sterai: Cb. de 
Fi nil ;sieli.- Met/;er l'feixli Viohn>. Die verwendete Hiotlrieb* 
Bchieue wiegt 24,5 Kilugr. pr. laufenden Meter. 

81. Metier Pferde-Bieenbabn. Dm SpanoMM be- 
tragt l,4a5"; dasselbe hat sich bewahrt. 

Das Oberbau-SyKtem de Fenil i»t dawlbst in Anwendung 
i.Tuf. VII. Fif.'. 2 i. 

In dun geraden Strecken besteht dieses aus Haitwich- 
sdiienen mit ahgenmdetem Sdiiensnkopf ans Stahl von 4,6" 
Uince, iVs""" Fus-^breite und l.'id'"'»' Holl.', mit einem Ge- 
wichte von 2'i Kilogr. pr. laufenden Meter, welehe in Ent- 
fatumtgeu ma l;4* mittalit Klammpiattaii und Schrauben 
:\tif eiRemen ünterFtfitzimgen (Abschnitte von Uilfscheo 
I.ang><rh wellen) befestigt sind. Die StotMimtentfitaung ist 
:KN)"<°' Lang und wiegt 9 Kilogr., di<- Mittclunterettttsungen 
(8 Stück pr, Sduenenlinge) dnd SOO"» lang nnd «i^ 
6 Kiln^iT. pr. Stikik, Nebstbei werden die swd Sefaiefwiisliini» 
(hin li eisf-nie Ver!lindnng>'>tan^'en i ^l Stink pr. Schienenliingel 
xluanuueugehaiten. (Siehe Taf. VII, Fig. 2o, 2d, 2h u. 2i.) 

Bine Klemmplatte neliet Sebranbe wiegt 0,8S7, nnd eine 

ViTt>indniip>.«lai)gi' lieVis-t 4 Muttr-m 2,1 Küogr. 

In den l\irven iKtindct »ich ün inneno Strange eine 
RllleiMdii«M(Tkf;vn.F1g.2f)h lOS— bnit, 40— hoeh, nnd 
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im tanereaStnoge eine Flachschiene (Taf. VII, Fi«.2K), 102™ 
breit, SO™ hoch. Dicmi ruhen in Iwiden Fällen auf einer 
120""" hohen DniiivcU-T-Schiene, welche auf hiilwnipn Quer- 
Kchweika von 2,6" Läage, 200"" Breite und 140"" Höhe, 
mtttebt Hakennägel (ym 0,295 Kilogr. pr. 8tfick) befwtift 
ist. (Siehe Tafel VIF, Fi(z i Die C'urven«ohienea haben 
eine Längt- ran 6", die inucsrc wit-gt 20,2 Kilogr.« die iniHere 
S1,4S KOogr. and aind mm ¥Sm. ' 

Sownli! in ,1,11 (lernden, wie auch in den Curv- ii wiril i)ie 
Stoüwverbinduii^ durth I^iusohcn und txiliruubeu LM:uvrk.sU.>Uigt. 

Dm Oewiefat einm LasefaenpMiee nebet 4 Scfanobeo 
betligt 8,1 Kilefrr 

Diö ScUit'UfnlaiiflluclKU -^iiul lu>riz4>ulai geli^. 

SS. Pferdebahn in I'nlerma Dieae «endet daa nor 
male Spumeaas von 1,435" an. 

Du Gleis ist mit rilleniurmigen Rippmwhienen am 
Eisen \-on G,2" Liinp', KH»'"™ Ilreite und -in""" Höhe, welche 
23 Kibgr. pr. laufenden Meter wiegen, lieige«tellt Für Curven 
«nd Ar Weehael «erden nach Schienen von 8,1, 4,0, 5,0, 
6,0. f' l Ii 2"> und liinpe venvendet. 

l>ie L.auflliici>e int burizoutal und nur in den «cbarfen 
Corvso nach Innen geneigt. 

r>ii J^ hieiii ii liegen rnif eiehenen . lOO""" breiten und 
18Ü"™ hulii-u Laii|»>K.'h\vellen. auf welche «ie durch di« Rille 
nHlelat 0,5 Kttogr. echwcnn Niig«>l befestigt sind, bi be- 
schotterten StraR<en find nelwtbei Qnervorbindunpen aus 
ELeen vorhanden; in fH'ptla^'terten Strassen konmien solche 
nlebt vtir. 

Am Schienenstoes sind Unterlagsplatteu, 2,5 Kilqgr. pr. 
Sude aefa«er, angebiacht. 

Die 0,.1 n,.'>"' starke H- ttuni: be^-t. iit .nii- einem Ge- 
mcQge von Kalkstein-ächlä^lschotter und Tul&tetu AbfitUc, 
weiehee einen guten natürlichen Beton giebi. 

PoKonc-r Pferde EinenbahlL Dieae ilt DOTUinl- 
•porig (1,435") and nach dem Oberbonqntm Keifflur 
(TW. V, 9%. 2} aü^^eAlut. 

IKe (lymmetrisclie RHIeaKhienc :uih Stnlil : vnrhen-i' liend 
7* lang, IIS"™ breit, 85"" hocli, I J," Kikipr. pr. luuiendi n 
Mater schwer) wird auf kieferne Lau|fsehwellen (11.'»"" breit, 
160""' hoch) eingfiBBsea, und durch die Bilk mittelat Uaken- 
nligel an dieaelben befestigt. Die LanfiOncbe ist horiaontaL 

S<;hniitilci(«enie Tr.iversen. weklie in den <teraden in 
Abständen von 2", in t/urven von j« 1" angebracht sind, 
VOTbinden die LangKbwelkn der «wri Schienmstrlnge nnter- 
einander. 

Am bcbiencnstuss sind lUO""" lange Unt«-rlagsplatten 
und Schraabenbt^nm angebmcfat 

Die P» tfiinp iw-t. l'.t :ui- Kies wdelicr eine Stlrke nm 
0,15" unterluilb der .S iiw. ilen bi.t. 

84. Rappoltsweiler i^trnis.-u-Kisenl>ubn Dn^^Spur- 
maasx betrügt 1,0" und da»!<ell>c liat «ich bid jetzt als dan 
richtig;« bewährt i es wäre für die scharfen fum-n untliunlieh 
ein grünBciaa G^Mimuuws anzuwenden, ebenso dürfte e^ iii< l.t 
gerathcn sdo, ein engeres SpumuHws ansuwenden, besondei» 
, vm. aavtlM 



bei lehnen, wo fuaa Wagen der Vollhahnen transportirt 

w«'r<len willen. 

IHki Clei.i ist nach dem Demerbe'achen Oberhau-iysteme 
hcigmtcllt (siehe Taf. VI). Die 8attelschien« ist aas Eisen, 
in liängen von 8** und wiegt 30, G Kilogr. pr. lattfisaden 
Meter. Dni« (iowiolit einer eisernen Traverse sammt Platten 
und Schrauben betriigt 12,5 Kikigr., einer Lasche 1,5 Kikigr. 
und von einer LasohaiBcjinmbe 0,275 Kikgr. — Die Laof- 
flilche mit V'io Neigunp nnpelejrt. 

l>te Schienen werden mit feinem Schotter unterflupft. 

85. Stettiner Pferdebahn. Hat das Sparmaasa von 
l,3.'»ii". di)s-<llK' bat -ich l»^wrihrt. 

K> sind UiliiM-nseliieneii ;iUrt H(*»ieUier>'tubl. fjyntehi J. und 
(t. Müs inj; ..jiehe r>res<b'ner l'ferdebahn. Tat'. 1\', Fig.i'i), vor- 
herrschend 7", jedoch auch 5" lang, welche 18,2 Kikigr. 
pr. laufenden Meter wiegen, ^'crwmdet werden; die Lauf- 
fläche wnnl horiiontal (febahen. 

Die tiobiene ruht auf Langschwellcn aus Kiefemhok von 
7* TAnge, 96"« Breite und 170»» Höbe, und wird dureh 
Klnmnieni tm* Wal/ei-i-n un dit^rlben brl't-tit'l 

Am ächieucUHtues sind gusseiseme rntcrlagspLitten von 
900"« lAnge. 

I>er OWrlmn bat eine KiesWttuns: von 0, Ifi" Stärke. 

36. Strai<»bur>!er PiV-rde-Kisenbahn. Diese i«t mit 
dem eisernen Oberbau, SvKtem Demerbe (siehe Niedi-rliüi- 
disclie Traniway. Taf VI ) mit Sattelschienen aus Stahl, welche 
;?0,0 Kilogr. j>r. laufenden Meter wiegen, hct;gv8tellt. 

Stuttgarter Pferdebahn. Die Spurweite von 
1,430" hat sich bewährt. 

Die benutzte Hartwfcfaadiiene aus Schwebaeisen mit Pnd- 
delstablkopf kommt in IJingt^n von (■.,0I>, 6,88 und 7.468* 
vor, ist 135"" hoch, hat die Breite von 90"" m der Basis, 
von im Steg und die Kopfhreite von 46"". 

Zur Rildunp der Rille wird in neuerer Z«'it die S<-liiene 
mit einem ongescliraubten Wiukeleisen versehen |,Taf. V'll, 
Fl». 1). 

FKr Schiene nnegt 2r. Kikigr. pr. lavfimdan ]leter und 

liiil eine lioriTontiile Lauffläelie, 

Die Seliieneu lieueii direet auf eimr l'nterlage von 

ficbotter; die Kriahrung bat jedoch geaeigt, daos die Stösse 
nicht genfigend nnteisttttzt sind und werden unter dieselben 

daher eiebeiie n<>hb'iistüek<' jrelefrl. Nnicnliiipi bat man SB 
einigen t^tellcn auch Beton unter die 8töss«- gebracht. 

Zur Verbindung der swei fldiienenatilnge kommt auf 
je eine ."-iebienenlänfre ein b<Mliknntin gestellte« FlnelieiM.'U 
und «wei .siAUgen aus Kundeisen v<m Iti"" Durchmeiiser. 

Am SehienenstosB war urspränglich ein liMohenpaar mit 
.*> Si'bra\dien1i<il7.en nn'.febraelit, n' iv-nünL"' wihl nur auf einer 
Seile eine I..nsehe veraendet, wälirend auf der anderen S.'it« 
das Winkeleisen, «ckhea die Sponiime bQdet, ala Laad» 
dient 

Als lli-ttunpsrnnterial winl Hchotter lienutst. 
'.^ !.>>' allinlin Tnviers-Knibresin. Diese Bahn ist 
schnwij)purigt die Spiurweito beträgt 0,715 Meter. 
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Verwendet «nd VigiiolcHseliifiu'ii uu» Sohwfii^'eL-'f'n von 
Ci" Lärip*, «0™» FuMoliivite und TU"»" Höhe, welche lö Kilo- 
gramm pr. laufenden Met<^ wi«^pn (Tnf. III, Fig. 1). 

In lien \Vt>jiüWrjpinppn niuti :>ii Slrllo diwur Schienen 
V'oUbehnwhienen (wegen des I^Midfuhnverkea) eingcwgen. 

Die Schienen rahen nof 8 eichenen Qncgnehirallao <pr. 

UiiKv i nrif ili'iiini "if mit c<-w('ihnliphen Htkoudl^ln 
l«.'fi*ti|<t Hind. I>i<> l4iufrtii<-hp l"! hi>rizonUd. 

Der Btws iM, fest (auf Stoeaechwellen) ohne l'uti-rlap«- 
pkttcQ, mit gewißhnlkhen SeÜeobwehen und 4 Schnuben 
von 16 — 18""* DnrchmeBser. 

AI.« Stopfninti'rinl »inl KohlrnoAchfl Und Ballast de 
Oenan (fäner Kleinechlag) bcnUtatt. 

39. TemesTsrer Straeeen •Eisenbahn. Dicae Bahn 
hat das nonnale Bp o r H ianH" r<»n 1, wclch*-^ !<ii'h iK'nührtr. 

Der Oherha« ist nacli «li-in .Sj-slpni Loiibat (Taf. IV, 
Fig. SJ ) mii^pfiihrt. 

Die ritlenfümiigen Ri]>pcni«chifln«>n nind theila auiiSciunled- 
e)8cu, tbeils aiw Bememenilahl, 5,(>89" (in der currenten 
Stneice) lang, 02""" hreit und 57'"" hoch; werden mit v'<- 
netgter LanlMiche gdegt und auf eichene Langschwellon i 
(110"» breit, ISO"*" hoch) seitlich durch Ibbennigel be- | 
rivtlL"! Dit" I.ni;psr)i«('ll>'n nihcn auf QHonrlnvillcn "J.4'" 
laiij:, HiK»™" ln-cit, l(iU"""' hot^hj gleiclifall.s aus EicheuhoU, 
sind auf letüteren eingeecbnitten und mit Hohekcilcn hefeotigt. 
NelMtbei Icommt in der genuien Strecke auf je 2™, in den 
Carven aof je l" eine Spurstange zw Anwendung. ' 

Am S;-hioneni<t<iis«i liefinden siiih riitiTlafsiiilatten. 

Die ikttung besteht aus einer 0,10" hohen FlU8««chDtter i 
schichte. { 

40 Tricr^ter Trannvay (U-sellttehaft. IMew Bahn 
hat das nuniialu Hpuruuuuss von 1,430"*; dasselbe hat sich 
swar bewIUut, aber ab» UaiiWMSinnralla (l,0")irai:de auch 
genügen und im Bau uihI Erluiltung hilliger Bein. 

Da« (ileiji int mit O" knp-n. Ha""" bnHen noA 80"" 
holu-ii Uillenttehieneii aus BctwemcRitahl hcigeetellt (Taf. IV, 
Fig. 1). In den Curven verdon lUr den inneren flchianiMMtnuig 
RillensehionenmiterhShterSchularipiie auaHartgOM. Ar den 
äuwicreii Str.itij; F"l;icliH liirnen verwandflt. Hai' i;i »i 'lit i 
nonnalen ^lchienv belriigt 15,35 IQIogr., der iSi'lneuo l'Ur 

den inneren Strang 22.6 Kilogr. und der Fbchschiene 12,4S 
Oogr. pr- laufenden Meter. 

TAo lAuflMche iM horisontal gehalten. 

Bei «Ich gepflasterten StriLH^^cn i-l ilic Schiene pinz einfach 
in das aus grossen Steinplatten heigestellte Pflaster eingelassen; 
hei den makadamisirten Stnwnen liegen beide Schieoenatilng» 
auf durehhuifenden Siinilsteinplattt n, l,."!™ l.nng, 420"" brnt, j 
260""" hocl». (Üliehe Taf. IV, Fig. Ic und If.) 

Femer ist <Se Schiene duroh die Rille mittdat lOfd in 
HointiGolw, «elidie in die Steinplatten eingfsetst dnd, liefeatigt 

Qnervertnndnngen koniiiien nicht vor. 

An» Schienenstoss ist eine 200"" lange, s:i'>"° tircite 
und 4"" dicke eiserne UnterlagspUtte, welche 0,51 Jülogr. 
wiegt, aiiBelinicht. 



Wie bereit.H erwähnt, int die Sehiene in 0,25" dicken 
{ SandateinidatteQ eingelassen. Im Innern der Stadt sind die 
! Stiaasen durchgebends mit solchen Platten gepflastert, welche 
auf eine .SundunterLi^' pl"'1tet «■ hleii; ;uis.*er <ler .'^t.'ult if<t 
die Strasse sowohl ausserhalb als auch zwiwlien den ijcbienen- 
strlngen makadamisirt. 
I 41. nanipf-Traimvay Tiirin Moncalieri undTurin 
I GasMiii». Ditnc ikihu wendet da» für die italieui^hen VoU- 
kthnen giltigs SpoiDiaasg nn 1,445" an; dassdi» hiS siidi 
bewährt. 

Der Obethau Ist uiit 7,0 und 8,5" langen Viguohssi^iBiint 
aus (iuH^HUdil, welche 16,43 miagr. pr. lauftndso Ilster 
wi^n, hergestellt. 

Die SehienenlnaflGIch« ist geneigt. 

T)ie Srhiena Urgt auf eichenen (^urrsehwcUen, wir»! mit 
Unkennügeln befestigt und hat die gewöhnlidi« VerlatH:hung. 
Der Obeiban ist im Schotter, wie der iibrige llidl der Vahr 
stiMSe, gebettet. 

42. Uetersen-Tornesch Pferdebahn. Diese Bahn 
i^t noniialspoiig (1,486"') und das Spurmssss hat aiob be- 
währt. 

Diesellie verwendet alte breithaaig» ^ingnohsselilenen ans 

.'^Mmiiedei.ien. von der Altona-Kieler Balm, welelie ) '>7"' 
5,4t>"' (Hier G,4(t"" lang «nrl, und theil« 26,a, tbeils 31,4 Kilogr. 
pr. laufenden Meter wiegen. 

Die IjiufflSche luit Neigung, die Schienen werden 
auf eiclteiie t^ien^hwellen gelegt und dun^ UakeiuiXgel 

ticfej'tifrt. 

Die Bettung besteht aus Sand und Kiea; ist auf der 
Fahntrasse 8,5" brat, auf isoliiien BshnkSrper 4,0" oben 

hrcit «nd 0.4"* hin Schieneuunterkanle li'- t; 

43. IJtrechtcr (Niederlüud.) Tramway. I^ieselbe 

M Mmalipiirig (1,425") und mit dem cistnmi Oberbaa- 

System Dcnierhu (Taf. VI. Fi;:. 2- 4) heigestellt. 

Die Denjerbo Kche Sattelwhicne wiegt !M),9 Kilogr. pr. 
laufenilen Meter, erl'onicrt keine Untcnitützung und folglidl 
auch keine Befestigung. Am Sioes ist unteriiaib der Schiene 
eine I.iisehe angebradit. welebe durch Bolaen an den Sehisnen- 
r:i<li!i l>ef<-^;i^'i »in! /'ir KihiUtung der S purwei te sind 
iKichkantigc Floeliei^tcii augeweudvt. 

Die Schienen sind von BnanemeinlaW, die flbrigen Ver- 
faindunß«>n von Eisen. 

1 Kiluui. Gleis mit allen Omtstructionetheilen wi<^ 
78 Tonnen. 

44. Waldenburger-Babn. Dieselbe hat das Spannaue 
von 0.75", «riciias sidi bis jetit bewUule, ugeweDdet; die 
Sp^mveite von 1,0" wüidc jedooh dem Zwecke mehr ent- 

sprwlien. 

Verwendet Vignoiesechienen aus Bessementahl von 7" 

Unge, fiO«""' Fu.«s- und 40'»» Kopflwite nn.l s.->""n IIöIk. 
(Tbf. III, Fiiü. 7) Da.-' (lewiclit der Schiene Ixträgt lö Kilogr. 
pr. laufenden Meter. 

Die SchicneniauilHIiohe hat '/is Neigno^ 
Die Sdüeoen mhen auf eiefacneii <luei«ehirallett, sind 
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mit Tir. fi ri.l-^ Im-A-"!!):! Und rrlmlti'H ilii» ^ji'U'.fjiilii'lii' Vi r 
lAwhung mit 4 Bolzen pr. Laijchenpuar. hÄne l..aM'lie wiegt 
4 KiloRr. mid 1 Böhm 0.15 Kik«r. 

Dir 1t.'ttiing hnütoht nus ScfaUgebchiitter und irt auf 
S-hwtUenolx>rkiuiU' 1,S" breit. 

45. Strii8!>cn))ahn in WicHbuden. Dieoolbe hoi das 
SpuniUMM vof) 1,48S'" und du Büeing'wlie OberhauHyeteiu 
(aeheTnunhahn CVmim»!, Taf. IV, F|g. 7) mit 6 und 7" langen 
ISseosehicnpn, velcho U>.'> Kilngr. pt. hafenden Meter wie- 
gen, and kieferncn I^igwliwelkn angemodet. 

46. Walfel-Döhrener Straanenfcahn. IMe«enM» iat 
Ix'i 1 " S|)UrnrfiU' mm Tmnsixirt vnn nunnalsjiiiri^i'n fliitfr- 
wagen der aiuclUieiwendcu Uauptbuliu mitt4.-lM uiedri^-r acht- 1 
ijUerigerTroeln ringeridttet Der Oberbau ii«t nach dem vmi- 
theilic n i'i-fnirn T,nn;r~r>jw< llcn Sysfeni Hcu^'inper v<ia 
Waldfgg aiigeonliiet utid Itvittclit iui Wesentlichen au« 2 | 
nebenebumder geatellten Schienen aus Fluemtahl, wdche in 
ilir tii 1 'iit'Ttlii'ilf i;< nx inKiiii riiii ii uiiti-n «iffl/nen ffiBiftn I 
zur Aiifunhtii«- lunl zum Zii-.iniuii'uliiiltt'n lU-r lii tlunjr Wlden, j 
Hihrrml il'T Kopf il^ r ciin ii Schinne aln Fahi>' hiciii' dient 
und die andere alt Leitachiene die Spunille bildet. I>iti uon- 
tinoirUehe VerUndnng der beiden Schienen, welche für eine 
gleidimäiv'itte B«>b»Ntuii(: dvr Itrttung durchaus erforderlich 
ist, wird dadurch in vollkonunener Weine heigeetellt, daa» 
die beiden borirnntnlen Rifipen der Leitnehiene durch kiftf- 

tigf, in Kiitfi r'iiiKL'r;i viiu l'iMi""" w.'inii i'iii^iv. if. ii'- Ni.t. ii 
gegen die Fidirx-hiene zwiM.'hen deren Kopf und eine kune 
horiaoatale Rippe gekleinnit «erden. Die Schiene irt Meht 
lU unters'tdpfi'ii , du drr TMtiinp-k-Mstci) mch\ )i<ilier i«t nl* 
bei der Hilf wlieti Ijuip-« hwi lle für UauptUdineu, die .S-iten- 
«inde halten die lidtuu}; vurzOglieh nuammen und gelten 
dem Pflaiiter eine >ii< >ier\' Fiihning. Durch Veraetaen der 
SUisae der liciden .Schienen dient die eine S'hiene ab Liaache 
fBr die anflerc. 

Zur Veriaachung aind an jedem Sdiieuenabwa nur 2 
SduMibenbolaen einsoziehen. Fig. 8 auf Taf. Vni ii«t ebi 
Querschnitt am ."^ liifm u^fu^H mit ■■im r v.l. hi'u VcriiOiniu- 
btmg, wäluend Fig. 1 den Quenchiütt in der Mitte der 
Schiene mit der Vemietnng danlellt. Da man annehmen 
kiuiii. d;i-' etwa 10""' von dir iiiniTfii Kant'' dir FnVir- 
liichiene der itaddruck angreift, «u tludet eine üi»l genau cen- 
tfiaehe Belaatung der Bettung atatt. Die Quermbindui« des 
ftleis»-« wird diin-li hm/likantipe Finch - EiBen. wie inFi^ 1, 2 a. 
4, Taf. VIII, »ngtfleutef, hen;i>tellt Zur Verl>iiiJtm|t denvllien 
mit den Sk-hicnen diml ein eiu'4-nlluindiili jit'Hjaltftt'r Keil 
k. welcher in einfacher Weit«, nämlich durch Umbiegen der 
unU ren Enden von den aufgenieteten AVinkelbleeben um den 
einen Sehicncnfu»» hefr»<tigt wird. I'm Miel« eine Ptl!L«t< rf<igi' 
lu treflen, int die Querverbindung m conatruirt, dam i>ie bc- 
liebifr auf den Flantachen der Sehienenfllwe Teraeboben werden 
kann 

Ikm (iewieht der Fiiiin<chiene lietrUgt l'2,ül ICil^jr,, der 
LdtaöhJene 10,19 KfflCKr. pe. bnfeoden Meter. Eine Qner 
Verbindung wiegt 5,18 Kikgr. und die beiden Keile dnsn j 



0.2-">(> Kil<it{T. Dil' Srhii U', ri (! Mi ^ r I.'ui^' \nvl auf cim- 

ävhieiieidänge kuninien zwei Querverbindungen, »u da^ da» 
bulende Meter Gleia fertig montirt, eimeMieaalleh der laadien- 

holzen, deren je«ler n,Hl Kil<i}jr. wiept, im (lanzcn ein (!i'\vii-|it 
«m 47. "i2 Kikigr. erjriebt. r>ie [«nufHäi-lie der Seliieue i*t 
horisontal. 

47. Wutha- Ruhlaer Lnciilbahn. Tüefo Bahn Lst 
normalspnrig (1,435"); da.« .''jpunnaat« bat .-^ieb bowülirt. 

Bei derwdlKfn ist iler ei.«enu' Ijuijpxlnvellen-Olierlinu (Taf. 
IX, Fig. 2) angewendet. DieVignoleeactikneauaBeaaemenstAhl 
M7,S, rcftp. 7,5.')6*> ftir den' BoBunm Cnrwatwiig lang, S""* 
am Fus^e Im-it und 85" bodi; wiegt 19,2 iEQqgr. pr. hu- 
feudcu Meter. 

Die SchlenenlaufflÄche igt mit V»» Neigung angelegt 

Die .Sbieneh sind auf IjinKwhwelleu aus Wakei.-ieu, 
welche 23,75 Kilugr. pr. laufeudcu Meter wichen, dureli 
Kiemmphtten and Bolzen befestigt. 

Zur Verliiudunu' der zwei S-s-liieneustninire werlen Hund- 
eis4'n von Kl'"'" Durehnn'jwer verwemiel und xwar - .'"liiik 
pr, Selii< nen]äu|:e in der (ii r,id< n, :1 Stück in den (."urven. 

Xehstlx-i werden in den Zwiswltcnriiamen awiachen den 
lAngw-h wellen Q-ELwn '(11,25 Kiiogr. pr. laufend<>n MMer 
Bchwer) nnd zwar hei Steigungen von 1 : 30 fiir ji«di' Si liieiieu- 
l&ngo, bei Steißlingen von 1 : 30 bis 1 : 50 für jede cweiti> 
8«jdenen1Snge und bd Steigungen ran 1 : 50 Ma 1 ; 100 Ar 
je<le driiti- Si liii in iiüinge je ein St\i< V anp limcht. Bl Bohwft- 
cheren Steigungen gelangen keine (^'^i^icu zur Anwendung. 

Am Sehienenateaa werden Laooben und Bobnn benutit. 

Dn.s Mat<-ria1 des Pnckl.-ipera i>l Sandstein (bunter Sand- 
ctein), I'orphyr und Üiorit. 

Die Decidage beateht aua Oittbcnlaea. 

01ierl>nii«y«teine. .\u«i ViiT>teliendem erjj^i'l.t "jeh, 
dass 7 venichiedeue Ilauptsysteinu in Anwendung !<iiul, 
und zmar. 

A. Hit Holinnlerlage. 

I. Hölzortic Qucrschwcllen und Vignoleaacbienon in 
11 Fällen. 

II. ll<>l/.en<e QueracbweUea und Stulüschieneo m 2 

Fidlen. 

HL Hökeme Lang- und bOlzeme QaerechweUeo mit 
VI rM iMe.lrneii Gattungen Flad»- oder Riüemacbienen 

in 21 Fallen. 

IV. Holseme Langsdiwelleo und eiserne Tittwnea mit 
versehieileoen RUkoadiienen in 4 FttUeD. 

B. Etaemer Oberban. 

V. l^serae LangBchwellen, eimm« IVarmssra und Vig- 

ni'li ssi'hiencn in 4 Fiilleii. 
VL Dirccto S<.-hieiKuauflngi:> um l'iiterbuu in 12 FfiUen. 

C. Mit i<teiniiiUerlttge, 

Vn. StdoplattenpflaMtn-, in welches RiDonachienen em< 
gelassen sii«l, in 1 Falle. 
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Yngt 86. 

EntfernnnR^n von Oleiamitt» xa Oltiamlttc bei 
D 'I !' I ! I i AuBireichgI«Uen? 



— J 


Käme der Bahn. 


8pnr- I 

nUMM. 1 


GIrfl- EntfamnnB. 




Halar. > 




1 


Aiader StiMMnlMhn . . 


1^ 


An dm Aonraidiatoll«! 


t 


Jünhifat'tdM nMMha 


1^ 


•,Oai. 


s 


Banan-BlMiiMdirftMc- 










l,Mt 


Ifii, iJtO und hanpMdi* 










4 


Orowe DeHtaer Pferde- 










1,416 




6 


Brillier Pferdebabn . . 


l,1U 




H 


Breelaufr HUiHwcn - Kiacn- 








l«lin»leiiell»cliaft. . . 






S 


Budapeater ittrasnen Eiaea 










i,m 


Bei Dop|i«lcMMn 9,0, 9,3 








und 9,7«. 


10 








u 


( lifiiiiiiUfr riVriltliulm . 


0,010 


•j. 1 1 '". 


19 


t)«iiii>f Trninwny CooiO- 








FiiioSatonno .... 


I.44& 


lU'i Aü-vM-i.li^-l.-Ufn 3,8". 


13 


L)anziK<T Sti— wn-BI— l- 










1,440 


Bei .\uaw«ld«Kieiieii 9,8>w 


14 


I>rt*5«<I<Mn*r rtVnlolmhn . 


1,4S0 


9,«*. 


Ii 


£iaenfaet]{-CniaiieiH»^Eiaea- 








1 iMlin 


1 1,«»» 


flO*. 



DitM' II;m]itj:ni]>|n'i-, thrUm «idi in vcrschieiifiie 
Obcrbauäysteme, welelie in dir bvilit^geiKk'ii Tabclie «iai^go-^ 
Stent nnd. ' 

I.nntjc iltT Rcliit'noii. Viit) Jfii 3(t Balmcn, wcldic- 
die Länge der Schieiieu angeben, siiul di« Schienen mit 
6,0 und 7,0* Länge voriieinchcnd ; jedoch haben 13 Bahnen 
Schienen v<in ülur 7,0'" Iiis zu D.ü"" iJlnp'. 

Lage der Schieueulauffläche. Bei deiiVignuleosclüe- 
neuiysteinen ist die LanfflKcfae durchaus geneigt, meist *,'m; 

bei <I<'i> llnlxlaii^iKhwdlcnsj'stcnicu sonie bei dem 
dsanen Oberbau tbeila borinmtal, theib geneigt; 

beim System mit Steinuntontfitzong und beim Stulii- 
sdueiD'iiMy.sti'in liori/uiiüd. 

Material der Sohieneii. IVt-i ik'ii 4ti balnien, 
«ekhe das Material der Schienen aiigt-l>eu, wird in 18 
FftUen Eisen, in 1 Falle Si<hweis8t'k<cti mit Puddelstahl- 
kopf und in 33 FftlK'ii Stuhl vt rwi iiili t. 

Gewicht der Schieiu'u. Von 7 Uithneu win.1 das 
Gewicht der Schienen nicht angegeben. Bei den al»igm 
40 Bahnen Ui irü):! dasselbe pr. laur«-t)d<-ti Mctor. 

in ü Fiilleu .. 12 bis 15 Kiiogr., 

> lg > aber 16 » SO > 

> 14 > » 20 > ao 

* 6 » » SO > 32,9 > . 



! 

Ii. 


Nomo der Iküin. 


S|>ur- 


OMa 'SnlteaniiB. 


16 


Gnier Tmawax • • • - { 


I,43£ ^ 


Aonnale uleMPntBWwwn 








9,6 ■■; in M'hr CBBen 




1 

— » . J _ ^_ mm . .* .... 

PfBntebuui HMg-eaMT*- ^ 




Straiute« 2,3 


17 








1,486 


Bei I>iif|Wl[^«iMn tjk—, in 








■bnlMn Oanm «ad «f 














1 




18 


PCnNMnhn in HmnoTcr . 


M.lltf Bri altm WddMB »fi'i 






. l,Ci.» 


bei neoen Weiebm nad 






LIM ' 


1-— s **■ B-a A 

D9I IWpiiCipWHl 


19 


HprtnffK-BMunmnt . . . 


1,000 


Bei Dare48tai«8i0«; bei 








AiMwaiei«l«ii«a CtiO". 


*0 


tnuitHUitllt*r 1 nuuw&y . 


1.440 


2,8". 


Ol ' 


StriiMHdit^hii ItariuM* 








i,:»yt*r"l"rf - . . , . 


0,S70 


a liif 4". 


91 


K-.|>.'iiii:ik'>'Mor rferMMha- 








CreselUchnft . . « . • 


1,330 


IWi I>.i|.p<-!i;:. isi n ,,■( wi>lin- 






1 


lu-|i 2,T:t'--, lici AuBWi'ii.li 








kK'Üwd gcwötinlicli 2,46 


94 


Kop4*nKufc<*ti4'T Vurftt. 








Spurw. (u'HelUr-haft 


1,386 


2.46». 


96 


KmnMniÜnHti'r - IJiiz 








(KrenifUuuMnn) . . . 


1,486 


B«i AuaweidigiciMa ia d«a 


• 




Balmirfite 4,»". 


98 


U^riftr PMebdm . . 


1,4IS 




97 


UuoBCMr rntwOMUl • • 


1,10« 


9^*; in OlisMsa vea ge- 








riöpr Bicile aar iß: 




Dampf* Tram WA5 MwUuia- 










1.44f> 


Bri AMweiciigitiiiia 8,0« 


99 


TTfliil «Ii »Im Maila«/I.M<vn vm 

■rlBnMIMUUl fuiMi]ci*nonu 


1.44& 


2.75". 


81 




1,426 


BelAiuw<3ch«U-{>en2,496*. 


33 


Pfwilpt'tthn in I'uleruio 


1,436 


Bei AiMweidigleiMn *ft: 




l'- s. ri. r rfiT'lr r.i-it'nlnihn 


1,436 


2,68". 


34 










KispntMihn 


1.000 


2,«"». 


3S 


!?t4Ht]iit'r l^fertiebaha . . 


1 ,3.iO 


2,«". 


38 


Scrflnftbcuigcr PHnde-ffiMn- 










1,440 




37 


StiittKurter Pfvixlelifüin 


1,480 


Bai Dopfifiliinawi 8^47". 


W 


LocMuahn T»vlei» - Em- 








0,716 


AiwwrichnU-llvii hiini liifi'nl- 








lid« nicht Tiirlmiuleu. In 








ilrn Ran^rirgleiwn auf 








Babnliof Thti«» (Tat 








U, Fii;.3) ist dieGlaiMiit- 








femiiag 8^*. 


>v 


TiiiMfTiierflbMiini nsiii- 










1,480 












40 


Tiifslwi liHmnqrHMMil- 










1,486 




42 


r^etenKn-Tanrairb . . . 


1,486 




43 


rtmhirr >'ledfriii>dliid>e) 








Tr«iu» aytiMioll»chaft 


1,486 


Bei AatweichglaiaaB 1,7^ 


44 


1 Wiilili-nliurgvr-Uahn . . . 


0,760 


Mindeatens 8,6". 


46 


Wülfel' Orihiener Stnuaen- 










1 1,000 


3,6». 


47 


HMBlMhn Wütha-RDhla . 


1 1,480 


I4JI»». 
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41 Bahn« ii (8 Mhiiud- tmd 38 tutnaakpurige) beant- 
worteten voistchende Fng». 

den Schnultpurbahnen b«-trai;t die Entfernung 
von Mitte lu Mitte «Kt GV'h^ in 4 Kälk-n -.'.il" Iiis 2,5"» 
und in 4 FäIImj 3 Iii* 5"', den NoniialHi>url)uliü< ii in 
4 FäUeii 2 bis :i,3'", iJ> Ü*> F&lleu 2,4 bis äjö"" uiid in 
7 vaSkn Aber 8.0 Ms 6gO". 

Unter den letzteren hat die Bin!n]TNt,-r Stni-Aii Ei-^en- 
l>aliu (9) di« geringste Entfernung vun Gliisnütte zu Gleis- 
mitte, nlmlich 9,0 und S,S* bei Doppc^Msm, dann folgt 
ilic ( ira/iT Tmniway il<i) mit < in< r Fntft riiuiij; vnii 2,^" 
Ijci lX>j)pelglei^-u in den engen iStrasaen und die i'feide- 
Qaenbalm Bmneo-Elbeifeld (3) mit 2^*. 

Frage 26. 

In welcher \\'«i»e werden die Schienen-Oberflächen 
■bgenutit? 

1. Amder StrMsenbahn. (Vignoleeschiene, Büsaemer» 
«tahl.) Anfangs ilandcn ahi- Si liicni-n iu Wm-ciultm?. ^rit 
4 Jahren StahL«chienen, deren A)inutzun|:Mlauei' ii.x ii uu- 
bcDtimint :-■ l iher hieniber keine Erfuhrunpn Miril'^^en. 

2. Arubeim'ache Pferdebahn. (RilleiiK-hicne ana 
BaaKmentahl.) Ueb«r die Ahntitiang der Seidenen liegen 
noch k«>ine Krlahninp n v<ir. 

3. Pferde-Ki^enbahn Barnien-£lberfeld. (RiUen- 
sdiiene, ^aen.) IM« Schiene war nrRpTQngtieh fllr RKdcr nnt 
•lern Spurkranz in der Milte K. >(itiitiit K- im p1. n Itli li r mit 
einseitigem iSpurkraiu iK-iiutzt, daht^r eine viiuicitige Abnutmng 
der SchieneD. 

4. (Jrosfie Berliner l'fenlc Kisenl>aliii i Killen 
«chiene, Hf!'.'<eu)iT>'tftlil. / lu den von ri'enlelKilaiwnj^eu und 
l'rivatfulirvicrkeii nni meisten frequentirten .Strassen bat sieh 
in 5 Jahna eine Abntttinng von 2 — 3<^ erg«4H-n. 

5. Bremer Pferdebahn. (RiUennchicne, Einen.) Die 
Oberliiiclieu der Sliienen Itliittem in dünnen .S liieliten »Ii. 

Brenlauer Str«B«en-£i8enbahn-Ue.«t'llHchnft. 
(Rfflenacfaiene, fieaMnuerslahL) Genaue Beoharhtunfrr-n lii^ -n 
liitli iii<li( vor Dil' crliiiliten .S'hutzripiieii iler H| mrkr.iiij 
rille in Cur\-en (Taf. IV, Fig. la und Ic; «iud nach 3Jahren 
alark aiaqgelidiran und «Mren dalwr foa 14 auf 18"" an 
vcmtarken. Sttnimtllcfae anderen Dimeononen bähen akh 

jriil iK'wiihrl. 

i). Budaj.ei.ter .'»tra^-en•Ki>irnl>«hn. (Vignoka- und 
Rillcnachicne, Kii^a, IktiM.-iii*'r?iUihl.) FHe .Maiiitzuii); (li>r 
Schienen jat eine gleichinä.i!<ig«>, nur »usnalmLinciM- konmien 
iluetadiiingen vor. 

10. Caaaeler Trambahn. (Rillenwliiunu, Bctwmenitabl.) 
An Stellen, wo die Behienen aehlerht KeliTtt »lind (mit Neigung 
naeli .\ii--eij lial« n ^ii h .Ii.- Kanten der S liieiien alit:etilat- 
tert. Au^K-ixleiu ixi die Alinutzung der tiuhieiieii uumcrklich. 

11. Chemnitser Perdebabn. (Rillemdiiene, Stahl.) 
Sine Abnntiung war noch niebt bemerkbar. 



V2. Daiiiiif Trannvfty Como-Ftiui-Suronna. (Vignoles- 
«chiene, BeaaementahL) £r&hrungen Uq^en nooh nidit vor. 

15. Dantiger Straseen-Eitienbahn. (RiUenBchiane^ 

Ei*eii " naii]>t.srie!ili< h ihin li Au-rei^fUMi der Innenkanti d<»r 
LauflUiehf und AluüehleilVn der Innenseite des Zwange«. 

14. Dreadener Pferdebahn. (BOlenaehieoe, lltenn; 
Ei.«en, neueren: Stald i Werden abgMchliflaan und an weichen 

Stellen 

16. EifenlierL' On.säcner Eisenbahn, i \'i>jn(>le?(*<.'li., 
I BeaaementahL) Bis jetzt tkrt unmerklieh, inuuerhin aber 
I anf der Btratwe mehr, a1» auf der freien Strecke. 

Di. Grazer Tramway. (Flaeli»chiene, früher Besaetner- 
j atalil, dann MartinwtaU) Die Abnutsung der Schienen ist 
bif) jetst minimal, nnd zwar flarht Bich die Wölbung dea 
Schienenki>pfe.'' al>. 

17. Pferdebahn Ilaag-ijcheveuingen. (VignoleKt<eh., 
BeaaemenrtahL) In ataifcen Corven nutzt aieh die innere Seite 
der holieii Selijenen all. 

15. l'ferdi-liahn in Hannover. JüUen- und Vigiiolcn- 
aehieae: Profil: A-Eiaen, B-BiBen und Stahl, C-Stahl, D- 
Stahl.) Die Kanten der eisernen Schienen bliitlam ab, nament- 
lich in Folge des utarken Laatwagenverltehra. 

' 19. Hermes- Beaumont. (Vignolcswbiene, ESaen.) Bb 

Ijetsk kommen ahgenutite Schienen nicht vor, aber ea ist am- 
mnehmen, dam die Ahnatiung am oberen Tbeile der Schiene 
Meli «-ikrt-n wird 
I 21. Strasaeubahn Itzehoe- Lägerdorf. (Killenschicne, 
i ESaen und mahl.) Kioht su faeurtheilen, da bei der ernten 
Anlage pn'>'^>teiir'ieil- alte .Scliieni-n verivem!. t i\ •.inlen. 

23. Ku{ivuhageuer Pferdcbahu-Cii'i>L'U»i'haft. (Uil- 
lensobiene, Stahl.) Wenn gute alark« Holmnterlag«, anf 
frennler Linie elx-n nl -jeimt/t ; in Onm-n und l<ei älterer, 
wunigiT |.'uleii l iiterlaj;! , kanten die .Schienen ettta-i, und 
I sohleiBM-n '^iniit htürker auf dor Kant« lihlgB der Hille. Ein 
' groiMcr SchlciMS wird durch die Unmasae von beladeooi Ar- 
i hcitdwagen, die nach und nach alle die Spurwatte der Pferde- 
lialni lialx-n und deshalb immer die Schienen suchen, her- 
hviguführt luid ist hier leider kein Vobot (wie in Berlin) 
dagegen. 

'2 t. Knjicnliapcner Vnr-I Sjitir«. (ieselliichuft. 
(RillenHchieue, StoliL) Am stürksteu gef^cn die Kille abgenutzt. 

26. KremstnQnster-Lina (Kremsthalbnhn). (Vjg- 
noiaaichiene. ELjcu Keine F.rfalmuit'en. 

28. Dainpf-Traniway Mniland (iurj-'nnzula Vajirio. 
(VignolesBchiene, Benementahl.) TelMT <Iie l'r«aelien, vvdehe 
di<- lii^ jetzt vrahigenommeneganz unbedeutende Abnutzung <ier 
Seilienen venirwu'hcn, Uiwt oieh wrliiutifc, wegen der kurzen 
Z<it <iir Verw.iiilung rlersellH-n, iiielitH ßiftinunics i9iK<-n. 

29. Pferdebahn Mailand- Monsa. (Vignoh:»- u. Rilkn- 
whiene, Sj-stem IfaneOlon: Stahl, System Harteu: Eisen.) Die 
EiMnschleuen (System Uartan) nutnn aidi an der inneren 

' Kante ab. 

81. Hetser Pferde-Eisenbahn. ( Vignokmdiiene, Stahl.) 
Ehte Abnntnmg ist Us jetat noch nidit oonatatirt 
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82. Pfercluhalin in Piilrrnio. (Rill<>u«-hiriii', K:-rii.! 
Wihrend des dieyährigen Uotriebes mimI Spuren einer Ab- j 
nulstiiig nidit liemerMwr. | 

88. Posen, r Pfr.r<lf l-:i.sr ii!.alin. (BOleiMdilww, Blahl.) 
AbnOtmiliC hikH nklit lou^tatiiTii. 

84. RappoltHweili^r Str.Ts-'eiii Rinenbahn. (Rillen- | 
(«chicne, Eii»en.) Bei den EL'«!n!«rhiencn irt die Abnutzung 
eine cehr li*«lput<'nd»*, m zwar, doitn diewllien demnächnt 
durcli .'^tnliUi'liii'iir'n ^'li'ic lieii Ss^tonw r-rsetzt weiticn mÜHeen. 

35. iStcttiucr Pferdebahn. (RillenKhicue, Beesemer 
stoM.) Die Ahnntinnir fat rine whr befriedigende. 

I'ifi Slin<!'liur(.'cr I'foriK'- Ki^otilinliii. i Hil!i ii-' )iii'iif, 
SUihl.) Abnutzung int un ticn .StalilM:hit-iien luicii iiiclit zu 
Imnerken. 

37. Stuttgarter Pferdebahn. (ViinioK-iovhiene, Eisen 
mit Piiddclftiihlkopf.) Beim lünfseren Ucbniucbe fuhren sich 
<li<' K<>]>ft' :iu einit!«-ii Stt-llon bruit; ao den Kanten apUttem 
»chlecht gaicbweisBtir StUcIto ab. 

88. Loealbfthn Taviern- Embreoin. (Vtunoksediiene, 
Elten.) Eini' Al>iiu!/iin:.' i<\ tiui li nii lit m crki'iiiu'ii. «-iiucliic 
Schienen (namentlich Muttci>si'liii'iiL-n in Wcicheii) waren 
doRh LMvine (Scliwd>afidil«r) «olUind% watBtt; dodi 
(heOl der Chef d« ligne mit, daai Ua Jetst Sehiemn nodi 
nicht nu«p'\rechii(>1t wen. 

■ ' T )iic^v:inT Strns.it'n-Eixenbuhn. (Rllleiii'chipne, 
Eiaeit, Uc.vscmergtahl.^ iX-r Kopf wird breit ({edräckt, die 
geneigte IjiufflRebe wird boriiontal und gogon die Rille ni 
kantig'. 

40. Triester Tramway-GeflelUchaft. (Itilleiixchiene, 
BMaamentalil.) Keine EHähningeii über BehieMualin u lmiig. 

-12 rctornon T<irnp^cb. (VignoleaadiiHie, Eiaen.) Die 

Abnutzung i<t nicht erbflili<h. 

43. rtrpcht<>r TruTiiwny i Kilifn^cliiene, Betwemer- 
•tahl.) Die Linie ist mt dem ti. October 18tM) im Betrieb 
nnd hat noch keine Ahnntninit «tattfEeftinden. 

WaM<'nl.(ii-L;< r Üulin Viu'iml'-'scldi'n«'. Bcfliemer- 
atahl.; Eint- Abnutzung bin Jetzt nii'iit bc-inurkbar. 

46. Stniaienbahn in Wiaabaden. (Rillenscbiene, 
Eiaen. > Einiplni' Si-hiotK'ii Milttcm im 'Ii n K:iii'i ii ' iwa." 
ab. Im .Allermi'ini'ii ist wcnifr von .VlxiUtzuiii.' zu iiu rkcn. 

' 17 F.i-i iilinlin "Wuttia-Kuhlo. iViguolwwhit-np, Bon- 
•Bmerstahl.; Die Abnutmqg M mit RUckaicht auf dis ge- 
ringe Duer dea Verkahna nur eine eehr nnbedautend«. 



Von dwi 3s Babni i). wc-lch«< ditt^o FVoj;« bcaiitwortoten, 
iMmerken beziiulii It <l>'r KiaMadiieoen 
8 Bahnen, >liis- <lii' .Mmut/nnR RiTinfifüfrig, worunter 
eine Bahn (EiM-iilioi-j^ Cro^^oiuT l;")) bi-ifügt, du!» diese 
anf der Straam^ stitrkor ai» auf offisner Bfdin; 
10 B.'iliinM! Iiülmi in Fi>!f.'<> 'l<r kurzen Virwi nilMii-r'Zcit 
noch k«.'ine Abnut/.ung wiilirgcuomnifn imIw gi'bi'u «u, 
Iceine Erfidmugen m bcaitsen; 



8 Balinrii iH iueriten, dm di» lOkariiipe tUulc «bg»- 
nutxt wird. 

In Betreff der Eisensehienen gelwn 

•2 Hiilmi II an kciiio Rrfalirun((en ai besitzen, 
4 Bulnipn U'i^eichnc'n die .Vbnutzung nicht erheblich; 
U Bahnen gelten au, doMs die Schiene theils abgebllt- 
türt. Ihcils das» iUvhh linitgedrückt uinl; hierunter hobt 
eine ISalin die Alinutzun;» «ti der Iin)eiiH<'i(e iler Hillen- 
üchieucn ljer\'or (Dunziger .Sirttsseneis.nil>iihn 13), untl eine 
Bahn (BtnnoTOr'sche Pfmleb^üm IX) Iwmcrkt, daaa die 
Abnutzung lKf«>nii<Ts si;irk h I in Foljr»» Verkebiea ciocr 
g;ro88CU Menge vou 8tras»eul'uhr»verkeu. 

Bei 2 Bahnen iat die Angab» nnheatinunt, «eil die 

BezeiclinuiiL; des .Slii<>iieiiinntiTiiil('; tniinpi'lt, mh'V illti- 
I Sclüeueu bereit.* beim Neubiiu in Verwendung genoninieii 
j wurden. 

! Prag« 87. 

Wird die .xhnutznn}; vielleieht einer to geringen 
Kopfbreite sugeschrieben? 

3. Pferde-Eifienbahn Barmen -Elberfeld. DieKopf- 

bireil«' i-t /M p rinj: für dri" jit/ifi- Fnbrmatefial. 
I 4. (iroi«i<c Berliner Pferde- Eisenbahn. Nein. 

' 6. Bremer Pferdebahn. Die Abnntsang bat ihren 
' Grand in übi nuis sebleeliteni Matrrinle 

8. Hreslauer StruHsen- Eifentniliii ■ (Icsi ll.schafl. 

Nein. 

9. Budaposter Straaeen-Eiaenbahn. Nein: 

13. Panziger Strasaen-Eiaenbahn. Kein. 

14. PrcHdriier I'ferdi'l'iilm Nein. 

16. Eisenberg-C'rosscuer Eisenbahn. Nein. 

17. Pferdebahn Haag-Seheveningen. Ja. 

18. Pferdebahn in Hannover. Naehbidanggemaditen 
Ei&hrungeu nicht. 

21. Straaaenbahn Itaehoe-Ligerdorf. Nicht m be- 
lutheilen. 

23. Kiiponhapener Pferdebahn-Gesellschaft. Nein. 
24 Kmu'uliHgener Vorst. Sjnirw. (icHellseli. Nein. 
25. Kremsmiinstcr-Lini (KreroHthalbabn). Keine 
Et&hitingen. 

2fi. I.eipzijier I'ferdeli;» b n. mm ThriF 

31. Metzcr Pferdc-Eisunb.Tlin. Hi« jetzt noch nicht 
eonstatift 

34. Rappoltiiwcilcr-Strasaeu-Eiaenbahn. Nein, nur 
dem Bchlwhten Mat»'riiile. 

37. Stuttgarter Pferdebahn. Nein. 

39. TemesTarer 8trasaen*Ei8ebbahQ. Kein. 

4S. Üeteraen-Torneseh. Neto. 

41 \V;il<leulitiri."'r H;ilin. Hi-' j' lz( nirlit lii iin rkbar 

47. Eisenbahn Wutha-Uublu. Soweit i>icli inzwLtchen 
benrthulen Itat, irt die Breite dea Sdilenenkepba ToUatandig 
genügend. 
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Nur -2'2 Bahnen .<^ind auf die Beaniwortung vointeb«n> 
der Frag« eiug^^iMigeu. 

YoD Umn tuim 4 Bahnen (Itzehoe-Lttgerdorf 21, 
Kremsinüni«ter-Linz 25. M« "1 uml Wdldcnhurx 44) noch 
k«iut> Eiialiruug«ii; 2 Uulinun ^Brumcr Pferdebahn ü und 
RappoltBweiler Straanenbahn 34) fahren ab Grund der 
Al>nul7unK 'lnJ^ vinvcnditi' s<lil<r!>lv Ei<<nin!if<riiil an; 
13 Baliucu (Berlin 4, Breslau tf, Budapest 9, Duuzig 13, 
Onaden 14, ESaenboiK'Hwsen 15, Hannover 18, Kopen- 
hagener Pferdebahn 28, Ki>|M ulmg< iier Vorst. S|.iirw 1'4. 
Stuttgart 37, Teuesvar 3<«, Tett i^ n Tornesch 42 und 
Wutha-Ruhla 47) bemericen dagopen, dass die Abnutzung 
hii lit l iiuT XU geringen K»>pfl>ri'it«' znziiwlin ilM ii i< . mir 
3 Buliiu n ( Banuen-Enierfcl'l S. IImi(; Si]ieveiung<'ii 17 und 
Leipzig 2G, diese letztere nur zuniTheil) erkennen in lier 
m geringen Kopfbicita der' Schkwia die Ursache der Ab- 
nutanng. 

Frage 88. 

Hat cifli dir Form und Stärke der S< liicni- I i «jilirt 
oder Bind diesbezügliche Aenderungen angezeigt'? 

1. Arader Straavenbahn. (VifnialeMtrbienen.) Bib 

jetzt jii; die Stn'<'keii mit dem klciiicriii Silii<iiL'n))n>til 
werden jeduch «uceeimve durch ein gröworei« Profil ereetzt. 

2. Arnheini'adie Pferdebahn. (ROlenachicne [Syrt, 
Dewerbe] l Lii-j.fn ikmIi kiiiu- Hrfulinin^'m vor. 

8. Pferde KiHenbahn Barmcii Klberteld. (Killen- 
sebiene.) Die Potm der Sehiene, weldie iQr ein (jani anderes 
FahrlM'trii'ItJiiiitlcl ctnistruirt war, li;<t Arh für da- neue Fahr- 
zeug nii lit U'Wiilirt. l)i<' Kititiiiirunj; l iner amli rcii Siiiieiic 
ist dexluilb in Auxi>i<'lit (^■iioiuiik ii. 

4. fir<iHsp lli'rliner Pferde- Eisenbahn. (Rillen- 
schicne Svjit. Fischer Dick]^ IWdw (Form und Stärke) 
hat «ieli ffut bewülirl. 

5. Bremer Pferdebahn. (RiUenDchiene.) Die Schiene 
hat sich nicht bewährt. 

S ]!ri ^lHUi r Strii'-M ii Ki-»'iihahn ■ (ietiellncbaft. 
(Rilleii.'ivhiene [.Syxt. J. u. U. BüriingJ.; Bi» auf die crliuüte 
Schntziippe der CarvenBchioWk welcha an Mfawach ist, haben 
fich die anderau Dimenaiomn der Schiene gut bevihrt (rtt^. 
Fnin' 2(5). 

9. Budnpester StraHcn-EiDcnbahn. (Vignoleii- und 
Rillcni>ebieiien.) Die ursprüngliche Fonn und Stärke il- r 
Schienen hat hieli nieht l>(>wjUirt, Aeuderunjieii ciud tlieil« 
bereitH vorp n.iMimen, tlieiln werden die Studien fortgewtit. 

10. Trauiltahn Ca«»eL (Rillenwfaiene [Sjn<t. BSaing, 
iltetefi 8\'!>tim].) Form und Stillte der Schiene hat ndi 
nicht )ien,ahrt; für Miu>ehinenlN irieii iKt die Schiene Vkl SU 
adiwach und luau kann niu- kiäftige hohe Schienen empfehlen. 

11. Cbemnitser Pferdebahn, (RilleniwJiienc [Syst. 
WinUy u I.eviek]) Penn und StitlEe haben eich IMna 
X'onäglieh liewüiirt. 




18. Dansiger Stractacn • Eisenbahn. (RiUeniehiena 
fSjrst. Büsini;].) Fonn und Stirite hat sich bewihit. 

14. Dresdener I'fe r<leKa )i ii i nillciisi liiene [Sy-teni 
Büsing und J. u. O. BüHing^.) Die Helimalc i^eite der Spur 
Inannille aa der eisenten Schiene lat ni dOnn; an der 
Htiihlemen wurde nie l)n iler ^i linlteu i T:if IV, Fip. f> u. 6n). 

15. Eiseuberg-Crossener Ki^eabilhn. i Vitniol«>sBrh.) 
Die Sdiiene wRre lidtiger anstatt 85""" uo'»" IukIi. an- 
Htiilt 10""" O""» stark im Stcj», anstatt 75"" 80""" breit 
im Fu!w und dulii'i d<ich eUniwi whwer. — Der Backen* 
radius für den Ki>i)f k<>nnlc etwa.- phisser m 'hi : Taf. K, Fig. 1 ). 

16. Oraler Tramnay. (Flachschiene.) Für den Tram- 
Inhaber hat iHch die Form und 

I \ Stiirke der 8<liieiie I.ewiilirt i Taf TV, 
Fig. 11). FUr die ätadtgemeinde würde 
die «kiabte Fonn bcaser sein, areO die 
iiu>-<-n' Ari)>tl:i.'<terungahnabcaanderen 
Zwieiclu'iirBUin enuOglicht Hein würde. 

n. Pferdebahn Haag'^Sebevaningen. (Vigndee- 
seliieiu' 'Syst llaaniiaiin;.'' Ke Fmoi Und Stirke der 

Si lii« iie hat sicli ;;ul lunwilirt. 

IS I'ferdi lialin in Ilannnver. (Vipiukt^- und Rillen- 
ttclüeneu {Hytt. Büaing, Demerbe u. Haarmann].) Mit 
Aumahme von Pnif. A (!>. Fmj^e 24) haben «ich sSmmtliolie 
S( dienen >iut bewährt, dapepen i»t die I-i- li. iiverliinduag 
der IX>merbeschiena ungenügend und ein liäufigm Nadi- 
ctopfen dce Stoenes erfiwdeilieh. 

Ii». Herrn P8- Beaumont (Vignoleflsehletie A1l> >>]>ii. lit 
dafür, dacH daa angewendete fichieoenprofil »ieh bewuluxu 
wild. 

20. Infjulstildter Traniway. {RilleuK-liieiir ^Sy.-itcn« 
J. u. (>. BllKing].} Nach den bisLerifwn Erfa)irunj,'.i> liat 
rieh Form und Stürlce der Schiene faewälirt. 

21. Strassenbahn Itzelioe-La^rerdorf. (llillutuM-hiene 
[ByeL Bttaing].) Nicht zu Uurtheilen, da alte Schienen 
verwendet wurden. 

23. Kopcnhageuer Pferdebahn-Getiellscit. (Rillen- 
schiene.) F«mn und Stblce der Sdiiene bat sich anneblKh 
liewiilirt; jed<K'h werden künftighin die Si liieiien etwas 'l.iiker 
I und mit einer tieferen Kille beütelll, wodurch die tsebieuen 
I steifer und auch Ungar danem werden. 

21, KiipenliBKener Vornt. Spurw.- (Ii i-elNfti. i Itillen- 
mhiene.) Die .Stürke bat weh vorzügUvh Uwährt; die.Sdiulz- 
I rippe (Taf. IV, Fig. 10) kfinnle aehnller sein. 

2'>. Kreniümiinster- I.inx ( Kremr<thall>ahn \ (Vig- 
nulo^ehiene. HierülnT Vnftvn nmb keine Krtahrunpen vor. 
2ii. I,eip7.i(.'er Pferdebahn. (ltillen«-liiene [.System 
j Loubat].) Die S<-hicnc hat «ich wegen ihrer Leichtigkeit 
I und gerinf!cn Tragfähigkeit nicht bewShrt. 
j 28. Dampf Trarnway Muilniid-CMirj.'unzol.'v-Vaprio, 
t (VignoleMclüene.) Form und titärke der ijchicne wird ala 
f dem Zwecke entapvcdiend erachtet. 

Melzer rferde-Eiaenbahn. : HartwielL-^ehiene '."^y- 

8tem de Feral].; Ausserhalb .der Stadt bat »ich Fonn uitd 
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Stirke der Schiene bew&hrt, innerhalb dagegen nicht Dia 
neben den Schienen fnnSohst befindlichen Pflantenrteine (Taf. 

VH. Fif,'. "Jli i -ii iiki'u niuli «-hr Iml l um! A>-hl al-liinn «lit- 
Sehioiie liuhcr stls dan l'liaatur, vma dva N'erkc-hr der älrasticn- 
fuhnverkc Mhr C M c h wwt. 

82. Pferdolinhn in Palermo. (RUlcnsphienp.'* Form 
und St&rke dvr fk-h'u-nc luU sich bewährt; da die Wilsen im 
l>eladeiR-n Zu-'tjiiide nicht Bber 4 Tonnen «jcgen, eo genügt 
diese Schiene vuUkommen. 

SS. Poeener Pferde-Eiaenbshn. (Rinensehiene [Sy- 
alem Keiffler'. T>i> St hione bat nHi l"'n.'i)iit. 

34. R«ppolt«wf iler StrsBsen-£itienl>ahn. (Rillen- 
sdilene [Qjntem Demerbel.) Die Deinerbcsehiene in Stahl hat 
■kh ao bewährt, doR« AondirTine«'!! nn der Fornt m\'\ Si.irki- 
■ der Schient! kpineswep" frfi>rdi rlicli »iiul, w<if{ci;eu di«.- l^i-i lun 
Verbindung der Schienen nidit aiigreichcnd ist, da hier das 
Rcg^wiMer eüddringt und die fiettnog unlenpQlt. 

85. Stettiner Pferdebahn. (SiDenaeMcnc [Syxtem J. 
und o. lüwing].) Focni und Starke der Sdilene hat sich 
gut Iwwäiirt. 

S7. Stuttgarter Pferdebahn. In Folge der nngBn- 

RtiRrn Fonu dor Bi nilirmiL"<tliii !i>-ii an den Schienen, hat 
sich ilii' IjiÄ'hcnvt'rliiniluiLj.' nidit luvviilirt. 

Iis, l.ocnllialin Tiivirr^ Enilirosin. ( Vi(mr»li'!*- 
acbienp.) Nach Auaaagc dw Chef de ligne hat da« Profil 
sich Iii» jettt Tortrciflich benfihrt, m doM Aenderungen nicht 
angeieii^ er»c'li<'iii> ii. 

Noch eint-r andcrtii MitUii-iiun^ crHcheint diec Unheil 
unrichtig, daa Profll unnreekmlaiiig: und mwh mehr befrem- 
dend iilier 'Ws iiii .laliri' IsTO n<« Ji M^liwiis-'i'WTiic 
Sehit-ni-n unp-wciidL't wunlrn. — Eint- hup- Ihiuir kaiui 
«litw .Soliiene liei eitler I>ic(niii>tiv Arii.*'nl>i'la.'<(unp von wenig- 
Blens 5 Tonnen — wahrscheinlkfa 0 Tonnen — nicht haben. 

S9. Temesvarer Straenen-Eioenbnhn. (Ritlenaddene 
(Bjatem LoubalV. IHr Form di r S. |,i. u,. Imt <U-h U'wählt, 
doch «rSren £r»iMirnii<i<e im Materialt- wüuei-hciuiwurth. 

41. Dampf- Tranway Turin-llonealieri und Turin- 
(insNino. Vi).nioleaadiiMie.) Fonn ondStlrin der Schiene ' 

liat !<i< li Iw walirt. . 

4'2. rctcrM-n Titrni'Holi. i VignoienclileneL) Fonn und I 
Stärke der Schiene hat noh bewährt. ! 

451. Utreehter (Niederlllnd.) Tramwar. i Uill.n j 
Hliif'iv [System Denit'ili- Ki>nii und Sliirko diT S<liifii(> 
hat sich bewtthlt, speziell fUr Anlogen in gepflairterten W^n 

44. Waldenburger Bahn. (VignoleMchiene.) Die Schic- 
mnifn^.'.hri'itc v.n i'.ii™'" Imt -ii ), li. uiilirt.ilii kf-in Nai litli.-il iuifi:r 
treten. Wenn nicht 1m ?-iii(Ii i>i iinf S|Kir«Minikeil gii^ehoii wenli-n 
muB^, m Millte der S-liit ncnfii;»' "O""" breit auffielühtt «erden. 

45. Btratmcnbahn in Wiesbaden. (Rilloiuchiene [ 
Oyatcm Bftslng].) Hat nch big jetzt auKgi-zeiehnet bewährt. .' 

47. EiaenbabnWntha-Rnhla. (Vignu)emchiene.)Nach 
den biakcrigut Erfidtmngen eneheiat eine Aenderung der . 
Fbrm und Stärke der Sddenen nicht angei^ ' 



I Vim dt II ^1 BahoTennltuiigen, wddw «kb Ober dieae 

' Frage nti-^t'< >|irin'hen haben, sind 8 wejyen ManjH )ui ge- 

iiüfjt iidcr I'.rfahrurig nii lit in d< r Jji^'i' liiiriihcr ein rrthcil 
I abzugeben. Die Antworten der übrigen ä4 Bahnen laatcn 
I aicb wie fulfit cummraenfitmon: . 

In 7 Füllen, in wekhen die V^noieNtchiene auf hfll- 
«omcn Querseli wellen angewendet irt. hat sich dieece 
Schit-t)<'n|irutil Inn ent«]>ni:liender Form und Stflrke liewälirt. 

Iti 24 F'illlen. 1*1 welchen Olierl>au.«y.<-tenit' mit bOl- 
zenien Jjin^rvliwi IK n (Killen- i»lir Flneli'-eliiiinn) ange- 
wendet »iud, huU-u Mi'li die verwenUeteii Sehleuui bewiüiri; 

.betreffil der Halbmoodsclneiien der Gnumr TVmnvi^ (16) 

wnl jfilixli eivvhlnit. dn««! die ila«sere Rippe dcBHlben 
einen reehu-n \\ utkel mit der LaufUächo bildai aoUte, 
«dche Ponii für das Aunece AnpHaater vortheühaft «in»; 
die Tenie-^vnrcr Pfatdebnhn f.W) fügt liei. da.*- Ersj>anii'<s«> 
im Materialu wOnachenswiTtli wären, und die Brealauer 
Stnmenbahn (9) bemerkt, das« die Scbotirippe der Corven- 

adlieiien m r>tiirkl vverdi ii «.illte. 

Die KojKiilta^'iier l'tVnleltaliu (23) wird kOnfti^iiD 
et«-«« dickere und mit einer tieferen Rille venebene 

S<-|iii ni n l"-telli ii. widirxiid die Ki>|MMdiajiener Vorst. 
tjpurw.-Hiüui (24) findet, dasü die tichutzrippe schmäler 
snn konnte. 

In 7 Fällen Itat sich die Schii nenfonn nii hl U vviihrt, 
und zwar die symmetrisdie Rillenschien« der Bannen- 
Elberfelder Bahn (8), weil fllr ein ganz anderes RoU- 

nialerial ronMruirt; die Rillensehi« tu n der l}ud:i|.ester 
Bahn (Ö), der Bremer (B), der ( "asseler (lOJ, der llanno- 
ver'sehen, Pnif. A (18). der le ipziger Pftidebaliu [iü) und 
die eiserni' Kill* nschiene (Syst BOainif, iÜtcnaSyatem) 
der Dresdmer Balm (14). 

\'on den l(» Buhnen, welche eiserne Oberl>ausystemi:' 
zur Anwendung hraehten, aujstmi s-ich bezüglicli der 
Form tind StJkrke der ."N'liienc t^lnstig; eine Holm, nitnilieii 
die .Melzer Pferdebahn (31) l>emerkt. <lass .«ich die 7.ur 
Anwendnnft g«'langte Hartwichschiene (System de F^nü) 
nur niHseT-hidh der Sljidt iH'Wilhrti' im ireufliisterten Theil 
der Ötudt uU-r nicht, und eine Hahn, nämlich diu Eisen- 
bevK-CMaaener ESaenbdm (16) hih dne V tigi flM MU og der 
Srliieni iihr.he und Fns.s-Iireiie und eine Vermindening der 
SlegiUeke ilircä Proölcs für zweckmäts^ig. 

Ueber die D e m e r b eacMene wird von Hannover (18) 

und Rappoltsweiler IUI iKieli hetnerkt, dnß die Lnsr hen- 
vcrbindmig nicht ausreichend sei und häutige« Nacliftupfen 
dea Stoasea erfarderlich werde, da das Regen waaser hier 
eindringt und die Bettung untenpOlt 
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Fr«gf 29. 

Welche Daser kann nach den bisherigen Erfahrungen 
fdr di« Schienen angrenomnen werden? 

1. Ariider StraHsrnliali;]. lit t-i int r»^tjilil l Die Sehio- 
nendauer kann mit 2U Jahren angenommen werden. 

9. Arnheim'aohe Pferdebahn. (Beaannent) LiBgea 
noch k^-ine Erfahrunpcn vor. 

3. Pferde- Eifenlialm Barmen-Elberfeld. (Eisen.) 
Die ftMenandaner wird anf un^tefilhr 10 Jahre gcachitit. 

4. Grosse Btrliiier Pforde- Eisen Uahn. (Bceaemer- 
■taM.)^ Bei der v(«rstUrkten Schiene, SyBt«'m Fischer-DIck, 
wird eine Dnucr von 30 Jahren aiifn-uomnien. 

5. Bremer Pferdebahn. (£isen.) Die Dauer wird 
anf 8 bb 10 Jahre berechnet. 

8. Breslauer Strassen - Eicenbahn - Gesellschaft, 
(fieeaameistahl.) Die Schienendauer Hird mit mindeetena 15 
Jahren bemeeeen. 

fl. Rudapeater Straeeen Kispnlmhn, (Eisen und 
Buweuerrtahl.) Die Bchienendaner wird mit lö Jahren an- 
geoo mw en» 

11. Chemnitzer Pferdehahn (Stahlt Es ist mit 
öicherlieit anzunehmen, diwi? «lie Schienen wiihreiid der I>aiier 
der (Vtneession nicht auxgcwechM^lt zu werden brauchen. 

18. DansigerStraaaen-Eieenbahn. (Eiaen.) Dauer 
10 Jahie. 

14. Dresdener Pferdebahn. {.Xeltere; Eisen, neuer«: 
Stahl.) Dauer der ei«. Schienen imDurchachnitte 10 — 12 Jahre. 

16. Eisenberir-Croefrener Bieenbahn. (Benemerat) 
DMMT 20 -1^ .T;ilir' . -'•ll-.t in d' r Stnu^e. 

16. Grazer Trauway. (Früher Beeaemerstahl, dann 
MattiniBtaM.) Naehdam die flchiemn in Polga ihm ajrm- 

metrisehf'n Quer-ehiiitt»'^' uniwendlwr sind. Und die Al>nnl7:unp 
bisliiii({ snhr ({erinft, so kann di« Ihiiier auf !•") Jalire ange- 
nommen werden. 

17. Pferdebahn Haag - Scheveningen. (Duumiiii 
stahl.) Die Dauer int noch nirht zu benrtlieUen. 

18. Pferdebahn in Hannover. (IVifll: A-ELmn, B- 
Bisen und Stald, C Stahl, D- Stahl.) Schienendauer bei Profil 
A 10 Jahre; «ber die PtaAle B, C und D fehlen die Erfkh- 
Tunp'-ii 

19. Uermeo'ltcaumout. (Einen.) Dauer 15 Jotue. 
92. Kftnigsberger Pferdebahn. (Eben.) Wegen der 

geringen R'ftns]>rirhun^r wird die Ihmer selir ftn*"*« sein. 

23. Kopcnhugener l'ferdebahu'(ie!ieilKch. (Stahl.) 
Mit Rückiiicht auf den Verkehr der gewöhnlichen Fuhrworke 
Ungs den Sdijioien ist die Dauer mit 8—14 Jahren anan- 
nehmen. 

Da die innere HlUle der Miienen auch ziemlieh bicit 
ist, SD werden die besseren von den ausgewechselten Schienen 
anf makadamislrten Stiassen gekehrt verwendet, und somit 

noch eine Zeitlang Knjfs der whmälen'n Kante iH-fulireii. 

24. Kopenhagener Vorst. Spurw.-Gesellsch. (Stahl.) 
Behn jstcigen Verkehr (1 Wapgen alle 10 Ifinntan) kuin die 

Dauer der S. lii.n-'ii mit 1 "i .I;tlir<n aJitcennmmca Werden. 

Or|^ fltr £J«cubaboirr«<n. VlU. Su|i|>lcfanitbaild. 



25. Kremsmänster-Linz (Kramathalbahn). (Bisen.) 
liegen noch keine Krfahmngen vor. 

26. Leipziger Pferdebahn. (Stahl.) Dauer?— 8 Jahn. 

'28. Dtinipf-Tramway Mailand - GorKunzola-Vuprio. 
(BessemenrtahL) Der gegenwärtige Verkehr voraugesetit, 
ist die Sefainiendamr niH 90 — 26 Jahren anmnehmen. 

29. Pfer<loba(ni Maüaurl ■ Moiiza. (Marseillon: Stahl, 
Martau: Eisen.) Die EiMenschiencn wenlen nicht über 7 Jahre 
dauern; an den Stahlsohienen ist bis jefatt kleine Ahnutsnng 
bemerkbar. 

Z\. Metzer Pferde-Bisenbahn. (Stahl.) liegen 
noi'h keine Erfahrungen vor. 

32. Pferdebahn in Palerm«. (SImu.) Nach den bh- 
herigen BriUirungeu kann die Dauer der Sdiienen mit 12 
bis 1-5 Jahren tmgenommen weilen 

33. Posener Pferde- Eisenbahn. (StahL) DieSchienen- 
dauer ist noeh nielit n bemtlniien, vonnuBiahtlieh wird diese 
1.5 — 20 Jahre liftniuen. 

34. KappoltHweiler Strassen - Eisenbahn. (Eisen.) 
liegt nodi keine ge n ilge n da BHUmng vor. 

:-~ !-'{ntt>;nrfpr Pferdebahn, {Eisen mit Piiddelsfahl- 
koplj Die Dauer irt thcilweiiic nur t» Jahre gewes4>n; bei 
gutem ]hlateriala wird sie höher sIh 10 Jahre geschiUzt. 

39. Temeavarer Strassen -Eisenbahn. (Eisen und 
BeaaemeratahL) Die Dauer der Schienen kann unter Um- 
ständen mit 12 — !■'» Jahren angenommen werden. 

40, TriesterTramway-Gesellschaft. (fieesementahl.) 
Pehlen die XMkhrungao. 

42 T'et> rsen Tornaaoh. (Bisn.) Die Duier ist sehr 
giiMS anzunehmen. 

44. Waldenbnrger Bahn. (Bewemmstalil.) Die Dauer 

k;imi ms^h nicht .niiei jrclK^n wenlen. 

47. Eisenbahn Wutha-Kuhla. (ikaMcmemtahL) Die 
Dauer der Schieoen Kett sich heute noeh nicht betutfaeOietL 



Von den .H'i Balmeii, welolio auf die Boaiitwortung 
vorstelientler Frage cingegHugeu sind, erkl&ren 0 ikümen 
(S, IT. 9&. 81, aa. H 40. 44 und 47) noch Iwine ge- 
nügende Erfnhruiig zu l>esitzen, C> Bahnen (3, 13. 14, 
18 Prolil A lind welche £isvii$chienen verwenden, 
sehBtoen dieDraer anf 7-»lS Jahn and S Bohnen (SS. 4S) 
bezeichnen die w ahrscheinlidio Dauer ihrer EisonMliieaea 
als eine selir gmeee. 

Andere 7 Bahnen (9. 1«, 19, 23, 24, 32 und 39), 
welche thcils Eisen- theils Stahlscliienen beruitzen. m Innen, 
oline in ihrer Angabe einen Unterschied zwiselieu El-«en- 
und Stablschieneii zu machen, eine Dauer von beiläufig 
16 Jahren an. 

« Balmeu Äussern sieh liezüplich der verwendeten 
Stalilsclücnen und zwar Iwuii^Mt die Li'ipziger l'ferdebtihn 
(26) die Draer ibnr SeUfloon «nf 7—8 Jahr»; die Ander 
{l), die Bredauer Straaaenbabn (8) und dio Pooener Ffeide- 
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btthii (33) aitf 15—20 Jnhre ; <üe Baluieu Eir*c'nl>erg-Cro8,«c'n 
(15) und Mailind-CkHqgoluola-Vapno (26) auf ÜO — Üö Jahre; 
diü gn>!S!<e Barimar Ptedebahn (4) auf 80 Jahre; die Ohem- 
nÜMT Pferdebahn (11) rechnet, dass wAhrrad ihrer Cou- 
oeBÖoiiadauer die AuBwechsIung ihrer Schienen nicht nttthig 
ist, und bei tmst Bahn mangdu die E^bruiigen. 

Fra^e 30. 

lui die Form der Schienen für die Reinhaltung der 
Oleiie gttnetig? 

1. AradiT Stru»!.«oiil)alin. Dii- Funii 'li r Sc lii.MH' 
bietet keinerlei i»chwi«rigkeit für die Reinhaltung dt-r UlcitfC. 
8. Pferd«' Eisenbahn Barmen'Blberfeld. Nein. 

4. rtroH."«' ücrliiicr I"f<Til<'- Püsenbuhn. Ja. 

5. UremiT I'fcrdübahn. Sehr giluMtiß. 

7. Bremerhafouer Straseenbahn. An und Ar eicb 
ist da« Haarniann'whe Syittcm mit Dopfieiachienen fllr die 
Reinhaltiuig der (ilciNe gilnrtiir, du jedoch au« fiilflchinr 8par- 
«amkeit Iwim Uau dir !iiifiiii(;s v< irjspwhciic Ifc-ttuniu der 
Schicoen auf Beton unterblieben, und da die nur iieriodiscb 
angewendeten Veifiindungnlttcke je ciepier dieht neben ein* 
«mltT Ik'fsenden Sfliiiiii'n iln^ Eiiiilrin>;i'n div Rfyi'iina.'isern 
unter die ächieitcii und die Hiidiing von Ptiitien iK^föniem, 
■0 Hegt dar Oberbau bei Rennwetter Mets in einer Schlanini- 
naaae und mam eehr bald eine calidere Bettung erludtCQ. 
(VeiT?l. Taf MI, Fi«. 3— 3c). 

S. Bre-ilnuer Strn^Hpn-Ei^i'ubnhn Ge- 
Hellecliafl. VortheilhaAer ist ein I*rofil mit An- 
mg, jedoch wird dann die l^xarkiaairille breiter. 
ii BuJapeatcrStraBBan-Eiaenbahn. Bietet keinerlei 
Sdiwienglwit. 

10; Trawbalitt CasaeL Ja. 

11. Ckoamiteat Pferdebahn. Ja. 

18. Daniiger Btraeaen-EitienbAhn. Ja. 

14. nri'sdoner Pferdebahn. Ja. 

15. Eieenberg-Croseener Pferdebahn. Ja. 

16. Grazer Tramway. Ja, es ist fi»t keine Reinhai- 
tong iii'itViit:. 

17. Pferdebahn Uuag-i3chevcuin)(en. Ja. 

18. Pferd«b*btt In HannoTcr. Profil C (Demerbe) 
iüt filr die Reinbnltun^' <k>r Spurknuiaiille ihrer schrügen 
Wauduitg vnfii-n aui lxi<tcn, da latitem das Peetiietien des 
fltneoc'ii Ki lirirliti- »>"^t'iiili( h viTtiindert. 

Ii). Hermea-Beaumuut. Ja. 

SO. Ingolstidter Tramwajr. Ja. 

23. Kopeiili.i(.'t ni r Pferdcbuhn • (losollM-'liaft. Ja. 

S4 Kopenhagener Vorst. äpurw.-ltc8ell»ch. Kein. 

SS. Krememflnater'Lins (KrematbalbahnX Ja. 

20. Li-ijiitiprT Pfordobahn. .Ta 

2IS. Dani)>f-Trnni way Mailand-dorgonzola- Vaprio. 
Dir vtTWindeto Funn der .''«•hienp ist lur die Erhnltuni^ und 
für den Looomotivbetrieb die beote, wdkhe angewandt werden 
Diese GeeeUschaft war die errte, weldie, gegen die 



Meinung vii'lt-r, dii' Vignolnwhit^iu' auf Querxchwelien an- 
wendete. Um die Coooeaeion lu «rweriMO, muarte aio aioh 
verpflichten , Ar den PUl, dan dieeee Oberimuayvlein den 

Verkehr lier Rcwöhnlirhcn FuhrwfrlcH l«'<-intnichtigcn »(jlltc, 
da^Mrlbe gänzlich uoizuändern, Die Kr£ahruiig hat aber alle 
dieee Befflnbtongen leretreut und so wird jetit daa ^^noln- 
schieneniiyiitcm beim Bau aller LooeoMliT-i 
angewendet. 

-J.) Pferdebahn Mailand -Monia. Bei 
StnuMn, ja. 

81. Heiser Pforde-Eisenbahn. Ja. , 

T't'i rdelNihn in Pnl< rnM> S< tir crün-ti;;. d,n die 
8cl«iene nur wenig Über da» .Stroi^-nnivcau ItcrvoKtelit und 
keine scharfe Kante k^jtut 

83. Posenpr Pferde-Eisenbahn. Ja. 

84. Rappolt!<weiler Strassou-Eiix'nbahu. Ja. 
35. Stettiner Pftrd. bahn. Jn. 

86. Straseburger Pferde<£iaenbahn. Ja. 

87. Stuttgarter Pferdebahn. Ja, wenn die Sp ur r inne 
durcli nnßoiiierete Winkcleison gebildet int; aOttSt Ist die Rein- 
haltung unutcUtdÜL-fa (veigl. Fnge 32). 

39. Temeavarer Straaaen - Eisenbahn. 01a Bain- 
haltung der Schienen ist Wi nnrmaiem M'etter leicht, nur 
bei Thauwctter und Fruet i«t die Rille schwer zu reinigen. 

4i). Triei<ter Tram way-GcKelUcb. SQemlich gfinatig. 

41. Oampf-Tramway Turin-Monealiori and Turin- 
Oaaalna Ja. 

42. ret( ri*i'n Tt>rni'H( h. .Ta. 

43. Utrechter (Niederiäud.) Trauway. Für ge- 
pflaatwfc Wege M Iceine bessere und einfiMshese Obnatnetim 

bekannt. nU <lie IVnipH>es«'hiene. Nur wo Ge|ien!>chipnen 
vurkoniuKMi. iM für die ReinlialtiniB dor iSpurkrenzrille grüeeere 
Soige erforderlich. 

44. Waldenbnrger Bahn- Da* Gleis lileibt eteta nin, 
TOl daaselbe faSher ficgt. 

4''. Straiiaenbakn in Wi. -baden. Sehr günstig. 
47. Kii>enbahn Wutba-Ruhla. Ja, 



Von den 38 Bahnverwaltuugpii , welche diese Frage 
beantworteteo, bejahen diaadbo 80 Bahnen (hierunter linben 

l'.< Bahnen Rillpn.M'hiciifti . '2 Balinen Hochsoliicnon mit 
Ui-geuächieneu, welche eine Itillc bilden, und II Baiincn 
Vignbleaschienen, welch' letrterealjer in meist ungepftasterten 
StTR'^^eii ü.f.'n, in VernTudiint:); 

bei BaluMO, wovon die IMirdebuhu Muiltuid-Mitusa 
(29) VignokascliieneD mit Gegensciiieneo {Sjatam ÜMaeUlon) 
uikI die Ninlcrläud. Tniniwny * le^cHicbaflf l.l) die Denierl>o" 
sehe .Schiene (nüt Kille) iu Anw endung haben, hat sich die 
Funu nur in gepflasteiien OUasocii für die ReinbaHung 
gOnatig erwiesen. 1 Bahn (Triester Tnmiv. m-, 40' findet 
die Form (Uülenschiciie) ziemUch günstig für die Kciu- 
haltung; 
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1 Bahn (Bredwmr StanuHolMlin 8) bemecfct, dtn 

IlillfiiwSiiilf mit Aiiznk'. -tfltt snlchc niit vertikalen Rillon- 
w&iiden, vortheilhallter siml, wwlureh aber dann die Spur- 
faniKriBe brcHcr wOrde; | 

1 Bahn (Tf-nn-svariT-Bahii Sl») L'i< ''t an. dd-s dio I>iü- 
bai'scbe Kill^nBchieue bei gOnatiger W'ilUTUug leicltt, b«i i 
Tlianvettor und Fhwt »ehvierig rein ta haUen m; | 

2 Bahnen (Bann, i, KU . rfclder 3. und KoiHiiliaK' iier 
Vorstadtbaliu 24) bczi-ichiien die Itei ihnen angewentlolc 
riUüuförmige Schiene als uiigtinRtig. 

Die Bremerltafcncr stnu^-tiilxdin (7) liezdchnet die 
manRt'lbttft*- Bettung (\i-t 1 Iimmiaini wchcn Doppelsclüene 
für di« Reinhaltung aU M-hr ungünstig, indem der Oberbau 
bei Begenwetter in einer SdilammmaMe Hege und bdd 
eine solidere Bettung etlMdten mttoe. 

Truge 31. 

GoHtattet da» Bahngleis den Uebergang von Wagen 
der Vollbahnen ohne Nftchtheil fOr dM GMaf , 

1. Ani.liT Str:i>-.'lil>ulni I)«'r Vflx-rgwag d«r WagBU 

der VoUbohnen i«! uhne Nactitheil UMiglich. 

8. Pferde-Slsenbfthn Barmen-Blberfeld. Nein. 

4. C!rc»!<f<«' BorliniT Pfer<lp-Eisi>nbahn. I>i-r ri'Vior- 
gang von Wagen der VoUbahiien kann der gfriiiK'« Hillen- 
breite mtgen tlberfaanpt mcfat Rtatttindcn. 

8. Brealaver Straasen- Eisenbahn -GeeelUehaft. 

Nein. 

9. Bndapcstcr Strassrn Eiwenhalin. Ffirdcn Heber 
9uig tm Wagen der VoUbahnen iet der Oberbau ni Bohwaefa. 

12. Dampf- Tram way Gomo-Fino-Saronno. Der 

Uebergang könnte ohnt; Schwicrigk<'it statt timlfii 

14. Dresdener Pferdebahn. Wagen der VoUbahnen 

kommen nicht auf das Gleis. 

ir> Ei-' n!i> rc ('rfi!.>'cnt'r EiKenl>iiliii A!li^ Wapen, 

welche nivlit zu »teif i>iud, sunach im Maximum 5"' festen 

Badstand haben. kSnnen ttbeiBelien. 

16. Orarer Traniway. Nein. i 

17. I'fonli balu» Haag-Schevfiningen. Nein. 
18 Pferdi-bahii in Hannover. Nein. 

90. Ingolstädter Tramway. Nein. 

22. KönigsberRer Pferdebahn. Ja, es weiden flbw- 
baupt nur V«lll«»hnwn<{en VM'wegt. 

24. Kopenhagener Voret. äpurw.-liegelUchaftii Ja. 

2ft. Kremamfineter-Lins. (Kremstbalbahn.) J*. I 

J'' r)iun|if' Tramway Miiiland-Ciorgonioln-Vajirii) 
Der tuLicrgang von Wagen der VuUliahnen auf die l:<tra-i!«i-n- 
faaim {st nieht magUdi, weil in jenen GMsstredtea, wdehe mit | 
liCitwhienen vcrwlicn «iiid und eine nur .10"™> Spurkranz- 
rille liaben, die «i'harfcn Cur^-cii uml die Virwliiwlculieit der 
Wsgenlinppclung die«< nicht gci^tattet. 

29. Pferdebahn Mailand-Monsa. Nein, die Spur- 
kraittrille (iü"^) M ta sehmaL 

81. Metiar Pferde-Bisanbahn. Nein. I 



32. Pferdehahn in Palermo. Nein. 
38. Posoner Pferde- Eisenbahn. Nein, die Spur- 
kmnsrille ii4 tu enf; nnd m schmal. 

S.'i. Stfttiiicr Pl'vrdflinliii, .T;i 

SB. Straasburger Pferde Eiüeubahn. Nein. 

87. Stuttgarter Pferdebahn. Ein UebeigHig der 
Wa}?en der VoUhnhn int mxli nirht vennuht worden. 

3U. Temesvarer Strasiten Eieenbahn. Das Bahn- 
gleis gestattet den Uebergang von Wagsn te cewBlinBdMn 
Einenhahnen ohne Nachtheil. 

40. Trienter Tramway üegcUschaft. Nein. 

41. Daiii]>f Tramwa}- Turin Monealieri nnd Tniin« 
Gassinou Ja, der Uebeqpmg kitnnte stattfinden. 

4t. Üetersen-Torneseh. Ja. 
43. Utrechtfr Nic<Iprliin<l i Tramway. Nein. 
47. Eisenbahn Wutha-Kuhla. Ja. 



2i) nomudaiHirige Bahnen iH-antwoHeten vorstehende 
Frage; 22 verneinend und 11 b(>)altend: tmter diesen letz- 
teren jwloeh stellt die Eisenborp-CVoBsener Bahn (15) als 

Bcdinj^ug, ila.«.'* die Wagen kt iin n f^ni-.-^i n ii fi sti ri l!a<l- 
stainl al.-^ .'i™ lialuti cl(hf< n und die KöiiigihHT>:i r ITcnli'- 
bahu (22) Itciucrkt, da»s nul ihrer Strt-cke überhuu^it nur 
VoUbflhnmigeo v eth dir eu. 

Vdii (It'ii Bnliin n. wn (la^ Bnliiifrlciv d. n I'elxrgnng 
von Wagen der X uUbobueu nicht gestattet, wird als Uruud 
hkfOr die schmale RiUenbreite, das schwache Sdotncn- 
profil, der (inisse Hadstnnd der Vollbnhn wagen und die 
Vencliiedenbeit der Wagcnkupix-hitig angefüiirt 

Frage 

Erschwert oder beeinträchtigt das Stras»enbahn- 
glais den Verkehr der gewShnlichen Tnbrwarke, 

und w(>lrhe Erfahrungen wurden gemacht bezüg- 
lich der in der Strassenmittc gelegenen Gleiitc? 

1. Arader Strassenbahn. Nein, wefl die Pflssterang 
«wischen und nr-'ifn dem r;ir-it< iK-iiKr-o-itr« mit dem Stnuaea- 
niveau >:li-ich p'balteu winl; (•< Ilm<^ alnT gtwoigt werden, 
dHSS dii' .\npflanterung gut erhalten werde, 

2. Arnheim'sohe Pferdebahn. Nein. 

S. Pferde-Eisenbahn Barmen-Elberfeld. Die breite 
symnictriHche Scliiciie erli-iclilert dem Frafht- und Geschäft*- 
fnhrwerk den Verkehr ganz weeentlicb, da derartige Fuhrwerke 
ftst alle dssscibe Spormasss angenommen haben imd stsla 
auf ilcii Si'liii tr ti falif II. v<>r:i<'1imlirh im Winter, wenn das 
Gleis von .S-hnec und Ei.-* liefreit ist. 

Als ecbidliehe Wlifb dieser slarlten Benutinng des Gleises 
rei(«'n »ich pnrtii'llf Einsfnkmi|.'i'ii de« Pfl:i.''l<n' . häufige 
Z4-n<t4irung(-n an Herz und W<'ichen.-<tüeken, I.'i.*l<ii*i-n einzel- 
ner 8<;hjenen und starke Ver^ hmutinng der Schieuenrille. 

Da nicht alle Fflsstereinsenkungen onmittelW wieder 
hergestellt werden ktonen, so sammelt sich in ihnen SchmuU 
und Wasser, welches von anderen Fahrwerken amheigespritst 
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wird, auch lHt'iiitriiciiligi-ii »olclic KiiiM iikiiiiii:!'!! di* IjOirfltig 
keit (Im Querübeigauge» Air kkbtc» Fuhrwerk. 

In. d«a CtuvaMchienen aiad ^ufcimrilfca tdo 60*^ 
Weite, ohnp diu« In;' jrtzt rin Vorfall von Bedeatuig dadiucfa 
h«rvoigenif(>n wordfii wänv 

4. Grosse Berliner Pferde- Ei^enlialm. Durch die 
•jnniMtriiche Sihiene i.«t bei gutem PflaatcnuMofaliM eine 
B e e iiiU iehtigiing des übrigen WigarakduH iwpniMiwiiii, 
Kobald dM Mmm der Billeiibiate nioht fib« 86**> binane 
gebt. 

5. Breuer Pferdebahn. IHudidieaBgnraiideteSdiiaiM 
wild das gniflbiüidM Fnhrweik «nf daa SeUfanBute beein- 
trächtigt 

Die Rider dieser Fulirwcrke aet»m sich im GlaiMi ftet 
und kt dann ein Anarnkhan oft «ehr schwer. 

Am richtigsten bt eine RUIenbreit« von 90"*. 

f. Breslamr Strasseu • EiÄenbahn-GeBrllschnft. 
Wenn daa Anpäaster und das Zwiwhenpflaaler im guten Zu- 
atande eibalten ufrd» ao wild der Veikehr der gewflhnlidHm 
Stncsi'iifulinvi-rlce nicht beeinttichtigt. 

Wird auf makadamkirten Stnw!.«en nteLiiMinikig gefohren, 
ao laufen die Pli^ide leicht in Rinnen, die durch daa Loa- 
rcis»en mit den Stollen des Hufeiaena entatefaen, Bei ein- 
BpBtmigiin Fahren tritt dies weniger her^-or, wwl da» Pferd 
nicht ininu-r gon:iu in der Mitte läuft. 

9. Budapeater Straaaen-Eiaenbahn. Der Verliohr 
dar gjewÄhnHehen StrtMeeniuhnrerke wird bei gnt erlialtraein 
Pflaster nicht l>eeinträchtigf. 

Dem ortsüblichen Fuhrwerk cuteprcchcud tat die lUiuie 
der 8cliiene auf 40"™* nonnirt. 

In der Mitte einer makadamlairtan BtoMse wlte daa 
Gleis störend. 

1(1, C'fti'Hi'h r Traialiahn A:i St. lli ii, wo dni« Gleit» im 
PHaatcr iie^gt, wird der Verkelu- der ge wulmlichen Stiassen- 
fkihrwarke nicht beeintiiditigt, wofal «baranf ehaoaiiiten W««an, 
weil Iiier die Schienen «ehr leirlit höher zu li''t;eii kommen, 
ala der übrige Strn«»enköqM<r. Es findet dnnii oft ein üleileu 
dar Fuhrwerke an <lpn Schienen ontlnn^ ctatt. 

Die Breit« der Bpurkranzrille (34 "■">} i»t für den Stiaaaen- 
TaAahr nidit ini geringüten starnid. 

11. Clirninitzrr rfcrd rlia Ii n, ]■'.< <.l'i<t der 

Tiaailiort schwerer I^en, wie Dampf ketisel und Lueuiuotiven, 
beim IMnii 4m QMhi dkaem keinen NaditheO gebmcht. 

Es wurde jedodi leider die Rrfalming genuu ht, das.« <\as 
Gleis v-oneugswetse von gewöhnlichen Fulirwcrken zum leich- 
teren Fortkommen iH'nuUtt wird, wan bei Schnei-fall den PfcHe- 
hafanwagen die Fahrt setir enchwert. JSs ist dies eine Folge 
davon, daae In dem betreflbnden Faliaaliegnlativ der Fueoa 
fehlt, diL«8 und* !. !i Fi.lirw. i l;. i . nnngthjgc Fahren auf den 
Schienen, so lange die übrige ätnuMoflidw frei ist, unter- 
sagt wird, Oh^eioh an den Atmasanedten angeaahli«eB ist; 
cBaehta &hren », (ähien alle Fuhrwerke auf dem Gleiae ent- 
lang und es ^-eigeht bat keine Woche ohne iigeud welchen 



Ein l'neliirk^fiill iundi Bbüderomen von Rädern in die 
SpaikmoBÜle i«t noch nioiit bekannt geworden. 

13. Dampf •nvmway Como-Fino-Saronno. Die ge- 

wShnliclien Fuhrwerke kiinnen das Gleis nur in Strecken 
flborsetzcn, wo daswlbe iwischen Häusern liegt, und wird 
hierdurch der Verlcehr nicht l)eeinträchtigt 
I Die angewciidete BNite der Rille, welcbe ala die grüaete 
xoltadge anerininnt wnd, hetiigt in dienern FUle 40 

1,3 * DanJtiger Stran-. n Eisenliahn Der Verkehr 
gewöhnlicher Wagen ist in keiner Weise beeinträchtigt, da 
die Bahn «ollknmmen im NJreeo der Strasse liegt, und die 
Spurkranzrille li- i Tin ite eng «»»nug ist. um da.n Kin- 

klemmen der Ri«d< r piwohnhcher Wagen, und breit genug, 
um das Einklenmien der HufeUenstoUen auszuschliessi-n 

HiniWlinh jat das Gleia dag<yn dem gewühnlifibwi 
Verkehr mit Schlitten, weil die eisenien Tilnftr deneiben in 
der Reg^l genau in die Siuirkron/rille hineinpaiisen, und weil 
bei Stiasaenkieusungen Schlitten auf dem von Schnee be- 
fiaten Oleia eieb Meht leetklemmeo. 

14. Dresdener Pferdehahn Bei der alten f'instnic- 
tion i»t da.« Cili-i.N nur dann stön nd für den Verkehr, wenn 
daa Pflaster re^i' di< Sohottennig an den Schienen ane- 
ge&bren und nicht im guten Zustande ist 

Die SpuTknnirine hat dmetaana keinen atürenden Rn- 
j fluj» auf den Verkehr 

115. Eiaenberg-Crosseuer Eisenbahn. Aufdecftmen 
Stredte ist der Verkehr der gewffhnUcben Fuhrwerke gar 
nidit iMriiitrii' htist 

lu den ziemlich engen Dorfern dagq?eu, wo 4-, f>-, auch 
6mal von der einen Seite zur anderen hinübergegangen wer- 
den mnas wid dadnmh aehc aehdlge Uebetginfe (hin zu 25°) 
entstehen, aueih wefl dtoa OMa oft in der Mitte liegt, und 
da wo nur O.S.')" auf der einen und 3,0" a\if li r :iiid' ren 
I Seite frei sind, da sind die Bauern liei den Jüntcfubren su- 
I weUen behfaidert. 

' Unfälle itind alu-r noch nicht vnr^kommen, weil im 
i Schritt g«'fuhren wird und weil ein W'iicliter voraui>gelit. 

KV Grazer Tmmway, Die Conatractk» d«B,1baniway- 
gleises ist für die Erhaltung dar attawumpilaiitaning nkdit 
Tortheilhaft und ersehwert inaofeine den gewöhnlichen Vagen- 
vcrki'lir, ab iM-ini Fuhren der Fuhrwerke der Stn»»''c elillaiit; 
I die B&der in die Spurknuurille, deren Breite ungleich ist, 
I kommen und efn Hersaasteigeo der Rüder ans der Rille einen 

KraftMtif«:md der Pfenle erfonlort, und ilainit <;!''ichzeitig die 
WagemuluHcu stark in Anspruch neiiommen werden. 

Man kann sch(m jetzt .«tnrk aungelÄhniie Mniien im 
Staueenpflaater panUel zur Schieue verfolgen. 

17. Pferdebahn Haag-Scheveningen. Nein. 

18. Pferdebahn in Hannover. Nein; die Fuhrweriie, 
sowohl Lttxna* ab atuh Lastwagen, henutaen mit Voriiebe 
den Bduenenstnmg* Eine BtOrnng des Veikeluea ftndet ni^ 
gendF .«tatt. 

I 20. Ingolatldter Tramway. TroU der enten Abnei- 
I gung, namendidi der StnMaeofiilvweilBibedlMr, iind eigent- 
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lieh begründete Klageu uicht ^HNfriBHiimea und enthalten ; 
■kh Laatwagen liemlich des GMm tut der StnwM vor der 
Blidt; ^ KhiiHbte StiMHiMlelle nrasriialb der Stadt fat 

2wij*flii'ii ■li.-ii Tmttiiirx 7.7"", iUt Verkehr fri-nüle ilurl Irtiliufl, 
das Glei« gmt Q«be dem einen Trottoir und fUrchtete man 
bnOl^ieh dieser Stolle SUnmeen, doch kam gerade dort noch 
moht" vnr und geht daa eompeteiit'' T'rtheil dahin, daaa dir 
Tramwuyverktihr iihgenJl vtörend einwirkt. 

Sl. Strassenbahii ItaehovLigerdorf. Ek nind Us 
jetet weder Stärongn voifakonuiMn noch fieachwenieii er 
hoben worden. 

Die Kreuzung der Chatimee för Loconiotivl»etrieb wunli' 
nur anter der Bedinigiing giatattet, daaa dieaelbe mit Flach- 
adiimen anqsefllhit werde. 

22. Ki(nigRt)t'rsr< r Pfinlt li.ili ii. Da-i (icwöhnliehe Fuhr 
werk fahrt \ieUach genau zwiachen den Schienen. Hierdurch 
wild das Pflaater innen an dem Schienen nenükih afagenntat 

und ixt tlnhiT eine mite Kieshettung und VerwandUQg gUtcr 
Steine besonder? an diener Stelle erforderlich. 

Bine ErachwemisB f&r Fahrweg iat nor tnaoftoia t«r> 
banden, al.>< <lfu) AuKwoichen au» ilem Olei.^ adiwiarig iat, 
weil dip Rüder an der Sehienenkftnte gleiten. 

Eirii' Spui'knuiarille ist nicht vnrhandon. 

33. Kopenbaganar Pferdebahn -Geaellaohaft In 
gepflaatcrten Btmaen Iat der Vericehr der «ewfihnlichen Fahr* 
wwka nicht int Gerinp^feu l>i i iiitr,ti hti(;t. 

Daa Pflaater wird im Frühjahr einer Hauptrepaiatui i 
Unga allem Gleiaen nntenraifim, nod ftbriganB dorch beatin- | 
digc ('iintn>li^ ^en»u mit den Bfthwimi in ^"i^^fr BÜW ond 
mit gutem iVuachluaa gehaltaD. i 

Nor anf chauaalrten SIteeken, wo keine Kantitcine neben | 
der eipentlifliiMi FahrKihn liejren. maohen priviite Fuhrwerke, 
luuiiunthch wenn die Sjjur«'i'ite abweichend und viel Nu.'*.*!' 
Torliaaden i«t, oft Vertiefungen llngi den Sdilenen, vcnm- 
laaaen dadorch filte» BqMWtano, um den gawöhnlicheo t 
Ftahrwaüen das üaberfklucn nnd Abbiegen ni erleichtem. ' 

24. K()penhagennr Voriit. 8purw.-fio.<iell.»cb. An 
Btdlen, vodaa Oleia in der Mitte der Stnune liegt, iat ca aowohl | 
mit -Rlieknefat auf die Datier wie aneh anf die Bequemlieh- 1 
keit dw Ijuidwae« I! \'" rkelinn am Ix-^-ten liin^'- Ar^ S< liirm n 
atnmgeB, innerhalb und aufwerbalb, flau Stnu«enplanum mit 
gwaai» tiefen Steinen zu pflaatem. Die Steine aoOan anf 
eine I^'tmuinterlaiJi' jreleirt un«! die Fii>.'eii ini' < enienl au«- 
gefüllt werden. Aber .«<ih<i1i1 die Anlaste- »1^ die Krhaltungs- 
kosten werden bedeutend pnHfnr und die«; Methode wild 
bei einer waoiger guten Instandhaltung den If erden bedeutend 
aehaden. Am beeten M, daher dun Glei« an der Seite der 
8tni>4Ke zu legen. 

Die angewendete Schienenlonn enchwert an wenlguton I 




den Vmkahr, Iat jedodi »ehwieriger aia beistehend« 

F"nn reinzuhnhen 



25. KreuiBmünater-Liuz (Kremathalbahn). Nein; 
bd eotapta dm ida t E ii nch ott aH t Bg awfachM ttitd naban dan 
ScUhimi, Inum nrnn aulandalioa qnar Ober die OWie mit 



Fuhrwerk fahren. Andeiaaita bildet »ich die Bpnrkmurille 
gaaa von aelbat und in der riobtigiten Form. 

S6. Leipiiger Pferdebahn. Ja, wegen der achmalen 

Zwangwhienen, namentlich bei etwas ahBeiuitztem Kfi^fe 

28. Dampf-Tramway Uailand-Gorgouiola-Vaprio. 
Der Verkehr der gewähnliohen Fuhnrerin wlid nicht etachwett, 
da gewöhnlich daf Cleis vDD der fibiign Stnwe mittelat 
Kadabweiaier getrennt ixt. 

Wollte man da» Bahngleia mitten ia dar Fahratraaee 
kgen, so mSaBte daawlbe mit Leitachienen vergehen und die 
Spurkraunille 80"* breit gehalten werden: auf diese Art 
wünie man d«n. VariBciir der ganfihiiliafaeD FUmwhe aieht 
beeintiiohtjgen. 

29. Pferdebahn Mailand-Honta. Bei den gepAaetcr- 
teu .''ir.L-'-en wini der Verkclir der gi-wöhnliehen Fahrwerke 
nicht beeinträchtigt i )>ei den geechotterten Stiaaaen aber wird 
in Folge dea Niveau ■ ünteraohiedee von 20 bia 80"" iwiaehen 
Schicneiii)l^i-rkiint^ nnd Bewhottennin d;i-' Pawren für gewöhn- 
liche Fuhrwerke erndiwert. Beim Rennwetter wird der er- 
wAiite NiTCBU-'Untenohied noch grOeaer. 

31. Metzer Pferdo-Eisenbabn. Ja, am dem ad 
Frage 28 angegebenen Grunde. 

Auf den Strecken ■naaerbalb der Stadt (ChauB8ce) iat 
der UehelalBad wenigar — p<>"'W«"»' au%etraten. weil hier daa 
Oleia durchweg anf der Seite der Firiitatiwae li<^ und ym 
den Fuhrwerken weniger überfahren wini. 

82. Pferdebahn in Palermo. Nein. — 0a man hier, 
um wiluemd der gteaaen ^Btae die Pfinda niobt aOraaebr 
amvuitrengen. die Breite der Radreifen der gewöhnli. lien 
Fuhrwerke bis auf 35 redudrt, eoll die Spurknuurille für 
daa SttaaaengMa nfeht breiter ab 80"" gehahan wwdeo, 
wenn niau verbinden^ will, ih^a iHe Blder der gniBhldiGhaB 
Fuhrwerke iu Jie.:ellM,ii gi-r.ithen. 

PdHcner Pferdebahn. Nein. — Die gewählte 
SchieaeafiDnn ist in dieser ficaiehong aefar iwadaniaHg, da 
aie tSxun beqaanin AoBoidaaa daa flailaiipl toal a r a gialattet 
und geeignet i.«t, die Blder dea Landfitluwerkea voUetändig 

(t nftM inahmwi . 

Die Breite der S^mkiaiiiriUa kann eventoaU noch Ua 
nuf 40'"<« eililibt waidaii, ohne den LandAdtmcck-Vericebr 

XU Htoren. 

S4. RappoUaweiler Straaaan'Biaenbabn. Der Ver- 
kehr der gew<">hnlii'hen Fldirwerke wird in keiner Weiw er 
Schwert, Jiotonder* bei der Annplnung, wenn die Bahn auf 
der Seite der Strasse liejjt. wie liies hier der Fall iat. 

l>i« Wagen rarkebieu auf dam fibögen Theil der Stiaaae 
wie gpwöhnlirh. 

Kommt e« vor, dam iwei Fuhrwerke sich ausweiclien 
mfiaaen, ao flUirt daa eine ohne den geringsten Anatand über 
daa Obia hinweg nnd wenn ea bei dam anderen vorbei iat» 
wierler auf die :>tra.'<^e. Auf <1ieso Alt TSibielmD die Wagen 
wie auf einer gewöhnlichen Stnuee. 

Die SporkianniUa hat nach den gemachten Erfiümmgen 
daa rleht%e Ibaaa mit SS**. 
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;15, Steltim r ITi niobahn. Nein — I>ii.- (ilciw kIikI 
im Niveau dee Hafeudamme» angelegt, m> ttam ihm gewöhn- 
Hebe Fahmak «nfadiiiidmt dfe OMw fibariUiMii kuin. 

Stra^sburirer Pfi'rJo Eijietilinhii Eitm Ikvin- 
trilchti)Cting des gcwnhnlklicii Fulirwerks- Vi.Tkciin> Imt rsich 
dmch dio OleisanliiK"» iii^lit i r>^-bcu. 

37. Stuttgarter Pferdebahn. UtqurÖDg^ich mt die 
Sporriniw dadnich nebfldet, dam ^» ff^Ren die Schienen ge- 
■ fl t l t n n Pflastersteine an ili n n Ka:it< ii .■ii(^|,ri-i In ii.l 
bearbeitet woreu; ap&tcr k^u uum dafiir iwiMcben die Pllantcr- 
stein» «od den Steg- der Scfaieoen aperidl tu dieeetn Zweck 
aiisffertißte Backsteine. Bei dletuT (Viiiutnutiim hat v» Afh 
für da« Kreuwa der Gleise mit Kulirwerkcn bewährt, die 
Pfia»t«runK zniwhi'n den Schienen und mar au<-h mit den 
gegen die Sc h iene n gedchteteu Kanten etwae höher al» die 
Schienen eelbat sn kgen. 

M'o ilitTef nieht «ler Fall nur. kiiU: fiuhrr neinlieli oft 
ein £inklenuncn der Itiidur der titnuuwiuulmt erlce vor. Nach 
und nach Itaben aleh ttbriupna anefa die Kntoeher daian ge- 
wohnt, die Gli'i*e unter iniipliehM pTiirfeii Winkeln tn kreuzen. 

R^'i der neueren L'onslruetion der S]>urrinne mit uuge- 

aohrnuiitrii w hikeleiüen winl dvr VeriEehr der StiMsenAihr- 
«erke in keiner Weis* beeintiiehtigt. 

89. Temeavarer Straasen-Cüaenhahn. Der Reirnhn- 

lichi! Fuhrwcrkuverkehr wird nielil ln i intrii. l;tii'1 wenn für 
eine gut« Erhaltung d«r Anpflmutennig an der äU88(^rea und 
inneren IGmte der Schienen Borge getn«ein wild. SeONt bd 
ziemlich V>o<Ieut<'n<i>'ni Verkehr des Laodfiifannckji wirkt die 
Anbige der Biiiiii nicht rit<iren<l. 

40. Triester Trau» w a y (ie-i< II i^ohaft. Im .\llgemeineii 
«M der Verkeiir der gewäbnlicben Fuhrwerke nicht beein- 
triichtigt, nur wenn ka Pflaater alch VertieAingen neben den 
St:hii :n Ii l.il.li-h. («ler dutt^h Abnutzung' 'l-, r f^teine die Seliieue 
vorstüht, entitteheu für geivöhnliclic Fuhrwerke UinderuisM! 
baiiu AnriRO. 

•tl- Dampf- Triui! '.viiv Turin-Moncalieri un^l Turin- 
Gaseino. Der Verkehr der g<>wöhnliehen Fulirsverke wird 
nldkt beeinträchtigt; im Gcgentheile hei schlechter Witterung 
oder wenn die lUualawae «ehr «tauUig ist, stehen die ge- 
wBbnKdien Stranenftihrwerke es vor, auf das Bahnploimm, 
wdche» be-«!*(-r pehtilti ii winl, zu fahren 

42. Uetereen-TorncBtih. Der Verkehr der StnuMcu- 
Aihrweike wird beintrSohtigt, weil Fnhrweike, welche -inner- 
halh des tileises fahren, nur Iwi neharfer Wendling pepen die 
fckrhicnen, ungefährdet wieder auf den fStrafi.'ienfalirdamin ({e- 
langen können und diei< aueh nie ohne Stöme ansrufuhren igt. 

WXhrend in der ersten Zeit Aduen, Rider von Privat- 
ndirwericen fifter brachen, kommt diee jetet, in Folge der 

Die llent«Uuitg dtn Gluiues mitten in der Faluatraeae 
lonn nieht «ai|ilblilen weidao. 

44. Waldenburper Bahn. Beim T.epen der Rihn atif 
lUe Seite der btraaisc ist unbedingt vorzuuehen, die Balm 
etwas höher als die Btraase ni legen; die Bahn ist abdann 



<h'ni Stjiul'i' Hil l Schmutrc weniger Ml^gNeM Und wild dM 
K»lluiateri&l bedeutend geachont. 

Bei StMaaenbahnen, die einen Ort mit dem andeno 

(»der tn<-hreri> Orte und r >ii h verMtuli-n, iit die Bahn «of 
einem Keilwilrttj {oinzlieh liir die Lluhn iiligetreteuen StraHnO- 
Htrvifen eielMr tu bebten pWirt; man 'ut bei dieser Anlage 
I nicht g^nranisn, das weUenfiinnige lüngenprafll der Stnae 
I mit den Schienen gens« sn vsHblgna imd kenn die einsel- 
nen Viiiirbrüehe der Slninrie lieffer uu- jl- i; 1 ' ii \\'i'un Ino 
. dieser aeitliclicn Anlage der Bahn dio älrajaeeubreite noch 
I 4" mUelht, so kSonm neben der Bahn noch immer iwei 
d'T hn itctiten IjL-tn:it'i n sir li ;ul^^M irheii . indem da.s eine 
Fuhrwerk bis iiart zur liahu lu r.iululirt. lu dem Augenblick 
hIm t. wo di r liiihnziii; )la^')'irt. i<l ev auch nicht nothwendiB, 
I dass nebst dem Zuge swei Fuhrwerke sich kreuaen, ecmdem 
I in dieeem Falle liilt entweder der 2i« einen Monient still 
rxh r aW wartso die beidsB Fu hiw u tk » so lange, bis der Zog 
I vorüber i«t. 

I Bei der seMUebsn Li«e der Bahn ist «neli die Bntwia- 
üentnc dersollien wen%(r sobwistig^ ab wemi sie In der Wtte 

der Strasse hept. 

In der in letzter Zeit viMi der I?epierunjt ertlieilten Cote- 
mmäoa für den Bau und Betrieb von atrauegn-Kiaen bahnen in 
MflMlunnen i. E. wnide bei AnlMellnn^ der Detsüpttne der 
(lrunil."nt.^ aulV -•r'.lt ia-^- 'lie S(^a.<^enl«dHl in J^traiwcn unter 
^ 6'" nuuljurer Fahrbreitu auf die t^tc, kiei mehr «Ja 8"" 
, Dliaswiiibiiiilw in die lütte der Btnaie sn IsRsn ist> Disee 
Anlage durrbzieht nun eine dic-ht u'eKaite Stadt in allen 
Ga.osen und Gäsachen und wird liauptiuiddiuli des« groeeen 
Ciiten-erkeluee wegen angekigt nod miMslst LooaBotfaran 
betrieben. 

! Bei dem gansen Netse ist die Anwendung einer Ocgen- 

(iehieiie viitvi-*elirielH'n unl 'Iii' S|urkninzrille darf eine Jlaximal- 
I breite von 33*™* nicht übersteigen. Dica int nun auch das 

erlaubte Nazimtnn, wenn das StnsssnAuhrwierk anf und aber 

ilie Balm verkehren will. 

Bi-i einer Spurkrunalieke von 20""" ixt die Spurkranz 

rille mit S:}"" aueh voll.'it.-iixii).' breit si'nug und kann bei 
I dem kuaeo Achaenstende der Rollmalerialien selbst bei ecliarfen 
' Cbrwn recht wohl auf SO«""» redudit werden. 

al- i' lini' Spurkninirillo von ".!"■■'" Br-iite ileiii 
1 Fulirwerkverkehr keinerlei ächwierigiceiltin bereitet, liat aicb 
I bei den Bahnen in BsiipollsweOer und in and um Strass 

bürg vollständig erwiesen, "la n i! 'len n Bestehen (eirca 

2'|'i Jahre) noch nicht eine ein^i^'i' Klajie üIkt die Spur 
I knincrille laut gewonlen (xler liiezu rrsflehe gewetseu würe. 
I Sie gitate nlüeNge Breite der SpurluanxziUe dilifl« auf 
I SS'™ fe si gc s etit weiden; was darüber geht, gefldudel das 

leichtere StraraenfUirwerk. 
I 45. Strassenbabn in Wiesbaden. Der Vorkehr der 
t StawKnMirwerke wird in keiner Weise beeinMditigt, dap 

gegen erse hw e it dieser in den tnakatlatniKirten Strw.'^en den 
I L'nterttalt dar Gleise und lieenndure den Betrieb, Die Beatei- 
I ntmg an den ätusereo SeUenenkanten wird sn oft hemnter- 
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feMuMi mid UtSASum Mowgahgl. M ■tnnger Gootrole 

witcns iIiT n<-Virir<Ir wünlcti unangfnnhme Repiiralureii, welche 
für dun Bt'trii-li istorLiul siiiil. vt-riuiwlen werden, zuiiml hitulig 
Steine in div Schicnenrillt? gLWDrfi-n wenJeu 

Seit Eläffiulog limd moch keine Beschwerden Uber Acbaeo- 
farflolie von Fnhnrarinn fltngeiMiftn. 

46. Wülfel-Döhrener Strajxtenbahn. Der Verkehr 
der gewöhnlkben Fuhrwerke wird in keiner Weiee erachwert, 
da im CMfl, Mnreit ea die StnuMn TnMgt, tn gotam Bnwlt- 
[iflajJtt r lir-jrt iMui <lpr Pfla-<teraivK<-hlu.Ui uti die mit 30"™* weiter 
Rille venebene tichieae ein vorniglicher ist. (VergL Taf. VIII, 
r%. I und 8.) 

47. KN' !i''.Ll!ii Wiithn-Ruhli! \>i '>• i 'htu in die 
Stnuwe einf!! iiauten liahntheile das Iliilmi li - 'ii rart auf einer 
.Seite liegt, ik** die .Strtijwuknntr v..!, ij. r I'.;ilinniitte noch 
7,75" eutfemt ist, m bieten die VerkälUiiüaü der Ruhlaer 
Bahn keine Anhaltspunkte ziir Beantwortung vonrtehender 
Fra^e. du die abrig blciUnde StnaMnbiMto Ar deo Fähr- 
werkuverkehr vuli»tündig genügt 



40 Bahnvarmltaiifl^ haben vantahflnde Frsfe be- 
antwortet 

lu 31 F&lleu uii-d augci^bcii, das» die ätrassi«ul>aUu 
den TtthnreAmrla^ nidit beeinMchtigt ffienmter 8 
Bahnen mit Vigiiolesseliieiien (wovcm 7 meist in eliaussirten 
und 1 in gepflasterten Stiaaaein) und S3 Bahnen mit Billen- 
Bofaicnen, von welchen aber 8 aosdrftckUch bemeikrai, dau 
iiieh diese Ansähe nur auf Gleiae in gepflanteiten StoUND 
ln'zieht, 7 dieser Buhnen unter der Vomu!><*et«unj; von 
Maximal -Rillenbreitcn vou 32 bis 30*°°', und 2 Buhnen 
bemerkea, da« die Billen braü sein kOmien. 

Tn 10 FiSüei! wiril mit;' t'eli.-i) . dii^s die Stmsseubulni 
den Fulirwerksverkebr li«i'inlrikeiiligt; von dieüvu bwitzeu 
2 V^gnclesacliienen, die Übrigen t) Rillenschienen. 

Von diesen letzteren iu^i-u i Balnun hinzu: '\<v'i ati 
genutztem Kopf oder gwenkUiui i'Httüter», und 2 geben 
aosdrOddich an: cnur in chanaaiiten Sindno». 

13ei der Einen iMTK-Cninsener Eisenbahn (15) wird der 
Verkehr der gewObnlicbon Fuhrwerke nur iD den simlidi 
eiigon DcnfttlflaMn beeinMchtig:!, wo das G\mn A—damk 
TOn der einen Seite der Stnisse /.ur nwl^ i uilirt wer- 
den muRMte und dadurch aebr acbrügi; Uebenetiuiigm 
entstunden »ind. 

Die Kibiigabeiger Ptedebahn (SS) iMmeilct, daaa ein 

Erschwerniss ffir Fulirwi rkf iii'^iferii vorliaiidi ii ist, als 
das AuMWeicben uui« deni Glei-se »ich »H.-hu'ieng g^^laltet, 
weQ die Rider an der Schienenkante sfleiten, und weitere 
5 Bahnen, weirlie eine Hr« intriii'|iii;;un^ di H ^ewiihuliclirn 
Fulirwerkea zugulHin, fülireu alä (>rund luefilr an ilas £m\- 
Uanmen derBider in dieSpoikransriile, das Henronteben 
der flohine über das'Straaeenplanum und die Schwieng- 



koit der Fnfainrarke, Über das Glei» ohne eine aduwfi» 
^^^'ndung zu gelangen, was auch nie ohne Stflaee aus- 

führbar ist. 

Bndlieih fat iioeh der BanneD-Eibeiftlder Bahn (S) 

zu er\vahnen, welelie in den Cun'en die Rüleiihreite von 
üO""" auwendete, oline dass bis jetzt viix Vorfall vou Be- 
deutung dadurch bervoigeraiea worden wirew 

Die FniRe betreCb der Legnng «li^s Bahiiglei.« s mitten 
in die Fahrstmaw wird nur vou ti Bahnen besprochen ; 
unter diesen beacfaiinkt rieh die Stnuuenbahn Itsehoe- 
Lagerdorf (21) auf die Aussage, da*« dort Gleist- in der 
Mitte der Fahrstrasso nicht bestehen. Die Budapwter 
StrasBcnbahn (9) sagt, dass eine solche Anlage in geschot- 
terten Strassen stören würde, wUirend die Dampf-Traniway 
Turin-Miinetilieri (41) sich begnügt, dieselbe als nicht 
cmpfelUcuswerth zu bezeichnen. 

Als Bedingung für die Legung des Gleises uHten in der. 

Fahr>li-ns*c stellt die KopenbiigeiKT Vot^t. Spunv.-Bahn (24) 
die soi^gtiiltige FUaslcruug des Strassenplauums längs des 
Gleises, die Dampf-Ttunway Hafland-Vaprio (S8), wdcba 
^'ign^llesM■llienen verwendet, die An1)ringiHig von Leitsiliie- 
nen und die Hmtolluug einer 30'°" breiten äpurkrauzriUe. 

EndHch baricfatet diertMsflgiiclt dis WaMenbniger Bahn 
(44), da,ss bei den Strasscnbobnen in Mühlhausen im Elsass 
der GrundsaU aufgeeteUk wurde, dass dae Straasenbahn- 
gleis in Strassen unter 8* notxbarer Fnhibreite atif die 
Seite, b<?i mehr als 8"" Strassenltreite in die Mitte der 
Rtnisse zu legen i«t. und das^s in der Praxis ;<ich dies voll- 
kommen iH'wftlirt hat, wobei das Gleis durchgehends mit 
Gegensddenen versehen wurde und die Spoikranzrille eine 
Maximnll »reite vi>n :V^"*" erhielt. Im Allgemeinen jedoch 
eoiptielüt <Üe W'aldenburger Balm, wo die N'erhältiiisse ea 
g(«tatten, das Bahng^ auf die Seite der Strasse und wenn 

iniitilii li. etwas höher als da* Strasieii]>i:inntn zu leg**n, 
welclium l'rinzipo auch von den meisten italienischen 
Dawpf-Tramways gehuldigt wird. 

Frage 83. 

Hat atoh die Lagerung, Horitontalstellung oder Nel* 

gunit lief Lnuffliirlie der Seliiene tii wilhrf? 

1. Arader Btrassenbahu. Diu geneigte Stellung der 
Lattflttebe hat sieh bewührt. 

2. Arnheim'-'rli» rf<-rd.>)>nhn. Die gtns^t* Btsl* 
lung der Ijiuftlüilie Imt oieli liewälirl. 

H. Pferdebahn Barmen-Slberfeld. Die Hbcisoatal- 
Stellung hat sich bewiUut. ' 

4 Grosse Berliner Pferde -Bisenbahn. Die Lage- 
nnii: li-r .Sehiene, mwie die HotisNitalsteUung der LauflUdie 
haben sich gut bewlhri. 

6. Bremer Pferdebahn. Die Horisontalstdhuig hat 
sidi bswdnt 
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N. Bre^laiur S; r;tssen-Eii«enbahil-Ge««lb«haft 
Die HarimitelcteUuQg hui aicb benihit. 

10. Caggelcr Trambuhn. Die Neiping iler LanflUehe 
hftt sich gilt Iiewiihrt iiml i.at zu «■ni|iffhliii. 

11. Chemnitxer Pferdebahn. Die geneigte ät«Uui^( 
der LaufflSche hat aieh bewährt. 

12. D.ami'f Trannv;iy Cmiin Fiim Suronno. Bisjatlt 
hat man zu \vi !ii^;<> Erfahrungiu (,'isiiuuin ll, um «licxbezOglich 
ein ürthi'il (.•<'" >' können. 

18. Dansiger StraaaeH'Eiaenbahn. Die Uoriaontal- 
atellnni; hat rieh bnriihrt. 

1-1. DrcsiIi tuT Pfrrtlchahn Si> lau^'i- lÜi- Shwilliri 
gesund «ind, ist die LaulEttche der ikhieue die gleiche und 
M die harfaonlak Stellnng gnt 

15. Eixenbcri; Cr()H!<cncr Bia«nb«hiL Die M«%IIIIf 
von ' to hat h-ich gut bewültrt. 

16. Grater Tramway. Dia horiiontale lafamog lut 
•ich gut bewährt. 

17. Pferdebahn Haag-Seheveningen. Die geneigte 
SteDung itiT I.ai.il'llii.'lii- li.it Ml h Inwjlir; 

19. HernibH-lieauuiuut. Die Neigung der LaufHiidie 
iat ntAt nur vorfheffiiaft, aondam auch nothwendif!. 

•jr? Ki.i.cnhagfncr Pf,'nlc1)!.hii f;.-s.l!srlinft. Pit- 
Homiiiitai^tcüurig hat fi<h iHwiihrt; ilie geneigte Ijige der 
Idaflladu' girlit iler Scliienc Anla.«!" zum Kanten. 

24. Kopenbag«ner Vorst Spttrw.-Geaellschaft. Die 
HntiHntalatelhiiiK hat rieh beiHthrt. 

25. KremHmiKi'^l^ r T.iii/. i KnniMtbalbtihn). Die Nei- 
gung der Lauffläche der Schiene bewährt aich. 

S8. Dampf-Tranway Mailand'Gorgoniola-Vapria 
Die Neigung der Tjiuftliielie li- r Si hi' ti'- hat ithh lM>währt. 

Pferdel'uhu Mailatxi Monza THe ni>rizontiilHtpl- 
iung bc-vvahrt i<i('ti. 

31. Metier Pferde- Eisenbahn. Die UoriiontabteUung ' 
der LatifRiche bat lieh bawShil 

32. Pfpnlebahn In Palermo. Die Horisontalstelhing 
hat sich bewährt. 

8S. Posener Pferda-Biaenbahn. Die HoriaHitablel- 
hmg hat fdch bewährt. 

34. Rappoltiiwcilor StrafKenEiuenbahn. Hierüber 
liegen nixli ki iuf Erfiilirutigen vi.r 

35. Stettiuer Pferdebahn. Der HanaontalateUaog «iid 
dicHeita der Vorrag gegeben, weil Meibel die HBttettinie des 
Bnddnickr!^ mehr mit der At hse <le!* Unterbaue« zuHamnienfiillt, 

37. Stuttgarter Pferde-£isenbahn. Die Uoriaootal- 
ateHmg bat rieh bewfthrl. 

3,S. T.ocnlbabn Taviprs Embre«! n IVspleirlien. 

3y. Temesvarer StraKsen-Eisenbahn, Die Neigung 
der Lauffläche hat sich vollkommen bewährt. 

40. Trieater Tramway-Oeaellsehaft. Die Horiicntal- 
Btelltnig bewibrt flieh. 

■II Dntiijif Tnunway Tu rt vi- M'-iricnl ieri unil Turin- 
Uaesino. Die geneigte Lage der Schiene ist der Horiioutal- 
flteUtuig dendben fww al M i e a . 



4S. Deterflen- Tornesch. Dia gmeigle BteBnng der 
lAnfOidie Im* eidi bewährt. 

4S. Utreehter(Nied«rlind.)Tr»mw*y. Oer] 

i^t II m !i von an knnsr Dmer, «m ein Vrflieil 

lu kuiuien. 

44. Wald«BbiirgefB«bn. Da die Baadagei» deaRoU- 

mnterialein konisch sind, so hat man die Schienen in derselben 
Neigung gestellt, was bei anderen Bahnen sich bewährt hat. 

47. Eisenbahn Wnthit-Rahla. Die Neigung von */a» 
hat flieh beiiilirt 



Ui bcT vorstellende Frage Rind von .'54 Hahnen Be- 
ajitwortiuigen euigelaufcu : von diesen besitzen 3 Verwal- 
tungen (12, S4. 48) noch en mnig» SMUmnigen, um 
dvQber ein Urtheil Hl>zUKt.4)(>n. 

10 Bahnen haben die honaoutal«, 12 die geneigte Lage 
angewendet und sind mitderCbusürudiuti snftiedangeBteUt 

Tnler er^tcren iM'fiTiden sieli 3 Bnlnion mit A'iguolcs- 
schienen ohne Killen, während die übrigen die verscliiede- 
nen Bilicinachienen, die i9|yeteme F4ral- und Hartwieb- 
eehicnen mit Winkolmidatz angewendet haben. 

Unter den Wlztereu liübeu 5 Balineu Viguolesschicueu 
ohne RÜlea, die flbrigen die Syeteme Winby und Levick, 

Hiiarmnnn Unit angeseU'.ter Kille) tUld Venofaiedene Bfllco- 
schienensysteuie in Anwendimg. 

Nach diesen Er&hmngsreeahiBten dliifta kein weaent- 
lirher Vor- «Hier Naciitheil mit der horiuntalen oder ge- 
neigten littge verbunden sein 

fnc» S4. 

Liegt der Insaere Schienenstrang in Cnrven bfiher 

als der innere und um wie viel? 

1. Arader Straaaenbahn. Ja; die Ueberböhung be- 
trügt 26"». 

■2. Arn h e i iii sehe Pferdebahn. J»; in acfaaite Cnrven 
ttm 70, in schwächeren an W". 

B. Ba'rtnen>Slbarf«1der Pferde-Bieenbahn. TXUbt 
nur in ( 'nn-en >«<n'Inm aodi auf geiader linie. Je naeb 

dem Pnitile der StniwiM'. 

4. UroRse Berliner Pferdu-Eisenbahn. Die Höhen- 
läge sämmtKohar SchieoeDStiänge sdhliesat sich genau dem 
Profil des Füiidanmiea an. 

.'>. itremer l'f >' rd e i'u). m. Die Hiiewin) Sdiiene Hegt 
um die Höhe des Badflanteches hoher. 

8. Breelatner 8traeeen>Bia«nbahn-0eeeltaebaft 

Jn; nach TaWle Seit« "OJ Ai-v Heufinprr' whrn Tlatvlbtiehs. 

10. CasReler Triimhahn. Ja; und zwar ziemlicli be- 
deutend; in einer Cur\-e von Radiu-i 13.5"™. 

11. Chemnitser Pferdebahn. Wo ea aidi mit dem 
Btraaeenprofile irgend TertrSgt, liegt bei Omren die üiuaere 

Schiene 1" — Oit™" hfiher als die inuep' 

12. Dampf-Tramway Como-Fino-8aronno. Ja; je 
nadi dem Garvenndiae und der gijgi||Beciniiniligh«i(. FBr 
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Cnmn wo lOO" Itadius betrügt die Uebcfbutiung bei 
«iner KusaRMchwindigkeH von 86 Kikmi.. nnd Maiaer 
ZugHtn^^hwiiuli^koit von IS Kiloin. pr. s^tumle. 

13. Daniiger ätraasen-Eiiienbahn. Ja; 
bei Cnrron mn 50—60» Rad. tun SO"" 

> > > 40 ^ 1 > SO > 

> » > 30 > > * 40 * . 

14. Dreadener Pferdebsbn. H; 80— W*. 

\ü. Ei-ifiiluTirCro^-tMirr KiKcnhulin. Ja; um nur 
SO"'» von ii<>r lh«ircti.si-h inuitlolton (in»'M>, weil kiii>:tsaiu 
gefahren wird. 

16. Grator Tramnay. Der finiHce Schianaiutaag lie)i(t 
in aeharfen Cufren im Maxlmom am 60"" halwr. In Ourrco 
dber 70* Radina ül eine SdneneiMrlitthimg niobt melir notfa- 
mndig. 

In den jmaden Stradten liegen die ianeRn Scfaimen 

der flU-iw in r. Iirr licr StniHiy-n C'onvcxitiit um •20°"" tiefer. 

17. Pfer(l<>l>ahn Uaag-Schcveningen. Ja; tun 50 
In 80-*. 

18. Pfcrilfbuhn in Ifiiiuiover. Wo e» »tiglkli mr, ja. 
V.>. Uermes-lieaumont. Ja; 

bei Curven von 100* Itod. um 100** 

> > • liO> » > 95 • 

* > • 160» » > 90 • 

* > » 180» > > Sö • 
« I > 900» > « tu) > 
I > • 300> > > 60 > 

* * K M) p . . .50 . 

> > • 400 > • > 45 > 

* > > SOO * • > 40 • 

20. I niKolotiittti^r Tramway. Wo in iiiif;lii'h »vur, jii; 
un 50— «O™». 

91. ätra«f*cnbahn Itiehoie-Llgerdorf. Jn; je nach 
dem CurvenratliuK. 

92. KAnignbergcr Pferdebahn. Nfin; tx'i der Inng 
■amen Beweirunff ixt eine Ucberhtthung nicht eribiderlicli. 

23. Kopi'nhaK<*ner Pferd ebahn-Oeselleeliafl Ja; 
irenn «In« Slrmwi itj-mlil <-« crlau!'!, Iii-' «-ii. 40'*'". 

24. Kopcnhagcner Vort»l. Hpurw. UeHellachaft Ja; 
Ua 7»**. 

2-"i. K ifiii.-'ni ü iiKtiT- I.inz i K rrin llmlili \ IV-r 
äuiwere äinuig in CurvLU liegt um 20""" liolirr »l.s der inu<-ro, 
ebne Untendiied dea Halbmeaun der Carro. 

2«>. Loipsiger Pferdebahn. TheOwcin und smr 80 
bis 40«"». 

27. LiilK i k. r I'lVrdplialin. Ja; um 10—20'"'". 

28. Dampf-Tramway Mail*nd-6orgonsola-Vaprio. 
Ja; je nach dran CinrnimdiiK 60 — 1B0*". 

2".'. I'fiTiIrlmhn MiuIiiinlMoiizii. \hi k< iiir m hnrfi'n 
Curven vorhanden sind, i«> iKt diu UoU>rho)iung unbuluutend. 
81. Metier Pferde-Rieenbabn. Ja; tm 6<**. 

■M. I'fcrdi'lialiii in l'rilcrnio. (iewohiilii li jn; rs sind 
jedoch auch solche Füll« vorhiUMlcn, wo in Curv-cn von HO"' 



RadiuH der üueeen» Sdiieoenetrang im Niveau li^, weil ea 
nicht geetattet wurde, das QuergeCUle der Straiwo zu ändern. 

33. I'ottuncr Pfcrdf' Eisi^n l>uhn. Die VelK-rhohung 
wild durch Einlegung der äuiweren Flachschiene bewirkt, und 
ist nidit anbedimrt eiferderiieb. 

84. RappoltHwt ili r Stras-^en-KitenbAbn. J«; 
in Curven von öo"" Rad. tim 80** 
* > > 100 1 > > 60 * 

> > > 200 > • > 40 > 

> * * 600 • • » 30 > . 

86. Stettiner Pferdebahn. Ja; 60—70**. 

;?(!. Stm^^slnirpiT F'fVrdi'- KiHcnlmlin Dif» t'< )irr}iiiluin^j 
«Ich äUKticren Schiom-iuitrungiK in den C'urveu der mit Ijtx^t- 
motivxfigen befahrenen Stredno fat einer Geachwlndii^wit von 
15 Kilom. entsprechend. 

87. Stuttgarter Pferdebahn. Ja; ca. 40**. 

38. Localbfthn TuvierM-Embresln. Ja; in Coiven 
von 75* Radius um 20'"'". 

88. Temenvarer Straasen-Eisenbabn. Der iusme 
Schiont-nstiiinir in (^rvon licjrl höher ab der innirp, und 
swar hat nurn bei einer Cnrve von 30* RadiuH eine l'ebe^ 
bShnng tm 100**. 

40. Tricst« r Trnnnva.vGeeeUaehaft Nlldl lUgUcll' 
Iteil ja, bi« .50 und sogar SO"*. 

41. Dampf- Tramway Tnrin-lloncalieri undTnrtn- 

Oaseino. Ja; j*" nach dem Curveiiradiun hU IftO'*". 

42. Uetersrn-TorneHch. J«; («iweit d.i.>« Querprofil des 
8trBiwcni>(lnKtew (ie.-'tnttet. 

43. Utrecbter (Nioderl&ndiache) TrunwAjr. J»; in 
Cnrvvn von 86* IMfiM ÖO**; In Cnrven rrm fotiHimm 

I'.-iiüiH L" rilifter. 

4.7. t$trn8i<enbahn in Wiesbaden. Nur in zwei Curven. 

46. Wülfel-D9hrener Strasaenhahn. Kur in den 
iK^hiirfen Curven Vdii ■'•'2 und 4'>'° Rndiuf um 80—40**. 

47. KiHonl>uhn Wutha-Uubla. Ja; 

bei Cnrven von 200* Rad. um 80** 

• > » 800» > > t 

• > • ' 400 > > 9 25 > 
» » > 500 > • > 20 « 
» > > UNX)* • > 10 * 

bei einer Fahigeechwiiidigkcit von SO Kilom. pr. Stunde. 



42 Bnlmvenridtungen lulwn voratehflnde FVage be- 

Rn(>.'.i.;ti-t 

Ilicn'un liaUiu: 
5 Bahnen E!rb&hun|^n bis zu 190** anf^wcndet; Iiier- 
unter sind jedoch meist li^itmen in ofl'enon Stra.'«<ni und 
mit I>atiipnH>tri«b, und mit Qoachwindi^citen bis EU 
3<i Kilom. 

12 Bahnen haben Erhflhnimen von flbor 40 — 80**; 

\:\ Halmen bis zu iO"""; 

4 IküiiK-u gelAU ilu» l<-iM.'rliöhiuig><in4UU<.H iiieiil an; 
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4 Rahiu'ii \v(<ii<l< i) KrliiiliiiDgi'ii uur WO a je nach dem 

Bti'ass^uprutik niiiglich ist oii; 
4 Bahnen liaben luiiw U«berhOhungeu tingewendefc. 

Frage 36. 

HnlxMi ^icU die l}cfi'ftinuii;ii<iiiitti'l dir Scliicin ii Uc- 
währt oder kommt ein häufige« Loisriittcln dur 
Schienen vorf nnd was geschieht dagegen^ | 

1, Arador Strn*!Jeiil>alui. Di'' R fi-^titnin^'-mittil dor 
tichi<'iii.'ii IuiIh'Ii !^kh l>c->valirt; viii liiiuiiües I>>«nltU'lu der 
Sdiienen kouiiut uidit M>r. j 

2. Arnheim'ache Pferdebahn. Darchaua goL | 

8. Pferde-Eisenbahn Barmen-Blberfeld. Die Be- | 
ieatignngnnittel hnhvn <icU iH'wiilirt, jcdixli kotutut in Vo\ge ' 
des fremden Lantfuhrwcrk-Vurkchn auch ein liüulig«» Loa- 1 
lOttatai dar Schienen vor. Dieanr üebelaland wird durch nene ' 
Nagabiqg naeh Vi rki ilmif; der all<'ii XiijjclIi'K'hrr aufgfliiilH'ii. 

4. GroiSÄi' IJf'riintT Pferde- Kiceuljahn. Diu mllichi: 
Ik-roii).'uii}; der Scliicue hat «ich gut bewährt, so daaa ein I 
Voartttteln Us jetzt noch nicht vorgekcitnimm ist. { 

5. Bremer Pferdebahn. IMcBt-fi stlKungHuiittel haben : 
rieh nu llt lii HÜlirl, dio Srliii'iii-ii "iiid fiist immer lixc; as wer» j 
den imuier dickoro und länguru Nügel angewendet. | 

6. Grosse Bremer Pferdehahn-Ciesellschaft. Die - 
BBfeutipunjrvuiitti! lialnii sich iM'ivährt. 

h. Rri'Klaui'r SruHHen- Eist'uUahii tii sfl l<(:lial't- Dil' 
BeftsUgun^nnittcl haben aich bewährt. j 

9. BudapvMtor Strasscn-Einuubahn. Die Ik'feuti- 
gaiigmnittt-! haben »ich nicht vollkommeti bewiihrt, dio Schienen ! 
mnast-n «ifdcrhok neu lK'listi)rt Winli'ii. I 

10. Trambahn CasiieL Die urcpniiiglichen Befcetigun^t- i 
mittel haben sich sehr schlecht hewührt; die Schienen waren 
fcrtwiihrend l.i-. 

l>ic jetiigf lli'ft'^^liKUiiR (Kt .S hicneii ii-t tiriinilcnd Usser, 
aber noch nicht g(>nü}{c>nd; jitluch ist di r d l»'isiaiid in der I 
gamen Oonstniction de« Oberbaues ni suchen (Taf. IV}. i 

11. Chemnitier Pferdebahn. Die Befcstiipinj^smittel ' 
h.i)><'n sioh iHfw&hrt; die ganze Bahn Ist wie Min cinrin Stück ge- 
macht; ein Locken) der Schienen war niigends zu bemerken. < 

12. Dampf-TramwayGomo-Fino'Saronno. Das Los- 
riitti ln der Schienen konmit vor, ji-dcK-li r.ii hl si hr häutig 
Mitt«*L-<t cigciUT Vorrichtung wi nicii ilii- S hirncn ^;!i i( h nach 
WahmchinuniJ in ilic richtige I.a>,'i- zuiürk^rlimrht. 

1.?. Danziger HtraHücn-Eisenbabn. Die Befestigungs- 
mittel hftlH>n Hich gnt Iwnährt. 

1 I. Drc-idcncr I'fi'rdcbali n. IHc ISi fcstiginiv i^t nmnpd- 
halt, im Pttaster jedoch beiwer als in der Schotterung. 

1-5. Eisenherg-Crossener Eisenbahn. Durchweg gut, 
nur in <1r:i oi<.p'4<'n Curven muaeten 1 Üb 2 Spantangen 
mehr i'ii>Bc/.iigen woplcn. 

Ein l/<it«rütteln der . Seidenen kommt bis jetzt niigends vor. 

Iß. Ciraxer Tramway. Die BefeHligungsmittel der 
Schienen liaWn »ich liewäbrt. Ein I/Kinittoln der Scbiunen 
winde biB jelit nicht bemeilrt. 



17 I'fcrdchalm Haaj; Sclicviiiiiijri n. Die IJcfcsti- 
gangitulittol tiulicn i-icli bcviiUirl; ein IxK^rüttt-ln der Si'hicncn 
lom niclit vur. 

18. Pferdebahn iu Hannover. Die Befestigung bei 
Profil A ist mangelhaft, die Hchienen rüttt>ln sich häutig los. — 
Bei den anderen I'nililcn konniit ein I.iK<rütteln weniger vur. 

19. Uermes-Beaumont. Unprünglicb sind in den 
Cnrren von lOO* Radins die innenn Tirefoods henrasgerinen 
Wi»nlcn. na< lidciii alior die IVlierhrplninr iiuf liKM'"" und die 
Spun'rweiterung auf 20""" gel>ra>.'lit »nrde, k4inuiit dieser 
Uefaelstand nicht mehr vor. 

20. Ingolstädter Tramway. Eine T-™?%"™"b kam 
noch kaum vor. 

21. Strassenbahn Itaeboe*LagerdorC Sie Befiarti' 
gnngsmittel haben sich bew&hrt. 

32. KSnigaherger Pferdebahn. Die Be ft a tigu i i g wn ittel 
haben ■:i< li lM-wiihr1. 

'2'<i. Kupetihagcner l'l'erdchuhn tieücdlHchaft. Die 
Bcfcetiguiigs mittel ha1>cu »^ieli iKuiihrt. Durdi das Ijestlodige 
Befiihren privater, oft selu schwerbeladener Arbeitawagm 
und dss dadurch hervoogerufene Federn der Hchienen lösen 
i<ich die^e Joducli mich Und nach etwiL*-: die Ntigel werden 
alsdami hemuagesogen, die Lädier in den Säcbwellen verkeilt 
und neue Nlftel eingeaehlagan, fiüla nSihlg die Oberliilche 
der I.anfr« h«elleii Rechnet Und ilic Schienen etwa^ vcrsch«l)en . 

SrHiliniulien hal'cn »ich liier jedeufull!» als whr unpraktisch 
erwiesen. 

24. Kopenhagener Vutat Spurw.-Gosellschaft. Die 
Bcfcsti^'unK'!*uiitteI haben sich faawihit: ein paar Mak im 
.lahre niii-'M-n <lie s<'liicnen luicligaaehen Und som Tlieil mit 
neuen Xügeln befestigt werden. 

25. Kremsm1lnBter-Lin«(Kramathalbaha)i Die Be- 
r<''-r:L'UiiL-Miii-1>'I ImiH-n 'ich bewihit uud dtt hStifigM Low- 
ruttehi kommt nidit \-ur. , 

2». Leipziger Pferdebahn. Sie BefiasUgung Iwt aich 
gar nicht bcwühit. 

28. Dampf-Tramway Ifafland-tior^onzola-Vaprio. 
Die Ik'fpsliginijrKniittcl IuiIr-u hicIi liowiihrt. 

29. Pferdebahn Mailand- Mousa. Die BefestigungS' 
mittel haben sich hewUut 

-.1. Metzer I'ferde-Eiaeabafan. DieBe£ast%cmgimittel 
halM-ik Hich Ih'WuIuI. 

»2. Pferdebahn in Palermo. Die Belestigungsmittel 
haben sich bewährt. 

33. Posener Pferde-Eisenbahn. Schiaubeubulzen sind 
den Nägeln vtirzuzichen. Die Niigel werden bei tti^aient 
Gebmnch hin imd wieder kae. 

84. RappoltsweilerStraasen-Eisenhahn. Eskonunt 
üfler-i vor, ila.a.>; .«ich die S-hraulK-n nir IV'feftitjunB dar Tanrhcn 
l)ei den StüseeD loisdrehen; es werden dann die betteflendcn 
I Schnnben wicdor angeiagen und die Stusse untetatopit. 

35. Blettiuer Pferdebahn. Die BcfeetigungKndttel 
haben eich bewiüirt; ein Luaiütteln der Schienen kuui 
nidit vor. 
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SjuttK.nrtor l'lVnlctmli n. Jji. 

3U. Teineavarcr Strassen- Kifenbahn. Di« Nage- , 
l«ng hat ridi liewihit, nur wird der Vtmt\ nicht in adnar | 
ppnulen Form ciiif.'itrii'tHii, sf)tvlrni wird vorher an «ciiicr 
8|iiu<' kruniiii gckloiift, dtmüt dn-H llolx nicht w leicht ge- 
apn'D^'t w<>nlo. i 

Bisher wurden die Gleise zwcinoul ganz Qhomagdt. An i 
den Stfiason, wo das Enic tun «hvKten zu faukm anfing, wurden 
knn» StttdEO neuer lüngaoiiwellen von Zeit m Zeit «inge- 

40. Trieater Trftmway-Geaellanhftft Bs kommt I 

luitiirlii li mit ilrr 7' it ein I/wriittpln der Schirni-n vor (pp- ' 
nauc Ivrfahruugen fehlen), es miusen dann neue Holistiicke 
vnd Nigd in die SteinanteriaMs Inimmen. 

41. Dam [if Tr.nii wn y Tiiri n n'.' i 1 i cri iiml Turin- 
Gnssino. L>ie Beft-:itigiin)^niitti''l haben nich Ix-währt. 

42. Ueteraen-Tomeselt. Die Befestlgun^mitt«! haben 
Bich bewährt. 

48. Utroclitcr (Niederlüiulische) Tramway. Die Be- 
ÜBstißunpimitU'l )ml»'ii «ich iNiwührt. 

44. Waldenburger Bahn. Die Venchniubung mit 
Tirefoods wurde ent naditili^idi angeoidiiet, ohgieieii die 
NnK<'Iiing Tolilraminen zw<vkeiitapreeliend wir, da ein Los- 
tüttcln der Schienun niigunds in ooaatatiren war. 

46. Straasenbafan in Wiesbaden. Seit BiOlDiu i^ ' 
■WBrrn kfine T?f']innitiirfn mithip; dif l!> tVstifriinp-iniitti'l lialwii 
iiioli bcu'ührt. iiiislang ist nur in einigen C'ur\'en ein Iam- i 
rOttelB «WNakMaBMQ. ' 

47. KiRenbnhn Wtithn-Rahla. Ja; ein LoaiQtteln 
Icommt nirht vor. 



41 l^ihnverwaHungen haben Torslefaendo Fragqp be- 

«ntworU-t. 

Bei den meisten Bahnen, nSmlieh in i'A Ftillen, iiulHjn 
rieh die von ihnen angewendeten Befesligui^gsmittel he- 
Wälirt; in 2 Flllliii (1 Hillciisfliii i!.- niii si itlidier Nufr,.- 
Ittng un«l 1 Vignuli-sm liiiiie) erfulgt ein iumliges Ixisrüttelu , 
dorch das Beihhren mit Landlbbrwerk. | 

In einem Fidle (IVisener Pferdelmlin iVi) mit Küleii- 
M-hieiic und Nagelung von oben wirtl Ijeinerkt, dass eine 
Befeat^pti^ mit Schrauben Tonnziehen wBra; es achcfait | 
also. sicli il.i-ell>st ili4' Naj;elnnjj tiidii 1» wJlhrt hat 

In 7 Füllen (Bremer I'lenlebolni |ö| mit t^achiichiene | 
jand Nogelunj; von oben, — Classclcr Pferdebahn [lO;, - 
HannoverWlie H ] Prof. A, - HudnjK ster l'ferdebiihn (9], | 
Lcipidgi^r l'fenlebalni {20] mit Hüsing - [ttlteres System] \ 
und lAiulxU'M-heii Seliienen um! .seiliiclicr Nagelimg, — 
Dre^tleiier ITerdctialiM [14| tlieib« mit seilliehcr Nogehnig, 
tlieil.** mit seitliclien Klmiinii-ni'i liiit -ii li (Iii> I!< fi'.:iij»nnf; 
Jiielil bewährt; uudi von der ItapiMilUnweiler btniübeubalni 
wird angeffthit, daaa ein Öfteres Loadrehen der Laschen- j 
boken bei der SattehcMene (Detnerbe) vorkomme. I 



Bei 1 Bahn (Trieeler Tarnwy [40]} fSthkn nodi ge- 
naue firfthmngoi. 

Obwohl die zmn Thefl widemiweehenden, rom TheQ 

«ehr lüclcenbtiften .\u;^'uli! ti kein iK-stinimte* Urtlic-il ermög- 
lichen, 80 selii'int bei dem L'mstand, duss von den 7 FiU- 
len, wo ausdiiieklich cunnlntirt wunle, da.« die BcfestiKungs 
mitbd Bich nicht bewahrt haben, in ö Füllen die i^eitliche 
Nagehm^ angewendet ist, dieae letzter^ Befestigung die 
uuuigcUmllcste zu sein. 

Frage 36. 

Erfordert die Erhaltun.L' (!■ - nua.isaei in Carven 
besondere Maaseregeln und welche? 

i. Arnheim 'aoh* Pferdebahn. Keine. 

a. Pferde -Eisenbahn Barmen ElborfVld. Keine. 

4. Grosse Berliner Pferde-Eisenbahn. In Cnrven 
werden atlricere QnerveibindnniRn als in der GeitMlea an- 
gewendet . 

6. Bremer Pferdebahn. Keine. 

9. Bndnpaflter Straasen-Biaenbahn. Bd den Rip- 
pen- und Rillenadlienen aind Qoerm'bindmiBntanBen ange- 
bracbt, 

10. Trambatin Cassel. In den ("urwn werden die 
Winkelplatten (Hakenplatten) ttfter angebracht als in geraden 

Streeken. 

11. Chemnitzer Pferdebahn. Keine. 

12. Dampf-Tramway Como-Fino-Saronno. Es wird 
beim ünsaeren Sehienenatnng mehr Schotter Tcrwendet; ea 
wiirr ji^och' die Anwendwtg tti^genr QDonchwdlen in den 
Cun cn angeieigt. 

18. Dansiger Straeaen-Eisenbahn. Keine. 

14 Dresdener Pferdebahn. Ist bei Sdmtteroqg in 

C'urvcu geptla.'^tert. 

13. Ei :<enberg- Crossener Eisenbahn. Ja; ei. wird 
zwar öfteres Xachztehen der Simrstangen und Anliclien der 
ftusscren Sehiene, «Iwr nur auf freier Strecke, nicht auf der 
."^tni--'- i ifi»rJert. 

m. Graser Tramway. Keine. 

17. Pferdebahn Haag-Schevenlngen. In einielnen 
Füllen -iiiil in den M-Ii.'irfsten f'iir%Tn mebrere St.-nii:. n zwi.-elieii 
den ikhicnen und uidmiru Querschwellen zur Verbindung 
der liam^hwellen angebndit 

IS. Pferdebahn in HannoTer. ZweekmlaBig eiadielnen 
häutigere Querverbindungen. 

20. Ingolstadter Tramway. Keine. 

21. Strassenbahn Itzehoe-Lägerdorf. Keine. 

22. Königsberger Pferdebahn. Keine. 

'2'A. K<>|ienhii):enerPferdebahn-Ge!iellBchaft Keine; 
das Gleis wini alH-r, falU nöthig, regolirt. 

24. Kopenhagener Vorst Spnrw. -Gesellseh. Keine. 

i'."> Kiehi-iiifin^ti r Linz ; K lenisthalbahn). Die 
vorhumlenen ^purlxibum, einer in der Mitte und je einer 
beim Stoes genügen voUkonunen. 

26. Leipziger Pferdebahn. Keine. 
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M. Dampf-Tnmway Mailand'Gorgontola Vaprio. 
In dan Oman woida luiDe andara liaaaiTeeel angewendat^ 
■b Jane d«r flehmllanmmiaiuiiiig, und swar je nach der 

CMtei^ d»-^ Ilailiii". 

2». rfirdi-bahn Malland-Monsa. Kam. 
31. Metzer Pferde-Biaenbahn. Kfline. 

82. Pft'rdt'bahn in Palermo. Zur ErhnUunp de» Spur- 
maasecti üi Curvcn wirtl die An7j\lil der Qucrschwelleu ver- 
mährt. 

Sä. Posener Pferdebaku. Keine: 
S4. Rappoltaweiler Strasaen-EUcabshii. Bei dem 
Jotzi^'i 11 Syilem dea Oheibaiies kann keine Veiiodeniqg vor 

komiui-ti. 

S6. Straeaburger Pfarde^Eiaanbahn. Keine. 

87. StuttRarter Pferdehnhn. K.inr I 

38. Lncnlbahn TnvicrR-Einbrc.'^iii. .Viifjoblith kr'me. 

3!». TcmcHvarcr Str8i»8en-Eii*ciibtthii. Um iW S|iur 
ttuuuMs beaiier cu eriudten, aind in der Geraden von 2 zu 2*", 
und In Qnwn auf je l" iwrxchen je 2 Qiwniehwenen 8i>ur- 
atanfttx :iiii'i''ir.ii'iii. 

4ü. Triester Traiuway-UoKL-llschufi. Kcitie. 

48. Ueteraen-Toraeach. Kefaie. 

48. Utrechter (Nirderlaiid ) Tnuinviiy. Keine 

44. Waldenburger Babii Iti den wharlVu Cunen 
wunle am üuswrcn Btnuigr n l i n dem TlnCond nooh dn 
Nagel auf jeder Sohvelle «ingeechlagun. 

47. Bieenbahn Wutha-Ruhla. Auf fHitch ppsrhüt- 
tefeii Iiiiiijiij' ii viT.in^li rt sich die -Simr Itidlt dur< I: K:niti i-, 
der Laiigücli weilen und müwen in solchen ntlbn diu Schwellen 
duieh StopTeo wieder in die lichtlgB IifB gafataeht iverdao. 

Anf vontWhond« Fra^v sind 36 fieantwortungen ein* 
gdanfen; hiervon geben 83 Bahnen an, keine besonderen 

Maussri'gieln zur Erhaltung dca S|>unnaiis-i< 'i angewendet 
zu haben, und nur 18 Bahnen treffen beaondere Vor- 
kehrungen, und nriar: 

7 Balititii (4, ;>, 17, IH, -JS, a2 und 3H), welche SysU-me j 
mit hölzernen oder eisemeu Langticliwcllen in Anwen- 
dung haben, vamdmin die Querverbindungen; ' 

1 Bahn (lu) vermelurt bai dem System Baaing die Unte)> 
lagopktten ; 

1 Bahn (14) mit dem letztbezeiohneten 8yirtem legt das 
Gleis ii) l'rtn>ter; | 

1 Bahn (12). wclelio dii?* Vip«>le.sscliieiieii-Syf<teni mit Quer- 
schwellen in Anwendung tiat, giebt am Aufsmn Scliienen- 
»trani; mehr .Sehotter; 

1 Halm (44) mit VignolcKM-liienen inul liOlzemen Quer- 
schwellen vermclul die Niigel, und 

2 Bahnen behelfenBidt durch OftereaNiM!haibri.ten,nBm]id>: 
Die Ei.senberg-rrofi.Kencr Ei^<('||1lllhIl umss auf der 

freien Strecke die .Si>urMluiij{en öfters nachziehen und 
die ftuiaen Scbiene heben; endlich die Elaenfaalin | 



Wutlia-Ruhla (47), wo auf fri.s<-h ^t^^iiatleten Dämmen 
die Spurweite sich leicht durch Kanten der eisernen 
LangschweUen verttndert, bringt diese durch Stopfen 
in die ndttige L«ge. 

Frage S7. 

Hat sich die ganse Oberban-Construetion bewihrt, 

KO zwar. ilusH die-^elt/c lici ctwuii^ir Krneueruug 
oder bei Anlage neuer Linien unverändert wieder 
Anwandnng fladon würde? 

1. Arader StrasHt-nlialiii Der OI>prhmu mit Vijrnoles- 
ecliieueu, wie sie auf VoUbalmeu augewandt sind, hat sich 
bewährt und weiden die fitreiton mit dem Ideiaea Tigaoln- 
pralil suooaiflive nach Ersterom umirebaut. 
S. Arnheim'fiche Pferdebahn. Ja. 

3. Pferde-Eisenbahn Barmen-Elberfeld. Ju; ob 
tiie bei Neuaulage wieder angewendet wiid, liingt von den 
FMa^ritten im Bahnhan ab 

4. (iroK."*' nerliuer Pferde-EiKtnlialiii. Da.- Ober- 
bauS^nteni Fiücher-Üick hat aieh so gut bewährt, dai«s 
daaselbe in unvectodetter Form bei ainuntlichen Neu- und 
Umbauten wieder Verwendung fiodei. 

Jt. Bromer Pferdebahn. Di« ganze Coiutructiun tat 
lu vorwerfen. — Für die bi« zum Jahre 1880 neu angelegten 
Auaweichui^gen ist daa acgenannte Pariser System angewendet 
wovdan. 

5. nrenlauer Strast^en • EiHenbuhn f!< si ühchaft. 
Ja; mit der Zeit wird man jedoch «iiiemen Oberbau an- 
wendan« 

9. Hudapester Strai^xen-Riaenbahn. IHe Oberhau- 
ConotriK-tiun hat nirb nicht vciUkommen bewährt: bei Er- 
neuerungen werden immer weitere VerbcHwenmgen angestrebt. 

10. Trambahn Cassel. Nein. Der Oberbau, welcher 
für etwaige Neuanlagen Verwendung finden soll, und der fllr 
ilen !>!•; jrtzt liost noHtniirtcn ^-elialton winl. i>t l iii - hwi-rt-^ 
Profil des zweiUieiligen etählemen LangKliweUen-Ul^erbaueti, 
System Heuainger von Waldegg, waldiea bei einem Ge- 
wicht von :10,S Kilojrr. )ir. Meter Schiene ein TrSgMiS- 
moment von tilj^>,\) Kilcigr. \>r. tViilimeter «TKiebL 

11. Chemnitzer Pferdebuhn. System hat durch- 
auB be&iedigt imd oa wird dasselbe auch bei Emeaamagen 
biibehalten. 

12. ]iu Iii |i r Tram ivuy Cunnj- Fino Saninno. Ja. 

13. Danxiger Ütraasen-Uieenbahn. Ja. 

14. Dreadener Pferdebaba. Die alte Constraetion, 

Sy«tcii; lüi-^iiir 'iil'.i nti SyatauX bat Kirh nicht hcwiihrt; die 
neuen Linien «enien nach der neueren Coni-tniction (..Syetem 
J. und O. Düring) angele^ 

15. EiKonberg-Crossener Eisenbahn. Uitderimter 
Frage 28 ang<<^eh<>nen Mndification der Schiene würden die- 
h Uk ii Lanpwhweücn am Ii fi rm r ^muz unvenindert im 
ötraaüvnköriwr, nicht aber auf freien Dämmen, besonder» auf 
hohen Bimmen wieder verwendet werden. Da werden jetat 
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X R auf der Ubm IIojra-Eyttnq> «taerne Qnendnrdln «b- 

gewetidct. 

16. Graier Tnmwkjr. DsrObwlnn bat tiobbewlhrt 

and wird bvi neium Linipn unverändert IwiWhEltcn. 

17. Pferdebahn Hiiap-SchcviMiinp4<n. Ja. 

18. Pferdcbikhii in Hnnnnver. Die Ei»enconrtrue- 
tinun halnn noh mit Auaoahme der SloamTbindung der 
IteuMrlwaehiene gut hewiliH. 

r.< ITi rnicx-BiMumont. Die gum- oiHiliuu-OoiMtrac- 
tibn loiua uitveriiadert wieder Anwendung finden. 

21. Strseftenhalin Itiehoe-LlKerdorf. Ja. 

'22. Ki'niii:s>M ri.'<T Pfonlrlmh ti .Im IWowlIw Cm- 
Btructiou uud dk-M-ibeu VcrhiUtnitw« linden AnmodllOg auch 
M «inw Im Angnat lUO boneatellten KnumliiRB. 

23. Koprnhnpener Pferili luiliii (M-'^rUsi linft Dn 
ilie Oberlinu-C^nt'tructitiu vorliiiltüL'wniiiH.'ii^i liillig iitt und hei 
Anm>ndunt; voRttgUcher Tlülipr inid von Stahlschienen sicfa 
gut bewährt, irt man voidlufig auf Vetiinderungen nicht be- 
dacht, mit AnmiahDW der ad FVagn 28 erwähnton. 

24. Knpenhagener Vor.«!. Spurw.-OeHclli'chttft. Ja. 

KremBmfineter- Lins (Kremstbalbahn). Die 
Obefhanoonstraction hat sieh Tollkanmicn bewlhit. 

2(i, I.i'ipzipcr I' fc ni o Im hn IKr OIktIjbu hat 

sich, weil viel m leicht, gar niiht buwkhrt. Kr wird liei 
Kenanh«an and ümbantan dnieh den patentiiten Seemen 

Obcrlwiti. Syl.'iii Ilnjirniiinn , rrsot?f 

28. I)iinii>f-Traiiiw;iy Mail. (MirjtdnzolH-Vnprio. Ja. 

29. Pferdebahn Muilaiul Monza. Die Oberboo-Gon- 
atmction mit MantDÜloiiw-hienen hat rieh bewiihrt und wird 
demnScbfit auch ßir die Tramwaystreckcn im Innern der 
Stadt Mailand zur .\nwi-ndung gehagan; dnjrcgpn wüd dai 
OberbauBjratem mit MarteaMeddenan auigcgeben, well ein 
Vignolegaehienen>Byi4nn, wekhca die Wo^aanuig der 
•AwcUen gcstatM <\r\i Vonqg vwdient. 

81. Hetzer i'ferdu Kisenbahn. FQr Landstrassen zu 
ampfeMen; flir BMdte nicht, da die GinBtraeti(ni «ich in ge- 
plla.'^frrfrii Stni.-- i' ii nii'lit iM-wiilirt hilf. 

'62. l'iVrdebului in ralcrinn. Ja; und wird bei An- 
lege neuer Linien unvi Hin<lert iK-ÜN-haltcn. 

33. Posener Pferde-Eisenbahn. Die Oooetruction ist 
zu empfehlen. 

84. Rnppoltnweiler 8trai>xon-Eif)enha}in. Wo Spur 
loansriUen oder OegenseliiaMB uothwendig sind, winl kaum 
«in andcRfl S.vsleiA in Becqg auf fltattilititt, BnUglndt nnd ge- 
rinpc rntcrhaltunp^koKU'n dim'lln ii Vorthoile bieten, wie daa 
Demerbe S^'stem, aber in Stalü und uiclit in Eisen. 

85. Stettiner Pferdebahn. Ja. 

Strasebnrger Pferde-Biaenhahn. Bewfthrt sieh 

sehr put. 

.37. Stuttgarter Pferdebahn. fVr die vorliegenden 
VerliiiltniBse (schwere Wagen) hat sich drr Oherhnu nh prnk- 
tisch erwiesen lind sind Aendertmpen nn denirtellion \m Neu- 
Anlagen nicht •«■ntwiebtif.'t 

S8. Loealbahn Taviers-firobresin. Ja: s. Frage 28. 



33. Teiiicuvarer .Strassfn-Eifenbnlm Die OlMTl»au- 
OonatrUL'liun hat iiieli biit auf die ätu«HVerbin<luiigeu iMiwiUkrt, 
die 1>ei Krucnerungen andere hergestellt werden müssen. 

' 40. Triester Tramway-Qeaellachaft. Fehlen Ib;- 

! Cahruugen. 

41. Dampf-Tramway Tarin-Moncaiieri und Turin- 
I Uaaaino. Ja. 

I 42. Uetereen-Torneflcb. Ja. 

48, Dtrechter (Niederlän<I.)Trani «ay. In pepfla.«ter- 
, tttu StnHHB vflide dieselbe Constructiun wieder Anwendung 
I linden; herilii^ der ^nariiten Sttaaeen ist die Angabe 

zweifelhaft. 

44. Waldeuburger Üahu. Die Cunstrucliun deit Ober- 
I banee hat sicfa so henlhit, daas dendbe für die SeenadSr- 

und Stm.>i(!ent»ahnen in I.nxenibnrp um! anderen Orten eben- 
falls angewendet Hial. wwbei nur — wie ud Fni}n''-tS liemerkt — 
der SchienenfUH» 70 anjitatt wie hier CO""" Breite crlmlt, da- 
g«|^ die Überflüssigen Tirafinda durch NSgel ersetzt werden. 

47. Eisenbahn Wutha-Ruhla. Die Onnstructlon des 
Oberhaue* hat Kieh vtillj^tandig l>ewiihrt. Bei Anlage neuer 

i Linien würde nur die Stärke der VerbindwngHStaitgea von 

! 16-" anf 19«* erhüht «eidan. 



40 IJahiiverwaltungen IiuIm ii diese Frage beantwortet. 
In »i> Fällen hat aich daa OberlMU/^yateok bewährt 
j Hierunter sind - 

; Iff FKUe (1, 11, IS. 17, 18, 19, 92, 98, 99, 87. 88, 

41. 4L', 44, 47) mit \'iLr'vi]e''«ehionen {die vcrscliiedenon 
j Conatruetiunea nut liölzenien Querschwellen, cimc- 
\ nen Langsdiirdkn and diraetem Auflager, die Sjr- 
I »tcnie Winiiy-I,evick und HaHrmann). 

Femer 5 Fälle (2, lt>, 34, 34i, 43) mit Demerbe'schom 

Oberbau, wobd jedodi tbcilweise die T^ischenverldii- 
i duiifj als uiiK'enüpend bezeichuet wird, weitere 
I 2 Fälle mit EtscneoustnictioDen, wovon das eine System 

de Ftfnl (Metzer- Pferdebahn 31), das andere mit 
I «iaenien Lan^H' I i iBjaenbe^g-CtioaeBPerBalin 1.^), 
I wdche nur fQr l..aii(l.-.tnL<t8on empfohlen werden, dns 
I letxtere unter der N'oraussetzwig, dasg die iSehieue 
I Terstiikt wird. Bndllcb «tnhn in 
! 18 Fallen (3, 4, H, 13. 14, Ifi, 21. 2.S, 24, 32. .33, :V^. 30) 
I die vcrftcliicdoiun Itilli iiHehiencu (darunter in 2 Fällen, 

System J. und O. BQsing, in je einem Falle System 

Fischar^IXcIc, Keifler und wi:iter> niü h in je einem 
FhUe die Syatemo Bü»ing, welches .System von an- 
derer Seite verwarfen wird, nnd System Loubat, wal- 
ehe^ von andenr Seite zu sdiwach befünden «ir^, 
etupfoiden. . 

In 6 Pillen hat rieh das Oberbausystem nicht be- 
wahrt, niinilich die Flachaohienen der Bremer- Pferdehalm 
1 (ö). Syst. BU«it«(Alterea System), derGn88elerTnmfaahn(10) 
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xmil i1< r Dn -'li inT Pfcnlrlinlin 1141: ilio Flftchsfhipin'ii 
System Murtuii (kr Mailuml-MuiizaLr Plcrticbaliu die 
Lonbdt'sohen RüktiMliieneii der Leipiiger Balm (26)[ Rilkn- 
«diieiMKi der Bodapeater-PferdelMliii (9). 

Was ist etwa besonderes äbor Conntruction gant MS 
Bisen od^r mit BteinuntcntfitsuiiK (StsinblSeke) 
SU sagen? 

4. Grosse Berliner Perdo-KiHpiihahn. 8yKt«tne ganz 
•OS Eisen geben nnlisslhh Uiier ConHtru<4iim meint «chlMfaten 
PBa8leninschIu!)i) und können an.« <lem firuncl)> bei uns nie 
Verwendung finden. Für j>|.iidt<», in welchen (wringen-r Werth 
auf den Pflaatcrarwchluss gfli-gl winl, <lürft<'n <lin Syh-t4'iije 
Haarmann und Demerbe als gut und praktisch aniu- 
sehen s^n* 

ISn-filnuer Straf^icn - Eifenbnhn ■ Cl cKpllfirhftft 
i£ii wird nach unserer Meinung mit der Zeit mit' ganz eitnemen 
Oberiian übaigeguigen weiden. 

t). Budapestcr StmcHen-Eiscnbahn. Gan« eiserner 
ObcrlNtu wäre im Interesse einer jrrüHwren Widerstandcfiilnifkpit 
ansustreben. 

14. Dresdener Pferdebahn. Sind keine Versuche 
ang^ntellt. 

1" Ki^fiilH-rj.'- t'ro-sf Ufr Eisenbahn. Steinunter- 
«tüuungun »Lud nicht angewendet wonlen. 

16. Orater Tramway. Bei den giltigen Veitiags- 
beütimmungcn und den mx-h immer billigen Hobtpreiiwn , 
DAmentUcb Wi den geriripen Hul/dinienBionen, tritt die Frage 
Aber eiücrnen OIjltIxiu nicht lieran, 

17. Pferdebahn Uaag-&cheveningcn. Die Construc- 
tkm mit Stahbehienen und eisernen LangsohweUen ist dauer- 
haft; mit eteinantentOtsnng (Stdnbladnn) Ohrt sich die 
Bibn nicht dastisch. 

18. Pferdebahn in Hannover. Die Eisenoonstroo- 
tlmien ImlMn sich mit Ausnalune der Slessvertaindang der 
Demerbescliiene Isewährt. 

23. Kopenhagencr Pferdebnhn-Gei«ellHolinft. Dii' 
Omstructionen gans ans Eisen oder mit Steinunterstütsung 
sind wait theoenr, dabei hart und umihstiHäi liom TUiren, 
rtitt4;In ila»i Materini litärker un<l sind rlnher unnngenelim fiiv 
die PiuMVtglcrc; dicficlben erfordern für alle Weichen, Cnrven 
und dergleichen ttpexiuU constmiite Theil«. 

Wo whiecbter L'ntergnnid, «ind Hebungen <lurch Frost 
iKler Siiikunpen dureh grfwfse Niii^e schwieriger zu reguliren, 
M wie airIi tiiuH- uml W'u^^orleitungH Unteignibnnsen bei der 
Holsoonstruction weniger störend sind. 

25. Krerosmtinster-Lins (Kremsthalbahn). Der 
eisenie OK rlmii mit ■linet nnf ilen ScliottiT gelegten Srhirnrn 
erfordert eine nurgfiiUigc Ausführung der Entwüssening dtv 
Unteifaanes. 

31. Mctccr Pferde-Eisenbahn. Die Oonsttuction aus 
Eisen wird >'<oigeiugen; mit Stcinuntentfltningen liegen keine 
Er&hrungen vor. 



.IS. Pferil' I'Ktiii in I'uIi rüH» Itii- ('•«u.'-lnirtiiin jr.mz 
aus Eisen int (ikoiKiuiiM-liir, iiU r für <U:ui(*irte Stnu^en mit 
' starkem Fulinvagenverkebr weniger dauerhail. 
j 37. Stuttgarter Pferdebahn. Auf Auffüllungen hSIt 
I sieh die GleiHlage oehr »ehlerht; die inliegenden, nicht be- 
' senden gün.xtigen Erfnhningen i>in<l wulil nicht dem .System, 
I Boodsm der roangeUwiten Detail- Construction susoschreihen. 
39. TemesTsrer Strassen-Eisenbahn. üeber gsns 
eisernen O^rrltnii lirgen keine Erfahrungen vor. 

•10. Trie.-ter Tram way-ticuellfiehaft. Bei dem hier 
I Toikommendcn Pflaster ist die Steinunterstütsung das einzig 
mögliche und hiUigxte. luit jedoeh den Naohtheil, dass ein 
horte» Fuhren entsteht. 

•11, Danipf-Tramway Turin-Moncnlieri und Turin- 
I Gsesino. In jeder ikxiehuug ist dem Obeifaaa nüt Stein- 
nntentUiniif; dn jetiifie fhrslem TOmmefaen. 

44. Waldc'iiliiir^'i v Hif Arnveinlung von ficlieiu-n 

Schwellen geschali nun (ikoiiuniixchen (iründen in tiexug auf 
das Bau- und Aningekapiial; die gsnse Bahn 15,6 KilonL 
lang, durfte den auf co. 380,000 Fmnc« limitirtcn Betrag 
nicht ül>erf)t«igen; man muMte somit den Kik^meter »tainnit 
nlleni üiilliimterial. Hoehbttu «ml allen H<tni'liM>rfordenii«weii 
I für ca. 24400 Francs hcistelien; die Bahn mag sich bei 
: diesem gerinfsen Anbigekapitel in einer Reihe Ton Jahren 
iiiidiTii, viflii'i<til uiii'li cisiTiU' Schwellen venli^ iirii. .i'i'T für 
den Anfang und Uberhaupt für das Zustandekouinieu dieser 
Bahn musate mit dem ohgenonnten mmimskn Betrage ge> 
' rechnet werden, nimt hätte tnnn wahrschefaUeh eissmen 
Qu<>THchwellcn den Voraug gi-geU-n. 



j Von «ien 20 Hahnvi-nviiitungen. welche iinf die Be- 
j antwortung vorstelieniler Frage eing«'gangon sind, fehlen 
! bei 6 Bsbnen die ErTobrungen. 
I Unter ili ii 14 (ll>ri);cii l>c'tind<'n sich mir 
I B Bolincn, welche e'umi ei.senien OIhtUhu i>esit7.eu, der 
' sicfa bd 3 Bahnen (17. 18, 31) ntanUcb bei By^teta 
DemerlH' uml Hiirt\vicli«cliienen mit T'illciiniisatz l>e- 
wttlirt hat Bei 1 iiicM-r ISoliueii (Hlultgarter i'fenie- 
i bahn 37) fallt sieb das Sjratnn Hartwieb in AttflOl- 

luiigt'n '■chh-clit. WH.« jiNlm l- nii I i dein System, sondern 
<ler DelaU-Couülructiuu £uzuMjhreiLx;n ist, und bei 1 dicüor 

' Bahnen (Krenumtlnster^IinB 96) erfordert dos Cdeis au 
Viprroles.'jclnenen mit eisernen Phittcti iw den StflSMD 

, sorgttütigc AusfQlining und £ntwäs.serung. 

f Ferner haben sich 

I 7 nnhncii, wdr),,- keinen «isemon OberiMia besitsen, ge- 
äussert, und zwar 
8 Bahnen (8, 9, 82) sind dar Ansicht, dass die An- 
, Wenihiiig des ci.HTiuii Oboribaues Wviinscht sei; 

1 Bttha (44) mit Vignolesschieneu-OberlKtu bemerkt, 
dass nur wegen dem Kastenpreis HobsehweUein, statt 
ciseRien, angefw«ndet wnidsn; 
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3 liulitivn (15, 16. 2H) oracliUfii i\vt\ ciscnien Oliorbau 
mit Kücksielit auf den aclilci-liten Auschlusg deH Pflastere 
und auf ilif KiMvu]yni'»s Ri^enfllKT thm Holz.f<-liwt!ll«;n- 
systom. fcmtT mit Hüt ksulit auf dju« Iciclitorc I^^rfittcln 
f\vs MatcTials Willi ili i' ilinliin Ii vennduten Uleinq^o- 
linm^-n naht lür t injili lili uswcrtli. 
S Bahnen •uaeni rieh ttber StefatimteihieeD: nbnlich die 
TrieoU-r Tnnnwiiy (';i>j«-lls* linft (-«)) (indi'l di.M-i Syslcin 
tia das für die dortigen Vcrhältniaso einzig uiu|;liche 
und billigste, mit dem aber Her Naehtheil des harten 

Fahren^ viilnimli ii » i; uinl <lii- 

Dumpf -Tnuiiwuy Turin -Mouc-iüieri und Xuiia-tiaBaino 
(41) xiflht das Vignok»6|]Mtem mit hObanm Qncnchml- 
len dem Steimmtprliatt vor. 

Weichen und Krensangen. 

Vngtm 9»f 40 wut 41. 

30. \V' 1< lii'ii Uaiiiu.'- liulii'ii die WeicheneurTen? 

40. tiiud die Weichen augelegt: 
a. mit fester Zunge, 

1<. mit beweglicher Zvrniijtxchiene, 
c. > > Zuugei 

Material, Conetruction und Havptmaass der beweg- 
lirbon Theilc, Zunge, Kwangscbiene, Drehiapfen, 
UerzBiückc elc.y 

41. Wie bewibren eich die Weichen? 

1. Aruilvr sira^'i'tiltahti. Die Weiebencwnr» haben 

liudicii von l't^'" miii 2"J4"'. 

Die Weii-hen mvl theilH n)it iH-wiKÜchcT Zunge, theib 
mit bewen^icher Zwaugwhienc vcriH-hen. — Div Hinatücke 
idlMl thefb am Schienen, theib aUH Guweiwn hergestellt. 

Dil' Weichen ImK-n nieli >nU ln'wiil>rt. 

2. Arnheim'iKihß Pferdebahn. Die Wuichen sind 
theib mit fSrater, thetln mit hcwcglinhcr Zunge und haben 
•ich init Ki niiliri. 

'6. Pi'erdc-Kiiieabahu UuruiL'U -Elberfeld. Der Radius 
dar Weieheneurven fat je nach der Entfemang der Gleise, 
aowie den Ponfti;:''!! K.uiiiivcrliiiltnii«'«'!» versuliieden. Die 
Herzstücke werden uu» KlaebM-bienen hergestellt. Die diu 
Schienen «ntemtfitaenden LaopdiwcUen werdco der Form 
der Curven angeiiowt. 

Die Wcicliou «ind tlieilH mit fi-»<t<T, tlieil.x mit beweg- 
lidier Zunge angelegt. (Verül. Tuf. X. Fi«. 4 u, 411.) 

Die Ztmgen der fcalcn Weichen hulicn eine Lilnge voo 
680™* und gleicben bn flbrigen jenen mit beir^dien 
Zun^-ii. — IW den Wfirln'ii mit lH'«t>pli< Iii.t Zuii^l' int du 
Weichenstück aua GuMeiiwn iteignitcllt, die Zunge aus StahL 
LHMore ist duieh 8 Rcbnuhen hefexitiiEt und mm Federn ein- 
ß)»rii'htc't, "II (lasK ~\r '\ \rr]\ ili ;i Spiirkr.inz <li > NS'.itrenraiK'?' 
geöffnet werden luxir*, duun uIxt »elb^ubütig in ihre umprüng- 
Ikfae Lage nittdcgeht. 

4. Oroaae Berliner Pferde- Eisenbahn. Db Zungen 



' und AuKlaufwcichea haben aiüniutlieh den liadiu.'' von ^U™; 
ZimngBweichen, weldie g^en die Spitie nur eine Fahrrich- 
tung lulasBen, sind mit dem Radius von 50"* eoostiuiit. 
Die Wcichciu un (11 schli<---'Ki ii bi< h (li<-«( n Itjulicn an. 

Die Weichen zum iäjrsteni Fischer- Dick (Taf. X, Fig. 1) 
sind aus HaitgasB; die mm System Biiring aus StaUgoas 
geflntigt. 

' Die llorzslücke, ti}tfteiii Fiw lii r- Iriek, sind je nacli den 
besonderen Füllen, in wdohen me zur Verwendung gelangmi, 
verschieden und zwar so, dass «ich theila 8 gamde, theUs 2 
gerade, tlieils 2 Curven, theO« 1 Rurade und 1 Curre imd 
I theüs 1 gerade imd 2 Curven - OI('i!«^ mit einander «ehnei- 
I den, simmtliohfl al»r so ausgebildet, daas die Brette des 
I swiseban die Schenkel lu setaenden Steines, wie auch bei den 
i Weichen, 2')™ iK trÜRt. 

l Die Weichen t^ysteui Fincher-Dick liaben dich eu gut 
! bewHhit, daas hier keine- anderen mehr sor Verwendung kora- 

! men d(irf4'n 

j 7. Hrfiiu rliafi'iier t-itra.«üciil)ahn. Die Wi'iclu:u IuiIk'U 
j feste Zungen. 

) g. Breslauer Strassen -Eitieubahn-Gcscligchaft. 
I Die Weichen wind nach Heuningen Handbuch, 5. Bd., Tafel 
XLVin und XLIX «■«mstniirt nnd dem Schienenpnjfil anjtf]KU«t. 
I Zlun gsoanen Tlieil sind die Weichen mit fester Zunge 
j (KoimalwiriobenX theOwefae auch mit hewegUdwr Zunge an- 
j gektrt. 

I Der lludius der Normal wuiclien betrügt öO"', der Weichen 
mit bewegKeber Zunge SO", damit die Zunge nicht an lang 

und dünn wonliv 
I Diu Wciilicn IiuIh'Ii Mich nehr jrilt Inwahrt, 

9. BudapeKter StrapHen-EiHenbalin. Die Weichen 
I sind theÜB mit feister, theUs mit beweglicher Zunge vemchen. 
' Die Weii'houftüeke aUM Hartfoixt* haben eine Länge von 2.0 
hin 2,ö™; die Zungen sind 1.-')— l,«" lang. 

lU. Trambahn Cassel, tüsfae die Zeichnungen Tat. XI, 
Fig. .V 

lk>T ItiulilK-* (h'r Weil liciH'iirvi M iH tnijrt 5il"', du W'i i. In n 
^ sind tlwils mit feeter, theila mit beweglicher Zunge angele^; 
I dieselben haben sieh gut bewahrt 

11. ('hpiniiit7.er Pffril<l)ahiL l'iT Hailiu« der Wfirin'n 
curven Itetragt 25 — 35™, je njich dem Winkel der iu den 
; Weichen verwendeten Herartäcke. 

Die \\ i i( hen «ind mit fester Zunge angelegt; nur die 
Weichen in die Wngnn-Aufstellung^lciüe halxm bewegliche 
L Zungen von 1,H res-p O.».)" Länge. 

t Ea wurde Slalil fUr die bewegliche Zmtge, Uaitgu» iür 
I die Kreiustiicike verwendet; ntir bei der Bbifthit in die Re- 
I nÜKo hiiiil Kreuaitikike aua luaammengetmaitan Stahlsofaienen 

[ liergcetellt 

Die Einfthrt in die Cnrve hat einen an Uainen Badhw 

und Millen deHhalb <lir ii'h )i weiten ZU bauenden Weidien 

einen grüMteren L'unennidivis erludten.. 
1 12. Daupf-Tramway Como-Fino-Baronno. Der Ra- 
I diuB der Weiohenoumn betiigt SO". 
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Die HkvptdiaMiniaoen eiiMr Wdehe tiadt 

Tanpente 0,1 J>. 
IJingi* clor Zungen 4,0". 
Spurknuarillo an der Weicheniruriel 4')""". 
lÄngift wa der Hemipifan bis nun Ende d«r Weichen- 
17.0". 

rjiii:;!' i\i r fi'f nwirn vor drr iriT7..'']>itze 1,4*. 

Hul2]$(!ri|>pc wie bei den Vollbahnen. 

Alle WeidwnbMtaodaMile lind «ob Sliibl: m» AlMMlMaM 
der Hcne, w<-lch« nm GoRetahl mml und aittdat Sdinioben 
auf Stahlplattpn befeel%t wnnlen. 

Die ^\'^iphon haben «ich gut bcwiilirt. 

13. Daniiger StraBeen-Biiflobahn. Die Weioben- 
euTven halipn dpn Radius von <iO". 

Pi.' W'. i, 1 .11 -Im] mit fr-it. r Zuiil"'' angdtgt; nUT die 
Endweiclien liaben bcwegli(;lie Zungen. 

ARmmfüche Heile siad ans Hintgan. 

Die AWichen hnben sid» pit +>nwjilirt- 

^4. Drpsdpner I'ferdebalin. FW Itodiiu* dor Wdehen- 
(Urvrn fiptKijrt 2S". 

Die Weichen sind mit fester Zongensdiiene angdegt, 
tmd nnr vier Stfiok beniHin eine beiregliebe Zunge. 

Ifaiteiial ist HartgOK. Die Weidien haben rieh got 

bewährt. 

16. Biaenberg-Croaaener Bisenbahn. DieWetehen- 

curven linbcn Ra/lirn von niei^t 120"", <>in%e TCU 180"> nnd 
i-inipe in den Ncbengleiucn von KM)"". 

Die Weichen sind mit b<'W«->.'lirhrr 2aii|go von 4,5" Unge, 
nnterltriechend, in gvwfihnlicher Form angelegt 

Die HemtScke werden ans Schienen aat(cferlif(t und 
nibc-n mif LiL-'-rtilitd-tK 

In den Nvbenglciiien lic^gcn äclileppweicben. 

Bis jetst haben sieh die Wetehen gans gut bewihrt; 
nur f'md dio Zunjjpn m Inng und m whnrf nu.;?clio1)olt. 
— 3,5 bis •1.0°' Iniigo. weniger «pitzc- Ziin^'i n \v(Td<;n bcRücr 
sein. — 

16. Graser Tramway. Die nonnakn Weichencurv-cn 
haben den Radius von 100**, der loealen VerfdUtnisso wegen 
jiNifMil )i.it man auch eine mit 50* und eine mit Sfi" 
Radiiu» anj^wcndet. 

Me Weichen sind theOs mit fester, titeils mH bewiftlioher 
Sange ronfftniirt 

Die ^Veichen von KM)" Awi 2,r>" lutig ui»d die Kreu- 
sang dazu ist 1,3** Imig: die W < ii )m> von 'iO"> ist 3,J>** lang 
Und die Krensnng dazu 1,8"* lang; die Weidie Ton 2fi'* ist 
4,0'" lang und die Kicunng dam Ist liS* hag. 

AVi'iWirn 1)11.1 Kraunmgsn sind ans Guaseisen, Harlgiw 
oder MartinsHtnhl. 

Me Stflolre ans OTuseisen sind bereHa ahgen utet . jene 
ans Stahlirn!« Iiow-nlin-n si. h pit. 

17. Pfordc'li.i Ii u U 'uiL' SiOiPVPningt'n. Die Weichen- 
COrvcn haben Itndi. ii v..ii 27 bis 75'". 

Die Weichen haben bewegliche Zungen aas Bemementalü, 
2,6" Unge and 0,06*> mh», mOOm an der Wund der Wdoihe 



gerade so hoch sind, wie die lUuachleoe, 
dar Lasche. 

Die Wcidien haben Avh irut Ix^wührt, aber bei jfT«»<<<?m 
Itetrieli nutzx-ii die Zunt' u > iib. 
i 18. Pferdebahn in lluiuiover. Die Wetduncuma 
j hallen Radien itm fiO — 00", je naeh dem Ranmveiliiltn». 

I Die AuMWeii'hcn «iiiJ mit finUT Ziiiinr aus Kohjnisj 
4,6" lang, 247 bczw. III""" breit; bei«U-livn in der libige 

ans tuet ThsOen. 

Die Wridien bd Abiwe^;angen tini nU beweglicher 
Zange aus Hartgui» 2.74" lang, 205 besw. 100"" breit, nn- 
gepnKxt ilen Prolilfii B, (.' uixl D; liie Zunge? irt 2,3" lang, 
an der Wuxiel fiO"" breit und SO"»' didc; der Drehmpfea 
hat 85"" Dorehmesser nnd unterhalb eine Hntter; — oder 
die Zungen sind aiw Rohiru»< 2,4" laiiK. 247 mp. 111""" 
breit für Profil A; 1,9» Iau«, an der Wonsl 80"» breit, 
an derSpttn t5"*bnit, W^&ti iMmpAn hat SS** 
Dovehmeieier, unterhalb «in Spünt. — Di» ZuagCD neiden 
an der ^pitxe durch einen Bnlien benr. Ztpfbn mit Spiint 
TOT dem AlloheK-n gofirhützt. 

Die Weidiea haben sich gut bewihrt. 

Tat. X, Tig. 5 and 5a, ssigt eine Kmarnng derHannwr. 

Herdelmlin Uli! .icr St^uitHbuhn. 

19. Hcrmcs-Beaumont. Der Weicltencun'ennuliuK be- 
tilgt 100". 

Die Weichen m'nd mit be iw gl ioher Songs nnd ftster 

Gegeniirhicne poiiBtruirt. 

Die Weichen und Kreuzungen sind nw Stahl lu i.le je 
4" lanig, wAbrend die oxnidete Weichenanlage 20" laug irt. 

20. IngoIntHdter Tramway. Der Radios der WeidieD* 
cun-fu Ixtiiii^t •J)"'. 

Die W eiclien »ind mit fester Zunge angelegt. 
Dieadben bewlhren sidi nicht und bestdit der Haupt- 
naditheO darin, dsas in beiden Rkbtungen, 1ie<«>iid. r>' Ixi der 

Friirt in der Ki< litiitij! der Wei- 
■•lipn.Miiilw die Stollt-n von dCI 
Zunge lierabgleiten und daa Wd- 
dieastSdc bd a staik aogrdfai. 

21. f^trassenbahn Itzehoe-Ligerdorf. Der \Vdoinn> 
curvonndius bctrUgt 90— lUU"*. 

Die Weiteten sind mit 8,6" langen bewerben Zangen 
angelegt und hiibi-n sicli put W-wÄhrt. 

22. Kiiiu»:sberj;er l'7erdel)!ihn. Weiclien kommen 
nkht vor. 

23. Kopenhaganer Fferdobahn-Gesellachafti Die 
Radien der Weidtenennran sind je naeh den loealen Veibli1t> 
niesen versdiiedmi. 

Die gswöbnlichen Weichen haben buwc^licbe Zuugen. 
Femer kommen Federwddien, nnd hd Bahnabcweigungen 

Wrirben mit stplllKirrn Zunt'pii vir. dir vom CoiiduetOOr 
Diit drill Fi!K-ip in die rirlitiKf >;i>M:lu)lH!n wenien. NUT 

auf drr ll.iupt.'^t.'ition und vor dem Wagenschuppen sind 
Weichen mit bewe^^her Zwan^ehicne vorhanden. 

Ke Hermtfidce sind bOcfast nnobiedener Oooatraetia«, 
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theüe gerade. theÜH etwaH gebogen, je iiaeh Jeu localiBD V«r< 
UatniaMD. (8iehe Taf. XI, Fi|^ 4, 4» und 4 b.} 

Wo du Doppel-Olda «luiialniiBweiM «» diwr oder der 
mdienn Umchn eingiH>ngt werden mut«, wird t*ich mit nach- 
•Mheiidar sehr pnürtüchea CkmitnMtioa, wodim-h die Uleise 




onunterbrochen fintgeflUnt und nur 2 HamMolM ingdmMM 
wnden, beholfen. 

Die Weichen haben sich gut bewährt. 

34. Kopenhagener Vortt 8purw. Ge.«ellscb»fl D«r 
kkiMto Badioa der Weiobeiiaum bettigt 19". 

Die Weichera sind theOs mit bewe^cher, theih uH 
figet«*r Znnjje aiiKil<l{l. 

25. Kremsntünater-Lins (Kremathalbahn). Der 
Radiin dar WeiobeiiettiVMi beMgt 1S5-. 

Die Wefchon «ind mit beweglicher Zung<^ von 4,83* 
JMagB na den normalen Schienen hergeetellti di« dem Aoe- 
welehbocien angehangen Zangen- und SteelmeWnn aind mit 
65" Ra<liuR gelxjgen. Die Drehunp der Znngennchicnen findet 
ohne Ziipfen ."rtatt und nur rwischen den Irischen. Die Hen- 
iftücke und aus Hartgtus mit 'i'n Kr«uzung8winkL-l Gegen- 
über der KreumngBqiltae befindet eich keine gwungunhiano. 

B» nun haben ridi di» Weiolien ganz gut iMMlIat. 

26. Lcipzi^fcr Pfordabfthn. Die WeichencnTven haben 
den Radin« wn 60". 

Die Weichen sind oulmder mit ftaler oder mit bemg* 
Scher 7Mnfi'' anp-l.-irt. :T;if. X, Fig. S.) 

Fär die Zungen wird ätabl, fiVr die UenwtUcke Uartguaa 
veiMudflt. 

FHp Weichen 1ml »tu «ich nicht gut bcwllut, da Hhb- 
Btücke und Siiitwii viel zu leicht nind. 

27. Lübecker Pferdebahn; Der Radiun der AVeichen- 
curveD beträgt bei den unbeweglichen Normalweichien 60"*, 
h« Znngenweichcn 

Bei Ausweichgleisen «nd feste Zungt-n, b<-i Abzweigungen 
bewegUcbe Zw^pen verwendet worden. Die enteren sind aua 
HsTtgtm, letrfere ans Btahl. 

28. 1 ) « ni p f • T r a ni w n y M ii i 1 a n <1 ■ (Jorgi )n z ola-V«prlo. 
Die Weichencurvcu haben den Radiua von 60". 

1^ Mher •ngawendaten Waich« heataiidaii ana awei 

anf cifhr ur (iu' rliiilzcr Iw'fpxfigtfii fiu.'"',«itückcn und iiu.« einem 
eieeiuen Herzstück. An einem der Gu«8»tücke war eiiif Znnpe 
am Stahl angebracht: wenn der Wadiael nnr für yahrlcu 
in einer Richtung dienen willte, ao war diemdbe eine Fedej-- 
ionge, welch« von den Rüdem der Fahneuge hei der Ein- 
ilhrt ehitfnet wurde, während aia bei der Ausfahrt g'-Mlilix- 
BBD blieb; dage^ aber wenn der Wechael iOr Fahrten in 
aOao Richtnngm henntit werden eolHe, ao war die Zunge 
eine bewcplicln" und imi^^^itc vom Wiicliter U-(lient werden. 

Wenn jedoch derutige Wechael iUr Pfonlebabnen gentt- 
f«n, ao lind ate Ar LoeomoliTbahnen «nhmuebbar, da Gon- 
ttOckc itml Ucnv whr leicht tir'-< (i' ii und die GomtlMih, 

OiaM fUr £itfenbalauwc9«n. VUl. auppkoacatbaiML 



auf welchen die Räder laufen, »ehr echnell abgenutrt wenlcn. 
Nebatdem, daaa die Erhaltung «ehr koel^ialig ist, entsprechen 
dieaelbcn ihrem Zwecke aneh nieht, weil die Zunge mit groaeer 
I/pichtigkeit au» ihrer Sti lhiu}! kommt unil ilften» cfsrhieht, 
: daaa während die MMcbin« auf das eine Gleis, die Wagen 
I anf daa aDdsra OMb lanÜBn. 

Derartige Weichen wurden durch nnden, WcMm Ihalidl 
denen von den VoUbahnen sind, ersetzt. 

Dia Hemtfldie, «alehe ans dem Materiale der Schienen 
I gebildet sind, liegao anf «inar auf «ichapa QnarhHher liefeatig- 
ten Eiftf-njilfttte, 

Ih Zuu|.'cti find l.Ä" lang. Die zwei Platten, Wtiklie 
die Enden der Weehaelzungen mit den Schien enenden w 
binden, sind aus Gusa, dcegleiciMn die 4 StOok fitOhl». 

Die zuleut ix^pmeheiND Wefadun eotqpreohen ihmn 
Zwecke voUlumunen. 

39. Pferdebahn Mailand- Monta. Die Weiehencnmen 
haben Railif-n von 10 \m RO"". 

Diu Weichen werden mit 6 Stück aua üusaeisen gebil- 
det: 4 Stack dienen Ar den Weehad und 2 BOA für die 
Kreuzung 

l>er Wechiscl hat bevscKliLlic Zungen aus» Stahl. 
Die Weichen lw1^■iill^('n «icli whr gut. 

81. Metaer Pferdebahn. Der Radius der Weichen- 
enrren bctilgt 28». (Taf. XI, Fig. 3.) 

Die Weichen wind tliiiL« mit fester, thcil« mit bemg- 
lieber Zunge angelegt und haben sich gut bewahrt 

82. Pferdebahn in Palermo. Der Meinate Radiia' 
der Weichi iinirven beMgt 50". 

Die Weichen sind tbeils mit fetter, theils mit beweg- 
lidiar Zunge eanatnriit; Zange und HetaMok aind ans Qnaa- 
i eisen, ewtere 1,8™. letzteres 1,2.5"" lanp 

Die Weichen haben sich sehr gut Iwwährt. 

88. Poaener Pferde-Eisenbahn. Die Weichen ent- 
entsprechen ihrer Construction nach den bei der Groaaen Bw 
liner lYerde-Eisenbahn vorhandenen Einrichtungen. 

Der Weicbencurvenrodius betrügt 30". 

Ea aind Weiolien mit Harter Zunge und solche mit be- 
we^iebei' Znnge verlegt. 

Die«?lben halien sich gut hew.ilnt 

I 

84. Rappoltaweiler Straasen Kiaoubahn. Der Ka- 
dina der Weidtencurvvn boiilgl 60". 

j Bei rVemerbeiirhienen cinil «utottiatL»che Weichen. K'i 
Vigikulewchieucn gewohnlichi- Zungenweicben aits Schienen 
hergeatellt. 

Beide Arten bewfthren sieh vonüglich. 

85. Stettinor Pferdebahn. Die Weichen haben 50" 
RadiuH, fpKte Zungen und bewähren sich gut. 

36. Strassburger Pferde-Eisenbahn. Der Radius 
I der Weichencnrven betrügt 60". 

Die Weichen Hind mit iMnvt v'lirlien jfwwm wh l TIlfn OOB' 
struirt und haben sich gut bewühri. 

87. Stuttgarter Pferdebahn. Die Weiebencnuven 
haben Radien ma 86 und 68". 

s 
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Dip MVirhpn sind fheOs mit boweglichor, theils mit fester 
Zutigi- iincploEt. Dieselben haben gicli t)owiilirt; diu mit 
btweglicliiT Ziingp wertien jenen mit fester Zunge vorgezogen. 

38. Localbabn Tavier«-£inbr«>iii. Der Radius der 
Wriebeneumn betiliRt flO". 

rH«' Woiclu ii ^in^l iiimi niialriR ilen VoIlUalin .vt irlicn 
uoDatrairt. Die 2,5" laugen Zungen sind »ue ix-hieneo ge- 
hobdit, onterkrieehend, and watden mit Siellboek mit G^Ren- 
ganiübt bewegt. 

' Die Hmstücke wunleu Irülu-r uu» (iusaciecu (gvnau mit 
der bei Vollljohnen für Ilartgum Hcrzittiieke ftHtchiMl Bofc-fti- 
gmgi- und Verbindungnreia») lieigeeteUt, in neuenr Zeit, da 
dk fwpnnlnnmrn siob niobt bewahrt haben, aus ite«6hnlld>en 
SduMMO zii-'Mtiiiin-hiiiwt/t. \>\f ZiiiiL'i'n cleiton auf jru.-*- 
«iienMD Unterlagsplatten, auf denen zugleich die gegen Uuaa- 
ttniggen fäeh anlehnenden und mittebt Sebimben an die- 
selben bpft'titigten Muttcrscliicnen liegen, 

31». Temesvaror StrttH8en-Ei*enbahn. Die Weiclien- 
entvnt halwD einen Radius von 50*". 

Die Weichen sind in der freien Bahn mit fteler Zunge, 
an den Endstationen mit beweglicher Zunge vemahen. 

40. Triester Trantway'GeaftlUchkft Der WeMiea- 
eomniadiua beträgt 40*'. 

Die Wddien ifaid mit bewegiieber oder mit Fedaimnge 

angelegt (Tuf X, Fi).', il; da.* him.n verwendete Ibtarid iet 
Gvueeiaen. Dieselben haben fxch gut bewährt. 

41. DMiipf-Trsmway Turin-Moncalieri and Turin- 
Qaaeina Der Radius der Weichencnr\'en betrügt 60". 

Die Weichen cind jenen der Rcwühnlichen Locoraotiv- 
Ixkhnen fileich; die Zunge i»t 2.0"* lang; die yinKu von der 
Henapitae bia sum Ende der WeicheusaDgea bettiigt Id". 

AOeWeichenbeetandtbdlennddieHerMtttdceeiiMlaaaStabl. 

Die W' klien liiilien »ich gut Iwwahrt. 

42. Ueterseu-Tornesch. Der Radius der Weichen- 
eurven beirtgt 100*. 

rHeAVi ichfii -"itul mit Iw-weglicber Zunge, triejenederAItOIMr 
Kieler Tialiit ('c)ii.>^truirt, und dieselben haben sich gut iMwihrt. 

4H TTireehter (Kiedarllnd.) Tnmway. OSidM Taf. 
VI, Kg. 7—18.) 

Der Radit» der WaidMoeorven betrilgt J50» 

Die Weichen eiiMl tbaib mit fMer, fheib mit hm^ 
Udler Zange. 

Die Weichen aof der Bahnatieeke sind nun Ein- und 

.\usfahren und mit feftor Zunce, WO die VeifalllnllM «■ Bf 
fordern, mit l)ewej!lieber Zunge. 

M'ri< beu und Herzstücke sind aus Hlirtglias. 

Die Weichen bewähren akh gut. 

44. Waldenburger Bahn. (Siehe Taf. XI, Fig. 7, 7 a, 
7 b and 7 c.) 

Der Radius der Weichencur^'eu betrügt 50'". 

Die Weielien sind mit bewq^her Zunge und Stalü- 

COOBtmrtiivn angelegt; diewHien iMwälin'n sieb fxul. 

4<i. Wülfel-Döhrener StraiiiHBnbahu. Dur liadius der 
Wriehencnnren betiflgt 50*. Die Wriehen- und HenrtUeke 



be«t<»hen aun 8<*balengiiw mit angegnewnen schwalWnuchwanx- 
förmigen An.'üiiien, welche mit den anÄbliessendon hallten 
Schienen verschnubt sind und unterluilb übulieb wie diese 
cinm BettnngBbssten büdan; sueb sind älinlkbe eiaetne Qnar- 
Verbindungen ana 100 liebem, T" starkem FIsicbeiBen mit 
Keilen wie in den iilirif.'in ( ilris^lre<'ken Iti den WLuhcn 
und Herzstücken verwendet. Die Wei«hea haben eine feste 
und eine beew^idie Zange, inlehe letstcn ««s 8taU gefcit%t 

und durrb einen einfachen Stellbock mit Oegengewfoilt WP* 
jftelll wird, ^8ielu• Fig. U— t» auf Taf. VlU.) 

•tT. Kiflenbahn Wutha-Ruhl«. Die Wciehe iK i urwu 
haben den Radiu» von 160". 

Bi aind Schlcppweioben und Zungenweichen angewendet. 
Die >*pwi>gliclip Schiene der Schlepjiweiihe L-it 4" lang, des- 
gleichen die bewi^giiche Zunge der Zungenweichen, wekhe 
suf Bchmted^emen Flstlen montirt sind. 

Die Zmif?rn -^ind uuk Gufsctabl. 

Die Her&(tüeke halxui eine Neigung von 1 : 8 und eine 
GUBBiitablii]iitze. 

Die Weieheo bewatureo sieh gut. 



Auf Tontehende die Wddienanlagen betaeffimden 

Fragen liabeq 42 ßalmverwaltungcn gcauiworU^t, w<iniut. r 
viele Balmm ntu: theilweieei die Königsbeiger Pfeideliahn 
(22) keine Weichen besifenn. 

26 Hiibneii haben Krtininiunf,rMradien von 19 ImB W; 
5 Salinen aoldifi bis su lOO*", und 
5 Bahnen haben Radien aber 100* bis S94". 
Von diesen bemerkt die Chemnitzer Pferdebahn (11), 
welclie Radien von 25 bis Sö"" aii<,'ewend<>t liat, dass diese 
{ grüRscrtKiiti sollen i die Haag-Schcvcuinguucr Pferdebahn (17) 
mit Bidian von S7 Us TV beoMrÜ, daas sieb die be- 
\vfj;lielieu Zungen von 2.5"" Länge bei f^jsseni B«>trieb 
etwas abnutzen; die Iiigolstädter Pferdebabu (20) mit 
Radien von 24» nnd fester Zange fOgt bei, daae aidi die 

J F!üfrel.«eliieiien der Weiclicnstüeke stark abnutzen. Bei der 
Teniesvarer Ikilm (3U) erw'euxui Kicli die Krümmungsradien 
Ton fiO* als SU klein. 
An Weidien haben: 
2p Bahnen bewc^glicbe, 
8 Bdmen fcste, und 

19 Habneii thoila bew^Uche, theüs IMb Weidiain in 

Anwenduitg. 

Die bewegüdien WeitAien haben Ah ttbendl bevifact, 
nur bei der Duinpf-Tramway Mailand-Gorgonzola-Vaprio 
(28) haben sich die Weidieii mit einer beweglichen Zunge 
nicht bewährt und bemeilEt dfeaaBalm, dass di«* Gattung 
wohl für Pfttde- aber njebt (Qr Locomo tt T-BahPMt anwend' 
bar sei. 

Die Eisenherg- Crcweener Eisenbahn (Ib) bemerkt, dass 
I die 8,5" bis d" langeii 2^gen su spila aoagabolidt sindi 
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endlich bemerkt die Stuttgarter Pferdebuhn (37), dass die 
Weichen mit bew«|;}ich«r jenen mit fester Zunge vtago- 
zogen werden. 

Dreheeheiben und Schiehebflhnen. 

Sind Drehscheiben vorhanden und eventuell von 
welcher Couatruction)* (durch Zeichnung oder ge- 
n««« Beeohreibting sn erliotern) and wie bewibren 

sich dieselben? 

1. Arader StrasBenbahn. fieeitat eine i^Drehacbeibe 
mit gne wi Mfpem Mantel, Ittdem und Lanftehienen; dieadbe 

bat sich whr cnl U wiihrt 

2. Arnhcim sehe l'ferdubahn. Bi ist kein« Dreh- 
•cheibe vorbanden. 

3. Pferde-Eisenbnhn Barmen-Blbarfald. Bs iat 
keine Dretutcheibe vurhaudeu. 

4. Grosse Berliner Pferde^Biaenbabn. Es iat ktina 
Drehecheibe vorhanden. 

8. Breslauor StraSÄen-Eisenbahn-Gesellschaft. 
Keine Drehscheibe sondern eine Drehcurve, 

9. Budapeater Strasaen-Eiaenbabn. £!• iat keine 
Snbwfaelbe vorhanden. 

10. CasBclcr Trambahn. Es int keine DrehHclicilM? 
varimaden, jedoch soll eine aokbe, um Maschinen und Wagen 
Sllen wenden m kfinnen, mr Vermeidtnig des ansätigen 

Abnutzenn der .'■^iiiirkriiiizc imp'lcfit wenieii 

11. Chemnitzer Pferdebahn. Nein; zum Drehen der 
Wilsen wild efaiB Dnbionrve beiiulit« 

18. Dampf'Tramway r<>tgii> KiiHrSamiuu' fn ilm 
Endaiationen sind DrehAcheilx n vou 4°' lAirehm. ;.'., r vorhan- 
den. — Dieselljen Viostehen aus zwei piiweincriRii Kränzen; 
dar ontere i«t fest und ruht auf einem H(ilzgeri|ii>i', der obere 
ist beweglich und wird mittelst kleiner KUHeeieemer Räder 
um einen Centraldrelizapfen gedreht; der Mantel Unteht aus 
6 cjrlindriacben gnsseisemen Segmenten. Das Totalgewicfat 
einer solchen Drebseheibe betilgt S,SSO Toann. 

i:' Diin/i^'er Strasten-Bisenbahn. Bs tot kaine 
Drehiwheibe vorhanden. - 

14. Dresdener Pferdebahn. Bine Drehadieibe vor- 



16. Bisenberg-Crossener Eisenbahn. Eine gewöhn- 
Udie RSderdiduebeibe vdq 8,S"> DaiehmaaBsr; dieadbe bmdhit 
«ich recht fpit. 

Ift. Grazer Trumway. ift bli» eine S|.iiiiielilrrh- 
«-■heibe mit Laufnillen im Tnunway H"f'' vorljaiidtn und 
dient nor in dem Zwedub am die Wagen im Monate ein- 
mal nnundrdien, nm die elnsritige Abnntamg der Wagen* 
Radreifen zu verhindern, und die^ nämlich, weil die Summe 
der Bqgenlingen nach rechts nicht jener der nach Unka 
^aicb ist 

IT. Pf«rd«-Bla«nb»bn Haag-Sebeveningen. Ell 




>h A '2 Stück Drehscheiben von 3.5" Durchmesser mit 6 Lanf- 
rädem und Fundirung v«m hölaemen Balken vorbandn. 

18. Pferdebahn in Hannover. BesHit 2 Drehsdieiben 
(Taf. XTII, Fi).'. 3 u. 41; jene auf lilhnbof IVihreii i»t seit 
1874 im Gebrauch und bit«lang nicht rei>ar«turbediirftig ge- 
wesen; Jana am Xaalall, im Jahn 1878 cin^jdqgt, hat wqgen 
Bruch des Königsiapfens n-parirt werden müssen. 

19. Hermeiä-Beftumoiit. Locomotiv-Drehwheiben mit 
4,8" Durchmcjtfer mu\ vorlmiiden. 'li?>el)ien «urdcn von der 
Soci^t^ Anonyme de Dyle und Bocalan in Paria (Avenna 
Mat^on, 15) geKefinrt 

20. Ingolstidtar Tramwaj. Drahaebeiben aind nkht 
in Anwendung. 

it. KSnigsberfrer Pferdebahn. Die in Anwendang 
stehenden Prclisrlii il- n In ^iilirrn Fich, riliL'li'i':'!-. ilti^i !1>en 
von vielem und ttchwerem Frachtfuhrwerk befahren werden, 
gttt. Der K»ns und obere Beleg ist aus Eichenholz cu fint%en. 

23. Ko]>enh agener Pfard«- 
bahn-GcMcll»chaft. Nem. — Bd 
den aageateDten Probefahrten mit 
Dampfmigen wurde nebenstehende 
CoaHtruetion zum Umdrehen ge- 
braucht, 

24. Kopenbagener Vorst. Bporw. - Gesellschaft. 
Es ist eine einibche Urdudielbe mit 4 Ridam In Aanrntduv. 

-2.'). Kremtirafinster-Linz. (Kremsthalbahn.) El iat 
keine Drehscheibe in Anwendung. 

36. Lefpsiger Pferdebahn. 

in Anwendung. 

27. Lübecker Pferdebahn, 
in Anweadmig. 

28. Dampf Triiniw.ny Mailand (Jorponzola-Vaprio. 
Ja, es nind Dri'li.^elieiben von 3" Dnrehnici'Hpr, welche »ich 
gut bewähren und ohne welclie muM ein peregelter Verkehr 
nicht mögUcb wSre, vorhanden. (Taf. Xm, Fig. 2). 

29. Pferdebahn HailaDd-Honaa. Ei and 8 Stäck 
in den l^amwaybOitm, nur iiir dm innaiai DiwMt vor- 
handen. 

81. Metzer Pferde-Eisenbahn. Drehscheiben rind in 

Verwemhin^. 

i'i, Pferdebahn in Palermo. Drehscheiben auH Guss- 
eisen sind voriumden tmd dieaalbea bewihnn aiili gut. 
33. PoHcner Pferda-Biaenbahn. Keine Drehscheiben 

in Auwendung. 

84. Rappoltsweiler Straaaen«Eiaenbahn. Kdne 

Drehscheiben in Anweiiilunjr. 

S-l. !-!tettiner Pferdebahn. Keine Dreli.s<-beilien in 
Anw( nchinjt- 

37. Stuttgarter Pferdebahn. Auf der unter Frage 43 
angefflhrten Srhiebebflhne ist dme Dnhsobeibe angdnacbt, 
d. b. eine ^'uso'i-'enio ScbeÜM von 2,38" Durchmesser, welche 
atlf 8 Rollen ruht. 

88. Looalbahn Taviers-Embreiin. Bs iat «ine em- 
fMbe, nicht gedeckte Bldenbebsdiaibo von 4,55" Dudi- 



El ist keine Drehadielbe 



Es iät keine Drchselieibe 



Digitized by Google 



60 



nuBMf auf Bahnhof Embieein vor dem centralen Loootnotiv- 
■ehnppen vorhuideiL 

.'59. Teriu-i'vu riT St rashc u- Ei^^iMils» Ii ii 1 )it-!i.-i( !ii ilion 
von 2,84"' Uurchnicfievr umd iu den Kemiacn vorhanden. 
(Sidw Til Xm, Kg. «.) 

40. Triester Trnni waj-OMelUehaft Keine Dreh- 
M'liL'ilx-ti iu AiiWL'tiduiig. 

41. Dainpf Tramway Turin Moncalit'ri und Turin- 
6»88ina. Eil sind 2 Drehacheiben von 4,0"' DurcshmeaBer 
und gewähnlidiar OonaUuctioa varfaandtn. 

48. U«Ura*n*Torb»te]i. Ktine DiduehiibaD vor- 



48. tJtrechter (KiederlXnd.) T»mw«y. Eine Dreb- 

Ist vorlianilrii. i T:if. XTtl, Fitr. 1 i 

44. Waldenburger ßahn. Ee find Drclint-heibeu von 
ßpvrölmliclirr ('^Hutnwtkm mit LMiftcliieiiMi «od HiMIUteiOr 
kram in Anwendung. 

45. 8trMaenb«Tin in Wiegbadea. KlimDreluKlMitMa 
in Anwendung. 

46. Wülfel- Döhrener ätraasenbalia. An beiden 
Endstationen ist eine SduenendrehBcheibe von 6" Doroh* 
intsiwr ohne Rnllenkmi un<l Fundament- Miinenvcrk l int'"^ 
Itgt, welche den Uebeiganß di r n<>ruudypuri|»-ii Güter wuj51.11 
auf die ochtrüderigen Tnak^ th/tt M-htuabpurigun (ilvisra ver- 
nütteln und dunh i^tiahienibnuige KebenglMM die bequeme 
AuArtelhuip einer grü^^teren Anaihl leenr oder beladener Wagen 
i.'nni'ij.'lii'lieii. Die Oiii^truetioii dieüer Drehfu-heilien ist die 
bekannte der üklcubuigiacbeu Staatabahu und wurde auch 
von dieser fOr 600 Mark beugen; atatt des Holscfawellen- 
Fundament!! du« Kiitii^.'i'znpfen«, ruht diwcr mittelst doppelten 
LJ Eisen auf 4 Hilf sehen QuMMlimllen. — Diese Con- 
struction kann wcgint ihrer Kinftchheit und Solidität zum 
Umsetaen det (»eladcnen Gtttenragen emplbhien werden. 

(T«f. xnr, Fig. 5.) 

47 F.isenbahn WuthM-Bttbl«. Kenne Dnhiehnben 

in Anwunduiig. 



Uebi-r dit«e Krug« »ind 41 Ik'untwurtungeu eingelaufen: 

91 Bahnen haben DrehacbBibea und 2 Bahnen ba- 
nutzen ein Cur\-endr( ii'<'k: ilie übrigen 18 ^bltn tbflilen 
mit, keine Drehscheiben /.u Uuiutzen. 

Die angewendeten Drehscheiben haben Dnrchmeaser 
von S.S»)" bis (j™; nur Fi^enborg-Crosseiicr Eisenbalm 
(15) und die Uermca lieautuonl Eiseubalin (Ii)) haben Looo- 
motivdrelucheiben von 8,8" beriehnngsweise 4,8"'. 

Die Construi'tionen sind die gi wiilmlichen, nur bei 
der 8tuttgHrter Pferdebahn (37) ist die Drobaehetbe auf 
einer Schiebebttbne angebracht 

Jene .'t ßahnen, welche sich über deren Zweckmlaqg^ 
keit äussern, geben an, dass sieh dieHelbcu bcwAhrt Itaben, 
vom nocfa die <haaer Traniway (Iti) beifügt, dM» Ii» die- 
selbe nur saitweise, m der periodischen, mitSfidoddit auf 



eine gloichrnMlge SpurkraniaboatBung nOthige Umdiehnog 
der Wagen, bentttat BodUdi bfluailtt «ttoli die l^balin 

in Cassel (10), dass für das Umdr^en der Faliri)etiiefaa' 
mittel zur Vermeidung der oinoeitigen Abnutnu^ der Spar 
Icr&nze «ine Drehscheibe hergestellt werden solL 

Frag« 48. 

Sind Bfibiebebahnen varhandenf eYantnell tob wal- 

eher Construetion? (durch Zeichnung oder genau« 
Beüehreibung zu erlSutern) und wie bewlhren sieh 

dl. Ii? 

1. Arader Strassenbahn. Nein. 

8. Pferde-Eisenbabn Barnen-Slberfeld. Ndn. 

4- droi^Ri' nerliner I'tVrde Eiseulüihn. Seliiebi' 
bühneu aus der Fabrik von H. Grengel hier «ind seit lüngerer 
Zeit im Oebcanoh und haben sieh gut bewUut. (Tat zn, 
Pig. 2 und 2a.) 

9. Budapester 8tr«8iien-Eisenbahn. Nein. 
10. Caggeler Trambahn. Nein. 

12. Dampf-Tramway Corao-Fino-Saronno. Nein. 
18. Danxiger Strassen-Sisenbahn, K«n. 

14. Dresdener l'fi rilcl'ftli ii Nein 

15. Eiaenberg-Croi)»euer EiBeubahu. Nein. 

16. Graser Tramway. Nein. . 

17. Pferdelialui H;i;ip Seheveninpen. Hsin. 
IS. Pferdebalin in Ihinuuver. Mein. 

211 Ii)E(dstadter Traniwa/. H, Ar Ifim WsglB. 

(Xaf. Xn. Fig. 3. :U und 3 b.) 

22. Kfinifi^nbergor Pferdebahn. NeiiL 

23. Kopeii ha^jener Pferilcl.aii n (i esellsehu ft. Nein 

24. Kopenhagener Vorst. Öpurw.-GeselUch. Nein. 

25. Kremsmanster-Lins (Kremstbalbahn). N«ül 
■Jtv Leipriper Pferde'mVm .In; die Bohienen fiir die 

Sehiel>eiiüiine liegen in gleii lier Huhe mit den Fahrgleinen, 
die Hchiebebühne ist also nielit versenkt. Diewllw Iteoteht 
aus einem Rahmen von atarkem Winkeleisen, weleher widi 
durch FlaebeiBenscbienen venUrkt int. Wo derWsgen hinsn»- 
gefiduen wird, ist natürlich ilan Winkeleii^en anspesparrt uii'i 
(teilen seganannte Schuhe die Verbindung mit dem Gleiac 
her. Der Transport der SchiebebVhnen gseoUsiit nur dtucfa 
Schieben wn \\';»sen celbi't. 

Bewährt hat itich diciK-lU- put. 

27. Lübecker Pferdelmhn. Nein. 

28. Dampf' Tramway Uailand-Oorgonsola-Vapria 
Die vorhandenen LocomotiT-SduebefaOhnen sind naoih Zaidh 
nung Tafel XII. Flu' 1 1 a imd Ib eonstnürt; dieselben 
haben sich gut buwührt 

29. Pferdebahn Mailand-Monsa. Nein. 

31. Mrtzer Pfer<le Eisenbfthn. Nein. 

32. Pferdebahn in Palermo. Nein, 
88. Posener Pferde-EiKonbahn. .N' iu 

84. Rappoltsweiler Slrassen-Eisenbahn. Nein. 

86. Stettiaer Pferdebahn. Nfia. 

87. Stuttgarter Pferdebahn. Zum Abstellen tob 
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Wagen ist eine von Winkelcwen hergestellte, 2,57" lange 
und 2,85" breite Schiebebühne vorhanden; dieselbe bew&hit 
akh gut. 

38. Locklbahn TaTien-Embnain. Nein. 

89. TeuMTmrer BtiMUB-SiMnbahii. BAüiNililuiMi 
Mn<l in dm Bemhan TartwuMtai; ib alnd vm gewOhtilkber 
Bauart. 

40. Triester Tramway-Oraellflchaft. Vta» 8idnalw> 

bühno in der Wagenn'iiiiw ( THf. XII, Fig. 4 Ood 4*) llk Vor- 
handen, und diemlbe bewährt eich gut. 

41. I>aBpf'Tnm«a7Tnriii-Mon(»Iieri and Tarin' 
Gaaaino. Ja. 

42. Uetersen -Tornesch. Nein. 

43. Utrecht. .- N i .Icrliind.) Tramway. Nein. 

44. Wald«nburg«r Bahn. N«in. 

45. Straasenbahn in Wiesbaden. N«b. 

46. \Vülfel-r>iihroniT 8tra*-ienbnhii. Ndn. 

47. Eisenbahn Wutha-Kuhla. Nein. 



\'on den dl Bahnen, wcktie vwntvhende Frage be- 
■atworlat, bedbnn nnr 8 Schiehrf>ahnwi, Hürvan iat 1 

verdenkt und 5 im Nivomi, \i>ii gpwölmlipher Construction ; 
die übrigen 2 Uuiuiuu Uuätierti-a sich lüdit übor die Con- 
draetuNi. 

Alk- ^< S<]i!ilnl»ühni n dürften sich bcwilhrt haben, 
weil 4 BtttmcQ dies ausdrücklich aussprechen, die übrigen 
Bahnen keine Kktge darüber Ähren. 

Umlade •VorrichtnngeiL 
Frag« 44. 

Sind Umladevorricbtungen vorhanden? «Tentael! von 

welcher ArtV (durch Zeicliiiung i>d*'r Kcnaut' Be- 
achreibung au erläutern) und wi« bewähren aich 
dieaelben? 

1. Aradt-r Strnr'!iciibahn. Nnin. 

S. Arnheim ituhu Pferdebahn. Nein. 

8. Breslaaer8tra>ien-BiBanbabn-6«sellaeh. Nein. 

9. Badapt■^trr S(ra»»ien-Ei.''cnbahn. N«n. 
10. Caaseler Trambahn. Nein. 

IJ. Painj.f Tramway Conio Fino 8aronna Nein. 

13. Uauziger Strasaen-Eiaenbahn. Nein. 

14. Dresdener Pferdebahn. Nein. 

15. Eisenberg-Croaaener Eisenbahn. Nein. 

16. Craser Tramway. Kein. 

17. Pferdebahn Haag-Bcherenlngen, Neb. 

18. Pfcrdi'liMliii in Hannover. Nein. 

19. Hcruiea-Bcaumuut. Kvia. 



I 20. Ingol»tftdter Tramway. Nein. 

22. Königaberger Pferdebahn. Nein. 

23. Kopenhagener Pferdebahn>Geaell«eliaft. Nein; 
da bis jetit nor Penmian baAidaK «nid«. 

S4 Kopenhagener Vorat. 8pnrw.>GM*liaeh. Nein. 

25. KremiimUnfiter-Linz (KrnmNthalbahnjL Nein. 

26. Leipsiger Pferdebahn. Nein. 

27. Lflbeeker Pferdebahn. Nein. 

28. Dainpf Tramway Mailnntl fiorponzola-Vaprio. 
AoMer den gewöhnlichen Verladerampen «ind keine solchen 
Vonkhtongen vnfaanden. 

29. Pferdebahn Mailand-Monia. Nein. 
81. Metjter Pferde-Ei-Jcnbahn. NeiiL 

' 32. Pferdebahn in Palermo. Nein. 

88. Poaener Pferde-Eisenbahn. Nem; bis jetet findet 
kein Güterverkehr statt. 

34. Rappoltsiwoiler Strn«!!icn-Ei»pnbahn. Nein; die 
Wiegen der Brettapurbahn werden nicht umgeladen, sondern 
mit dem Brown 'seilen Tmnsportoar anf der SteasMinlwbn 
nach der Eml-ifatiiin Raj<)Kilt.-«( ili r SUnlt tranqportilta 
j 35. Stettiner Pferdebahn. Nein. 

88. Localbahn Taviers-Embresin. Nein; die Um- 
ladung in Tavicrf ptT^'biebt mit der Ifnnd; dir Bnhnialnpur 
gleise liegen nvi^chen den normalapurigen (Taf. II, Fig. S). 
Die Umhtdung kostet daiefaadinitüieh vedot. für alle Aitco 
ßUter 0,16 M. pr. Tonne. 

39. Temeavarer Strassen-Eisenbahn. Nein. 

40. Trieater Traniway-CicscllHchaft. Nniu 

41. Oampf-Tramway Tarin-Honoalieri und Turin> 
Oaasina Nefai. 

42. UoterBOn-Tiirne.-'cli. Nein. 

43. Utrechter (Niederländ.) Tramway. Nein. 

44. Waldenburger Bahn. Nein. 

45. Strasf-iMilinhii in Wienhaden. Nein. 

1 46. W'ülfel-Dulircnor Btrasaenbahn. Nein. Die 
Wagen der Nonnalspurhnhn werden nieht ungeladen, sondern 

' mittels achtrideriger Truck» auf der SüMSenbahn nach der 
Endutution in Döhren tmnaportirt. 

47. Eisenbahn Wutha-Rnhia. Kein. 



SftmmÜiehc 'AI liulmvct wultuiigcn, weiche vorstehende 
Frage beantworteten, haben keine Umladevarrichtungen. 

Die Knpiwihsweilcr Sirii'-M'iibiilin (34) und <lie Wülfrl- 
DOhrener •Stniäsenbaliu (46) U:uutzcn dün Brown »chen 
Tranaporteur (siehe Ttf. XV, Fig. 7—17), auf welchen 
dii' W.'t<.'i'ii d<T Vniiliiiliii ^escliolx'u und auf der ficbmal- 
, apiuigen btnwtwnbalin weiter befördert werden. 
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Ta- 







1 fljrKtem der Wm«»: 


Hr.ji Knw dar Mmi. 




halb oiAnL 




ofai' oder mahnpftulg. 


t 




1.80«». 


• 


iailVlBilardaMihvaraehieb- 
baie Fentter. 






theilweix«. 




thcBwaiM. 




• 
* 


ini ^-^u PfMwIa. 


»0 Wagan mit Dach. 


• 


97 Waian. 


Ba^'agao^aiij^lni^ 


A 
% 


\n%mmm JKrlinPr I lvrUB*JUBalr 

bahn. , 


V W^an. 




alla UaffM Wagen. 


thcilweiiie cinRpannix, 
theilweiae zw«ii<pannii(. 


9 




t Waten. 




S8 Wagan mit balhgedaek- 
lau INmuii. 


alnspttiuug. 


• 


Bwtapeiter StroMeabtlm. 


thaOwcia*. 


• 


iMiNlaa. 


.waMM. 


1 




• 


4 Wahren mit riattforai in 


8 Wapen i-uip r iki'.KL-rln'ji 
ojjramiHi iiit» £ i iHiUMnucfii. 




11 


Ch«nu>llMr HMtbalm. ' 




• 


8 mit fnk*n Feaatarn, 
S mit Fenaton mm Sie- 




IS 


StiMMnlntiD. 






1 




19 ' 








1 


B Win«» «iiuipaaiiig. 


14 1 








98 W^aL 


30 Wagen «inipaiuiiii, 
18 Wagan cmiapAnaiR. 


U j 








Ihaihwilaa. 




1« 1 


Gnaar Tkaumy. *l 


C Waian. 




9» WatM. 




17 . 


il 

Baag-Mievcaiiiger Ttamway. , 






1 


• 



bigobliidter Ttwacwf. 



33 I K«nl»r«l" rxi r PaTtlclmhn. , 
28 ' Kop<'niiaKi'>>*''' SlauhlHihn. ' 



Ibfihraiaa. 



9 «inapttnnige Wagen, 
9 BwaiaplUuugB Wagen. 



£• aind weder Peraonenvagen noch baaoadera 
PIMalMdiairagi ~ 



84 

96 
99 

97 



Kremrthalbahn. 

!| 



Labadur 



9* üMalhnd-: 

) 

91 ^ aittoHr TnuBwar. 



Ihailwaiiak 



46 eio«|dUuijge Wagen, 
8 awelapaiM^e Wagen. 



ImUIi 



64 Wagao 

10 Wlg«B 



iK. iKlrMnir.i; mit.Viuinalinie 

theilweiae einaiHlBnig. tlicU- 
«ria» ■■aM|<MUg, 



OMtMae 
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I 



belle IT. 



6 8 

Syitf-m iliT Wll^Ji-n : 

mit einer odor (woi l'UiU- 



mit oiner oder mehreiren 



Dir «a4'LH|.iirini/i n Wagen 
thciiwfiic lutii'tagig. 




«lldM%. 

4itdic%. 



4rtdaito. 
4ildn%. 



IweinH QucrKiUc, ÜuU- 
wiBV LangaitM. 



Oflbn« WiiK«n mit Qnar- 
rfiMn, f(ettch]oH0<.-n«Wag«i 

I mit I^nj^'xitzcn. 
Offcnr- Wa^'i ri lu;! 'iuir 
sit«>n. «f.. hl' if< Ii.' Wajjt'n 
mit I. 

Utfene Wa^en mit Cjuer 

mit Langiilwn. 

Ddt Qoer- 



tb*ilwi'i"i? ein«, 
xwei CI 



4 Wagen mit Phttform in 

lier Mittp, 4 Wa|;en mit 

cinw iiigi r l'luitform, 
8 Wageo mit 3 1'lattfonaaa. 
% 



I 



elo«. 



tbeiltraia« «ine, 
drei. 



rincta^f,'. 



ae Wmm etnetagi«. 



M Wa|H 



Wfl*»e xweiftJM^tK. 

weis« mm^ta(r<K> th«U- 
weiM nraistisiK. 



einiita^. 



ttwOweiwf finiitiwix, th«U- 
wviflu rwi'ietaKig. 

dnetayi«. 



4 nlilt>i-i>{. 



4 rttdrrig. 
4rid«r(g. 



4lldarigdieafrpnpnWaK<>n. ' kpine Plattform die offenen 
die K<'"C'hl(i«iwnen ' W«(cen, 1 PUltform dl* 
Wamn. I gMchloaMaen W^m. 



mit Qoersitien. 



mit Langaitnn. 



• W«MB mit QueraitMB, 
SS Wmb mU ' 



swei. 



Sr«d«rig. 



4itd«l». 
4rildMlK. 
Sifdwig. 



4rild«l|. 



4iIiMb. 



«rAderig. 



41a ofltmen 
die goDcKlo 
Waten. 



S 

t 

t 

theilwcii* nH 
3 bei dea gvaciiloaBeiwiL OffeiM Wi|n mit 



1 offener Wagen mit Quer 
•itien, 4 derKl. mit Ijtng- 
BitsiD, K iffwIiliwH'ne 
Wagen mit iMgmtaen. 
mit IjmgaitMii. 
mit 



Die olTenM Wagen mit 
Qiienritaen, die geachlooae- 
Den Wagen mit Langaitaen. 



I 



QnenHwn, 
Wa- 



ll. CbaM mit QnciiMHii. 

Offene Wagen mit Qiii^r- 
■itmn, gvM'hliiKiirnf Wa 

gtm mit I.iir.Epit?!'!! 

USene Wa^i-n tht-ilii mit 

Ott 



Mailand-Monsaer cwei, 
Mailander < illrtt'UMihn eine. 

ein« beiden utfeuen Wagen, 
■wei bei T _ 

Wagea 
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Nommer der Ftagf : 

Hrl Wane dar Balm. 



46. 



w 
u 

» 

M 



Pferüebithn. 



Stettiner StnuMubahii. 

&tr«»l«irgfr Pferd«-Eiii«n- 

• luihn. 



$8 ' TdviiTB Kinbrcuin, lxw«U>iilin 



thi-i] weise. 

tht-ilwciee. 



1 
I 
1 

theilireiM. 

theüwoijic. 



Temcsrarer ßtraaaenbahn, 



41 

42 I L'ett'iw ner l'f'jrik'balm. 

4S Utrechter (Niederl.)Tramway. 
44 



Im Winter geachlotaen; Im Sommer nind alle Fenater eu entfernen. 



4T 



«trriapannig. 



Ihathrriac elnnpanni«;, thcO' 
iweiitpAnnlg. 



aiiwpaonig. 



• Wagca 
nka^ioa. 



(bell weine eintpkiuiiKll 
weilte twd«|>ttiiii%, 

BweiapAoalBi 
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46. 

SjratMn der W«|^ 



vier ikIit iiiphrrttderlg. 



mit flatr oder «wfi P1»U- 
forniiMi. 



mit Qupr- oder LanKsiUteo. 



mit «Her oder mehrenn 
ClaiMien. 



«inctagif. 
eiaetagig. 
einetagi«. 



4Mdnlr 

Iräilerix. 



Offene Wacrn mit ({uor 
IccactilüMiene Wa- 
n mit Laagdtsen. 

mU 

inSt 

mit L 

iiiii Ijinitidtien. 




«imtagiR. 



thflOwtiw 



IhcOWClM 



4 räderte. 



S bei den oeacliloiaenen i tbethreiae mit Qneniitaea, : tiMitweiae riiWk 
Vacen. i - - - ... i » 

2 



thaDweixe mit Ijuigaliaitii. I xmtL 

! cino 
(Abtliiiinn;;' !, (m lUiidier 



theilwciov mit ({ai-niiticn, 
tbeitweiae mit iiamwtawi 

Oflue Wagen mit Qoar* 
' NB, iSuoaana Va- 
gen aalt 



S (nur iUt Suli mwii^i-n liat 

Mitt4-I|n'mjn). 

1 iH-i (li n olTi nfii, 2 l>ei den 
geacbIcHUMmca Wagen. 



mit I.ani;;HiUen. 
mit Ijuigmtscn. 



tlieQweiw mit Qoeraitaen, 
theilatelae mit Qner> mid 



und Nichtraucher). 



Or(u> fOr SiMBlnluiwiMii. TItL I 
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Tft- 



XunuiKT <l«r Frage : 



4«. 







-^-^ — 


Grtaae der Wa«ri-n 


numen gtmiciiai'n 





— - — - — 




Khm der Baha 


Länge 


Bnil» 


Höhe dea Kaalma Innen 


Uroaile Hohe 

aber 
den SeUenea. 


UObo der Platt- 






M«. 


tetelüMt. 
IMh> 


«B dn Sattan. 
liitir. 




1 


Arader Strawnliahii. 






1,600 








•> 


Arn!iciiii'«i-lK' l'fiTli'lialin 


A.SOO 


•i.OOO 


S,200 1?) 








A 


liiiruic!U-EII«rfeld ^rfi-rdv- 
bahn). 


6,40« 

1 


■i,ooo 


I,SIIS0 


IfMO 


1,600 


0,405 


4 


Gniaw Beinaar Pferde 
Kliftpbahiii 


f 

7.7(H> W'i .li'n 
.■liiv'it'rn. 
7,100 liri d' H ZH i i 

M|>Unni>.'< r.. 
*,mo bei Jen < in 
L|i«iu)j«e» Waiien. 


J.OOO h« den Kwoi- 
obKTigen und -Icn 

iwi'iij'Unnitrfti. 
'..Kh tn'i ili'ii cm 


2 •.'Rfi lifi ilen «wrl- 

■->.•.' 40 i <)cn 

l."ir> ^H'i licii ein' 
Hpannigen AVagan. 


? 

l.'Uft hol denawei- 

»l^inni);«'!! Wagen. 

t 




1,160 


e 


ninHiiiiiiniiii 


's.SSO l>p| dm BV- 
^Va^^^•n. 


I,BB5 l.i-i .l,'ii K''- 


105 ft*i dpn (je- 
»chloiMM>nt'n 

ä^ii. 




?,8.10 liri d.-n tr*^ 


0,S7.'i bei den 
M:hl<Mi*i'nen 
Wai;>-a. 


s 


' Buda|ieatar ätru<vnb«lio. 


ii,T:U) b«i den otTv- 


2,170 Iwi i\ea ittte- 


2,088 bei ilt-n ..(f.- 
nan Soaimt'r- 
wagon, 
2,208 bei don gv 
Mclilonaeuen ilo.. 
1,990 bei den g» 
wchloaaenen 
W»«en. 


1.872 bei den offp 


2,760 liei den oOe 


0,648 bei alten 






TjIMO liei ili-u »ff 
MUMweuou 'In.. 

■eMoMeaen 
WaK«ii. 


Mu Somaier- 
wa«en, 

2,040 hei ()t>n fp- 
MrhlfWHrnrn tUi., 
2,040 («•! ilrn »n-- 
M'lilonwnvn 
Wagvn. 


nen Kommer 
wagen, 

•2,040 h*-i den ife 
Mt^tliHwenen do., 
1,769 lifi ilen gt- 
8ehl<wiM-n«n 
Wagen. 


nen Sommer- 

2.880 liei den gt- 
«hloiun^ncn <lo., 

^ .Ib'^ huwt r1*kn 

«chloBwnen 
Wagen. 


0^611 hai <iMtg> 


10 


Cwiatler Tnunhahn, 


«,6*0 
(gtOiBt« WagMi.) 


>,MI 


I.9M 


1,8M 


1,066 


0,666 


n 


i C'btaiiniWer l'fcnirlMÜin 


5,«I0 


1,690 


3,055 


1,860 




O,4S0 


1* 


CaDio-CIncHiiwxmna, 
Ouvr-fltaMMolMhn. 


8,140 bei den Va- 
gen I. Clawie, 
|r,MO bei den \Va- 


s,e>o 


1,100 


l,MO 


MM 


1^ 



13 



15 



16 
IT 



gi-n II. Clame. 

Uaniiger .Hraiweuliahn. 7,iü0 bei den Wa- 
Iben mit 9 JStaMO, 
|E,100 M den w» 
Ken mit I Kta^e. 



Pferdebahn. 8,00O Ix-i f. Waxen, 

7,400 > « 
7,000 > 28 



2,000 



3,300 



2,140 bei den Wa i.wH) bei den Wa |4,a00 bei dm W» 
len mit 2 Etaicen, 
t,MO bei den Wa- 
nten mit 1 Klage. 



gen mit t BmmJhb mit t Dämm, 
1,880 brf denWnS^ M dänVZ 

gen mit 1 Etage.Lten mit 1 Etage. 



0,680 bei den Wa 

O^NObti'tetl^ 
gen mit 1 Btlga. 



1,500 fn-i dfii ein l.TOO In-i <i>n fin 2.750 \*vi di-n i'in 

H]iitj::LiL't'u, hj.iii-.TiLrfii, HitiUirai;t'n, 



fJU» » 4 * 

■' 8,520 bei den offe 
nen Wagen, 

10,000 l>i-i ■ienge- 2,900 bei den ge- 2.000 bei den gi- 
aehloHM-iif u MflUoMHenen m-hlowionen 

Wagen. Wagen. 



1,160 Iwi den iwei- l,80O bei den zwei 

Wasm.|QaaBigeB Wt 



3,800 bei den awei 
knnvaW^n. 



Wagen. 



<jnuer IVamwnv. 

Haaif-.Scht'voningvr 
Trauiway. 



lOiMO 



2,100 bei den offf 2,*J20 d<'n <>ffi- 2.050 fwi den 
nen Wagen. tn-n Wuei-n. nr-n Wagen, 

l.yoo ixi den go- 
schlui<»ent.'n 
Wagen. 

1,?60-1,«0 

1^ 



18 'Hannover'dchePferdebabn, 7,470 beiileogrO««- 



S,000 
1,M0 

3.000 



teo Wagen, 1 
6, 100 bei den klein-' 

litt'n Wmrt'n. 

IngxtxUidUT 'l'niniwuy. .,4,MI0 lj«i den offe- 2,000 bei den olfe- 



1460— t|M0 
t,MO 



1,900-0,100 



1? bei de 

1,060 bei den 6» 
«chloeaenen 
Wagen. 

0,680-0,69» 



n Waaeo, 
M dan g 



S» 1.000 



Kflnigabeiger MMobalin. 



nn W 



2,080 bei den olfe- 1,V20 bei den oSo- 



WaflM, 

(«41,100 bd den g» 



Wagen. 



Den Wagen, 



tjUO beideogrdaa- 

ten Wagen, 
1,760 bei den klein- 
alem WaKon. 

2,610 



WageiL 



0,660 l«i den grO» 
ten Wagen, 

0,460 bei den klon- 

«ten Wi>>r«-ii 

0,716 bei den uäe 

cn Wmm, 
0,060 bei den g» 



Wngen. 
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NmnnMr der Fkafe: 



Nr. 



<1vB KtwUTiK im l. 
I Plattform. 



dM 



(MMM <ier _Wacen, um 

Hill»' ili-« Kiwlfri" Innen 
in (i«r MicW. , an den ij«it«n. 



«Jen JHlilrnfii. 



Ufihc il. r i'latt- 

f' rm ai.cr den 
hihicnen. 



SS 



e,9M and 6,710 



•thalbahi 



13,400 beiw. 
10,100 

6,NI0 



i,m 



3,060 
MM 



%1M 
«,000 und 1,DM 

1,8«0 
«,100 



I 



1,000 
0 nd 3 

S,OM 

1,«» 



S,-><H1 1h-i». 
4,<>30 

1.8*0 



I 



0.'.<40 tiM 

o,«oo 

0,1W 



Wi 'k-n oUV- 1,6.16 Ijel doiott' t)040 U i <l<>ii »fr«- I.UOB l«i ilett otlV- 'J.T>X> Inci den offe COM) den offv- 
■an Wuen, nrn WaMn, nen Wiuvn, , n«n WnKun, i tuerx WM«a, • nen Waoen, 
M74 M dm ge- l,mo bat den ««-^040 bii «ba |» 1,000 M £u f»-3.TM M Ha. a>Ab10 M das fe- 
■ehloMenen | MhlcMM«n«n lehloMenen M>hla«Mn«o irMn— men | MU«nea«a 



SS Muliknder iMmpr-Tram- . 
'! j 

i i 

90 .Sfaflnd-aioMMr Pfcnle- 

il - - 

ii 



■chlcMM«n«n 

Waffen 



>i Ii 
«i!j 



PfwMMlia. 



6,»00 


3,300 


OiMO 


0,100 


4,600 


1,000—1,060 


0,1M 




MW n»! 7iM0 


0,000 


«,U0 


1,000 


0,000 


1,010 


0,000 


0,000 



W«(ren. 



|2,l2n don nllr i fW Im i .ij.n offe 2,TJ0 W ili-n ■««'»• 
I ncn WaKvn. r.i n \Va«i-n, non Wa^ft-n, 

1,000 bei den I.nni In-i iti-n gr V.'AH) \k\ den ge 
■cUMMtnen wfaloawnen iictil«MeUR 
Wagen. Wagen. WagML 



» ^ ToTiOM-StailnMiii, Lool- kwo M d< n 
bahn. eebloiaenen 



'' Wagen, 

0,070 und 6,180 bei 1,700 fad 
dao offenaii 
WaBHL 



a,«o 

1,000 
1,900 
0,100 
1,900 

9,060 
0,100 



l.wn 1,11 Jen ge-<l,60O \w\ di'n ^ 
m-liltMueocfl ' «chkmenen 



1,900 
1,000 
1,010 
1,000 

1,000 
1,000 



6,460 



9,9M 



l,nO bei den oOb^ 
oaii Wa|m<ni 



41 I. 



44 
40 



|0,42(t iM-i dt n (•««.• 

ncn Wilsen, 
*i|,MO b«i den ge- 
I achlonaenen 

Wagen. j 

Ihmmqr. 0,900 ond 0,400 \ Ifit» «ad OjtOO 



UatHMBtr MMabahn. 



rtMditer (Niederl.) 
wav. 



IValdenboiycr Ivlnenbuhn. 



•'..SSO Irt-i «Wn ein 
I etaKi)K-n Wai^n, | 
8,000 bei den iwei 
'etagigen Wi^. 



9,090 



6,700 

7,900 
6,800 



I 970 iK'i den nflfej 
m ri \V i»K«*n (1^ i 
1,740 I« i den gßi 

VVag«n 



3,760 
9,060 



9,710 

9,000 
0,860 



1,660 



Wapen. 
0,000 



0,400-0,400 



0^610 
0,600 
0^400 



0,400 

0,WiO iH-i di'M t."- 
avhloasvncn 

Wagm, 
0,790 bei den O0ie- 
nen Wagen. 



9,780 iM-i den nlfe-lO.'lSO lii-i dt-n nBc- 

nen Wa|fi*n, ncn Wagvn, 

9,601) Ih-1 .Ion '<>..<<70 It'i d«n ge- 



9,100 



1.0M) 



I 



M'bl<i88i'npn 
Wagen. 

9,700 



«■'hliiiwii-nen 
Wa^n. 



1^000 liei tivn vin I.h,,ii l,ci ,|i n l in '.'.»SO Wi iWn ein 

elagi^pn Wat,t-ii, < i;ii.i^'i ii \\ ;i);t n, I •'tatiiK'pn Wam^n, 

1,000 lifi den iwi-i l.HKi l..'i il, n K«i i l.fKMl lieidrn nvvi 

elaifi4j;i'n Wagen. fta)^gi-a Wa^vu. elM^igvn Warten. 



1,000 
1,000 



47 'jVTalllft-ltaiUMr BMBlwhn H:ii;i< U,-: ,U-v, ImlU 'i,:;>0 lifi.l.'n Imlb 

•itreni-n Watten, ulleneu WaKt'it, 

>• 9,000 bd dm g». 



9,380 

1,800 
9,9t0 
9,100 



1,770 

1,700 
1,090 
9jOOO 



9,900 



8,876 



0,900 



0,760 



7,800 bd dm 



0^480 

1,960 bei ,1.11 

■cUcMMpni-n 
Wagam. 



8" 
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4tr nagK 



4T. 



Kr., 



I der VTflgMi: 



Zahl der »«tebpIMw. 



I Kann im Xothfalle 
I Abcriiaapt tratu- 



Tn^knift 

der > 
UllUir 1' 



4». 

l<«<lMl«nil lifT W jküvD 
von Mitte zu Mitt«' <ler 
Ko(lacha«n. 



Ariüieim'odie Pfenietiahn. 



94 



IS 

Ii 



8 , Banncn-Klbvrfpld (Pferde- iO in den udVnt'n Wa^n, 6 in den otfi-nen WatfcnJ 



l.ono 

1,300 



r WagoL 
Pftrde- 13 <nli>r u Ib den «in- 



tO in daa gcachlatMäaa| 

Wagen. 



StniMralwttri. 



9 Oller 6 in den ein- {Sl oder20 in den ein- 
Ht>Uiiidvren Wagen, | »pannigt'n Wiigen, ! «iiännlnen Wagi 
30 in den x\roiM|>flnni|{«n 12 in den xweiHpänniKün 32 in d«n tweia|4n-J 
Wuici-n mit 1 KtAi^e, Vi'tgeu mit I KtaKi!, niKen Wamn mll 
44 in ilen ««eiHMonigenlS in den awelmriinni|t<>n i Ktuin-, 63 in di-n' 
Wagen mit s t»mn, ] Wn^eB uH S EHwan. twHxviinniL'i-n N\'n 

evtl mit 2 Klüsen. 

2S hl ilt-n nil, n. r W ül-. ti - in .l>'ii "ireaMI Wngen. 40 in den oOeoen 



- 1 oDd l^ao M dm 



14 in den gewhluiincnGn l'i in den 



10 

11 
It 

IS 
)4 
1» 



17 
18 



20 
91 



44 in 



Pfaidebshn, 



Imhn. 
Utia B tu bahn. 



FAcdebalui. 



10 



in Wagen I. ClaaM, 

40 > > II • 

16 in den einetagigen 

Wv 
Mindwn 



^1« oder n iMt den dn 



34, 36 i.mUt 40 liei 



10-U 



M 



M 

10 in den 
Wi 

19 in dl 

Va§en. 



Magen, 



W-W 



EteFn>K>rgOaeMner 
EoBenbalin. 



Tramway. 

IVarn 



iwinnpilnni^-n Wiijwn. 

40 (82' tM-i den offi'nenl 

41 M den ye^ifhloBaeBen 

Wateten. 

1-^ un>l I«. 



10 bei den dnaplnnlaen 

Wajfen, 

ienS, 7 Ixnw. 8 Ih-i den xwei- 



40 



SO in den ein- 
ctaKigen Wagen, 
100 in den ■««■ 
etaifigcD Wagen. 



1,MI0-IVM> 



5600 



1,900 M< 



<| ' Wi««i. 

! 1.830 hri den hnlliolTenen 

Wnjfen. 
I' l,8&0beid«ngeaciii(Maniea 

1! ""T- 



way. 

Hannorer aclie Pferde- 



is in 1, 
18 > U. 



■liAniiigen Wagan. 



lagelaadtcr Tram way. 



Itaeliiie-Ldgerdoiftr 
Straaaeubalm. 



16 in den dnelagigcn 

1: 9« in den s« 
Wi^n. 

18 lM( den 

Wafen. 



le Oller 30 l>d den dn- 

i'lBjrijren Wasen. 

an fHii-r 40 U'i .i.-n itwri- 

yonrtldt f 14 bei d<'ii cinMpUnni^ 

M Ijei den xvx'wplhinigm 
Wagun. 



19 



10 



Wagen. 



llOOOO deij 

!|o(fenen u-!;. 
'jliedecliten, 
Geter 



IJOO bal den »ineiagiiiea 

IjBIO bei den 1 
Wi«ea 

1^. 



80 



3600 



Aber M In den dn- 
. «tagigen Wageo, 
Ober 80 In den «««■ 
I etagigen Wagen. 

lObdden 



n^^eedili 



8000 



4-BOOO 



3.&00 liei den 1 

rllderi»f«'n Wajten, 
5.400 i Knlferniinji tler 
l)reh«*]ifen; lH*i den ge- 
■ebloeaenen Wi 

l>0O 
MM 

1,660—1,900 



M99 ■>d den 
Wagen, 
1,410 bei den geadiloeaeaaB 
WagMi. 



1^ 



8 M den 

Wageä, 
I (fi hei den wrriiWInnigeB 

Wi 



Digitized by Google 



Mle VL 



41. 



T 



49. 



Kr. 



dar Wi«m: 



ZtOil der 



ZaU der HlchpUtM. 



im Nothfkllr 



Omer 



4*III.CI.) M ilcn (in- ' 
16 n. > jctagigen Wagen, 
lOm. >) beidvnNi- 
90 n. 1 



»3 iM'i d«n «in- 
U6 bei d«n iwei- 

WtflB. 



SS I UtpOgu PtodetabB. 



S8 M den iMiu'tiMiriK<-n 

Wagen, 
4» bei dm si 

Wi«m. 



1 12 M <t<-n plnR|>AnniK<M) 24 IM'i <\t'n r'inxpanniKPn .SR \iei ilcn einnpfln 

18 bei drn x«'('iHpannig<>n 32 hei den iwcinpitnnii^'n AO bei den S««iaptnu 
'\Vai,'<>ii. WaKt-n. iiImh Vfwma. 



um. 



37 

s» 
»1 



LOlMdur Ptedebabn. 
way. 

«■Omd UMHMr rind» 1 



34 M d«o offenen \Va|ien,jS liei dirn oir«»ien Wacen, 
U iMd den geBchloaaeti«n;ia bei den gtwcbloMeoca 
Wagen. W^eo. 

e 



1» iNl dw Wiceu I. C l., 
BS > • » U. ' 



tu bei den lielboIRmMi tl bei den helbofTenen 
I Wa({en mit Lan)!mtzi-n, Wuyen nüt I.anp<itseii, 
24 b*! den halN ir.mii 4 Ifi il<-n lialtn.ffi'nen 
Wegen mit Quentitsen, . Wagen niil (^icmiuen, 
U liai dm gMeliloeeenenl|6 bei ilm k'->'<'>il'M'*«nen 

Waifen. 




Wagen. 

10 Ih'I lii'n iilf<>nen Wagen, 
10 bei dt'n geedtioeMiien 



Straauhnrger Pfepde- 
Eieenlnahn. 

IMn-Embroein (Locei- 
babn). 



Temeawer ütraaaonlMili n . 
Meelcr Tramwajr. 



W 
M 



40 



41 



4S 



44 
45 



47 i Wntba-Uahiaer Eieea- 



t'eteraener IYerd«ljahn. 



irtrediter (Nioderi.) Tnun 

» ay. 

Wahlenboiger Kiaenbatiu. 



16 
U 

14 
16 

bei 3 ofltmen Wasen, 

> 1 > * 

> dei _ 

Weieo. 

10 



10 

U 
13 

U 
8 



bia BO 



Entftnnng der Draii- 

■apfen: 
8,000 bei den dnetagigm 

Wagen, 
T,MO bei den iweieta^lfm 
Wagen. 

l,filS bei den einKpttnni;i;i-n 

Waifen, 
1,800 bei dm iweiepiin- 
■iBm WigtB. 



1,700 
1,600-1,700 



tx-i Kintlirhki'iten. 



86 



SB 



40 



liBW 



l.«M> 



«,000 



1,980 



MIO M 0 oOtam Wi«aiV 
i,oao > 1 > > 
1,060 > ' 



bei den olTom-n Wagen, 12 Ijei den ottVm-n Wti^i-n, ih Ih-i den otfenen: 
ImI den ReachlaaamaajlO iMi den geaclüiiMaeneii; Wagen, 
I Wagen. 



Wagen. 
», le 



12. 



10 



U 



38 lic'i den >p'«chl<"« 
Henen Wagi-n. 

80 bei den awei- 



19 



10 



I 10 bei den tutboffisnen 99 bei den lutüxiifenm 
Wik|{t>n. \\aifi'n, 
16 Um ili iii S;il.vn«nu''''i, 10 luH Arm Sul.inwaifen, 

14 )H-i den |;c!irhl<ii<iw'nt'ii lU bei den geacliluaMDen 

Waxen. Wi«en. 

11 F. fl |bi-i ili>n f>lTi'n..n| — 

15 II. I Wiifii. I 
,.13 I. • |)jeidonK<-«i'hlua'i 

lotn. • 1 eenm Wagaik I 



1,890 
LBOO 



1,660 



«0-60 

BS in dm leaddae' 
WMen. 



sooo 



3,190 b« den UeineB 
9,7401 



1,700 

(Gfllerwagen 3,000). 
M90 



10000 i.txnt liti iliii I'cwmen- 
: 2,900 bei den Gauirwugen. 



Digitized by Google 



70 



d«r Fngn 



Kr. Kam d«r Baba. 



CA. 



Sun» der WafHL 



61. 



OiiMlittctioii d^f 





1 Ariider Stnuaenbaha, j 



S »•nDeD-KII».rf.-M (I 

1"^ hlim). 



toBHü^uf CunatriKtlon ' Mat«rial dw IU<lk<>ri.t r 

n I 



ttnd «war: 



Ii». Ii.' 



»Hl. 



»700-»»» 
1K»-I700 



0^ 8p«idMa- 



Pferd e- 



««fWKnluhn 



8 

10 1' C— eltr Tnmrny. 
11 ChcnmilMr nMabaha. 

II ', ^3aaMhFlii»te«niat 
18 



1070—1200 den ein- , 
(■liAnniKtinWagmi, 9000 Ma 
iliM) iM-i <len zwetapkn- 
nitfrn Wii^'n mit 1 KlafV, 

Wiuri n mit 2 V,t»g>'n, 
I l9Q3tM-i<l>'aiillt'ii<'u Wagen, 
Ibel ili-n K''««'!!!« 

8800-8100 



0^780 Speichen 
rfcler nn<l 
Schiril»»!!- 
rader. 
— J KwwiIIm 



0,770 äiwicbrn- 
1 



86 



Seliiui. ii;H. ;i l.. ' .leB j 48 
I Speidiennkiern, i 
Haitgnaa bei das Kelteib«»- 



aipai- 



1 



14 Ürewlcner Ifcirileliahn. 



15 



0^780 

0,780 
ai780 

<880 ticlWi«eii I. Claaa«, , 8,800 

COM > > n. > 

178b hti >lea (•inotiiK<K<>n Sfieichen- 

Waifen, rtUler 
4860 bei den aw«ie(l«{|p.n 0.780 
Wafea. .SvhFilM-n- 
radiT 
f 0,880 
— ' 0,780 



I MSer^owi 



\iiO0 M lieii IrallHifTonpn 

2-juii -j'KK) iwi 

den iTs-whiuMf^eneii Wilsen, 
|«(M) Im-I ilen Wilsen mit 

fralen Kvniiterii, 
1000—1900 btidan W^d 



Sdieiben- 
Mder. 



ElMBbali». 



8800 bei den ftaachtoannaB 

W«jn-n . 



S|HH(!hen- 
rader und 
8dieib«n- 
r«der. 



i Speiehon- 
'nadScf 



16 (iraier Tnmwagr. 



17 I Hvg^dwveniiigar Ttam- 



17 IHvrSdu 

18 uaaiimai'i 



IWU— 1600 



8180 



I 

\ 

Itemwagr. ' 
KofwihageiMr Btadtbahn. 



bd den _ 
Wapen. 



! l 
U ■ KopenhaBenar VonUdt I 



0,78,? 

UIIll 

0,900 
0,780 



0^770 

0l715 
und 
0^870 



0,770 ; 

.Scheiben- , 
j rilder • 

Speichen 



SlH-ieh«!- 
rtldor und 
SicfaeilMni- 



Speidian- 

rtder. 
OpeMtaa- 

ntder, 
.ScheilH-n- 
rttdor. 



0,780 

M00b.d.UaineBWaBHi, ' t 
8180 b. d. groe i en Wagen. . 



Stahl. 



KadkOriivr: KtHcn, 



RadkOriwr: tMuaiedeiaen 
liesw, SebakogMa, 
Reifen: GoMtaU. 



50 



1 : I& 

i->lin 
drifu'h. 



cvUn- 
driach. 



cflin- 



20 



18 



.Speielien- 
rttiler und 

ra-ier. 
.-.»IM'iehen 
' rtder lind 
(idieiben- 
lidar. 



Spekiienrtdar; 
eiaen mit 

Rrift-n. 
SdieilMar«.!' r llariiruM 
mit Bewiviuetrtuiiln-iren, 

Is.-br4b«antder: On—etahli 
I UarlBnM, 

!stK-MirnrH<W: Radlcflrper 

' SchmitHleiiien, Krifen 

Stadl. 

.'^eheil'enrtl'iHT (iim.4.. 



Stahl. t(eh«ibvnrtkd«r: 



fi6 
88 

180 

»4 



1:18. 



koiÜHoh. 



••> Im' 
«Iriatii. 



koaiach 
1:18. 
qrltai' 



18 jaoMM. 

14 
14 

u ' Innen. 



KadkOipcri 
ReilbB ' 



KpelchenrOder au« 
^hmiedriwn mit i<tahl- 

reifen, Seheilienrjl<ler au» 
CiUHseinen mit Ktnvn iiml 
i<tabln!ifen, »^iM-ieJirn- und 
SdieibenMder aoa Cemtri' 



w 


koniacb 




1:8». 


118 


Iconiich 


und 


1 :30. 


135 






koniM-li 


laifen 


1 : IG. 


^»^^^ 




JSTia 




106 






1:10. 


47-80 


ImAflo*- 



16 
81 

18,80 

12 

89,60 
16 

80 
18—181 



innen. 



RadliOrper: Mrfaariedei««», 

Keifen- Staiil. 
.SpekiRinrililer: .Scbiuied- 

eiauo mit t>tahli«iran, 
«didbemOder: HaitBiMa. 



4» 

45 



pj-lin 
ilriwli 
Kintelne 
r .»Scheiben- 
I rttder 
' koolach. j 
konidch. 
1: 10 
rylin- 

driwb. t 



16 

15 
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71 



Kammer iler Fng«: 

VrA Kmm dw 
T 



«1. 



Gewicht jeiler eiuidnen :|,^ 
Sott« « 



uait nrar: 



Kilo»! 



: LäS« 



CoMtmetion 



I MiiUfriiü (Im lUdkOrpera 
und dM UndraAiuk j 



IINH* 
4« 

■■• 


Form 


im 

mm. 


Life 
iIm 

knuH. 


ISD 
















46 


cyUn- 
driaeb. 


10 




49 


koniadi 


16 


innen. 




1:1«. 






17 


konbcli 








l: 19. 






70 


i'ylin- 


— 






driich. 






66 


cvlin 




iim<>n. 




drinch. 






40 


kunuch. 


30 


innvn. 


_ 






«Ml- 

W«tH 








innen. 








(bell*. 








nonu. 


42 


konisch 


20 


innen. 










fiO 


cylin- 


18 


innen. 




drincii. 






SO 


koniocfa 


20 


Ionen. 




1:16. 






75 








75 


koniiieh 


M 


innen. 




1:1«. 






H 


koniacfa 


17 


UUM. 




i:ia 






70 




— 






1:». 






— 


koniwii, 


_ 


innen. 


SO 


k'inim h 


15 


innen. 




1 ; 10 bix 








l.M. 






73 




17-20 


innen. 




1:1«. 






40 




16 


uuwen. 


1S& 


koniiich 




tan««. 




UM. 







Knauthalbtha. 



SS Leipxil{er rferdebelin. 



97 



8000 Id-i den eiiit^msiifn ' 
W«jjen, 

UaiOl.i i ■li-n rw.'!» liiL'ii;tii 

IVOO livi ilrn einHiMinuiKen 
Wagen, 

" M den iwci- : 



■Wil. 



OJlao ^ »{wicheu- Radkf» 



Vmtfftnm- 



n 1 



Ikmmway. 



ISN M den 

Wiijfpn 
IBOO Um (Irn «vM-hloMenMI 

Waften iT). 
2600 bei WaRen 1. CUuue, 
2900 > . II > 
ZlSOlH'iilfnolft'npn Wat^-u, 
2400 hei den ip'wlili imi-nfn 

Wuin-n mit IiiiiK-rial, 
2200 bei tlen genchioflaeDen 
Wagen obiw latiwliaL 



1197 faaidcaodhnan Wagen, 
imbeidmgeadU.Wagen, 



0,710 

0,600 
01,76« 



BaiSn* 



0|6H I Speichen- Radkörper: ächmiedciaen,, 



.Speichen- 

rftder. 
Speiclien- 
rt der md 
$k!b«ifa«n- 
rader. 



Speichen- {UdkArt>er: Sciimledeisco,. 

I IMCn; Feinkarnafaan. | 
I Ooeaaiaea. 



I 



W 
M 

W : Ti»ti«»-Bmlwaaln, Local 



41 



aOiO bei den Pemmen- 

wairen, 
1900 bei den oiTeoen UUter' 

wiwen, 
1600 M <)t'n lK-.WkU>n 

(Gewidit der Tnicks 8900) 



1900 



Tmamty. 



1537. 1643 iiiiil üiTO 

den olTenrn Wjijji-n, 
1991, tnowid Olm bei 
den neaHiloaaenen Wagen. 

1700 -jono iN'i ilen nfltecn 
Wttjfpn. 734)0 — 2fiO0 bei 
den uenchloHwiifn Wngt-n 
mit I Ktttif.-, ilOO U-i ,1. n 
geaehloaaenon Wagen mit 
9 " 



42 ('i i« r«i iH-r l'fiTilobalin. 
46 rtrefhu-r {Niedert) Tram- 

44 WaManfaviir EiaanMin. 



4r, \Vi.-,l j l. n. , rf..,.i,.|.„hn 
47 Wutl^iu Ktiiiiacr Kim-nlwbn 



1700 («iOterwagen 1690). 



940O hei den FereoneB- 
Wasen, 
ISOO liei den otfi-ni'n OOter 

1900 bei den lieilecklwn 



6175 liei ilfii (iilUTWiigen. 



0,760 M 


^lll■idi^•n 


{'emonen- 


räiler tiei l'er- 


1 wagen, 


aoneDwagen. 


0,600 


ädieiben- 


bei Gfttsr- 


qgioiwtgCTi. 


0^770 


K|>el<-faen- 




rider. 


0^790 


Speichen- 




rtder. 


OylOQ 


iSpeichen- { 




rader. ' 




.Sppichen 




rader. 


0^780 


S|>eirhen- 




rttder. > 


Spdciien- 


Kpeidieo- 


lider 


Mtder VDd i 


oeixt 


SebalhMh i 






r«(l<-r 




0 745 






S|i.i.liin- 




rUiliT. 


: 0,762 


.Speiclien- 




Mder. 


! rtSSr* 


Spckhcn- 
rtUier und 


0,760 


iicheibea- 


.•»rhfilien- 


rlder. 


rlliler 




0,6<)0 




o.7fir> 


•-^'-lii-ÜM-n 
I I |. r 


0,»M) 


Speichen- 
(■der. 



Spt'ichf'nniileT von Kiaen 
mit Stabireiren, | 
TCn Gm» I 



Radknr|M'r: SihmliNlneeii,' 
Keifen: OcaMinwrrtahl. ' 



Kcfamicdeiaen, 
Reifen: JJuBimtiihl. 1 

IU<lkiir|n-r: Sihriiii-.,i-li«ea,| 

Keifen: .-Suhl. I 



RadkOrper: Eiaen, 
OlMMtabl. 



Sduniedeiaen. 



Hpekhenftder ana Elaen 

mH Stahlretfen. 
«cbcUmMdar analidHiea 



(iui»ieiM>n. 
KadkAr|ier: Srhrniedvinen, 



Digitized by Google 



TabeUe Tin. 



dar tHgt: 



tu. 



n. 



M. 



Vt. 



G««icht «im« 
Bwl- 



abgmlmil odvr im ; dtr Badniltai nUd* bl, " Hiui mlvT (wcl pr. 
u Falle III starker i| ra*p. teil» dl« R«lKmi nkfit Achm' in Vt'r«<'ii 

l Abnotaung K*nt i^SSii^'.w'^^'iSIlr'' "• 

iTHfuf ^ notk^ tot? clH-selbcn In-waÜirl? 



haltiT uu.tHfrtiAtb 
imIit jnni'rhalb ibr 
Hä.I.-r? 



T 



1 AmiltT Slnwp'^lMilin. 

2 ^ Ariil..'::.. - hv rfn.;. '' iihii 

8 ■ Barmi-n Kll.M-rfchi l'f. r.l. l.iUm 

4 (JniÄHi- fitTliner I'ffnii- Kiwnliahn 
8 ii BrpftlamT striuiiwntmhn. 
Budapciiter SttMaenbaho. 



i 



:il.p-iir<-ht. 



vina I2CI00 Kiluiii. hl» 
AbdMben. 



nur frdte. 



10 
11 
It 

IS 

14 

U 

16 

17 
W 

90 

n 



M 
» 
W 

27 
3ä 



81 
32 

n 



w 

M 

88 

n 

M 
41 

4* 
48 

44 
47 



PfindalMdMi. 
OOMW-Flao8woono, Dampf- 

Daiulger StnuMpnbahn. 

Dresdener PferUebahn. 



80 onl ISS. 
68 

luhmmltaamMIL 



iOmin KfifiTiKUirktf. 
Achw mit Küdcm alijtp'ireht löx auf 
S&2>,>, lö mm SUrke. 



Spotcbennui: 188. 



Graser Ttaamj. 
UMg-Sehmniiictr X^«inragr< 
Haiui«««r'Mlw PAnMwha. I 



IngolaUdtar Tnunmqr. 



Speidhenrail B2— 89. 
SnbeUMagnaind 80. 
mit Rädern 
»TS. 
7»-80 



abgedrvfat 



UijetitnkhtDAtli. 



einmal abgedreht, 

(litnn erneut. 
Rader mit Iti-iTi-n 
ahfcdrclit ll.irt 
KUBwrÄder •Tnr.iit 
slK-ifhciu.i'liT: iih- 

nl'icr' rrtniil. 
uli|[eilreltt. 



im Alliremcin fi»ti- 
:llilw. fin looeK Kinl. 
nur fmle. 



|! Kotiaen fehlen. 

cirra 1000 KUgn. bei 
Küdm mit 



noch ohne 



■biednAit MX» Kfittn. Us 



Rüder mit Keilten 
atigiadnht Owa- 



nur feste. 



nur feaie. 



KcpHdufanarVonindt. Pferde). 



I.nlieckti t'f. i.l. 
MailiUidiT Duiiipfl'raiiiway, 



Mt-lier Triimwiiy. 
Palenuoer Pfeniel>atui. 



Trieatar Tramway. 
Tteinar ft — w aj . 

UaMneocr TIMcMha. 
Utnditer (Niadarifiodlaciie) 



ISO 

74 

91 



Kader mit .'<tiihl- 
reifen: »b|{iHlr«'bt 
Schalenjrtipwrttder : 
emcot 
gans emt!tit ' 



abgt'dri-ht. 



iUdrr mit Staiilrrifen 
11800—13800 lülom. 



1>;.jOOktM in 1 .luhr.' ' 
jioch ki'int' Krfiihnmtr 
8 Wochen, wenn Wagen 
tagli''h im IHennt. [\ 

II 

circa OOOUO Kilom. 



nur fent*' liiidi r, 
aber aveitheilige 



nur frxte. 



88 

7t 



noch nicht vor- 
ab- 



nur fente. 

nur fente. 

lA'crmche uhnegain-|| 
mütftm ReMultaL 

nur ft'pctf. 

nur ft-st«. 



(PJL 



JftMMbnfU EiMiibalni. 
Wotiia-Riihlaer Etoeniwho. 



tlO. 



89. 



14000 KUam. Mi 
AbdralMO* 



.•ilipichenrÄder ab- 
76. K«dreht. ■'^clitilicn- 
^ rtkler erneut. 



bto JaM nieht tot- 



fiwte. 



aUHM'rlialb. 

auN^i^rhalli. 
auKiwrhulb. 
•uaeriuült. 



anmerhalb. 
MMeriiAlbi. 



aoaMrhalb, 



aaüKprhalb. 
aoaaetiialli. 




atiMM'rltalb. 
aoanerholb. 



■iiMWlialbw 
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Tabelle IX. 





Mubiidi* ihr Ftaga: 




57. 


■ ■ 


H. 






! 


]> DutcfaniBiwBr dwr AdiMO: 




Hftterial 
1 d« 
Adnn. 


j Konunfn .\rhabrfldM 


Kr. 


r 

I In SdiAfta 

mni 


■n 


b«i {monairtcn 
AdiMB mitten 
ndfndarNilbe. 
■n 


UlatiKtT viir, »A-entueD 
^n welcboni VrrhtltiiiM 
in lii'n (lurcKlaafaiMn 


1 


Ander iftnuntenbalin. 


CT 






GluwetahL 


Mit 10 Jaliren 2 BrOche. 


3 


Ambeim'ache Pfenlebahn. 






_ 






S 


Bamm EtberreM {Pfcfde- 
lMihn\ 


60 


« 


— 


EiML 




4 


Orow» Bi-rliniT l'fenle- 
Eiaenbabn. 


l>pi i\fn ••iii-'|'ilnniB<>n 
Wagen 70. Iwi tien svfi 
H|jinnii«ii Wagvn 80. 


In-i (Ir/n i ini'|iilnniK' n 
Wilsen 5-J, t*i den iwei 
«(lAimixen Wa^en 65. 




1 «ahl. 




8 


Breabmcr StraMiwihahfi 




64 




Hühl. 


|i UalanK nicht. 


9 


Budspflitvr StaMMfliMihii« 


\ « 




_ 


teU. 


^ jabriidt e— 10. 


10 


Oniliir TmnbdiD. 


:| 74 








, UriM« nicht 


II 


CheranitMr PCetdebahn. 


ll 











Dreadener f fertU-baJin. 



13 
14 

» i 



16 Ornwr Tram«ar. 

J7 Haag-lSchcveningvr Xnunvay. 

IB Kmuwvw'mIm PfMtbBhii. 

90 I IngabHdlar Tnunnqr. 

23 Ki>(M-nlia#t<'n«'r Stiultlfalin. 

34 K<)|>pnh«|ft'nrr Vnrittttdt. 

I rfi'rJfbahn. 



m 

72 

7a 



78 

64 
65 



11t b« Aea offenen, 76 M den offenen Wa- 
IMM den gwirhtoif ■ |g»n, 86 bei den getcfalo» 



titdd. 

8tabl. 
Hühl. 



Krematbalhahn. 
Lcipiiger PCndebahn. 



» ; 

28 Maillln'kT l>ain|<rTriiinway. 
39 >IaiUnil Munaaer I'fi-nU'l>nhn 
81 Metxcr Trarawav. j 



MD Wagen. 

60—70 

65 

n 
« 

6» 
110 

es 

54 

n 



83 
M 
84 

36 
36 
88 
8» 

40' 

41 



Palenaoer I'ferdebabn. 



1 



Stfttinor .^traiwenhahn. 
iMnaaborger Pfenle-ISiaenb. 



Trieatar T^amwaf. 



Tnrinar Tmamtf. \ 

■13 1 ' I rMiter (Xlfiderl.) Tnunway . 

44 I WaldMibniVPr Eiaenbabn. 

47 1 Votlift-RnhiMr Efawiibiihn. i 
I flr SliMiMtawMM. Tid.1 



t 

73 

72 
GO 

71 

70 

•ad 

65 
73 
116 



170 



W«gwi. 

63 

66 
6» 
«0 

49 

76 
66 
4t 

5B 

venchieden. 
66 

66 
T 

«0 

54 
60 

60 
60 

4»OBd66 

55 
«0 
75 



B«Mi*eiii<T^t.ilil 
Beaiicmentlalil. 



noch nie. 
aelten. 
Waba« nicht 

Iii« ji tit 1. 
bU jeUt nuch nii-ht. 



70 in 
66 in 



- f 

dar Mitte.^ 
dertlatie.| 

- \ 

- I 



StaU. 
slaU. 

BMafimenrtahl. 
Stahl und lüRon. 

Eisen. 
Eia«n und Stahl. 
Eiaen. 



bülang nicht 

ab and tn, 
in 8 Jahren 1. 



im Jahre 1880 II. 

Ii 

I 

' norh kfine. 
aehr aelten. 

ftüherhei adiwBdMra 

.\ihwn. .lern keine. 

I bi« j«Ut k«iue. 
I bia jetai BOck niaht 
bia Jetst Boch kdae. 

IS jft« tun ll 

nein. 



Slald. 



j in twAiritetilaii4aln«n 

nnr I. 

8chmii-<U-i«(>ii «nil bis jcut «uf 

Ktabl. 127346 Kiloiu. 1 Bracli. 

aad SlahL i — 



BcwiemenlaliL 
Eiaen. 



nein. 

Ua jotst noch keina. 

feto jetat noch nicht 
10 
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Tabelle X. 









W). 






1 i 


62. 


NrJ 


1 

1 

Ntuufi dfiT Bahn. 




KinrichtUDK fl«T Aohnbacbsen: 


.\w wcicliem 
)tUt«iU «iad <Ue 


.Sind die Achsen: 


ftir reute 
milWIMll'' 

mltM. 


fOr Od- 
■dunie- 


Tim olx'n 
«NtW 

Ton Uta. 


ftlr lau- 
fvnd<< 
.Schmio- 


für [MTi" 
diec'ho 
hcfiniiO' 
rang. 


1 fM oder 


•lad irgcad nkhcVar» 
ftektaagw an^brackt 
MT radUlen Eioilt^ 
log'«' Acliwn la tm 
Carrca? 


1 


Anuicr SIimmbImIib. 










Iwodient 


j HMlnMialL 




Min. 


S 


AndMioMw PfcnbiMha 








— - 


Heb. 








_ 


S 


PUM.EBieffeM CFf«nle- 






TOD mitan. 


1 












ntonj. 


















4 






von unten. 











adBr 
















Üieil weise Antimon. 






t 


PlClIannr if'tnKwcnhahn. 




1 


TOD oben and 
dnlMi* 


1 


• 






Min* 


• 


Bnilipiiilnr SUtuwenbahD. 




1 


von obeo. 


1 




SMogaim. 






10 


CBHalw Trambahn. 




1 








fhaOmiae Bronre, 




. .. 

iMin. 
















thcUweine Wi-uw 




















ni4>t4dl. 






11 


ChMiinitrpr Pfcnleltiihn. 






von 


— 




Cam]MMitioa (7} 


1 


notn. 


IS 


Conui-Fiiio Sarunnii, 






Ton ilflMB« 


t 

B 


■ 


fhiwiihiin 


• 


AcfaaeoeiniedluQff 




IÄun|>f-i»tnuMnbBhii. 




1 . 












1« 


Dmiiiier flUa—wibridi. 






th<*il»» von niton, 


1 




KMtfi^ni^x mit Lanf- 












thtilii vnn iinU'n. 






riilchen von 'WeU*- 




















mctall. 






u 


Drefklcni 1 rfcnleUabn. 






vmi iintt-n. 


. 




Campo«ition (?) 


1 


nein 


u 


Eben! 'IT,' O'iwtener 






von tilieu iiiul 


1 




BMtneUül. 


1 


l)reliKi-"t<'ll In-i dca 




KiM.'Dli|lllIl. 






Unl«n. 










geachloMWoea 
























fvtMiaa» TmYnu-atr 






vnn nllMl 






Kanonnunatall. 


• 1 




IT 1 










1 






















■; 








18 








theUweiae von 


• 


















unt«n, Ibeflw. v. 




















oben u. outen. 












m 


Ii\(5'ilHtU(-ltcr rrwiiwftv. 






von oben. 







Bronpp. 


1 




S3 


Kn].. ntiJL,-':n-r Miitltl .iilin. 




1 


voll unten. 


1 








24 


Kctppnh .1 t'^ ntT \ i'THtitiit. 






^.'11 lillL^II. 


J 


HartliH-t-tll- 








rf^^■i.■^■ill^l. 


















25 








Vtm nltt-n. 


1 






1 


DrclifrexU'll 






















30 


lA!i\intc>T Pferdebahn. 






von oben. 




theüweiBe 


llarUuetol]. 


1 


nein. 


ST 


l^übecker PfertWbalin. 




von unten. 






Bronoe. 


1 


— 


tt 


Muililnder Dunipf-Tnua- 
way. 






von oben. 




1 


Kiscn. 


1 


— 


M 


llaUaod-Moluaer Pferd*- 






von obiti. 


1 




GuMcisen. 


1 





uaJin. 


















Sl 


Mctwjr Truiiiway. 






voa oben. 


1 




Brune«. 


1 


Btin. 


Vi 


Palcrmiwr Pfi rilclmlm. 






TOQ ollBILi 


1 




GumciAen (?) 


1 


— 




fWcnvr Pferdebahn. 








1 




THHiwiiin 


1 




S4 


SappolUivrviler Stnusen- 






Ton Ohm» 


, 


1 




1 


Mill. 






















S& 


Dtettlnt'r StraBaenliuhn. 






von o)>en. 


1 




Braoce* 


1 


nebt. 


8« 


StnusbarxiT Pferde- 






viin oben. 






Brune«. 


1 






EiRvnluihn. 


















3B 


Inim-fimbreaiii, Local- 






thiilwiiw von 








mtiBtenii 


3 triwchloMvne Per- 














' 1 


^ Bnaoo. 


fcat. 


..uni-nwagcn haben 










von unten. 










KadiahiteUnng, 


3» 






; 






1 


Hartuetall. 




ni'in. 


40 


Trichter TT:mi«i»y. 






Von unten. 


l 




Ilronce. 


1 




41 


TuriinT 'rrniiiuay. 




von uiiten- 


1 




(lUHHeliten (VI 


1 




4n 


l'tnTlitiT Ni>-l.ilUncl.) 




von oU-n. 


• 


1 


Comi-oiiitinn. 


1 


nrin 




'l'runtu .i\ . 










< 






44 


\V;il'!i-ntitirv:'-'* 1 -i>irili.i!in. 




von oJien. 


1 




Üriiiii-.'. 


1 


llfill. 


4& 


\V..-li..4i'rirr rf.'l.li l'.il.n. 




von olien. 








1 




4T 1 


Wutha-KobJavr Liwobahn- 


• II 


von unten. 


l 


• 


Itronc«. 


l 


nein. 
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BetriebsmitteL 

A. Wagen. 

Frag« 45. 

Von welchem System «iml die Personenwugen, und 
•lad dleHi^llM'ii inNltot^ondcrc: 

1. gßuz offen, !> <!>' "Hi n oder gant geaebloMen? 

3. ein- oder mein "I'.iiiiuk? 
i'iii- oder iuehretn(»isV 

4. vier- oder mehrräderig? 

5. mit einer oder iwei Plattformen versehen? 
mit I>aiifr- i'ilcr (iiu r.-itzcti ftu^^^'l■NtuttL•t? 

7. mit einer oder mehreren Clausen versehen? 

Waa den 1. Punkt der Vittge anlangt, «o Int derwibe 
von einer Bahn, der ItBeho^-IJi^rrilorft'r, tinVH:>riirk.''i('htißt 
geblieban; die Antworten der übrigen 41 üahncu geben lum 
Thefl m der Veraratlnnie Anlam. daw die Beeeiolimingen 
«Rtinr ofrt.Mi> uiiil <liall> (iflVti • iiirlit üK rnll iii dertt.'ll>on 
Weis«» aufft»'f!uwt wdixlen niud, in«lem z. U. Wjigen ohne Beiten- 
und Stirnwände, die ledif^idi mit eineni Dache tconIi«! 
Mnd, theÜH als <halli offene», fhcils nls «pinz offene» »ufjrt^ 
führt wurden. R« erscheint dulier riithlioh, i.lip;icn Vnfersclnwl 
filllcn in laiwen und led^^leh «offene} umi <(.'<-<ehl<i!wene> 
Wagen an natencheiden, waa umaomebr zollang sein dOrfte, 
ab fcanz ofli^ne Wigten, d. h. iwlche aneh ohne Dach kamn 
<xler nur sehr weni^' in ISenutzun^j; »»telien werdi ii, V<m den 
41 Bahnen bentaen 14 (Amd, Cheninits, Uaag-i^cbeveningen, 
fltet^, WaMentniTfr, Itappnltiiwefler. Como-Tnio-Saranno, Dtoniifr, 

Pii>^<n. I'' Ii TMu Ti>ni' - !i. K' •] ' 1 1! i.ir- ; i i- Vivi>t;iiil<'. Niiilfrl.in' 

disclic- T^lluway-(JOl^eiLschntt, K<>]x-nluk|>!en und die Krenu- 
thalbabn) mir giaehien e a Be Wagen, 24 Bahnen dagtgen (Ouwel, 
Brenlau, Hannover, TnjrnUtJidt. Wieiihaden. T.eipzi^r. r)rf-«lpi). 
Amheim, Lülnx^k, Stnisuhui^g, Banuen-ElUrfeld. Metz, Kimu 
beig-Croawn, Wutha-Ruhla, Mailand-Goigonzola-Vaprio, Turin- 
Moncftli^ri und Torin-Gamino. Gnu, Triebt, Mailand-Monfl^ 
GniMK) Berliner Pferdebahn, Palermo. Stuttparter und Mann- 
haim-Ladw^hafener Pferdelwh n . wwie Ta viers- En 1 1 >resin) t heils 
gaachkaaene nod theila offene Wagen und ee stellt aich Iw-i 
9 dieaer Bahnen, welche übcrhau|>t die Zahl ihrer Wapen 
näher nnpepelien hal>eii, dsu» Vi iiiMltiu-- i|rr ersteren zu den 
letzteren im Ganzen wie 2ii'i zu 80. Kentcr giebt die Temeit- 
«arer StnwRenhahn hezAjrKrh ihrer Wagen an, daaa diaaelben 
im Winter M-i. n, :iI»t im s. immer alle Balten* 

und Vijnlerfenlter entfernt werden könnten. 

Die Bndapeater Stnaaenbahn beritzt auazer den go- 
«)clil'<i<»<i>neii Wagen oflime Sotnmerwagen und venehlieMbaie 

HommerwBnen. 

Endlieh fllliit die Köni^.'wlierfrer Straf^H iilmlm an. daiw 
nie weder Perwmen- nneh iiln'rlwnpt liesondere Pfenlelinhn- 
wagen lH-^i<ze, indem die?« Bahn ledi};lich zum Tranfiiwrt von 
yortnnllmhtiwagen nneh und fOR dem Quai diene. 

Zu Punkt 2, die Bespannung betreffend, haben aich, 
abgewichen von den 11 «naaehUcNiUeh mit LocooMtiven ba* 
triebenen Bahnen (Caaad, Haag-Scheveningen, WaUenbug, 



Rniipult-^w. il. r, EisrnViorj: fniR-en, Wutha-Ruhla, Mailand- 
Uoigonzok-Vaprio, Cumo-Kino-äaronnu, Turin- Moncalieri und 
Tuin-Gaarino, Kiemsthalbohn, Tkvien-Emfafeain) und den 
Ix'ideti theil- mit I.tx-omotiven Und theilti mit Pfenlen be- 
triebenen Itzelioe-l-üjjerdorfer und Straj<*il)ur>[er Stni.-<senliahu 
Hahnen nidit goäumert. Von den übrigen '24 Bahnen 
! besitzen 8 (Breefaui, Chemnitz. Lübeck, Stettin, Ilarmen-Elbcr- 
' feld, Graz, Mamiheim-Ludwiguhafen. NiederlftndiiM^he Tramway- 
rie^(ll-i<haft} nur einfpännipe, 5 nahum (Tomcex'ar, Arad, 
I Uailaud-Monza, Foaen, Kopenhagen) nurawaiaiiinniga Wagen, 
' und 11 Bahnen (Bannox'cr, U'ipzig. Dreaden, Metz, TMeat, 
HuilnyM-^'t, Dnhzig, Crris-^o Berliner Pferdeliahn. Knpi'nliiigencr 
Vorstädte, l'alermo und ötntigait) theil« eiunpüuuige, thcik 
I zweitplnnlge Wagen. B» ist hieibd der eine awebfpttnnige 
Wagen der Banneii-Klln'rfrMrr Str.i---i-ii!inlMi 'iivl ilc irliich 
■ falls nur in eineni Exemplare vurltandeae ciiupiuuüge W agen 
I der KoiMMdiagener StnHBenhalni anaaer Acht gelateen. 

Punkt IS i«t von 4 Ifcihnen nieht iH-aiitwnrtet Tvonb-n. 
Unter den iitirigen üahnen t«>tinden sii h Jii uu'l zsvar 
j Oanel, Bn-^-lau, Ingolstadt, Temejivar, Anvl. lA-ipzig, (')iemuita, 
1 Haag-Scheveningen, I.ütH>ck, Stettin, Waidenburg, llappolte- 
' Weiler, Stm.-^-'lrtire. Bamien-Elberfeld. Metz, EinenJierg-rnJusen, 
Wutha Knill. I .M.i ji:uid-(}<ii¥»nzola-Vaprio, Üomo-Fino-Saninno. 
GiBi, Triebt, l'otwu, Niiederiindiacbe Tramway -GeacUncbaft, 
Patormo, Tnvicre-Embrefiln nitd Minnhehn-Lndwigshalen mit 
nur eine(j»gi:.ri ii Wa^jeu, wälirend rfrnumtliehe übrip u Itiiluieii 
gleichseitig Wogen mit einer Etage und solche mit Dceb'itson 
in Verwendttnir haben; letztere «faid entweder Oberdeckt oder 
fn i Pil i ili ii tiii-i^ti-n mit Dcek.«itzen verM henen W:ii;i ii sind 
die ertiteren von den Plattformen aus mittelst gm'liH'ungenen 
I Treppen aogtaiididi; eine beaditenawerthe Ananahma hianon 
niadieu die Wn'.iii der Krerantlialhahn, deren Imperial nur 
von einer Plattform am mittekt geradiT Treppe zu em-ieljcn 
ist. Die Wagen mit Decksilaen rind üliemll ziveinpsinnige 
Wagen, während die Wagen ohne Deek!<it»! bei lU Bohnen 
von 2 Pferden und bei 1.6 Bahnen von 1 Pfenle befönlert 
wenlen. 

l>en Punkt 4 haben 4 Bahnen OVieafanden, Itcoboe- 
I I.agprdorr. König!<1>erg, Graeeo Berliner Pferdebahn) unbeant- 
wortet Belassen. l>ie Hiuig-Scheveninger Stnui.wenliahn und 
die Kremsthalbahn besitzen nur achtriUlerige Wagen mit 2 
DnhgeateDen, die Bbenbetg-CVowcner Steaaeenbahn sowohl 
Wagen dioM-r Art. uii'l zwar ilii- >.'i'>r)ili)-i»eni-ii Waceii, al-" 
ooch aaiklie mit 4 Riklen}, während alle übrigen Buimun nur 
vieRKderige Wagen in Verwendung haben. 

t'rlxr Punkt 5 fehlt der .Vu^wei" nur v>>n der KOoiph 
berger und der Itzehoe-Ligerdorfer l-'tra.ii.'^rnlialin. 

Die Caweler StmMtenbahn hat 4 Wiigeii mit 1 Plnttfonn 
in der Mitte, 4 fernere Wagen mit Plattfi>rm an ein«!m Ende, 
im Übrigen nur Wagen mit 2 Plattformen. Die WiexlNidener 
Straiwenliahn giebt an, dftss nur der eine Salonwagen mit 
einer PUttform in der Kitte venwhen sei, wfthiend hinsiebt> 
lidi dar andoren Wagen beatinunte Angabe lUilt. Von der 
LQbecker und der IkTiers-Embretdner Stnuwenbabn ist nur 

10* 
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mitgetheilt. dn^-* ihr*» •jo'irhliüä.K^nc'n Wasen mit 2 Pliittfonum 
venchen find. Auf (k-r EL<fiiU.-i);-C'rut«euer Bahn haben die 
getx■lllc»lH4^uen Wagen I'lattfonu an vinciu End», die gmi oSmea 
Wagen aiier Überhaupt keiue Platt&nn. 

Di« Wagpn aller fllir^t Bahnen Riad mit 3 Flnttfbniwn 

BUSgiesUittif. 

Ueber die Anordnung der Sitae, Punkt 6, iiabeu sich 
4 Bkhiwn (die Tf^etiMMleiiCT, die Anilieim'Bche, die Itaebo^ 

Ijiftenli'ri'ir und die Kiinip'lii r^'iT Straj'-Milmlm ' iiiilit uc- 
tiusiiort. üuhuuu (t'ustsvl, C'hetuuiu, Uaa^'-tx-hevenLugeu, 
Stettin, Waklenbui^ Rappoltfl weiter, StnaabaiYc. Danzi«, Poeen, 
Tonusch- UetMuen, Kopenha^ncr Vt»n(tAdto, Niedvrläudische 
Tnumnty-GeoeUwhaft, K(i|icnliii)i*>ner BtraKK^ubahn) hnbim nur 
langaiti^ Wagen iiiul es ist die^* Anonlnung der Sitze mit 
Atmahne von 2 Bahnen nur bei geachlneBencn Wagen zur 
Anwenduiig gebiwht. AnnchltMiiIich queintzig«^ Wa^pren finden 
(ich nur anf ih^n I.i. i.iviM>ivlKiliiii ii Kisi'iitM rv: Crn-.-vn, Oinio 
Fino^Saroiino und liiiz KreiU]«iuüiL-<ter ^Kreiiutlialbalin). 

Bei den 18 Balmen (Bmku, Ingobtadt, Draden, LBbedt, 
Bonnen -EHH-rfold. TuriuMmiriili. ri und Turiii Gni,>-iii.i Trii^t. 
MaflandMonzo, Gw^^e Ixriin' r ITirlrLiihn. rukmin. Tiivier>«- 
E^btvsin und Mannheim ■Ludwijr-ii.iS n iialieu die uffenen 
Wagen Qnenita» und die geadikwecniiu lüngnilne, Von dieaan 
Bahnen fflgt die Dieadener Ihrer Angabe liinxu, da« «ich dl« 
laniisitzi^rt II :nii Iwwlen iH'walirt luilx-n, wälin iul ilic Il;iriiirn- 
^ Ellberfelder und die fUermoer Strestnenbohn der Meinung 
Rind, d«RR mmM Qoenntae ala Langntie gut bewOirt 
hnlK'n. rüp Mailand-Monzäier Bahn alu-r je iia<-h der .Tahri-«- 
aeit der einen ixler anderen Anordnvnig lU'u Vorzug gieUt. 

Die Hnnnover'i<che Stnisiu-nliüdin liat nur la u g HUi g e 
Wagen mit Ananalmie einea odhnen Zwei^aSunen. 

Die Temeflvarer Stnurnnbalui hatte frfiher Qnenitae;, jetzt 

iMgrilae» weiche sieh 1ieK<er liewiiiirt lialieii. 

Die Ander btnuHsenbahn lial quer- uud langsilxige Wagen 
in Venrendung und liilt die enrteren für twaaer. 

Pii' >:ntt^'artiT PtVnlrl>n!in hat '2^ Waf;i-ii mit Lauf;- 
und (i W agen mit Quer^iticen; l>ei k-tzleren Wagen eind die 
Seitenfenater benuanehmbar, an deren Stelle im Sommer 
Vorhinge treten, 

r>iß Itudapeater Bahn hat prrtlr,itentkeili< Wafn>n mit Quer 
8itz«'n. die Leipziger StroMcnbalin Wapen mit Quersitzen und 
solche mit Langaitaen, bcnbaichtigt aber nur noch langaitijge 
aniafBhi'en. 

Die Metu>r atmaeenfcahn hat I^n^r-it/r \»i allen pv 
achluQieuc-u und einem kleinen Theile der ufll-ueu Wagen, 
QuenUa» dagegen bei den Qbrigm oflkmn: aia macht die 
MittheUung, daae die Queiaitae beim Publikum sehr beliebt 
seien. 

ir.-^iliInnM-nen iVrsonenwopvn der Wutlut-Ruhlaer 
Balm haben gleichseitig Que^ und Lang^itae, vUireiid im 
den oomhiniiten GepBck- nnd Fermneniragen ridi nur Quer- 
sitae finden. 

Die StmwenUüm Mailand-Gurguuxuln-Vaprio hat Air di« 
1. CiaBse Lugritiek ftbr die 2. Claaae Qoei^taa aaeswendet 



iiiiil frieht an, datv die Qurtvitze der bCMflUII AlUIIIUtllinH dee 
lUiumcf wegen vorzuziehen sM-ien. 

Die Qiuer Stra.'<4enhahn hat einen gßnt ofTeneii Watfcn 
mit Qoeiaitaen und Kipplehnen imd 4 offene Wagen mit lang- 
aitaen, w&hwnd die jfeocblossenon Wagen durchgüngig mit 

Ijing>iitzeii vi r^ehen ^ind. 

1 Für i'uukt 7 der vorsteh enden Frage fehlt eine Ant- 
I «ort von 5 Bahnen (IngolRtadt, Chenmits, Itaehoe-Llgardoif, 

K(inig8beig, Uetenen-Tonieüch'^. \''in den lihri'^'en Hahnen 
fuhren 22 (OMsel, Breslau, Hannover, Wiesbaden, Leipxig, 
Dresden. Amheim, Lfibeck, Stettin, Stnaabnig, Bamen- 
Elberf'M Graz. Triesit, Danrig, Urosfic Berliner lYenlebahn, 
Pown. KnjH-idiflj?ener V«n<tüdtü, Kiederländimchc Tramway- 
GtiM.-lli«ehafl, Kopenhagen, Palermo, Stuttgart und Mannheim- 
I Ludwigahafen) nur eine Claaae, jedoch haben die beiden 
I letiteren Bahnen auch Wagen mit 2 Abtheihmgen Ar Rancher 
und Niehtraucher, 1'. Il^ihn^ i: lnj^i-L'- ii > S' ht-ve- 

^ Hingen, Waidenbuig, lia|i]K>lt»weiler, Metz, luM.'abeig-CrgiHM.-u, 
I Wtttlia-Ralilii, Vailand-GoigonaolarVaiirio, OomihFiBiySaranao, 
TuriivM"n<idi<-ri uml Tarin (!a».«ino. Mailaiid-Monza, Kn-in.- 
tliullxikn, Tavien« Kniltresin I zwei C'liiswn; endlich inl lj<!züglicl> 
i einer Buhn, der TeniesNan r, nur feü^tgivtellt, dass Abtliei- 
lungen IBr Raucher und Nichtraucher beatelua. 

Im UelvigeD sind noch folgende erttutemde Angaben 
geniaeht : 

I Auf der Wiesbadener SlraKseuljahn war bis IHli) noch 
I eine 3. Claaae wat der Flattfima: die Wagno der Ander und 
der Taviers Kmbresiner Strasaeninlui lialicn theik eina Caaaae, 

tlieils zwii ( la.'wen. 

Die WaldenhurgerStraMienlMhnliemerlct, dassdie 1. (laaae, 
deren Uolibiinke au^eknöpfie Sitzpolster Italien, wenig benutst 
werde nnd deren Ahschafftang deshalb mit der Zeit in Aus- 

. «icht stein-, 

I Die Metier Straaecubohn hat in den oAnea Wagen etne, 
in den gcsehloaMnen zwei CbsRen und theilt mit, daaa dieaea 

' Sj-stem «ich txiviihrt habe. Die gleiche KintheiUmp ündet 
I sieh an der EiseniK'rg-t'nissener und der Taviere-Embrefliner 
I Eim>nbahn. 

Die Mailand-Monzaer Stnwtüenhnbn fuhrt anf der Linie 
Mailand-Monza zwei Classen, auf der Mailander Gürtelbahn 
dagegen nur eine Cla.*«'. 
I Die NiedffltUndisuhe Ttamway-üesellachaA ist der Ansicht, 
I dan anf ihren Linien amier Anr hnt a h an d an einen Glaaaa 

hei l):itii|>fh<'trii'1> u-« h < ine z\vt'ite zu «npMilen asi mxi 
^ auch iu .'Vuwendmig gebracht weide. 
I Die Ropenhagener Strusenbabn bat sidi hei ihren W^sn 

auf eine CLirsc iM-srliränkt, weil auf ihrer Roote dllfrhgflMmde 
nur <lie l»'.-^en> (■«•srll-ehat^ Vi-rkehrt. 

Bndlieh gelit die Ausln-ssunji ik-r Buflaiiesiier StrsL-wnlKihn 
dahin, daas in ihren Wagen theik eine Ciasee, tlieils drei 
' CiaaiMi vorhanden aeien. 
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oiwrli..n die meUteo Bahnen tbeils geachloasene, theils 
offene Wagen besitzen, so sind doch die erste ren in der 
grösseren Mehrzahl vorhanden und es scheinen hauptsidi- 
hnäi. die kliinatiflcheti VcrhUtniaBe fllr die Wahl der Bau- 
art maassjreWiid zu sein. 

J>ie Ikspaiuiuug der Wagen mit 1 uder 2 Pferden 
•dMint nicht allein von der GrOase der Wi^, eoodem 
nictir h'kIi von den SteigungBYerhaltniaBen der Bahn al>- 
häugig zu sein. 

Bs rind Twwicfend Wagen mit nur einer Etage in 
Ver« endiinf». 

&üt wenigen AumahmeD sind die Wagen vienttderig, 
•naser dieaen Inmmien nur aehtiflderige Wi^ien nüt je 3 
Drehgestellen vor. 

We meisten W'ajfen »intl an jc<l« m Ende mit Platt' 
form vonwlieu; Wagen mit einer Plattfunu an einem En<Ie 
oder in der Mitte, sowie Wagen ohne Plattform kommen 
nur vercinnlt vor. 

Die geaebhwsenen Wagen sind ntit wenigen Ausnahmen 
hmgBttdg; die dfenen meistena gnerritaig und es seheuit ftkr 
letztere diese Anunhuuig smndil die zwedanflasigate ala 
die heiiehteate xu sein. 

Wühraid die Mdinahl der Bahnen eine daaae für 
geniigi nd t rachtet, seheint die nidit selten vorkummcnde 
Einrichtung zweier Claason der Hauptsache nach in localen 
VeridUtnigaen ihren Onmd zu haben. 

Frage 4ti. 

Welche Abmessungen haben die Wa|ten 

s) in drr I.iint(e ) des Kasteni« l insc hliciNlich der 
b) » > Breite! Piattfurm? ^ 

e> ■ * H«h» im Innern und swar in der Mitte 

und an den S.-iti-n? 
d) al8 f!roK»ti- Holic Uber den Schienenf 
c-} alH Höhe der Plattform Aber den Schienen? 
Ucber die Frage noch der Lfiugc Av» WagcukaütenK 

liegen S9 Beantnortungen vor, aus denen zunächst ersichtUch 

ist, dass ein Theil der Bahnen Wagen TeoMhisdaner Ilngo 

besitiL 

Die ßt'rinp'to länge haben die Wagni der Kopciihngriii-r 
Voialidte-Hnlih mit H.UO""; tlie >:r..-str, 1:(.1ih)"'. kommt hvi 
den eioetagigen aehtrüderigen Wagen der durch Ixiooniotivea 
betriebenen KrenwthRlbahn mr; in beiden FHIlen besitsen die 
Wagen je 2 l'luttfnriiK'n 

Werden die vorlit-gendun Zahlen tiach ihrer ürüti-He ge- 
ordnet, so aeigt sich eine alhnaiige SSonahme, wie in naeh- 
StehendiT Wi i-'o rlun li <;i'i i!.'uc'1'' ( ;nip|iinin^.' tiiinri'^trllt itt. 

Kü l«-triiKt die liiniT'- rli f Kiu'itt'iiH ('inM-lili<*<."ili< h der 
Plattformen 3,110"' l.is ll.lso"- Ixi 2 ßalmen (Kopcnliagcner 
VantfldteundTavien-£m>irmn;; 4,0(»() 4,S74>"lM>i "Bahnen 
(Oomo-Fino-SaKinno, Ko]>enhagener Vontädte, Motz, Groase 
Becüner Pferdebahn, Taviera-Embresm, Ingoisladt, Lilbeolt); 



6.082—5,970'" bei 15 Bahnen (Lübeck, Haimovar. Wiea- 
baden, TurinMoncalieri und Turin-Gawino, Chenuiits, Barmen- 
I Elberfeld, Triest, Posen, Rappoltsweiler, Danzif;. Niedeinndisefae 
Ti-amway (t<'si lls. li:ift, lin^ljiii. Budap<'nt, Stettin Tiivii i-s Km- 
hrosin); (5,000— «.SOU"» bei 17 Bahnen (Straasburg, Graz, 
Pslenno^ Kopenhsfeen, Turin-MooesHeri, Toiin-Gsasino, Uetar 
st-n TortKsrli, Tt iiii'sviir, Am>\. Amheim, Dn^.-'ilcii. Mailand* 
. Monza, Eisenberg-Cnjüeeu, Cauel, tjtuttKart, Lei}«ug, Budapest, 
I Haihnd-Gotgonaola-Taiirio); 7,000-7.900" bal 10 Bdmsn 
(Dn'silon, BiKlaj)^-'! P .-' n 'Imasp BcrlinprPfer'lcVwhn, Wsiden- 
buiv, Wmlia-liuhlii, ll.iiitiovor, Tuvicri'-Einliri'i'iii. Dunzi^;. t'omo- 
Fino Sannino), S.OriO — 8,260"" bi-i 4 Bahn(>n (Drit^h n, l'cter- 
I aen-Tomeach, Como-Flno-Saromio, Wutha-Ruhla); 10,000 bis 
I 10,880" bei 8 Bahnen (Eisenberg- Cmwen, gremsthaftaim, 
Haag !<rheveningen); 13,400" bei 1 Bahn (KrcmstballMlin). 
I Die Wagen der aehmalipurigen Bahnen kommea aer- 
I streut in 4 venchledenen Gruppen m; «a ist deahalb -eina 
ee\viK:<o Beziehung i.-'c 1>t<n dar Gld a a pui w e ita und der Wagen* 
I kaatenlänge nicht zu ersehen. 

I Ton Wiehtigiteit ist jedeofidla, daa Verhiatnin iwisehen 

der IJingc den WaRcn.« iiikI <k>r LInga dtf* UadHlumles Iw ^w. 

. bei den Wagen mit Drehgestellen der Entfernung vun Mitte 
an Ifitte der Dreliaq)fim afaiar nlheien Betrachtung zu unter- 

' zieh<>n. Onlnot man die bprpchneton Vt-rhältuisüialdi-ii, die 
als rt'lutive Wngpnlängen bez«.'ichnet werden miigrn. nach 
ihrer Grüwe, mj erfoheinen die ent<«procheudcn Bahnen mehr- 
fiu-h in wewntlich anderer Giuf^izung als Ix-i der Zuaammen* 
Stellung nach der Gitae der absointen Wagenlilnge; so ist 
tt. A. ersichtlich, daas die Wagen mit Iln liKotellen, weklie 
die gröeste absolate LBnge besitzen, hinsichtlich der relativen 
iJbigo unter den niedrigsten Zahlenweithen nngiren. 

Dn.« Minimum der relativen I^nge konmit vor mit 1,33 

. bei der Bahn Como-Fiuo-ä«uouno, das Maximum mit 4,H 

I bei der Dresdener Stiassenbahn. 

, Xacli"te}ieiid cDinlic-inon die relativen I.riiijjen mit di'U 

Ientiiprccbeiidi'ii Bahnen gruppenweiiie zusiimtiienffe^tellt 5 
Bahnen (Conio-Fino-Saninno, KremMhalliahn. EiKcnbcrg- 
j Croiwen, Hnng Heheveningen, Tavicrf Embrc-s'in) hnlien 1,33 bis 
I 2,10; i> Biibnen (Taviers-Embrr'fiin, KineiilKTg ('nifwn, t'omo- 
Finif-Hnrumio, llni>|ioltMweiler, l'eterjii'U-Tiimewh. Wuhlenburg) 
2,54—3,1»; 13 Bahnen (Grosse Berliner Pferdebahn, Ingol- 
stadt, Metz, Budapmt, Tnrin-MoncaUeri und Turin-Gassino, 
Nicderlüudi!>ehe Tnuuwuy (lOBollsebaii, Stnssburp, Ani<l, Stutt- 
ipurt, Tcmcevar, Kopenhagen, Leipiig, Wiesbaden) 3,20 — 3,56; 
10 Bahnen (Barmen-ElberfBld. Triest, Dresden, WaMenbmft 
Ki>|«'nhiigen, BudajMwt, Dwozig, Steltin. (inmve Berliner Pferde- 
bahn, Moiland-Monza) 3,00 — 8 Bahnen (Graz, Am- 
heim, Uailand-G<«gon«aU-Vaprio, Palermo, Turin-HoncaUeri 
und Tnrin-Gaarino, T)r.Hi1> ii. (im^w IVrIiner Pfevdtdiahn, 
DanriK) — 4.28; 2 ISulmen entllieh (l-eipzig und Dresden) 
balM>n 4,42 lierw. 4,44. 

Vel)er den 2. Theil der Frage, die Wagenbreite, haben 
sieb gleiehialls 39 Bahnen geäusaert. 

Als geringste Breite erscheint das lÜMSS von 1,530, 
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«.h f;r.i^-tf Tiunto ",10O, i-rstere bei den Wnppn der Clic-nv 
nitser, letotere b«> den einetagigen Wagen der Kreuuthatl- 
ImIiii. wdelie, wie oben hei vwfsolioben, idefcluieltift die f^iflmto 
■VOrkf-nimi'n/lc Uingo besitzen 

Iii Unippon vereinigt enchL-iiR-u die vcntchietlenen Wagen- 
breiten in folgender ftumMimMMtaHaiigi 1,680—1,660 bei 
2 Bahnen (Chemnils, TaviwEmbrnnn); T,700— 1.KS5 b<-i 
7 Bahnen (Taviers-Embresin. Koponhn^rpnpr-Vorstjlflto, \Val<l< ii 
burp. Rii|j]Kiltritvi'iliT, I,üWk. Wiosliwleii, Bri-sLiu); 1,900 Uin 
1.990 bei 5 Bahnen (Ingolstadt, Stettin, Turin lioncaiieri und 
Tttrin-Oasdno, Gmiie Berliner Pferdebahn, Hui^SeheveninK^ 
2.(Wiri— o.ino Ix-i 17 Rihnen (Hannovw, InKi.lui;„it. Ani.I, 
Amheim, ^trassbuiK. Barmen- £lberMd, Metz, Turin Mon- 
odieri md IMn-Gunno, Gm, Trieal, Daniig. Gnsae BerHner 
Tff nl^liohn. Pösen, Ui-torscn Tnnic-'fh. BiHiiivpst. Knjx-uhftpon, 
Pnlermu'i; 2,170 — 2.M'> \m S ]{ii)iiit>n ilUirlaiwst, StiUtjwrt. 
EiaenberR-frossen, Mnilan<l-(ioiignnzi>ln-Vaprio, Mniland-Mon»), 
Dresden, Temcevnr, Uaeael}; 2,300—2,350 bei 2 Bahnen 
(Ntoderllndiich« Tramwny-Geeelbehaft, 'Leiprift); 2,600 and 
2.(;in iK'i 1 Rilin ;('.iiiin-FinoSttn.nn<0; 2,750 und 2,800 
bei 1 Bahn OVutIta- Kuhla); endlich 2,900—8,100 bei 2 
Bahnen (Eiaenbei||r<<nwMD, Kwinwth»lhahn)L 

P« ! iialii^ni der HUfto der Bahnen kommt eine Wogen- 
br»>i(o von iiii^ffihr 2" vor. 

BnbiK-ii mit ücliimilcr Sparweite (von 0,76 — 1,10) 
encheinen mit Auanahnio der It»3hoe-IiBg<>rdorfer Bfthn, welche 
die Waganbrelte nieht angcfiohen hat, Miminilich in <ler C'ru]>|ie 
der garingvtcn \V:iir< utir<>itp. 

Ermittelt man anak^ der relativen WagenlJii^ daa 
VeriiUtaia» swiaciien Wagenhreite nnd Spnrwetto. daa ah 
tdative Wa g enh n äte bczeiclmct n<-ril<'M iiir.t'.' t\ifl \ -idi 
«b Minünnm die Zahl 1,25 bei der Koptfuluigencr VcirsUi4lte- 
Bahn, al« Mazfmum dk Zahl S,40 Iwi der Waldeobaiger 
Bahn mit 0,75 Spurweite. 

Die »ehmakpuricrrn Ribnen, deren Wngpn, wie oben 
bemerkt, Bümmtlir)! r,i . ^oringe ab.«olute Rahmenbreite 
haben, weieen, abweichend hierron, aftnuntliuli citio grogxo 
relative Breite auf, wthrend bei den nonualKpurigun Bahnen 
•»■Ib^tvorstiiiKllich die relative Bteite mit der abaohiten zu- 
und abnimmt 

Zur Vemnaehanliehung de« VorhommenB der venohie- 
denen Wettho dirnt nn<'b dio fnlirrn<lr' Zusamnion^tolhm!», in 
wdcher wie olx'n dit- vi rM-hicdinu n Znlüen in t«r^lp|l<^a zu- 
•amnK'nia'tiiKit f<ind. 

£a findet .«i« h eine rebtive Wagenbreite von 1,25 — 1,38 
befS Bahnen ''Kcip<'nhn^eneryor8tMte,Breahra,Turin-Moncn1ipri 
tuid Turin ( Iririsinii [npiil.-<tndt, (Jnwso B(-rliii<T Pfcrdnlinhn^; von 
1,39 bei 12 Bahnen (Uaag-Schoveningcn, Hannover, Ingnlgtadt, 
Aiad, Amhchn. Stiaaaborg, Bärmen-Elberfeld, Gras, Trieet, 

Panri? r.riwac Berliner PfrTrlrlinhii. Posen); von l.lo — 1,45 
bei H Ikilinoi iMctz, IVlcrscn ToriuM-h, Stettin, Budapest); 
von 1.Ö2 — 1.5.S l>oi S Bahnen (Budiipr^it, r>re8den, Temeevar, 
pj^<>n1><'rp-CruM)en, Moiland-Goi^nzola-Vaprio, Mailand-liaiiiB, 
K«>|M-i>iiagen, Caanel); von 1,60—1,67 bei 4 Bahnen (InMie^ 



]Sndi«che Tninmray (ienell8«^iaft, l^-ipzip, T,übe<-k, Chemnitz'^; 
I von 1,73 — 1,81 bei 2 Bahnen (Como-Fino-Saninno und Rap- 
I poUawciler): wn 1,92—102 bei 2 Bahnen (Wathft-Bnfak 

nni] Ei.^. nl«i rp f'ros.M>n1, von 2.1:?— 2. In endlich bei deB 
: beiden Bahnen; Kremsthidliahn und Wuldeubui|;. 

Hiemaoh kommt eine nlative V^genbrait« vtn 1,S9 

am liänftpiten vor. 

IVIm t den 3 Punkt der Frage, die Höhe im Innern 

bctrefTi nd. V\<ft<}n :?s .\n(Bvb.^n vor, von denen Jedoeh S ala 

lugenQgend auwer Acht bleiben mfiaaea. 
I IMe Mdnste IlShe, in der Mitte dt» Wagcnn i r e m e w en . 

koTiuiit I» i li' ii zwi i.t;iu'iiJ''n Wn^'rn dt^r Knni'^thaHnilni vr.r 
I und bctiiigt l,SäU<°i <lio grüßte Höhe in der Mitte haben 

di« eiiH|ilinni(cni Wagen der Dnadeiur Pfcnkfaahn; dieaeObe 

batil(gt 2. "'Hl'" Zwi>ii'Iiiii dii-^cn Ix-idoii (Trenzwertlien. die 

um 0,620"' Mu.'-^i inander liegun, findet eine alkuiUigc Zmuihme 

in dt-r Reihe der IföhemmuHft Statt Ala mitUartt Hjlhe iit 
I 2,200" anzaaehen. 

I Die TKhe an den Seiten betrigt im ftiinimam 1,658* 

b"-i di-r Ha«^ S.>lii»vi'niiiciT, im Miixiunini 2,0")iV" In i drn i-in- 
etagigen Wagen derlCremstliallKtlin und im Mittel etwa 1,850". 

Der Untcnchied swiecfaen der H6he in der Mitte und 
der Seitenhöhe den WiiL" !!" i- t nvii kleinsten liei einem Thril 
der Stuttgarter PfenlelinlniHat.'cn (= lO""") und \>p\ der 
Ki>ppnbagener Vnrstädto-Bahn (Im'I letzteren = 12"""'; am er- 

I heblichüten, nämlich 800"", bei den etnapttonigeu Wagen 
der Drendener Bahn. 

j Zieht iiuin bei den Boimen. welehe ein- luiil zweit-tatrip» 
Wagen nebeneinAader beeitien, einen Veigleich bezüglich 
der DecIcenhRhe beider WtigengaltiiBgen, ao Undet aieh di» 
s.'IIm< in d r Hir die einetagigco WasBO grGaacr an- 

' gegeben ala für die zweiclogigcn. 

' Endldi ia( noA m «raihnen, daea da.'« rx><-k der Im- 
i perinle der zweietagigen Wagen der Kremsthalbahn in 2" 
Hiihe über dem Deck der ersten Etiitiv angebracht ist, während 
I die DecklUJhe der enten Ktage in .Irr Mitte 1,8«"» roieet. 
Ueber die Aage nach der Höbe der Wagen äber 
Sehienenoberkante haben ridi 7 BduMa oidit giliiiuiert, and 
die .Vnpiiu' '.>>ii "iii'-r Bidin niusB, abniZiNiAfai Achfli gdwod, 
unbuiücksiditij;! geliueeu werden. 

Untereeheidet^ man die einetagigen von den (wefetagigea 
Wnjren. !") fintlet ^ich liei den orfteren die kleinste Tlöbo m 
2,5'i"' .TenieKvarpr Bahn) und die (ftVwt-te zu :^,375'" ^Wutha- 
Ruhlaer Bahn), wngi^n die geringste Uühc zweietagiger Wagen 
{Bada{iceter Strofvcnbahn) 3,46*', die grSeate (Ueteraen-Tor- 
nescher Bahn) 4.90» betrügt. 

ZwL<<-hen der kleinsten un<I irn-^-t' n Hiilic findet l«- 
i zUj^ich der Übrigen Angaben fast dureJigiingig eine allmülige 
AbetuAmg itatt, ao daaa ca schwer bat, doreh Knaammen- 

legOOg mahnn-r Rihtten zn einadnen Gnippen einen I'elxT 
Uiek fliier die vorkommenden HUun za geben. Kbennuwenig 
i kann mne gewidse Hübe Ober den flehienen alt länSger ym- 
kommend nngegnben werden. 

Ueber den 5. Punkt der Fraga. batraflhnd die Höhe 
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der Plattfornji-n ttVifr den !><hipn<.'n , liejrcn 32 «uver- 
Angaben vor, aiu tieneu luiiiciiat enicbtUch ist, 
cUew HBIm bei dnt vcm<0hi6demn Wegen iiiuefbdb 
ziemlich weiter Grcnien M'hwaiikt Am nialrip'ten liop'ii 
(he PlaUfornien bei den Wa^n dtir Mailand- Muiuaer üaha, 
nimlidi 0,4— O,«", am hOehateo and sewr 1,35*> bei den ge- 
^^^■ll^Ks^•noIl M'ftfwn der Wutha-Kuhlaor Strax^^enlwihn, Zwii<chpn 
der kli'in.sten und grbi<«ten Zahl tindot namentlich bui dm 
Uübcu unter 1* eine eehr albnäli^ Abetufong dar vemchie- 
denen MaaMHe irtatt, eo daas auch hier ebw gn^penmiae 
ZnaammenstellunR schwer angmigig iat. 

Kine ghMM-rv Hübe nie 1*" beötaen nur 3 Bahnen. 
Mehrfiu h niimlich TnuU, kommt eine Höbe von 0,6" vor. 

Dif kJiiiihU- Wiigfiiläiijjt' betrügt S.liO", die grös^«te 
l'd,4i)0'"; eine häutiger vurkuuimende Lüiige luinn iiicht 



Es erscheint nothwendip, die einctaf^peu uml /.wt-icta^;iKon 
Wagen geeoodeit au beuachten. Kur bcaüglicb d«r BudaiMuter 
Bahn und der beldaa Tttriner Streaaenbahnen, «eldw bdd» 

(iowobl ein- da nKietatnk'C' ^Vap»•ll ln'riitzeii, ir«t eine soK'be 
Untemchekhiag wegen der L'ubtMlimwlheit der Angaben nicht 



Das Verliilltnis« zwi^elion Wiijjeuläiif;i' «iid Kadftajul, 
welches von Wichtigknt ist für den ruiiigen Chwg der 
W^«eD, beM«t im gftatUSg^ FaUa 1^ und im vn- 
(rQuHti^r'tou 4.44 und zHltlt zu den kininafam Zahlen bei 
den Wagen mit Drehgestellen. 

Die Wagenhreite sebwankt siriaclNn 1,680* und 8,100". 
Bei einer grösseren Zahl von Bahnen kommt eine Wagen- 
brrite von 2" vor. 

Das VerhftUiii!» der Wagenhreite zur Spurweit© be- 
trägt im Minimum 1,25, im Maximum 2.40. hiiufig tritt die 
Zahl l,3!l auf. Diese.-* W riifilti'.i'-- i-'t dun lijiängig gnws 
bei den Wagen der uvhuud.-purigen iiuhneu. 

Die innere Höhe des WagemkaaUwia, in der Mitte ge- 
moA^cn. ist am kleinsteti hei l.HSO", am gnW.-jt»'!! \»'\ 2 .'lOO"; 
die Seiteuhöhe »diwuiikl zwischen l.tiöb'' und ^.UöU". 

Die innere Hohe iat bri sweietagigen Wagen in der 
Bcgel kleiner als hei Wagen mit nur einer Etage. 

Die gan7.e Ilölie der Wagen über deu Schienen i»t 
bd den Wagen mit zwei Etagen im Minimum 9,460* and 
im Maxinmm 4,1HHI"': \h \ den einetagigeii Wiigen d^g^gMl 
im Minimum 2,5ii<)"' und im Ma.ximimi ;{,37i)". 

£iue melirfttch gubräucliliehe Hohe über deu äehienen 
iat nicht vorhandoa. 

Was endlich die Plaltfonnliöhe anlangt, so bettttgt 
dieselbe im Miiümum 0,4">, im Maximum l,2ä". 

VerbtttniaaaiiaBig hlnfig iat eine HUie yon 0.0". 

Frage 47« 

Wie groaa iat der Fa^sung-sraam der Wagen, and iwar: 

a) wieviele Sitspl&tca, 

b) wieviele Stebplitse aiad vorbanden, und 

e) wieviele I'eri'onen kann der Wagen im laaaer- 
aten Falle fa«»en? 

Uebw die Frage nach der Anaabl der SiUplatae haben 
»loh 88 Bahnen geSuaaeft. 



Wa." ziüuU liT"! ilie eiiii tiiL'iL-' ii Witf^eii lictiUft, «0 dem-n 
aueh die \\ agen der \\'i*'jilKui< iu'r und der Arnheimer Stra.-iwin 
bahn, welche eine Angnlie in die«<er liezichung nicht gemacht 
hnlxtn, nach Maai<Hg;abe der vorhandenen Plätze augeniKheinlieh 
zu zählen sind, so enthalten die kleinsten derselben 12, die 
gni-ifileii li.'i S:t/|(l itze. Atn meisten vertreten ist die Zahl 
IG, nämlich bei Hannover, Wiesbaden, Teniee\-ar, Dremkn, 
Chemnitz, Amheim, Strawbuig, Metz, Qmz, Trieat, Mailand- 
Mnnzji, IV.inzi);, l'ofen. Niederliindiwlie Trnmwav (JewU^hnft, 
Palermo, Taxieia-ülmbreun; mchriach kommen auch Wagen 
mit 18. 14, SO and S4 Flltaon vor und swar haben 12 Sitae: 
Ingnli«tadt, Leipzig, Lülxx^k, niirnien-Klherfeld, Metz, Craz und 
(jiroeee Berliner Pferdebahn; 14: Breelau, Wiesbaden, Stettin, 
Btuttgartt RappoltaweiW, Groase Beriiser PUudehahn, Kopen- 
hHg«?ner Vorwiiidte und K(i]>pnhn(:i-n ; 20 : Waldenhui^. Hannen- 
Elberfeld, MaiLand-(«jr>!i>nz<)la \'ii|irii>. Tri^nt , (In^^'H Berliner 
Pferdebahn, Kopenliagin, Stuttgart ii:id r.iliriu. i, Jl: Arad, 
Lübeck, Meti, Como-Fino-Sanono und Ta\ien-£mbreain. 

See lUximum (65) findet ridi bei den Wagen der Krema- 
thalbabn, hlemw-bHt erw-heint <lie Eisenh^rg-Crosvener Halm 
mit dn pflaaten Anaahl äitaplAtae und zwar 45 bei den ge- 
»chl e eaaaea, SS beaw. 40 bei den oflbnen Wagen; die letztere 

Zald halten aoeh die Wagen 2. Hn.'-i'^' der Oomo-Fimv-Sanrnno- 
Bahn. Veiaiaadt kommen auwer deu genannten noch 22, 
26, 88, 88 nnd 86 Sitaplitae vor. 

Wii' ,ius dem Vorstehenden zu erVcnncii i^^t, Ix-^itzt eine 
Anzahl von Uuluieu eiuvtagigo Wagen vuu verschiedenem 
Faaamigannime. Betrachtet man die Ci)nHtructioa dianar Wagen, 
so flndet man, daea mehriäch die Wagen mit quer geeteUten 
Bänken eine grnaoer« Auzalü ran Peraonen fiiaaen, als die- 
jenigen mit Dingi>l>änken ; «la indeioen auch die niumliche 
Auadehnimg der Wagen m Rechnung zu ziehen ist, ao liaat 
aitb nur in 5 FlQeti ein günHtiger Efnfluaa der Queraitae 
auf den Fawtungxrauni d< r Wagen na<-hwei.'M'n und /w:ir \m 
Banuen-Elberfeld, Metz, Trieat, Palenno tmd Tavicre-Kmbreaia, 
worflber die naohateheode Tabdk AnfbcUnae giebi 
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Eb acheint sonach, dtaa die Qucnitae eine boaac» Aua- 
iratranit de« WattenraatnM teiiamm ab Laagaltae, waa aeUma 

fVr Nrnilfiiiil < Mirjtonaila \':i|irin Riilin auch auwlrürklich luttoiit 
worden \M. Aniiorerspits findet man aber, da.'v) tliu lang- und I 
qnerehziKien Wofien der A rader und der Mailand -Monzai>r ' 
Stnusciihilm Iwi Knrtengrundfläche clieselbe Aniahl 

von IVrwjueu ffläoen, so daw ein völlig eichene Urtbeil in 
diaaer Bedehong aus dan Torii^Bendco Angaliao nkiit tu 
gawinnen iat. 



Uaber die Aiuahl der Sitqilltw, udehe die einadnen 
Cbvpte di r z»i ii l:L<-^:,.'<-ti Wngco esUulteo , iat nachfolgende 

ZunmmenHti'lluug ni pi-lii'ii: 



Bahn. 
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Uaag'Sdwveiiiitgeii . 


18 


18 




WmlM-Bafal« .... 


U 


18 


uflrne Wagen. 


* » .... 


M 


M 


gewUoaaea« WagBiL 


KiamMhelMiii . . . 


le 






Ttafier« KtirViroNin . . 


« 


18 





Bezuglich der zweietagigen Wagen haben nur '6 lUlinen , 
die Zahl der Süiplitie im Innern nnd auf dem Dtek ge- | 

WJiid.Tt (lurii«-!!!!!«, un<l 7wnr ri. lit die Dieadeoer Strassen- 
bahn für <livi verwhic^kne W'jijjciigattnogatt berichungHweisi^ 
die Znhleu LS und 18. und 20, 16 und 1«. <)in Stull 
garter Pfcidehahn fttr zwü Wagengattungen SO nnd 20, 18 und | 
18, sowie die Mailand-Monnuf Bahn die Zahlen 16 und 19 an. | 

Die ItleinFte Zahl c|. r p-samintfii Sitziil.it/<- i^t (M.ai- 
kmd-Manaa}, die gröMrto 9U (.Kremsthalbahn^; außerdem sind I 
in erwähnen die Dnadener SbraaKnbalin mit 84, 36 nnd 40, i 
die Honnovcr'whe Ptras-^enliiihn mit :^i>. die Koiii'iih.nreiif'r 
Stmi'M'nlmlin mit 31» und 4<K diu Ku|ieiiliu);oiier VorBtüdte- 
8tra)4«enbnhn mit 38, die Danzifw Stnaacabahn nnd Oiwse ! 
Berliner IlVnlehnlin mit 14 Sitzen. 

Kino Verv-leii lnint; der Innj?- und qnemitziRra itnietagif^'n \ 
Woficn beüü^lii fi dl''' Kiiininijfsraunies \nt nur Ih'i der Mailand- 
Mouiaer Bahn angttiigig. IMeae Bahn wendet beide Systeme I 
an imd es haben alle Wagen denelben die ^die Anald 
Wn Sitzpliitzen. 

Endlich iüt zu erwiiluien, dana die zwcicktaigcn Wogen : 
der Kremsthalbalm in der 1. daaie SO nnd in dar 8. 70 Sitaa 
enthalten. 

Utlier die Anzahl der 8tehpIStee haben nich von den 
S8 Bahnen, woklie die V(>rli>irenile Frape ülii rliaujit l)eunt- 
«ortet haben, 3 Bahnen (Eiaentjeig-Crotiecn, Wutlia-Rulila und < 
Ttvieni'Embreein) nicht gennwert nnd es scheint, dass bei I 
deren Wiiiri'n StiliirUiU'' iili'jili.i\i|.t nirht Mirkurn iiii'ii 

In lietrcfl' der ttbri^-a ^Vu(pibvu ist zu l>umorkcn, dasü 
dnadne Bahnen imter ^ebpttUnn nur aolt^ anf den Platt- j 
formen verurteilen T\;ilir. in! nn'liT.- iliri' .Vngabe aucb anf das 

Innere dl•^- \\ jn;< iis tu U /.ii li< ii M-lu inen. 

Die b-igizip r Pt'eni<-I>idiii und die Krerosthalbahn gehen 
in ilucr Angabc über die Zahl da fitehplitae angenacheinlioh 
aber daa Ifaaaa der normalen Baae tami g der Wagen fainanBj | 
die entern ftthit S4 StefaplUie fllr die nnqiflnnigen nnd 3S I 



iUr die sweiafiännigen Wagen, die letstece 28 iOr die tin- 
eti«iBen nnd 45 für die l a ti i e t agl B iia Wagen an. Beide er- 
reichen mit di ■■'i t, Zafilrri. wie Iteantwortung «le« dritten 
Tlieil« der «-urlii'guiiduii Kruge zeigt, daa Maximum der Trans- 
portfUhiglceit Üuw W«gan. 

Onlnet man unter Absehen VOR den {^nannten beiden 
Itiilineii die Zidden naeh ihrer Rr3aBe, eu finden sieh 4 ftteh- 
al-i Minimum n.i 1 .'»:ir Iwi den mii r>it/i;!i n Wagen 
der Metaer Bahn und als Maximum 22 bei den oßanBO. 
Wagen der WieriMdener Stnasenhahn. lifefarliKli kommen 
die Z-nhlin S, 10. ]•> und If. vor. niimlieh K !hi linshui, 
Teinusvar, L>re!i(len, Uaag-8cheveuiugeu, Lübeck, Slraeebutg, 
Barmen-Elberfbld, Oraeae Berliner Pferdahdin, Kopenhageoer 
Vorstädte imd Kopenhneen Stadt, 10 l>ei Huiiikh. t. I!u.|.i]M-jit, 
Dre»den. Wahlenliurv. Hiinneu Kllierfeld, Diiiizi^' und l'tilenu«», 
12hei Breslau. liik'"l>lJiiit, Wiesbaden, Arail, Chemnitz. Aniheim, 
Lfibcck, Stettin , Ha|»|>ültaweiler, Oomo-Fioo-Saranno, Trieat, 
Daraig. Graeie Berliner Plbtdebahn, Stuttgart. IVwen trad 

Nioh rLindiwbe Tramnay < ictcllH haft, enilli<'h 10 Ix i C'4U«*el, 
Wiesbaden, Tnest und .Mailand- Maua. V'ereinaelt werden 
noch die Zahlen 5, 6, 7. 9, 11, 18, 14 nnd 16 anfgefUhrt. 
1"2 Steti]>liit7e koninirn hiemaeti am häufipsten vnr. 

Zii lit mau . Iik n \'i r^;li'ii h zvvi.'.i lii n c|it Zahl der .•'teli- 
|iliit/.<' und di rji iii^'-'u der .■^it/.jiljti/.e und dr(ickt das VerhUltniM 
beider Zaiüen iu den eiuaduen Fällen in Prooenten der Zahl 
der 8ftzplntce ans, ao eiliilt man dniehaehnitilicli, nfe «i^ 
ktärii' li fiii die einelitgigeB Wagen giBaMn Werthe als für 
die zwcictagigen. 

Bei den einetagigen Wagen variizen dia PnoenlaaUen 
2vvi.>.j)ien 16,7 nnd 129 nnd es betragt daa Mittel etwa 
(iO -Tü^o. 

Bei den sweietagigen Wagen tat der Unterschied swiadien 
Minimum (12.5*''*) und Maximum (SO"/«) wegen der gi<1aa<iimi 
Zahl der Sitzplätze weniger hervortretend. 

Die Frage nai'li der Anzald der PcrBonen. welche die 
Wagen äussersten Falls aofrunehmeu vermägen, ist, ab- 
Rcsriien yaa den 8 Bahnen, welche eine Angabe Ober den 

Fnj'Kunp'ruum ih r Wap ii iilurhiiupt nicht geninehi lialun, 
von Dresden, Aniheim. Lübeck, Stettin, Barmen- Elberfeld, 
Wutha-Kuhla, Maihnd-GotgonMla-Vaitiloi, Cooio*Fhio4amuio. 

Kopenhagencr Vorstädte undTii\'ier<Embn'!«in nicht iK-antwortet 
worden, während die Wiiwbadener Strajwenlxdm nur ülier ihre 
offenen Wii^fi n i ine Mittheilung ni<'ht gemacht hat Man 
wird mit der Annahme nicht fehl gehen, dass bei <ler Mebr- 
nhl dieser Bahnen die Grenie der Transportfiihiglceit der 
\\'aiZi'n 1>< i ;ii i-iMilrr I!. -i r/ir:itr i ri' ii )if i-t l»ie Leipziger, 
Mailand- Mulizaer tjtrat«.-^enbidin, Grui<«e Berliner Pferdebahu 
und Kremathalhahn gestatten gleiehfklls keine übemormale 
l?i-->'lzung der Wagen; Ijezilplieli der I^A'ipzifi'T und der Kremf- 
thalliiihn ist imlenwn liereil« olx'u erwtilml, iLl-h die von 
ihnen anp<-};eli«'ne pro?;.''«' Z;dil <ler Stehplätze wahrwheinlich 
H-Iton «lein Maximum der Tronaportfiihigkeit der Wagen 
ent.''|>rieht. 

Die Kopenhagener VoralBdte-Bahn bemokt) daaa ^ Zahl 
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der Plätze poliitoilii h 1h -ilininit sei, wi ihvnn hier ciiu' UcIht- 
wbnsitung «kr Nunualxolil nicht vorkommt; der gleicben 
Beidniakinw M die KopenlngeiuorttmaHiiibahD untennnte, 
»li^Icicli (lü'T'elbe auch sine Zahl für Abemonaide Pe e rt amg 
d«r Wagen lutfuhrt. 

Eine solche «fad voo ibigenden 2:^ Buhnen gestattet: 
Om«m;I, Breslau. Hannover. In(ix)l8tadt, Wicshatlen (nur filr 
gWchlusKcnp M'nneni. T»-nu!(iV!ir, Arail, Budajicst. Chenmitx, 
Haag>ijclii'VfuinKcn . W'aldfnburji, R4i])j«)ltKwtiIiT, SlnL-.-liurg, 
Mets, Eisenbeig-GraHen, Tuiin-Moocalieri und Turiu-Gawino, 
Gm, Tiiest, lluImd-liQoat (amd w inend mir Ar imietagige 
Wagen), Duuig; Pom», Niwieriandiwihe Ttamway-GegeUaclHift, 
Rklenno. 

Von dieam Oast die Niederttndiaclw Tnuini»y-G<e«'Il- 

■ahaft mir '2 lVi>riii4 n. dii' ralrriiii" ! I'l'eiiU'luilin <Iiip> '^'« ii 
50 und 54 Peraoueu über die normale Zahl zu; ditiN) beiden 
Zahlen sind die Grenten der Hahrbaaetnmg. Dem Utudnnun 
am BidiBteD kommt die Zahl 86 bei der Haag-Scbev-eninger 
Balm. 

Berechnet man «Ii» uUHiiuhiu»<\veiaa Ifetuheeetning nach 
rrrK!«tten dw Nuruialiahlen, d. i. der Summe der Sita- und 
iStehplätie bei den vewehitHleiieu Wagen. m> findet sich für 
dia NifldedliidiBoliB ^nammiy-CicitellM-bufi 7,1 " o und für die 
geaohloeeonen Wagen der Poleimoer 207,7 V, während die 
HM^fichavam^er Bahn 81,8% auftrriflt. Da nriadiien dieser 
Zahl und dar klein!-cen Ih-iKjcutzahl eine alluiälige Atwtoftiqg 
stattfindet, so kann eine mtioneUe Gruppirung der vendiie- 
denen Bahnen nicht ▼angenommen werden. 



TJia Zahl der .SitzplAtzc »chwaiikt innerhalb weit aus- 
einander liegender Grenxen und betrttf(t liei «len Wagen 
obiif D^rksityi' iiu Minimum Ii', im Ma.xinuini wäln'end 
den Wagen mit Deek.titzen bezw. die Zidiien 32 und 
90 vulamunen. Bei den dn«tagig«n Wagten i»t die Zahl 
IG am niei-iten vi rfn li n. Ix i ilcii W;it,'i ii mit 1' Ktiijii'n Ut 
die Zahl äti ala miuki-e Zahl der Sitzplätze anzu»elieu. 

Die Anofdnung der Querdtae ecbeiDt eine TorUieü- 
baftere Ausnutzung des W«genraui»ee lu gestatten ala die 
der Langmtse. 

Für d<>n FaHflungsraum der dnzdnen Coupes bei den 
Wagen mit ClasaeneinUieiluuK sind anwlieinend die ört- 
lichen Verliilltni«'«' niiwwp'bi'nd, und i«t die .\nzidd der 
Sitzplätze 2. Cbis-s«! nieistenH be<leutend gröi^ser als diejenige 
der 1. Claase. 

Willm iid Stf h]iliitz.> Ix'i einzelnen Rnhnpn fllierbaupt 
nicht vorhnndeii zu »ein ttcheinea und bei anderen solche 
nur attf der Plattform voricommen, laasen manche Bahnen 
angenseheinlich auch im Innern W^ip ns. in einzelnen 
Fallen bis nur vdlstftndigen Aiunuijcung lU s Kaume^, n>get- 
mtaig ttdioid« Fabigttate zu. Die gering^tte ZaU der 
StehpIitM betcigt 4, hliiiig amd 12 Stehpifttie vorbuiden 



und im Mittel l» trügt <1ii' Zahl der StehpUtze 00—70*/» 
i von deqeuigeu der äiUcplätz«. 

Mandte Bahnen gestatten eine Beaetanng der Wagen 
I ülier die normale Zahl <ler Plätze hinaos niaht, bei den 
i meisten Bahnen ßndet «ine wiche Itei starkem Verkelir 

jedoch statt und ivar in einzelnen Fallen in selu- au£ge- 

defanter Wedae. 

Frage 48. 

I Wie grofis ist die TraL'fiiliinki it der t! Utenvapen'? 
i Nach den von IG llahiu u eiugegiuigunen Antworten auf 
r dieaa Frage variiit die Tragfahi)dcei( da wrtiaadenew Ottte^ 
ivajren rwiwlien 2<UK) und lO(KM) Kiliipr. Mehrfach vflrtn-tcti 
int eine Trafikrntt von 'MH) Kil<i)fr., dieselbi- konunt vor liei 
eleu Wagi'H der Infjolstfulter, M'aldenburjicr, lla]>|M>ItaweiIar, 
Mailand-Goigoaaala-Vapcioer, Ikiaüand-Monaaer 8tme8unliabn, 
' Kremrthalbahn und den Kohlenwagen der TavierM-Embre- 
«iner Eif*enliahn. Auf iwei Uäihm n , Kisi n!« !%•-( ri-<M ii und 
I Wutha-Rulüa} sind Wagen von lUlKX) Kilugr. in Anwendung, 
I vfihrend die aonstigen Gewichtsangaben nur je emmal vo^ 
koninirn Unnt'-Si-liPVfiiinpfii 'JCiliO, N'i«-li'iliii;ili>. In- Tnin)«\iy- 
(tesolUcbafi IHM), ItMboe-Liigerdorf 4— öot«), Budapest ötiOÜ, 
Mannbefan-Lndwigabaini 5000—71100, Oomo-Fino-Saronno 
7000. And aOOO Kilogr.). 

Zu bemericen iat nocli, daati die Mailand -Moniacr Strasiien- 
bahn ihre Güterwagen nur zu Thuwporten für a%tiw Zwecke 
benotst. 



I Daa Ladungjigewidit der Qfltenragen, wel«}ie nur hei 
I im r Minderzahl von Bahnen in Gebrauch nind, betrügt 
in ili n meisten Füllen nicht unter öOOO Kilogr. und im 
Maximum 10000 Kilogr. Djw (.iewicht von 5000 Kilogr. 

j iat da» gebrftachlidMte. 

I Fng« 4«. 

Wie gross ist Ji r UndHtand der Wagen von Uitte zu 
Mitte der KndachiscnV 
' TJbst man von den eingegangenen Antworten eine, welche 

nicht zu venvertlien ii*t, unl>ervi(ksi<titijrt, so liegen 8ö .Vn- 
I gaben über die Grücuw de« Rad^landw vor, welche zuuflclust 
erkennen lassen, da«F einzelne Bahnen S und mehr vier- 

s<-hieden'' Km UiüihI nuui ri'lrii. 

Unt«r Rückiiirbtnalniie auf letzteren l'niKtand laKM'U Meli 
I ettva Msnido Omppen bilden; 

Hei 4 nahnen (Taviers Kinbn'sin, ^ft tit, Cnis-«- Berliner 
l l'fenleltabn, Ingolstadt) ln-triist die (misse <lcs liiuUtnndet« 
j 1,200— l,4'2U'" . ki II ISiduien (Wienhaden, Ins^lftadt^ Bar- 
iiien-l'nK'rfeW, Trirst, Craz, (iros.-'e Berliner ITcnleliabn, Diniziir, 
Pnl. rmo, I,<-i|.zig. Stfltin. Hrcsliiu' 1,4!M1— l,.'»'.»*!""; ln-i lol^di- 
nen Turin Mom-alicri und Turin ( Jassino, HannoviT, Mai!an<l- 
I Monsa, Amhcim, NiederländiDche Tramway-Geeiclliichaft. Mai- 
I land-Ooigmisola-Vaprio, Stnuwbuig. Budapest, Dresden, Kopen- 
I hiwan) 1,500— 1,800": bd 3 Bahnen (Dantig, Chmse Berliner 

11 
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PferdeUhn, GmwI) 1,810— 1,8£0**: bei 6 Bahnen (Temesrar, 
Badapmt, Anul. Uiptin, Stuttgart) 1,890— 1,900"; bei 5 Bah- 
nen (R«p|iolt.''Wf Ufr, Waldenburjf, Urt*rwn-Tome(«'h, Tnvieni- 
EnibrcHiu. Eiswuhcrg-Cwown i 'i.OfH) J.öfK)'"; kn 4 Bahnen 
andUch (Uetencn-Tonieaeh, Wutha-Ruhla, Cuiuo-Fino-Sa- 
toBSBOt Ttviem-Embrain) 2.740—4,000". 

AuKi'crtti'm (-iiiil n'n!i lii- Antr.iSn'u ili'rji'ui^i-n Ikilincii 
anzuführen, wi-khe achtrüderige Wagen mit UrehHchemvhi bi- 
ntaen. Es beträgt die Entfernung von Mitte m lOtle der 
Dreh-rheniel hei der HaaR-SflieveniTiei^r StnissenKihn 5,25"", 
•lei tler Kiw.-nlK'rp-<"'Ri«iener StmH-^'nlmhn 5.4'". M der Krt riis 
thaltalm mm Tlifil 5..s. nun Thtil tj.ö" IVr A-.-tma 
von Uitt« ni Mittu dur beiden Achii«u jedes Drehschemek 
twMift LA" bei der £imnbei^-CnMMner, l.S" hei der Krenu- 
ffatdlwhii, Utld l/i" bri ilr'r H.-uip Si hewniii^'i r Str i"i 

Wie einichtlidi, xnrürt die URWKe der vorkumiuvuiifu 
BaMXnde bei dm Wagen mit featen Aohaen iuneriialb lieiiii- 
lieh weittr (trennen und zwar /wichen 1,250 nnd 4.<M)(in'. 
Ea ist jedoch 2U hen>erk<'n, diiM* auch der kleinste Krüni 
immpbalbiinwur der Glpi.wurven ein wlir vt-rw lik-dener L«t: 
deneU>e Wtrilf^ z. B hei der Barmen - Elberfelder Bahn mit 
1,500" Radutand 10" und bei der WnthA-Rnhlner Stnuwen- 
bahn mit 4" Radstnnd 200"'. Im AllKtm« in. i. i>t i\rr liad- 
atand .um ao länger, je grteaer der kleiu»te Curveuradius ixt. 

Audi bei den Bahnen mit ROringer Spurweite aeigt aicfa 
ein wiliUtnUsniä.'-iii; frro^Ncr Rndstand . niiniUrh bei d<T 
R»|y (Jtii«<.iler mit 1"" .Spurweite ein Badftand von a.OOU", 
bei der Waldenbniger Sttaatenhahn mit 0,76** ^onralta rin 
•olcher von 8,000— 2,300**. 

Dif Kttdftäude sind so vcrsc-liimleu, dass ein b«stiutnit«!> 
VtrliiUtni-ss xwiacben Urnen und den Onrvwnmdien, sowie 
der Spurweite nicht ermitteh wt rdi-u kniin. I!ir»- firi>*.«e 
adiwMiiet hei Wagen mit featem Achsen zwisclieu 1,200 
und 4,000". 

Frage 60. 

Wie groaa lat daa Gewicht jeder einielnen Gattung 
von Wagen ' 

da fltr da.-< aii^-'luio tii wii lit >i<i Wilsen nicht nur die 
OlSaae, Bondem aucli die Coni-truction ilcrxclhcn HuuL-hpi-lHnid 
iiit, !K> können die vorkommenden, wbr urheblichen Ver 
achiedenheitc-u nicht nuiTallcn. 

OidnAt man die von 32 Bahnen eingepitifjcncii (n wichl!^ 
angaben nach der Gitiaee der Zahlen, ho findet man das 
kleinate Gewidit bei den einafiainnigen Wagen der Gnaaen 
BfrliiiiT rf.nlil.ahu, dn--< W) 1070 12'H) Kil'.?r. iiiigeKeben 
ist, wältrend dan griieMte liewicht, uiitulicli li:ui<) Kilotir. die 
nraieiagigen Wagen def Krenwthalfaahn auln> i-< ii 

Cm eine rclicr^ii ht über die vorkoniuiindcn fiewichta- 
saild4>n zu >;ili.n, nnr^;. ii dii^cllH-n jrruppenwcise. wie folgt, 
aU8»^lnR•llf;l•^tl■ilt weiilcn. 

Es owcheint «in Wogungewicht von 1070— 1700 Kil<jgr. 



! hei 11 Bahnen (Graate BefUnar Pfeidahalin, Menno, Ubtek, 

i Gnu, Kopenluif^erVorcitiidte, Amhcim, Tricct, (^»«el, I>eipiig, 

I Chemnitz. Xiwlerliimlinche Trammi.v-Oe(*ellHrliaft\ wn 17W» 

i bi« 2200 Kill Ijei 15 Bahnen ( Turin Moncalieri und Turin- 
(lawino, Daudg, Cbemmts, Mets, Trieet, Btnuebuig, Stutt- 

I jipirt, Mannheim-Ludwifphafen. Brevbra, GmaaeBerKner Pferde- 
l'ulin, Rnpiioltsnfiler, !*tft1)ii. Ti/uic-va' M lil: m! ( iMrEimwiln 

i Vaprio, ilailand-Manai); \-un 221X) — MW KilnKr. bei 1 Bahn 
(Budapest); von 2S0O-S7S0 idliigr. bat 8 Bahnen (Turin- 
Mon<'n!ii ri und Turin fKi-^-imi. Breslau. Wnldcnhunr. Müiliiiid 
M(in7ji, I,i i|izi!:, MuiL-ind tii>tv>nzi>!a -Vaprio, KM|H-nlmgfu, 
Kuj«-nlmK'i tu rV,,rsliidte>; wn 2Sf)n— :?400 Kiltijfr. Ik'! OBahnen 

1 (Casnel, Turin Moncalieri und Turin Gawnno, Leipng, Eisenbelg- 

' Cmwen, Rnppolt8wirilernnd8tmtjp»rt>; von 8700— 4280 Kllogr. 
ImM 2 ftihiun ;.Vmd und TMnzig'^; vnn 5150 — öfWM) Kilogr. 

1 bei 2 Boluien (Uaag-Scliewningen, Conio-Fino-6aronno); von 

I 8000 — 11800 Oogr. bei 2 Bahnen (Knnwthalbalin nnd 
Eisenden; Cr!i'-«i n '. 

Wichtigor als dju» alwilute (icwicht der Wagen civcheiut 
dae durch Conxtmctinn und .Vus-ftihrung iMcinHimfe relative 
Gewidit, d. i. da» Gewicht pr. I*Litz. 

Berflcksichtigt nuin zuniichM allein die xnrhandenen 
Sitzplätze, HO erhält man dB.« kleinste relative Gewicht, näm- 
lich 50 Kiksr-, fllr die iweietagigen Wagen der Groewn Ber- 

I liner Pferdebahn und daa grtaete. nlmüch 245,8 Kilogr. fttr 
ilii- Wau. n 1 ( 'l:i.-sr der Biihii ^<lml^Finl)■Han>n^^^; üiHThaupt 
al>cr ergclwn nich folgende Zahlen: 50 — 70 Kiiagr. bei Ö Bahnen 
(Gtoaee Berliner Pferdebahn, lAbaek, Kepenhagen, Bi u alan, 
8tnttpirt, jruiliUid-Gorgnnzola-Vajirio'l; 72,4 — S5,7 Kilngr. bei 
S Itidincn i^Kupeidiapener Vorstiidte , CasM-l, Metz, Mailand- 
MoiuBi, Trieet, (Jro'i'e Ü-rliner Pfenlelnalin. Mailand riorgon- 
zoIa-Vapriu, ELoenlierg-CroaBen); 87,5—106,3 Kilngr. bei 7 
Bahnen (Graz, Graeae Berliner Pferdebolui, Amheim, Dannig, 
Triest, ein lunit», N" jederl;in<lisi lic Tniniway-Gei-ellsclmft inT. 1 
bi« 120,7 iCilogr. Imü H Bahnen (Kojtenliageucr Vonlüdte, 
Labeclc, Dnuig. Tiieat, Mete, Chenudlt, Stcaaibnig. Waiden- 
hurv^; ll'l," — 13:!, 3 Ki!<i)n' '«i einer Anzahl Wap-n der 
Stuttinirter l'fenlclmliii und iler <ir.mT .'<tni»wenl«din ; 1211,1 
hin 13ti,4 Kikigr In-i 7 Hüliuen (KremsthallKdin, Cassel. Trif-st. 
3klailandGor||!on2olA-VapTio, Leipag, Como-Fino-Sannno, Mai- 
land Manza): 137,5—180 Kflogr. bei 6 Bahnen (Hubnd- 
Miinz.n, Tenie.svar. Haag-Scheveningen, I>eii>zip, Ra|)i>oltsweiler. 
Metz): 158,6—167,8 Kilggr- bei 3 Bahnen (8tetUu, Arad. 
Bnabra); 172,2—196,5 Kflogr. bd 2 Bahnen (Leipaig und 
Kiseiiliei^ f Wissen 1; 22S,I> und 2-1.", s KilouT. endlich U-i einijn'n 
Wagen W-iw. der Rapitolt-siveiler .Strn.-»senl>ahn unil der Bahn 
Oomn-Fino-Saranno. 

DiTidirt man feiner mit der Summe der normalen Sita- 
und StchpUtae in daa Wugen^evs iclil . m findet rieb dna 
jniiistigxte Verhiiltnü«« (39,9 Kiliigr. |>r. Vluir. ' U i «leu offenen 

I Wagen der Pakrma«-, das ungttnatigtitu (195,5 Kikigr. pr. 

' Platz) bei den gewhioiwenen einetaginen Wagen dpr Riwnbnfc- 
Crin-iiener Balm. Eine I'ehprsiclit iilH-r die ix re. im, t. m Civ- 

I wiehtandden giebt luchetebende gruppenweise Zusaninit- nistel- 
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lung; 39,9 — 50 K)l<>gr. Iwi 7 Bahni-n (Palenno, C5b!<w1. Lü- 
beck, (iroKM- Ik^rliiicr Pferdebdu, Leipäg, Trtost, MüliuKi- 
Monzn); 51,3— 1}0,7 Kikgr. bd 8 Bahnen (Triest, Grame 
iKiliiKr l'fenlehahn , Brtwlau, Anihfim, Lülu'ik, ClieiumU, j 
ilailftod-üotHOiuiuU-Vaprio, NiederUbidücbe TraniwiiyG«aeU- 
MÜiaft); 56 — 64 KUagr. M der Onuter Strusenbahn; 61,4 
bim 70.5 Kil^r. Ix-i 10 Biilindi i KuptMihii^'cii, I^ ipzi^i, Trii-t, | 
Gttmo Berliner FfenUsbaliu, Ckemuiti, Metz, Maiiand-Uw 
goonla'Vaprio, Duuig, Haifaind-MoM», KopaolMmieiMr Vor- 
Blldte); 7;'i.7 s:}.7 Kilogr. U i 7 Bahnen (C'juiscl, Danjtig, ' 
StnariNUg, Waldenbuig, £im-iil>erg ('nit«!<en, Stettin. KreniH- 
ÜMlbahn); 86—91,7 Xiker. bei 2 Bahnen ( Kn nmtluilbahn 
iiik! TriiiHsvariT Stm*«>nl)«lin); lOO — lit"!..') Kilo(rT. l>ei 6 
ItiiluK'ii , >Liilau<l-(iiirBoiia>l«-Va|>rio, Anul, Comi> Fi««>-Saronno, 
Uug-S<-hpvenin);(>n, Ei»enber((-CroMen). 

1)08 VerbiUtoiEis iwiiohen d«ni gitaten UDd kkineten 
absoluten WagciigfM-ichte betiigt 11800 : lOTO — 10,5G, 
das Verhältnis der i'iitsiiriH'hfndun n-IatiTcn Gmridite dft- 
gtgm nur 125,5 : 7(>,4 hinachtlich der SitspBttM und 88,7 : 51 
hinaidiflidi der Stunnw der Sitae- und Stehpfiitae, d. {. in 
beiden niien l.i> l 1 

Dm Gowicht der Uüter wagen, «uweit wiche v-orhoudeu 
sind, Ht theOs fBr offene und bedeckte Wagen, fheib ohne 
Bezeichnung der Wap-ngnttnuR aiifispftihrt. In erstarar Ba- 
aehong eintl tu nenucii: die llup]iult:^\VL'ilt'r Bahn mit 1200 
bea«. 1600 Kikgr., die Woldenbui^er Bahn mit ia(Xi bezw. 
190O Kil(^ . iHe KrenL-ithalliahn mit 3400 Wzw: ö.W K11üj?t. 
lugeiigewii'lit, zw zweiten (inip|)e gehurcu: Niederländiw^be i 
TWmmy niit I&20 Kilr<gr , C'.mio Fino-SarouiO mit 2820 
Küogr. und Wutba-Rohla mit 5175 Kilogr. ' 

Die leichtesten WoRen benitot wmaeb die RappoHeweüer, 
die («luMi^ten die Kreinr-tlmllwhil. 

Betrachtet man da» Ueiricht der üüterwagen im Ver- 
hShnlM m ihrer Tn^fthiKkeit. m findet nun gIriehlULi die 
relnti\ I' ii iitesten Wm^i n Lei d.-r Itji|>)H>lt»Heiler. die ndativ 
•chweKteu bei der Kreoifthalbnlin. Iki der Kappultoweiler . 
Bahn betrHRt daa VcThlUnna dea EigenRewielita mr Ta%- \ 

fihigkeit "J l";« t>ei den (ilVeneii Ulid 'VI" o Ix.'i den btxlffkten 
Wagen; die KrciUHtluiDiidni vfiM <lu^egen die Zahlen OH 1 
hexw. HO*/« auf. lui l'ebrijfcn er^ftlien sieh noch folgende 
Zahlen: 'iß' o für die ofTenen und 3X*'o für die bedeckten ' 
Wogeu der Waldenbuiger, 40,29"/« fiir die Wap-n der lV>m<y 
Fino-Baronnoer, 51,7ä'/« iBr die Wagen der Wutlia-Ruhlaer 
Bahn und 64 7» fOt diqcnigen der Niedariändiechcn Thtm- 
in.yG«aellBidiaft. 



Das kleinste flewieht <I< r FNTSonenm'ngi n hotrüpt 
1070, dem grßsst« 11300 Kilugr.; letet«r«a kommt bei einer 
durch Ix>oomotiven betriebenen Bahn vor. Zwbeben dieeeu 
iK'iden (Srenzen findet in der Aufeinanderfolge der QewichtB- 
xahb-n eine iilln)iilit,'e 8teiK''nin)f statt. 

In weniger weilen (ireiweu bewegen sich die Zaideu 
für das Gewicht, «ekbea anf einen Süt- bciw. Ktir und 



Su<h|>latz cntikllt und im enitt^ren Falle im Minimum 60 
Kilogr., im Maxiniiun 245,rt Kilogr., im zweitm FaU» 
bezw. 39,9 Kilogr. uud 195,5 Kilogr. beträgt. 

Dm Gearieht d« Ofltervagen varürt swbchen 1200 

und r).')0«) Kiln^ . er^teren l>ei ojfeneu, letctem bei be- 
deckten Wagen vorlcommend. 

Daaaelbe betrügt im gOnatigaten Falle S4*/a, im os- 
gODSt^aten 110*/« von der Tragfilfaigkelt de« Wi^gena. 

Frage 61. 

BeaQglieh der Conatmetion der Bäder sind nachfol- 

gcnde Fragen zu beantworten: 

a) Wie gr(is> i.-^t der Durchmesser der Rüder auf 
der I.u ,1 ;': Lu he? 

b) Werden Speichen oder Scheibenräder ange* 
wendet und aus welchem Materiale bestehen 
<ler Radkiirper uixl die Reifi n? 

c) Wie gross ist die Breite der Lauffläche? 

d) Ist die Laafflftche eylindriseh oder geneigt 
und svelrln' (;r>is>e l.. -^itzt die Keigung? 

e) Wie hoch i»t der tipurkraus^ 

f) Befindet sieh der Bpnrkrttni am der inneren 
tider äuaaeren Seite oder in der Hitte dea 
Keifens? 

Ana den ei n gBffMgwien 36 Benntwortunfien der Frage 

nneh dem nurelimecser der Itiider i-i z ir irli-i m n-^ehen, 
dasB meiner« Bahnen Köder von venictiiedeiier Cirusae an- 
wa n de n . 

Zieht man liierbci diO Conxtrurtion der Rüder in hi^ 
tmcht, 8o iKt eine bestimmte fieiiekung zwiachun diet<er und 
dem Durehmewter nicht tu erinnnen. Denn obf^ch oinaaine 
Bahnen (RaiHKiltsweiler. Ei»enbe!>?-Ooes*n, die beiden Turiner 
Bohnen und Ko|»i-nhugen ) für die kluineren Räder i)>ri.^r Wagen 
die S-heilien- und tür die gn>M<eren die Speiehenwaij'truetion 
gewählt holwu, so utehen diesen doch wieder die Balmen 
Waldenbuig und Danzig gegenüber, bei denen daa im^takehite 
\'erliiihniH-' «tatttiudet und im Allgemeinen kommen Hiwohl 
bei den ghisscran als den lüeinereu Rüdem Iwide Constmo- 
tionsaiten vor. 

Die kleiui'teii Rüder ImlH-ii einen 1 )uri Imirt--. r '.. n ^ jii"™ 
und finden tiicb bei den Trucks zum Traua^iort uuruialnpu- 
rigerOflterwngen der RappaltawailerBahn'^X die giflasten halten 
95()min i„i I)ur('litnc?'»*-r und kiiniinen Ih-i der Wulli.i Ridiliier 
Stnuvenlmbn vor. Zwischen «lein letztgeiukunten und dem 
tw«tklein8ten Durehmetwer, midier 600*"" betrügt, findet 
eine allmäligu Abstufung statt; gnwisse Raddurchmesier 
werilen jt"iln<-h mehrfach angetroffen, nSmlich 600"" bei 8 
Buliiieii I Widdenburg, Ilu[)y«)llsweiU r und Tavieiw-Kmbresin); 
730°"" Ui Stuttgart, 750*^ bei 7 Bahnen (Cbonnita, Walden- 
burg, RappoltBweOer, Strassburg, Unland •Goigonaola-Vaprio, 

■) Densdbni Raddarcbmesaer hatwn such lUe Tmcka der 
I WeUU-IMhniMr-StMNBMtlMhn. 

11« 
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Ibaaini'MiMm und Eopealuigen); bei 6 Bnhiwn | 

(Bradnii Tnpilstntlt, HaaR-SrhcvcniiiK»'«. Mannh^-im • Ijidwip"- 
haftn und .St«'ttin;i; TSI)""" M 5 Tliihncn iDrowlen, Bnrmen- 
EUxriold, Triwt. Itanzig und Kuppnliagen 1; KOO"" bei 5 j 
Bahnen (Ami, Mete, Eiaenbeig-Cnxaen, Gomo-Fino-SuoDOO 
und Torin-lCoocnUeri und Taiin-GueinoX Sonstife Dnrdi- 
llniHii lianunen nur vori'inzi-li \<>r. 

Uelwr die Conatructiou d«s Kadluirpeu haben aiclt 36 . 
Bahnen geSnuwrt« von denen 4 auaacMJeMÜch Scheibenriidw 
linil 17 nur Sj><>i( hcnräilfr aimriidpn, wälin'nd \iei 14 Bahnen 
bcidf l{iidi'(gattuuj;cn neben einander in (.lebnuch nind. Zu 
der zweiten Gruppe von Bnluien dürfte noch die (5n)t««> Ber- 
liner Ifcrdeliahn zu ziililoii sx-iii. welche erwähnt, (Lw fiv | 
neuerdiikgi« nur Speiehenriider uiitjc-hatTe, und die Mannheiin- 
Ludwigehafener Pferdebahn, welche den Spctehcnridein den 

tSm Unteimheidong betOgUeh der Verwemhmgdav haUoi 

Ra<lciin^trurti>ini-n ist nur von ^ Rthnen geOMcht WWdMk: 
die Waldcnbuiger und Rappolteweiler Ötraamri«1ili baiwn 
Scheibenräder bei den Ottenmgen und Speicbenrikler bei 

d. n I'i TV'ini in\:iu'i i!, die Ei?enh'T<;-fVi:'<ener Stra'^senlxilin f(p- 
braui li: S^ lu iWi iiruder Viei dun ulTiiicu und S|"'i> hfnnider Ihm 
den gi'M'hlip'M-neu Wunen. 

Wae das Material der Scheihcnriider anlangt, bd 1 
wird dasselbe von 7 Bahnen (Cawel, ßudai>eKt, Waldenbnig, i 
Barmen -KlIuTlVld. (in«. Danzig und Knpcnhiigen) ak Hart- 
oder Scbalcnguae, von 3 Bahnen (Wiesbaden, Eiaenbeig^ünia- 
am und Memo) ab Gueaeiaen, von der Chemnitaer tmd I 
Rappottmveiler alu (;u^s^t;lllI. \ m di r TiiriivM'inralii ri. Turin- 
Oaerino Buhn uml Mailand- M<iiiiaier .Stni.ifeulxiliu uli< Ei«eu \.y) 
beieichnet, «rührend die Hanmtvcr'üohu t>tni!<M-ti)ialin somlil 
Ouaeeiwn als 9ng. OntrifuiEalgui«, und die DnMdcner .SlnuHcn- 
bahn Gussi^tahl und Hart^wü, nnwie Mannhciro-Ludwi^Hluifon 
1b neuerer Zeit Staldpuiw als Material anführten. 

In der Mehnahl bestehen aonaoh die Scheibenräder aus j 
Hartpm. I 

Bi-i -J I!jilrii-ii Haiiii'ivcr und Diinzig' .■-ind rlie Schfil>i'n 
rüder luit Iteiieu verM.'lu.-u; die Angaben einiger aiiderer itohnen 
aind in tUeaer Bedehnng unIdar, meietena aber sind bei 
Scheibenridcm Reifen nicht in Anwendung; 

T>»i» Materiiü der Speichenräder wird von den meinten 
Buhnen als Sehiniedeisen, von einzelnen nh Eiw'U bewichnet. 
Die Hannorer'eohe Stnuacnbohn giebt an, dam Hie nebeu den 
Bchribenradem «na Centrifufinljnu« auch Speicheniidar «ub 
diaacni M.ifcrial tiefilzi', Wi.'lrbi.'. wie e." i*cheint, f^ddt den 
SdieUwntudcni mit Ilcifeu nicht versehen sind. 

Veber daa Material der Radreifen, aawdt aolehe in 
Vi'nvcudnng find, lm1>rn 7 Ribii'ii eine Anfra'«" nicht (fc- 
lanclit. Von den übrige n iiezi ii lmen diuiMeU>e 21 Buhnen al» 
Stahl, ix^iw. Ciii-'t»- und Bewnierstahl, 5 oL» Eim>n Iwiw. 
Schmicdeiaen und 1 ala FeinkonMiaea. Die Stutiiniter Pferde- 
bahn hat theOs Puddatatnlil-, tiicai Puaitutuitahl-Betfen und 
die Hannover ech« Stnaaenbabu TcnRodet Stahl'- und Seen 
leUen tngleioh. i 



Bei der MdnaiM der Bahnen aind moadi Btahlre^ 

in Anwendung. 

Ueber deu dritten Theil der vorheifeiulen Frage, IjctrefTeiHl 
die Brait« dar Laufflftche, i^^t eine Antwort von 36 Bahnen 
eingcgugen, tod doDan 2 je iwci Maawiii angaben und swnr 
die Biaenberg^CRieaencr SbraaBenbahn ein« Breite von 118*" 
für die jrus)»ei«enien A'lieilx-nriiiler un<l eine solche von 135"" 
iUr die Räder mit Reifen, femer die Graier Stnwaenbalui dne 
Bnlte von 40 und 60** iHr RSder mit Beüen becw. ffir 

Bebalengu KS rüder. 

FHe jieringste Breite der I^uf fläche lictriigt 32"" (Chem- 
nitaer Stra.x.'K'nbahnX die griMete 185""> (lÜBenherg-CWMaeneT 
und Wutha Ruldaer Bahn). Ein Mojuw von über 100«" findet 
»ich noch eijiige Mal, nämlieh 130"»" hei iler Como-Fii»- 
Saronno und Kremfftbolbahn, ns'"-'" >>ri im 8<hei>>enfide>n 
der Eisenbei;rCtoaMn«r and lOo"" bei der Haag-Sciweeiiiif 
ger Bahn. IMe niehst Mehiere Brnte betiflgt 9«^ (Aiader 
Stms.'^f.nValin ) und ^" i-^iS i lii^i-r und ih r kleiii-iten Breite 
finden sich IG verschiedene Maa««c auguiulurt, von denen 
nur die fM 60 hlnflger, nladMi 10 Mal «orimBini. 

Da« Rnd roi fen )i ro fil besitzt Ik ! 22 Bahnen eine 
konisdie, iR'i 11 Bjilmcn eine cvlimlri-iihe Form. Zu den 
Ictztcn-n iHtauchdiellannover'scheStrassenlwhn geiählt, welche 
jedoch neben den Rädern mit cylindiischer LaufiSüche auch 
einaelne Seheiheniider von Iconiwher Form beaitft. 7 Bahnen 
haben eine Mittlnüiin»; in ilii-i r He/ii hufiy nicht gemacht. 

Ueber dos Maasg der Konicität liegen 20 Angaben vor. 
Die eehwlclwte Neiganir der Ijiaffliclie hetrigt 1 : SB (LB- 

lie<-kpr Stra.".'ipnbiilMi\ dii' ^f.-'srkstr I 10 i Int'r.li--triiltf r. Ifanc- 
-Slieveninger und 'l'rioter Balini. .\u.'iser <liew'n kommen 
folgende Zahlen vor: 1 : 25 l>ei cler Drc:'«lener und Mannheim- 
LudwigabaCgmer Üahn. 1 : 23 bei den lieiden Turiner Balinen, 
1 : SO bei der liai juiltsweiler, Ei.'«enberg Cnw8ener, Wutha- 
Rübker und Kromsthalbahn. 1 : Ii) hei der Maiknd-G«)iigoa- 
aola-Vaprio Bahn, 1 : 18 bei der Como-Fino-äaranno Bahn, 
1 : 16 bei der Teinea v arer, Ander, Bndapeater, WaMenboiKsr, 
Ptn».sslviir^;i'r nii'l <\r^/.fr ."stnissrnbidni. I>ic \ip<lprliiuclix-he 
Tran>way-( le^ollsclialt »endet von^chiedene Neigungen an und 
bezeichnet dieselben als 1 : 10 Ua 1 : 90; die Bnmover'aciw 
■Stma^enbahn endlich hat Uhr Qua kooiaoliai Bider dia Nai- 
gimg 1 : 12 gewählt. 

Ein Kolun von 1 : 16 kämmt aomwii lelatiT am hin- 
figaten vor. 

Veber den 6. Theü der Fnge, betraiftnd die Spur- 
kranzhöhe, liegpn :il .\iitw(irti-n vor. 

Die kleinste Hohe betragt 10, die gröaete 31"^, errtere 
bei der Leipaiger, letitere bei der Oomo-Flnn-Sanrnno Bahn 
vorkommend. Zwii<:hen dieiten (ircnien sin<l 14 v.'r^rlup<Iei)i- 
Uühenmoawe zu vcnecicbneu, darunter 5 Mal die Zahl l'> 
und 6 Mal die Zahl SiO- Andern ZaUen treten aeltener oder 
nur dnaoln auf. 

Die Oniaer Mrafmenbahn fflgt ihrer HSheuii^be imini, 

kIuk-' die Stiirkc •]: - .'Spurkranzes W\ den ^tahbtuftn 15 UImI 

bei den öchalcnguiwrädern 20™" betrage. 
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Was chilii \i inr Sifllr.hc <!' - rkranzi'!- zur Laiif- 
fläche dw Radw betrüll, «o iitt ilenwlb« Im 3U Bahnen an j 
der Innenseite der BRder und nar bei 5 Bahnen an der I 
Au!äsi'ii^( it<- uugubnu'lit; aUMM-rtlt-m führt diu I'n-fmr Str.i->i ii 
bahn uoch an, daas der Spurkiaiu th«ili» an der innerea äeiUi, 
theÜB in der Mitte dee Lanfkiamea lioh befinde, daw die | 
lotzti'n- Anonlnting sirh nlit r M'egen der dadUZCh Wieitgten 
groeeeu Ueibung niclit )>ewithrt tiabe. 

6 Balmtn haben aieb aber dlewa nwil der Fnf» nicht 
avHeanradMO. 



Der Durcluuesser der SSder ist von selir vt-rschitilcuer 
GrOaae und betrCgt hn tfinimtmi 420, im Maxinram 
oinjtelnc I>urcliuKSMr ki>nimi ii ini'lirfai'li vor und untor 
diesen ist eia solcher vou 7äO'™ am hAufigsten Tertreten. 

SpeidMorkd» mad am meisten in GcbttiidL Bei 
manchen BaluMD finden aidi Speieben- «od Sdwibenrgdef 
xun^cich vor. 

Die Sdieibeurfidi-r besteben mcfatens aus llurtgusa 
und werden nur miMiahmsweiae mit Reifen bcaogen. Vec- 

einxelt kommen auch Guss^taldrilder vor. 

Die Spi-ichouräder sind iu der ilcgel aus Sduuied- 
eisen faergeelellt und mit Reifen versehen. Nur vereinsdt 
treten fji'tiijsHciif S]M'iih''iiriifIfr nuf 

Dio uieiittvii lialuit'ii Iwbi-u atähleme Radreifen iu Ge- 
bmuch; EisenreUbri Itommen ▼erhlltaiasmlkssig selten vor. 

Dil' kk'inste Breite 'ler LuufTlttche der Rflder betriigt 
Ö2, die grOeste ISü*^; mehrlach kommt eine BnHe von 
SO"» Tor. 

Die Anwendung koiiLn-li gefcamtef Blder ist weit 
luui(i)j('r »Is dii' < vlindriM< !ii r IvAdiT, Dhs Miuvss der Koni- 
t-itäl iK'trügt im .Miuiiiium 1 : Hf) und im Mtuiiiiuiii 1 : 10; 
rdatir blofig ist ein Konus von 1 : 16. 

Di«' .'^[u^^k^^n7.ll^llH" vnriirt /wisclien 10 und IU™™. 
mehrfach trutuu Höhen von 15 und 20*^, andere Zaiüen 
d i ^gsge n nnr Teninaelt auf. 

Der I^ufkranz der RiUlor iK'fiiidet sich in dfr l^-gcl 
au der lunenseit« derselben, vereinzelt ausseriialb und nur 
•umahmsweise in der Mitte der iMdUdw. Di» hMera 
Anordnung hat sidi nidit bewlhit 

Frage 62. 

Wie gross ist das Gewicht einen Rüde» sainmt 
Seifen? 

I>ii-vi- Fniui- i.-'t vnii 17 Bjihiipn inilteantwortet ^'i Mii Ui n 
und von ö Seiten i^t das Gewii-ht einer Aclute eiuiM:lilit'?<Hlieh 
der Rader angegeben, vreldiee nrisehen 226 und 600 Kikgr. 
varärt. 

Dh Geiridit der einzelneu lluder ist gieicbfal]» sehr 
verschieden and es ist bei Veig^ekfaung der Wagen der ver 



sclüi-ili'ucn lehnen, einerseits bezüglich d«* Eigeugcwicht« 
und der Ladiuig)fiUii|^eit, andneraeita beiügUch der Grösse 
und Oonstnction der Rider ein Gesett für die OrBsse des 
UadgewidbitB nicht nu erkennen, T)i<' Stnttpnrti r Pfmlrlahn 
giebt das Gewicht eines Spetcheurodeii zu 147,5 ivik^. imd 
eines Sebribsnisdes sn 158,6 KDogr. an. 

kicinüte (Jewicht lictriigt 4!) Kilogr. für das Spcirbfn- 
rad der Ingolstiidter Balm, daa giüeste 220 iCilugr. für daa 
Spsidiennd der beiden Tniiner Bslmen. 



Es lÄsst sich aUM den BeantwortungL'U oini' Nonn fUr 
das sehr vetsdiiedene Gewicht der Bftder nicbt herleiten. 

FrageM. 

W<'ril<-n ilii- Hä'lrr :ib<;>'<iri'}it oder imf'alle SU starlcer 

Abnutzung ganz erneuert)' 

Mese Fhige ist von 11 Bahnen flbeifaanpt nicht und 

von 3 Rnlini'n dabin bfnntivortrf wnnbni, <läu« ein Abdretken 
bisher uiH-h nicht erfonlcrlxih gen'c.-'vn i<ei. 1 Buhn bat eine 
anscbönend nicht sntreflende AngntM; gemacht. 

Bei 26 Baluion, welche Rflder mit Reifen venvenden, 
wi'rdrn die letsteren nai-h eingetretener Abiiufzunt? abgedreht. 
8<'b' i*i' iiiüiier werden bei 7 Bahnen erneut, w:ihr<>nd 3 Bahnen 
angeben, dasa ihre Sdieibenrader (Rttder ohne Keifen) afag»' 
drelit werden. 

Bezüglich der Stürke. bis zu welcher die Reifen abge- 
nutzt werden, sind niu vereinzelte Angaben gemacht und 
«war von der Bnadfrer S tias e e nbaho, data sie ihre Reifm 
nur 1 Mal iibdrr)ii' und nn<'h wieder eingetretener .Mmutzuiip 
erneuere, von der lln»lauer Balm und der Grucjiwn Berliner 
Pferdebahn, dsss ihn Reifen Us auf dne Stirke von 16 
Tiezw. aO"" abgedielit werden. 



Uftdcr niit MuffjeTiopenpri Reifen werden übt-rall abj^e- 
drcht, ScheibtiuUiler werden nach eingetreleiier Abnutzung 
der Lauffliehe in der Begd durch neue ersetzt 

Wieviel Kilometer darchlaufen die RSder, bis das 

Abdreben der Reifen, oder fiUU die lleifeii niebt 
uachgudroht werden, bis die Ivrneuerung der Räder 
erforderlich wird? 

Di» eine gniwHere Anaibl vnn Bahnen (1'2) in dicwr ISe- 
siohung bialier noch keine Beobachtungen angestellt bat, 
oder noch kdne Erflduungen bat sanim44n können, ausser- 
dem sich über die vorliegende Fi-t^i- Ifi li.ihtieii iilni!i:iii]>t 
nidlA geliiUMert und 'i eine augenitcheinlich irrige beznr. uuge- 
nBgende Angabe eingesandt haben, so sind nnr die Antworten 
von 0 Bahnen zu vomMcbnen, welche fi)lg<'ndeminn.'<''en Inuten : 
DniMlenur tStniNtenljahn : .^OUO Kiluut. bei Bädern mit 
Stahhmifen; besOf^ieh der Eaitgnaariider fbUt de Angabe. 
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Buniicn EllwirffldtT Stransonliato: 120UU Kiloin ; « fehlt 
hier die Angabe, ob sich diese Leistang «if die fiüder mit 
ESsenrelfeii oder atif die RsrifnsisehcibaBiSdnr besieht. 

Koix-nliRffener StraxucnVwhu: 11800 — I Json K:1<piik \h>\ 
KAdent mit Stolüreifeui ächalengiusnider werUeii nach 1 bü 
iVs Jahn emroert. 

Temt-snirer Stm.«a'fiil)a}m : li-)5U0 Kilom. (nach 1 •/« 
jährigi'ni Rt'triclw'i Ix-i Iläd<Tn mit .Stiililreift'ii; die Helfen 
bllieti «'iiif ( i(>«iinnit<1»uer vi)n flimliHchnittlich 6 Jahren. 

Kopenhagener Vontidtelmhn: Die Rüder (anseheinand 
Sdidben^er) werden nach clnjAhri^m Betriebe oder dardi- 
lanfenem Wt-ff vim :'ii'>,'iO<) Kilmr; rnn'iurt 

Btraseburger Straasvubahu: 4U0OU Kilom. bei Rüdem 
mit filsenrafen. 

Stettint r Stni-^-^' iilKilin: 44(H>0 Kiloni. bei Riiik>m mit 
Stahbeifen (viele läteigungen und Curveu voriiaaden), 

MaiUn<l-Go(0nuo]itrV«ii(fc>r 60000 Kilom. bei Rideni 
mit Ki-ii'iirrifen. 

l.ei(izigt'r Strassenbahn: Die Riidvr (Stublrcift-n) miucwn 
nach Ablauf voa 8 Wochen neu g'^-'ln-bt werden, «enn der 
Wagpnt tllglidk im Dienste sieh befindet. 

Wie enichtlich, gehen die Angaben über die Dauer der 
Rdfen Ik'ZW. Kii.Ii r vi>t> cinctii .M-lrcliru bis zum ai^ilcm 
besw. bi» zur Erneuerung der Rüder weit aUH einander i i>ie 
variiren der Leistung oacb zwischen 6000 und 60000 Kflom. 
und der Zeit nadi sirisdien 8 Wochen und V/i Jahren. 



IMe geringen Erfahrungen über den vorlii-^eudcn Gegen- 
stand lassen eiue bestimmte Schluwfolgei-uug nicht zu. 

Vnge U. 

Sind Io»e RiMor — eincf o<lpr zwei pr. Anhsn — 
in Verwendung und haben sich cJiei*elben bewilhrtV 

Diese Fiags Ist von SS Bahnen beantwortet nwden. 
von denen nur die BtBttgWtnr Und die f;n>sM> R<^rliner Pferde- 
bahn nuf einigen Linien eine Icb-ine Z»bl .\i-l)..4i'n mit je 
einem ]<x«<-n Rade im Ciebraueh h»lM>n. 

Die Itaehoe*Uigevdoifer, die llailaud-Monsaer Bahn und 
die Nitderiiodische Tnmiway-Oeeellscfaaft haben Mher Achsen 
mit losm RSdeni >>i>nnt/,l \v7.n V< rrJUiOii' mit -inN lKMi 
steDt; dieselbeu liabeu «ich inde«scn nicht bewährt, wenhalb 
daaelbBt gegenwftriig nur Aduen mit fcetsn Bidem In Ver- 
Wendung >h\d 

Ex eruKrigt micli. einer Ai lkwuc'oiislruction ru geclunkcu, 
welehe sich lo i der Kc>|H!nluigmer Pferdebahn vorfindet und 
darin besteht, daas jeder Budaata «na iwei getrennt«!, an der 
AuDsenseite und in der Hltte der Achse in gumeisemer Hülse 

(fi l:mi rti n .\i li.:, iili;i]ft<'n mit um ünsseri n F.\\i\>- I>i fc'Hti(ftetn 
Rade gebildet wird. I>i«8e Anordaung, welche beim Dorch- 
fidncn scharfer Curven den VoitheO der Achsen mit losen i 
Riidem pewilhrf, .«oll dem Wagen einen Miiiften Qang geben 
und M^hr befriedigen (Vergl. Fig. 4 u. 5, Toi'. II). | 



Ließen die AchsanUgar anasarhalb »dar innerhalb 

der Rüder? 

j Bei sftmmtUehen 38 Bahnen, wddw eine Antwoit auf 

Fntp' ^'''P-^x-n haben, sind die Adtssnlegsr awsswrhalb 

der Räder angeuninet. 

Frage 57, 

Wie (;r>i«-i ist der DurchmeRser der Achsen 
I ri' im Srhafti-V 

b) im I..agerhaUeP 

c) bei faconnirten Achsen in der Mitte und in 

der Nabe? 

Von den 82 Baiinen, «elcbe diese Frage beantwortet haben, 
hat eine den zweiten Theil der Fhige antwr Aobt geladen, 
lind der diitti- Tlifil i>t vim rincr Tiilin in nnjfinügender 
{ Weise, von allen übrigen Bahnen gar nicht bcnntwortet worden, 
' woraus SU feigem irt, daas entweder fi^onniite Aduen flber^ 
I hiiupt nii iit in Cebrandi sind oder dass die Ftage taSamr- 

IHtiuideii w»nieii 
Bei Veigleiebung der vpn«hiedcnen AebsciLstärken Iit>>.'t 
es nahe, sowohl die auf den Adtsen ruhende I^ast als auch 
da« Material der Achoen in Betracht zu rieben. — Wa« den 

I ersten Punkt nnljinirt, tiii L-t zwar eine beNtininite (ie-^^-tl- 
mäaaigiceit in dem Vcrbältnii» swisclien Durchmesser und 
. Betastung der Achsen nidit sn erirainen, im ABgeoieiiien 
aber erKirbtlirb, Cm j!rr,--4Tr Relsatungen in der Se(d 

auch stärker«' .\chwn gewählt sind. 

Auch die Art des l^faterials der Achsen (ESsen oder Stald) 
steht in gcwiowr Beaehung zu dem Durehnic«»^ dem-lben, 
insofern beim Ordnen der Achsen nach der (initve des Durdii- 
mcssers die Mehrzahl der eiiwmen Acitscn nelx u den ZifTem 
der grosseren Achscnstärice eisclieint und die schwächeren 
Achsen in der Mehriah! ans Stahl bestellen, doch tritt «ine 
Ri'Relmii.-v-ijrkoit in di<"<er Beziehutif.' in w. it ;.'( rif.p rrrn Crrule 
ZU Tage, alit bei Berücluicbtigtug der lielitstung. Einen Alu- 
weis über die vorkommenden AdisenatXricen liefert die nach- 

.«teilende Zusammenntellunp, in welrher auK^ier dem S<-lial"t 
uuil .Schenkeldurchntetixer auch da» Materi^U der AcbM- auf- 
geftthrt ist. 
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Zwiichst igt M» dieaer iWMb emMitlüdi, «nf 
iiithnriii Buliiifu gjdduntiig vtnchwdao atarfco Achsen in { 
Gebrauch üihI. ! 

Die gerini^ fldiaAatIrke betiigt 54'^, die grünte | 

jo.T»™; in Ix iilt-n F;illcn Im-pU'Iii ii <li«> .Vchwii uuk Stahl. 
Am liHUti^U-ii kouiiut i-in mittlerer Durchiueis.a(;r von 7U 
l>b 72"" vor. 

Di»' vorkoninnTiiU' klfinsfp Sclii'nkflHliirkp i^-t 41""", <lit' 
grufi-tf s.'i*"; im iThU'ii Fuliu In.-»!!'!!!'!! die Achwu aus Stahl, 
im zwcitrii nii« FÄM-n. Am hävSgitm treten Scbtokebtliken 
TOD 60— 65»» auf. I 

Im ADgeini'iium eraeheinan nebta dt-u giüroteten Schaft- i 
durehmeaKm «ndi die giämvna Scfaeokelrt&rken. 



Die Ac.-h8cii8tArice steht xiitulich in gDraUt- in Vt-rhaitiii.-^ 
zn der Grö!«8c der BeUstung der Achsen; in gt'riitgcrciu ' 
Haaas« Im iuh Ii < int' AMiitugiKkcit der Achsenstirke von i 
dem Malvri«! üw Avlieou xu erkcniieu. | 

Der Durchmedser der Adisen ist sehr vrrM<hiedcn; | 
ein niittlm-r Durch mt-jiser vou 70 — 72°"" im .Slmfte i 
iin<i von iiO — öö*"" im Lagerhalse tritt jedoch am fajhi%- I 
Kt^-it auf. I 

Fa^onnirte Achsen scheinen nicht vamdcoamien. i 



Frag« M. 

Auü w*>lchem Hsteriale sind dio Achten hergeatellt? 

Von den 85 Bahnen, «siehe diese Frage besntanntet 
haben, tiemtxen 12 (Hiinnover, Ingolstadt, Stettin, Stottgait, 

Waldinliiirw. lt.iii|">llM\i lli r, Riirin n EllKTfcM, Met/, ?'iHi'iil«'iv 
Crossen, Mailand- Cioi^na>la-Vu|>hu, l'ueeu, Palenuu) schuüed- 
eiserne Aciisen, 5 Bahnen (Leip^ Ifonnlwim-Lndwigihalim, 
Turin MinMulifri uikI Turiii fJaftaino, Trii-jit. MnilanJ-Moiiza) 
thciU schmiedciiicrnt-, thfÜH .StahlacliHi'u und 20 It»liiu-n uuf- 
schliesslich Adisoi vom Stahl, der von 5 Bahnen als Bewcmer- 
stahl, von 1 Ikilm aln ftu.-is-'talil hoziichiift ii-t. wiihrend din 
niidiTfu Uuliiu'ii fini' niilu io .\n>!al>f iii« ht (.'i iiinoht haben. 

\'im <I(T (inucir .'«tni.-'M-iilialiii ist iiiitL-- theilt mwdsu, 

dasB das Gevicht ihrer Achsen 25 — 2G Kikgr. betrage. 

Kommen Acbisenbrüche liüufiger vur, eventuell in 
welohem Verbiltnlos s« der Zahl der durohfahro- 

nen Kiloniotery 

£i» liegen 35 Beantwortungen dieser Frage vur. 

Bei Gasael, Breslan, Ingnbtadt, Haag^eheveningen, Am- 

hfim, Sti ttin, Waldenburg, l!i)(i)Kilt.-\vi ili i-. Stni->Kiir^'. IVinnt n- 
Elberfeld, ätutlgart, Mannheim ■ LudwigNhafen, Ki»cuber)(- 
Chieaen, Wntha-Rnhla, Maihnd-Goignnaola-Vafirio, Damdg, 

Poaen, N'ittl<Tl:in<lisi'ln' Tniinway (Te(icll<"'haft, PnliTiiKi, Tavien<- 
Bmbrc'in sind .Vchsenliriiclie hi-ilicr nielit vnr^ii kiininieii; zu 
diewn dürfte auch die KremMhiilbalin zn nt lmen win. welche 
niiitheilt, daaa sie noch keine Etfidming in dieaer Beaiehang 
besitae. 

Die Hannover' whe, DrcHlener, Mniland-Monzaer Stnwnen* 
bahn, Groase Berliner Pferdelmhn und iCopenhageaer .Strassen* 
bahn erkllnn unter WcKluMiUiiß von Zahlenanpttwn. dass 
.\i Ii- nl riK In- \ ilinen mir selten viirkinmni n. 

Üei der Metaer titrassenbabu hat da« in fhüierer Zeit 
häallg aoftntende Brechen der Achsen «nllKehöTt, seitdem 
Htürkfre .Achsen eingeführt i^ind. 

Die C'hemuiLxer und die Gnuer 8tnu<i«enliuhn Imlieii bi«- 
her S besw. 1 Adiaenhmch an venek^nen gehabt; dieae 
Aneahen laswn indt^wii einen S<-hlUfi« :nif die Hliufijrkert 
der Aehwiihnlehp nielit zu, weil die Zeit der Hetriel>--iT.ittiiung 
der Bahn nii-ht gt'nannt ist. 

Nur (j Ualmen Italien heHtimnite Zahlenwerthe jjeliefert 
und xwar pind conctatirt M der Buda|if»<(er StnL«srnliHhii 
8 — 10 Brüche jiihrlich; U-i der Ix>i]>zi)ier StniK-ienUihn 11 
Brüche im Jahre 1880 (über Mherc Jahre fehlen die An- 
gaben); die Tnnesvarer Straasenbahn hat fflr 12 Betrielisjahre 
einen Ai hM-ntirui li zu vi ria irlini n , die Arader .'»tni.H.'^-nliidin flir 
10 Jahre 2 Brüche; die Kopenhagener \'oi8tildto-StraM<enbahn 
fbr 8 Jahre einen Bmdi. Die Trieoter Btn w w e nbahn endlich hat 
eine Mitihritnnp initi r Ii» jintwurlnn« zwi it'H Th' ils der 
Frage Kebruehti liei den«ell)en kommt 1 Achsenbruch auf 1273-l.j 
dorddUmno Kilometer. 
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Al^geeehen von der Anpnbe der Chemnitser, der Heber 

und der (inucT !*lm>^i'nt>(\liii lifL'iii 32 BcntihvDrtunpi'ii diT 
Frngi' vor, «iklii- i^uli in indir inh-r woiiijriT lif^tiimiitor 
WeiiN! üUr tili.« Vurkomiiii'n \tm Ai li-' iiliriii'li<'ii austpnt hen. 

Sei 21 Bahnen nnd iiok-he bisher überhaupt nicht auf- 
getreten. Von 5 Bahnen vrirA das Vorkommm von AchMn- 
brurhon als cinf Si'ltpiihi'it Ix zeichnet mirl bei 4 niihneii it^t 
»US den angeführten Dnten der gleiche Schluw ta liehen. 
Nur bei 3 Bahnen und zwar der Bndapeeter und der Leip- 
liger StnHx nhnlin ixt dio Ziihl der Aehsenbriicbe eine mhält- 
idfanitaig hohe zu nennen. 

4 Bahnen haben ihrer Angabe eine Mittheihing äber 
die Ursache der AchaenbrOchc hinnigefä^. wini &[» eolche 
beiekhnet von der Chminitn-r Struweuhnliit diu< Aufeiehen 
der Bäder in zu heis'^'tn Zustande (VI; von der Metier Strassen- 
bahn ni ijeringo Stiirlco der Achsen in der Habo, «relclie entere 
deahalb rm 0,055* auf 0,065" hn I>nrehmewier gebracht 

mtden iht ; von iliT Hpi-^i'U IliTliinT Pü nli liahii ]>liilz]i' U • iu 
gefatetont!» FnistKettcr; die KoiHUihagener ^tiumwnlMihn emllioii 
hat die Unach« in der Bqpl in HatninlAlldero oder in nungd- 
faafter AturfQhmng des AMfdwna der Adtaen gefunden. 



Aolwnbrticl» koninu>n im Ganzen nur .selten vor und 
es i'ililt z. Z. noch an ausreiclieiuk-ii ^'rfldlrungen über 
deren VerhJÜtnias zu den durdilaufeueu lulonetem. 

Frag« M. 

Bind die Achsenbiiehfen einf;erichtet: 
b) ffir feiste Schmiermitteiy 
b) > Oelgchmiernngf 

e) ■ Schmiarang von oben oder Ton untenf 
d) » laafende Schmtarangf 

«) • periodiHvho Bohmlernngf 
SibnmtUohe 89 Bahnfm, von weldwn eine Antwort auf 
die Fragen nnter a nnd b einfscgtinßen ist, «enden Oel- 

whiiiirTUii;: nn; 2 dieser ßidnieii. ilii- AmhÜmVlie und die 
Kopcnhagcnvr älnusacnbahn, bcaeicbiicu das SdunivmuUerial 
als Unenlfll, «ihnnd die übrigen eine Angabe über die 

Art de» Bdunieröls nicht m.'u heti. 

Von den 37 Bahnen, welche ciiui Ilejinlwiirluni; der 
Frage c eingewhickt haben, eehmieren 1!^ Rihnen (Ingulntadt, 
Wieobeden, Aind, Budaiiest, I^iptig, Stettin, Waklenliaig, 
Rappoltwpüw, Stmwbniy, Metz. Mailand- (Ii »rgiinwiln-Vaprio, 
(irai. Mjiilnnd-Mon»! , Pim ii, Stuttpart. NiitlcrUimlisehe Tmni- 
iniy-tie«eIlM;haft, Krenutluübahn, I^eimo) die Achsen aue- 
Bolüifmlich von oben, 14 Bahnen (CrmwI, Dresden, Ciwmnits, 
Hiuijr-.Srlieveningen. I.ühcck. Rinju ii KlU rfcld, WuiIi.t 
CVinio- Fino-i!An>niio, Turin- Moiuulieri und Turin- Giu^ino, 
Triext, Crmb Berlinor Fibidahdiii, Kia|wiAag!ener VonIMdle, 
Ko|M>nhup-ii I Stadt) und Mannbetni-Ludirifpiliiifenl «-hmieren 
BUswhlie>!^lii h viui unten. :! Rnhnen ( Hresliiu, Risenl)prg-C'mw.'i<'n 
und Tavii'i> ICmiii'-^in'i iilen plei> lifcitit.' vnn olien und unt«»n 
und bei 2 anderen Bahnen (Hannover und Danaig) eifidgt 



die Sdunierang bei änem Tlieile der Wagen nnr von miten, 

bei den ttbrifien t'lcii liüoitip von uVkmi und unten 

Von 3 lliiliin ii wcrdi n irneli die Mittel zur UebertragUUg 
dcB SelimierülM im die Adi-'enM'henkel iui|»^faaO Ond mUT bc- 

utttat die Hannover'aulie Stnuncnbiüiu bei ihnm nnr von imtan 
SU dlenden Wagen Schwinimor, die Ing<>b<tädter Straaeeabahn 

führt das (k-l durch Putiwitlle, die Wieslwdener Stnuiwenliidin 
durch einen Docht, die Kreuut halbahn durch ein Schmier- 
poiater von oben an den Sebenlnl. 

filLr die Kni^ren d und e llttrt v<in II lifthnen ''ine 
Mittheilun^; nielit vor, von den (ihrigen '.II halien 20 Ualinen 
(Brealau, Budapeat, HMg-BdMn'enlngen, Stettin. Wnldenboig, 
Bommi-Ellterfeld, Met«, Eiwnberg-Crü«*>n. Wutba-Ruhln. 
Como-Fino ftinmnii, Turin -Moncalieri und Turin -(JaKuinu, 
Trietit. Miiiliii. l Mi.iijui, Daruug, Piwen. Stutl;^nrt. Kii|H'nlm^enQr 
Vorstädte, Kitpcnhagen (Stadt), Krenisthalbahn, Palermo) aa»> 
srhliKiRlirh laafende, 10 Bhhnen (Hannn^-er. Tmwuntr, Amd. 
Iir-d'ii. R.iji]- ill-miler. Miiiiii!i. im l.iid\vi;;sli:ifr]i. Mailand- 
liorgunz(.ila-Va|irio, lirax, Nieilerliindixiie Tnunway-Civstellscliafl, 
Taviers-Embresin) ausaobHeMlieh perfodisclw Sofaraderaag und 
eine ftilit», die Leipziger Slraiwenixihn, wendet tbeils Imifende 
(tüßlicli ', tbeils iieriiHli«<'he Oelunp ln-i ihren Wagi ii an 

Die Mailand M< II luu-r Htrru^-nlmbn {.neht n>N'li um, du«.s 
sie eine liesonden» Vurriehtung xum Oden der Schenkel be- 
nutae und weiter ist ersichtnch, das« die Arader StnuKonlialm 

1 M;il inid die (IniZ'T Sl r;i— uliaim 2 Mal in d'T \V(»-be, 
femer die Taviers-Einbresiner Straseenbuhn alle 2 — 3 Munatc 
die AchacobOdisen mit CM versieiht 



Die AeliM idager werden nllpeniein mit Oel geschmiert. 
Auch die Anwendung de« Mineralüls Iiat veidniidt Bin- 
I gang gefnnden. 

' Ilinsiehtlieh der Zufikhnuig des Oeles stehen die Ver» 
I treter di r beiden .'N-bniierxysletne, von oben oder von unten, 
j einander iu fast gleiclier Zjilil gi genidxT; einzelne Baliiien 

bonut/.en selbst beiile Systeme. 

Die Mehrzahl der Itubnen hat laut'eudi' SilnuiiTUiiK 
der Aclisen eiiigcfüiirt, doch kununt aucli periudiäche 
Sdunierang nicht MHen vor. 

j Frage 61. 

I Aus welebem Materiale bestehen die Lagerschalen? 

Die Von Hahnen ein^'ciranu' ii' ii .\i^tu.Tl' u eri;! U'n, 
, wenn ^-on einer augeniKrheinlich irrthüntlieben Aii^lie abgc- 
' sehen wird, folgende Ompinrang: 15 Bahnen (Hannover, 
luL-eiUtadt, Wi»-sl)ii<len . Hndais^t. I.iiWck, Sieltin. Walden- 
burg, Stmsshurjf, nurnii'U KllH-rf.-ld. .Meti, Wullja Ituhla. (irai, 
I Triest, Posen undTaviers Kuihn^in ) verwenden .\ehs» nlii};er von 
Bronee «ler Rirthpuss, 7 Balinen (TeiU'-svur, Amd, Leipzig, 
naa;;-Scl>eveninjren, Bappolt«weiler, Ei»enh>ei]p-Cmsi«en, Knpen- 
hagener Vnr>t;iilte U-wiehnen ihr Ijutennetall als Hartmetall, 
I 2 (Dresden und Chemnita) als Compueition: bei 4 Bahnen 
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(MiiUand-tioigonxola-Vapho, Como-Fino-^aronno, Turiu-Moa- | 
calini vihI Ttarit^OaMino, Moiland-Sfonia) knfen die AdMwn ' 
aii^" )<1:>'h in gtisKi-iscnicii I-agem; 4 Bahnen (Duiig, StttUgut, ; 
NieiUrliindbche Ttamway • OfflfiHiiffihBft, KiemrthaHmhn) var- i 
iwndeii Ijiger ans BolbgaaB aSt fanflBtehwi von VcteMtaU j 
(('orniMKlition) uitil <lin M.mnhcirn-Ludwitpifaafeiier PfeidelNdiii 
IVithpusf» unil ^^l>•^lllutr^nlncl•. 

Itt'i der CftRSt'ltT Slnissfiilmliii iK'nU'ht'ii liic Ijigi'rticlialcn 
der Angabe nach theib aiu Bnmce, theila aua Weiaametall, 
bei der Bredauer Stmracnhahn am nirtmctall und WeisB- 
liK-titll, Ik i iUt (inwycii n«TliiiiT Pft nli liiiliii tlicili nlL* Urdiu'c, 
tbeild atu» Aatimoo. Endlich gtebt die Kopenhagener SlntüM-n- 
bahn an, daaa ihn ava 2 Thcikn beatehmden Adiaen (vcrgl. 
Fmp' ■'.:> im«, n in Brom» und am bmecen Ende in mimem 
Ilarttnetoll luufitn. 



Bei einer gröBSeren Anzahl von Bahnen besteht daa 

r.nircniK tnll rais l'nllijj^ss «Jer Broii« ' ; in i twas p niipi rnr 
Zalil tiiidfu sich Lager aus WeissmeUiU (llartiueUül, Cum- 
Position), bei eiiudncn Bahnen laufen die Acbaen in mit 
Compoaition ausgegossenen Rothgnaalagem, bei einigen 
anderen endhch in Gnaseiscn. 

Frage 62. 

Huben dio Ach»fn eine unverrückbare Lage zu 
einander oder sind Vorriohtnngen inr radialen 
Einstellung deraelbon in den Gleisonrven vor* 

banden? 

Von den 89 Bahnen, irelche diese Frage bmntiroitet 

hal)en, bc Mi/i n mn '> Tinltitcn Wapcn mit i'iniT VDtrirhtung, 
welche eiuu radiale AchHenotelluug in den Gurren gestatten. Bei 
den adittfldei%en Wagien der Hng-Schcreninger, der Kmna- 
thalbnhn «nd di^r EiaenheTie Cnwsi nrr Stni.''(.i'idi!din Aud je 
2 Achsen in einem um einen Mit(eLca|ifen drehbaren Ueatelle 
gelagert, die Wagen der Bahn Como-Fino^iaronno rfnd' mit 
einer Vorrichtung nach dem Syrtnii K]»^f verschon und die 
Tavier»-Eml>resiner Htraasenliabn )itsit/t l inzi lin' Wurcu mit 
einer Einrichtung, deren Con^truction nit lit niil« r Um'icluu't 
ist. AUe äbr^en Balinen, auch dio üUaenberg-UroMwoer bei 
ihren olAnen (vicnlderigen) nnd die Tavien-Embresiner Bahn 
Ixi der Mehrzahl ilin-r W'npeii. verwenden feste .V'litwn. 
Mer\-orzuhebcn ist jnluch die Ku|ienhagener Pferdebahn, deren 
Affhaen, wie bercHa hei Bmntwurtuiig der Frage 86 bespro- 
chen Wllple, ans 2 Hiilftrii l.est4-heh. Welehe nieh mit dem 

darauf »itzeiuleii Itade unnbliüiigig von einander drehen können, 
SO dass der Zswdc der RadiaMellung der Acliaen, Idcfatcres 
DonihfidiRn achaifer Ouren, ^Mcfafidb erreicht wird. 

Uli ihn niei-Uii Uahnen sind <lie .\chM'n fest unter 
dem Wagen gebgcrt; Vorrichtongen tum Einstellen der 

Achsen in den Curven koniiufii nur vereinzrit vor. 

Org*" Ol' ElMnlnhnwtMa, VIU. 8a|i|>lriiirnlband. 



Fnge 6t. 

Aus welchem Materiale bestellt das Wagen-Untcrge* 
Htcllef 

Ist es namentlich 

a) ganz von Holz? 

b) ganz von Eisen. 

(•) aUM einer ireiiii'cliti 11 « 'instniction heslehcnd? 

Wagen- Untcrgt'.-itolli' fcnnz vnn Hol» iK-sitzen VJ Bahnen 
theila hei ihrem ganzen Wogenpailc «dar nur bei einem TheOo 

des'ieÜM'M, T'iiter die^^en h;dwi> 12 Rahnon (Meti. Piwen, Stntt- 
jKirt. Maiiniieim-I,nilui^!r-liiii'en, Uetersen Torne«-!), Kojivu- 
hiifrener Vorstiidte, Niiilerliindiselie, (traz, nn'nlen, ( lieninitz, 
Lübeck und Stettiner Tnunway) ihre sümmtlichen Wagen mit 
gani hSbemen üntergratellen und 7 Bahnen (Casdel, Huinover, 
Inttalstodt, Daiuä>.', (imsse lierliner lYerdebahn, Mailand- (ior- 
goniola>Viqwio, Turin -Moncalieri) nur UieOweiM ganz hölaer- 
[ nen UntoifiCRtonen. Zu enrilhncn ist noch, dass die Mann- 
heim • Ludwip-luifeniT TI■ull^^ay Iii I l ilzjrestelle wejii ii iler 

i Reparaturen Ijei den oft vorkommenden ZusaiumenstoeMin 
empAeMt. 
I Betreffend di-n Al)sehnitt h ilor Frani^ zeijtt Kich, da«« 
l-'S Bahnen Wnpen mit giinz eis nrnen l'nterjrestellen be- 
sitzen. Vi in H elehcu S litdmcn (Andieim. Ilna^ -Seheveniiigen, 
< iitno-Fino-Snmnrui, Widdenbui^;, Strutwburg, Kiw-uberg-Cromen, 
Breslau nnd die Kn-m-athnllxilin) In-i ihn-n rämmtliclien Wafton. 
' wShtend 7 ISiiliiien (>hiil«nd (lornonzöla-Vaprio, Turin- M^u 
! calieri, Danzig, Grasoe Berliner Pfenlebohn, Hannover, Ing4il- 
' Stadt, und Taviers-Embresin) nur theflweiMi e&eme Unter- 

gi'htelle verwi nden. 

Wo» den Abschnitt c der Fmge unU-luitgt, eo uuwben 
I 12 Bahnen die Mittheilung, das ihre Wagen Untergestelle 

, miH einer ^'emiseliten Construction — eoB Hob und 

Eii>en beatehctid — haben. 
! Austchlissalfeb aoldie find liei iblgonden 10 ]i<ihnen 
' wrh.MiiiIen R»iiii.iltpwcih'r Stnu^oiihahn , Barmen ■ Ell K'rfeld, 
! Wutha lUililii, liudn|Ki«(, \r.u\, Temc!<var, Tricrt, Maihind- 
Monz», Palermo und Lei|iziK un<l venlient noeh der rmxtoiKl 
üenohttmg, da-in die hölzernen lüngalfsgbalken der Temcs- 
! varer Tnuuway Wagen mit Blech armlrt sind. Von den 
I anderen zwei Bahnen IiuImh nur ilii' ofTiuii Waten der 
i Casseler Trambahn, alm öO'i» dv» WogenWtandes, und ein 
I Theil dar Wagen der Kopenh«gener PCndebahn-Gcadlsdiaft 
j Unteigestelle mit gemischter Conetrwition. 

Die WiiRen <ler SlnisM ii Halmen haben ztmi Theil ganz 
hölzerne, zum Tlieil giuiz eiserne l'nti'rgiestello, sowie auch 
1 eine gemischte Conxtruetion. 

M.'hreri' hwcre FK^cksitz- Wagen \in<l /wi iH|iUnner sind 
mit «■i.senie« l'uteiigestellen verH>h< ii »ni«l halxii einzelne 
I Personenwagen bei sonst gans eisenien Untergestellen bfil- 
I sciiie Bmstbalken. 
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Tu- 



der Frak't' 



6S. 



M. 



Kmm der Pffhii 



Material <ler\Va8«>n-Vnt«tgMl(ll« i 
■""Uli"*'* ie«ml»ebl« 



I 



Holi. I 



odfT gnitlJclit* 
OeulriwttOB. 



M«b < 

tall 



oder 





WadHtach 

Ott 


Klau, mit 


— 

I 


gimU. 


— . 


LattenruAt. 


— 


glatt. 


Ibellw. Kaut- 
achnk- 


|{lutL, mit u'i 
Leialt-ngittiT 
Latten. 


mit Matten 


Holl. 


WadMtudi 

in L d. 


Hob, glatt. 


Wadnloch. 

hfmraiif 
l.»tt«alliiftr. 

— 


Leiatvn. 


{ Il<>)z. xlatt 




Blatt, mit »rg. 
mhiiitiarem 
Lattenrost. 


— 


1 

Ilnlg mit 
Lelaton. 




glatt, mUweg- 


Wachatiicb 


l^iwtmglwo'. 


RcMaijSSSw. 


«eirn«htif 
hate^Lriatt'n- 

giatt 


mH Uno- 
Icwd; hkntiaf 
Lfistrngittcr, 
Koka» 

toppidML 


Klatt, lici 
fcvchLWetter 
mitLattanroat 

lMl««t 





1| Ander 

1 Arnhvim'who 



gt'tiiisi'ht4> C\>n- 
I fttructiou. 



t i Bmim-EnwrfvM, Kam rm ESian. 

Pftriohflhn 



Berllovr ITi-nlt^ Kuni von lloll, 



Hak. 
Holl. 

Hub. 



9 Bodapester .HtriuiM.'ul<uliii. 

f * 

10 



^ iftuii V.III Hol«. 

11 dicmniticr i'fvnlvbaiip. gans Tom Hol*, 



1> ' Owao-Flao awpiwp, 
PmpfBtiMwnNhn. 



Wagep. 



Maluguni' -- 
hoia. 

Etienbhdi. , — 

tUmmbledi, ^ engl, 
einige mit P«|>p« 
I'appdltaia. rwr- 

mdia- 
wciac 

i - 



Holz. , luiu TheiL EiaeDbkdi, — 

( 



Blacfa und 
Holl. 



He h ,lh«Bw. 



i gU» TtnElMB 

und thdlwelae 

linnt von Moll 

1* ^ I>nitilt^m-r ITi-rdelMitui. ganx von Hol». 



Ii KiwntKTR-fniHwni-r gant von Kison. 
Ki-i-iilia)wi. 



nun. 



1« 



Cirauwr Tramway. gani VMi Holl. 



17 j Haa« .Srlicvi'niiiKiT 
|l Tramwajr. 

M 



imiu. 



Tmamwj. ' fßat VM Hobi 
rundMt 



I 

t 

M f Koii«liliaK^'ner V 
'j ITwdebali 



Holl. 

HoU. 
Uoli. 



Hob. 



Eliienl>lc<li, 

I Inii;«? mit 

amori- 
k..r. Hl. Ix. 

I innen lloli, . 



Carton 

d r Kri 
einigen 



! ErTen <in.l j 

I Miihiu'.inl. ; 

Mutm^'uni, 
Bochen, 
Foppeln. 



)hlii«oiri. 



amerik. 
Papiw. 
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64. 



' Beatandllieite: 





a4«r vM 1 MnaallMb «dir 
MMütaiid j IhttiniMn 


IwMB »der 
▼M«kM«a. 


mtt OardlnMi 
<NUr dwvt- 


Wendi*- (Ml<ir 
Bokitlwtlittnii. 


■Mi, MI 
•4ir 


(■Owht. 


iMtMMir 


Holz mit ZinkbUlcb 
abenogeo. 

von Holl. 

liuit mit S«t(<^ltu«Ji 
fllifrapMBttt. 


— hat KMchlam. 

— MllnUUllirll. 

1 


lIiTul'lniwn. 


jHluuaicn im 
Kommer. 


Weniie- u. Schiebe- 
thOren. 

MiieMliflKii. 

i>i'liipl>«-tlinn'i). 


Kisen mUBhcfa. 

Holl. 

I.utt<>n unil ppr- 
r<jrin«F«iintli«. 


_ 


low, PMacb. 

fvxt«; low, 
im Wiiiltr. 



|i<ilz 10 mm. mit 

^«-•».'■Mn' Ii Iii» 



HobmitSefeUacii- 



lhcUw«iaaL .Uintb l i i Me ii . 



nala,llMaw. 



Hob nit 



Hob 



Holl mit Seneltach- 
dMice. 

UoU mit SigtHaefa. 



Boll nit tvMMV" 

dichter Deck«». 

H'il» mit (.'»•«triclir- 
nem Trili-li «Iht 
■pMint 

Holrnndudonfiiiit 
iMnMitamScgillDdt. 



theUv. Ziak- tlMflmiiM; 



tjctiialiettiami. 



thcilwi'inc hme, im 



H>"ratil««wn 
uml Vir 
■diieben. 



— ' Wead» 0. 8cUeb«- - Eiica und tliril- 



iMi 

Und fttrti 



Hauntlich. 



Hote. 
! Bntt, OmUs 



. ! 



iB n. CL 



Ml nag mit I ~ 
BH « l lod>.l 

j^. ■ — I ^ 



Hobndt 



Itult mit waHaer- 



Hiilx mit gemalter 
Laiawmd. 



Hole mit wa 
tiichter Dvck«. 



IluilwaiM. 'HwM m mm. 

I lliailwiiM 

I I .laloamen. 

— I Uardiuen 



Sciii clwtirite'Bn* 

Sdiieb^ftren. 
8efateb«*btli«&. 

HchtebethOren. 



L«M«llBlI.a. 



Ifn>tt, iJttten 
an<l iHifiirlrte 
Vonmin. 



Latten, ofli>ne 
Waip-n. 

Bretter. tliHl« 
l^tton; i'lateau- 
aitse mit BImIi. 



— jloae la L Cl. 



'Wlater. 



:|aw in n. a. 



I io»M>, fnr die 
Bn'H<T>iiU!f, 



.S:itii<betlittrt'n. IMtvn th«itw. 



in n. Cl. 'f«it* in 1. 11. 



'HerabLaanen. JaJ»UNii-n. 



■Ii« ioit go- 



üchielM-HliOnin. 



llntUT tticilw. 



Urne, tlieUw. 



II* 
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Nmumcr der Fragt-: 



8S. 



64. 



Sr. 



Material der Wasen rnl«>n|v>teUe I 
I TOB Hol« 



«dir I 
ConHroeltoa. 



Kftiitcne<Ti|>pe 
nin Holl' 



oder gvintMlite 
CoutrucUaB. ; 



_ Tnfvlnn« 

HoU oder Ue* Pappe 
tall tt. dotUus oiUr 



Material J e» Wag gnkaiitea« 
FtimlxKleii 



VW Bob. glatl, 



Wadulach 



as' Mpaigw MMtbaliii. 



ftm Ton Hall. 



Eiaen: Ver- 
wuienvagfii, 
lloli: OOlar 

Holl bei gf 
acid. Wae«. 



all; Lalweker Pftrddialin. tbcila gani Ton tbeUagvmiadiiV' 

Holl. < CoiMtnictUm. i 



n,| M^iliin.l'-r 
I l>uiiii'f Tnmiwav. 
,1 

S9 I Mailand Mtinaaer 
Pferdebahn. 



ai 



HeUcr Tismwagr- 



gana von UoU. 



S9] P-l. 



I K'-mi'"'''''' (.'"n- 

jaEemiachta Coo- 
•trocUon. 



aifucllon. 



Uah. 



bei 

Wagen. 



iniwn Htda, ■ 
Condwlwr ' 
«rtifen Hob. 

Hola. I 



iM-hwan- 
MmIi. 



I Kii4pnM<Th. 

I 

Hula u. tlteil« 
UiienMecb. 

Eiianblccb, 
IHlba- Pappe. 



gtnbeht. Hob, thHl«. 



I.alt''ii I in — 

^tttt mit «■iiiutn 
t«|>|>ich- 



Taiini'nboli — 
mit Leiaten. , 



icl«tt, mit I 



ipiDa wn HoU. i 



8t«Mln< r MnwHttitialiit. mmt von Holl. 



.Stroaabi 



Laaboivcr 
•Eiaumbo 



3.S ruDvncT rfiTdcbBhn. 

•4 BappaUmraUari 

» 
M 

M 

S» 
40 
41 



gcmiadile Con-| 



■sani.Toa Eiaen. 



Tavi<TK Kiiibrt>iijn, 
Localbahn. 



Meiler nammjr. 
Turin«' Tiamway. 



43 L'trecbter^KiadiGrlladiidic), 



DtellaHoU, UveOa 

icnnc Ton Klien. 

Ton Holl. 



46 Wtealmdener Pfcrdebihn, 

47 WaUia KutUacr EiaGubahn. 



gMHiadito Con- 
Coo- 



Hofa. 

Hob. 
Hob. 



Ki«enbl<!ch. — 



offrin- (iati r 



- ;B«ll,llMav. 



Holl. 



UMiiiacbte Con- Holl. 



glütt, mit I — 
LAttoonat. | 

ißM, mit I — 



mit I.< i-t.'n, — 

glatt, mit i'in- — 
)fpl<trt<'m I 
Lattenriwl, ' 

I Bretlt^r Ix-i Will listiii Ii 
Ulfen. \Vi»m'n. H Cl. Vriour- 
tPpliieh I. Cl. 



IMiw. I 



fh. tenilMkt Jaaiir. Fiditen 

I mit Einen- 

hU-ch. 

Teakhols. 
WcMl Hok.: 



Roh. 
Holl. 



glatt 

Holt. 

gbitt. 



ulnif. mit ab- 
n»'hriiimr**in 
Latt4.>aru<iL 

«Utt, mit 

Lattenmat 

glitt. 



Kaotschnk- 
teppicfa. 



Wadintuch 
in I. CL 



Wachatuch 

ta n. CL 
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64. 



und UeachBlIeoJivit anner UentamlüiKile: 



I 



FciMlw 



TOB Holt Bill 

wtuwiUehlür 


oder roB 
MrUll und 


(taanniek ad«r 
UwUnlMn 
tttm. 


durch Herab- 
■•■M« iMUr 
VtneliMWB. 


mit (iBrdliMn 
odtr darsl. 
TMMfeM. 




OdH 
Uttaa. 


ttolir- 
gdMiC. 


ft*te oder 


Hei* nit gWMlJd 




-. ittjX, 


Ileraltlawwn 


1 

ZviUch- 


MeMWoidatMfan. 


Latten in IlLa.; 




tatoinILa 


ton ßegelhuli. 






lur Utlfl«. 


tiardinen. 




febofene Hol»- 


















AMiaOieiiilLCi. 






HobvcnOhalwf* 




»- M - - ^ . _ . 








Laitan lalLa 




WM IB 1. vi. 


nur klMlK)»kirt> > 


verrinnt»'» 


tlieijwrio« fr«t 


IlemUaHca- 


OMdirnn. 


Wende- n. Schiebe 




— 


raate a. loa«. 


8«giiladi bei ofli? 


Kl.^fnl'h-ili 


lEewfaloMen. 






tMUw. 


und litten. 






nca Wagm. 


nur IImU iH-i 
















gCRchl. Wag. 
















Holz mit waiwer- 








iidood«. 


SchielnOrilMB. 


IIolxlatK-ii 


- 


loM in L CL 














in U. Cl. 








ttaSge ndt 


■bniBtlldi. 


HerablsMen. 


JalfMudetL 


Rchiebethfliwi. 


Latten. 




ha». 




















niit Stvt'liiu'li. 






1 leralilaMien. 


UwrtUnen. 


•SiliiebetJaQren. 


Hüls, seHchweUL 




Iiiae in I. Cl., 
















naach. 


WMtidlchte Lau- 




■UunUbii. 


Umblaatn. 






-i-liw/in Ma- 






wand. 












ba|[oni mit 

LediiMNnng. 






UoU mit BIceb. 






IkraMaaHn. 






Latten. 




l0M,naaeh 
im Winter. 


Hob flrit mMW* 




Ast fMdklow* 




giaMEwileh. 




liiittfn 




kaa in II. CL 


cttditor Dick«. 






















Umwlllrli 


Iliinlitiiiiinii 










If^n. Winter. 




— 


UNOmbe. 


MmUumd. 


Gardtaitt, 


SchtobMhflim. 


























» >. ______ 








G&rUinen, 


.SchiebetliUrvu. 


in II. Cl. 




l<Mtt! in I. Cl. 


dichter Dvcha. 




















ZinkliliN'h- 








Wen«!*'- II. Stlhittbo* 


I.^ttj'nliitnlti* im 




HlHftA S^llllillit 
■WWW •«■IllllaV 




Ubemig. 








thttroa. 


ISommer. 




Im Winter. 


ntt muniiiiiiw 




rtnaitlidi. 


Herahluam. 


JaloMbii. 


fichbkttiittrtn* 


Lattan. 






DeciM. 
























1 1 rf MaMrn 




WendethOreii. 


I.atl«n lj> II. CT 




IdtMi* in 1 ( *l 


Holl mit gectricbe- 


— 








MiMMlhOna. 


Hob. 




loa«. 


Mr Lrinwud. 


















Bob mit S^lodi. 












LiMhl 




fMelnlLCL 


IM«,Bit wmmt- 






Hewlilmin. 




OCnNOMawlIk 






reataw 


dickt«' DmIm. 


















Bob aiit Fiyp«. 








Oatdlnen. 


Wi nclr II. UltM Ib m. Cl. lUihrKi-ncrlit 


l'wi*, im 












Uittrva. 




in U. CL 


Winter. 
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Kammer der Frage 




1 

a 

8 

« 

8 

9 

10 

II 

"i 

14 

ISl 

U 
IT 

18 

M 

•in 

*n 

»: 

Ml' 
»Ti 
88' 

8« 

84' 

80 



48. 
44; 



47 . 



\niil, i -tiwiHcnhiahn. 
Anihf im Mdi« i'feixlelwhn. 



GltWM- K. rlinvr l'fvT.h l ltcnhohn. 
BrmUuer SlraitiioabaJin. 



Caa»-nM»«um»o, Pmpf-6trMiwilwliii. 



.^nivunnunt! mit am Ztivli-ikeii t-c liiin>;l«ti 

S^_'hw i-tit'' l , ki'Un' Kii|)}>eli]ni{. 

Aiui|>annuut; tnii i-ixiTnciii * iriHrhi-il durdi 
Botaan «Uipliitnift iKiir. 2 u. S, T«r. XIV 
und Vig 7, Tnf. XVIII . 
Viinr Kii|>iM>luti>,'. 
Xu|i|)cliint; mit l.tu)<-hvn u. tt<iln:n iVig. i | 

t>ia 8, Tkt XXilX 
AiuipAiinung mit daemem Oitadwit dnieh 



8 KdOihakni. 



eiiifartte. 



BhwilmyCrwwnBr Eiaeiiliahii. 

<iriiiMT TrnrawB.v. 
Iliug Sfhpvi"ninK»T Traiiiway. 

Hannover t»<'ln' l'f<'nli*imhn. 

ln;,i>lnta'lt< r Tram« iiy. 
KniM-nlmp'niT SUuItlmlin. 
Kopenltagener Vuratailte.-Pfenlelaabn. 



Lr'i|itiKpr ITmlebaha. 
Laltcckiir l'fwduiialiiu 
Matltfidar Dampl^Tnunway. 

MailanrI M'>nr.ui r ITt rxli'balia. 

ralpnii'MT rrt'nlelMÜin. 
l'owMHT l'fiTili-lijihn. 

RaplioItHwcüor ■^iriinf iiliulin. 

KUHtinvr StraHsvnbahn. 
8laiMliai(er Pferto-nmlMha. 

TkTien-Embrwüi, Localhahn. 

TMiK-wMtnT stinHirnliahii. 
Trii'Btfr Tramway. 

Turiwr Trainway. 



(XietlerL) Tramway. 
Wildnfaiiiier EiMnliabii. 




kcn mit Boben 
S. ÜieUa Kettm^ad M 
, WagMi; Zutbakcii. 
t mttOrlMiwit (Fk- 1-8, Itf- XV> ; 
a Gsbdn imd Boben (F^. 6, TM. XXQl . 



KIntMni und 



f8r V< 
dopptito «id 9 



dopp«»: W 




mit S OnlK-ln an<l ttalMn. 
H&m, SdiniulM>nku|>|>flun)( und 
(Fi«. 1, 'l-«f. XV\ 
ZuK»tTiiHKo mit Waage, 
ttabd nod Bofanm; keine Kupti«ltuii{. 

hetaw Kappdooir. 
ketiH* Ka|>|>c-Iani!; *M)ipm<> Itmcktm mit 
S|>annnag<'l in liic /.tiRntani;« Ix-ffnii^. 
iiti*ifi' Kii|>|ii-Iuni;; SvKtrni Itmwn iVig. 
Tnf. XV 

ZngvorrlchtDiig mit Holsen; keine Kappdong. 
^ftHim finiwiii slaillB ILupptlmn« 



QhM XothkatlMi. 



Wnthm-Kohlaer ESaenbahn. 



lii'iiii Millutnilcn. 

/OgalrtlVP' »i^k'" in llul«-n rintcliün^i 

krllii- Kri|i]iflinnf- 

HvHlcm • inimloiia. 

Zugviirrirhtant;. 

8yMam Brnm; ^^'J^ x^T'"''' 

Ziurnppanit mm KintiftniiPn. 
normal» •S'lirwubenkn|>|j«lun)r. 



doppelto Ku|i|wlun>.' nüt 3 Nuthl 
elnfaclu> st<ii»-<vorriclitunii. 

Itt'iiif. 

einfin-lio. 

einfttdic. 
M iiiitl<Hfh 'Ang- and 
VOrriflitunK. 

doppelte; ohne Nutlikcttcn. 
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67. 



«». 



Sind daatucbc Zag wIvt ^Kim- 
TOnkfatanKen aogebraditt 



Werden durrh ilie llrviiutvtir- 
liehtung pli'k'hu'itiK lifkle 



Wirkt dia 



anf ein« 
I (xler Mde Seilen 
i. 4M Itatiwr 



II Kuin die Brause gleicilMitit 

•nf ein» Ute anf I von l.i iilcn IVrrnni« aoi 1» 
beide Bad« «iiMr handhabt werdeuf 



Jtd* AciiN 



ZugroiT. mit (iumtnio-lindirni. 

Xu^bakea mit Uunuuic-y lindern, il 

' Stonranriditang mit Spiralfisdcr. | 
SnymmcbtunK mit (iunnii- ;l 

•cheilten. 
Zughaken mit Gnnuniringen. 
«laaliscii« doppelle Htomnvr- ii 
ricfatnng. '] 



keine. 



beide Achacn. 

Iteid«! A<<im'n. 

iM'Hd«! AcliwD. 
Kw«>ii>|>: nur eine Adiae; 
Kinop: iH-ide Achsen, 
liriile AchM-ii. 
Iieiide Arhjien; tlieUweiw l 
BW fin^n 

beide AdiMB. 



veninigte Zag-, tstomh und Ki^ i; 



mit (inmmirinKen. II 
Stalitfeder hinter dem Sehwengel. | 

ZngTonMtt. mit Gunindrinsmi, '< 
lit VolutfwJtTn. 



einseitiK- 
einseitig. 

oiniivitig. 

Iteido Seiten. 
Zweiiip. : beide 
Seiten, 
cinseitijr. 
beide Seiten liei 

K«Aclil. \Va)^!n. 
einseitig anaaeo. 



gi nwi fa b tun nur bei £ina|>. 
«kht 

mit 



gut 



TMwiBigtt SSofi fUemf and K«p- 



ventolgte Zof-, Mom- ond Kuf- 
IT, ^jret. Brown. 



ilUerc Contitr: nur «in- .\i li»e; 
»«■uere: lieide .VrliM'n. 
I>eide .Adim-n. 
Iieide Achsen, 
beide Achsen. 
2 und 4 .\ch8cn. 

Imde Achsen, 
tieiilo AcfasM. 

nur eine .Vcbse, 

Iwido Acfaaeiu 



«iseme Won w wirfchtam mit 

Hpfanrifeder. 
mit KanlicliiiksciHiibui. 
etastiach. 

Ournmirrllniler. 
Zag* nn<l StiMHVorriohtuivK mit 
)i'i>iraireil«m. 



aar Ja i 



Achse. 



tbeflireiae unr eine Aehaa. 

lu-lile .\<:haen. 
beide Achaeo. 



beide A ebnen. 

Ii 'Ii AlllWIl. 

Ik iiIl' .Vchiien. 

nur Je eine Achaa. 



jl ainaeitig, innen. 
II aioaeiti);, innen. 
' cinaciUg. 



I 



'.: beide AchHcn; 
ir eine Adaae. 



•inseitiB. 



beide nuler. 
Mda iUder. 



iieide llilder. 

beide Kader, .j 
beide Radar. || 

»«>i.le Kitder. 
iH'iile RaJer. 

J>el(le IU<1('r. r 
beide Hader der ^ 
4 Achaen. 



vm bddeii l'errona. 
Dur vtw einem Perron. 



von iH'iden Pemna. 
von Iteidea 



Ton tH-iden l'errona. 
von beiden i'errona. 
anr ton einem Perron. 



nur Tcn einem FemMt* 
nar von ainem Pemm. 

von beiden Perrooa. 



lieiile lüld.T. 

I*ide i<üder. 

tieide Räder. 
Inidü Kttiler der 
2 und 4 AdiM'n. 



neuiTe: nur \uy. ]'i'n^5n| 
altere: \on Iwidiri ri-rrium. 
nnr von einem Perron, 
von beiden Perrons, 
von beiden Perrona. 
nur vtta einem I'e 



einseitig, 
einseitig, 
«iiweitig. 


bei«lc Kader. ' 
beide Kader. 
Iwtdo Rader. 


von beiden l'eiraaa. 
von faaldan IVvrona* 
von beiden l'errona. 


«Inaritlg. 


baid« Blder. 

DWH IMfllTa 


von beidcfl l'anooa. 
von beiden Perron«. 


ainadlif. 


baldaXadar. ' 
Mda KAder. 


voa baldM Fenow. 
von Ja ainem Pamn nor eine 
Achaa. 


daaaHiK. 


baUa Radar. [ 


von baUan tVrroni 


einaeitig. 


beide Bader. 


nur von einctt Fatian« 
tiiaUwcise von beiden Perrooa 


einseitig. 


i - 


BW von einem Pemm. 


cinaeitiK. 


beide Bidet, 
beide Bader. 


1 von beiden Perranau 
1 v<oo beidaa Panona. 


ainaaitiff. 


beide Büder. 


I von beiden Perrons. 


«nseitig. 
einaeitig. 


tieide Rüder. 
1 beide lülder. 


nur von einem Penon. 
von t>eidcn Pernma. 



beide Kader. 
blUa Radar. 



von beiden Perrona. 
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Xr. 



dir Fngo: 



n. 



n. 



Nane der Bahn. 



klHw. I 



n. 



Cinurtniction der Tr»efe<U'm 
nriiehca jUiiuenl^r und Unter' 



Arnliviiu iK'he l'fcnleUahn. 
Banncn-EIberMd, Pftrdefaahii. 



4^ Onau Sttämat 



Holl. 



Mmsbrnnoediuin 

KcihMit>niii8D. 



BlattlMcfii. 



I KnutM'tiukcyliiuler. 
KantKlwkcjrliiMlar. 



9 

10 



Brealnuer Htrmaenbahn. 



OtMeter Trunb«hn. 



B<)b,nBTlMil 



Como i in : ■ Sitr^'Em- \ I'arupf stia^Hfii 



II'I C li.-'!iii.il«.T l'f.T.W.aliii 

ts 

14 I>r««li>iier Pferdebahn. 



M 
1« 

1":! 

18 

M 

31 
«4 
M 

M 

37 

1 



Grttsrr Tnüiiw«y. 

Ilaatf-Srhpvoniiiffpr Trainwav. 
lIunnoTtT Bchn rfnrdt'biihn. 

Iru'i'NtJi.lliT Trum« ay. 
Kin>i'nlTaK>'npr MnOtliHlin. 

KftpOTihttKrntT Vorxu.iti- l'ivrdebahn. 

KrtMiifttiiuil-aliii. 
l^cipüiBrr I'fonli'liiilin. 
i.fllici-kfr l'fcnlclittlm. 
KaüBiid«- Dampf-Trammqr. | 



<"tniwciai>n. 

< iniMi-iHcn. 

Paj'pcilioli ; bei Kln- 
■pttnnern: liiuwiNi-ii. 
weidios (iuBHcuoii. 



Flalcnwiiir Pltani tl u htti 



Scfamiedeiaco. 

alt<rrc: Holl; n*mpr<>: Gna*' 
eiHi-ii. 

OusHeiHon. 

i tnnM-iitcn. 
I Cliuaeiwn. 

<in«winon. 

P*p|»'lf>i>lx iiml <iiiai«'iM'n. 

(iUMHt'iHOn. 

(iaufiaen. 

Mhar Osaad«««, J«tet 
Hob. 



KcttenbrcoMe. ■ 

Nehrubraaptadel, niiii Thetl 

Kette. 

KctU^nltmiiw, oontinnirlicbe 
Bn-iiiM? pndjowi'iiw. 

IK'bfl mit Krtti'. 

thi-ÜK Hi-tM l. tli. il~ .•-.•lir.uili.'ii 

'Hill'*»'. 
SrJjni'.ll^^-JiH|iii:(lrI; Ih'I Kin- 
Hjiunncrn: Krtti-. 
llebi-1 uiit Kt-tU-. 



Wagm Sdumbc, 
crfhM Wagan Kette, 
'j Kette mit VBawuwillilliwi 

Kette Ulli S|«>rrnuJ. 

j Ritaro Conntruction : Sdnanben- 
I ipindd; neuere: KcttM. 

llitx'i «n.| Ki'tti". 
I Kitte. 

Ketten; ("oiuUi<'t<MirK;isi ii mit 
Kxter si lier Heliellin ni*«' 
Sdinuibv, n->i(>. Kette untl HeU"!. 

Kette. 

Kette. 



Knudtcliukcytinder. 



wenige mit Spiral- 
lud KautadtukcyliDdem. 
RntMhafccjdiiidar. 



Kautüclinlin-Hnder. 

lüattfeilern. 
Kaiitw)iiikc\'liniler. 
Gunuuicylloiler. 



Heitel and Kette. 



Kaut«rbulicyllnder. 

Kaiitsc)>akeylin<)er. 

altere CoiiKtr. : Kuutficliukiylia- 
der; neuen': Spjra!f»'.lirn. 

KaiitiHittkcyliniliT. 

amerik. KHiitMlitikTMler. 
. amerik. Kutit<i '.uki yliadar. 
Ulattfitlern. 

Spiralfiiler ii. Knntiw'hukcyUnder. 

Blatt ri-<leni. 

Blatt- nnd SptnüTedem. 



M 


' Rcppollmilar atraiBwbahD. 


' StadilgiMa. 


Ui SiattiMr StMHMnlulm. 


Gtnaaiaw. 


«* 


StiaasbBiyer Pferd^EIaenbaliD; 




w 


1 Trrien-Embreaiii, Localiialin. 


Holl. 


» 


1 TcuMMTiiM OtiAnanbAlni* 


! Itumeiiliala. 


40 


Meater ^Kamwi^. 


' Gm» und SdiiiU«deiMii. 


41 


1 ToriiMr Tammif. 


aoatdaeM. 


41 


C(ndilcrCKiedcriindlaclMi)Tnnini7. 


OwMHami. 


44 


, Watdanbangcir EiMnbalin. 


Stahl. 


4r, 


Wlf'sliii'ieiier Pfenb'lsdin. 


(JuRsoiwn. 


«' 


Wotha-Uolilaer KisenlMilui. 

1 


1 tiaMeinen. 



Hebel mit Kette. 
Katla. 

Schimbe; cbdte GMcnragM mit 
bdf. HcMbraiMfc 
Bchnmbaw 

Kette. 

Sehnnbenbicmaak 
RalMlItraiiaab 

Keltenlin IM-' . ' ' i liotcnnigMi; 

Srbr.iuMfn ' Tf-iim. 
K.'tti'. 

IIeborl«in'«eJi« oontintliriidie 



Kanlidnikcyllnder. 

IbOlKhnki-A-linder. 
KantKllukeylinder. 

Spindfiadcrn and BlattlMern. 

Kantae httt eyBnder. 
SpinlMcm. 



Blatt vaä R|dialM<m, 

RAntnehnkcyliiidar. 

Blattfedern. 
Kantacimkibdem. 

BlaMlMem, 

Kautwtujk'-ylin'ler. 
BUufotvm. 
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b«Ue Xm. 




Spiralfedern nicht bewihrt; Bla» '! C. MOde * Co. ia Wien, Wagen- und Ktnuwcnbiilui-BaD- Unter' 

j BttaMMC i> Wian omI yM^^^ W i»«a^ der ~ 

|! KgL WagBMilkbrik too J. J. Bcynea in UMricm. 

[ RodM omtallandquo et ch•rbonni^^o htigo k K ivellM. 



b««ihrt 

b«wiliit; bevonngt genen Stahl- 
Axlern. 
BlattAxIem bewahrt. 

bewahrt. 



Charica KWiard k Bnixi-Uv«. 
[ P. HerliratiiU & C«. in Kiirenfelil Iwi COln; Waggonfabrik in 
Ijiilwiik'xhuffn; <i<>rlitz; Ktüilatein in IkTÜn, K. (iramH in Ham- 
burg; stp|>hfmiiin in Nt?« York; Krille ic C.o. in Plii]a(l<-l|ihla. 
r. Hfrliran-It in KiirenfcM bei LViln, No-II in Wariburg; 
I liebr. Iliitfiiuinn in Ifrvulan. 

(Cr'i»»t<'ntiieili» Spiering in Wien. tli''i".«ii-4o Wt-itrer in Grat 

KCBcfal. Warfen: Brandl In Bfrlin, Mi rry'.M alli« r it Suiit In Lott- 
äoBJ Hie SUirl.iu-k Ciir.^ \Vni,v.,n (m I,.; -.r. I'.irk' iiin-iwl; 

Wagen: Tliielvmann, iitjyfn.i A C'u. in Lanscl. 
r. Hnbraiidt * Co. In Bhnnfelcl hei iv>in, VaSSaiiu 
tibtik in Wttribuig. 
ÜMdiiiMiilUwfk TOO Enal Kaaalar in 



P. 



U umn Watn: Um torimck Oar tt Waggon Co. Ld. In Urkaa* 
liMd, P. Harimadt & Co. in EhiadUd bei C«ln; Väm Wuna: 
J. O. KriU * Co. in Phfladalitht«. 

*0>.ia Cwai 



miMer 1^i«»^uk^bewllut rieb | 

ti iMIlraiM) dnrch I 
cnctrt. 



Vioen nor tob WcUmt tat Qom. 
XU. WanonAilMik von J. f. Bojrnca in 



V"r»(!i;li''h. 
6 Jahre lange Daoor. 



howillift. 



Blatt falem bcmer ■!• SplnUtdom. 



bewibrt 

iM'iirUhr«. 
IJattf''!irT! vorsOgUch. 

h'-v, iilirt. 
In-w uhrt. 
In-rtlllirl. 

Uei Blattf-'li rri k>inuii.>n IUatt«^ 
(•nirli.- vor. 

Ii«'wil(irt. 
bewklirt. 



l! Harimadt * Oh In Elw«nM<l Ik i < '''>Ii>, ilii|.;iicH inUnglioraafh; 
I , Kifll * Co. in f hilatlolphia. 

|l J. Brtlmlufr, Waifoaftilnik In MSncbcn. 

aUiTi- Wivi n Ulli liirki-nlii-ail , ncupn? an« eii^rner WiTknUllto. 
£lof Jenwn In K(>(i«nliagen and tikandi« in Banden in JOtland, 
B liam o ilug, WanoaflMk In Wlan; 2I«tl In WttrdNus. 

IIfn>ali« r Wais-rfiinfabrik In Wi«'«; .\. v. Vll^,TI in I.-.Ji./i^'; 
Uerbraudt in Khrcnfdd b«i C6lni Oronia in iliuubuig. 
Skandl» in Rande**, JtUlaad. 

SocUM IndoMritD« ütulaae k VmOunm. 

CU. Kvinnl t. BHi«»«); M<nx-1 Tlilbaut i. l'arU ; Krill i. I'hitikleipfaln; 
Urondona in Mailand uml in dar «igvnen Werkattitt«. 
£vteu<d in BiHMoli WagtoofiMk In LnMithaAa. 

\V.a';."iil;il'rik in l.lnlwij."iliilfi'n. 
N.i'll tclii' \\ iii-«Miirn!'r;k in Wilrehurg. 

Nii'U nchi' V\ iufi!;"nla!'rili in Wllubnnr, 
^' liwrimT ln'lcir.tri<; < li-'(flli'>'hnfl in NiMiliniin'n. 
Ab-lnT <lf Iji r.>n«tnii'tion d<- In l'jlr ili- Kit>'ulun ii l.ouvjiin, 
>-"rirti.- «nunynii- «ii- Nin-llrt. 

Spii-rlng in Wien und in cig' m-r Wt-rk«Uitt'j rfoinHtruirt. 
Ch. Kveranl in HrllHHcl; Sjcii'ti' uivtallii|iic , ,}. I Wi iuir in 'irai. 
Nivellea; £vinni in BrQM«l; iirvuü»»« iu 31uiiiuiil, Ijuotü iu i'uriu. 



W. um, offene 
MM >L 

ms X. 
ino M. 



DedcoHnr. 6000, Zwei«p«nn. 
4000, Einii)iänn. SOOO U. 

geacbl. 36ÜO, otTi ne 2$00 M. 

gCMbl. 4130, <jfr» nc 2100 M. 

SMcbl. 4000, offane MOO X. 

MIO Mb am M. 



I tmttaf. SSM, 



»MO II. 



360O hl« «100 M . Jo I 

mou. ' 



fCMii]. 1800, otf>'nL> 2SM, 

OfttMTr. l-iOO n. 
•i ftu^:. 3'lli-. un.l ;>:i',iO M. 
gr. 3«ia, klein S826^M. 



M0OUi4MOIL 

»MO IL 



8cb' 



Ii.-Millirt. 

Ii. «iihrt. 



Organ fUr UKDtwbnwmn. VIU. 8up|>l«uMntban<t. 



fActiengi-fiellHoliaft Nviitn in Kerlin; Ev^rard i. BrOawl. 
Tbielemann, Kggeua Co. in Caaael. 



gpfM-ii!. :ti'".o IiIh ,',-.i<xi, 
3060 bi« 4000 >L 
»MO Ml MM M. 

oBime 9000^ itadiL »MO-MMM. 

«000 M. 

PoMononw. 2n24. (iflt«n*. V84 bla 
1470, Plattfumivr. MM IL 
aoo<i M. 
;(iiiNi M. 

Nu'lit livkannt, 

8100 M. 

KCRclil. aJOO liiB 4000, oÖ'one 
ITUO bU 3000 M. 

geadil. saoo— 4«00, offene 2I00M. 

4IM Mo 4IHb Ooinrw. IHO M. 

t/m, tiOterw. N4 U» 1M(L Pott 
{ und Ue|iAdw. MM IL 

II »ow uo 4000b aniomr. «mw m. 
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Ttbelle XIY. 



ctoM- i 



79. 



pw Wigea 



mi pw lon 



BnuiichiMir«' Dauer <l«r 



3 Baniit'ii Kllierfdd, PfmMiaha, 

4 : UrowM) BerllnwPftriig-Wimihahii. 



14 

U 
16 

17 
18 

SO 

M 

3411 

» 
M 
«7 
SS 
M 
Sl 



M 



m 

Ml! 



41 

44 
46 

47 



Breatanar 1 
Bndapntor Btraasonbahn. 



10 C«u»wUt Traiiilialin. 

Iljl Chcmnitxvr rffnU-Kahn. 

12 !' Ctiino-Fiti" Suriiiini», limupf- 
StriifwiiliuKii. 

13 Piinzi^ci-r Slra«)t»'nhiilin. 



KrfolK. 
mnd TariMndca. 



mchiftidM VwmA« ohne Rrfoli;. 
KobrbMcn ror daa Rudern mit 
Terbdiulen. 

I^MkaMle mebilkdi wrhUtrt. 
B—B, thaUw. fidiulJMchlnite au« 
Blech an den Scitrn uml vtit tlt^D 
RttdiTD, hier nm|(clHi((t'n. 
iannv (SvhuUvurricfatuiwaii). 

klcinf Ruaiaar. 

ki'itif. 



no IL par W^rn i 



BeMetMicit nicht I 

2Ü0 M. |M-r Wvxon und Mkr. 
ca. 3M> M. per Waeen i 



kAnn«n nicht h««Ununt 
«agan Irnnain J aatahcn noch 



Dresdenvr rfcnUilwIin. 



GtaMT Tramway. 

Haag-MwTeBiiigvr Tnuuiray. 

I nMcbahB. 



Kolirt'üiiilpl vnr ji ilcni Itado, j| 
gut bewikhrt. I 



kdne. 



MO N. per Jahr. 



Ko|i('nlia»;t'n<'r Vorsllultt»- 
lYeriU'bahn. 
KmrwtJiiillmhn. 
Irf'ljiEijffr I'fi'rilfliahn. 
Lübecker l'fiTiU'l'iihn. 
MaJIiJUler l)]Uii|if Truiiiwuy. 



l'nlfniKKir ITcrilebdlll. 
Po^i niT rfmli^iajin. 

linpiioJlDwciter älnwaunlnabo. 



ki'inr' nniji'lirwhL 
i)et<4)linn<lcl vor ilfii KttiJem, an 

der ArliKl.liiliii- l»cf.-»tl|jt 
StahJhnri-ti'ii V'ir ■h n liiulmi 
wuiili ii entfvmt 
Sdlirin viin 1 r.lili. h latijfs der 
Ruder und v.tr ■lii «i n uiiigdHiKen, 
livwiilirt- 

keine aiiiii-limelit. 
kfine. 

Beüenrilujner vur jeiTem Ha>le. 
kcit»'. 
keine. . 



■oeh aielit < 
IM K. per Wagca wMI Jdir; 
StKtiirtik aber aorfickRcIcitl« 

Klloui. nicht eingeführt 
aldit ' 



Uahar adir 
ca. 700 M. p«r Wagan nad Jalnr. 



12 Jahre, 
ca. 20 Jahra. 

U Ua M Jakra. 



10 bis 15 .lalire. 
8 bia 10 Jalir«. 



Zweiiip.: SS bia SO; Koap.: 

10. Jahre, 
wegen erat llaliriger BettlelM- 
danar kann nodi kain UrtwU 



e/alm 



n JabNb 



; ca. 400 M. pcrWülca und Juhr. nucli Itv'm lieHtmiiute» Crtlieü. 



i 



nhido niaaniwhn 



Ii illt'. 

eiserne ."'ohienenrniinier 
zwecklon. 
an einem Wagen. 
Rohrbeaen vor Jadan Ba<W an 
der AchabUdiaa befMlg», 
Erfolg. 



^taiaavuriv • 

Trietilw Tnuttwaj. 
Turiner Ttitmtnqr. 
ütradtter (KiederlAndiBdie) 

timmv- ■ 
Waldenburger EiaenbabB. 
VinlMwIener PfienlaM». 
Wnlha-Rahlacr . 



MneiM Varrtehtancto. 
katee Vorrichtmiiaa. 

keine. 

OMoerciniirer am IjigeTgehäiiae 
befeatigt; Heuacben geretleL 
i; Hiebt bewlbrt. 



Kafaw : 

ca. 740 X. per WiifM xaA hJbx. 

atfl M. |i.T W.in' n lind .ruhr. 
000 M. per Wogen und Jalir. 
IM M. per WifM od Jahr. 



n(K'h keine Krfnlirunjten. 

2ö M. ]>er Wagen und Jahr. 
IWO dl 



« Wa 10 Jahre. 

10 . 



MO M. pn» Jahr 
in U. pro Wi«aB »ad Jahr. 



norti nieht nnxugeiwn. 
IM M. per Wagen und Jahr, 
no^ nicht annitltlt 



■oeh ki-ini- 
Efifalmin«i n vur 

nm-li keine Krf.Hliiiuiv'eii. 
nocli keine Krfalirmigeii. 



IS 



noch nieht 
noch nicht 
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Frage 64. 

Von welchem Materiale resp. von welcher Be- 
schaffenheit i«t der Wagenkasten in seinen Bestand» 
theilen? 

Namentlich ist: 

. _ >4 . f K*nt ton Roll, frans ron Eiaen 

a) Das Gerippe , . . 

^1 mar 1 I von Holl und evcnl. wilclieii, 

b) Die Täfelung . { ^^^^ ^^^^^^ 

c) De» Fnssboden { »om Hols «lau «der «Ii LeUtea» 
' I Ten Waehstneh oder dergLf 

j. T|«-,v I ».Holl m. ««»»eriUchler n«ck»>? 

a; was JJacn J ».Mv^tull «llcin, event. Weichs»? 

Blinimtl. »ili-r nur i-in Thril inni 



e) Die Fenster 

f) Die Thilren 

g) Die äitx« 



Affnen.eventdurch Herablaasan 
oder Verschieben aalt Oardtnea 
vereehaaT 

W«adetharenod.8ehlebetbar«n? 

I V .11 Hill»:, llret» oder l.iitl<-n:' 
' Koiir und Uvfleclit'i' I'i>l«tvr, 
l feste oder lose? 

IMf KiistiMt;;('ri|ij>(' Imlx'ii ilif imiMtcn Duhnen ganz 
Von HoU cxinstriiirt. uuil zwur .52 Btüuu'n. <> Iliünu'n: die 
Kremsthal bahn nur \m iliii «iütermigen, dii- Ki^eulmlm Ta- 
vieiK-Embriwin nur \tm den I'unsiHicnwa^n, dif Buda}>ii(ter 
Stnueenbahn , dmio- Fino-Soronno, Turin • Moncalieri und 
Turin-Clawiii'i, liii I.u^< rlic>rl*fcrdcl«hn bei ihren geifthltwtx-nen 
Wagen haben Uola and Eisea Tsrwaiiclet. BesQgiioh dar v«r 
wendeten BoligBttnng geben nur die biftolatldter Trnmwaj 
und <lin Traniway-ft<twll«'haft, Mailjuu! <iuri.'iii/;.ilu.Vu|)riii 
Eicheuhols an. tianz elseine Kasteugsrippe kuiuuien über 
hanpt nur thdlweisa m u. sw. bd 4 Bahnsn ( Kiennthalbahn, 
Bodop-t. ( 'iiino- Fiiio- .Simniiii, Turin - Muncrilii ri und Turin 
fiaminii; iici Wogen iweiur Itohueii (C'henmiU und Paleruu>), 
dann bei den mit cisenMo Rungen venebeoen oflknen Gflter- 
wagen ilf r EiHpiilmlin Tavii'rs Kni)>r<'Miii, femer M den ufTi'ucn 
Wagen der LübtH-kcr ITcrdeljaliu und Im-i \Vi4$i-u der Buda- 
pest«^ StnuHCobahn kommen Kutengerippe gemisehter Om* 
stmction vor 

T&feUiuK. Die FntC betOi^ch dos Materials der Täfe- 
lung haben narhiaehendo 10 Hahnen lieantwortet: Die Han- 
nover'achePütnkibabn und die beiden Kupenhagener verwenden 
IbhagonJ-, Ksehen-, Budien-und Aippelholt; Wiesbaden, Wal- 

«li iiliurn \vi irlii - Hill/; NirHli rliin'li.-ii lii' TniiuiMiy T< 
«'«Icluw sich vx>raügh(.-h bewälirt titttj Uiiag-iiuhuveiiiiigcn ii^-hen 
und Mahagooi: Ambeim und die Mbecker Pferdehalm Mfr 
hagbni 

Mt-'lirtjuh konmiun uucb VVaj{i;n mit dop|M.-Uer Vcnclui- 
lung, nämlich mit ioDerar Holstftfelung und äusserem 
KiHrnlilo'h rdicrzup, vor und verkehren milehe hei 7 
ikümen (Kremhlhalbuhn, Kim'nlH'rß-Cnxwpn, Mailand ■ Gorpin- 
sola- Vaprio mit Eichenholl, ('i>irii>- Kmo Sanmno, Turin-Mon- 
calieri und Turin-Gaasino, Mailund-Mona, Temesvar). Wir 
finden fanier, dass sämmtüdw Wagm von 10 Bahnen (Brea- 
hn, Steassbiug, Baman-IlberlUd, Stuttfut« Ibaaheim-Lnd- 



»Hjo^hafcn. MeU, Dnnzig, Posen, Loipziit und Stettin) mit ESsio- 
i blech-Täüaluiig allein veiaehen sind, und ist noch angagsban, 
, dasB die Danriger und Meteer Stmtaenbahnen die Mhei« 

ra|i|H TiiiVluii>:. »vKhe aieh in Folgte Werfen.* duroh die Elin- 
I Wirkung der Niiaee nicht bewährte, an ihren Wogen duivh' 
I gehende dmeh Bisenbieeik-Bildeldung au enetaen bemfMgt 

waren. 

Eine tlu-ilw(<i.-i(> Anwendung der Kimiblech-Tafelung 
weiwn 7 Bahnen aus (Caaael nur die neuesten daselbst ge- 
; bauten. TavierK Knitm-!<in nur Ix'i ihren IVrMnsnmgsn, 
! Gm«, Triest, Palenno, Bu<laiio*l und Clieninitit}. 

Die Täfelung der Wagenkasten mit nnicrikanuvlter Pttppe 
hat ducohgebsnda nur die Indoistädter Bahn eingeffitat: mm 
Theüe £e Trieeter Bahn; die Orasse Beifiner PCdidehahn bat 
bei einija'ii Wagen veTKUelwweiHP englL-w-he l'api»: verwendet, 
und endlich sind ti Wegen der Gnuer Tramway mit Carton 
fer bekleidet 

Ku 1 " .li '11. Glatten Bretli rl^Hlt n ohiu' writen-n H«'Llg 

haben aitgewendct: Tiieat, ilaiiand-Muu2a, Palermo, Arad, 
Omase BerKner Pferdebahn, Uctensn'TMneMli, Kiedeiiandisebfl, 

Eii*enlier(r-C'r»w.~en inid 'lie Krcmsthnniabn. ("unii'-FinivSariiiino 
mit AuMialiuie der Waguu 1. C'l., Wutlui- Kuhla mit Aus- 
nähme der 8. CL, TKTiers-Emfaresin , Budapest und Kopen- 
hagen. 

Wegnehmbaren (eingeb^erti n ) I^ttenrost auf glattem 
BretterfuBsbotli I! 'imU-u folgcniie v;2 Bahnen : Dn-sden, Hiiag- 
Scheveningen, Aruheim, Lübeck, Stettin, Maiknd-Uoqeonaolar 
Vuprio, Turtn-MoneaUeri und Tnrin-Gsssfaio, Grax, Pbsen, Wal- 
denburg. KapjMih.sweiler, 8tra.-i.'<hui>!. StuttgJirt. >hinnlieini-I.ud- 
wigsliafen, Barmen-Elberfeld, Meti, Cassel, Breslau, Ingolstadt, 
Wiesbaden, Oinnover nur theilweise und die Kopenbagener 

Vur-t Hpurw, imr l»! t"nrliti'in ^\^■tter 
I W egnehutbure i.,attongitter, weleliejuduchaui' eilten Waelis- 

tnohaiienag oder linaleutt gehgt enid, verwenden 8 Babnan: 

Dniuii: und Huniiover auf Wnchiitueh, KopenhagBOor Pferde- 

halm auf Linuleuni je<l<Kli nur im Simmer. 

Mit Wachütueh Wcjfte Fus-nlxiden lialKii lialnnn: 
I Cumo-Fino-Saronno bk» 1. Claaee, Wutha- Kuhla und Taviers- 
j Embn^in blw 2. Chime. Die 1. Clame letgcterer Itahn i»t mit 
I Velour-Tep|iichen ventchen. 

, Kautschuk -Teppiche sind eingeführt hei 3 Bahnen 
(Irf-ipzift imd Temesvar durct^hendp, Bad8pe«4 lum TheilX 

Cliemiiit/ luit jiii--i'liHi.v-lii Ii M;illi-n Uu.l i-t h riu-r zu Im»-' 

. rioliten, datvi die Kopenliaguner PferdeLiahn-litvulitichal't Kokus- 
f teppiobe und im ^Hnter didce Bohiteppiobe mit einer Unter- 
lage von lung<'m Slrxih vi rwi'udet. 
I Dach. Uolzdiu-her oliiie weiteren Uebersug verwenden 
I nur 3 Bahnen ( Amlieimar, Lllbebker tmd Budapeater Strassen- 
I bahn, iN'i letzlerer tmr ven»inzi'lt vorkommend). 
! Mit An.itrieh verwehenes wai.»i'rdichtei< i>egeltucli allein 
' sind bei einigen Wagen der Budai>e»iter .SInuwcnImhn und den 
I olfenen Wagen der l/elpziger Stnasenbahn in Anwendung, 
j Bobwidnebung, die zugleich ndt «UHodieiit aqgeatricho- 
I nem 8(|dlwb oder pi^paiiitar Leinwand Bbanptnnt iit, 
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filulot man hei 29 Bahnen. <li<-se riad: Ctoet-!, Breslau, 
Hannover, Ingobtadt, WiwbadeD, KNUHdul-finhu mit ge- 
nnddtem BoRdtaoh, Tkvieit-Bmtmiia, Waldenburg , Rap- 

j)»)Ucn-fil'r. Sti-aiifilnirß, Stiittjtart, Mannhpiin ■ Lutlwigwhafen, 
Bonneii-Klbt-rfekl , Metz, Ebenbeiy CVnwien , Dimzig, Grosw 
Berliner PfanlBbahn, die beiden Knpenhagpnrr Bahnen, Buda- 
peat znmTheil, Mailond-GoigonzoIa Vnprio, r>rr«den, Chemnitz, 
Haa|^6c'hevenin{ten, Turin-Moncaliori nml Turin-Gawino, Triebt, 
Puli-mio. Mailand-M' :i :;i ''nu. Eine einnge Bahn, d. i. di* 
Watha-Rohlaer Eisenliuhu, berichtet, daa» ihre Wagen mit 
Fappe nnf HolaKhalmifr dngadedEt rind. 

Holzflii«*hpr mit ZinkhlcfhülK raui.' v. ris i ii.|< ri .' H.i!in< n 
Poüien, Tomeavar, Arad, und theilwcii« I)u(la|)VKt; I.«ipiig nur 
bei den «oMMaaniiMa Wagen venbntaa liwnlilcdi. 

Mi! Mi (aUblech nllein pinpprlwkf finden rieh ein Theil 
<ler Wiigen zweier Biilineu vor, nämlich die Budapctiler mit 
ESmiUecili und dia Uailand-MoniBcr PfodelMbn mit K1lpfe^ 
bledi. 

Penater. Bei den nachfolgitxl ptonsnntwi 36 Stnaaen- 

hahnwn |jnd (imOltlti'he FcnNter zum IlrruhhiKSctl eingarfCihtet , 

und nmr: Dresden mit 32 Wagen, Chemnitz an den apftlvr 
eiDgefMntefi Wagen, SietUn, OonwFino'SaMnno, Turin* 

Moui'alicri. Triest, Mnilaivl Mmia, Pali-min, Arml, nii'liijwsl. 
Dauzi); nur <li«' Zwcinpänncr, (iniwir Bcrlinrr I'lVnliliahn. 
PDcifn. 8tuttj;rti1. Mannlii iin-Ludwifphafcn. retersrn Ti.nn— Ii. 
Kupwluigenef Pftrdebniin die ftlteren Wagen, Baimea-Elber- 
feld nur im Winter, Mrtr, Eisenherir-CrMwn, Wutha-Ruhla, 
Ca-wl, Brenlau, Wieahadrn. KrfMintiitilKiiiii mit alloinijrer Mi-'- 
nähme der Sudapeater Btiaaiwubahn, welche melirore Wagen 
mit Fenatem mm settUehen Vanehieben einf^erichtet hat, 
ferner «lie KivniHtlialliahn, Ihö welcher ilii- Fcn-^tiT nur tiis mr 
UüUte hen>l^i'lius'*en wenien könueu, um witsi ii der ausM>r 
ondcDtlichen Breite der Wagen eine Gefahr zu v«rfaflten. 

Wogen, bei denen nur ein Theil der Fenaler nun OefT- 
nen tini^riehtet iidnd, verkehren auf fl Bahnen, und war: 
1.- ili/i-' Mai!iind-<ll<irf(r»n!6fila Vaiiiiii, Flaniinvcr durch lleralv 
lawvn der Feiiateri Niedcrlilndiache, Strasburg und Gras, bei 
mldwr nur te jeder Stirarnnd ein PMgel nadi Innen au 
Mhen hl. 

Bei 15 Botiucn »ind sünimtlii-he Fenster der Wagen 
featatvhaud und «erden bei S Bahnan: Kopcnhaganer Voi^ 
sUdte Spnrw-, WaWenlnirp, RnppnUawtflcr, Amheim, Lübeck 
VentilationH-DuchaufKütze als ünnlx verwendet, wozu 
noch «gltauand tnügetheUt wird, dam die ChemnilMrFfind^ 
bahn mgea der unertiiglioben Hitae im UocheoaUDer nm 
den flntatehenden die 4 ückfenater dmth Jalonaien mit 
henref!licli< r StälM n i i-s- tztc, was oi< ti si lir (r\it In wiihrt liat 

Vorhänge sind angebracht l>ei 14 Bahnen und swar 
aDgemein in Anwendung bei 10 Bahnen (Leipeig, Oomo- 
Fino^anmno, Omz, Kopcnhac ncr Pfcnlclinlm, M'aldcu1>ui>!. 
BappoHanvilor. Brt>*l<\u. luLMlfln'll nachtriipli<'h nnpc^chatR. 
KiematluillKilih nu- Z^ihlistoff, Tavierv EmlirMiiu aus T4iilc 
meodcaine) und nun TboU bei 4 Balin«n (Budapeat, Oroaee 
Beniner Ffeidebahn, Haanover und Maimbdm-LndwigihiiftnX 



2 ßahUMI (Temci^var fsünzlirh und Budapest thcilivcis<- )>riii 
gen an den LangKtten derludbofleneaBommcnn^ea Lönen- 
Rouleanx mm HeiabbuHen an. 

.TaliiUhicn mit festen Stäben znm HcraMas^cn sind faci 
11 Bahnen iu Anwendung und (war: Chemniu die neuen 
W^en, Tniin-lConeaUeri und Ttain-Oeaamo^ Trieat, Stuttgart, 
Mnilnnd Mnnza, UeterMin-T(>nic«ich . dann Stnaabuig, Mann- 
hcim-Ludwifphafen und Honnovur, M>wie Budapest tlteOweiae, 
Bamien-ElberfeW wnlen nie nur im Bommer eingesetzt. 

Thoren. Wendethören halwD nur 2£i8enbahnen; Coino- 
Ffno^Sanrnno, Rrnnsthalbahn, mit Auanahme der Oondueteur- 
«•.ipon, welelie s'-u ilt ii l^citi nw.'indi n Solii.Ox'tliTiivn nngeiRO* 
det haben. Sehicbethürcu «lud nusscldicaeilich und duivb- 
gehenda an allan Winten angebradit bei 81 Bahnen (Dreaden, 

Cheillllilf H IIIL- S. In VM :il:!.'l II. Afldlcim, lÄllK'ck. Stettin. C;!»»cl. 

]!r<sl:ri, 1 laiiiiin IT, Innol-^tiidt, Wiesbaden, Tavi<T> Emlin.'>iin, 
W alii« nlmrjj, Ra|i)iolt»<weilcr, Stnu^burj;, Barmen-EHierfeld, 
Mets, £iaenbeig>CKN«en, Dniudg, Grooae Berliner Pferdebahn, 
Pn(»en, TTet«!i»i«i-'lV)im**cb, Htnttpirt, Mannheim-Ludwi^hafen, 

Koiiciih;i|.'''Ucr rfi p:b bahn , K<i]kii1i!>.);i ii. i- Vm-^t, ,'^|iiirw 

Niederlündiüche, Mailand &ngonzola Vaprio, Turin-Moncalieri 
und Turin -OBWin<\ Gm, MRiland-Monsa). 

Zum Theil Wende- und tlicil? S<^'lii<lMf!iHr< ii M(li>"-ii in 
Yerwendnng ^n■i fl Buhnen (I.cijizip. ;\ni<l. lludajKvt, Wutha- 
Ruhla mit ^^chiebcthflren nur an d<'ii Stirnwänden, Temen- 
nr mit Sehiehethfiien nur an den ZwiacfaeniründenX 

Sitt«. nolnifae aua i^ttem, Knehimiften, perf«rirtf>n 
Iluhc ba'M ii 14 Baliiii-n in Vcrw-endunj; und zwar: Cassel. 
Hannover, Eiaenbeig Croaaeu 8. Cl., Dansig Einspänner im 
Sommer, ITetetnen Toriieach, Budapeat;, Qtai^ I^lpaig, Ovsedcn 
llt Wat'i II, Krcni.'ifballKilin .nTii Tnipi rialwapen, Lübeck, Mots 
und Palermo. Hitlzlattciuiltze kommen zumeist geschweift 
bei 22 Bahnen AtHr, weluhe wieder in 2 Gruppen zu theü«n 
pind: jene, welche aumrhliewlich I,«tten»itM haben, lu wel- 
chen 7 Bahnen (Stnwburg, Bamien-Elberfeld, Groese Berliner 
Iferdeliahn. Trinst, (liemnitz, schliesslich I*Osen und Teme»' 
var nur im 8ommer) Sühlen, und jene, welche Lattenaitse nur 
theOweiae verwenden; hierher gmpplren alch 15 Bahnen 
(Cassel. Breslau. H:ii im i i Iri;.'<il^tarlt. WaldcnVain:. RniiiK,lt~ 
Weiler, (Jraz. l^-ijizif!, l>rcsdeu mit 34 Wagen, Eisenberg- 
Ooaaen die offenen Wagiii, Kranstbalbabn und Wutha-Ruhla 
nur 3. n , Taviers-Embreein und Mailand-Goigoiiaola-Vapeto, 
»owic (.'onio-Fino-Saronno nur die 2. ClftswX 

Rohrpeflec'htxitze rind von 6 Bahnen eineeraiirt (Rreolau, 
Stuttgart, Wutha-Ruhla, Kopenhagener Ffeidebahn und Stettin 
die Somnwnnigen, Haag-Schevcninii^ in der 2. Chnae). ' 

C In'u ei-jerne SitJte, mit perl'i.rirti'ni hhfh vf rs«>)scn. weitaen 
4 Bahnen auf (Arad gttiudich, Budapest und I^ipsig theQ- 
weiae. Gm nur die Tiateanrilie). 

Mit festen Polstern, welrhe pvisstentheil» PlUsohüber- 
zup halH-ii. »'in«! au«L'i>(attet 15 Bahnen imd zwar: Wiea- 
haden. Krem^lhalliahn 2. (1 . Taviei-s- Embroin nur der 
üalawagen, Waldcnbuig tud BappolmraUer, avwie Eisenberg- 
Croaaen 3. Cl, Gtoaee Beriiner Pfiidebelm im Winter alle. 
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Ueter»oii-Ti>nic*ich und Budaj"':'t tlieilwcise mit I/ediT, Tuch 
nnd Plüsch, Tuiia-Monadieii und Tunu-GflSBiiio, Letpsig theii- 
«ciBB, Drwden im Winter, nwe^dMitretiingw, AnlMim und 
Stettin itn Winter. 

Lose abnehmbare Polster, welche meistunH im Winter 
«ingriefrt ifMdoi, abad im OcbnHiehe bei 16 Baimcn (CJhmI, 
nrcHl;iu. H;in!niviT, Htutt^rt, InjpJstaili I' i-i u. KojMmlumi'nor 
iferdcbahn . Teniesvar, Graz, MailftmiMoiizH, I^ipziR uml 
Wuthfr'Ruhla in der 2. CImmc und in dvn 1. Wiigt^n-Cloiwe der 
Bahaea: IMan-Bmbmin, ileti, MaiUod-Oaiigoiuob-Vapno^ 
Oomo-FtBo-flmf>no). 



Kactengerippe. Der flb«rwiegead grtaat» Theil d«r 

StniSf(»'nl>ah!icii ln-s^itzt aiuschliwslioli Wagmi mit ganz 
hölzernem Kastengeniipe. Gaiu dseme Kastengerippe 
aind nur wenig y«ri»eitet und die am EImd and Holz 
beetehfndei) f^omieduten Coostnictioaen sind nur spirlich 
aniutrcffen; Teakholz, welches vereinzeH angewendet ist« 
hat sich vorzöglich bi-wilhrt. 

Täfelung. Holztäfelungen der W^geuknston f*iivl 
liiliifi)i iuii_" W'!ii]i t und i«t hiirzu sowohl liartcs als auch 
zuweilen tunerikanisclies weiclies Hol/ verwendet 

Bevorzugt ist jedoch die •uaecre Eisenblech-Tlfe- 

liniK, weklie amli Uii Ilolzvem'linlung nuhrfiieh vor- 
kunuut, grüiisteutheilä jeduch nur über das lütstengerippe 
gespannt ist 

Pappe, Carton Ter. u-ini itl* Tnfeluti^'sniaterial efHeow 
gelnaacht; es liat sich thcilweise nicht bewlAit. 

Fassboden. Glatter BratterftMsbodeo tHaub ifetteren ! 
Being i»*t .«ehr oft «nnitrcffen, nm verbreitetsten ist {ed(K-h 

die Benutzung von wcgnchnilnircn» Lattenrost, uelelier 
zumeist hUta auf den glatten HretterfuüsWden und bei 
einten Bahnen Qlwr Wachstuch oder Linoleum gdegt mv- J 

kommt. (Mlernurli »ur l-ri feuclitiin Wetter eingelegt wird. I 
\Vac)uiiuchb<;lag des Fussbudeus ist zumeist iu der ' 

1. dasse angelMadit 

Melir verwendet dimr sind Kaut-tihuktef^iche, 

seltener ündet man Matten oder diokere Bohrtei^iche mit 

StrohnnteHag« fChr den Gebrauch im Winter. 

1^ a (' Ii Was daM Dnehliodeelnn^gsmaterial anbelnngt, 

so wird alleinige Bretterdeckting nur wenig angewendet, 
ebenso die L'clM!r8|)atuuing tU» r)nchgerijii>e!< mit wassn-r- 
didit angestridienem Scgdtndi aHdn, dagegen wird letz- 

t" n-^ mit VoiUebe auf Bre11< r?"-der kimg ge«iianiit un<l ist 
<.iie»e Art des Dacht» am uUei-mei^ten uiuulrvtlen. Hpür- 
licb hrnnrnt SohwantUecb* oder ZinkUedi-Eändeckung auf 
Holz.-cliahmg vor. 

üaseablech- sowie Kupferbiecb-Eindeekaiig ohue V'er- 
adiahmg ist nur M imahmi wreiee voihaxiden, andt findet 
flkli Dachpappe mar verelnielt im Oebranch. 



Fenster. Die Fenster sind grOsstentbeils so ange- 
bracht, dasa sie dtuch Herablassen xu Offnen sind, 
nur ausnahmsweise dwdi aeüSdiaB Verschiebon ; Wagen 
mit durcluktti ftststehenden FMutem, welche nicht geöff* 

net werden Icmiuk h. Imlien eine gros.se Verbreitung gefun- 
den, luid snid dK>u Wagen stets mit einem V('Utilatiun.<«- 
Daehaofeatse vefseheD, an wddiem seiilieh adunal« 

i bewegliche F» nslrr zur I-üftung singebniclit «ind. Diese 
Einrichtung mit lV«t«U.-lteudeu Feusteru Itat sich nicht vull- 
Immmen bewthrl, indem es Torlcam, dass wegea imettifig- 
lieber Hitze einige dieser Fentterdwoh bewc|^iclieJalaaBien 
ersetzt werden muasteu. 

Fenstervoriilnge sind häufig angewendet, anch zum 
Hemblanen eingerichtete Jalousien sind nicht selten. 
Sommenragen mit Leinen-Rouleanx an den Langseiten 
konunen »ehr selten vor. 

Thüren. Wendethüren haben nur 2 Bahnen, «lh> 
find tlii'iN WciidethftiTn llieil.« Sebiebetbiln-n bili!(i<:i r v<ir- 
lianden !<ind, und finden ^ich Wendethüren bald nur un deu 
Stimwlnden, bald nur in den ScheidewSiiden angdnacht 
Im Allgemeinen sind Scbiehethttren weitaus am h&ufig- 
steu angvbracht 

Sitze. Glatte Holasitae sind bebahe ebenso vtrbieitet, 
wie die Sitze juit fe-ften oder losen abnehmbaren Polstern, 
welche ietstcce meistens im Winter gebrandit werden 
und hie nnd da Mos in der 1. Oksse voribiden. Die 
Fblster sind grös^tentheiU mit PKlsch, seltener mit Leder 
überzogen. Die Holzi^itze Itestehen oft ans gescbweiflem 
und perfurirtem Fomnier. Die griisste Anwendung haben 
jedodi die Lattensilie, wdehe nmeist tnft gesebweiflem 

Gestelle verseben Au<]. f>\l/.c mit Röbrgefleebt nn<l gan» 
eiocnie Sitze mit ^icrfurirtem Blech sind weniger iiu Qe- 
brauche. 

Frage W. 

In welcher Weise erfnljit d{e Anspannvng eventuell 
die Kui>|ielunp der Wagent 
UelH-r die Art und Weiee der Anspannnng halten nur 
22 Bahnen Vrichtct, worunter 10 Bahnen (Breslau, (veigL 
Fig T, Taf XV III! Hannover, Powri, Uetensen Tomcseh, Blottin, 
I,ril)«'k, Kopenhagener Pfenlelmbn, Dniäden, Clieninilz Und 
Metz) mittelst Bolzen und an der Deicfaselstange angcbmchter 
eiftoroer OrtKheite oder laschen, andere 6 Bahnen (WiMhaden, 
InptWf<'<. fhuizig, Gmz, 'v. iv! K!i: 1- '1. Tnf. XVI Maihiid- 
Monu, Königsberg) mittelst Zugliaken, in welchen die mit Zu^- 
Ktritagen venehene Waage gehlngt wlid, die Anspannung be- 

werk»telli'_'<'n 

Kr»ilillll'll^^vl•^tll i»t die MittheOung der KoiM-nhugener 
Pferdebahn, »• l< )i<' keine Wagensiange anwendet, neU diese 
Ittr die iYimle unbequem sei. 

Eigenthilmlidie Kuppelungen haben 7 Bahnen: WaUeB* 
bnig, Rappoltsweilsc, WOUU-OOhten und Bttassburg nadi 
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System Bnwn i>t<'if<' Kui>|icl. iin' h /••i<'luiniic Fig. 6 U. 7, ' 
Taf. XXI), Haag-SchevciiinK»'" luicli K)H '<. Tai XXI, Cnww-l ' 
nach Fig. 4 — 8, Taf. XXII, w»-k'iif -iiiniiitlkh zu^ilfi« !. st.«is- 
nnd ZugvoniditDDg aiiid, dann Turitt-Mwnfaliori nach System 
Grolxluua. 

Kuttt-'iikuppelung linlwu 2 P-uhiun (Itathoa-Llgeidorf 
und Eigenberg-Croeeen nur bei offenen Wagend 

Kuppelungen, wekbe der bei fewöhnlielMn Eiaenliohnen 
«ingeAhiten normalen SofaimabenkiipiK lun^; mvl Nui)iko(t<:-n 
l^eidMB, lind bei drei Bahnen angcliracht (K rennst lulliulin, i 
Taviers-GSmbnein,. Barmen- Elberfeld). Di« Dampf-StraMienbahn 
HailMid-Goif^onBola-Vapria hat CViitrollitifTer mit Scbnnbw 
loippelang darunter (Fig. 4 und 5. Tnf, XV;, 

Frag« ee. 

Ist die Ktippelung r<>Hp Stossvorrlehtnng «ine dop- I 
peltf? oder Pinn rinfiichcy 

Von den 40 Straosenbabnen hAben 9 liuhnen die Frage I 
nidit beafitwoiiet, nimlitA: LdpsiK, Chenuiitc, Arnhaim» | 

l.iil'ii k, Kiiiiiir-Ix ri?, P.iliTino, I>inzig, (tm-si' FJ< r!iiK-r Ifurde- 
bidui und Kii)H iili;4!<'m'r Vnrst. S|iiinv , und IiiiIh ii fulgi'iidu 
15BllhlKn keinerlei Kiippeliuit; uwA St..-^v.lrl■il•lltunK in Ver- 
wendmag, diese sind: Gras, Triest, Mailand-Mooia, Stettin, 
Temesvar, And, Badaport, Posen, Mannhdm-Lndwigilwfen, 
Xi>il.'rlliM<l. Tmni\t-Hy, Barmen -ElberfÜd, Heta; Ingnlstadt, 
Wk«badcn, Ueteiaen-Tonicach. 

Doppelte Kappelnng haben A Bahnen, die, je nach- 
dem sie zuirlficli mit <Kvpiiilt<'r .'^tii«-'Vi>rrii'li(ung versrhen 
siiul oder niclil, in 2 ltru)ipt-n zortullen; zu (.rsUTcr ziihtün , 
4 Rahnen (Mailund tiorgitrjzula-Vnprio, C'omu-Fino-Sjimnno, i 
Kreinsthulbahn und Eisen beig-Craasen); zu ledterer 2 Bahnen 
(TtW!hi}e I,ägenlorf, TaWers Erabredn). ! 

Kinfaclic Ku[iiii lini(; ohne Sto.'wvorriclaun): kouiin<-n 
bei 4 Bahnen vor (Dresden, Breslau, Hannover, ätu(l|;art) und i 
bei 8 Bahnen, weklie stq^eich mit einfacher dtoasvarriditanfc | 
— Con t r;i Um ffcrn — vcrschpn sind Turin Mi>iirn!iiTi, 
Tancrs Enibresin, CA«eel, Haag-Soheveningi'n und niwdi Svf-icm 
Brown: Waldenburg, Rappoheweiler, Wülfel-Dcihren und Sttatm- > 
buig, welche letztere G Bnlinen CentralbufTer und Kuppehing 
in einer Vorrichtung vereinigt eutluüten). 

Frage 67. 

Bind die Wagen mit elaatiacher Zug- reap. Stoasvor- 
richtang Tersaheii, eventuell von welcher Art aiad 
dieaef 

Die elaatiachen Zu^^rrichtungen ohne Skwavorrichtuugen 
sind bei 19 Bahnen in Verwendung und wenlen nach dum 
ehuttischen Mittel üntemchiMlen: 1, Zugvorrichtung mit 
Gummiringen, fiuniniii ylindcn» mler Ballen, und 2. «ilche | 
mit Volutfedem aus Stahl. Zu eisteren lählen 12 Bahnen i 
(Leipdg nur Kinspinner, Dreaden, CSiemnits, Btetän, Stnttgart, | 
Dnnxig, Metz, Ca.^-. !. I{ri >lnu. Inp>l-t;idt. Wi'-lmdi :i. Kroin^- 
thalbabn). Zur zweiten Serie (mit VuluUVxleru; miigireu luch i 
8 Bahnen (KopenhagHiar Fftidebafan, Baonover, Uetenea- | 



Tomc-ir'li' 4 IVi!nivn Amhein, Kiederl."ind Tmmwny. Mann- 
heim I.udwiir^iuil'i'n , Biinuen-Elberfeld; liaWn iilx-r das ela- 
stisciic Muti riul keine Mittbeilung gemacht. 

Elaatische Zag- und Stoaavorrichtnngen finden 
■ich hei 8 Bahnen und iwar sfaid diese 1. mglaieh mit 

der Knii)»'lung in einer einzigen Vorriehtung veninij;^ an- 
gewendet und mit Gummiringen versehen bei ä Bahnen: 
(OMTflehevenhigen, WaUenbnig, RsfipoHBwdkr, WtUftl-DBh- 
ren und Srnv^-lHirj: nnd 2 Zue- Tind SUififvnrrirhtnng an den 
Wagen i7e|iiinu angeiiniclit und vurwiegeud mit Spiralfedern 
verliehen, M a Italinen (MsBsnd-QaigaiunbirV^rioh BUwiihsig 
Crossen, Watha-Bohla). 

Elastische Stossvorriehtangen allein (nnd keine 
Zugvorriobtungen) «ots mit V<ilutfedeni vi!i>ielu'n sind an;:' 
bracht bei 4 Bahnen (Como-Fin»äaroano, Turin Monoalieri, 
Kiemsthalhthn, Tavien-Bnifanshi); 7 Batnun (Lapag Swei- 
Kpänner, LüUrk, Graz, Trient, MaiJand-Monza, Iludnin-rit. 
Posen) sind weder mit einer ela«tiachen ZugHvorriclituug noch 
mit Bttfl^ venefaen. 



Elastü'che Zug\-orrichtungen «nd xiomlicli verbreitet 
imd ziu" Schonung der Pferde notliweiiiiig; diwielben sind 
häutiger mit Gummiriagen al3 mit Volutfedeni sua Stahl 

versahen. 

Die nnt dem Centralbnffer vereinigte Zugvorrich- 
tung und Ku|i|ielun<» nneli .'>y-l< !u nniwsi, uelelie bei eini- 
gen Buhnen vorkunimt, ist mit (htninuringeii vertielu'u. 

Frage 68. 

Irtt die Bremsvorrichtung derart eingerichtet, dass 
beide Achsen gleiohieitig gebremst werden? 
86 Bahnen haben heiiditet, dass alb 4 Blder gleiehieitig 

grill-, 1,1-1 wt-rdin können nnd zwar t'ii-i!4el, Hreslan, Han- 
nover, IngoUtadt, KremKttuüljalm, Taviom-Embreain, W'akleu- 
baig; Rappoltsweiler, Stma^nug, BamMn-nberMd, Heti, 
Wntd.i-F'nlihi. Ki-;enl"Tp Crfissen . Danzig, Gri»«e l?- rliner 
I'l'erdeliidin. ^ete^^en Turne« !«, Kn|>enhagener Pfenlelialm und 
Kf>]>enbagenor Vormtiidte Spurw., Xi«lerländi.-H'be, Teines\-ar, 
Budapest, Como-Fino-Saronno, Turin-Moncalieri, Chtas, Trieet, 
Ibiland-Monsa, Taleimn, l^ipdg, Pmiden, Chemnitz, 
Hajig Selieveniiigen . ItwliiH'-I,<igerilorf , LüWk, Stuttgart, 
Alannheim Ludwigshafen und Stettin. Hierbei ist hervor^ 
mlieben, daas dieae BSnriditang nur bat den nensnn Wagen 
der Hannover' «dien I'fenlebahn Und nur bei einem Thoile 
der \\"agen der .Slrassburger. Etanziger (nur Einepätmer) und 
BuilajK^'ter StriiHsenbabn getroffen ist; daw femer l>ei den 
mit 2 Drefageiitellen vers<>henen vieraehingen Wagen der 
Krcrnnthalbahn (nur an den Imperialwagen) und der Eisen- 
iNihn EiseniM-rg Cn iKien nur die swdAofaflen eines Drehgestelles 
mit Bremsen versehen sind. 

Wagen, an welchen nur eine Achse gebremst wird, 
ki.r.ii:n r'. 1h i 10 Bahnen var i Hannnver, Wiesliaden. Str.uss 
bürg, l>amig, i'oaen, Gn^ee Berliner Pferdebahn, Anui, Buda- 
pest, Mailand-OofgaiiaoU-Vaprio und Ambeim). 
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Bei den «chtiideriiteii Tnioks der Wttlfel- Döhrener 
StiMMmbaha tat die eine EiMbdn» mit einer beeanderen 
BmmnlMflie and Baadbninie Temhen. (Siebe Fig. 14 u. 15 
ntf tu: 3CV.) 

Im AUfgeoHineD iit di« Elnrielitiuig getroffen, dum 
beide Achiien der \Va(;< ii gleichzeitig gebremst werden. 

Bei den mit 2 DrehgetttcUen renebeiMD vienichsigen 
Wagen fatanen in der Regel nur beide Aiduen eines Drob* 
geeteUes gleit lizt-itiK gvlurmst wordeiL 

Oi'ringer ist «Iii- ZhIiI der \Va}j;t'n, an welclieii nur i'ine 
Achäc gebremst nird, und sind dies ältere Construcliouon. i 

FH«eM. I 

Wirkt die Breinsie («insieitig oder auf beide Seiten ' 
des Rades und wirkt dieselbe auf beide R&der I 
einer Aehse oder aar «nf eines derselben? 

in 3:t StniS''<'n1iAhnen (Leipzig, Pri-wlcn. Chi-mnitit, Hanf- 
Schevemtigen, Lübeck, Stettin, Mailand -tioigoiuolA-Vaprio, i 
Tarin-Hanealiefi, Otis, Triest, Mafland-lfonm, Fdermo. Tetnee- | 
vnr, Anvl. BiulaiM-«!, OnwM Beriiner I'f. n!' , TVterson- 
Tonii-wh, KiiiMiiliHp'iiiT Pfinrlehahn, Ki.iMuliajti'ucr Vorst. 
Spoiw., Nii'derlilud , WnldoiiburK, Rappt^tsweiW, StraiMburRr 
Barmen -ElUTfild, Meli, KL-tenU-rg-Cnwüien, Wutlui-Ruhla, 
Cwsel, Bresku, Lij^lirtadt, Wie»liadeu, Krenisttialbuhn, 
Tavier*i-EinhR*in) »ind die Urenutklütze hltMi einseitig auf 
die Räder thütig (diese Dispositioii ist bei der Eisenbahn 
lSsenbei;|ir- CMssen nur an den oflbnen Wtjien frntroflSniy. 
Auf K idc ScitiMi il<-r< Rn<lt'> «irkt «Iii- Bn-in-o l>li»* l" i •"> 
Bahnen, nämlich: lUeliue-Liigonlaif, Cuoio-FüwSiarDUUO, 
Danzig, Mannbelm-Lndwiiishafen und EiseobeqKVeaeen (bei 
letatiTiT mir bei den ger^tlda-'.ieni'n \\'«pi^n\ 

liei allen aiigefillirten Balmeu übt die Breuisc ihre 
Thiti^eH stete anf beide Räder dendbeo Aofaee aus. 



Die Bn-nisc wirkt in» All;;i'rnciiii ii nur auf eine Ä'ile 
des Rades und bei nur wenigen Balua-ii auf beide Seiten 
des Rades. 

Frage ?0. 

Kann die Bremse gleiclueitig von beiden Perrons 
auH grhandhabt verdenf 

l>ie Brfniw' kann von beiden Permn« nus gicichzeitif; 
geliandhabt werden bei 'M Bdman (Cassel, Brmkiu, Hanno- j 
ver. Wiesbeden. Waldenbunr, RafipoltsweUer, StnvsliniK I 

tili ihM-i-.!', Il-iniicn- KlIwrfi'Kl . Metz, Ihitmir, (Jr>i«sc' Hfrlini-r 
l'ferdelialui, btuttfourt, Mannheim- Ludwi^phaten, Uetenwn- 
Tomescb, Kopenhagater Pferdebahn und Vont 0purw., | 
TenitKVUr. Aniil, Budapr^t, Mnikml rtnrponBiln Viiprio, Turin- 
MoticsJieri, Gnui, Triost, Miiilnnd-.Monzn, l'uliriiii», Leipzig, 
r>reKden, ClwinBita, Hsag%SolioveiüiiK(-n, Lükvki. Nur von 
einem Perrun aus bei 9 Bahnen (Ingolstadt, Kremstlialbahn, I 
Tavien-lSmbreidn, Eisenbeig-Cniesen, Wutha-Ruhla, Nieder- | 
Blndische, Onmo-Fino-Saranno, Anhsim, Stettin). j 



Frage 71. 

Aas welchem Hateriaie besteben die Breusklötse (aus 
HnU, Ousseisen, Behmiedeisen oder Stahl etc.)? 

Höbsemf Bremskliitzo iiftiT nuh Papix-I- (xli r Tiinnenholz 
luiben 10 Bahnen angewendet und zwar an nur einem Theile 
des Wsn^paikes hm 4 Bshnen (Lefpsig, Budapest, in Daniig 

nur (Iii' Zwvi.-jiiiiini r. in n:uiUi)Vi r mir die filtcrp ("■ ui'^trurtii ■n'l. 

und durchgehend« an allen Wagen bei 6 Bohnen (K<tuttgart, 
Itashee-UgeidMf, Tsmsaw, Aiad, IMen-Etubnebi and 

Miiiland-Mnnz!i\ U'i Intzterrr Bahn crnt lIBUWteiMI anstatt dw 
früheren (ruKrifi^enien Klötze eingeluhrt. 

Bei 29 Bahnen stehen gusseisern« Bremsklötze, zu- 
meist aas weioliem Ouss, seltener aus Hsrlgase, in Venren- 
dung, and fwar nur an dnom Thüle der Wagen bei 5 Bahnen 
(I^png, Triest, Iiuilap.>?it, Hannovi-r und in Danzig an den 
SSmpftnoem) angebnichti and durcl^ieliends gebraucht hei 
86 Bahnen (Dresden, Chemnitt, Hasg-Sc^eveningen, Lflbeck, 
Stettin, Mannheim-Lndwigsluifen, Mailand Ooixnnznln Vaiirin. 
Como-Fino-Sanmno, Turin-MoncaUeri und Turin-Gassino, Pa- 
lermo, Grosse Berliner Pferdebahn, Piusen, die beiden Kapm' 
hngcncr, NiwicrländiM-hf', Stni^-ibui-p, Rnrmnn Klbprfcld, Mi'tz, 
Kisenlierg-Ciwoeu, Wutlta-Kuhla, CaNwl, Breslau, Ingolstadt, 
Winbaden, Xransthalbahn). 

(;ti-"t;«l:lf-n'.'- Hri-ir>sV1.4^e luilkon ) Pnhnen ('Amhoim, 
Waldeulmi^, Muimlu im l.uiJ«i>;shuli-ii und llap|»>lt(tweili-r) und 
solche aus .Schmiedeiwjn kommen Ihm '2 Babnen in Venren« 
dui^ und twar in Gm durchwegs und in Triest theilweise. 



Hölzerne Bremsklötze !<ind \iel weniger im (Ji'l<r!iurhe, 
als solche von Gust»eL<«eu, wozu weicher Uuss, zuweilen 
auch Haitgoas angewendet wird. An einem Orte wurden 
gondsenie- durch IFulzbriMiiNklMt/i' (T^'tzt 

Guasstalileme und sclmiied^isern« Bremsklötze sind 
nur vweinMlt annitrafl!^. 

Frage 73. 

Wie ist der Mechanismus der Bremse beschaffen? Irt 
diese der Haiiptrtache nach eine Hebel-, Schrauben-, 
Ketten- oder nndcre Bremse? Sind continuirliche 
Bremsen vorhanden? 
Kettenbremsen sind bd 89 Bahnen angewendet tmd swar 

dunlip-hentU iiti iilliii \V«}.'en Ik'L 'Jö HhIuhh (Cil-'si'I, 
Breslau, Ingolstadt, Wicelxulen, Stiasebuig, Barmen- Elberfeld, 
Metz, Gmme BeiUner, Posen, Üctcnen-Toniesob, beide Kopen- 
li;iLiii< r, .Mailftnd-C!or}!onz«ila Viiprii>, (Jmz, Triebt, Mailand- 
Moiiza, l'alenui», Dresden, Chemnitz, Haag '.Scheveningen, 
Ambdm, Tjfibeek, Stettin, Mannhefan-Lndwigriisfen und in 
Hntiuiivi-rV 

Tlii ilw'< iM- ^ind Kellenbrctii-rn anp>'l>ra«bt Ix i 7 llnlincn 
und zvcnr l«>i der KremsthnUmbn, Wnldeiiburf uud llapixilts- 
Weiler au den Personenwagen, EisenlHMg-Cn*sen In-i den nlTenen 
Wagen, Dansig nur bei den Einspännern, und in Budapest 
und Lefpsig. 
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Hflielbrem-'pn sind mir Vioi -2 Pi;ilin(ii ( Nii'iIiTlüml. 
Tnuuway und Temwvar) eiogeführt. Tbeüweiw »nd Hebel- 
bramsen aueh bei den Gütenngen der Kranathalhuhn , Tar 
Tian-Baibiain, RaffidltaiMiler und OaBao-Ffno-Suamo ein- 
gafOhrt. 

SchraulM-nljrcuisen kommen durchwegs bei 8 ffnhmni 
(StDt^fut, Tann-Uonoaliwti und Itiefaoe-LlBBtdMf) m. 8 
BuluuD tk Humorar u> den KMeren OonstracHanen, Taview 

EmbrMin, Waldenburg, Eiaenbciig-C^Tuwcii, Bu<ln|M«(, LeipuK. 
Como' Fino»8m>nno h«beu tbeilweiae ächntubeDbiemaen in 
Venrettdimg. 

Mit i'ontiniiirlir li. iü r!ri'insen itt unterdeu 40 Bahnen 
nur viiiv: die Wutlui-Iinhla' r Ibihn und zwar nach dum 
System Heberlein Tenwhen. \'<iu ()ti!s«ui vdnl bexondi-rH on- 
gwflhmt! 1. dl« iBmniflii'h- Bienmen bloe vom Ixiccunotiv 
fiUirer bedient werden, 2. daen bei Zugtrennungen der ab- 
geriswno Theil .«ich »t-lhtnthälig brt>nint, un<l o. kiinnon fremde 
Wagen eingnaohsltet weiden, ohne Beeinträchtigung der firenu- 
wirfcuug. 

Dio UK-iatu VcrbreiUiug hat die KettonbremM ge- 
funden, welebe bei 'vielen Bahnen an allen Wagen an^ 

bni<-bl ist. In zweiter Linie i^t <lii' Scl riuibonbronwi und 
die hie und da vorkommende iltUliirfinne angewendet, 
Von oomtimiiilidien BienMen ist war die Heboiein'fldie 
aqgcjjeben. 

Frage 73. 

Wie ist die elastische Verbindunf iwischen Aehaen- 

lafsoT uiul iloni Untcrjtei-itelli' li> rK'i',.tellt, und ans 
welrhein Matoriak- bi-^tL-ht dic^iollM ? 

Blatt fHilcrn haben 11 Bahnen in Ainvi nduiin; Itzehoe- 
I48ie>daif, Lübeck, Como-Fino-Saninno, Turin •Moncalieri, 
Miiland-MbnBi, Arad, Waldonbuig, Eisenbere-Cromen. Wutha* 
Kulilii. Kreuuttlutlbnlin, TnvicrB-Embn-s'iii) umi 4 Ikilincn nur 
an einem Thcile des Wagcn)jark«« : Hailand - üorgiinzok ■ Vaprio, 
RappoltB Weiler, Teraesvw und Budapest 

.''pirnlfedern hat an siiinintlii'ln n Wiijrcn nur die StraHM- 
buiTger Tmmway, wülirend diese thuilwoiiM! bei folgenden An- 
etalten im Gebrauche sind: Leipzig, Mailand-Goigcmaola-'Vqyrio, 
Temcsnur, Budapest^ Biq»polt8weiIer und Hannover. 

Hit Rautscbukcylindnrn %'erüehenc Wagen kommen 
bi>i 23 Iliilnien vnr (Dri'Hlcn, Chi nmitz, Ilna]!? J^i/hcveningen, 
Aniheim, Stettin, Graz, Trieet, Palermo, Danzig, Uroege Be^ 
Hner Pferdebahn, Posen, X7etenen>Tamcsch, Stuttftart, Mann- 
h<'ini [.Cilivit-^haf' r. , 'inj,],» Ki '[■i'iiIiriL'''iii^r. Nii^il'-rMinl. Tmtn- 
Wiiy, liamii u IvHh rfrlii, .Mi t/.. (. a.-'M:-!, Brcülau, Ingiilhtadl, Wies- 
baden) und nur theilwei«« angewendet sind diese bei 8 Bab- 
itea (Leipzig, Budapest,' Haanorer). 



Als Tragfedem xwiseben Achienlagernnd Wageqgeslelle 

'sind i:r'"ivst> i)s Knut^< fmk' ylinik-r iu Ver^vi'ndnng, 
Blalli'ederu ^iud niclit iu iLieM.-m Maasse angewendet und 
kommen Sptralfsdem am wenigsten vor. 



Frage 74. 
Wie bat sieb die Federung bewäbrtf 

tot Ausnahme der uadtAlgend aasnlBhrenden Bahnen, 

welihe ein l>ef<onilprPS (;iitiifht<>n alvplitJn. äuswcni -^ich allo 
Übrigen Bahnen tjezüglich des Krfulgi« ihrer Feili ningi n in 
gAastiger Weise. 

Insbesouden theilen «»f»'«^ der Blattfedern mit: 
die BappoNmmkr Stnssenbahn, dsss dieselben audi fSr 
lVr!«iiHnwii).'i.ii \orzuiichen iseien; tlit; Itudjipenti^r, (bis.* sie 
sich gous vurzügliuh bewährten; die Mailand-Goigoniolaer, daas 
sfcfa die Biattfedem besser liewaiirten als die Spindfedem; 
die Tornesvartr, ila-ss einzelne Bliillerlprui lie nur in Folge 
sebliH'liter Stos.-<verhin(lungen des ()l>erh«ues vernr^cht werden. 

BetrefTend der Kaut»;hukqdinder wird herroigehoben 
von beiden Kopenhagener Tramwajrs, dam die dai«ell«t ver- 
wendeten amerikanisehen IGint«chukcylinder Mch vorzüglich 
li«?wiihrten und ehie Dauer von 4--.') Jahren aufweixen: der 
Brealauer Stiaaaeubahn, daas dieselben im Winter an ElastidUt 
Tsrüenin. inbHasiiHiih H i sg* BobsTfniT^pii nmle die Kan^ 
Bohukfedem durch BtahlAdem ersetseo. 



Die Blattfe<Ieni habeii rieh im Allgemeinen am besten 
bewahrt. Weuiger bewährten sich die Spiralfedern; <Ue 
Kautscfaukcylinder nur bei guter QnaHt&t denelbeo. 

Fraf« 75. 

Welrlif Fat'tiki-ii !i:il'-'n lii.' \\":i(.'i'n .iiit-'-fiTtiRt? 

wicbtigvivit Firmen tler Wagenfabriken sollen der 
b M S B sa n Orientirang halber nach den Undem, wohin sie die 
Wagen rurm-ift lieferten. . — Dentxrhland, Niederlandi-. TWne- 
uiark. üet=terreii:li rnjfiirn und Italien — alij.'i-^«itvUTt nii- 
gegeben werden. 

FQr Deutsohlaud lieferten grüsrtentheiL' : P. Uerbroudt 
k Ol», in Ehrenfeld hei CBln fBr 6 Bahnen i I-eipiig, I)rc«Hlen, 
rill innitz, I(r^'^i;m, ^'^r^^■~^.' }l. tVi'u r I't.-nli'lsiliii, Hannover), 

I Nuell sche Waggonfabrik iu \\'ürxbuiig l'Ur 3 Buhnen (Chem- 
nits, Stettfai, Bredan), F. Orums in Ramlittil; flir 8 Bahnen 
(Tyeipzip. Danzi^r und (Jms^e Bi/rliner Pferdebahn), die Schwei- 

1 /.eris?he Indusilrie-GeriellKchalt in Neuliausen für 3 Bahnen 

' (Btraasblug, Waldenburg, Rap{x>lttfweUer), die Waggonfabrik 
in LudwigHhafen und die Wagenfabnk in Wfinburg for 
4 Bahnen ; Metz. Mannhcim-LudwigRhafen, Graew Berliner 
PiVnli'liiihn. l'or't'u'. .Miuichinenfalirik Eielingen für die ätut^ 
garter Pferdebahn, J. G. Krill & Co. in Pliibdelphia ^ 8 Bahnen 

I (Dresden, Gtohoc Berliner Pferdebahn, HannawerX TbeStarboek 

I Co., C'ar Wagon T.d in Birkenlieiul für 2 Itihncn (Dn»«- 
den, CTa«!eJ), Ch. Evnml in BrüiKiel für » Bahnen (Barmen- 
Elberfeld. Metz, Wiesbaden), SoefM» «ueqyme bi IQTeUee flIr 
2 Bahnen (Tax-ierB-Embnwin und Bnrmen-ElherfeldX 

Thielemonu, Eggena & Co. in Ciswl fiir 2 Bahnen i:Eb>*>n- 
Iierj! t'niÄ*in, Wutha-Ruhla), Gebrüder HoHrnniin in Bnsnlaa 

I für die Breslauer Straasenbnhn, l^mndia in Banden in Jüt- 

I land fOr die Lttbednr Bahn. 
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Mprrj wt'äUlifT k Äms in I/m<Ion fiir <li<< Cil-wIit, Ilugfaes 
in LongboiouBh für die HonnoTeTsohe Pferdebaho, J. Ste- 
phciittun in New-Ywk filr die gtowe BnrHner Ffeidebalui. 

Für die Kiedfrlmult' »runlfii j^'Hofcrf von drr könip 
liehen Wi^gonfidMik dos J. J. Beyam in Haarlem für 3 fiahnen 
(HMg^Setwveninftm, Amh<>{m und NiederllndiaelM OUm w u - 
bahn) 

Nach Dänemark «vurdeii \Vii^t-u angefertigt vom Kowan 
und Bkandi» in Randet» ( JBtlnnd) Ar dfo UelctMO'TonMMher, 
KopaohnifBner Vorsfliiilte Spur^Vl■•^-^;.'^, tmi! <lic K<qM nhasr('ncr 
Pferdebahn, deren ältt-n- WugiMi aun Amerika uiul England 
(Birkcnhead) beaof^n, die neoeiten aber in der eiganen 
WerkotXtto AngeforiiKt wunlen. 

F8r 0«'»terrpifli-rn|rarn wnil Tmmwnywnin'n gi-ljnut 
wonl' ii von J. Writ/. r in Gmt für ^ Biihijcu ((inu, Trie«t 
und BiulapeHt), von Job- Spieripg und der Waggoofiihrik 
in Bimmerinfc in Wien für 2 Bfdinen (Temeanrar, woaelbet 
in eigener \Vfrki<tiitti' nomi-truirt, uml lUulaiH>t ^rnwjJten- 
thailaX von C. Mild« in Wien naeh Arod, iur welch«] Bahn 
aadi die Wa^en- und Stnmenbahnbaa-UntemehmnnK in 

Wien Un<l !'<-( \V:il- n lii f. rt. Clu KvrMnl uml S.^M. ini-Uil- 
Hque in UrUK<el für Triest und die NikU kIip Wilson fubrik 
in WanboiK Ar die Kienwlhalhahn. 

FUr HtrnfHcnJiahin-n in rfalini Hnnicii \V:i<.'rii '_'r1«siut 
von Ch. Kvranl in Brü«*! für 2 BiiIuh u i Tnriti-Mitiualicri 
und Turin liOHKino und Itiailand-MoiuBi . von Mnn l TliiK^nnt 
in l'ariH fiir 2 liahnen (^Iniland-Gorgonzola-Vaprio und Mai- 
land- MonjiaX Folii* (iriindouR in Mailand för 3 Bahnen (Turin- 
Monfjüieri, Mailimd-Monsi nnrlMailiiml (inr^duz'ilu-VHprioi, von 
der Mascfainen&twik Emil KeM>ier in EwUngen Ar die StreoHW 
bahn OmnA-l^no-Soronno, J. G. Kriil Oo. in Phfladelphia Ar 
ilii' l'iiilm Mailnncl Mim/ji, wi li lu' .inrli nii'hrer»' Wajfi'n (iO) 
in der eii^nen Wcrknlüttv liaute. Lucati in Turin Ar die 
Bahn Tmin-Möoealieri. 



In Di'utsclilaiiil wurilcn dif inci^-ifii StrasM'nliuhncii 
von deutschen Fabriken niit Wi^u vemofgL, unter wdclwn 
bemnden (He Wa^nfiilnrflc v<m P. Reriwamlt A Co. in 
ElifpiiffM bei C<»iii, mhIuiiii die NtH'H'sclif \V!i>;j;i>iifaltrik 
iu Würzburg und ilic Wa>:;;iinfabrik in I.udwiu^lmlV n den 
regsten Antheil nahmen. Feniere nenneui^wertlie au.-lilnd. 
Finnen, wdeh« nodi tOt dcatnebe Straasanbdhneo Wagen 
ficbaut hnlK'n. »in<! in Btlt^icn: Cli. E\Tiuil in Brtt«.x<-!; in 
Eilend: llie isUtrbuck & Co. Ld. in Birkenhcud und 
MeRywealher A Som in London; in Amerflta: J. 6. Krill 
A C") in Philailclj.liia und J. St<-jili<iiM>n in NexvA'nik. 

I>ie Stnt.'^si-iihahiii'u in den Niederlanden liczogen ilu<e 
Wagen ai»dcr k};l. Wiij^gonrabrilc vnn J. J.BayneshHMriom. 

Ffir DiitH mark sind die iiii'i--l*'n Wa^en von der Fabrik 
Bowun luid vun .Skandia in llaitders in JUtland. 

In OeHterreich-üngfurn nnd die Wagen der meisten 
StraeaenbahiMD im Inkade ImgMlciBt, von J. Wdtaer in 



Qraz und von .loh. Spiering und der Wi4;gonfnlirik zu 
Simmerinji nöch.«t Wim ^tebaut. W.'ni^'cr verlni'itot Mud 
Wagen der Wagen- mid Stra.S8eul«dml)uu-Unternelimmig 
in Wien und Peet, eo atieh die ans Bdgien von Ch. ISnaxi 
und der Society nutnlliiiuc in Tirü-^«1. 

Für italienische Uahnea kiuten zumeiiit Foliee Uron- 
<lona in Mailand, weniger Loeati in Turin, vndnzdt 
wuidru Wagen in eigener Werk:Jtiltte luid vom Auslände 
nietirfach von Ch. Evrurd in lirüsael, Morel Thibeaut in 
Pari», addieadidi einige Wagen von J. Q. Krül ki Flula- 
ddpfala und EmU Keaaier in Eeatingen hetgeelellt 

Frage 78. 

Weleho Preise werden für die Wagen bexahltl" 

Betrachten wir »aiahst die Konten der P»raon«n> 
wagen, welche von S2 Bahnen angegeben wurden — 2 

Dahnen luil>en ülMThaupt kein4- Personenwat^-ii und s lialmen 
haben sich über die Kottten nicht geäuwert (dietw «ud: Han- 
nover, KrematliaII»hn,Tlavtaira'Embi«rfn,Watl)a-Ralda, Oomo- 
Finf>-i^roMn<i, PaliTmo, Ditoden und Königfl^ii; wi ist. 
um einen jilauyMKtab der Bemtlieiluug deniellien zu gewinnen, 
vofctet eine Tkvnnnng der Briinen, w^ho doichweigB Rana 
eiiiome Wiigfii Unter(re-*t<ile bnl)on, von ilcn iibriKen vorzii 
nebiiH'U und wiilleii wir in l<eid»in Füllen die Korten der 
geschUwoenen tmd die der oflenen gceondcrt aufühn'u. 

Die An.«ehafl\m|>ko«>ton der geM?hlos!<enen ImiM^rialwagen 
mit eisornein Unt erirestello variiren pr. Stück iwischen den 
<;^■ll/"•ll von :VJSO — 7s j<i R M. k.-'i Un dii-se von 3280 bin 
5000 It. M. bei 2 Jkdiueu (Woldenbuig 10,70" »pur] und 
Gnaae Berlmer Pferdeb.); von 5250— 7R20 R. M. bei 3 Bahnen 
(Daniig, EifienlKT>!-('rn^>eii uml lliuip S'hi veniiigen'', die ge- 
«ddoeaenen Wagen ukno Imjteriol von 30Ü0 — 4Ü0U R. M. 
und zwar von 3000 — 8400 R. M. bei S Bahnen ^tiaaabttig, 
I!p ~I ni und Hu<la|"'<i . und :>'.«.i.'< für die Amheinter Plinde- 
lieibn-lie». Die KoKien der <iti°enen Wagen mit einenieni Unte^ 
gentdle stellen sieh von 2it00— 8000 R. M. bei S Bahnen 
(Ewenbenif-Cn lesen. Bresilau uivl (!^o•|^e Rerliner l'fenlelialui) 

Wa» die Kocieii der mit liolzernen l'ntergejitellen 
veryc'l\eiien IVr^iuenwagi'u anbelangt, kiawn wir zunüchat 
die der gcM-hlutM'nen Imperialwagen und der mit 2 Dreh- 
geftellen verw-henen acbträderig<-n Wagen in aufsteigender 
Reibenfolge grup|iirt folgen: 

Diene Kosten bewegen sich stiriaclien '62Si) und ötiUU K. M. 
hei 5 Bahnen und twnr von 8280—3(116 R. M. bei 8 Bahnen 
(Rappoltsulilir acblriideri^-r I'iiittf.irniwageii , Ko]M'nbnpen4T 
Pferdebahn uikI Koiienhagener V<intliidte Spurweg- (ies.); 
8950— J(I60 R. H. Ar die sweietagigen Wagen der Stutlr 
gnrler Kerdelwhn und 4-<0i) t^s\\ .ViOO Ar 2 Bihnen (THwin- 
Moocalieri nt)p. MailimdMonza). 

Dia Koalan der fibrigen geMhloMenen Wagen schwanken 
innerlmlli di r (irenzen von 2'2O0 .'»200 H. M., je nach An- 
zahl der ."^iijMS und der Auii.'!>tattung. Die Wagen der Poacner 
Bahn kotelea ca. 6000 R. H. ^ botngen von 2200 bia 

14 
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8000 R. K. bei 7 Bthnen CRappoltownler, Trinit theilwiK, 

Mi-td. Tnp'l^tnilt, (iniz, fhcninitz, Kii|ifnhai.'i iii'r Vuivit ); von 
aoOO— 4UÜU K. M. bei 9 Bahnen (LüWk, Ijarnieu-Elberteld, 
Stettin, Stottpit [iBcfaie Penonenwagen], Tarin-Honnlieri, 
TnnMvar. >railjintM;orROMol«-Viiprio thcil«visi-. Kit|ii'i)lini:<MHT 
I*rcrd«bahii. ArnJ); vun 4000— r)20Ü lt. M. Ini 7 liulnieu 
(lA'ipzig, U i>'>l<:tatit, NktlLTlilmlwclu» Tnunway, CatwA, Tri est 
thettweiM!, Biulii|Hs«t^ Mailuud-CloigoaaakfVatirio). 

Die offenen Wapen mit 1Iobc1Tntei];e«tclle kwitefen 
/«iMh' U ITiK) u\i'\ i'O'ili n. ^[ niit Ausschlu.-'s ilrr nffi'iicn 
Wagen der Uuhn Mailand- (ii>i|{i>iuK>la-V«prio, welche auf 
4000 R. M. sn aleluin fcanwn. 

IMr .\nsi hafftmp>ik<istrn Ix'tnigi'n von 1700 — '21(H) R M. 
U'i ."> lljiliiM'iv (t ii.-<s<>l, Trit*^ thcilweisi'. Mctx, Craz. Turin- 
Moncfllitri); mn 2.'}.'>0— 3«-50 hei !» ftüinon (LüU*k, Innol- 
atadt, Budapest, Mailand-GoigBMda-Vaprio, Muland-Hania, 
Arad, T^ipzig, Wiesbnden, Triert thrilvdiie). 

rill iiiiif;iriim?H-ii ein l'rlliiil üImt ilcn rulutiven 
Worth der Waguu zu (^wiunen, ixt dun VurbiUtniiw xwiachon 
d«r Ansdil der SitiplSt» und dm AnfldiaAmftsitQaton der 

iH-trrfl'ctvIi II IVrsoin inviivri II in nuclistchciuicr tal«'llarisphc>r 
ZiutaiiitiieiiKteUung uusgL'Wic'Hi-n und siiul in dcrsellien die 
Bahnen nach der Gröee den rektivcn AN'irthcM der geochki«- 
aenen Fenonenwagen in aufirteigender Reihenfolge angeführt. 
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Wir finden, diu« dictw Wcrthe l>ei den gewhlotüiseDeu 
Wagen swiachen der unf;ün«ili|9«U>n Zahl 2,7 und der vortlu-U' 
hafta>ten 10,5 Rchwankcn und zmir zwisn-lien 2.7 — 3.'.t in 
7 nUkn; vom 4 — 4,8 in 12 Fällen; trau 5— S,< in 7 Füllen; 
von 6 — 8,0 in 8 FUten; von 7,S — 8,8 in 5 Fillen; vm 
10,4 - 10..- in F.nllrn. 

Bezüglich der Kosten der Guterwagen, wckhe nur 
von 0 Bahnen Buagewieaen wurden, lawen aiefa dieee wieder 
in 2 Gm))pen nUBnuiieDlt^len. 

Die mit eiaemen ünteigetitellen kosteten von l 'MX) — 2050 
R. IL fOr S Bnlinc-n (in^^olstndt und Wal<lenliuiiß): die mit 
holaemen von 1Ü5Ü—15Ü0R. M. iur 4 Bahnen (Ingolatadt 
thrilweiae, Kappolt«weiIcr, NiederlKndiwJie Tram war und 
ItieIio<-Iiigcrdi>rf I. 

Den hier ebeofiülii Bedeutung buiaimwiaendeu relativen 
Werth der OOterwagea d. i. daa Vethlltma» nriaehen Maxi- 
mal -Lidegewicht nnri AnM-lmfl\tngKkoat«0 denellNii lad in 
tintenfolgender Tatielle zunammengeatelB. 
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nrngen mit eiitcmen Untei|patellen nicht günstig und hetrSgt 
2,7 unil liegt im übrigen nriaehen den Rrenaen 2,3 tind 4,7. 
Am günsti^tcn Ix'i der Inj^ilstüdter und am 1ingitalSt|gaten 
bei der Niederläodiacben Tnunway mit 2,8. 
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Frage 77. 

Sind Vorrichtuugcu atu Wagün zur Entfamajig vou 
Sebnee, Stein«n und «nd«ren HinderniBs«n ange- 
bracht und mit welchem Brfol^'t V 

HietGber haben äch 20 Bahnen in iK-jaliendom Hinna 
gB g M i mt und 18 Bahnen fadcanut gc^t-bcit, da» sie dcTartige 
Bdwi Uv orrichtiinpni nicht nngt-hrnrht halten. 

Beaenartige Bahniilumer iranlen vor jedem Railv befiatigt 
ran 9 Bakiien, «oranter RohrbeMm fl Bahnen anjTchen (Breefara, 
fbaeaant, BuduiMvt, St. ttin, Dimagund Croes* Ikriim r PA nic 
faabnjL fltahlbQi«t«.ni vur den Kiklern hat die Ingiilstädter 
IVamway Terwjcht. SdilenenriUtmer meist tot Eisen wurden 
anpehracht von 4 Rnhnen (Strasshurj;. Chcimiitz, Pom'h und 
Xie«lerläiiilinoho Tnuiiway). Siliutz.>'<'hifncn uuh .>>-tarkeni Eisen- 
lilM-h und mit IIolx iirniirt, tiinp) der Rflder and tot dkntin 
mit den Enden umfccboften und 7"" Aber den .'^■hicnün 
haben 2 Bahnen angobracht (Ko]M>nha(:i>ner rfenleluihu und 
BudaiMwter St wew ihahn '. Dio \Vnl<knhurj.'i'r Bahn liat siim^ 
nannte Clmaie oorpe and 4 Bahnen (Ba|^lt«weiler, Bannen- 
Elberfcld, Dresden and Arahetm) nelien nicht ftenüfrend he- 
?'<-hri<'lKMi<' .*<chutzviirrichtiinj:*'i\ an Ui-lior .^lehr putcn Erfolg 
mit den Schubn'arridttuiigcu Ijerichtvn 8 Bohnen, darunter 
mit Rohrbesen 4 Bohnen (Bmlau, Hannover, Daniif; imd 
Kopf'nhap(>nfr Vorst Sjuir« mit S< liii iii nrsiunicni 2 Ikiluu n 
(Straaebuig und NicdurläiidiH:hu Tranitvay). Die KojK'n- 
hagencrPfiKdebahn und andere Itehnen mklciden diaBidar 
mit Schirmen aua Blech, welche entaprecbeod aufgebogen 
sind. ^ 

4 Bahnen (Hii:m..vi i, IiifMlhladt. Stettin un<l Niederlan- 
difldie Timmwajr) betonen die Xotbwendi)(kiit der Bi-feetignng ! 
der Sdrafanrorriditnngen an die Iji(r<>rgfhniL«e lur Venneidang I 
des Bdlleifens, wegen «Um Niiki ii th-* Wapenkaften». 1 

Nkdit bewährt und deshalb eutfurnt wurden die Schuts- 
vonkfatonffen bei S Bahnen (Tngnliitadt die i^hlbOrften, 
W'alilcnliurK iVn' si»,^. iianiiti n i-iir|w, li;iriii( n KU 'rrrrhl 

und Anwl ventchicileiie, in Clienniit2 sind kleine Kiiuiuer 
iNCjgebndMo). 

firif» 19, 

Wie hoch Htellon nich dlo ErliJiltiiii>ibki>!<ten der 
Wagen pr. Jalir uinl pr. 1000 Kiloin. Fahrt? 

I1(»itivc AngalM-n tln'ilti'u hirrülu r mir 16 Bahnen mit, 
und iat zu entnehme», dara die Erlmltuiignikcwten pr. Wngeu 
and Jalir «ehr variimi je nach der Betrietmlnuer (xler Bahn- 
länge un<l iK'trapcii itn Miiiiimiiii 'J") K. M. bei iK-r I{ap|K)ltfl- 
weiltiT Bahn und im Maximum DUO U. M. bei der Stmnen- 
bahn Maihmd-Mnnn. 

Die KrlLaltung>>kiKt<-n iM-tnigcn jir. Wagen unti .Falir 
bis zu 100 R. M. Iiei 3 Bahnen (Iii^kitodt, BapiMilt^weiler 
2S, Wieebaden 100); von 1S8— .180 bei 3 Bahnen (Trieot 
13:?, Crat ISO und Mota 180): von 2:W^2.'.n K. M. M 4 
Uuhnen {Atwl 230, Maüaiid-Ooi^guiuuLt Vaitrio 240, Donxig 



2."M), Biinnen Elljorffld 2.')0); von MO — -loii ]; M l„A a 
I Bolmcu (Temeavar 360, GrasHO Berliner Iferdubahn 390, 
I KopenhagenerVonit 400); and aeMieMrIieh von 700 — SOOR. M. 
' IhM :\ Rihnon ■: Ko].cnli:i^'.'inT Pf. nli Katin T'IO. \.r'n,y.],s 71'liin.l 
Muilaud-Mouai HAJO), und motivirt die Ko|jeiihagener Pferde- 
bahn die liohen Erhattongakoaten mit der LioRsder 
Hauptmute IHc Stuttgarter Pfciil. linhii ni>'Tit für ibrr siiiiimt- 

i liehen (:i4) Wagen die Unterludlunp<kueiten pr. Jahr mit ca. 
4000 R. M. an. 

Die Erhaltungskoeten pr. Wagen nnd 1000 Kihmi. 
Fahrt wurden von 3 Balmen angi>g(>1ien und betragen 12,K 
I K. M, lifi ,].r Tri<'ster. IS.H R. M. Ui der Teniesvarer und 
21,1 E. M. bei der Danzig)cr ätnurnnbaiin. Wegen der noeh 
kunen Be t r feb eM l t haben «leb loram nennerormtiie Bilial- 
tung-'kot'tcn ergeben liei 8 Bahnen (Waldenburg, KiisenlHTg- 
('nitieon, i\Men, Ueteneu-Tomcech, Niederländieche, Chemnits, 
.Xmheim tmd Stettin), «ind 5 Bahnen haben dieselben mit 
lieHtimintlieit n>>< h r.i< !it ennittdn kiiimeii i Breslau, 
' Krcmitthalbahn, Wutha-Rolila ond Haag irichevcningen). 



Die Eriialtung^kosten der Wagen sind aelir vcmchieden 

und mit der U( trii b-^ilmi« r stHig zunehmend und betrogen 
I 25—800 K. M.. im Mittel grOsstentlieils en. 2M R. M. pr. 
Wagen und Jiüir, und ui. 18 11. M. pr. Wagen und lUUO 
Kilom. Fahrt. 

Fngs 79. 

Welche Dauer mic«t man den Wapvn bei? 

I)iwc Fnipe halmn 20 Buhnen nnlx-rührt gebiR^en, wäh- 
rend Hell amlen' !l Bahnen (M'aMeuburp, Raj»|H»ltfiweiler. Meta, 
Wutlui-Ruhla, Foeen, ICopenhaigener Voiat. Spurw., Temea- 
rar, Dredden nnd Amheim) dahin iUMem, daae rie nodi 
keini' penüpenden Erfalirunpen sammelten, nm üIht die Duner 
der Wagen ein verliiealichea Urthcil ahgel>cn zu können. Die 
fibrigen 11 Bahnen achStien die brandifanre Dauer der Wagen 
in Miiiiiuuin auf S, im Maximum auf 21) .lalin- mit :illi iiii>;i r 
Aufnahme der (iraxer Tnmiway, welcJie die Dauer ihrer Wagen, 
wenn keine bedeutende Rcpamtureu viagenamnen wcnleu, 
bin« auf f> .Tiihn- schätzt, und die Dnnziper Stnaeenbahn, 
welche für ihre Wagen 2t- IUI .luhn- angielrt. 

S Bahneu »eliiitzcn die Dauer ihrer Wagen auf -S- 12 
Jahre (Chenmits, I.«ipzig, Triexl, Mailand- (iuijj^ouiola-Vaprio, 
Kopciiluigener Pferdelwhn, Danüig nur die Rinfi|Hinner, Bannen- 
Elbi*rfeld und Vwm-l nur tlii il«ei<i \ nuf l."> — 20 Jahn- 
I 8 Bahnen (Unieao Berliner Pfeitleliahn, Breolau und Caawl). 

Ueber die Dauer der W a^en l^mm in l.rmang« lung 
«uaraidMiider ErfiJi nui ge u kein beatinuntca üitheO ge- 
geben werden, docli dürfte <!ie-e In j ^^orpflUliiii r IIe|mrntur 
I im Mittel 12 Jaltro, im Maximum 2it Jahre betragen. 

14* 
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Tabelle XY. 

in BMuitwortuii«0B iw Fragw fl» M ImL V» Ivlnilnii 



Nr. 

.1.T 



V r n IT «* Bi 



.ili.ili: 



TmmwajrCrtmfH 1 

Iii ■ Siirunno. 



Cro««ener 

I'.i»inti«hn. 



Stmswiit.ahii 
ItMfaoe-Lilgw- 



80 Sy>i. :ii Ist dte Irocooioti«« eine TtodcriiKio- 

1111 lUvf? 

odar «in Mgenaiinter DümpfoiiiiiibaBr 



Anaahl 



> Trii'liadiKii? 



Lage dM KmmIb? 
•) tat dar K«s8«) dn vcftkal •tehenderf 
b) da lowahnUdur LowotiTl W« !? mltvitr 
pcMgcm oöer nndm Feoerkiurieo? 

(Kler «HuUnM nrilcal imd horitontol 

I (BrownVrfirr Kiwm'I.i? 

d; «inl denelli« Uuk» »der «iiwr gdu-ul ' 

tot die LooMMllve ndt «inar Eioriebluiig v«r 
mImb, um daa Aiutnten ran Dampf twd daa 



lUL m, 
«f. «-*). 



i 



MtMOMl all fi>< 



«Mr (cMil. 
Mit mtmm C*«4MMl«ff 

Mxii,ni.i«{: 



(«■(haUck« Lm*- 
■alMMMi «Ii tI<* 
wUfNi PiaiihtiM 



Hat dlearibe alA hewihrtt 

Hut iliv ( '•iriHl*'nf<uti4tn jticll aj 



0*1 WwUrt. 



1 (TW*.»!*— . 



CmdniBliHMaidrt 



>»Wlat«.t»»i— it 

■•r M NfMtiacMa 

AIIm rtt iim Tkorv 
t »AB A«a l^pr 
tarcll ilr-Q 8<hnr«4teln 
ilrtn IBA Krrif i^i'linn. 

i Ur^tn ^ : rsi-r 
fi'll-r i.l .1t h(»- 



Mir fit. I 
Di* CntoHtiu IH 



•tmck« •itMllMi- 

ImI «Mi rtw Mck 
■Ii 



KiMuiul ein liltuägvrva KdieamiidM der l'ft-rJi 
vor un<l sind in Folge dMtw Uaftlk voigt- 



■M la Mft 4m« IUI «w«kiwan tmi 
Mk ihMn^km. « wMal. «m» «• 
M*. rknla ilek «kr Mckt 



Nfis. 



K* < 



ii.l >l 
..•l.t 



BMtotmditwt die OondcMatioa die 
(pngf 

mal. vodnrdi wird eine leUwftgt« Anfrubmit: 
dea Ftam irthrrnd der ndirt enieh, nep, 
der Hag «ttttibtt 
SS ' (iiiitiini! .i. x BmuMekelela (ChIhm, Hob, Torf, 

.Stviiik'.lil.' ? 



In «rldii-n //«•itintvrvallun »IrJ viiihn-n.i lU'T 

PUntgefeiHtt, reap. BrfBaaMltrial nedatakst; 



•M i%n\ 'lu Lif ««kBi««a. AafMiBiif 

IrtiMsii.'t. I»- ir !r»r|i- 4iinsk jap 
Iis* ^'ir ADr^vlkuii); 
iM F«uprt wiri lUf. 



f<:ne C«-| 
in WM.*»!-: 



lUktlbUUdk. tu 7...|t:t,t'fT.:ici, I.,. 

n»..h ifKr-ntf Ifllt. 
.■mrOrkfvInrWn Kitoln. 



Km» Muf. 



E« «IH iir aaf in] 
r>kr< »Ickl. 



M die Loeemett«« 



Etakenfaogvr venehen, 
1 



ta; tk«r im ■!•*• 

rokre la dar eakora» 
•Ulnarkw aacaarda»- 
koalMkaiTrÜlir 
nrvllM 4i* Faarliaa 
■ Fankaafkafaia 
l>Mk< Fla I, 
Tkf. UUj. 



Ja; lamika kablil 



witc4u 4m U^mpfiXhmft «M "'llilrli 

ktiM*- Ml««4« im 4m \ 

Kc^AraitUin «der ia 
«io«B WMMffWhilter 

Svfahrt mni ^rin 
orch atkan Duiff- 

•tri. Dm Wuiar «inl 
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B. Locomotiveii. 



dto Conitrael 






dm Sanfff ketviek tm U Stni 


















11.- 


1». 


M. 


Krenutthalliuliii. 


1 niniwiiy 
^lailaii i «ior 
^:'^ll7.^•i^ \'ii|.riH. 


Straosen Kiwii 


Straaabnixer 

l'fiTili- Kitten- 


Tiivi-n. Fh.' ih 


Tmmway Tnrin- 

M'iiK'iilifi U!nl 


II.,' r 


WottM-RnblMr 




Ii,; 











Tal. XXk HtMnm «fMaa. hWik WintaHkir 



UtetlckbMMr 
i n »4i H > Km«I liad: 
Mit ka|<f«rMin rlav- 

«kn Km»! makl 
(WlaUfthar). 



Tni4nUo*Ba4iMb iunm I 



knMl »n rlvHUflHlWHr 



Bma'Kliat KwmI. 



tu 



IlMdartiHiwUnk 
hknia. iMMMIh- 
Milk WMirnn* 



'hl 




■»Uilmil all «kf 



VaiD. 



iMaal kal all 



Uafa pkaiit. 



Uaft takaltl. 



Ifcon Rabrili. 



Caaifatatiea lat nicht Ul i£i>irU,*.l iltr ^tj.t U^Caa4aBiaAion tat aniaack- rvir C<ia4<nA«tM.n Itat 
TotkaWf«. v«a|aackm4«n. ^ nUaif aa4 aehai]ll<k, well rIc «kIi ala aaUkvtMig 

t4ftar 4aa FaactkmiTra da« MwIltMi* 

{lajMtoia l<«i>lrtrktl(t. 
l^l* CoDdrnFatlr<ii«A).(«rata dj>f 
lalstfl (Tf tir r-rv-ii llenacha)'* 
Kbra l...r Ti, t vf- warte« 
wladaf lxaflli(l, 



M Oiaib a«wka» iMck ««k to •» 
Baa, o t i i ki» MCk aa bMMuMImt kl« 
tanm Brtftato *la!«iä» " 
hktlnto ai kia«(lCrtal 
iMarlaaaa«. MBRar-iBtllt 
naahfn de« ]Eaf aa «odaal TUÜ *. Hrkta* 
4t$ VIfrA» TiirKktlAa* «erdan aakr wtltaa Tor- 
Irito*^ an dar Lata« kpmmm. In FiJf»4««- 
ta rakfaa. 'M'ii«iWl'iiaiWnl«aa<i 
«rliun t-i Tonalckaea. 



la4a^t^:iM Ifl'biftora A»> |<Jti« 

fa<kB&a tUt Frarr« 
arlrd >iiirc^ da« Kin- 
•frllaaa »kb Waaaai 



Kl«« f aMtU. 



MiMl 



IhdIlUa ttmtVaUM 

BfA flllkt TORWMIp 

MlkMinMaWka« 

■Mk m Im Bakaan- 

ira«4knt. 
< Pfarda 
nviUaa.ant' 



>Ua« iat akM 



J«l Aii fkfkM t toak Conda«i»tion M aicU m- iatackuf daa Fanara 



Vafk IWdaif uad aaar 
tUat voaiäglkk>iir 
OaarHrack oaaataai 
Milkt. 



wird aar avf dan' 
Bodataliiiaan n< 
Caairl. Miack In Ml-j 



Ja; 4«r r«Bkaafaa(er b..(akl 
IR «Iwr IWMm VtiKitKnsaf 
4w SckaaaatatDa. 



Uan litaickl Aatkakani daa Fauara 



L'nbMtttnmt ; aof dar 
^tfigaat 1 i 90 inacv- 
I halk 4 Mtoalai. 



J«; '.«.-.(II,.: littlldrl 

kamU'T dl, hl tilii-r 
J<r hinltrukriili Ui.il 

(■(«übt am (inL-in 
Kabmen. la wolchen 
lia Jt»l«cki«r*«i«« 
IfM f Baa^itlka 
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Mr. 
dar 


1 

V r s ■ « 


1. 

UkemlielHt. 


•i. 

IVemway Como- 
na^toennOk 


8- 

KitM'nlMrTX- 


4. 

StrtuiRcnlMihn 
jjae^ncDeTe* 


1 & 
SCnasenbahii 

dorf*. 


•1 


Sind an den Emlitnnktrn ili-r Linie bcwtec 

ynii I liili timiiim mp AKAlhmiMv ilas MutitMM ms^ 

iMadMf (Kant WMriiniWwiiig dw Anlig».) 


1 












!>itiH*nt<i'ini'n «it-r Lnnnu^'tivcn 










• 




n) l.ttJij{v livT Ki-uprbach«o in Meiern? 


0,746 


0,426 and O.öM 


0,80 


0,61 








0,788 


0,880 


•.8» 


•M 






lO HOha rap. Dwcbnencr in VMiml 




1^ 




0,788 






■ r Anzahl *J*t SiHjeriilin'ii 

c; r>un'l>ineMer<l«rbietk'r<'iltren in MilUinetem / 

0 OiNcto HeUMehe in gmdntmalemr 

k) Hpi«ftn(4i«<l.!ük><lrrvUirFn inQnadratetltnir 

h) KortflUohi" in (jniulrattncU'ni? 

i) Dam|ifi<piin[ir; L i Atraosphtren? 

k) Dorehmeiaer des Kolbena in MUIimetenir 

Aehaeii genda oder pakiOpftT 


Ii:» 

1 

|XUaaDimcn 1 1 ,00 

0,«« 
13 
WO 
800 

lfnttolfiM»ai 


8T 
4» 
8,000* 

89,278 

o,Ae« 

II 

190 
«0 


1 

xinuuiuiicn 34.00 

0,88 
12 
SM 
MO 


79 
88 
8,14 
11,10 

0,40M 
10 
178 

r* 






geluqiiMltr 

EBtftraH«d«fclbaiCli«dilnd)ia]la«erar 


geknppelt 

M« 


gelluppelt 


geicnppelt 
1,70 


grkupprit 
1^878 






n] rhirc-liiiw-tmer <]«r Wtlrruilrr in Mrt«!m/ 

0) HAhf .i<'K sriianMldBM ftbar dw ScUmm 
in Melernr 

|i) OvnIcIiI der I<wwwHi4lw im tonm XnilMido 

in Kilai;nuninpn7 
it) (icK'icht ilpr I^ncomotiro ira dlenstfUiigcn 

ZunUinili' in Kilotfnmimt'n/ 
r) G«wicht im Dienst *nf der Vnnlcntch«« 

in KHognunmenf 

1) Gewicht in Diaait mT der Hintenchae 
in KBogranuMQ? 

t) evpnt. Ut-wirht im Dienst wif der IBtlal- 

■cbst« in KiltiKnunmrn ? 
a) GrOiwU' IJlngii «icr I,oc»moÜre In MHern!" 
t) (irti««U' Knito ili-r l.<i<'iimi>tiv<- in M< t<Tny 


0,63 
drca 2,98 
0800 
7000 

4,170 

■i.io 


0,800 
8,60 
181« 
17800 
8880 
8880 

8800 

8, ««S 

9, r>n 


0.85 
8,600 
18800 
ISBOO 
8700 
0100 

6,30 

■j.i'.n 


0,711 
8,80 
4884 
7118 
8860 
8880 

«.943 




-i 

1 


Tat die Ixicomotive mit Bremiw vpraohcn on'l 
wekbar Alt tot dtaielber 

• 


Kit Hobtlkrraila mll 
Mnt«itfc«ni Dnukaanl 
■AmmllKh« 4 fUücr 
ItatlUatkliiMMSMit 
Um lIMji MM 4im 


Mit j*f»(i»l,Il.r«lt««*n 
,{..'»MhT 1: her Art, vi« 
l-n Wxf.n Mkh. 

AM«rj4*iii Iftt jede 
L««Mtoltvii »il «hier 

Vtmfinnmm •«• 




»in! vf» MaerhinitlMi 
nil Itm l' 1-Mlktil. 
kftnn ftWr von iha 
■•eh uhm* l>ftiB(>r 1b 
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KremsÜMlIwhn . 



7. I *' 

Tnunwiiy R«|i|>nlU)»f».-il<»r SlrftwtmnuT- 
Mailan<l-(i<ir- StnuiiKMi-Kiwii Pf. nlf V.-.ft-n 



tu. 

Kehnuüspur llalin 



II. f 

TrHjiluav Turin 



u. 

Waldenh uigM 



t«. 

Wntha Kulilacr 

Kiwnimlin. 



JkUadalMikiMr» 



01,70 

lo: 
44 CaaaMo} 

ss.so 

tt 



1' Ii 1^ 

IVnreh' 

0,4»I,0,6S« 0,(SI« 
i p»fdi_. 



I),7M 



0,74« J,1S4> 





78 88 


41 


»S,6 34 


1,U0 


l,M3;3.-i(K) 


10,10 


8,2S1 li.8(H> 




0,332 0,900 


10 


10 II 


lao 


I6ü IDA 


MO 


WO ^ 300 








1 ff- 










Hl 


H> , Hi 


1,«) 


1,40 ! 1^ 



o,&a 

0^(7 
0,7» 

3'i 3il »llMtfll 



IhiretunitM. 0,40 
(m|L Sie) 



(ffM|L ncjT 
1,» 

7i 

SO 

"l s.oo j 
sunaininenca.80 j<lad. *n UaliUck»; 



0,2* 
IS 
100 
SM 



t» 
140 

aoo 



1.M 
0,90 
1,00 

TS 



s 

S40 



17000 

6700 

6660 

MSO 
•,00 



|o,uo 

jt,40 

16400 

17600 

I 
I 

'9B00 



0,Sa6 0,600 
3,40 : 3,40 

&700 1 rm 

«VM ' 8900 



84»R 



4175 



I 



1.» 



1.10 1 1,10 



0. 7» 

1. » 

0—0000 
lOtOO 

6000 
»600 



8vkn]>pvll 



OytS 



4,«* 
I,TO 



BtMillNbwIaWI- !l4nB«tkl>r Vmmaii- Nil Sri, if'.brm» anf 
' tMi mii Ht'WVrtvMW. «ini'T j*»'!!-, »af 41a 
(«IIa Kraua'arkni nach' 
mr>t<« KiUr. Wik- Hil 
rnid an dan Kt«acM'- 
|*rkM> La^iartttTan 4ia 



jiait Hand »-Irr fui 
$mcUt»t%. 



7000 
S600 
«MO 



1,M 



aal 



3 (rasp. 8) Relco|>|i«]t 
l,OW 

fWB klalaa 

0,7» 

IMM 



■H 4 



fet bi 4w BaalM »'kaf B>4r»M Rakb 
WtlMkwi ala4 iia Bekirp« 
Itkmmt ■niMl^i Otf, im W<tk> 4h 
AalkalkalM 



0,860 



110 
M 

0,7M 

2S.940 
0,680 
» 

»0 OBd IM 



gekuppelt 

MO 



0,«N 

3,78 

MMk« 

T00O-W7OO 
OOoK^MMOO 

4soo^moo 

Zwtacb^a 
1300—6300 



0,0—4,10 



0,70 
OM 

64 

34 ;38 ausÄfii; 
jxUMU)iUM*t> IV,00 

0,31» 
12 
IM 
«M 



g«knppdt 
t,M 



1,00 



Urteil «,M0 

vom 1,177 
hiBten O^OOX 

IIS 

46 CaniMB} 

4j047 

14.200 
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Beantwortnngen der Fragen Hi) bis incl. 113 betreffend 
ito Cwrtniettoii der LocomottTen aal im Daapf» 

betrieb von StrMsenbahnen. 

Allgemeine Beniorkunmen. Von den nachHtehcnd 
bezeichneten Stmt*.'M'iilKiliii<'u, die auwchlioitlich oder tlR-il 
weise mit Dampf kraft betrieben werden, sind die Beant- 
wurluugen der Fnq^en 80 — 118 rinijciBnigenr 

1. 8tnMenbt)liu in Cnsst-l, 

2. » Coini>-Kiiio-.S'irunno, 
S. » Eiscnlterg-Cnween, 

4. » Himc-ScIifvt-iiingcn, 

5. » ItzfiiiM'-Iji>;fnlort 

6. Krt'iii.'tliiilltuhii. 

7. BtnaMmbtthn AlaiUud-Ooijpuuola-Vaiiirio, 

8. ^ » in Rappoltoweilor, 

9. » in Stni.-^lxirj;. 
10/ > Tuvierü-EnibruiiiL, 

11. * Turin-liMMdleri und Tnrin-OiHeinoii 

18. » in WnldenJnirji, 

18. » Wutlm-Riililii. 

Das ein^'j^ngiene Material i-t in >li n \» vj, nii;i. u Tiilh lleii 
übenichtlich luaanniiengMteUt und ee ist hienu Folgendes 
n 



1. System der Loeoraotiren. (FrmeD 80— S2.)8liixmt- 



liehe Ixicomotiven sind Tenderl<xx)mf>tivcn und zwar der Mehr- 
zaiil luu'li uüt );ewutiidioheii lioriiuutol licgeaden cyIindri2M.'hen 
Böhrenkeateln und vieieckigaa Feuerkisten, voa Henschel, 
Kraus«, Kessler, Merryweather und Hagans erbaut 

.XuKHcnleni ><iud iu Stmit^burg und auf cini>;en anderen 
Bahnen Lacomotiveu Brown Mrher Comstiuction aus der Looo- 
rootivfclnflt Winterthur im BctoiiAi«. 

r>it' n.niiiifi vliixliT licjirn hc\ der WPit."»iiP prr>-jpt< ii Zalll 
der Iy(Ky>mi»tiven au-uw-rhidl» der Rjihnien lioriamtjd und in der 
Mittellinie der Treiiiwhsen. Die .Stnussonhahnen C«.'*!>el, Haa^f- 
Sche\'eningen und Mftiknd-CioiiKouzulH-N'nprio haben lynximo- 
tivcn mit innliegendeu Cylindeni und gekrüpAer Knrbelai-h«« 
(Henschel und Merryweather'). Bei der Rai)|iolt«weiler, 
Wakknbuigsr und der SttaMbuigcr Bahn sind Brown'sohe 
Locomativen im Betrieb, deren Oampfbylinder Uber den Rädern 

Utgen und auf letrtfrc v. rniitt. i ini> Riljinc i. r< wirken 
A]leStlli8seubahn-IxKMini(*tiven Mind j« nach den zu durch- 
fifäuwdni Strecken entweder swciMdHiK oder didadiaig oon- 

Btndrt, und wimmtHrhe .\ch)wn üind prkuppelt. 

AU BpliriiK-hlichste Tyv^ t'iir StRuwenliahiien ist eine 

Teti'l< I ■ mit gewöhnli' l» III lioriaontalen Rohrenki-wel 

und nercckigem Feuerfatsten su beseichnen, bei der die Dampf- 
Qrlinder au— erhdb der Bahmen boriamtal in der Mittellinie 
der IMfaedwe liegen und ritanmtUdie Aduen gdnippdt sind. 
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Rinrichtongon, um das gflrlasehrolla Aastreten 

des Dampfes tn verhüten. (FrBp*n h;?— s.") und S7.) 
Für den bMifaeiohtigteii Zwwk Jx^stihi-ii »weiprki Kinrich- 
tungon. Entweder wird <l< r von <t(ii Cyliiidern lummiCBde 
Ikmpf in omd JBaauneUcMtwi (Puffkaaten) gefeitet, tob m 
DC oliM StoMi dmch dn BuiWHiiliiiii cDtmidHn kann, oder 
dar LT« l>niu< ht« Danpf wird in dnen Ooodenaaior geflUut 
nnd durt utndemirt. 

Diese ESiniehtan^, wiche die Brani|rniiK eines krilftigen 
l,ullziit.'i-s fiir liif ri iirnmurt :i ]>■ i iti'r.'i^ liti-.'i u. himl iiii-i«t nur 
«ia angcWnuTht, wit tiie durt-li jiuliiciiicLio Vurnclirift angeurdnet 
worden und im AUgameinen werden dieselhen nicht für er- 
fonlcrliili i nicliut E.-- siliiiiit viilniplir zu L'iiiüu'in. «(iiii 
die M<j((lk'likeit gej^cljeii ul, dun «turkti Au>>|iullcii div ihiiupfi'M 
•na dem Belioimstcine seitweüig and auf be»tiniint<>n Strecken 
z\) v«-rmeiden. Zur Anfachung des Feueix sind die meiBten 
I>Kx>ni<»tiveii mit einviu I)iuii]ifblai>irohr verxeh«*!). 

SchpHwcrdcn der l'ferde. (Fr«(w f^<i ) Niicli der 
aligemeinen Anakiht kommt das Bdieuweideu der Pfordo nur 
im Anfimge des BetiielieB einer neuen Stnuwnbahn vor tind 
i-H >!fwti|inoii pich «lic l'fvnli' whr loiclit uinl .■«i liuiH an die 
neue Encbcinung. üei enbprechender AufmerkiHuiikeit dea 
LoeonuitivftlhinD nnd doa Kutschen ktanen Unffille durch 
Scheowerden der Pferde lekht vermieden werden. 



FauaruDg dar Looomotivan. (Fngm 88 — ^91.) Die 
Htmi<.«4>nl<nhn1noninotiv<>n wenlnn theib mit Stdnbllile^ fiiailB 
mit Cuki-ri Ki luizt uml winl Jiroiuimaterial mcirt wührend 
der Falirt nui li lictijirf nai'hjiclcgt. Nur auf di-r Stn».i!-l)nrj;tT 
Balm und der Balm Uaag-Scbeveuingon winl ausectilieHslich 
anf den Budstationon und nicht wfihrend der Fhhit gefeuert 
LetztnnK ist In'i );i'S4;hickter Handhabung des Feuers dann 
meglicli, wenn der Fouemmm graes gea^g ist und Cokcs ge- 
feuert wird. 

Funki'iifiinpor -iicl niiv niif wrnipi ii ,"^tr;i--' i .1 ■.ilnini iin 
Gebrauche und bc^^tehea tueifjteui> iu «.-iiier X'cigitluruug der 
nac^ dem Bchomstein fOluenden OeOhnng. Bei den I/wo- 
nii>tivi'ii der Ciissilcr Strn^sfiiKnliii -nul filN i- .liiu Ül«j<rrihr 
iiu .Stboriixtrine niflin-rv trichtiTiirtifH' Uoiirstuiki- ülHTcin- 
nnder angebracht, um ihm FunkeiuiUNnrerfen lU vcrhiiti ii Nur 
•I StrufM-iibahnt-n lialton ilirf I/x-oniotivschnppcn (Küuhmmi) 
mit St'hciniütcincn zur Abfüliruiin dcj« Ilauche«) verxchün. 

I)inii ii>ii>iiun der Loconiotivon. (Fmpe 02.) Die 
Veiglaiuhmig der Feuerbflcfasen unter sicli, der SiedeiOlueQ 
Dwsh Annhl. Tjinge und Lirhtveite und der Rastflädwn 
Inetet hoi ih r ^m^^cu Vi'rs('1ii.'<1r-iili<'it (I< r <'<'ni>tnietiaiien 
Iceinen liemnderen Kutu-u; wold aber siud sur lieurtheQuQg 
der l<aoomotivleiatai]0en die Veihaitnisiw Bwiwfaen Genammt' 
beizäkhe und RoetflXche, twischra Heäxfläcfao nnd dem von 
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einam Dimpflniben pr. Hub biMchriebenen Voluiu, «owie 
endUch dar Quotient warn Gcaammtbeiifliche nnd Knutge- 

\richt (l'T I,r< . ■ni'i'ivf vtm Iiit*n'sw\ Diw Werthe »ind flJr 
die Ijcluuulfllfii iSahikcn luu iifolpciul zuKiiiiiimiifii'f tollt: 
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1,::» 


a,ir> 


0,47 


4. IIiuiLT '.i'voniiigeo . 




l.'^l 


1.«; 


o,m 


5. Iizeliov I^it^irdorf . . 










«. Kranftthal 


w.i; 


1 ,155 


2,0« 


0,M> 


7. MaUawl-OoiiaawU . 
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1,35 


0,50 


B. RappattmcvIIcr . . . 


74.1 




1,91 


0,47 
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l,2!i 
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0.48 


U. Turin Ml mialicri . . 


:(r..2 


2,10 




0.49 


IS. WalüenlMirg .... 


60,3 






0,47 


lt. Wnthft-Rvhl« .... 
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1 ... 







Die \\'<Ttli»- in der Ooluninc 2 gestalten sifh ül)cn*ii-ht- 
Ikber, wi-im i<ic micli il»-r Art der verwendeten Heiniiatfrialicn 
grappirt «cnlen. FUr die mit Steinkohlen gehäston Ijoco- 
motiven der Bahnen Nr. 2, S, 6, «, 12, 18, lieträgt ila» 
:iritliiiH'ti.'^<-lif Milli-I ilrr (JiiMti.'nii-ii ;iu- Hi i/ uii'1 UiHtllii. lir 
rot. CO und flir diu iiiil Cuki« gchcizti'u {./xuiuotivt-u der 
Bnhnen Kr. 1, 4, 7, 9, 11 faettafft dar Hittriworth n«. S5. 

("Ho Qiintirulcii in ('oliiiiinr '! variirsn badautvii'l und sind 
von der ('ii'.'i<-h«indii;kc it uml di r Zujcleirtung d«r I.^>fonu»- 
tiven nlihiinjri).' Il<i «l^r jirii-sU ii 7,-diI dtT T^KXtmotitreil Mit 
eich dieaer Werth in den Grenxeo 1,8 — 2,2. 

Tka YerhiHnba der Gesnmmtheiiflkhe (in qm) mm 
nipn.itp'wcld 1 in t) 'iftr'ijft untor VermxAlllg der unirnMi 
Grenxwcrthe in den Reihen 7 und nicht unter 1,82 und 
nidit aber 2,21, im Mittel ftwt fgenan 2,0. 

I>ii' I)urf}iiiii"*.irr ilcr Tricliriiilfr lirpii iiini-rlmlh ilcr 
L-u^'ik (ireuM-'u von Ü.tK)— 0,95, der Mittelwcrth ist 0,723. 
In die vontahende Tkbdle ist ancfa d«r Qnotient ana Käben' 

hub mid DMiduHwawr der THebriUer « adt auf- 

gaoonmea. Die Warthe differir<>n woni;;; n»r)i Wi<^lii.><!4Un(; 
der extremen in Reihe 4 und IH i.«t d;ui aritlm>rti:i('h« Mittel 
0,48, luilipzu •/»• 

Daropfepannmigwi tmter 9 Atmosphiien weiden nkfat 
verwendet, «ndi dkie imr einmal (Tknen-HSrnbeeaeiii). 

Am hlaJipten findet rieh der Smek Toa 12 Atmo> 



«phürcn, der als t>'piitch bezeichnet werden kuuiitc. Eine 
bBhere Pnammg faia in 15 AtmoaphiteB aaigan die Looo- 

motivpn diT stnuislma'i r Rilüi. r Mitt>. lwerth anaaebliaaa- 
lieh der extremen lieträ^t 1 1 .Vtnm.-iihann. 
I Bei it&mmtUchen I.<uo(Nn(itiven Hin<l die A«ditaik ffAMf- 
pelt In einigen FSllen aind gekrOpfte Acliaeo mwendet 
wunden, woram geiüchloiiiiien werden darf, dm* die Nachtlteile 
! dieser Con^'tnHtil"l>, wilrlii- für }l;iu|'fli;>hnzwii)ce faul immer 
abfüllig beurtheilt «ird, an den Loconiutivcn der Bahnen min- 
I derer Ordnung mit nduoiiler VUngeediwindjgkeit nidit in 

gluieheni M:iaMe Keflirchtet werlen 
I lireuisüinrichtun):. ( FriL-e '■>■'•• '. l>ie Brc-ni.-<-n sind 
I avaRetUeafilich fOotcbrnn^en it, «ti n veiwhiedeni'ten Anonl- 
I nungen, theik mit eiuMitigeui Druck auf aäumitlicbe Röder, 
I theiln zweiiiciti{! auf ein RSderpaar oder 2 Räderpaare wirkend. 
I Mehr als 2 .\ehsen werden nitlit pelm'mst. I)ii' HewejnJiig 
' erfolgt von Hand vennitteist der Schmubenspindel oder de» 
I Bxter'Bcben Hebela, blnfig auch durch den Fqbb dee lla- 
••eliiinr-ti [1 V. .11 iiiit lirtuiM )i l>nlii M|i'n Hri )ii-< ii findet die 
j DiUiipfbn-nihie vl'^t-'halelier und Webb) Verweuduiig. 
I ITeberdseltiing dea Fahraratandea und Einbau der 
l,oe<|miitivM in einen Kaxteu. (FmRc94.) IVr Führer»tand 
I ist fiU't au.snnhni.sltw ülierdaeht, zun-eUen aueh die gun»* ]jo- 
I oomotive in einen Knuten einge;i<'hlu<4.4<-ii. In einigen FüHen 
I iat nur da« G^werk aeitUcb dtuch eine Blech^-erldeidang 
verdeckt, nm dadnrd) den die Strane pamrenden Thieren 
ik'ii .\iil'lii'k iK'Wiytrr M.ircliiTii'iitln-ile, w. l- li. r niiiii' titüfli 
duü Scheu werden der l'ferde liegämti)$t, zu cutziuliea und 
I glaidiaeitig dem JSndiinfien dea Stauliea iwiachen die reiben- 
I den Kliirlii ii "liT l'i-w enteil Orfninc eitiiirerniiuissen vomdienjren. 
Kiinijillil'eife und .>i)!uiil;;l<iclii'. 1, Knige Jl.i. i Kiue 
Dampipfeife iiA nicht imnu-r vorbanden, ihre Anwendung 
eogar hanfig verboten. Die tügnalglocken werden von Hand 
oder mechanMi bedient. Auf einer Bahn (WafdenTuniK) 

l wiinle die Oloeke wi«lrr < iilt'i nit, \v<'il die l'liirL'' imri-r^ig- 

I keiten de» Gleises öfter ein Selht>tliluteu herbeifüluten. In 
einem VkDe werden die Signale anaecMieaalicii mit dam 
Horn und in 2 Füllen mit der Mniiili>f--ife cepelien. 

PaeHRge iwifchen l.oeoinotive und Wagen. (Fragu 
96.) l)ic Einrielituni: einer I'nf.-'age iwiachen der Looontative 
und dem nichelen Wagen wird wm den meisten Balmen 
nieht ftr nStblg eradttd 

M it t lere und Maximnlpeschwi ml iitkeit. (Fripe f»7 ' 

' Bei Feetittellung der mittleren Geechwindigkeit, welche «ch 
nirgends ttbeor 2Q Kilom. pr. Btimda erhdit, wird unter- 

rThietlen. i>l> sii li dir LiKiminfive iniiertinlli der H^tniit. oler 
j auf der l.and!<traH)*e, l>e»üglieh auf au!<tH;rhalb der t"baUK!^-e 
I gelegenen freien Strecken bewegt 

Die Genchwindiglant wird in Abetufnngen von 9 und 

10 Kilom. hw auf 1.^ nnd edbet 20 Kilom. pr. Stunde gr- 
' steigert. l/ftz!ere ist zutjleich in den meisten Füllen die be- 

bfirdlich gatttttlete Maximalgeachwindigkcit , weldie nur auf 

der Ruhlaer Bjeenhahn mit 80 KSom. pr. Stunde Ober- 

tralilm wild. 
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ad 08. Em Mud nirgtüid« Vorrichtuuiicii zur Katomft- 
tiaohen fiegramung der Qeichwiiidi([kut der LooomotiT» in 



•d 99. rHt> ZuRKgeschwindigkt'it linrl. .AufonthaltiO variirt 
nriKhon 7 und 18 Kiiom. i»*. Stunde, bei der liehnah) 
der Bthnen lwM||t die Onwhwiikfiidccit niehr «le IS Kiloai., 

znnipi-*! 1.1 Kilom pr Stuiido, nur N>i der Stnut-luirffiT 
PlVnlcbuliQ wird mit der geringeren Gevchwindigkeit von 
T bb 8 Kllom. pr. Stunde fefidwon. 

ad 1(X), Die Tnjtwlci^tiinü der I><K-oniotivrn iM-tniL-l •'" 
bi» IKU Kiluiii.. Ik-i der jrnif^irt'ii .Vnzahl von Bahiu-ii cin-a 
100 Kil.>m. 

ad 101. l>ie Jahrceleistung der I>m>nu>tiven <>rwhptnt 
mit ISMO bto 101147 Kiknn. anftep^lwn; letzterp lAi»<tunf; 
«ird bei dar IArdp1i«hn HaiifrHchcveninfien an^^ruiirl. Min^t 
Ixtriigt dian dncbwegB unter 83000 KUam. im Durchaobnitte 
ciwa SOOOO "KBaa. 

$A 102 Uns jir. Stunde wbrHiuli'.r Uninjinatfrial- 
qoBiitimi wird mit 10 Kihgr. Ui 120 Kilogr. angegeben, 
«• ia( jedooh die Oattong des PMU ui nale i i alee fast niigende 
nüt^'etlieilt. 

ad 103. i>ai< pr. Stunde verbrauchte \Va««ieniuantum 
iat mit 60 liter bi» 7(nj Liter aiyyhm, Bi mwa jedoch 

bemerkt werden, daf!" in i-iiiiLi-n Fällen die AnRiilxHi für 
da* vi-rbrauchtc Waiwniuantum augenfällig im unriohtinen 
Verbältni«"»!- zur verbrauchten BrDuniuateriiilin4'n>^' Kteben, 
Nach- vielfachi n Vcrsuclicn betiügt da» wtfindlioh verdatnpito 
Waeser ]>r. Kikipr. Steinknlilen 7—8 1, pr. Kikfpr. Gokcs 
6—6 1. 

ad 104. Die durcii die LoooiBotiTe ümtbewegten pBatan 
Laaten embönen mit 7 Tbonan Ma IttO Tonnen anK«Reben. 

Dia geriiiL'.-ti' L^'i-lun;; v.i!] 7 biü 14 Tonnm kMihint mir '» i 
einer Bahn t^ Traiuway Turin- Moocalieri und Turiu-Ciibwiuu) vor, 
bei allen ttbi^fan Bahnen batiint die Leistung über S4 bii 
W Tonnen, und nur bei der Kremsthnllwihn VM Tonnen. 
Im Mhnlichem \'erltältni?>M; stehen die Angaben für die An- 
ahl der Wigni und I'er»<>nen und TatÜien diene von 2 bia 
SO Wagen und 120 bi» tMXJ Pemonen. Bei einigen Bahnen 
iat die Antahl der Wagen durch poliwiliche Vorschriften auf 
8 und Wagen besehiXnItt. 
ad 106. 

4 VaiwalhiHgan haban LooomotfTin vm dar fichweimriteben 

I.i>"imotivfabrik in Winferthur. 
4 > * > Uenacliol u. äahn in OwaeL 

8 » • » Kiama n. Okimp. in Httndwa. 

3 • » » Mi'rrvwentherÄSiin«in 

1 > • > Kitwler in Kmlingen. 

1 > » » Ghiiatiao Hmbd« in bAut. 



1 Venmttttng hat LooomotiTcn von der SodM^ mot4dluiKi<iue 

et Cliarlxnnitoe Beige, Atelier 
da ^lUw Wtj g hu iaL 

1 > » • Tiamnt et CVmip. Mailand. 

1 a > > Fox Walker et Comp. Bciatot. 
ad 108. Die Ansebaflbnieiitmise der LaeemMdven betragen 

I2S00 bis 24(KN) M«rk, im Thirch^hnitf < imi l.VMKt Mark. 

ad 1U7. Alb \'crw-altuugen Hprechen äch dafür aus, 
dasB sieb ihre Looomotimi gut bewShrt haben. 

ad lOK, rWe BtNlieniini! der T.rx-oniofive . rfnljt beiVBahnen 
dureli Mann, liei 3 Buluitui nur duirh l Muiui. Dia Stnsa- 
burjcer Pfenlebahn bat hiecttber keine llittlMihtiigeD geuacht 

ad 109. 

9 Bahnen haben I>wi>mnti\'en, welche nur rnm FülirerKtande 
aU!* Kesteuert werden kOnncn. 

2 Bahnen Looomotiven, weiche von beiden Enden gesteuert 
werden können. 

1 Bftlui I>iK<i>niotiven. welche von Ii, i.l. n li^nil« ii iimi -il,tie, 
wekhe nur von einem Ende gei<teuert werden können, 
und endüoh 

1 Biihn I/MvitiM tiven. m-lche von der Uitte aua (atitlkli) 

gcKt<>uert wenien können, 
ad 110. In den meialen fUkn dimt di» SlipMlpMle 
unri Sipnnlplot'ke zur Verständijfunp j!wi.,«'b<'n <leni Zupfiilirer 
and Maitchinisten; mit Ausnahme der .Sinu^burger Pferde- 
bahn ist niigends der ZnjcfiUuer qualifhdrt den Hasdüoisten 
sn ei e etseu . 

Bd der Pferdebalm Haag-Scheveningen besteht die Ein« 
riehtung. datw \-<ini \Vai;en au.« der ZufrAdin'r mitteLft einer 
Zoyrtaage die Lioooniotive sum ^tiUstande bringen kann. 

ad III. IMe Kosten (Hr die Bedienung der Looomotive^ 

IIi'izunK etc. hiiui Ulli. i!> nur li'n k- uliaft aUKCgelK>n. 

ad a Air die Bedienung 1 pr. Jahr mit l'M^i — Hlti2 Mark. 

der LooomotiTa i pr. SSngskBom. mit 0,08 — 0,14 Marie 
adb für Heiziin).' d. r | ,i;il,r mit 1'..^.V^2400 Mnrk. 

l>ni:»niotive I jii, /,uir<kil<iin, mit u.d.j. — 0.1 1 Mark, 
ade fiir Srhraiortmg |))r. Jahr mit 240-11.^2 hhirk. 

der Ix)comotive ( pr. Zug^kilom. mit 0,01 — (1.04 Marie, 
ad d ßr Re)>arotur der | pr. Jahr mit 1008—2000 Mark. 

Ixiciimotivc I pr. ZugKkiknn. mit0,09 — 0, 1 1 Marie, 
ad 1 12. Flait alle Verwaitoqgen bcaoifen nur die Ueinien 
Reponitnmi in Regle nnd b»«en giflssere Repantoren in 
fremden \Vi rkstiitti n. injiicli uhne laufenden Cimtrai l und 
vorhinein vereinbarten Einheitspreisen, soodem von Fall su 
hO, hcnidlan. 

■d 118. Oewöhnliehc.^ Stra.sspnfulirwerk niittelsl der 
auf den Sdiianen laufenden Locomotivcn zu ziehen, wurde 
von keiner Varwaltnng versucht. 
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Bfltriebft-ZHenst. OrgudaaUon und Stotutaa der Q—ellwiMiflea etc. 



Tng9 114. 

Welches hiiid die Uesetxe, lande^pnlixeiliahen Vor- 
i^cliriften und sonetiffen Bedingungen, an welche 
die ErlaubnisB lur AnUge und lum Betriebe der 
StraaBenbahn geknüpft ist? 

Event. Mittlieihiuß dt-r bezüglichen Aeteiwtücke. 
Bamtwortungen sind nur ran foigendoi Bahnen ein- 



1. Arndcr StrifSi'nlintiii. Nach diin mit;; 



ülrn 

(■onwi«(ion!' \Vrtraf! isl <lif ('onwsxion von der Stadl (Tciimind»' 
And auf ÖO Jahro erthi^ilt. Nuc!li Ablauf diwer licit fiohon 
die NÜnmtlichen Eisenliahnlinien tiammt den auf dem Kigen- 
tham der 8ta(U hergottellt^n Baulichkeiten nnd dem Betriehn- 
matCTial, mit alloini^for AuHnnhme der Pfenle, vullstiindig 
unbdaBtet und ohne geringite £nt8cliiidiguiigHUupräche im 
ToIhtliidiK betrieMÜhiii^ Zmlaiide in d» Bignithnni der 
Stii'It Aniil ülur. KUr ilir Iteiiutzmift dcc von di"r I'ntfr- 
nelimuiigsgcüellscbaft uucupirU'u stikltiechen Teriaiiuf '»% dic- 
■dbe ymvmOMt, «km Jätmainm von 600 fl. Menr. W. an 
die Stadthnmcnxm in hsU^Ihriiiion Rat^ xu lahlen. Auwcr 
dem Aufhrcjchen. WiedeietaleRen und rntorhaltunfj de« Pfla- 
fiten IfingB der Bahnglcion hat <lie Unti'n»'hninu^'-^Kc>w!llHRbafl 
auf einem commiMimdl tu beatiininenden Platte des städti- 
schen Ternuns einen fBr 100 Femonen Raum bietenden mit 
riufw.-rlii \'<Tzii nnif.' v>'r?<plifni>n Wnrtf^iial uml lülli't- 
Löno-Lucal zu errichten und fortwäliiend in gutem Stande 
an erittlten. 

"2. Arnheini'nohe Pfcrdelnilui I>ie ConciWion wunlv 
von dein WnscrrlmuMinb<ter und vtm den (ieiueindi'ii Arn- 
beim uml \'i'lp irtlieih. 

8. Barmen-Eiberfelder Tramwajr. Di» üanceaaion 
mnk einer belginrhen neseDM^haft mit dem Bits in BrOsael 
von den Stüdtcn Kllirrffld un<l liarmm iTtluüt und Ix-idc der ('<l||<■<•^■<i<l^ vorlmnilpn 



t'ntprncliimr !i.^r<xliti>.'1, für <lie erxten fünf Jahre bei 
Au&telluh^ der Bilanz Atwhreibungen bix zur Hohe der uach- 
ataheodeo Sfttae ta bewirken: 

a) auf den Bahnlcdiiier Ua m 10«/« 

b) » die Wsgen > > 7',«*'« 

c) » . Wenlo « > 

d) > * tiescbirre • * 20*/* 

e) > « IHenaUien • > 36*/« 
fi • ' Livreen • 

Nach Abiauf der Vertnigadaaer von 30 Jahren steht der 
^4tadtgemeiIlde Breshm das Radit an, die Bahn mit aUen 
todten und lebenleii Inventarium zu demjenigen Preise au 
erwerh«!, in dem dsawlbe in den Büehem dc94 Unternehmers 
am Scilllu>8tl^n^ de« letzten BctriebMjahre« aufgeitihrt ist. 

9. Budapeater ätraasen* Eisenbahn. dnnnaaBVin 
worda der OeasIlBchaft auf 40 Jahre gegen ashmi ii ii tig e Ab- 

tretitn;; iler It:ihnanlage und den Wap-niHtrk> flldwOt. 

10. t'aitseler Trambahn. Die CunoeaiiM «ttrdfi von 
der kgl. Regierung und dem Stadtrath in OmhmI an eine 

englische (teaeHschaf^ auf f>0 Jahre ertheflt. IHe englioche 
(iew»llwliftfl irt in Li<juidation. Me Kahn wird von einen» 
Sequwter fehon seit 2 Jahren verwaltet. Die Stnaeentläehe 
innerhalb der Gleise und auf eine Kntfemiing von 0,83* 
von den Inasersten Sdilenenicanten haben die Unternehmer 

fortwahrend in liidi'lliiNiT uikI di in übrif Ml Ik-^tandi" di r F;dir 
bahn der StniaM enliqin.fhendt:r UesulialTeuhcit zu unter hoiteii. 
— Die Fahrpreise betragen im Winter Ar die ganaa Streek« 
'20 Pf., im S.)!iitner an Werklav'cn 80 Pf., an rijnn- und 
Kt^fttagen '»O Pf , uml für Theilstrecken (blOB an Werktagen) 
in -i'o ]'{. Alxinnenienti lÜr Sehldkinder 8 — 6 U. monat- 
lich. ExtniSiBe 20 iL 

11, Chemnitser Pferdebahn. Da nur die Originals 



kiiiHiiTi ilii^e ni''ht niil- 



durch die königl. Regierung in Dütuteldorf ge- 
ndimigt. Für beide StUte besteht ein gemeinsebaftliahes 

Pl>Bwi*Reg1rin'>nl l)nn Aetiencapital iler f iewelNrhnft lietrilgt 
8,S0O,OfK) Kn-s. IHc Dauer iler foneession i,st 4."> Jahre. 

K. HreHlaner Stratcenbahn. Xneh dem niit|;etheilten 
Cnncessii ms- Vertrag wurde die Conccsaimi auf 80 Jahre von 
rleni MagiRtmt der kgl. Haupt- und RetiidenxKtadt Brrfilau 
und -leiten.- des IViliitei Präfidinni.« .«'rtheilt. Die Slra-HsenlKdui 
Unternehmung hat nicht nur die lileisanlugen, sondern auch 
den zwischen nnd neben den Schienen bellndfidien Stnumen- 
k''T|M r ^i^^ zu l ini r f!i'Mimnitlireite von "^.^i-'i™ in frnti n Stand 
zu M'tzen und darin zu erhalten. FUr die Benutzung der 
stadtisRhen Strassen tmd Itttae aum fidiienengleise talilt der 
Untemehnier an ilie Stadlgemeinde Breidiiu S»'/»*/« 
ö'ig hinausfliegenden jährlichen Bcingewinne». ISine Amorti- 
sation des Anlngecapital)« findet nicht statt Dagegea ist der 



gethttUt werden. — Die FalupreiM der Duruhgangsbillete he- 
tragen 90 Pf. und Ar Thobtredm 10 — 16 Pf. 

l:'. DatiziL-' r Sl r;i-^-> nh.Thn. !>ie (Vineesfion wnitle 
haupt.sä<liii<li unter 'ler ISeiiingung erlheilt, diinM der UntCI*' 
nehtner die rnterlialtung tler P(la«terui»g Und Beschotterung 
zwischen und 0,47"' auf beiden Beitea der Uleiae von der 
Güte de« angrenaendcn Strassenmateiiiala an facsmgen habe, 
l'elier die Dauer der (Vinevittion igt darin liiehu Ix-ytiuiuit. 
— Die Fahrpreise sind von Danaig (Heumarkt) bi« Ulivaer 
Thor an Worhenlagen auf 15 Pf, an Sonn- mid Fcattagen 
ri\lf -II PI' , von T)nnzig bi.i Ijingfuhr an \\'iK henfagen unil 
.Sinntagen auf 20 Pf. und für TheiUtn-cken an Wochen- 
tagen auf 10 lY,, an Sonn- und Fe!4tt;)gen auf 20 Pf. be- 
stimmt. 2. und 3. Xachtwagen doppelte IVeise. 

16. Eisenberg-Crosscner Eisenbahn. Die Uaupt- 
besUmmang der landespoliaelliehen Vonchtülen etc. int, daae 
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auf der fn-iun HtnLHM' diw (ilri.» s<> liri;t'ii muss, daas mn 
«UHOTten Theile der Wagen oder der Maachine im snr an- 
deren Banmreibe 5" frei Meibeo. Dabei wmde der ßaen- 
liahii-(iaH.-ll{*c}uift pivUittcl <laH Gleis, ila wo die» crfunli-r- 
lieh kt, über den alnupdastemden und oben mindeeUiua I 
0,75* fatntealaasenden Chuaate n i a ben m legm, (V«q^ 
Fip. 38 auf Tat" 11 D. r Oberhau der Bahn ist milllkBtow 
soweit , als er auf die i>tta8»e oder deren Uräben m U^g eu , 
kommt, gaa* aoa Siaan mdi dam Langaehwdkmjratem mit | 
^^gnol«*schioncii hcrmrtpUen. fN'crjtl Fip 1 nuf Tnf IX ' 

16. (iruz'T Tramway. IHe ColK■€!<^i()ll wunlc von licr 
8tw]%nn<'ii><!- ' iT.ii llt>rrn Bernh. Kollmnun iinf 54) 
Ahn otheilt und von der Btaatahchöido geuelimigt. Für 
db Benutninf! den atH t Mchwi Tmniiw iat ein jihrikher 
GrundzinK r»n K H» fl. an die StadtcasM Oni ni entiMditea. 
Sollte die Stadtfemeinde Oni nach Ablauf der Omioaaakm 
die Bahn fibemehmen wollen, eo geht daa gaose onbeweg^ 
lieh«" Iiivpiitur ((Üri.-*', Uinii-uMi. R^trielwffebtada), fowir 
Wagen gegen Veigütuug def Scbittzungawertbaa an die Ue« i 
moiiida Obtr. | 

B«ifl0liiili der Fahipmae iat Herr Kol 1 mann nach de n 
ver««hiedai]atan OombiaidfaMB und Verauchen m ^cm Hin 
heitaeataa TCB 10 kr. pr. Fühlt gekommen. £e werden über 
diea Abonnomentakarten um 1 fl. für 12 Stück au^gqgaben, 
•hanao eziatiren Monatakarteu und Jnimtskarten. 

18. Hannover'whe Pfprdelmhn. A. flbmpteächlicbe 
Badingangen der Continental - Pferdebahn gegenüber dem 
Mafj^Mnt: 

1, In-itandlmltung und Reinipjnjt des Stra.wnkörpers 
zwischen d«n Gleiaeu und tiO^ au jeder Seite. Bei Er- 
umwHiiig dca Stmnenpflatten imdi dia Koeten ftr dieae 
Breite. 

2. Fahrplan und Fahrpreise nach Ueber«inkunfi mit : 
dem Magiatnt. 

H .Jiihrli<lir Äililuiii; liiirs. den Stantni'toucm für da» 
Untemrhmen plficlicii Ik'tnmi* an die Stadt. AiL'^t^crdem > 
atfdtiarhe Al)p>l<i-n. | 

4. Conoeexioniidauer 45 Jahre, nach Ablauf demelhen der , 
Stadt daK Rerht niKteht. die Bahn nebet Betriebeeinrichtungen 
zum Ttixwertht' zu iüivniefaman. 

b. Cantion »0,000 M. 

B. HnoptalchBche BedingtuiKen der 1hiimwa7<\)mpaBy 

<rf (•t rninuy p-viiülw r ilcr Stjidt: 

1. Instandhaltung und Reinigung dee HtraHunköipcn 

nnf diBNlbe Bräte wie oben. Ankauf daa StrasaenpAaatom 

auf diiw Bn-itf Die ReiniRunn «'ir^' vn der .''tndt mit 

bemnit und sind für laufende lUO*" HO M. an die Stadt i 

SU bezahle». Hlerltei iat dai Bi0ia|gHI doT (^MufauiiOkn I 

und dttK Knifcrnrn dea Sdmccs nicht «inbggri ft n. 

1'. I 

j W ji' 'ilK'n. 

4. Coocessionadaaer 40 Jahre, nach Ablauf derselben daa 
flimmtlieba in den Stmaaen und PtAtaen liegende und stehende 
Material in daa Eigenthum der Stadt fUMqeht. 



5. Nach 10 Jahren ist der Magu-itrat iierechtigt, die 
aimmtlichen Einriehtangwi mm Taxwertho ansukaufen, Mk 
denelbe fOr den Beat der Oooee a atno a dauar «in» Bant* von 

40*^0 der durt'liK-hiiittlirlien Hmtto-Einnahtne der ietaten 8' 
Jahre an die GeseUachafl ai aohlen übemimiut. 
«. Oratimi «0,000 M. 

20. Inu- il-TnitcT Tramway (H. Reu.'*^' 

A. ilauptmchliche OonCMlfona-Bediuguugtui gt^-uüber 
der Stadt: 

1. Plllt^tl'^ün^~ll^to^haItung nur unf 1 Jahr nach dem 
ISau <Mler nach Reparaturen. 

2. Rdnigang daa OUica und mar 80* lüika mid nohli 
der Bahn. 

8. OoncOTrenx auagieHchlneiien. 

4. Beoognitiongftebühr Vt*'« der Brutto- Einnahme. 

5. Vartm0Mlaner 80 Jabte, nach deren Ablauf die Stadt- 
gemeinde die Bahn sammt Inventar um einen m verein- 
bornndn Preis übandunen kann. Dia Cbnc— lion sdbat ist 
«ine penOnUeha. 

B. Ocgenaber dem kgi. Stmanabauamte und Miüaiimr; 
<i Stra(»<enunti;Thaltun(? z^riw-hen den Srliienen und 

entlang der (»lei!«« je einen (1,3 breiten Streifen mit BaMtlt- 
«chotter. 

C. (Jeffcnüber dem Eisenbahnärar: 

7. Reeognition pr. Jahr <iO M., wufiir eine Uleislänge 
von ISO*» cjgBU fBr Auf- und Abiidanveaka dar Tnaumgr 
reeenrirt iat 

21. Ttiehoe-Ligrerdorfer Straaaenbahn. Die Om- 

ee««i'm für l/nnniotivlietrifli mirde der Finna Alsen und 
üohn in Itseboe unter der Bedingung ertheilt, daaa die Fahr- 
geaehwliidlgkeit nidit Aber 18 Kikm. pr. Stunde betnge, an 
vrr-r!iii dl iifii Strlli-n Wärter aufzustellen, in TiBgl lilnif ein 
Wärter mit Fahne dem Zug voraiugehe etc. 

88. KSnigaberger Pferdebahn. Der Magiatrrt von 
KöniiKflx-r)» ortheilte der fMpmixi'W'hen i^üdbabn die ('«m- 
e«wion zu einer SchienenverbindnnK zwisclim dem Lizcnt- 
biilmlmfe und dem Spekdmre^'ier und drn li<"hlw<'rkrn der 
lAKtadie auf 20 Jahre unter der Bedingung, daas die Ost- 
preui«i«chc Südhahn den Straasenkdrper innerhalb der Gleise 
und auf eine Entfernung von 0,60*" ausserhalb der Schienen 
atals in tadelloeein Stande erhalte, noch vanchiedene Vtw 
bauten Qbemehme und auf diesen Gleisen nur den Trana- 
|K.rt von Otkterwagen mktetot Pfaden an haatimmten TariJen 
aiwflUuan hHae. 

88. Kopenhagener Stadtbahn. Die vom Ministerium 
de« Innern erthcilte OiiireiMifin lautet auf 40 .Jahre; dieflelbo 
bedingt die normale Spurweite von 4 Fuw 8'/t Zoll engl., 
dicsdho Radfelgen brate via f&t Omniboswagen voigeechrie- 
ben, in gepiteeleiten Btnuwen Ungs der Schienen Pflaste^ 
steine 1. Sorte etc. Nach Abkuf der Conceosion lallt die 
Anlage ohne Veiffitung dem Staat als Bigenthum 
anheim. 

8£. Kremathalbahn. Die Sehienen mOaeen im Niveau 
der Stnuae liegen, die StiiMweiifahiliahn moss auMerhalb des 
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lichten itaumprotii«, iralches die Bahn einnimnit, noch 6"* 
breit fein. Bn AniilhenniR von Fnhi unken nUM der IMO* 

tiiiitivfülircr mit eniiiUciptor (JcfThwiiifligkiMt fiihn ii. s<i«H(> mit 
dt-r tiigualfdocke iKuten uud in drijiK*-nd<-n VälU-n <ln>» Uirtn- 
fl%nal geben. Die Fuhrleute sind durah behördliche Publica- 
tionai verpflichtet, bei Homniuihen de« Ziigm abmiMeigpn 
und die Pfeide tu halten. Btü Dunkelheit ist an der BruRt 
der Maflchins räw iwiwWniffhtimdfi Reflect«irhit«mn «ucu- 
bringen. 

37. Lübecker Pferdebahn. Die Onoeeaaian bntet auf 

^0 .I«lirf unil lw<liiiL'1 'Iii- il.-s 1.1'" w iU-u (JI.m-^.»!* tlu-il.* 

in der Mitte, thL<ili< H(;itlich der StnumMt und ürückmi, »chn'iU 
einen «ofeben Oberban mit Spuninae in Niveau des Pflasters 
vor, dnm <\\<> whwcrHten Tjuttwii|ti>n darauf fahren kt'mncn und 
daiiei norinalo IHoKt«»»!«»!!!« von ifi"" IJühc utif^wendK wer- 
den IcCnncn. Dio rntt-mehmcr haben nicht nur dii- Cn»- 
«atagen und die Pflaaterbaho nrlMbeo den Gloiaen, aondam 
«ach dl« Stameobahn nebet ZnbehVr In einer entümmnn 
von 0,60"* (u beiden .S'iti n (!■ - (il. -M - -^tft« in (i^utitiu Zu 
atelde m erhatteo und lu reinigen, auitserdem eine Caution 
TOI 80^000 K. m ttdhn, mMie «iriiel«aiabMi «bd. nlMM 

die UnteRMhllMr die Bbhnaii1n^r> liet nVIwnihif; herjcmteih und 
den Betrieb auf denelben enjtfnct ImIk-u, und vertritt aladann 
die heigertdlte Ankge nefaat Betriebnuterid die Steile der 
Oauticn. 

28. Mniland-Oorifonsola-Vaprio, Dampf-IVaniwaT. 

Die Oimeea§ion-li--«illiL'i.ini.' zur Hrv>ti.:ii;iii.' riiM - cii^u.-s mif 
den MtbntUdion äirantieu und die JieuutzuuK d«>e«lben aliü 
PCndehahn wird von den Genteinden, der Piovini oder dem 
Staate, je narlidoin «Ii'- beiUplivhc .Stniw"- eine (Vunnuinal-. 
Plwv-incia)- (idor SitoatostraHs.' i^t. üIktIiihm-u. Wt-nn da);e^i;n 
daa Gkin mit L oeoo l O Ü vi'n iK-fahrcn werden soll, w» mum die- 
Concefeion bietM von der Regicmng aitheUt weidan. Dia 
IxflitidMKiMi Bealimtnnni^sn Uber die BtnaeoulMbneii idnd von 

den GeWtW und von ilon Vi>r!^'hnfl(<n üIht di« i>ITi'iitlii-hc 
Sichetbeit nbReleitet, eine »pecioUo tieeeti^bung für die 
StriMaenbafanen jedoch bleibt aber noch tu achaffen. 

'^1. Hetier Pfcrdn-Kisenbitfan. Die <''tn'-<'>!«i<in «imlr 
bin tum Jahre I9ii) ertheilt, und «ratreckt »ich nicht nur 
mf FknünoiilK'tVinlcning aof den vewobiedenen Linien, mn- 
dam mocfa auf BeföidemnR poawr Waareneollia nuaaerhalb 
der Stadt mittelBt eigener Lastwagen, woffir der TVirif im 
Muxijiuun fiir die Tonne auf den ersten Kilometer Jii l'f., 
uud auf jeden weiteren iCilometer 15 it. feütgeeetat wurde. 
Der Penonentarif bettflgt för jede FUirt im Innern der 
Stftdt in 1. l'h^^- ir. l'f, un<l in 2 Cliowf Kl IT für die 
weiU-n-n Touren 20 uml lö l'f. Miwie HU und Ü) Pf., und 
Ar jv*lcs CopSckatfick ut ein Maximaltiirif vun S PC «Ine 
Bttekaiclit auf die aurttckgekgte Kikmietcntalil fustgeaetat. — 
Der rnnccMiiimir mumte gleich nach Krtheilung der C'oncee- 
■ion fiuc Caution von iO.lNHiM. liintorlivcn, wc)vi»n lO.ftOO M. 
naidi der lietrielweriiirnung der ganxen Linie nirückontattut 
wurden. Nach AUauf der CJaaotaaionadaner gslien die aimmt- 
Uelien Rechte dea Oonceorioniin an der Bahnlinie an dicjfenige 



Omriioratkin über, welche, liigenthfimerin der ätnaeen ist, deren 
Boden yon der Pfefde*Blaenbelm dwcbaogen wird. Die b^ 

trffff-ndr I i rKinli in tritt H^ifnrl in d- n fn ü-n (ti-iui^^j* der 
' fraglichen ISaiiniinie, und iler IVrtutsiKiouiir i^t x-erjidifhttjt, die- 
selbe in gutem Zustande lu übergeben, während die betnf' 
I fende Verwaltung die MobiliargegenstSnde mit Ausnahme 
der Pferde nm den von 3 äachventilndigi») feetsuaetaenden 
Frei« ülx-nielimen mUBB, wann die Oegenatfaide in guten 
I ZuaUnde sind. 

' S3. Poaener Pferde-Eieenbahn. Der Plan inr An- 

liiip' i"! ili-r {nilizi-ilielien ftt-nchiiiinuiip untorl>reit4^t und liiil»-u 
die cuncurrirendi-n Bohürdcn, ala MiigtKtrat, Diroctiuii der Uber- 
«chle««ii«hen Ei^iib^, Oonmandantw, Phwinafcd-Wagahaii- 
(jomndsiqon ihre opeeiellen Redinguitgen rOekaichtlicfa der 
Unterhaltung de8 betreffenden Tbeibt da» StnuMenpfhutam etc. 
gcKteilt und sich jede (ianintieniution Ktellen laioo-n. 
. S4. Rappoltawoiler ätraasenbabo. Die Conewiea 
I wurde auf SO Jahre fttr eine Sp ur we it e vnn 1 ■ anf der Be- 
iirk.-i^tni.'5!ie vcnn Hahnliofc uju !i <h r Stiidt Ka|i]«ilt.-vM üi-r für 
. Ferwnen und Güter mit Locomotivitetrieb ertheilt und zwar 
I dütiin die P toWBiowif W B n keine grilaBBwBwila eb S« haben, 
wihr<*nd die nom)nl.'r]>nri;;pn (Jiitcrwficr'n der Volllnihnen auf 
Mig. Tranxinirteur* uujlilriideriscn Tnick^i trani4|»ortirt werden. 
— Die Htni«ien'Ki»enljulin'(H-sell«('luift erlüill vom Beiirko 
j Bappoltaweikr eine Hubventiou von 7700 U. und \-on dt'r 
I Stadt Bappoteweiler aUjälirlieh, wthrend der draiang)ähri|^n 
C'i ineesaianadauer ."»(Mi m. a foudn ik-pIu, woffcpcn «ir die Ver 
I ptlichtuiig flbemimuit, alle Kufien für Ankauf von Privat- 
I gnmdrtttehen «utd sur BittmUndnng in den BalmiMif der 

Reichscisenliahnpii tu iHWlrcitf-n , Hiwie üuch die ii'-livcn Pn- 
lizeili-':mit<'n, den Kreiäiingenieur, die RitnuunlrMl lit^mitcn und 
mit r>i')ntimatiim.4knrte vers4>benen (iin:<'inili!ip:initi>n. und 
i im FaUe einer Feuenbrunat die Mannschaften der Feoer 
I wehr mit T/nKt^tnStlten Ini m beAldem. 

l>er Tarif für l'ert<onen wadaiHif 31) Pf. fiir die 2. ('laeae 
, und IM Pf, für die 3. Cbuae, ■mrie i&r £ilgut und Uepladc 
I bte in SOKikgr. 40 Pf. und flir jedeWnra aber SO Kikgr. 
]>r r>l) Kilot'r «Hier deren Hruchtlieile Pf fef:l).t-.clzt. 
Fi rniT fiir i-^liK'ktjiHer in gcwoludielier Kradit wurden für jedcH 
Sri;,! Iiis m -V» Kiloftr. 20 l'f., über 50 Kil<igr. pr. 50 Kihgr. 
. oder deren Bmchtbeile 15 Pf., für voUe Wagenladungen unt«>r 
I «ad Ida «a MOO Kilogr. 8 M., aowle für volle Wagetüadnngm 

von MOl Wa zu 10.(KHI Kilogr. 12 M. verainburt. 
I Zmi Jabre vor AUauf der Oonceeiion iat die Stadt 
I HappolfeweffiBr ferpRfelitfl4, bei den oonipetenten Bdiflvdflii 

dir V. rIiiM(.'eriuic der ConiN-sKionwL'iUrr um weiten» 20 Johro 
iiui'hziüiuehen. Wird dieHell>e genehmigt, ho tritt vom 1. 

! Januar 1»2U an die Stnuwenbahn in daa UneotedtlM^ 

i Eigentbnm der Starlt RappoHsweiler. 

86. Ptranshurger Pferdebahn. Die ('rtncession wur»le 
für die Linien innerhnlti der Stadt mit Pfenleliotrieb und für 

I die Ainsenlinien mit Looomotivbetrieb ertheilt Ucber die 

j Dauer und aonatige Binadnheitao der OonoeBrion wuidcn keine 

j Mitthcflungen gemadit 
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'M . StuttfrnrttT l'fprflr'l>n!in Pii' Krlaiil'iiisH r.n\r. 
Bau uuU UutriülM iat vuii der SUult und di-ii I>c'tlii'ili4rt(.-ii 
Staats- und Hofdomlnan-Behörden unter Bedingungm crtheilt, 
welche hauptmüi-hlicli «litrauf liiuuuxluufen, dn^.-< dor Unter- 
nehmer die Unterhaltung <ler Pftiu'toniiig und Ikxlmtttruug 
zwischen den (Sleiwn lu liejuirpcn hnt, nnd dafi.* ohne Oe- | 
nehmjgnng der Staat«- and der slädtiacfaen Behiirden eine | 
BrhShung der FahrpreiM niclit eintrete darf. ' 

3!». Teiucsviircr StriisMMi-Ei << iilia Ii n Dii' Conc»'ji- 
■kxi Air die VerbinduDg der Vorrtadt Fahrik mit der Innern j 
mHl Joaephaatadt uihI dem Eiaenbahnliof dnirh eine Straaaen- | 
hahn wunlo auf 40 .lidin- fiir rir^i>tirii und fiiittr irllieilt 
unter der Bedingung, titue der Betrieb auf der ganxen Unie i 
hbiiMfli Jaliieaftlat evSAw^ werden miuaL 1 

■40, Triester Traniwny-riPHcIlsrliaft. Die anrilii^rlicho 
Ooncc«ii<ion lautete auf li'i Jahre und wur<le in einer Nai'li- 
ttag-Oonvention auf '><) Jalin- verliinpert. «enleii wiwuhl | 
PeiwDen als Frachten befördert und ii<t für letztere foljEender | 
Tarif vm-inbart: Für den Trani<t^K>rt von ■">(> Kihiu'r. Cütor 
z»i.-. l«eii K'iden Kndpunkten 2''i kr., für den Tr.nij'ixirt vtin 
'V) KUogr. Hobt, Roheiaen und Getn.-ide 2 kr. öeterr. \\\ j 
Dieae ^nheitapretm» hahen Gcltnng Mna M Ladonften von ' 
1(1 OiMi Kil">;r . d Ii fTir Liidiiii^t einei. \Vapir"ns <ler l>aiiipf- 
Kixenliahn. Für g(^ringl•^e tjuantitüten ist die (i«M^UiK'luifi | 
emiBohtiKt hflherp Pteiae an «teilen. t 

Die ( l'-^i'H-j-hnft M-riitlirliirl .^irli, ilie S'nwenpfln-'i'njitj.' 
in einer Breite von (>,i44ä'" auf juder tH-'it« der Baliiuu;ltM.' iu 
gutem Znatanda ca ^udten und der Commune Trieat jähr- ( 
Uch '»"'«i den Reingewinns zu zahlen und >>{<• liat diexfalU Ih-! 
einem l'unale von 200 fl. in den ersten \V<«lien iIi-« neuen 

< :eM'llüft«jalirCl) den UeeheiiH haft-'l'eriolit voKuk'jji n. uie auch 
der Commune frei gf'stellt int. Kiusiehl in die Hüclier ru 
nehmen. Seiltet wenn dos tn-tK.-hiift.-'jahr mit Vcrlu»t ab- | 
m-hlicMten M>Ute, garantirt die (iewll><'hnft der Gemeinde 
Trieat eine miiuinale Veigüttutg jihrlicher 1000 fi. 

IXo G«M»llacltaft hat eine Oration von 20,000 fl. an die 

< ieineindeea-*»e Trietif zu stellen, Wdvnn I.'.IMNI fl. frei tri'. 
g«ben wurden, sobald die liebttude de« geacUwhaftlichen C«u- 1 
tmbDepMa «niditet waten und hiemnf eine hTpothritariadie 
Sidiflilidl gewahrt ni nJen konnt< 

41. UeterHeu-TürnuHch titrunMtnbahu. Ann den mit- 
Hethegten Statuten «eht nwr hervor, dim die in Niveau der 
StlUHD liet:enden Si-lnenen in k'-iiier Wi-ifii- den Stmjwcnvor- 
kehr beeint riw-htijren liurfen, die KiwrulKihn (ieMllw-haft die 
StlMBB Bwischen den .'^•■bienen und auf eine Hreite vun 2'/t 
Ftiaa CD beiden S itrn im »niten Stand zu erhulteu hat, und 
fiilU> eine Ki^tiruiif! de< lk-trii lie»i erfolgen sollte, die Strontw 
wic«ler in di u rrülu ri'n Z<l--itand zu ventctae« ixt. I 

■14. Waldenburger Bahn. Leider existiren in der 
Hchweia bia heute ketnertei Vonehriften Mr die Sitecteü der | 
Straaaenbnimen ; e^ p<lieii dalier die tnr die gmwen Ilidinen 
•n^eatclltcu Vinmehriften unter stiHschweq^ender Annahme 
«ler «Grandiage fttr die (teataltttng der Beotnutticn Biaen- 
bahnen Veri-in-^ di'ittM lier Ki- nl'.iliiiM-rwaltinipen», jedoch 

Organ 1>r KUoitMkliiiircDcn. VIII. Hnpptnni'nniiiiMl. 



muh ilji'se «( irundiii).'«»' sind dureh ilie Krfidiniii;;en diT 
letzt«'!! Jahre «-hcjii tut dunihlitehert, tUnix dienellHin we<ler für 
Deutechland noch für die Sdiweic heute mehr als maaaagebend 
betrachtet werden kümien; daiw ein i*olclior Zu.>-land lu Un- 
einigktrit zwitu-hcn den Reht'irlen und den Unt4>me)nnungen 
ßihren miisM nml daas letzlere dadurch Schaden erleiden 
mOaaei), iat woh) begieiflicb, denn die fiebönden legen theil- 
wene den Maaaaatab der gnxaen Bahnen u die Stwaacn- 

Inlhneti, iihiie zu iNNlenkeii, (LkxK dien' für Ft. S4,400 pr. 
Kilometer hergestellt werden aullen, wogegen die granen 
Bahnen den flinftehnfiMlien Betrag koateten. 

4(i. Wülfel • n iu r S ( ras.-'- n li;i Ii n. I>ii' ( '. iiirr>..i<in 

wurde seitens de« Uaunuvcr M-heii l^tdc^directoriuiUK für die 
Chanaatoverwaitung und von den be tr e flfen den Commupen auf 

eine Spurweite von I"' ^i\vk!i! znin Tmn^ixirt nnmialf-piirijrpr 
Güterwagen initleLxt uiiterj.'eMehtiU iier ai'litrjideriKer Tran.>HH>r- 
teura von der Station Wülfel der Uannover'arhen Staatiilishn 
noch dem Fabrik-KlablLxHement Wollwiijvherei und Kämmerei 
iu Döhren, als auch atuni IVrMinenverkehr ertheilt und wurd«.- 
Seiten.« der t'lu!UA«>everwTdlung hnuptsilchlich bedungen. da.«s 
amrait der Suromerwiq; der gepflasterten Chauaafe innerhalb 
des Dorfes WQUel für die Bahn benutit wird, dieee awiachen 
dem (lleiw und auf 0,80" auf beiden iv^iteii der S hienen 
mit Basaltpflaster iweiter Borte gepflastert, steU iu gutem 
Ztistande erhalten und gereinigt werde, wShrend die Coaimtmen 

\\'iilf' l inid n>ihren fiir dii' Tl< rnitzimg ihrer bii'hi-r uiiIm- 
fertigten C'ommunalwege für die i^nanlage die l'ihuterung 
anf eine Brette von S'/i* bedangen haben imd anaaerdero 

jede DurffTtmieiiiile n<K'h eine jährli<-l>e Ixaan- KiitH'liiiiliL'Un;; 
von l->0 M. Iieftiiüiiniehte. i*i>l4»iiKe bis die .<tr.!.-««'iiUdin vim 
Döhren nach dem Döhti-ner Tliunu zum .\nhelilu^«i an die 
Hannover'wbe l'fenlehahn fortgeführt ist und ein regel* 
luiuviger l'ernmeiiverkehr zwm'hen Hannover über Döhren 
nach Wülfel eingeriebtet wenlen kann. 

47. Wutha- Ruhlaer Eisenbahn. In Betreff den 
TxMMnotivbetrfebea wurde arftena de« Gmeshmngl. Stoata- 
Miiii'<teriumn in Weimar Iioftimnif. iWs 

1. da« Lacomoiix-persoiial stjvn^tcns auzu weisen, bei 
AnnMienuig von nieht feneiaicheren BauUehkeiten etc. dnreh 

n-< tjt^> i(i^'''h AWlierreii ili^ Ihiiupfi-, Selilii-'.'-iin^' ili- ,\>' ben- 
kastcns et«.'. — das VorliandeiLm.''in zweckenifpreeheiider Fun- 
kenflnger wird audem vontuigeMtat — dem Entweichen von 
Funken «'tc vorzulM^uin-n ; 

2. die Mnwbineii mit einem l-äutewerk zu versebeu, 
welehe« Vor jetlciimaligem Uelx-rsehreiten eini -^ '.ir' ntlieben 
M'.^e« oder U-i Anniihcrung von Personen und Fuhrwerken 
auf den unniittellmr nelwn oder anf «Icr rhaus«N' gi-lev'enen 
Strecken dc-r Bahn in Bew<>jsunjr zu setzen isit; 

3. VW dem Uclterachreiten üfiTcutlicber Wege, namentlich 
solcher, von denen amr die AnnShemng rinf* Zuges nur un- 
vollHtiiiidi); widii>!ei!oiiiiiM ii w. ril. ii kann, i-t iH-' FabnP'- 
Bohwindigkeit anf ein Minimum zu ermuKttigen, wie über- 
haiQii daa Fldupenonal m grüiater Voialcht anmhalten: 

4. daaaelbe bt ftmer ammiveiaen, den Ztig zum Stül- 

m 
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staade tu briugm. das Sctieuwerdeo licpgneuiler Zug- 
thlm tmd dergleiebeii tolehcs erToidert. 

Auj^cnii ni Hiinli' Luit AnonliuiiiB iI>t TWzirkh Dirivliim ' 
in Eüt-nach liMtuutnt, dam Kutüciwr abxusteigeii und die | 
Vktdn m Whtm haben, wenn dar Zng nebt j 

Die Dauer der ConceaakMi kulet meiateiie auf SM) bla 
60 Jahre; nur die Ouadcr IVambibi hat «m OonoeH* 
BioiiiHlHucr von HO Jahrai, bei videu Bahnen üt dkaellte 
ganz unlM.-!<tinunt 

Die lueiiiton Conccasioneii wurdeu unter der Bf<lii)f;ii><); 
ettheilt, »iv an A(-tii-iiKt«<>IL>u->iaAva Ubcrtetgen zu IcOiuien, 
nnr ilio r'i>iiix's-.i<iiii'ii Mit r»HHi'.i>;fr. (im/ir, Iii^nl.-'tä^Ucr 
und ltzi<li<Hi-L>lgerdurtVr .SlnissoiiLHilua'a iuuii-ii poi-sOnlich, 
tesp. wurden btatimmten Firmen ettbdb. 

Dil' Melinsabl <lcr Str«-j'-i'iil>al]nMi ImlH-ii mir «Ii«- Ton- 
cesnuii ziuii PiTüuacnvi'rki-lir, die Biihnuii Ei^enberg- 
Gkowen, Raiq^heveninRen, Infeolatadt, Itaehoe-lü|(efdor( | 
Mete, Httppoltswi'iliT. Ti'iiK-var. M'utlin-IJulilji linlu n Con- 
eeariciiu'u fUr I*et>tuui-ii- und Ciiilertruiit^iHirl i-rluiigt, die ^ 
K0nigiibeii^ Pferdebahn iat nur fElr den l^neport der » 
< tüli rwa-;!-!! von i!< r ( )<t|iri u^»i-< Inn Siiillialiu uuch iKiii 
ilafeii ungelegt, w&iirend mit der Trie«t<T Truinway iiiK-b , 
ein grogii»rti)>e8 Fuhrwerks-, Fracht- und Omnibosgeadiift 
varbuiitleii. AiiN (li'u iiiitp'tbciltou M-br vem'liic<lcnen Ta- 
rifen für Peivonen iin<l GUtvr ist schwierig ein V'eiglekfa xu ! 
riehen; nur wenige Dahnen haben fOr den Personenver- 
kehr zwei CliLv-H-n i-inßi-riebli't; In-i einclii.ssi};i>iii Pcrwinen- 
verkehr Iftsst sich ein Vei]{leidi der Tarife nach den für < 
cinenEinheitBprcisdivchsduiitdichbefiihrenvnBHhitstreekeM ; 
■astellei) uikI wiinU ii htcnuich folgenile Zahlen eruiittelt: j 

Bei euieni Fubr|ii"eis von 10 Pf. knnn man dunli- 
sclinittiieb zurücklegen uufder lin>?'M-ii lit'rlinerl'fcrileliubn 
1305", auf der Ing<>UUi<lter Trainway l-HX»"", auf der 
Biviner Pft-rilcbabn l.'HN)'", auf der Maiiuliiiiii Lii'Uvins- 
bafener Trauiliabn lüUU*", auf der l>eii>Ktgi>r Tnuuwuy 
17€0* auf der Stnunbuiiser PfevdMMdm 8000", auf 
der Ilunnovi r'-'ehfii und Cbenudtw PfcrdelMilin •JiVX)"', 
auf der BMnnen-KilH'ifelder Pferdebahn 8714*", auf der 
Stettiner Pferdebahn 2700'*, anf der Pbsener Pferdebahn 
l^MK»"', auf .l<r Trir^lir Trairiwiiv Hl»IM»'", auf .l.r Hni-- 
lauer .Slra-^senbuiui ;'544H)'" und auf (ier .Stuttgarter Pferde- 
bahn 8742". Die Tarife werden meistern nur mit Ge- 
nebnii^'Uii^ iltr Bt'lii'irileii bi-^liniuit um) bäufi;^' wini in 
der Cun<.-es.-.i(;n iMNlungen, dtui« eine Erbübung der Tarife 
ohne Ueneluuigung der betreffenden BeliOrdo nicht ein- 
tieten darf. 

Für die Beuutzuiig der stftdtiachcu ätrasseu uud Plätze 
nir Anlage dar Scbienen^Mae wnide bei dar Qiaaer Ti;qiu- 
iray rin jührlicber Grnuidshu von 100 fl., bei 'der Acader 



StrasMubabn ron 600 H. an die atädtiscbe Commune zu 
Mhlen be<lung(i), wogegen die 'Meeter TVamway jAlirlieh 
ö'.'o des Reingewinne-! an die Commuu«' /.u /.alili n lint uml 
sich veipäichtete, selbst wenn Aua üi-7<( iinf(.-ijalu- mit Vcr- 
hiit abacMieaaen sollte, eine Minfanalvei^iung von 1000 fl. 
pr. Jahr zu zahlen, wäbn-n«! die Breslauer Strasjfenhabn 
S3V!i''o des aber 5*j« hinaus liegenden jährlichen Kein- 
gewinnen an die Stadtcasse zu zahlen sich vcfpfliehtete, 
wogegen für iJie i rst»'n '> Jalire bei Aufstellung der 
HUhii/. Al>s>br< iliungen lii^ zur Uöb« der nachstebeudeu 
saue zu bewirken iM-n-ebtigt igt: 

a) auf den BabnlcOrper bia tu lO*/« 

b) » dw Wagen * * 7>/«*/* 

c) » » Pferde » »" 

d) » > G e a c l ii w e > > SO > 

e) » rteiir-ilicn > • 2.5 » 

f) » ' 1 jvnVn » • 50 » . 

Bei der Straasenbahn in Badapesl wurde die unent- 
geltlielie Alitrrltiiii; ilcr liabnanlagen nin! dis Wagenparks 
nach Ablauf der CouveNsiuumlauer von 4U Jalireu an div 
Stadt, ebenso bei den Pferdebahnen in Hannover und Mete 

inientgeItli<-lnT CilH ipuif; i\< < Niiiiliitluluii in ■li ii Stra.'^on 
und Platzvu liegenden und stebendeu Materials iu das Eigeu- 
thum der Stadt, f^cfafells nach AbUaf dar auf 40 Jahre 
li(f<tiinniten Concession , lH-<lungen, wttlu«nd iQfMAh der 
Mtigi^ilnit von Hannover sich nach 10 Jahnn die Beredi- 
tigiHig l>edungi>n bat, die slinmtUdien Einrichtungen der 
PfcnU lialm zum Taxwerllie anzukaufen, falls derselbe für 
den Kesi ib-r C«aKXi«siunMiauer eine Rente von 40°.* der 
durcb^ebnittlicben Bnitb»-Einnahnie der letzten 3 Jahre an 
die CteKollschafl zu ztdden üU-niinunt. 

Dagegen Uziebt <Ue KapiK>lt«wetler Strassenbalui wäh- 
rend der äOjäbrigen ( 'onee»KiüU8dauer idljäbrlieb noch eine 
Snhvention von ÖOO Mark ä fonil.-« penlu von <ler .Stadt 
T{a|i|Mill.iweiU'r, wie aui'li der B< /.irk Ibippi)It-»wi-il<^T eüie 
eiuiualige ijubvention von TIUÜ Mark bei iVulage dei- Babii 
gaaahlt hat 

Im l'i'brigen wird in di'u meisten Cimeessiniii'ii fi-nier 
bedungen, daw« die L'nternebmcr der Stru8i<enbabn die 
Unterhaltung der PMirbahn s«iwhcn den Gkucn und auf 

0.;?:'» 0 . '■<»■"' /u lM i<I, h S. it. ii drr^. ll.i n für ibre Ibi li- 
nung im be:4ten /untande un<l xwai' au» dein Materiiüe, 
au« welchem die flhrige FahrstraMse besteht, Obemehmen. 
llii ilH i i-t di r IfiiiiiMVi r -i lii 11 I'tVidi babn nwb auferlegt : 
Allkauf dvs Mti°u..!Mn{illa«ter» auf die»e Breite. Die Üei- 
nigung dieser Stnu«enl««tte wird von dar Stadt mit bc- 
sovKt und «ind fiir biufentle KXf" 30 Uaik jäbrlicb an 
die ätadt ni besalduu, wobei das Beinigati der iäpur- 
kranzrillen und das Entfernen des Schnees nicbt einbe- 
griffen Ist. 
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Aii>M'ril' tii wird j_" \v<'ilm!irli Iwi ikr ErtlicihiMt,' cinpr 
C'oncessioii zu eiuer StrasHCuUitiu die 8U-llung einer C'au- 
tion, die niwh der Bedeutnnft der Bahidhmn sehr Ter- 
soliicdcu isl. ludniip n, «lii srlUr wiinli- in cinzelni'n Fallen 
uach der betrieltäflUügen Ileretelluiig der Bahn, n»p. der 
BetriebeerSShung (Lübeck und Trieet theüweiM) nuOck> 
g(>»itiU, indem alwlaiin ilie liet^tcllte Aiilii(;e nebat Be- 
triol »snmterial die SuUe der t'iiution vertritt. 

Eigenthünilich ist noili eine üoiicessioiu*bedin^iui>; 
der Ander Straaaenbahn, «mwcb eich cSe OeeeUadiaft ver- 
lirtirlitil". auf linom Platze des stildti»chen Tannins einen 
für lUU i'erHunen Kaum bieteuden (uüt fttUiCriidie» Verzie- 
nuften vevmlMfMn) Warteeaal und Billei-LOBe-Local zu 
errii liii ii un<\ fnrtwülirend in ^'Utcni Zustmuir /u i rlialttii. 

Die Bedinguugcn, welche den Traiii!i|iort nunnulnpurigiT 
CSütn-wagen ohne Umladung auf den ntv 1 "breiten Stnaaen- 
Imlmen von RH|>|M>lt>i\veiler und Wülfel-Döhren vorsclireiben, 
erfonleni eigenthünilielie Tmn»iiiirteur» inid UeliergMIgSVW- 
richtiuigen; die er»t«"nn Ix-f teilen au» «< litrflderif»en TrucItB 
in kriftigen etaemen Kalmu n, auf welclie die < iütenvii>;en 

jjtwIiolK'ii wiTdvn, iinrl littr<-n dif Mliin«lHiinri;;iii (;U'i>f 
an den beiden Enden der lialui un> «*w viel üiU r als die 
normahpuriijen Gleise der Hauptbahn, tun die Guterwagen 
in ili II Ildrizontnleii nnf dir Ti'niisjHirtfi'-- -cliiclx'n /u 
können. (Vei;gL Taf. X\', Fig. 7 — 12, wahrend «hu Ucl»er- 
gangevorrifhtung in Fig. IS und der KeihrerKhlaae der 
Gflti'nviiKeii in Fi^;. 14 und l."> diirp-^tcllt ist.) 

In Betreif der niit Danipf iK trielionen Strossenliahnen 
nnd in den Oonccariongltedingnn^'n gewöhnlich noch be- 
eonden* Vonöehta- un«l SifliiTli<ii.-iV(n><liriflfii für den lle- 
triel» enllmlttn; mo wurden dii- Krt iiwtlialliidni, EisenlK-i>;- 
Cro8«?ner uml Wutlia-Kuhluer Ualin veqiliielitet, den 
Looomotfvf&hicr bei Annllierang von Fuhrwerken und 

l'elMTSclin ileii fifrciitlicluT Wcjje mit ermil-'^'iKter (ipseliwin 
digkcit faliren und mit der bignalglocke in dringenden 
Füllen dae iJrmrignal geben cu laaeen; auch dieselben 

aiizuwciscii. den Zuj; zum Stillstftmlr zu l'rinp-n. fall'^ da« 
Seheu werden licgegitender Zugthierc und dergleichen Nuk lie« 
eifiirderti 

Frage 115. 
Einrichtung dea Dienatee der Bahn. 

1 Arii'liT PtriiHHenhahn. IMe Wapen vorkelm-n in 
Zfitriiumen vuu je 20 Minuten. Von 4 Thr 4'> Minuten 
fMh hS» 10 mir Abenda variieluvn ft Wagen, welche 84 
Tounn madien. 

2. Arnheim'ache Pferdebahn. Alle 15 Minuten 
wnl ein Wagen abgehaaen, im Sommer je S Wagen hinter 
einander. 

8. Banaen-Blberfelder Tramway. Die ganae IJnie 
irird von Moigena 7 Uhr 80 Minuten bia Abenda 10 Uhr 80 



Minuten mit 10 Minuten Alwtand twfiihren, 'j der I.inii' 
wird ala mgenannle innere Linie mit 5 Minuten Abstand be- 
j lidirm. Er aind A7 Fsnanenwafiien, 120 PHnrde und 100 Be- 
amte im rH(ii^l. 
^ 8. BreHlaner Strassenbahn. Die Anzahl der Pernunen- 
I wagen betilgt 48, der Pfhide 182 und der Beamten 109. 
.Ir<lpr Rahnzu); Iwitilif rrnr an« einfni Wnpgon. mehrere 
Wn^r^iiii" dun:h lin und dii^wlU- (icHjuinn zu lj€'fonlem int 
unterHiijrl- 

I Die Sipittle erfolgen durch die Oloeke; zu diesem Behufc 

! tat jeder Waigjon mit einer filfieke nach piiliz»»ilieher Anwei- 
sung III versehen. IV.« .\uf- und Aliriteijren iler FnhrKii<^te 

I so und von den Sitaen net>bn dem KuUvher wUurend der 

I Flabrt ixt nntenwgt 

Die ilureliM>hnitflidie Leistung der Pfade betriigt oa. SO 
Kik>ni. pr. Tag. 

10. Caaaeler Trambahn. Jeder Zog beetefat aus Looi>- 
motive und 2 Per«ini'iiw!if.'i'n !>• r Hii-n^t rlrr liiilin winl 
dureh den Betriehs-Ingenicur geregelt, welt-her zugleich Kämmt- 
liehe VerwaltungVgeedilite beaoigt. Bi ahid 4 aethw Kng- 
|v>r^innli'. li-'sfi'liiMid au« Jxieointitivnilipr, Hiitüt S.lmfris.r 
liinl Hn-ni^ier im Dirnst. AlmM'cliSfln'l l ;ir . im r ili- -.'^ I'. r- 
»•mnli« tsijilieh frei, mit Au>nalnne di-r Sin n nn l KciiTt;iße. 

I An diesen Tagen müiuten alle 4 Penxmale DietiHt thuii. Im 
I Bommer fahren die Züge nm C». d' t und 7 llir au» dem 
Schuppen nnd Aliend« um Hi' >. 11 urul ll'/t Dir wieder 
ebu Zwieehen jeder Fahrt vnn Wilheinwhöhe nach Caeael 
und inrtkik hat dam Permnnl 20 Minuten Buhe, AMfienngen 
wiilirend di s Tnp-^ find'-n lu i dii-crn I>!r ii>tr ni< tit stjitt 

Im Winter fahren die Züge eine 8lunde Hpäter aus dem 
Schuppen. 

Fahrrn an wliönen Tagen, resp. an .'^nnii und Festtagen 
mehr al» 3 Züge (event. H Züge), w> tritt tla« l{l*^^r^•e-Z^g- 
liermnal ein. Die BeaerTe-LoemnotiTftbrw weidstt aua der 

f«'hliiH«er('i entnommen, die Heizer entweder el>i"nfnlls nxif 
i\i r Si hlo-iwrei, oder dem Putzer) n-i-i^>nal. Als S»-Iiaffner treten 
1 l Ut ren Hrem«T und der ItUn'aiidiener ein. Und al» Rremscr 
werden die Stredumatbeiter etc. Iiinsugeaqgen. Die Leute, 
welche tinn Fahrdienat werden, bekommen efaie 

ent^lirci'Iicnde Zulagiv 

11. Chemnitier Pferdebahn. Die Hauptlinie der 
Bahn Kappel-Wühelmfiplata (aiehe Mtnatfcm Fig. 1 auf Taf. II) 
winl nngrnlili<kli< Ii mit !• dureli^telienden \V;i^'i ii Wtrielien, 
die in Intervallen von 10 Minuten uouitiin-n. Die Unie 
Theatemtnaaa-Bahnhof wird ebenftlla in tntemllen von 18 

Minuten Iii'lrieWn . mit 2 Wnp'n . die auf doni Rnckwej»«^ 
vnni Ualihlioff mit den \Vagi>n, <lie vom WillielmK|ilatzi' lier- 
konimen. an der Bdie der KmlinenMtnaw zuNunmentreflen. 
Beide Wagen fahren zii.«ammen bia rar Weiche auf der Königü- 
f>tnifiM>, kn'uzen <li>rt nn't dem ihnen entgi^nknmmenden 
Bnliuliofcwagen nu'l führt dann der dtuchgeliende Wagen 
nach Kappel linka ab durch die I'wtetnuise, während der 
Bahnhofinnigen recfata ab die Theatentmaae flOul Der Duroh- 
gangawngen krenit auf der Weidie vor dem Faatgebaudo mit 
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«dtwm ifani enlgvgeulHimueiMkii Wagen Kappel- NVUbelaupliiU i Mit der ttnwhliwtwendett Thüriiiger ikhn itt eiu An- 
«nd trilR an der NkobibrOek» «lodw mit dem Bahnhofe- | •toaa- Tarif vnd ein» aehr vaninfedite Ahiedmmifr TCfain» 

wapci« zumininirn, rlcr iniwiachen dvn um IIK»'" wcilonm luirt; aU<-h U-^oru'l üc^iHh- in ilinT ("■iiathlinrtcli Wi-rkfliitte 

\Vt^ durch <lii' Thmleretraaae oluie Kreuzuug zarückgvk-gt in Uem die v(irki>iiinii-udi-u )fn>!<Mcn>u Ui-pumtun n uiul liufcrt 
hat An der Nioulaibrtickc kflnmn die fammgme de« Bahn- | die hcnöthigt«» Formulare und BilleUv 
hofBW«gen8 in den Dunlipinv^wagen nnuteigen. I^etsterer Dir Betriehoniitt«! bestellen aus 2 TeuderklcomoÜven , 

setst nnn »einen \\\-^ na< Ii Kai>pel fort und hat auf diem^r 3 Permnrnwagpn und 12 Oüterwa(ren. 
Strecke noch 2 Kreuaungcn mit anderen Wafccn, wRliren<l 10. OraK-r Traniway. Die sänimtUrhen Wagen ver- 

der lialiiihofinragen von der Nicolaibrildce durcli die Tbeate^ Iceluen vom Büdbobuho^latie aua. Die 1376"* lange Linie 

atraaao «um Bahnhcrfk lUrildtfitlirt. JaeominitiplatS'FMKliehRBaM, wdche ana Anhua der Oraaer 

I)i'->rr P.. trii l> i:< iiü)rt für eleu scUniicht n ii V'rrkehr in All-^^ti lluiif; v ^ii; I.ilir»' ISKO pelmiut wurde, winl nur i 

den Muigen2<tunden. Vun 10 Thr tverdctn zn-inclkcn die dun.-h- liemnidrrcn (ielegenheiu-n, welche durch üi der Induelriehallc 

Bebenden 5 Wagan noeh 8 weiten einneaehoben. «eksbe von • venmetaHete FestUobkeiten vamnhuat «erden, betrieben, in 

der Ni<t)lailirrii-kc (hirrh die Pnst.stnuise nnrh riem Wilhelms- welchem Falle aiif diese Linie eine entj^rwhende Anzahl 

platz fahren, so da«.-, wenn divt»; W'ugen im Betriebe .*ind. Winjen ex|>onirt werden, die nur auf dieeer Linie verkehren 

auf jeder der niuptweii hen gekreust wird. IMe auapenlem und «iurch rmsteigkArten von den Routen nach Getdorf und 

UMdi TOthandenm Weicben dienen tlieib aur Beiervai theile KUsaiietltaehule benutsbar aind. 

sind sie bestimmt. IQr den kommenden Sommer nach Bin* Ab IboptHnic wird entgegen dem Vertn^ die Linie 

KiUl /.Weier «eitiTcii Wi i. In u ( ii rii ti Mimilcu R tricli flir die Siidhahll-EliBOlM Ihn hlil.-, im li lir aDSri,?"" latin ict. K'tnu liti-t. 

(pinze Ijnic zu enwiglicliL'u. Die jelxt uuch vurhondeuen während die L<iuie lUx-hbaucrstniwe-Cieidorf. diu Hti4" lang 
IXflhrenian der üntlSsmuni^en awiadien den cinarinen Weichen I iat. ala NebenHnie Iwliandelt wiid. Vom SOdfaalmbof gebt 

nillxM'ii durch erhöhte (Hier geringere FabtgeK('hn'indi;!keit iius inuncr n1<ivi^ h^'•'lIul 1 Waf^n nacb läimiwtbschule Und 1 

möglichen «enlcn. IHt lletrieh heitinnt im Winter um * Waycn nai-h (it*idi>rf al> 

l'hr, im Sminicr früher und emlet piyen 10 l'hr. Bei l>e- Krsterer Wapi r. I.ut i ;ni- wei-we Tafel resp. woLssea Udlt. 

agodeien Gelegenlieiten und dea Sonntaga gehen Exlmwageo. [ letitcrer Wagen eine Uaue Tafel reep. gelbes Licht. 
Der Dienst wird von 40 Pferden besofgt, die «ne durch- ' Der letite Wagen Nachta hat l&r die Route SBdbahB- 
whnittliche I.ei-itung von 22 Kilimi. jir. Tai» aiiichen. l)ie Kli-iahelh-" Imli' eine rutlir. lur die Koutf SüdUihn (ieidotf 
lYerdc sind uiei^tena dlniacher Kace. AngeeleUt sind bisher . eine blau« interne um tichluss flir Hin- uud Httckfahrt. 
42 PHBooen, darunter eigener Sehmisd, Tiidiler nnd LaeiUnr, | Die nilugcaehiHndiflceit iat Inelna. AniitntlMlt in den 
um vurkonimende kleine Re]iamtur<'n s4>11i^t («•-•irveii jm können. Zivi.-ehrnhalteslelli n mit ^ KiloOl. fixirt Und hetlSigtdie Dauer 

i:t. DunziiK^er StraK^en bahn. IVr lietrieli tindet im einer F'uhrt MO Minuten. 
Homroer und Winter von Momcena 7 bis Ii',« l'hr (n«|). Vom SOdhahnplatie bis zur Jalhnfgan«> (2. Haltestelle) 

7'/» bis 1 ITir) alle liallie Htuncie statt und werden hierbei verkehrt joder WafttM» zwei^prinni^, um den Vorspann für die 
l>e>>tinnnte Alifcnnpizeiten in den rollen nnd hall>i;n Btundeii rOclckehnmdcu Wogeu zu decken. Jeder Wtti^n i«t mit 
einpehnlten . w.-ihn nd im ^^umnier von NKchniitt4ip>' bi« . einem Kutscher und Conduetenr besetzt, welche beide unifiir' 
Abends 10 l'hr (resp. von 1 bis lU'/i Uhr) alle lU Minuten i miit sind. 

eine Fhhrt Mgt rnid anaserdem noch 2 Nachtwagen mn 10*fs I Die Direetinn besteht anamr dem Stellvert r eter dea Unter- 

und II Dir v<-s|i II um! TJ l'liri mit <lii|>|ic!teTi Fiilirprci"« ii inhiinr'-- ans fult;iiiilfn Perwmen dem Iletrielwleilfr. dem 
ali^R-hcu. und im Winter von Nuciimittugs 12','« bis U'j« Uhr | Buchhalter uml .Stalltneister (einem ehemai. Cavallerie-Officier). 
(re^i. 1 bis 7 Uhr) alle 10 Minuten mtd Ahenda «an j Die Condnetanm «erdta dOMib wmA Cbutiotolii« flbcvwnolit. 
bis 10 Uhr (nup. 7 bi* 10',» Thr) alle hnUH* Stunde eine Bei Beinnn der Fahrt erhält der fVindurteur den Stunden- 
Fahrt Stattfindet und aunaenleni ivoch 2 Nachtfahrten um i puw und iVw Fnlirl>ill>'te in KliM'ks, deren Nummern im 
lO'/i und 12';< Uhr (leap. 11 und 1 Uhr) mit doppelten 8tun<l> i;.;.-^ iv. i h^n i 'in-l H< i Hin kkunn wenlen Stunden 
Fahipnnaen erfolgen, paas und der Kcsl der Blocks abgegeben. Für die Hin- nnd 

Jeder Bahnst^ besteht nnr ans einem Wagen; mehiere Rfteklkhrt sind (Br die Fahrhülete bcaonden Faihen gewXhIt 
W;i4;uii!i'* dui-cb ein im l ii;is-Hlli.' i;<>|i!iiiii zu liirinlirn ist und /wiir v'-tn-nnt nach ^r^rlicn. tlic dircct Vom Oondui triir 
untersagt. — Jedem Wujjgun ist uuMicr dem KutM'her ein . verkauft und jenen, die gegen Aboimementa- Coupon erfolgt 
Coadnctcar beiangelxin. I «eiden. Xaeh der letalen Fahrt riuea jeden OoadiKtean 

l."». Kirienber'/ Cr^ --i n. r 1 >a ni ]if S t rassiMibah n. winl die .\bnclnuinjf gejitliigi'u. 
Der K<-triel) Lst auf I J .laljr.' .in l'>;iunttli IMc^sner ver- II». Hannover .■»ehe I*fer<lel>ahn. I>er Betrieb um- 

IMwhtet. Dem lietrieli sti lit llilinverwalter ipleiehzeitig fa-SHt die Stunden von O'/i Uhr (im Winter von 7'/t Uhr) 
Buchhalter und Contnleur) uud eiu Betriebe-Ingenieur vor, . Moigens bis 10 Uhr Abends und geht auf allen 10 Linka 
irekh Letilwemdie fnatandlialliing der eigenen und fremden | etati aUe 13 Uinuten naeh jader Bichtimg em Zug ab. 
BetriebemittdundderBbhnaelbatmaUenihienTheihnoUi^ ', Der Kntaeher iat daflir vemnttmrtll^ daaa die Berriteen 
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nn den Aufeinci'n zum vniiinii Pfrn>n «iihnnd der Fnlirt 
8teie gm-hkjMMMi niuti, it liurl' tiii lit gwtiiUeu, (üuw Pc-noncn 
am Tonteren Penon auf- ocl<>r ahsteigeo, to hoge der MTageD j 
in Sewing ist Die Aniahl dir PereonemiafMi balilgt 63, 
der Pferde 150 und dt-r B«>iiniten 140. 

20. IngolHtiidtcr Tramway. Bs und 7 FHwnien- 
ingBU, 14 Pfeide mtd lä Beamte im Oiaiwt. I 

21. Itcelioe • Läjrerdnrfer Strassenbalin. ESr rer- | 
kphn'ti tüjrlich "> Züjre in ji-d<-r Hirlitiiii);, «olclic 5 Uhr 30 
Minuten früh von Lägeidorf beginnen und 6 Uhr 10 Minu- 1 
tan Abanda daadliat endigRi. IXe fUuieit jeder Tonr be- | 
Wgt S5 Minuten. 

22. Königsberger Pferdt-bahn. (Nur Guterwagen- 
Varinbr.) Der Betrieb wird dnrdi Untemahmier galBhut, 

Wfl'hi- M>il laii'/i r Zeit :!,25 M. für jwieii 1«'l!Mlrnpn tnUM- 
portirti-ii Wagen i'rhalt<-n. Für Leertran^port wird niehte 
benbH: frUier erhielten die Uuteniehmer für jeden hin- 
und suiQcktronqMirtiiten Wagen, gleieiigaltig ob beladen oder 
leer, ».90 H. 

'JH. Kopenhagenor I'ffr<li'biihn-fi«'Hell!'chaft. IJinf^ i 
den Routen mit ein&chcm Uleine geht ein Wagen alle 10 
lÜnnten, linga den mit doppeltem Gleim dnnrh OnmHination | 
der Riiuten auf (;nr.><:T<» oder küntTf l)intaiiz4?ii nllo !y oder ' 
7 Minuten; im t^Mumcr auaMrdem Extiawagen swieuhen 
PicderilKboiK und Thmfi und ale^ die Zahl dieeer an Sonn* 
lui'l K'sU;!!:! !! Iiis mif 1 ! zwci<jiciiiiiip' >ii düM an 

Holclien Tagen auf allen ÜDUten nüt 45 \\'ag<?n gt^^n 40,000 
AMaagien geivOhnlich'bBfiitdert weiden. 

2"). K rcnist b:iHiahn. IVr Hi tri- l» i-t nii dir Finna Knill 
Ä Comp. veqiacliti'J. C'i'ntralsft'llf in Litiz für ilt ii >!i'si»ninit< ri 
Dii-iutt. In den f<Uitii>n<-n vt jv 1 8tatlonfiaufi«idi<>r und 1 
Wächter. In den Haltestellen kein Peraanal. PaeNgierr, 
welche in den Haltestellen aufsteigen, ndimen die Fahrim^ 
ten lifitn Zugfiihri»r. I>aH Zug)<h4>gleitungii|ion>nnAl bprteht I 
ana Looomotiviührer, Heiier und ZugMonductenr, sowie nach 1 
Bedarf entflpreehende« Annbl Branuer. Jede 6. Adiae mnaR | 
mit 111-1 virst h. ii win. Zwin-hen den Stationen, aoirie 
auf den iStiecken keinerlei ISignale. I 

26. Leipsiger Pferdebahn. Es «ind 48 Pienonan- | 
wnpi'n, Kit! I'l'i idf inid 121 Bciinitf in> DitMift Der B«- 
trieb liegiimt 41«-» Morgenii um & Uhr (im WinU-r uro 7 Uhr) j 
vnd dauert hin Naeht« 10 Uhr 45 Minuten. Aof den feequen- | 
teran Bauten vi rk. liii n :illi- l.'i Minntrn Waju-n jm<-h Iw'iden 
Rirhtungen, auf nndi n-ti Hnuten <\vk Morv-ni* bis (P'iieu 10 Uhr 
.^0 Minuten in Zn'ix'hcnräumcn ruti 30 Minuten und VOQ 
da ab alle 20 Minuten ein Wagen nach Ixiden RicfatUDgm. 
Centmhitatinn ift der ,\ugu-tUKpln1z in I<el]>zi|!. 

2H. .Mailand (ior^'Miiziiln-Vnprio. Oanipf Traniway. ' 
Da* Dienstperranal hcotebt aus: 1 Director, 1 Gantrer, 1 
MaterialTienniHer, 1 Verkehnrbef In Mailand, S Verk^n»- 
leitcni in Vaprin und X'inifix-jiti. 4 < "iintrxli vin'n, welche fileieh- 
xeitig auch Zugführer «ind, einer genügcitden Aiuahl von 
Oondnctmiren und Sufaatitntcn, 1 WeikMittencher nehat einer | 
entipveebenden Aniahl von MudifaicniQlirein, Hetwni nnd i 



WerkstSttenar1i*iteru, 1 Ilnliiuiufselier unil nielirpren Kuhn 
Wächten», xowie einer Oberbau -Arbeitcrcxilonne (1 Aufseher 
und 6 MannX 

Dft« Ein- und Auxstcigcn der ReinerKlen kann in den 
Bahnhöfen oder iK'i den mit Tafeln beaeiclnieten .Stellen 
gewhchen. Da die gnnze Linie in Streeken von Ii' « liio 
4 Kilon, eingetiwilt iat, mt giabt der Gonducteui dem Bei- 
•enden ao vide TUirkaite«, ab denA« Thaibtrecken mtlni- 
fahreu wüni>cht. Diese Karten wevdw TOU dem Otntnilonr 
mittelct eigener Zange maikiit. Am Bode der Fahrt nimmt 
der CbntRileur die Karte ab und serrelsst m in Gf^anirait 

(Ii» ReLiCndeli 

^1. Metier Pferdebahn. Es sind 20 Personieninigen, 
70 Pferde und 48 Beamte im Dianat. In den Wintenuonaten 

^oeemlxT bis Febniarl fiihrt nlle 2" Minuten ein Wagen, 
im Frühling und Herbxt alle l.~> Minuten, während in der 
heiai«cn Jahweialt von 10 zu 10 Minuten die Wagen ciiculiren. 

38. Posener Pferde-Eieenbahn. Der Betrieb .beginnt 
Mugena 7 Uhr und endet Abenda lO'i« Uhr. Auneidem 
w»den Wegen au den Nwihtiagen u den CeDtnd-Babiibof 
gmandt. 

84. Bappoltsweiler Strawsenbabn. Der Betrieb be- 
ginnt Morga ns riir 42 Minuten und endet ,\bi nd.- 11 Uhr 
40 Minuten. &hieu tü^icb 10 Pcrsonvnzilge nach beiden 
lUditungen und Votmittaffi und Abewh je 1 regdmXeilger 
Gütemip. nar'li I'«'diirfiiiK< 2 di-< Vortnittftgx. 

iui Dienst bind regelmüaNg 1 Alaschinennihrer, 1 Zug- 
führer; ktaterer giefat die Bähte «Uucnd der Fahrt ans. 

l>ie Mi»Heliii!i iifiilinT wi^chwln nai'li 2 Tagen und halK-U, 
wenn sie ni< lit Kalinlienct maehen, Werkfltittedieiuit. IX-r 
Zugführer tritt Morgeiut in Dienitt und macht dann alle Per- 
mncnrügc, die B einten Züge werden von einem änderten An- 
get>t«llten bc;M>tgt. In der Mitte der Bahn befindet sicli eine 
Haltestelle mit iifl*-ner Wartehall« ohne Personal. 

36. Straasburger Pferde-Eiaenbahn. Der Betrieb 
mit Pfsnlen im Innern der Stadt ist an dnen üntenwfamcr 
veqiaehtet und zwar fiir 0.;!2 M. pr. Kilmneli r. Ri i IV-lrieb 
mit Iferdcu darf uiu je ein Wagen durch ein und daaedbe 
Geapann befördert werden. Bei Betrieb mit Looomotpren 
lauf den Ans'ienlinien ' ilnrf die I.äiipc eine? Fahrruges 25" 
uiebt überxteigviL l>iu (Signale erfolgen durch die äignalglucke 
und das Signalhorn. Die Dampiptfeife darf nur auf fireler 
ftri'i'ke. wenn <!efalir duroli Hindemiä»e auf <ler Bnhn dniht, 
in .\iiwendun;f geUmchl ni nlen. Kh ^md (»2 l'erNiaenwagvn 
in Betrieb. Die Zohl der Iknint. n Ix trägt 03. 

37. Stuttgarter Pferdebahn. Der Betrieb beginnt 
Morge'nm im Sfminier 5 Uhr 40 Minuten (im Winter 0 Uhr 
40 Minutirn) un<l cmlet Abends 10 Ulir lU Mmuteu. Die 
Stadtwagen gehen dtrect nach Belg alle 10 Minuten und 
nach Cannstadt alle 20 Hinuten. Die Stadtwagen nnd mit 

-^'liuar/ L'« '1- n Fiilinen und die Wi.L'i n. ivi l<h<' din'i t zwischen 

Stuttgart und Canuiitadt fahren, mit weiäw-rothen Fahnen rer- 
aehen. Bei Kaebt tiagen alle Wagen voin eine Signallatcme 
mit rotliem, hinten eine aolcbe mit grflnem licffat. 
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]b riad 84 PwnwiwiwHjeu, 143 Ffaid« und 70 Bannte 
im Dienst 

S8. Loealbshn TRvierB-Embresin. THi^h fthmn 

a hin uinl zuriirk h 1- 2 Perwinen- iin<l •'>- 7 (iütcr- 

wiipt-n Mlun'lwlinittlah lU- 20 rcreoiien |ir. Zug;. IJiu» Per 
Miiial licstfht in! 

1. Dem Chef der Linie, wobiit in EnkbrauD, tthenmefat and 
leitet den IHenat. 

2 Dfiin Ziiffflihrer. wohnt in Tuvirrs, t'ii'.t mi'.rru -»:-^ il'ir 
Faiubületc auu, noüit die Frachten in ein Coujxjubuuh 
und ^bt die Oonpoi» mif dem Boraui in Eufarceln sb; 
Frachthriofo für die Strecke ftieht <^ nicht Fnichfcn. 
die auf lindere B«hlit-n üherfjehi-n , iihprmitti lt di r Zu;; 
fiihrer in Tiivicm die Fmohthriff«' für ilii\«<'. 
8. 2 StreckenArbeiteni, wolcfae dk Inaiandhaltung der Bahn 
homriien, and mideich dfe üntenraRB^tor amMfamen and 
dem Zufffikbrer mit dt tu Krai litbetnige abetgebeo; der eine 
wohnt in Bonefie, der andere in Waaaeigee. 
4. 2 TjOcomot ivfllb ier H and 1 Helaer. Die enrteraD beiden 
^v<N'li!Jolii itn FahrtlifinHt wfic-hontlich ab. df-r »weite Führer 
liii>()rgt dif kleineren Kepaiatureii an Ixxxiiuutivcn und 
Wagen etc. (die gifi ee eiw RepaiMtnica «««dao Maadiinen- 
ftlirilten ttbettaigen). 
6. 2 Commifi auf dem Biveau in Embrerin, welche ziiglric h 
Mn^siziniiTv sind. Im tianaen 9 Personen. 
8t>. Tetneavarer Straaaenbabn. £a sind 21 Peraonen- 
wiifEen, It4 Pferde und 61 Beamte im Dient. 

■)n Tri» jf* r Tramway. Die SocictA Triestinn Trnm- 
woy i*t deneeit ein Traiisport-Unlemehmpn für ihre Pferde- 
biibn in Trieat and LembeiB und betreibt aneh Equipagen- 
und Srhwerfuhrwerki«- , »nwi«> OmnibiiKdicnst , Icun 
liohnfuhrwerk jeder Art, vennit-thet E<(uipa^n in ein- 
faeher und (irtLmdjiictininp i>r. Tnp mier Monat, wndeht den 
Dienet am Dahnhoib fDr die UAtela, ateUt der Gemeinde die 
Flcide flir den l^euerlSaelidienat, lowie fiir die Tiricben- 
beatattunp^-T 'n 1 1 'nir] I ni Ulli;. 

In Guardietla Ijelindcl sich daa Ccutral-UepOt der 
Vnteinelmranfr, welohea beiteht ana: 

1. Dii-<-<tiuii!^t!<'VKiude müWoimang dea IXrteton nnd 
dum burvmi. 

2. Divenwn Stalluni^n für '2H0 Pfind«. 

3. W.iLi.' iirfmiaen f&r 50 Waoon». 

4. Ivpiii a;.' 'nrcminen fttr SOO Wagen. 
Ä. UnfhewIda^THW-rksliitti» 

(i. Schmiede-, Wagner und Tiaclikrwerkstiitte. 

7. IV^MaieRr- and Anat wteh e n w ilMU tlB. 

8. fioiwhirr- und Si»tt«>lkaninier. 

9. Sattler- und Schneidenrericistätte. 

10. Toilette- and Oaidenbdoaaia 

11. Groeeen Poumgemagazinen. 

12. Dampfniaachine mit Fattennaachina 

IS. Watwerrceemir and WaineikiUmg in allen Stal- 
langen. 

14. HÜgenem Thienuit mit Apothek«. 



Im Ontrun» der Stfldt iH'findet sich in oinfii) < iM-nicn 
Kioak (Piana deUa Bona) ein Filialbureau zum Entgegen- 
nehmen von Beatefflongen nnd Anfkriifgen. Meeee nUallmrean 

fXcht mit i'inor «•ipiinen «i. 2,2 Kiloiu. lanpii Privnt-Tcic- 
l^mplH-nkituiif; der Tnlinway-(l«M?llHrhaft mit dem t'entral- 
[ bureau in (•uunliellik in Verhindun^. 

I Die üeauUacfaaft beaitsl deneit 240 Pferde meat ungari- 
I aeihar Ehrkunft. «. IR bia Iff Fanat (158<« Mr 1«8*^ hoch. 

von welchen ca. l.'ü zu dem Tr:im»';iyilicn?<t vcrw( ii<li t wcnleii 

, Der Dienst im iSoinmer beginnt um U Uhr früh imd 
danet* fala 11 und muh Bedarf bia IS Uhr Naohls, im Winter 

von 7 Fhr früh hi« 10 üiir AlKndf. I>ie Fahnirrhiuni? ist 
dfrart combinirt. thwi« auf jeder Linie den münzen Ta^t ein 
rqndiirer Dienet von 10 tu 10 Minuten i<lattrnidet. und 
mueerdem in den fieqoenteren 7 Tiucctwtundeu noch Supple- 
mentwagen verfceluen, «olehe in die ntTulür laufernlen Traine 
I derart einp'-'chiilM'ii ttrnlen, dawi sndann auf dt'n Linien im 
Innern der Stadt ein Dienet von ö xu ö Mintiten stattfindet 
Jeder Wagen Iiat einen Omdoeteor, wel«4ier die Fahr- 
! karten niL'''riclit und daj» Fahrpeld einca'islrt < 'uniliK t. nr ntid 
j Kutwclier haben im Turnus IMenet auf den verticliiedenen 
Linien, •» daaii derart abwecliBelnd Ilngeie and kfineie IMena^ 
leintungen stattfinden. 

Die Baaia de« Dienste« bUilet eine gt^lnickte Fahrord- 
nung, in welcher die vcrs<'hii-<lenfn Tnün» penau nomeiirt 
und jede einaelne Falirt genau veneiclmet iat. 

ha In^ectionarimmar der Direetion iet ein gwMe e a Tab- 
Iwiu fOr den täKlidirn Hctrielit- ü- n-t vorhanden, in welchem 
auf rfnftcfa» Weüte der Pferdeweclisel und die geiiauuuten 
netriehadiipoaitlüneu , der Stand der gesunden und kranken 
FÜRfde ühennchtlich d«rpp«tellt find. 

Jodes Pferd triijrt mn Hufe «eine (irundbu<-hnnuninier 
einKehrnnnt und enwlieint am Betriehetableau dun-h einen 
httlaemen Stift daigeateUt Dieae Stifte atecken in Ueinen 
l/khem im Tablean and ewnügUgfaen ea donh Tentallan» 
die erfonlcrli.-iM-n .\>'nderuB9aD i» dar Be^Munong vad Pfcrde- 

wecluiel zu uuurkiren. 

Die Tramwajr-Pferde erhalten IMgKob fiolgeode Fntter- 
Batlmi; 

4 Kildgr. gequetwditen Hafer, 
4 • geaehraletao Maie, 
7 > Hm, 
3,5 > 8tnh-Hlckerlinir, 

4 » Siise-'imliric iil- Ijiprstreu. 

Behuia beeaeier Verwerthung und Emäbnmg wetden 
Mala and Hafer geeehmtet Tevftttert. In den Stallongeo 
hat je<k-e Pfenl nclM-n seinem Futteitnig ein Wnnirtial '''l*nift ^ 
wo rtet« ^^'a^^M-^ vorhanden ist. 

Der Standplatz der Pfenle ixt mit einem einCaehen Lefan* 
boden veraehen, der horisontal angelegt i*t und keinen Al>> 
ingRkanal beeitst. Auf diesen Lehmschlni; kommt ca. 10** 
hoeh da« Streiuraterial, bei un« Holzsii^eKp&hne; dieee 89gb- 
qiähne geben ein adir gutes und leinea L^ger, «eidun 
fifaeidiea jeden 2. Tif mit phenyliitem Chkcrink deainflebl 
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wML Die dun.'hiwhuittlicrhp tüjtlichc ArbciUleirituiiK der 
1^«»7-Pfi»de betiigl 81,00 Kilom. duithkvifepde Stredw. 

Im Jalm 1880 mm im Ouuki 9178 V^gm tin- 
geaputot worden, wm itn Medio pr. Te« 86 Waggooi im 
DlMDit giubt. 

Im Jahn 1880 intfd«B ron aUen cängeBpamiten Wa^ 

gPM 709,007 Kiloni. (liin'hlaiir<'ii, wovon witdiT (>(IH.'JS4 
KQmil xaa tweispAunigi'U \\'agguuii uuU lU0,T2ä von ein- 
apünnigen "Wnggaam gnnaeht «otden. 

tl Tu rin Mniicalii ri und Turin firifiinn. Pan 
Zuglw-jjli-itungs'jHTHHiiil iK^tt lit iiU!< 1 Z»i<;Klliri r Ulli] fiir jaifii 
WajiBn I Oonducteur; atif der Maü< liin<' U'Bnd«'t fich 1 Ma- 
achinenfahier und 1 Heizer. Ea aind kdoe Haltestellen xot- 
banden, der Zog hUt dort, wo der Raiaanda ein- oder auo- 
mate^n vnnaebt. Di« Fahikaitea WMdeo utthmid der Dahit 
anaitetheilt 

48. tTtre«hter (Kladerlindlache) Tramwajr*6e«e11* 

schuft. r)ii'(*ell>e iat f&r P< i-*>nt>ii . <liit(>r- und \'ielitrnn.'J- 
port eingerichtet. In jadar Richtuttg laufen mit Küc-kaiubt 
»uf die AnachMaae an die Hanplhaluien 7 SitRe. 

i\ WaldenliurptT Bahn I'i-r TMimt »ird, lange 
die liirectitm nicht durch ävhiuleu klug wird, heutu noch 
aiemlidi koatapieHB auf dieaer Bahn gemaeht 

Sellen wiilirr iid dt-.-' Ifcnic- «ar eine «In-ikiipUpj LHrw- 
tion in.-tiiUirt , dir au( Ii Im im lit trirU- auf iliR' Titt-l und 
AcnitiT nklit voriichteii zxi vvollon « in im, der eine Director 
hat den Betrieb, der andere die Boimi-rhultuug, <I*'r dritte daa 
kaafhiänniHche Fach tind ne1ii<itdem i^t noch ein lujienieur ala 
Betriclitdeiter nnge«itelh, di-r M'llwtvi rytiindlieb die ganze HacIk» 
leiten könnte. Fttr die Station Waldenburg iat «in Statkma- 
chef angeateUt, der mit dem den Zug begleitenden Schaflher 
•ich H.H lii ntli« Ii aU!<i>t. 

l>ie Zwiiichetwtationen werden durch die Wiiihe be- 
dient, welchen man die Haltcetdlen vor ihren Wirtbahinsem 
■nleptr. 

Auf der ätatiou LieMal lA':i<jrgt dm Pentunal der Schwei- 
xerischen Oentmihaiin den Dienet 

r)nj< ZiipiiHT*onal Ix-steht au« iwci I^>oinii^fivfiihrcTn, 
«leren judein eine lyiLimiiitive zugetlieitt i»t; diene we«.'h<H-ln 
im Dienxte nb, auiwerdetn iat ein Handlanger im HwJiaiMi», 
der beim Patzen etu. hilft. - 

Der Zug hat nur einen Loeomutirfahier und einen 
Schaflher. 

Die Wiitlie auf den Zwiachenstationeu «riiallen ala Eat- 
schädigting Ar ihren Dienat 8 CUt. pr. Ctr. fillterAuf und 
AKniitiiiK . •!:i!'iir dir Fnidubriefe aiH/M-Irll. u. »ind 

veraulwurtlich l'ur die ti uteri die Reiaendeu »iud lieret^htigt. 
daa Gaatainuner ala Warteaaal lu beootsen und die Wiitht 
dttrfSui Niemanden mit Antrügen von Oetiftnken etc. be- 
belligen. 

Jeclrr Wirth hat eine Cuution von Fru«. I.tOO bei der 
Direflion de|KMiirt. und die Einrichtung iHjwährt »ich bei 
einem niiniuieit Kueteuuufwande bia lieute redit gut. 

Die Station WaldenlMtg bat «in AvAiahnMgehXvde, mnin 



im Erd^ei^hosse da^ \\'aiteiiauner, die Cos^e etc., im ersten 
Stock eine kleinere Wohnung fBr den Stationaehef und «in 
Sünneuimmer für die Direetion; an daaaelbe iat ein Ofitei» 

achuppcn mit beider»eitii;etii I^ieperrun ond an diaaan eine 

oifiene 60" langie Laderampe angebaut. 
I IXe LooomotiTremiae fiuit 8 LooomotiTen, eine Werfc- 

.■itiitlc, ( in Kr.!i'i'iiina|/:i7.in, 2 Putx- imIit Kiitlct riinir^k'nil'i'n ; 

die «ümuitliclten Gebäude aind in Fochwerk nu^gefüiirt, mit 

Auanahne der 8 Winde daa Qflteraehnppena, die mit BnA-' 

tem verschalt Tnid mit Schulrfhorcn n1>jf»'f>rhlnsi5en rind. 

Au><MTdeiii int eine \\'uf;enreniiMc für die 4 Personeu- 
' wagen und 1 AbtrittgeliSude errichtet. 
I Alle dici^ Hochbauten aind in den Baukaaten inbe- 
I griffen und e» dürfte kaum eine sweite Bahn exiatiren, ao 

weit die deutsche Ziinjte reicht, die mit dieaem Com fort aua> 
I ger&atet fSa Fzca. 24,400 pr. Kiknn. heigptaUt «oidan «Ik. 
! Anf der Riatimi Ueatal werden die GabivHdMtaik der 

S.'C B licnui/'.t lind wurde daiielM nur «in WaaBeiknlmen 
1 zur ispeiaung der Looomotiven errichtet. 
I Zur Bahnerhaltnng iat 1 Bahmneiater mit 6 — 8 Atbei- 

tem, je nach Be<larf', an^'fr^trllt. 

47. Wuthii-Kuhluur Eiaeubahn. Die BhIui wird ge- 
I meiaeehaftlieh mit der benachbarten Friedriefaemdaer Biaen- 

Imhn v<'r\vnltrt. 

(ienit'iii.oclLalHit-lie Ikiiuite find: 

1. Iter Betrieh«lire<'tor, 

2. der fietiiebainspeclor, 

8. der Buchhalter und Contiokur, 

4, der Maschinen wortanoiBleri 

5. der Bahnmeister. 

Der Dienat in de» Anaehluaaatatkm Wutha wird durch 

die Thürinpi^' Rilin besorgt. In FarnriKlu ucrdi n Billete 
durch einen liuhuwiirter verkauft. In Thal i»t ein tjtatioiu- 
aulMicr mit Bilkteverkauf, OQterexpcdition (IbopHuig und 
Venmndt von WajrenlndiiiiRi-Kiitorn und Kiii|>faiiL' v. m Stück- 
gut) iK-tntUt. In Heiligeiiüteiu wird der ililieteverkuuf durch 
einen Gaatwirth tmentgeltliah besorgt. In Bnbb iat 1 Sta- 
tionsvorsteher, 1 Aacietent, 1 Gttteibodcaubeitcr und 1 

Wi-icheliHteller. 

Ita.i Zugpereonal he»teht au.« 1 Ixieomotivfiihrer. 1 Heiaer 
und 1 Zi^gDUuer. Andan fieamt« aind nicht ai^eatellt. 

Die Bahnerbaltnng wird auMer dunsh den Bahnmeister 

I durch '.' t> Stniki tiarbeitcr «ur^<etührt. 
Die ik.'triclMnuttei beatelien aua '2 Tenderlucomotiven, 4 
, Penonenmigen und 10 Gtkterwagen. 



tHe ledigUcfa für I. n -tiidti.-'< hcn Pfrsonenvcrkelir ein- 
gericiiteten Stnaaeuboliuen haben gewöhnlich eine a«hr eiu- 
fidin Betriebaeimicbtong. An dar 8pitM «teht 1 Director 
oder Inapei-tor mit einem Bnchhalter; die Zahl der Übrigen 
Beamten, PeixoncnwHffcn, Pferde oder l.<oooniotiveii rieht»»l 
aicb nach der iJtiige uml Fnt|uena der Linien. Oer Be- 
trieb bc^ginnt gewiämlich dea llngans 6—8 Uhr und endigt 



Digitized by Google 



128 



Abuidi 10 — 11 Uhr. Die Züge Mgeu je nach der ¥n- 
qowB der Lniie in Interadbii von 6 bw BO lünnten, 

dnn «ntaprec-licnd I>ei dngleiaigea Balmen «nch dw Ent- 
femung der Auswoichestellen augeordnet sind. Die Billeto 
werden immer von dem Scliaflhcr untenirogs uu!<)rt geben 
uikI zuwcilt'n <lurch Controleure revidirt Die ZQge be- 
stehen ht'i Pfurdobclrieb steU aus einem eiiiitelnen. ein- 
oder zwi'i.«|iai)nigi'U Wagen, U-i I^ocomoüvbeirieb dtWcu 
(in Cassel) nur 2 Wagen oder (in Stnmbtug) die Llnge 
eines Fiilirauge!' 2.")°' iiiihl iil"-i-sti ij;i'ii 

Die l'ffnlo wecheielit gi-wOhulicli imi-li 2 — ii iSlundun 
DieiMt, wahrend die KuUicher und Sohaffher den ganzen 
Tbk i"i r>it'ii^*t 1)lfil>fH iii>'l nur kurao Ruho|iauscu an di-n 
Knd- und AnHetiluKSütutiuiten liatwn. Die IjeL-^tung der 
Pferde ist dorchadudUHoh pr. 1^ 90 KOom. (in Bmlni), 
Iiis Hl Kilmn. (in Tri(st). Da« Ein- nn<l Ansslci^^cii i1<t 
IV-T^uigieiv tindet (nieiül vorschnil«mft.'<sig nur an dem 
Mnteien Wagenpemm) entweder an betitimroton Iblte- 
atellon (m1i-i- hu lH.-lii-lii};i'ii i^tdlni ntnH uml pilil z i ilcni 
Ende tler bdiad'ner dem Kutecber ein Zeiclien zum Halten 
mit der Olorke. 

Bei StriLsM-nlialnirn, wt-Iclu' zujfU'icli (ittterv^kelir ver- 
mitteln, und Anschluas an Uaupttiahuen haben, richtet 
«ich der Fahrplan meist nach den ZOgeo der Hauptbahn, 
um mügliehat dircctt n Ansililuss an die»* zu halx-n. Die 
ZQge sind titeils reine Fersonen- und reine Gätenüge, theila 
gemiachtc Züge und bestdien aiu S— 5 Wagen. Der Dienst 
auf «ler Stalinti ih r anscIilieSNcnden Hauptbahn n-inl ge- 
wObnlicli von «Icn-n Ik'aniten gegen eiiie nittssige Vergütung 
mit besorgt. Die Fnlirliillete wenien g»'w(i1inlioli von den 
Schaflhcm wftlimul der Fnbrl au.-'gejji lM ii. Dil- Kiii- und 
Aussteigen der l'iL-isagicn' lindil nur in ilcii Hahuliüfen 
und an diu mit Tafeln bezeichneten Halteftellen statt. 

Die ganze Linie der Dampf-Tram way Maibiiid-Gocgon- 
z<>la-Va|)ri<i ist in Stricken vt)n 3' » bis 4 Kilnm. eingetlieilt, 
mid giebt der £>el)atl'uer dem Keisendcn so viele Fahrkarteu, 
ala derselbe 'UMibtiwlcien nritniflihren wOnseht Diese 

Karten werden von dem Cnntmli nr iiiiltrl-t < iL,'.n< r Ziiiit:''n 
markirt. Am Ende der Fahrt ninunt der L'iailroleur die 
Kalte ab und «erraisst sie in Oegmwart d«« Reisenden. 

Auf «In- W.iMi'nbuiger Bahn vi ri!. :i <Ur Zui-clu-n- 
titatiunen durch die Wirthc bedient, weK hen man die lldte- 
steUen vor ihren Wlrthshlosem anlegte. Die Wirthe er- 
lialten als Ent«ebfi<lig»nig für ihren I>ien'.t 2 ( t*. jir. Ctr. 
UütcfAuf- und Abnalunc, IuIjcu dafür die Frachtltriefe 
anamstdlen und rind Terantwortlich f&r die Güter; die Rei- 
senden sind berechtigt, daa Gastzimmer ah Wnrleloeid lU 
bennbon, und die Wirtho dfirfen Niemanden mit Antragen 
von Gotr&nkcn etc. behelligen. 

Auf der Localbahn Taviera-Embreain bcmigen aw«l 



Streckenarbeiter neben der Instandhaltung der Bahn die 
Annahme der Uut er wu gs gflte r und flbeigeben diaoiflwn 

mit dem Fnu-litWtrago «lern Zugfithn-r. Frachtbriefe fttr 
I die titrecke giebt es nicht; bä Frachten die auf andere 
. Bahnrai übergehen, Obermittelt der 7.ngfftV«> in Taviere 
! di« Frachtbriefe fQr diine. 

I B«"i Ijooiinotivbetrieb wenlen die Loeomotivcn meistens 
, durch einen Filluer mid einen Heizer bc<lient, imr bei den 
j LooomoUven der Itappoltsweiler und Waldi nlmrger Balm 
fehlen hi-jornlere Heizer. — Auf jfili'Ui Zu^v "In- Ca.*^'ler 
Tramluüjn muaa aiuaer deui lxHi>niutivführer, Heizer und 
SchaAtaer noch ein beaonderer Bremaer tbUig sein. Auf 
iIiT Krrni^thallmhn i>>t vorgeseluiebcn, daai Jede 6. Adua 
^ mit Bretu«« verselwn »ein mvurn. 

Fr««ce 11«. 

Be^rindere auf |i;ir ii ni; liiii w i rk« mli' Kinr irli t unjjen. 
I 1. Aradcr StriivM'iiliiilui. KrsiMinnipen wenlen erzielt, 
indem FMwioalaten der Locomotivbahnen bedicnstet sind. 
Ift. Elsenberg- Crossen. Oel- and Kohlenpribnien für 

Idas I>KMiiiiiiiiv|>rr>-.iiinl. Tantieme für das viliripe l'!'!--!!!.'!! 
16. Grazer Tram way. Das Ferwnal sowohl wi« die 
I IHMe werden mfi|}iehst atmiteniitit. Kutscher and Oandue- 
tetir «ind von ^fn^)^c'■n■^ tl hi-i mm Fnlirt^i lihi-^v u:n ' s 11 
I riir Xnt-htH ununterbnu h'ii im nieiifle und liiuleii ke.ine 
ortlcnUiclie Rnhezeit. Ein < oinliietour macht 10 — 11 Touien 
pr. Tag. £r erhUt 1 fl. pr. Tig und hat Ar seine Moatnr 
monatlkli S II. almmMan. 

Diese onveriilUnlanaiaBig*' .\nh-trcn)fung )>rinfrt einen un- 
j mhiUtnisnnliaigNi Faisonen Wechsel mit sich. Jedes Pfeid 
I hat 4 Tooren ohne Untetfareehung m machen. Rfaie Beanf- 
fiiolitifiuii^' il< r I.iiii'' llivli t iii' ht -Intt . Hl-'M-io .\r'"'iti'r zur 
I KcinlialtimK dvr Spurrillen wenlen i<ohon lange niebl mdir 
j \*cnrendet. 

24. Kopenhagener Pferde-Eieenbahn-Oesellschaft. 
I Durch kleine .Vnaihl von Kt*ier>i|tferden, eirea h' t Im Winter 

und 8— lO";» im .Pommer. oli)»Ieieh an Sonn- und Fasttagen 
1 in genannter Jalueewit von den FCaiden ii«r Hauptomtta'fiHt 
I 6'/> diniBche Molen (42—48 Kikmi.) sm«dcgekgt weiden. 

M.nn h.nf i|<-s)mtli ti< ft.''-><niit<'. -^tnrkr und l''ii lit lanfi tule Pf ni<' 
' mittlerer (inuwe; durch die liehchriüjkte Zahl wird Futlcr 

gespart. Df» VAeia wird dmeh die getheilten Adnen der Fahr- 
' KOge, durch Bespritsen mit Wasser gaacfaont Alle Weichen 
' vcrtweigongon weiden durch die Wagenschairiur umK<-^t<'llt. 
j 31. Metser Pferde-Risenbahn. Früher wurtUn die 
! Repaiatuien an d«n Wagen von Frivathandwerkem aui^efafart 

nnd haben dieselben bedeutende finmmen abanWit Seit 2 
1 Jahren «-cnl. Ti Air i;. ]..i!ritnv< ii /um u'ro>-'tPn TiMlile in inner 
■ eigenen Werkstatt« aut^cfiihrt, wudun^h erfaeUiebe Kr«ptir- 

nisse eniclt weiden. 

38. Potener Pfenle • Eisenbahn. Wo die Termin- 

verhdtnlHe es (ulat«*cn (keine tJteigimgen, geringe Cur\-en\ 

wird einsplnnig gefchren. 
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'M. Hnpiiiiltywt'ilor StriiH><<)nbslin. Kobloi* ond 
OeliNnunien sind nicht eingeführt. 

37. 8t«ttirnrtcr Pferdebahn. Bi wird i^dit, in 
allen I{ut)riki'U tiumlidist zu -jinn n. 

4<i. Utrechter^Niederländische) Tramway ■ Gosoli- 
•chaft. Am Endpunkte m Seenunelen find keine eigenen 
Rf>riiisi'i\ vorhandrii Oluio Vcrpüfuiig ist <lnrt die Stalhing 
fiir <ii<' Pferde uini fini; IJoiiii!^' für 4 Wnjtcii U>i einem 
Wirthe frpwmncii. 

47. Wuthn-Ruhlnor Kispiihahn. Hebcrlcin • Brt'in.'M«, 
Pulsometer mm WiuscrimmjH^ii, \'cmendcii dw ZH(rfuhrer(< 
in H-iii. 1 fr I 7a-H tum Vorladen, des MfiM>hinmii)or«:<iimiK 
m kleinen lieiKimturen an Looomotivwn und Wagen. FM- 
mien an LooumodvfllhTer und Heiler fOr Kahkn- andSchmur- 
BMtartal-KrMpiimiMw. 



Die Gnser Tramway siitlit Erspamisne haupl-'iii lilich 
durcii mflgliclulo Aiunotzung i\v» Personals und dir l'IVnii^ 
zu «nieien, wodurch jwhK Ii (huch die onverhAltuiitsnittmifKe 
Anstreii^m;; ein liiuitijuT IVrsoiionwccJiM'l •.tjUtfiii'ii't. wrtli- 
rend die Aradtr Stra-sM-nbahncn Er>i|Mirungv ii uii Gvlmlt 
durch AtMlellang von Pnukmisten der LocomotiTbahnen 
zu cr7ii'lcii sucht. 

Dugiegen führt die Kupcnhagcnor l'fmiebahn-CSeuell- 
«ehaft an, dum gnmc Empamisse an Futter dureh Ueino 
Anzahl von rtisi ntpftnlcn, I'i";» im Wintor und s 10' » 
im ijornmer, gvuiacltt werden. Man liat dettlialb tief gt.- 
baute, atailce und Irirht binibnde Pferde mittlerer GriSase. 
Ausseidani mili <la.« Gleis dureh ilic g(>tli(üt< II A< hsi II der 
Personenwagen (vci^gl. Fij^ 4 und 6 auf Taf. II) selir ge- 
schont werden. 

Die Metzer Pferdebahn hat grOeaerc Bummen dorch 
ilii' ICrrirlitunn «'irifr ei>ri'non H''|inmtnr«iTk«tim<' tnr <li<> 
Wa^{(>ii erspart, indem die Aui«t'ührung der l{e|Mimtureii 
dureh Frivathandwerker aelir koslapielift kam. 

Die l,<i<i>inriliv- l''.i'-i'i>li.ilii>i'ii Ki-'<n'Miir.f'n)'i.'M>n und 
Wutha-Kuhlii lialien clim li Kohlen- und Oelprftniion an dos 
Loeomothrpersonal und Tunti^nie an das Hbriite Personal 
ErsiiannW «T/ii lt; iuisMTiifin führt liic Ict/U ri' Kiilni ikk-Ii 
an, daas sio zu dem Zwceke die Ueberk-in llniuHe, I'uhto- 
metcr zum WasM'rjmnipeii, Vorwenden des Zti};ftUirers zum 
VflriadflO und des M«aehincui>enM>naLx m kli inen Itepam- 
tnren an LoconuiliTen und W^gen dnecfOhri habe. 

Fra^e 117. 

Organisation und Statut cte. der ü eHolliichaft. 

1. Arader Btrasscnbnhn. ActiennwenHchaft. Vertrag 
mit der Stadt einp'j<iiniil, auf welehein jodi« Ii <lio ()i>.niii)':iti<iii 
der (ieselliidiaa nicht her%oigoht. Anlogecapitid »80,000 .\L 

2. Arnheim'srbo Pferdebahn. AoticQgesdliniiaft. INe 
Statut. II tin.lrii sM; .r,,ini, '^1 i,. ,\..r < Stealaoouiont». Actkn- 

Organ (ttr KlMiibahuircKn. VIM. flap|>lt'incalbaa4. 



capital ilT'i.OOO fl., >K-st<-hend in 816 Stamnaatien k 1000 11. 
I und 240 Actien & 2öO fl. 

' X. Barmen • Biberfelder Pferdebahn. Aetiengeadl- 

whaft mit dem Sitz in IWis.M>l. Ai ticncasiitiil :;,.'s(H),(X)0 Fros. 

= 2,8Ü0,QÜÜ M. Statut iu fnuuu». Sprache eingesandt. 
I 4. Grosse Berliner Pferdebahn. AettengeseUsehaft ■ 

mit einem C'iipitnl auflinKli<"h (1H71': vfui l,5(M1,(Wi(l M , dann 

(1876) auf ti.UOU.OOO M. erhüht und da» {iüHl) IT.T'MJ.OOO M. 
! betngeu soll. Jede Aotie hat einen Korainalwerth von WO IL, 

40 Aeticn herwlitigen ZU 1 Stimine bä den GeoenlveiBBmin- 

liingi'ii. Siiittit iuit|;ctheilt 

5. Bremer Pfenlehuhn. Actiet^eeeUschaft mit einen 

Ciqtital von 25U,0UO U. Statut nkht mitgetheilt. 

7. Brenierbafener Btrassenbahn. AetiangaaeHidiBfl 
mit <l< tii Sitz in Bremen und einem Oqdtal wa 360,000 H. 
Statut nicht tuitgelheilt. 

8. Breslaner Strassenbabn. Ac tfai i gc ae l lsehaft mit 
dem Sitj! in Un-^Iaii i;iiil i'iii.'ni At la^wapital von l!.'H i(l,n(M) M. 

j Jede Actie hat einen Noiuinalwertti von 40U M. Jode Actie 
I idebt dem Inhaber 1 Sthnme. Statut liest bei 

!t. Itnihiprstcr Slraesen*Kifionl>nhti A<t!ini.''-'ll- 
, schalt mit dem Sit/, in Hiidapest und einem (it-süiiniit Aiilii>{(!- 
j capital von a '.!•(. M. 

10. Cai^selcr Trambahn. Die bisherige engliachv Aelien- 
Kc««U!>chaft liefindet sich in Liquidation und soll eine neue 
GettL'UM'huft mit dem Sitzt? in Berlin febüdet und noch neue 
, Bahnlinien hinzi)gefitgt werden. 

i 1.1. Danziirer Strassen-Eisenbahn. Das üntemehnien 

ii*t iMTh<inli< lies Bigenthuni 'Irr li.'idiMi in offener H.Tmt'l?»- 
, geseliflchafl assoditen Gc8eUüchaA«r Otto Braunxchurcig und 
I Owar Rupfefsdimidt in Daiudg. IHe Directkm wird von Lei» 

i terem geführt. 

I 14. Drvisdener PferdehaUu. Vergl. Xr. IS Ilanno- 
I m'sehe Pfcidebalni. 

15. Eisenberg- t'ros.-'ener KiHcnbahii. IX-r Betrieb 
dieser einer (ic^-ll.-'clmft von Intea>"M-nton der anliegenden 
Coniniuiu'ii );elu"in'n<K'n JSiilm uiinli' auf 12 Jahre an den 
Erbauer der Bahn, Baomth Plewner iu Gotha, vei]uchtot 

I Dar Betriebsplehter bot dabei die simmtlKhen Betriebsmittel 
I fOr seini' Keehnung U-Hcliafll, vti lclie :m Sti lle andorweitiRcr 
' OautionsbeetelluQg der Gesellwhaft vorpfiindtit wurdvu. 

16. Grazer Tramway. Die Bahn ist penSnliriiee Eigen- 
thum von Ufrnluinl K'illiuiinii in (lia/. 

I 17. Haag - Scheveninger iJampf ■ Tramway. Die 
I Bdin iat Eiitentbam der NiedeittndiBoben Rhein -Eiecahobn- 
, Ocarilpctiall 

* 18. Hannover'wb'" ITerdebahn. Die älteren Linien 
gehiiri'ii iler t'(iiniiii'iit:il I'iVrili lv;lllll-(il'^elln^hnft in Hannover 
und Dresden mit <ieiii .Sitz in IWrliu, welche an die Tnun- 
way-Comjwny of (tem>any, limited, I!auptniederlaf<»ung in 
liondon, Zweigni»lerlai«ungen in llannuver und Drentcn, 

j gegen eine feste Rente von 4"/*, welche mit den Jahren steigt, 

• veipaditet aind. Gnuuloqiital 800,000 jt in 80,000 Aetien 
I 4 10 i^. 

IT 
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SO. Ingult<tä<lter Trainway. IVotötiltrla'!^ Ki^rfiUliuiu 
von H. Beuw in bigobtadt. Anlageciipital 140,000 U., 

21. ItMhoA'LiKMdorfar Btrassenbahn. DiaNBahn 
ist EiK> ntiiiim dar Cainmitlilbrikaiftcn O. F. Alaeo und Sohn 
in Itzehoe. 

28. Königsberger Pferdebahn. Die Bahn ist ESfiHi- 

tlmin •li r 0!itim'Ui*.>* 8fiiH«lin-(;< ■'■•lU' ! :ift. <lii-iit hl'» zmn 
'rr;iii>|«iit ilcr (JütcrHniifii von >l<iii Suilbaluihof in K<migti' 
Ix-rp tin< Ii (li'ii Spcicliorii iitul Bohlwerkcn auf tlon> rechten 
Pregdufeti der Jictrieb nüUelat Pferden ist an Untemehiner 
reipacbtet. 

2;') Kiiiii iiliat.'i ii<'rl'frrdfl>aliti (7('«<>lls<-]ijift. .Vrtii'n- 
gwdiücliaft. Itati Cbpibtl Unieht aiu 6098 Actien k W Litte 
(18 KrooenX 

2'. KroiiiHtli:iI B:iliii. .\<-tii'ii(rr"M>Il!*t-liaft mit Joiij Silz 
in Lim uixi ciin ni i li-wllsi-haftüi-ajiilal von !).">(J,(KKI H. u. W. 
in 9600 8tttfk .\<ii. n a loti fl. .Ip lo Aetien geben dw 
Recht auf 1 .Stimme. Dir Retrinh i^t nn die I>oooiao(tvlbbtilc 
Kiani« n. Comp, in München und Linz vpr|>nchte(. ' 

27. Lübecker Pferdebahn. ActieugiwlWlmft mit 
dem SiU in Lübeck und einem GcaeliNluiftecapital von 
300,000 M. in 600 Aetien k 500 M. Jede Aetie hat 1 Stimme. 
Statut niitp tlM'ilt. 

2S. Mitilaud-(i<)r);onzola- Vuprio, Dampf-Tramway. 
AotieHg oael la eb a ft mit dem Sita In Urikod mid einem Aetien- 
capital \nn 1 lOttfon L. in 4000 Aetien 4 2S0 tu Statut 
mitgetheilt. 

31. MetxcT PfiTilrlmhn. .Artifnj»irs<-llscliafl mit cim-'ni 
Aotienieapital von 800,000 M. Dieselbe wird nadi den Ik- 
atimmnnffni des dentachen Actientteaetxee v erwal tet . An der 

Spitac der (ii-crllfclintt «tvlit i-in AiiW''ht.irnlli, nnt<'i' nd 
chem ein IKn-ctor fiuigirt. Der üuaüeru Jk-triebiMlieust wird 
doich S OontnilenTe flberwacht. 

8S. Pi.'^ciHT Pfi rilcliahti. Acliriijn'wllsilmft iiiil <lcm 
Site in Pifscii mxl einem Ac-tienc-apital von l,2üU,U(J0 M. in 
2500 Artien A 600 M. J« 6 Aetien feben 1 Stimme, fllatnl 
nitgetheilt. 

84. Rapytültaweiler StrafSKenhshn. Handelitfieeell- 
achaft mit einem (iemmmt-Anlni.n' Cnpital von lt)0,ii<Xl M. 

35. Hteltiuer Straesenbabn-UcBullschaft. Actit-n- 
icaellaohaft mit einem OeaeUMhaflMeapital mn 1,060,000 M. 

St rnK.-burjriT PfiTilr ■ Ki.Tnlialin. A' tii ni'i st ll 
. wiiaft mit dem Kitz in StniüHtnirg und einem (tt-st'llm'luitlti' 
c^dtal vmn 1,084,000 M. 

37. Stnttgartnr Pferdebahn. .XctiengesellHohaft mit 
dem Sita In Stuttgart und einem Capital von 25(10 Actien 
k 175 M und 173,000 M. 6*;« PartiaI-Obl%iyanen. Statut 
mitgetiieilt. 

SS. Localbabn Tariere-Embreein. PenttnlieheiiBiRen- 
fbum von ITi-mi Zu man in KmUroiii 

39. TemeBvnrer Straf-f enltahn. Aeticngt»«liw;hafl mit 
dem Sita in Temesvar und rinem Oa|iital wo 900,000 11. 
ö. W. in 2000 Actien * 100 fl. Btatut mit{>ethent. 

40. Trieater Tramway. Actiengcecllachaft mit dem 



Sitz in Triebt und einem Guiellachaft«capitid vuu 300,000 fl. 

ö. W. in 3000 StOck Actian fr 100 fl., in ueueeter Zeit 

auf 1,000,000 M. erhöht. 

■12. ruterfcn ■ Toruffi. 1: Pft i licliulm. .Viticnj.'efldl" 
j Hchaft mit dem t»itz in Uetersen und einem Actiencapitd 
j TOD 168,000 M. in Aetien & 800 H. 

4:'i, T't ri'i lit > r \ vir i hindisrhc i Tram wa v ( ; rscl !■ 

Schaft. .Ai tiengesi ll-i liall uiit dem .SitJt in l lnvlit un<i cint m 
I (irs.-llw'liafl.tcapital v.m I.Imo.oW Ii., »..von 1,000,000 fl., 
I vertheilt in Aotico ä lÜOO fl. und A 250 fl. in Umlauf aind. 
I Die Directfon besteht wa einem Diiector und 9 Onromi anKre n. 

.'Statut in liiilIiindiKher Spiaela- mit^'t-tlR-il! 
I 44. Waidenburger Bahn. Aolieugeedlacluift mit einem 
< Oeaammtanlagecaidtal von 366,840 Free. 

4<i. Wiilfet Pölironir Strai^f^enbahn. Die llnhn L^t 

Higenthimi der .Vetici^giüielWhaft «AVollwrutclicn'i und Küm- 
I merei in iXihren». Genunmt-Baukoxten <.)2,(MX') worunter 

aDein 26,800 M. Kneten für PflikKtcrarlieitcn einliegriflen mnd. 
47. Wutha -Kulilaer Eisenbahn. Die Gwellfichafl 

hat einen aun '_' tniK-Nildeten IVrsonen lie.-itehenden Vorctand 
I luul einen Aufuchtanth von 5 Mitgliedern, der gleichfalla 

unbeaoldet bL Die OnMabenogL Wammiaclie imd die Uar" 

7.i>ii\. (intluliMi;«' Ki^'ierun^' i.-<t in dem An&äohtBratb duidt 

je einen Commimtür vetlrulou. 

Die Balm iit mit die Oaur wn 12 Jahten tob dar G«- 

xellfirhafl an den rnteniehmer Herrn. BaehHtcin in Berlin 
i fUr eine jäliriidie I'achU>uniiue von 11,000 M. veqiacbtet. 

IMe Betriebemittel aind ESgenthum dea Hditem. 

Au« dt'ii Mttllieiluiig<en dieser Fragelmuitwortuiigen 
über die UOlie doa Anlageoipitals und den früheren An- 

I ßnbcn über die LBi^ der ver^ehiedeneu BiiluH-omplexe 
lasi«en «icli iiderOfiMaiite Vcryleiilic lilur die Knstt-n der 
einzehiün liulinen pr. Kilometer «iisielleu, welche iu der 

I nachstehenden Tabelle übersichtlich zuaammongeeteUt 
wurden, wiilin nd die anderen .\iij;m1m-m üher die Statuten 
und Organisationen der Gesycllschul'ten zu Veigleicheu 
wenjgMr geeignet aind. 
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Nauen der Haha 




Oimmiiit- 


AalM». 






KOam. 


M. 


M. 
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. , I3,M> 


a««,Mo 


31.TM 


«! 


l'«ler«en'T<irni<ach, Pfenlebalw , 


. . 6,00 


t«<,MIO 


aa,MO 




WOlfeJ lM.I)renw ütriaMibahn . . 


. 1,M 


n,ooo 




1 




. . UM 




M,4W 


: 




. . MB 




aii,4ao 






. . ».M 


«ooyooa 


41,M6 


» 




. . 7,» 




MiOM 


84 


Rappoltaweilcr IWiaannlialm . . 


«,80 


190,000 


50,000 


B 






s,aM,ooo 


62,760 








1,900,000 


6S,S70 








««0,000 


64,071 


U 




. . d.eo 


48S,I80 


&«,aoo 


1 


Rreiu«rhafeiier SlnaaenlwJiu . . 


. . e,ao 


140,000 


60,461 
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s 

1 


Kamen der Bahn 


Uli«)'. 
KJIani. 


Aalag«- 
Capltel 

M. 


KlloaL 
M. 


St5 






l.«K4.fMlll 


'n ,'it'iT 


87 










3 1 


.ilelzer ricriltMHiiiii ....«.•. 


r/,M> 


R(XI,(Hiii 


iH,000 


i 






tU,MO 


T4,1M 








MOOÜOM 


aa^ 


t» 








M,M6 


17 


HMrM^vtniasen, Dampf-Tnunway 




«!«,»> 


IMjStO 


t8 ' 


PouHier PftnteUhs 




l,SUyOOO 


im,ooo 


4 


GroaM Bafincr PIMetal» .... 




I7,7i0u000 


lW,t70 


S 


Baniim-SUiMMd» Phrdebahn . . 


.Im,» 




UIMNIO 



Fni«e 118. 

Hn( <li(> OrgaaiMtion des Unternohnon* «loh be* 

währt? 

1. Ar«d«r Straaaenbahn. Hut sich benlhTt. 

2. Arnhoim w-hf Pffnloliftlm. Hat sith lieiriUiIt. 
«. Brt'ülauer StraHKcnhahn. Hat t«ich ItcwUut 

t>. Budapoater Striisscnbnhii. Di« Oinudaatioa hat 
■ich >>i-wülirt. 

15. EifenbcTff CroHHciirr Kiscuhahii. Hat Mi Ijc- 

wfilTt 

16. Griis«r Tramway. Narlidcm dm finanzielle Eigeb- 
niM Ar die an ijteiTCTdatao Wttd «in ifiai/ßg» iat, so mum 
<\u- Or^ntrii-'ation ilc^ DianatcB ond der UntomelniMiiig über- 
haupt alti richtig bcieiehnet imdta. 

Herr Kalinann beaMeht^il, nachstenB efne nme TJnie 
(If-n I»>Ii'!ii ihI<'ii cinzuzfügni iiiid zwar AiinciiHtruK-ir Kj lriyki 
hrürkc-Jaoimiiiüplatx, um den Vcrk<-Iu- durch diu inucrf 
Stadt ni entliMen, «> dam der Betrieh Hieb wie fblftt fte- 
ataltt-i) >^-iinIi': 

I. F-inic: SiirIluiliii Aiiiii n-"lias'-<> Hiiinit|iliit/. .liicoiiiiniiiLitz- 
Kirliliaurrxtmfi»«' Silndf . 
II. Linie: Südbahn ■Aiiiu>iiytra><H4>-Radetikibcacke-Jaoinini- 
plati-Rrfhbau<>rH(nu«<o-r;pidi irf. 
Die gtMniiiit<> (;l^■i.•<li^ll^'«^ iucluH. der H Weiclieii und 
des ReoiiaenRlciKra bctrÜKt, auf einfach«« Ulciee redudrt, 
12,928 Meter. 

I>t r Tnimw.i ;. 1 . iitiiri--^! i ine nfli-nr WnRomvnii-'i', !^t«l- 
lungcii und Futteriiui^n Air KH) Pferde, HufUacItUgHfhmieik 
und dne Ideioo Weriortitte nnd Sehlnnrnn«!. Am Beginn det< 
TiamWEyKlfiiMti fwlindi t fich rmf .^^iiillmlm ( ;nni<l tili klfinc« 
E3tpedhif>n.«(ct'lH"iH<li' mit «Inn Kx]>oilition»il(>colf und dem Warte- 
mtmi für ('«imluftpum 

1«. Hannovcr'nch« Pferdebahn. Hut sirli In währt. 

20. InjsolutiitltiT Traniwny. Hut -i<li Uwührt. 

22. Köiiiji.iticrjicr l*f< r(l< lialiii. Auf .\ntnvi diu Vo^ 
Rtehcramt«« der Kaulinannwhaft hien»lbet und doK Magistrat« 
wizd angenblldcifch ein Pmject fÖr eine GleiiianlaKn wni Süd- 



Ixihnlinfr' TMllwt nacli eleu S|Kii liini iiixl IVililwi-rkfH auf 

. dum Unken i'ri-ijolufcr aufge8tt;llt, wvlc-ticM ülwiiw gulwut (cf. 

I Nr. 87) nnd aoch in demelben Weim betrieiien «erden eoIL 
!>ii' .\nl:iL'<- "inl v<iii ili'ii B«>fit£prn und !';ir!ifi rr. i\-r Sin i 
iliiT jicni tipnutzt, um ilic .Vlifiihr mit Ucia l.iindluhrwfrk 
und da« dop|wlte Ein- uml Auwlndeii ni vemieideii. 

j Iigend ivelchc orhcliliclie rnfilllc xiud ntt-lit vorg{'k(mimen. 

I 23. Kopenhagcner l'furdebahn. Hat rieh bewährt. 
25. Kremathalbafan. Die Bahn ist eiat l'.'i Umuit 
im Betriebe. 

SS. Mailand-GorfFonzola-Vaprio. Bewfthrt eieb bis 

jetzt riunilicli jcut 

Mailand- Monzaer Pferdebahn. Hat oich be* 

ifUut. 

32. Pnlornioi r l'fcrdcbahn. Hat sich liewilhrt. 

33. Po«>cnor Pferdebahn. Ja. Diaa Unternehmen wird 
durch SialBliraog det profectirten Ofiterverkehra jedenfidb 

I ein dun-haus n-nfable« wprd«*n. 

i 34. Rai>|)ohHwi'il>'r StraHseiilinlin. Kanu nofh nicht 
j angegeben werden; uik Ii zu ki-u'hi Kif;ihnuig. 
I 37. Stuttgarter Pferdebahn. Ja. Zeitgnnässe Ein* 
' ricbtnogiBn md Verbeagemngcn wctden aogestrabt. 

38. Loealbahn Taviera-Embresia. Bat aieb ba* 
I währt. 

I 39. Temeavarer Straasonbahn. Die Otganiaatinn hat 
I aidl lx>wiihrt. 

I 

J 40. Trieater Tramway. Hat i^ich bewfthit 

4S. ITtreehter (Niederllnd.) Tramway -OaaaUseh. 
U:if --ic h si lir put liewShrt. 

47. Wullia- Uuhlaor Biaanbahn. IHc Oipinimtiou 

i hat Bich bewfthit, amreit iddi bia jetat beurtheilen Uiaitw 



I Vcm Italiiu'ii, wi'ldio diene Finp' üU-rliauiit be- 
I auturortet k«b«u, geben M m, daaa sich Uir« Einrichtuiig 
I bcwflbrt hatK?, vibrend 2 Bahnen anfOhren, dass vr^en der 

kurxfii Bftrif lis/.cil noch ki-ine k«'u(1k<""'1''|' Krlaliruiif^-u vor» 
li«')tt-n. Dif I'«)>4iierl'l»-t-<l( lialiii huilX viuv Ih—i ic Rentatiilitttt 
von der liliufüiirung de» iiroitttirtcn üüttTVtTkchi>. DerUii- 
ttmehmer der Giaier Taaaviy beabsichtifirt die Bahn nodi 

wciliT aus-/udiliniii und (liirliri inwli eine zwcoktiifN^iL'i'lv 
Aiiorduuiig des Ik-triebi-f eiiizuricliten. Die Kuiiig^ljcrger 
Pferdebahn zum tVanaport der CHUcrwagen von dem Bahn- 
I bofe der Osljmn.'^s. Sü<lliiiliii na<li den S|»iifhcni und 
: Bohlwerkeii auf dem rechten Prcgclufer hat aich so vor- 
' za^lich bewlhrt, daaa jetzt auch eine Rhnlidie Bahn nach 
! dtn S| » i> lir:ii i ih! lioblwt rki n auf ilrni linkoii Pregelllte 
' j^liuut, die aucli ganz in dcraelbeu Weiao betrieben 
I den soll. 
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Kr. 



F a* n IT o n. 



1 Bndatetiaa waA Abtwtigatatloii. 

. j 

'.' l.iiiiK<' <ler Haiipthahn nivl ili i /.»l iv-linii 

5 t.HntfOilor cinjrli-isiL'i n ii ili r r» i-ii;l<';!'i'^'.>ii Jritntkrn. 
4 Ulntfe tJcr lUgvhnriKfn AilluUiiiiuHliuliti. ^ 

6 EnlTi-muiiK der (iivianiitt«. | 

PlMHin aD4 üntartH. | 

■ Kniaenbnil«. j 
1 ' Stabwltw nr UntcnmnioK <Im OhertmiM. 



Vüsiwi-IUgi. 



mit ft ZurlMtNlIiltoB 



ti.rtriK Klluai. 



5,lft4 KU<itU, 



n. Abtheilang: 



u. 



5,:jS KUiin, 
^ (Urii HiiglfJstg. 

wefilcu iTM m der auKjkJluMMiMlea Ycr* 



8 IHintHMundi lU-r »Sli-iiiNiUt-. 



lEMUuuagUk, 



10 I Mazimal-Ktelxnnic. 

11 \Mnp' in MaxiniulStfimitiK. 

I'i iMngi- <U'r Stn'i'kfii in SUittmagMk 

13 Lünuf "ItT liiiritontuli-n Strc^'k»"!!. 

14 Vi-riiiittflanK tler (iefilUslirucbpaDkte. 

U , ÜHdnul-ItidiBa. 

M ' Vtagt dm Balm in Ourrnt. 

IT Mdpnig ihr Bahn ta Mairtiiial-Currao-RadieB. 

IB , 8p«rwrllr. 

W SpariTwritvninK in Curven. 



U«lNtb(iliniw in Cnmn. 



81 DlmeiMioo und 



. GewidiL 
9S ' Almnteonif der 

ir-i imiulieh 

M 



I Clrcft t cbin aus gt-*wx<faDUctien f^^^^ ^ buch, fj^u^ bn-il^uiid liiltic^; ft~uuüauleiit 

liVlatollMiii tiai nicht wakinmMHaJ RAMfcin TaMatea^tn all 



«lU db Baliii keinr ErKMIUniwai mMM 
■M BifinwM*«' sut «liHaR, M dto 
«Im Nkr alclMn. 



(im Vvq^di aH&K «hmM ] 



25 Material der r. i tli. i .■ 

26 lJUige der Zahuatangcntlieile uod tlcixrn Uewicht. 
«T Foim, INnNiudM and Maisiul dar i 

SS l&dmifaaUnng. 



HMaL 

Itilii. 



MakMHadaM« 



tagUMrai 



H an hoch. <» nun KoptlMtllai I 

Orc» M Kllaar. k> 
Wiai 



maiasHaiitatifcMtntt», Iwaadarfcltia n wllBliltwau tlMi>«i lwa i i Ui 
— al. oliw W w, TannlMnpi IW iml 

a in i U Kilogr. fir. m. 
Wla TttamriHiL 



Digitized by Google 



Zahiiradbalinen. 
belle XVI. 



188 



UL 


1 IV. 


i 


VL 


Kahlenbertter Mm. 


1 Ofinnr SSahnradbalm. 


< ßmlM FVMridungML 





IIuMhNrMtiikl«ib«r(. 



I «tat llkiM>r«i-rk mit I 
V«B I B IMugf Ulut 0,1 
iJli'ke. 



I Vwi BteUoB Vira«n|)ar In Ww auh 



Iwv. 



Von Lwsrplata M Abi «tarLabn 




Im v«a Ja IM a. 




u«*» »inil uath nicht 
bcaMrtit 



tum. 

IMe gmine Bahn. 

HtaUnM Na««|<irr M i 
etatl«a KaklnklMrB M i 



MrirlvlmauvnrLTk von i,v iii llri-iit- 
Vmw, mIclM« viiieii UmhiIlt vhm i.i ni 
Ijüigr «Dd n,ft m Dicke uiiiM;till«««t. 

Iii« 8Mb«Mm Hkriiini nur Ms lur 
voMinndtcn OMMolMiniBS da* Vstar- 
hnd vra TartlHa n HU. «rtn 



«SO» u. 
10 m. 



Badla 



>ciirvcn 1 
ua. 



vwtaudco. Avt dtn Brtckta 
dl« QllcrRcllwcOMi In 41« t/tBg' 
~ 1 «InfaWuitt. DiMgaM 
dar tktmtm rm I t alaa 
I EtnrteEtHMl Mr da* Khi> 



Un WMidi'ni u UMI iit BleM li«*b> 



Ha m. 
nn m. 



■•diu« (Irr HIaaltB fMbaffkagl- 

pnrvru — 



1» Vatvm V1M «M n KaiUa» D» u 
. • 1M> • • 14M • 



laa m (aiir an< den Endatncka« 

o und 40 Uli 



NlMBliadltt« w,ta,lialMlM«^ 



lUi mm. 




IWN) rom. 


Mm. 


■ Hol 14« 


m Kadiv* T an 




• im 


M • 




• IM 


• • 10 > 




• «• 


> » •. 


XalM. 


Bei iir. 


III Uadlaii 40 mm 






50 . 




lfM> 











Voll IMUMwark mr EnsnUw. 



MM. 



r aakuadhalin lind 

von ici» Ua 
acklacau. 



"HO M Sfi^)? 



Kltcli Uian KliiBuliliM(«'ii ureiturPT FfUhle 
aelwliit da« Waadani d«r SckmllM blieb' 



ItMm. 



■0 m. 
im m. 



1000 Bna. 



iKc. '.'iiiMi l'ii>>liM li< {IAli0>«W 
ia.& Kilonr. pr. m. 



Wla 

Ä. hhil.-.|. |..ii. 
3 tu; :■:> Kilo^r. jir. m. 



Wie lii^l lltr K.ii :, ! I.. r>.- r Ilaba. 

M Kllu^r. pr. ua. 
WItl 



tun ]\<>[ir>iiuUv; 8tabt> Ka Blöd mllc Hcliirnvti t uu fk-buledelaen 

verwendet. 



Twiiartlniiig: 
«6maliRtt,Ma 



iiiwii 3» luin . antro 
otbochi 



IMl 



H<biitl*^<-liii>r). 
; !>\,1 Klloxr. pr. m. 
<ZelekB>nr)| 



KaU 



96 Bun hixli 

M 1,1.1,.,. 

t.*! Kitofcr. pr. m. 

XalM. abl1r>i> RotrMMMit M(b M 
klum. 



into4.atUMik.uti 

anlH «iMi M w 

(kliliiM?l"i'i.. 

, ;t III ; 1:> Kili^irr. pr. m. 

I TkR|i"^niit|f; ohnli <*> min, Ulltatt 
' 4T miB bridl, U mm hoch. 



ai,» KUogr. pr. a. 



Wla OraU 

•ttolsr* üchniledi 
II 
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1 VvtLit^m. i 
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VitnuHiR«L 


II. 


so 


AusfUhnuiir /uhnnuuige flb* Oumn. j i 







31 AbtlUtXUnir <i«r Zahnv. Von ISTI bl. IWI in Hnc AlirDUnnic nkllt »tUWjf Mtll alclit «■ comtriliftblt 1 

33 SIikI ili<> Kmlxillmomrliriint^'KTill'en olHilip ObriKcn:' .NHn! dto milrran XUinc «Itwii weiter rom 

1« Hchmiernuttcrial, Art dM Mdmiicrma.' 



■4 ßpHr'ii«iriiiiKH- oail 



• Mt 14 «W* «iMMl ■MdU 



w aSSdah Ii i ilii i irivw. 



IS I UnfulirlsUlrke <lcr ZahnnuinKe. 



Las« Hcfalea«a u4 iar 1 
Stdlong <lor Lan&rhfaniiii. 

tVheriialniiiKil«rSMnataiiealllM>rdenl4HilMi«B«ii. I 
BefMltl^ll^ 1er Srhimen ind der Mmtlaagl, I 

llefi'tititrunxMiiilt«'! <liT ruMi. . . 

BcfeatiKUmtiiuiiUel dpr ZulnuUintrc. | 
AhmM BdMBDiignittd pr. ZahiMtangeiMUek. 
MHtel HUT Verthdlu« dM bh 



Xklil v<Hhaiul«a. 



Mt. 



HomwMiiiigb 



VerMadunr ^ < 
V«rfaiiidBi|f der ZuteMmgeaMdM. 



44 KrfalininKoti b(>i divntT VvrlHndang. 

46 I Material. 
M 
47 



KU«*!. 

MmalMn «ml l«Mkm. 

It (clinnbai awl t ludwn. 

Mt SalnMaBCcniMUk tot cda 
Mt, wtMm atek m«b <ta* i 



WlaU 



nM Ja t Sduaatan pr. 



hat dir SUIlniilanic« noch kHne rnter* 
luÜtluiffMilOilOTi erfonl.>it IWcltiiffniitfii|i<iiit«ti 
circa t4 M. pr lfd. iii, rtrluDlcniutf-rul rirc* 
Dt M. |ir. KlliMK. Li.iJ .lalir 

lJUng« tIfriu'liK'ti 3 »i; ,iir..n»n ».t.i.ti aai 
Ende diiiTh K>->N rTi ri iit< t<1u VI : ik-r I b'TgaaS 
4W MMCllhx' rrr.ilKl ii<n'>' « il >'i.tl'^lt , wiikS 

alcll UebduUwlc nkbt gczf-igt babcn. 



dar Zaiinalange Ifact an ItOl 
al« ill» Behi<a«a O. X. 

ScIirattlM«. 



, U Mallnadinaban, 

> IjMclwa. 



.welk» UBicr da 

()imKhw«iiM. 



»I iwlii« ■IHHwiBitapc. 



tät hataMi keine An^nuuqug i>tler Locikcraaic i^W tychrmuben munM-ik, wU- Uvl aU««i l.a*Gtacn' 

— - 



ai baK ■ to«lfc H 4kk. 
I «iTMn. 



VaUndmig der fSdnrdlen «MMthalb dar Miiencn i r«lirtir;ifllch I.niiirlv'!r.rr auf Kti-ll- n mit flliw 

Kiü '...BUtlgiMiK lUfmlWii «rimicu t(iaier dnreh 
. L'.-uvcn voll HO uuu Urvlt« ufMUt, 



48 

4» , liBTnw dar 
30 I Befcatliimiii der LaonnchweUni 



M aUt ▼oikaadMh 



IMiKliraiilMa bihI LaMlin. 



61 , Hat «tdi «liia Loekamiig dar Verblnduag der 2«bii- [ 
aiangen-Unlm-laa» ntt dar dar Sehieiw bcoMrii- J 
bar guüMihtr ^ 



U Slcheran« der Hchweilea vor 



üatorUg« 

U ! CouaUuction Ar di» Ceberhahmg. 



IMal aataatdlaackivdtaBntcU IM I 
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IIL 


IV. 


V. 


VI. 


Kiihlxnhvnm' Bahn. 


Oftucf Zalinrafllialin. 


Urufn- Kri»'itrichwi*(fon. 


AVaiuienlflnKvn. 


■ 


Wii* rx-lH'Ukti'b^nil. 


tn.'ltl'h'-tchonil. 


lirt (\*tn KAdtaK von 44i ni konnte dl«M 

Abn-L-khuug TcriiaclllasHlift irf:rüirn. 






U'i^eu uocb KU knricr DetrlcAiaadt 
ktla* Mkknuic. 


ruiut4»bar kiuln iiacb Bleu Zkgeii. 




Kdn. 


Kdn. 


Nor dMin, wnin dl* ZahiMitiilfiaMMn 

"U li um s n.iii i ili i rorhr gfgm timtaSim 

\- rHr)ii,)irii baltoit. 


Wa»iifr1t mit i;r«|ililt (eniMliI; von 
IXdnmi wirrt tJif;licb rliMrmaclaaiwt; 
M ImlMliii Weiter und •äikaBi Tar> 
kalir ün«r. 


KiIiIUcImm WiiiRiiritIt i KjkllruUii b i-ili- 

Ml, tan HgdMMMMr inkil «»- 
«tadwt 4nnb di» Babnwtrtcr. 

• 


\iif:ii.|rli. Ii ...■r.l,. .Ii. Zj>nl-I»<IK'' mit 
..ik. II, Vi.l:.,„.l ,;,„ >ni,i, ?t ; J. tl-t wird 
,iiir ilb. lil>l,riLil ii,lc%l.t .\^ilro]ifecis 

vuu ciDcui Uucht Koiciimicrl. Pr. 
W«ck* »Ird u KOmt. dtakMaüCM 
TniinN wBiMSt 


Iiii' ZiibiLlm lt. wird » liiul pr. WiKll» mit 
l iilK, Iii w^ li-lu-ni llitiv ;i 'jfi:, l *, .1 U:. Ri>- 
Kcbudrrt. IJIL- Kcblllicr'u,!; p. Hclil,,h; ,3a- 
ilurcb. d«»*a«i* ifinrin TriciiU-r NchniitTO 
*Qf Hill«», drni ZiiK*' ^ i'ii>UHlHiir>']ii1i-M Htlr». 
kollMll mit lOjtilhi.rli Uqrt- Dicm hinirmiis 
koltcl pr. Jalir und Ki|,-in. IM M. 

DiaMiBk,"-;.!. ^,^,K. it -u- ,.<Lr laha. 




mMMMH nr in l'nlaAAÜlkMnMiaii 

M* ]«U« <> I>B« Bchmtwn kMtet 

l>r. Muiiul uu.l k:I..,|... I ft. M. 




■Auma tiflf-i't i-<i m \f 'i 1 niHb^'. ste 

ll:„' Kl »,,)■:, H< l..- H»l,,.. 


Ml ElnfkkrtaMck* all») « Hi imiM- 
«taan hrTvrritti-llt ; *lr wcrdi'ri iiilttr]ii( 
Hftkdli<-I»el (CL-bubpu UD<i güRuukt : drr 
VilMrcaiis llbiir dlMdlM« cMchlelil 
•hM AatolMa. DtoM miiliiirtiwrtm 


Nklil vurlwuiluM. 


V..1. Kl».-ii hfrici'dtelll ; .Si, «tll„ n >h„l 
iM<ll>4ttliatl^ uimI knniM>it In 1 lHi,|r.iLii , i 
Kabrt ohne Anstand |>Aj*lrl w<'.',ti i.. 
Die EtnlkkrtolOrk« balieii lich be- 
wtkrt. 


Ii»« »iifuiiKllLli v.i«iiid.lf K..,t.,h.ul,l.'k 
, i,,lit.l»t Anntruii» v.,i, j Wli.ltrl- 
ii.'.ii V. rnlArkt werden; «ucli niTi.it'> f:alt 
diir Blaltfiiter i'Iiit •IHrkcrr Kpiralfcdcr 
anflilmwlii «inlen. !>»« EinfekruHck 
iriaft iv KlIogT. ]ir. m ; t* tat acKlMtlliä^^ 

rilHSMaSiSkliw lÜ iSWifiiffli ■iwiiT 


Vtrihml. 


VtrUoL 


■MÜHL 


VMM. 


MtObcrkaolc drr iUhu*liiiit,-r licirt ma 
MttUn liulit^r al» iJk-fk-1iitM <>'' i-iHTknrtt«. 




Ml DiliiillHiBic biMlit IM ■■b 





KAgd unil l^aeJvrii iiil: IjlmIuu- 
Hcliraubf II. 






Kl««l. 


Ilulwhraiil'rm rittf rliit{ii}>UtWai und 
Ij^l'lffUDcIlrmuünu 


liulzitctunubeD. 


Ualtrr«<:tiriiul>cit 


IIUttcrM-hraulK^u. 


1» HvluchrBUbru, ü rBbrlaciylBllMi, 
$ Lappcnachraubcu, 


10 UoUwehrftabrsi von IK, »un lJUig*. 


« SrhnutMV 


n Hcbranbcn. 


Wl« bei Vlttwa-IUsL 


Wl» M VItlua-RlitL 


AcgmtoteteWI^^ «n d«n 


Wk DeMiuWwiMl. 




«lewAhnlirr,,- Ijsr»,.i, i„it 1 Hi'lir*ak«B 
pr. Hlodii liiL Ii. wich; V ,11 a.fi Kllucr. 
o\w*- ;< hwtWndeii Hl.-". 


OewShDlIelW L4Mhi'li vi,ii .1S mnl Hüll«. 

It iBia tHcki «ad 4u> nun Ijii.gr: pr. 
Htftck J.7 KfloifT. schwer. McbrAulKn 
tr i-, "'iirlt ',lnn* Si;hH-l,|H'ti'it'n S[ij«8. 




GoMciAeni« riilcrU^iiUtlm mit 8 
acbfMkM fr. MM!. 

mt >ii TiiMik Wil 


I^ttmibcii tiutcr den Klftiitm bpndi't^ltrii- 
tbi-ilu voh -liMi III l.aiiic.'. ••<• iniii Br*-il>? 
und 10 IIIIII Dlckf. pr Hltli'k l.i^Kltoyr. 
fediwer ; daia pr. Hloa« Hchrkabcn. 
AUo |>r. 6UyM 
i iMKhni = «gt KUosr. 
B «rkraalMB ^ M • 
« IMlMfenMk«* .»IKM • 

■UMMBMiWIair. 
Wb M ▼llmi»W|L 


(iuawtnnw Katt«l>tttrJM aaMr den 
MtaM» *«i •» ana atba. 


OoMelMmu Saltdalkcke. 
Wl» aakwukwm, 

«la kil TllMaa«l(t 

I!„l>: 




r.khenh«li (TullkautlKf 




ti4WnlMg> l>,l»i>m b.'olt, Mi« pi dick. 


2,«Wiii lu«, «ilMm brau, 0,1M » dick. 


1,100 m Udk. im—im at MtaA. 


(,(»« n lang, 14«— laii m atark. 






1,1 tn. 


1 ai. 




lAliiCM-hwrllen von Ttim-ftibolz, iiilii- 
diwwiia « III lang, lirm krvll anil lacm 
kocb. 


K*tnr IjiiigiirbuTlIi'n ; dir liurrh die 
HcbirnfU und dir ZalinNlanKi' lirrice- 
Mtiellt« V(>rl>tiidniif iT^^-livInt ifi'iiilifvjid. 




A«r 4m (titanckwtllMi. 


Aar den Quanclnnilin. 


Auf den UaemüiwcUen aod Üattd. 
•HHlMB «lO W>lll«lMn>Wi 


Dia IlkMlMMi mkl auaar aof dann«^ 
MlinMl mtlehi »och aar clabaMB tiala^ 




DipHc CotutrtM'tlnn Ist iiiiTollk-iuunrii. 

IfQ mit Miitt/<fii-!tfiiul»i'h «tilt-r l'roAl- 
cdHu anirrwaoiVl w<-rdi n. Brl ilm 
Atetyuuirm vm iu" mud die LMf^ 
•chwwUoa furlfalMMA. 




Oaidi HoliMhruteB. 


Hila. 

K«lM UkMk|tB TMtaaiML 


Ma. 

_ 

1 ■«taUNN aklar d«r Hin«. 

1 tub» n» a-it, Tat atnr. 


!■ Uapb..daii Mkni HUa«.»*«« M 
WbartMwMhMd. 
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las 



r n ST «» n. 



M 'i Lajigskauoi fllr durcbgtxlrUckton i^cluic«. 



Betrieb im WiniBr and 



1. 

Vit<nau-Rl«<. 



In Wliitar wM akbt «ttehnB. 



Km Ums Umt im W««fltitgteg«" 



Ö7 



u 

M 

M 

fil 
S-2 



Bakihar-Anlacaa. 



Welchen. 

AbütAml tier <.ili-Uii von cinniHlvr. 
Uas» der AoawvicliRtell« nriadMii d( 
SB dM UmipIfMt. 

Steigaiw, In wdcher die An*ir«<ehiM1en lleRen. 

KwliiiB iler W( irlii ni'iin i n, 

Scliiphcbahne an iloii WciciionUljct^sangoetclkn. 

Conatruetion denelben. 



venlektaiigm k>k«i Mcl ktwlkrt. 



II. 

Kiirwhm'li lli'tiliMi 



Kill Mrtii-r Khii«! l»t v.nluiiKKn. 



I ala bei mnätrcn llahnrn vivr Rieb. 



IM «liwm ftftnplllbrr^iigr wpnlcn ille Kanllo 

mit 3 I1iilidl«iru Ktfilfckl; nlli' (Ibriip'n Tifber* 
Kttifii «Inil flffi^ii. /um Kri-lluIU-D ilir üjinr- 
riunc »Ind I.cllKhleni.'u aii|r<^br«cht. Dcflao- 
ili'ivr AcliiitivorrU-htiiiie^'ti lH-iI»rf i-« iilctit 



• \ ttbUÜMhm. WltMcktaa 1 Hupt- im« I lukcMw. Ok 

Ulem tia4 darcli MlttebUm«, dl« wtafefl. 
dofch Waktai v*rlMia4aa. 



64 Orpfa Scheiben. 

K. Hetrlebaatictel. 
1. We«««. 
1. Fe 



•6 



ZaIckitiigiB In Abt'i Brackm«, 



TeiwhMen, In WlmaektMi 

1« m [■/Me}ln•v•^: r>f \X1V rtg. : -7 

Iric aelliclMMIiiKn-Wilcbru tmlu ii lu vlrlrn 
Vwaaiunuw gancbcn a. «iDddmber 
'*"" M itlfeaa «Mcot. «MetaHuiv-l 



Xkkl verkMd«!. 



fllr nur 1 Wa«tiieiUM. ii. 



. Breite > > 
jl HObe in der Milte. 
P I an der Seite. 



8ll«b«nke und Zahl der PlftUe. 



C« IJjl^M.in.l 

n Sdil der TOriMndMMB Wi^u. 

71 * 



n 



IIM« - 
» <|lHiMiiln k « PUlac. 



4«M KUogr. 
10 ttilrli. 

HM Wagan «km 



Mf IL MI« ULWi^taMiMM. 



.1. II llltt 



I WavwirtteqaarMUlkaB OiraFanaMall. 

atMt 30 P«r«i>fKti III. CI. 
I Wa^pm mit • (liicrbinkcn anil Ircpllckimmt 
mit 1« PeiMaca II. und U P<tn<Hin> III. d. 
Wana nr M Ifnoam IL aad ae Panane« 
loa- all * OawMtataa MMI BnlHllkiM 
Waiaanr M Pwiow HL CL iiiRaqnarMbikn. 

Iii. tiiiDi'.IT'.'ii II ijeu.dl*atirtc«i.iiO(ia.wuomui. 

Uewtchl d«r liallxifltaan Waswt MO« Kllocr., 
4«r gawiMiiMi iiiii HM nut «MO KUocr. 

EaU dir kalkoOlHMa Wa«mi 7 Stttek. 
der gifchl nocti ea t Htflek. 



liarHTrtW BOf i MUar%a Wagca mitaanaalaa Z«c- aad Blaaa' 



wBi VMw Nia n 
aWiatiaaaai 



n I TragkraiL 

74 I Radfltaad. 

7» I E|gMi«ewlcht 

7« !| Zahl dar WagM. 



Ulla« dar badoektan «HO mm, dar 
4700 mm. DniU dar badacklan UM mai sad 
dar oCmmo a«w uiin. HSka dar Wasankaataa 
n, dar B^irda an odhacn Wa 

•iOo mm. 

ItM KUacr. 



Dar 



indshaiHikla Wai 
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III. 


IV. 


V. 


VI. 


Kahlenltentpr Hahn. 


Ofanar ÜAbnradlMbu. 




Waumeralfliigai. 


Wk iw-tx'ii^U'hciMl, 




IMa K»B«1 voriiuitai. 


wie u(li«n«l«li«Dd. 


AMillüllilKweUp l^'tTi. I> Im WinMr. I>fC 
Sehni-r l'i Iii. Iii liiii 1. ritrh. 




IMria» ha Whrtw. 


lIctrU-ti Im Wliitur. l>iir Krhnee kann dartb 
flucti ScbnccpHiijc U'li-ht bebcitl^t wardM. 


l>le K«hu«taui;i- iiiul die riclilmrn ntoil 
alcht iu Kkii;il« Kvit-Kt i mm »rUiallcii 

*iVr ^j^\MWTtMl*lV i^f^. IKT" 1^1 l-"l»*iiJWi* • 

Bai d«m MhwAchiCfi \V«fcvnv»kelir sind 
b«Mtndm! Mchutivarrkhtcinifcn vtti- 
iMlirflcii. 


/■m Fndlialt«!! it<-'r Hpartinu« aind 
IrfUrMmiD gthst uml Itt dtr Maam 


WctfAliergAiivetiiide» Bkh auid<rr ^abik- 
■taBfäilask» Bialil rar. 


Wie DalMiatelMad. 




Vi- rii 1 1 ' iv Ii ijir \ er Ii liiduiiK' dtr S Iii Jlir 
|y.r.UJi..(is - UTiil in itl' W»#C'-ii-K.-'ml«e 
riidn t,.li Ji (H.-lji.-. Auf -I.T iihorcn Kaid- 
^tfttiiMi t»t in i\i T Ktfiirany von 
jo' ,1 :it-4:!-iKlt K^IiU ti.Oii.i!iitt* rUrda« als 


All« MfbmgMw U^u >B der Ad- 


Wl* aebcaalehcad. 


4m. 








M m. 


IWOL 






UaciunIaL 








IM B. 






— 










IMIcf«r! von itfrHi-tiu-i-lMrI.or»nii>tlr- 
fckrik In Wlotcriliur. Zahutuinn' 
mkbtn ohMScfetolwMkOM *U4 Biekl 
INaMtÄMtMlMitM 


Wie nebnutchend. Die ScbIcIlfMIIlMIl 
lind hl dtr Itarkeii HteiMvluf Mhww tu 
liM4li«l»wmrt»di«WjNhMMr ricMtgtn 


ElntDnbaclwIbe rim It Tofuwn Trag- 
kfaft ^swOluiUcbn OoBslniction von 
VSftit lA IIUUIMB. 


Mar mr «a WatMlUalBa IMhMhiifea 
Taitaidw. 


llalboflVn» -trattrrl^i^ Wji^..n, J.* aii iltT 
• »b«rvn Helte mit 1 lluffcr; zu tx-Uioi 
Xrll«ii dtr beld«! gtiriiwtoilL' »iiid 
Notldwttwi mit KimtM-hiik-l'nlerU««! 
■■JtfclWllt; (Ur I. und II. Wh^ikUuiac. 


lu-^lfvkt« Wim;:«!, an drn RadoB dairh 

lUiiSrf ilt :( Klnil V-irhuiiK- ^'ü HiKrllOth 

aiii^raclil; 4riLiU tl); u\U i Utiffsr; 
|lr aar l WAgcndaM«. 




Klebt Tarhaailiii, 


*TU> mm 


»7341 intn 






MW . 


»TO * 






fl« • 


wm • 


— 


— 




•Im • 






• QMMoln aH M HbtWM«. 




— 


— 


4m am. 
MW KIkffr- 


SMS KMs^Ta 




— 




HtMek. 






Irtteriyt ttfltefl 1Vbk''i) mit 1 BiUBli 
an «Inor Niirn>ritv. 


4rttilrlffr '-iTrni' ^Vh^..' 1 tiiit jii 1 Itatfer 
an i-llK-r Mkniacjl«. 


CMTfii«! HiMma it^Anfmm Wacvii mit 
cUatUcbMi toi^ aail atoaaaiiparalcn. 


«lai)(lwt'b9uZU|t-ui»ilH('jaiiat<|iarat a&Jedein 


UtoR* tn» min, Dra4la MO» mal, 
■•rdWk« «M an. 


Unat 4«M BB. iNili HW wm, 
BurdkMMlWiMn. 


linitannBlgar QacrMhnill HO dhb 
bMk lad ahm I4M an taril, Ua«a 
IMO am. 


UaltetfSnnlnr QMneluütL MI HD ImA 
Bnd oten U» mtm bntt. LtaM* iMt an. 


MIHI KIIhv 




MM KUoflfa 


■am ■'«■■i 


iiini, 


Muo mm. 


ff*i mm. 


nun. 


Kil.Kr. 


Klloirr. 


UM Kllogr. 




4lltl>rk. Ail'KflTii -iinl II 1. h 1 i'Krrn» 
Was»erw«j^ii nil: : 1 in r»- -m n:^ ruuui 

vorhnndfll ; dlt-n. Il- n lu'i. n .- .t.i n,n) 
Kailnlaixl, :i<»> Ki; fl liuBkrull lh.I 
HL«! KlI-iKi. H,- m-. .vk.'it 




MStttck. 


Sil t&tiRk. 



Organ IBr i;i*mli«liiiwe«!ii. VlU. tiniipIrnieiilliMd. 18 



Digitized by Google 



188 



Kr. 



ViUnaa-Kiiii. 



II 

fUtnidiarh- Mfii len . 



atf Iba Mmo: «U* IN* Uder 



/ lamr altaa bd den l'rnrnnf inriflTn «■htMIIi i MOiiM 
I ■■■ bei dm (HllcrwwM Inirnrhalb ilarlBMir. ■■■gn 
Tarritlitiu«Mi lum t:l]uit<ilcn dar AtiliM» ta d 
ita Ounria ttoil akbl voriaadM. i 



r •ttMn tat Mf daa AcbM* ; dlit Ugtr 



7« 



T» Raulreifiai. 



irtt-lrr iKyniciii Aibd), i 
ir «<iv UHU. I 



•1 

tt ' tacamilwlen. 

Art "liT S. liinii'runir. 
81 . .Schmiermatcrial. 
M ! Alt derAoflagadM 



,1 



anf den 




IMirrnnwiinr »2tt i 



PaAMitaU. IM nm fcntt, ImL «iMufcM«. 



VMi »ba aad *•■ 

OH. 

Die TlKMnMiirwnn habni Tn^^Mmi, die IHi? klU'mi Waitvn Ii. «. » ■■iirKmit.^'hnkiuiirr- 



MattCMUrn I m Uu« otmi! IMiIiiicc. 



WttttlodATii 116» mui liu)|^ uiil tidUui^Mi. 



87 



M I: BMBtwlBimiilnirtin und 



n. 



Ein« ArlliH> }**Atta Wngfiu trilift t-lii a^hiirnd. An >f<tf3ii \Va<:m Ivt I 
■u defl»cil Krllrn ; Üri-IUB<.< Ibrlh^n BUtiffltrill Ach'«.-- mit ~ 

»lud, mp« wek'lM tu» iMtdi'n Mit» Hrann- «itKvbrMlit, 
TW ftoadbals drOduB. IHen Ha-' 
~ I iä& tWMduUtoais aad likU la 

t 



k den 1.a«flu!b*eo 
aad BnuaudwtbMi 
w<m bcUea Mlai 



der Wwa. . LMml: wofetHtMa 



M I El wird um dataUUite Zcrtcimuag dir iMomotirvo 
and um Beantwortung nadiaMiender Fnwe ft- 



, Wte »iel Adiwn hat «lif I>.c»niifitiv<-:' 
90 I' Ij^gB dm Ki'Km-Ih iinil \Vu>t«'i>l;ina. 

■) lat der K««fi l in v<Tliral Hlohi'ii.ii'r ? 

|i l>}Eill gewAhnliciier Ux'Oiu<itivke<Mel / 

Mit vterodUgan oder randvoi ftu ar fc mtw ty 

|l 

i9 Uctrt ili« Acluu» iloji««!!«« ndilwinUig, reap^ 
il parallvl xuni <ilpüin? 

oder Mlilet <)i<-M'llH> i-ini-n iirKlereBWiaM ntt 
I dcnueih«»!!, rPKp. uflilit»!!? 

\> d) Wit' h>K'li s<>41 <ler nitnlrixittg WdaanitbBd »dn 
!' M vcTticaU'iu Ki-««*.'!? 

bei il&u Ruh h. Ii««-ii'hnet«n Kr«wl? 
|, «} Wie erki'nnt <l('r LooamotivfllhMr den licfati- 
I Waiuu'rHtiirKl auf den TeracMedem 

der Jtuhn? 



IbH. 1W:LXTO,>ly.l-& I 

I 

Zwei. i 
VwUe*!. 



'•■M4b.t.Bi.1fe(Umi,nB.T-«t 



Zvri. 



OhMHOl 



f) Irt Elnrii litnriK vorlinnilcn, um »ii vi i hiii.icrn, 
iliuw wilhri'ivi iliT l iilirt ilunli den I>iuii|if 
WiinHcr mit üi^itvciissrn «ii^i mul in (Iii- 
I>iuii|>f<'vlini1i-r ' '-vi nl. wir iKl ilii sr 

Kimichtung und wie hat sielt dieaelhe Iw- 

«ttwtr 



aatcbrMbt IlL 



nhb In dir IHtll & yniW ' üttIiiHh IrfiWrli fn .l.-r Mut. 

u.linii 1.1 i-l 

IKim «ud VurliiuduuK«r<.Ur \ Ki-u«rb«chft- 



it» dM ■«aad« aa> 

u.linii 1.1 i-l. 



aadi dcat 
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IV. 




i V- 




VI. 




Otaur Cahnndl 




1 Oniw nMUMiMtvcik 







AMitobMf ta Adutn; i MiKUM'dnIwB ■tebuf dn AdiMo; 
Ii« M dm Wauwwa«» dlcAckiciilacCTiltMBMtei Pcrmno^ ' 
nlif«n«l«i Aehw (M. - wt*n ■■uwrhftlb und M den OBlir- 



bieBftdcr 
Jedoch »lad Ii« 
■n d«r nlelilnl 

DI« LAicer «Inen nnr bei deu uAttMm 
Ollarwmnn iwlftcbeii ilan liliUtfm.Monit 
MMMrlulb iVfA^IWii. V4»rrk>htaiiitefi 
mm TAilUlm KJuitti*ll^i drr ArhM<it tu 
die Ctirveii »ind tilclil vitrltarnJcD. 

SclialtaBWMrld«r von «M n« Itarab- 



Acltna In dt» CarrMi »lud iiieht rot- 




athalwicnurlUIrr für lik- UlMTrafHi SckikagaHdUlar vod 
▼M •» Ulm t>iirfhini*«Mtr, >pi|chia ' MaHri 
IrdUINirvuiM-awmgia vaalMMD 
IMinluiMMar. 



naiMlMa. 

tiMik Euthicai». thtO» OnaiMMltiMB- 
—II, tlwU« Hulliicn»i4 Ulli " ■ 

Von oben. 



uu lam UuRlt- 8clialeaciU4rlkl«rTunSwinuii Iturcbnuucr. 



Miani breit lad. 




I aail vob uuteu. 



WdMnMtall. 

Vuu ulmi tuul vuu UQleii. 



Wh«*n akbl. 



Ih t t l l ü dM i» dar P«»<>aeainm«i loiomni 
aus ' 



w (Milagvi bei i 
MO Bia> Ulis wll 



BlallANlem der reriwnenvaflBD 
imag V> IMalt von lo nun Dickeh 4 



irkhdVleiB>B.|tis(-K«taklM(Brant. I Wli kdTUaMa-KiKl, >dotb 

Mhelben «lud loa inm bfvtt nad haben atl M UW WU —ri« I 

.i..kiK< uniliommlidaraidMa. 1 ■noiBHai ifid 

■ II nifk«««» Je den vlartcn 

i'bci) «irM riitr«iiK* 



Jftdi 

Dbllrvinttil '!»■ 




üis Pcnaamncoi «lad la dar Her- , Ol* WaK'-n »in.! v.tn .lor HifrualMr IM« Mlwnu Wann kMIclaa IM Uk., , Die Wi 
MlMrltdnlk aibaal aM toaiw fMt riMk ».-i'^ui: -u.- H,->.oi»iiwanii dk w m w tm MolU. 

rNa. pr. MML , bi*« 9Si«i ► r. 4 iihil .11, IKlI.-r -^-- ' *•-"- 

1 yt'-. k-rk.!»!.! 



Welk MUwt aacdkrtigl, 
4W1L BT. tttak. 



Ueiuinger'e tlanUb. 5. Ihl. TaT. I.XIX, llvatlugcr ii llaiidb. B<l. T«r. I.XJX, 

mm.«. ««.1. i 



S«d. 



llkher I.t^om.ttivkfS.'t'i mit (»•■W'jbfilltKer L'H-oia>>tlvkrs«c-l, 
vlemklKi'Ui » < iicjk«»iMi. unbU Kr. 4 elwM abwelclKi 

Xr. I, t, » (ddwMr.M I) atU 
I Waeikaalaa. 



Zeicbaaag. Wie Wuaeralliiigcu. 



nii' AvlKr dea l.aack«M-)a Ibirl |W- i 
rall' l aiiinUMacv der l'ciirrkaKlmi >tebl 
nentr«! auf dar OMMcbae and Ut dl» 
F«awkaalinl<«ha mdaiKli darFanar- 




Hm*lngw-ii Uaudb. &. Bd. Tar. I.XVIII, 
Vi». •-». 



Ufr Wafim>rr<tunil<iXfijctT Int nvlUIch Iii 
4m MMMIlMto rMKkMtanwHiCeU 



An Atel]« iitti«« DtuniifWaminlm bnAii- 
flatnScb Kuf*1i*rKrii«'ri»4lrliMiuiit«>)(lccJu 
4«r Hteb^rli» luvt-iitllk«iiti<n von kM- 
«rktffvr ^<>"M IMi-icr Kwlrn Ut mll 
dem Etitilit'liit ili-tii KiMUTkaaleeiurMtc 
■ uiKi-H. Iiniil.ti-n K<-iriti*lMrkM|if mit. 
t*-l«it cIiM t""nniiiiiiiriiti.ni»rohr«'« v^r- 

(>llljt]c». Hrli li-'it X >i| rirmit wHt^rftt 

Uohrt! niiinrtili.««^!! wir.] , ntif >l.'n-i-n 
«►Iwrrr lUlftf -i. h I.Ii:kII> lu- iiuLt «K li 

V<tr»*-UtJ'HrtiaUi' lt. -hl i!.'D. Wfli-llr *l.in 
l>uta}ir •li-ii Kiiitrttl in r.>|ij|,unt- 
c*li'iii*r«»lir gt-Htuttr 1 Ip.. Vi>rrirh. 
titnic wunlt* K^- trii 11,1, h II. tri h**i.,tT- 
anug HHKfhriu'lir, , i . .i,, •i.i.,ii. 

deriT Krfulir iilrlit .f»H|i. .u i!ii-< .Mit 
retasen von Wuiut tuiuiiMAclilkb , 



Hinil Wa,«w'«(an.l'«r<'lifiT!w IlHi'li am 
••Imtvii hUirle ttf» K«"i-^1» imKi'braclit 
An drnjtftU'ii IhI t in Mi'rkcr für den 
nicdrigMtfii WMMTfttaiHl In itvr ^Ot»- 
tan vurknnBMndaii Mrfnu« 



liurvli WuMratniMUKU» oud Prvttlr 



u»tlvi*n I, « und a tt<'b«ut sind. Mll | 
<l«r holi«' rrlw/lmii drr KvavrbnrbiH' 
•U Dftinpfaaiuintf r dtencn. Url M«* i 
•rliliiv Nr. 4 irrhl dL>r IMmpf an* drr 
hAchstMi «u-Hf am nnlvifn Kadi> ilr« 
Ke«aFU tn rin Kntir, dnrrUdl<'«r« •twr 1 
•li-ii Ki'«««rl In di'ti Iiom und *T»t rnt% , 
<U iu (l-ti rylimlrr. I^i (1«t UXthu 
Cuiutnicttnii tilclUt ilt i- IUtii|ir troi-kiii. 
•l'icli halM Ti tiüh anvh t "Icr ursturrn « 
KJitrlchtnii^f. w. mt 'Iti MMlicwftMer | 
KVt wm.t . kvit^' w. .. i.tlirlNB U«bel* J 
«UUmI« gL'JKlgt. I 



tipr Dunpf wird den kMnwi Doiur 
Rbor dtrr Vca^rkUt« «mtiMiuuiH'U. üar 
ImI Kaliri'U imU voller htfUtruiig i^brt 
lUcbl giiutl^cuder UamplapanuuuH) IbI 
ein lUtniMcn von WaMrr beaianlnr. 



Kr rlvhtrl aU li «arh d. in Wa^aenttands* 
tu «irr hurizontah ti Huhi; iiiul ir^U», 
■*« BtTahmi voci T«.i . Ktrl^ixg 

da« \VaM<-r liuliU^ um :i) btiu bübcratdit. 



Es lind I Dainpfdnnw' anirdiTUbt 

divi««* durvli rln K j.^ -f.lir 
tu Folirr dlm. rr ! 11 V irrlehti 
Immer wentKii« -I - iurm 
g ww j fr iidrr UauipOn^nui, 



1«* 
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Lmf. 

Nr. 

VI 



Vi 



Mit wdcb«niBrennmal«riaJe wlnl iler KümmI gebdstr Ii 



il «ad V« 

' tlMil«W«Mr adt I 

i wMuUä t dBithifliiifttllHi vcivIttBipft vciiWft? 
: evMit. «tdch« war dw RMoMatr ' 



I 



n 



Dirui'nBioni'n «lir l^iocviniitivi-: ^ 
tt ' lAngv i)m FtMlkaMMWf 
h Breite? .| 
c; IlOhv ! i, 
iTi OrVis«' "ItT KijHlHiK'lii' in tiuii.iialim'lcm? ' 
(■ I>irec-t"' lli i«rtlii-lif in tJiiiulriilmrtiTn? 
f; LAns» <l«r i^ittlerolire E«iwh«i den Rohr- , 
wMter ( 
K> iHMMr DtoOmtmu 4«r SMaohny i 
lOAMUsanr DordniwiNr der fladenihi«? .] 

0 3UÜ dar SMwolm? ' 
k) iMMre H«MhMh0 der Siwictahn la Qndrat- i 

BEtmr . 
D Tattd RabUche In QiMdntaNtanif '| 
m) Dmapflipuiiniic (Celindiaiik flfaor dh Ataio- > 

splilfe) in AtmoRphlnnf j 

■) 

«)KallMal»biii 
p) Radrtaiid von Milte n Mitte der EndadiMar 

ThirctiiueHHer der I juiMder (event TrtitnHldvr) 
dvrLocuinotiv»', )rMtM**i<i'n in dm fjiiifflichen? 

r) (iewiclit der lyocomotivc loi i ? 

») (iewirht der l/m'oinotivr im ilii'nKtriitiij;i n Zu 
»tandt-V 

1 Vt-rtli» iliinjr di r I.UKt iiiif ■Iii- A''li»> n im dii n?>t 
ftitiiiri ii /.ii^i.in.lr \ .11. li-nii !,!.-■ Kil.i',:r' 
llitUiTai hw- K)ini;r. i'vt.nt. Mitl. l.i. lis.' KÜUKr. 

u! (;i.»i. lit .l<.» initv'iTidirti'n Iln nnni it. riniBf 
T)(iewi«'hl ile» init)it>fldirt<'n Wajiwnt: 
v') Zur KcswlKpi-iHung. 
y*) FOr die Luftlimiwe. 
KnlMIfaeitagaaSt 

a) UebetMlanaffr^VerlillltBlai striadien der Kar 
balwalla, andcha dinet dnrdi «Ue DampAnttwn 
geMab«« wird, «od dem In die ZAhnatanar 
cfaptlfendMi SahnndeT 

BatrInI «ntwht, himii «in« iSUsBe mi geben, 
in welcher die Puir-hiiipiiiier der Ttieilkreiee 
(!. r I inz^-iiiiTi Zalmnitlrr in MilliTii<'l<*m , m>- 
w i(- lllK-h 'iif /alil v'invt* jcdrn 

I!ild4->i i ini;r«i lin< 1" II ^im I 
Ii) Wdciieii »lti<i dl« Um r«rhnniwlmn-ni<iiini'n 
I im Thi ilkii'iM' <\vH 

iif dcT Kiul'i lwi-Ilc J " " 

\ iiii-<KfamB7 
<|ps in die Zahnatooge i^ifvodcn 



Radea niif 



Kaden 



\auw« 



auaKenawr 



I 

Vitmau lügi. 



II. 

l{4iri!cliacli Hi'iden. 
HUI 

a-VAi 



Vam W», Matn 



II t. 



I. 

U t- 



Vurderarluc • t. 
UloteiMkM M U 



MiU, 
TilifetMllfta 



sr» : ü 
TrleliriKl :i3 Zilhnc. 
, H««aluv«r'* Uwiilli. i. IM. Tat LXVII, Fi«. ». 
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m. 



IMp Knad wrtitv mit fhtrmiMr Koliltu 
tf«<hfiit , wi>«uii t Hiirh'ii , iiftinllrh 
Zwlniliti> • Kolilr aiid Rukbn von dm 
Graf H'llczck'wbrn UrwcrkBclwfIco In 
4k'brau«h sind. K» wurijeki Im v#;- 
Ho]u«tieit Roiiiiikfr Vt-rnurb* «ii«ralcllt, 
KU« wokhoit *UU or«.'Jifii bat. liaBs 
1 KI1"irr. Kohli' t. s.crr.' Kil"ifr 
W»»»tr. 1 KlI.'Kr KmI.I. 11. *.t£i> \f^. 
KUogr. W«' ■• > < u V I rtUuupCUng ge- 

tii-j..h: il*L 
11,111. 
HL.'i liilii. 

Vum UN laui, liialati lao oun. 




VI 



m 



IH 



IHe K»M'l Kliiil Hilf l'i AI 



nu 
n.Ht, 



. |l'-l Itt II- r u. . 

I DHDfMracli VJ..1II- 

S>/t Atiivu«i»UMrt;u. 
SM. 
4M. 



1>L 



^ji)iAr«4i 
iiiiliek* , 



I KiloST. (Cir K. -1' IniKinanic. 
l • • Lunbrtinae. 



I : I.OMI. 

XahmtHi«n>trl*bnul: 33 Zahne nuil 

Ijor* m l>iiTtrlim»«»«r. 
OfOM«« K«biirail ; ,'i.'. /.nllli^ Ultil »ri<*'iiuri 

In.-, |-.l:M-".-r. 
ElliUL'H ZAhlimi 1.1 /jlli:il' IJlill 

aaa TlMUkr«i«diircJ>iiMMar. 



KnrbclwclkurBil mv« luiu 
«»•icrituut IM • 
nnii iM>u 4* • 
Mup-natit 1>,II 



dm »kam *r VBiir 



Ult bkkauil Migt t nUui« •\et RMrr 
der IxxwfBOtiv«, «tfcl» v«n l-iniaiiiuiB 
btoaBlwmwUaHMMoKUaui. mrUck- 
nlegt hat Blalt ein« K«itullraBK ikir 
Ztbm, wrlrlxi iiiii] nAlhiii Rvword«!! 
wtn^ wDnl« Yi>nm«Krii, •taiiiiUlrh« 
CMcMh* ■iBudrcani, lo d«ju wMi r 



I : >.«. 

Diirrlimriiiwr dr» 'riiPiUirri«« 

dt*« /«hunlaniCfntrti'bradi'il lA U 
Hiircliim •». r <1r» TMUcrtlMI 

i.-t-i.:l>-D l'cbCfMlMUlgfr 

loiir 9jn m 

,\nuhl <l«r ZtlUI«; 

dH »r' S » ' «S* KS i i! ii S» tiit«- 

r«<l«T^ ftS 

(1.- kl<-^M-ii Ti-h'-r^rllllUif*. 

i,i.li-i . . . ts 

lU-wt-KtlllK "i'T l,Mr'.>tlli>H*t.' Itr. 
f.lliiil.rlilil lO 

II* ili«' «oKniwUrllir« «Urkula Al>- 
nulztitiK kt'tiM* Ii«uwi-kbarr4l Nacblllell« 
ti«t und iWt itanic ilrr ilaacliliir iiodl 
«bra>i> rtihlir wie icMehRiäul« lal, aU 
M BtBliin dt* B«(rl*b«i, ao dHrflni 
dla Zamitdar nlndaalana I na Ab- 
nntsimii irtntRB, berer •!• ■mMbolirt 
nnlrai in*Mea. Ka vr>l*li« da« I» 
lUiiMHl «lai! laUnnlgr AhnubtunK *bb 
«I mm. 1>1« Locomotivtf Nr. I bat bpl 
nnid WMM surllrkm'li'Kl''» Ktlotnrtrrn 
I an AbBVlVIl^K. die L'icoinotivi- Nr ü 
b«i rand Won» Kiloin. «-Inr AIimiiIiuhk 
von s mm niid k»iiii lUiii-i- < In Z*lin- 
r«>l«v'l<-in Iii' iiiHHi.1 KIlKiii. iK^iuiUt l 
wiT«i*-ii, iMii-likti'iiH ilUrfU-ii dli.' kl^lti'ii c 
UoUteba etwa« rrttbcr olva hti *u<im , 



Gralw 



Ml lam. 

Bltll. 

I (Ibar d«n tloM). 



41 1 



n. 

X». 



na. 

tot. 
tut 



nicht iHkiit.üt. 
gMctuuiuig. 



II» RUogr. 
CIk« 4M KOosT. 

CIna IM KJIcigr. 



II : i». 
H Ziliiir aad Tei.tM uim 
OurrluaiMrr, 

Dareh- 



tMtuii» VatdanpAnc nacli HUtieor B»> 
■bachlaatr Tom Jahr im. Atii drin V«r> 
bniMb im (■«■■ Jalire m».«) daicrinB 
M aiMi dmi Koblnivrrbiaarli IVr ^ l'abr- 
• MAkktt^tniKlIoKr.uiK) lilunadl 



M'M Ulln. 

efl> nun 
tw um (Um dam Uoataj. 



liUdn- 

4snn. 
». 
tl,L 

«SO. 

iL 



tlO. 
4M. 

laio. 



11.1 1 

»auiuit t'UUi^T ubil U«lur. 



VordcradiM SJ t. 
BIMaticbaa 4.0 L 



Im Knael TT* 

Zar Ki'H.tlf jii-iintiK IIa 
Fllr die l.uniirf'infff 140 



Ilroa^i'ii lt:Lit : L. iikii-l^liirrlni>r»«<r; 

iiiti.. 

Kldaea Kad. TlMllkrelMiuitluaeH««: 
I au. 




. Ülcko In ThoUkrato 
f MiraiMl 
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L«ir. 

Kr. 



F r B. fC « B. 



Kb winl um Z<Hrhniini{ iUt /.ulinform, ii™ 

um) iiuiv*'"»"''. i'rHurtit. nnviii' um !<]ipiip|l<>, 
ilnrrl» SkizM'U orluuU'rtc Nolix'ii UImt «U'n 
(irtvl ilfr Am^muUiiii;.', tii'i wt'lclicni lin Xarli- 
arbeiten tlor Zikhnß von^'noinmon winl. 



I 

AM. Am BlKllMluiCB. Mrkh INI. 

iwrVuL 



II. 



Kach IMWI KUvDL t mm AbnatmnK, 
" ■IMniUtaai.*>fta 



(0 AiM w<-l('li<->» MiilrriiiJo mimI ilie ZuliniiUler Tli«Jcuulft|t|, 

iMilMtalttf niid wl« tMMUirt ikh datMlber * 

d) PBr dm F«]l, iliw» ilir 'AngVmfl iiii Iii iiufi- 
nriillMudirh auf <lit'ZnlinRtani;c. «nmlcrn i!li>i<'h | 
iviüi: flurli tltin-K AtlluiKinn ilt-r l^.rnmo- 
tivn4*irr auf «Iip S'liit'iivii 11t.crtr.t;.'Mi Mirtt, 

il'j Wir int tliT MtN-tuiubuiniK, tlunrli w^-irlit-ii 
Zahnrad uml Tri<'l>r»l glcicljcc-itw iu I1iu 
tigMt |(e«eUt wcnl«or £» «-inl uni SSeieh- | 

"• I 



SUb- 
ir anf 

Imfeadca TMebitder und 
dM ThedUnatadcwifaimiawr da 
atMlR wirkeudan MundMf 



d^ Wie «TOMilt <tt» imklbA 
dm 



«!■) War M dem Venoche der TirMmMidutif 
manMr gifl we t oder kMiiar ela der de« 
TheOkieitee de* ZehmdeeV 

d<) Welche Beolmrhtnni;»n wurden MM ge- 

mnclil ' 

il'j li«t vrriuii ht, iln 1 ti.'l.iiiiirr, ri-^]-. .|i-ii-n 
Mi-iffii uti 1 >( li.ijt'tt:,'!!^** Hurl;;in«> «No 
mit iinviT.m'li rli' in-ni r'iin liiiM''-'*fr luTiu 
hlfllili/ uixl nnt nciihcm \\rT'A-^i-'* tnU-r 
»< nn nichl. wi'lclio limuiio hUIh ii «li tn 

FOr den Fall, itaim ilk' ZuK-krafi cnlviiiltT aat 
die ütihni^UauKi' oiUt iltin'h AilhrtHinn auf die 
ttcbienen Obertngcn winl, wird um iMciiiuug 
nad fleHchreibuni; der Einrichtung nnd denn 
Headhehmig, eoerie am AoRalw 
BewAhrang 



•)DMliendlB 
riüi eie tat mit dtaeilben 



b)9ti>d die UaflMMR dee lUdee oSadrieeh 
oder knaiacfar erent wie viel bebrl|tctie Ver 
Joasni« dea DmtknMnen auf M mm Bad- 
breite T 

e) Vtn gnm iat der Darcfameaier der JUder ia 

der Umffliche geuwwen? 
d) Wie brat and die I^anfkrlnee liiei. FUntedt. 



D»t MwhaaUmii« fllr rFbrrRBiiit auf A>lbiU 
•ianvtMliii wnrdc n«rtiUü|sth-h »aicfbnicht un4 
iMfAlelif «tifl ^tinn £ahtirmilvor($f U^i- vom 
Trk'bulinnul nmi-h iWr Vunlfrat-li-« und iw»r 
«u. ila-ti Vnrdcriu-tMc iir-il l'i ii'li/Hiinrn'l *:N it hi' 
IVHl.lirrii'|c.'»chwJnilixk' il t/^^ltwii llij.: t4»4.lj 

ficUeircQ «kuppelt odcf KiiiiTiiiii <iu vclcbna 
•ÜHTaaMHi« Oa bl| ' 




Ok KU*r iM mn it«D Acluca IM rcrl 
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IV. 

ZahandbaluL 



Vnraaiilehateh Uiuimi dIeUte M Jaki« 
IMK dimiak. Brl dicwr IlaMlIllM wartt 

41* VnnlMriicIniii« aaireatnlit. tfte 4 TimM- 
miMlanirM» <t«r <chwriuirl>cli«n Oorc 
BiMeJitii« wt«fftlN-ii uiitl dos obfTe Kail il«r 
Karlwt»»!!' (Ilm l in lUa ZihimUncmnUt 

cliiKri-KVii txt laXMt'ii. I.t'fttt-r falid lik&l) KiMir. 
du'- flif Nu^-liltii Ii'- VerrillUcIluni^ 
i;ti,Ni..T »i-i.i ah >iit' Vnrdi-'il«'. Da* uuttfr» 
li>.| hrliiut .In. N.'lMiir l.l. Iii« fli-r* (Uli 
uiiil f» WAT iil< lit tx'ltiiijnu il&jifl lU-r Krhnec 
■i liM. :i Tiii.J tTuriOiii h «II»- Ki-hniliT» 
Ix-». Illtt. ... iiij.. ».if .Ii- -. r. 1 

cn»l kAiiu «^ü M'l../ii i. i.it.i I. ]..< lt. t' 
/Mlit Ml l..r' II irt L'ÄiiK' II ^' 'i" -I '-"iir 
ilk Itii» l.-tc V.'r»iiiu*^lin|£ 7Ur Ai!l..ri'iK n "fc' 
lt. * stti iik..!(.rim. wHoticr «Irtii HcUti^ |>Hiig 

I. iiili-iit)UL')ilnu1<-iiil Ulm mit hmtrni Kr^ol^ 
»ikIi 'Iii- /ütiimtatiKV nu»^iiMalii'rn vtT- 

II. ll-^■ S. II, t.l tilv Jlhrll. ).._ AUi.»liii;. 

ili-r /.alti.'-ll. A. ' iinin, «Ir nlt l -\N.' iiAL'h 
l^iHhrlKvtit ttctricb Docb vod 31' ^ mm Bein, 



I Vm* SUIllltrlieliriftil uminhit ■!> .. , 
Tran«iaU*l<iii«riulafo alwl *ti« Tfagd' . 
jgMUlalil, dar ZaliaklalMn aaa Oroartk I 



Die 

broHi, dl* BraaMi «a* dai 



Fbomb 
lafM&ilt 



I lllr 3Ulinr>claili.<.' I>t mit il.ii Arli«*'« 
itiT Ailhk^iontir«.!." .liir^ti Kiijipel- 
»taltiP'll in fi -I. V. r-l.iii.Iiii K tr.'I.r*,i;llt. 
Auf iifU Btri ck. .1 .-Isi.f' /*l...-l«t.;.- fti- 
bclti-t illcMa^. li:i:. Al^ nti.. A.lli.ir |. 
inaiK-hhi«, mü .l. i / .1. -l .-. i. - 1 r . . a. ii 

( «In A.1IU»l.i.,t- / .>.,..,.! m 

Ua» in.t ll.'Il /.i-.i.-tui!.'. I. A.lliii. 
■in« w.rkli. h rill II. Itii.._- k .mint, l^t 
UlelirfHcIi tili ! iU i iCi.i)i"liK' lii 

Irt.^ lirlmu W t tl.-r llh.t 1». 1 M-t hklt 1. 1**- 
iiilL'.iK'. m .iiii'tit III i;n "*^ii*, Zuir- 
ICvwirlil artieltvl itt*- MumIiIiic flotliir 
•Itf dm %*huit«uKi'a uti'Hniweii«« al« 

. raiaa AdliXj|oniiiia»rbliK-, «Utt der 

I oteaa wcnlai die uiilemi Klankoi der 



DnrduiM-sMr« di-r AdhSaiouatAder ce- 
gan den Tht>llkr»tiidnri'hiiw«ji^ 

ZAhutrl^brmdca. 
DcnerwAbnivD rtiivUiKl« ImI aachdas 
aof MI« Iti iMitiT Kr » iTvlhnl* Vrr- 
aeMeben d»r /ithQiitaniri'Uiitarkp iniu* 
•clirvItMiu; ili>- l iiiri lii<*M Miirki- bnhi-ii 
«icll «l»»- .-II 11. I- , ,T- 1: .Ii- .1 

IHT ParrNiiM-Hiii-r »1*1 AilUki«l..i.>.i vier 
llil am 6 mm itn'tnn<-r ml» df^ rtii-Ukrriii* 
darcbmcfiBi-r d<-* 3Sahnraüin; dir Baa* I 
daKdi elliil au» <luM9l*li1. 

Dar Betrieb lal vUircad der Baaaell 
aad «vllarhla Ma iatet ahm die kc- 
ilacrt« •Wraag trtiitot. 



Uta TttokiMor waran nr»>rlaj|11d> • mm 
Krtaaar, ala aia bal rkhHgainBiwW dat 
lahondai in die Satoataata uBia iah 
•ollai. Din» OUtrau var Meh Vltm^ 
rlamMmaelia « o and iMcb Ijlhnin 
- -Mwm, i. h. diaTrMnUar wuao tat 



In letilerrin balbni Jahre batl« dl* Ha> 

•chiiw liiirn Hbr niiniMKen vlbrlnndaa 
(lang. 

Ute Itua auft;«-li-Kl«n m-ui-a liandaire« wur- 
den aaf in mm UurclinwMer ab^adiabt, 



1 WccbMJ i>l alcbl uiiiKlk'li. 



Mavatderrii kiKli r ii. iin lUMriikainli-io lilc |ud>r drrlipii atch auf den Aehaea. Die 
d«ii Achaen fealirrkeiU, die l>le vardere Acbec lat teal, dl« hlalara 
Iah aaf daa I drahl alek. 



alnd mit dea 
varbuadaa. 



■.»I 



4t» m. 



. mit ilßii 
buadea. 
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Lauf. 
St. 



e) Wio aind die Adiaco gelagert, «iriKben den 
lUil.ni <nli>r «MM Cirh t Ib deiMilMB? tatOdM* 

.Ir.lilur' 

t) Sis.A I jcjri. hl!ini.'i-n iLn/i linlclil, rinniit ilt«' 
Ar; -,'11 inltr liiiv 'liriicUjen) in den lileia- 

< Mp. i n Ii racliul Mrlk-n Munf 

iKl ■In- Kiririi'titiinj;'' 

(t' Cnjmtnu'linii iin-1 MnliTiul ilw 
KCgoiMencuu i^ofknnse'f 



b) OoMtruction und Material der 

SHUSMimi KeifMif 
0 Madtt tUh M Mldieii luaeni, 

anldvAcliM dnfaMi, ÜMgaatmau 

dtrFInladw in hoharaa 



«eiche dch 




b)llMOTtal<ter 
) Material dw 

I dÖArtte 



1 

I b}8lwldlMKMilwdimkii]«wlarr BpindMOT 

1 e}^no groH iat lUe Kmkttng, ««lebe dfo VMar ' 
' diird) die Belaaliiiiff ericidet? 



»7 



Breiiuirn. 

Ea vird mn Zeicfaninii nad 



I 

Vilxiiau-liiifi. 



InnorlMlIi. 
OnMmr. 



II 

Itontctkarliilciilou. 
lancrhaUt. 




«in- "■■ iMl 



I. LaKkitiun. 

l;'fjrlBHnrtbKiiiM aar der KarMacbM. 
>> McNoa«lii«nu* aaf itar m^rnm Lauf- 



■} Walch* BMüMMiluriditong wird «thrend der 
Fahrt abwlrta nr Ragnllning dw Oaaefawfaf i 
digkeit benntitr 

b) FalU die« tiae iMtlhnmmi tat, wte grOM M 

dun-liNrlinittlirli der WanMemrbtMMb dcih ' 
M'ltMMi twi fincr Tliairnlirl'/ 



« l ai il ii l M a — «■ aa dar !<■•«• 



, l.uniif.-n..' 
f. ti*ni;Y» 1 r k 'iiu kl 1 I r ■ m 

Kluubraiiar rur ilU' LmirnUer. 



m uttt »r I KnoBi. 



e; Tat Teraocbt worden, alatt der Luftbrema« die 
<iagt>ndanipfbreniar too La Chatrlii*r tu he- 
nutaen? event mit wrlriinn f^rfnlitf? 

t\) WVIrhp HrpmiH'inrirhtiinj.' « inl «niii tai-rlnn 
Anlkallen mi|>. im Falle <U-r Nutii iM-niiui?' 



I IM« l^ltbn 
Mt «lallL 
1. Z. db Li 



I tet fUt iMAan- ttttd wen wImt 



Dk LvflbmM (iar B«tri«k könnt* «nt tr- 
liffiMi «*ril«a, iiaeliddn liii! LafthrenM roll- j 

MfiUt iJiT W.^rhftfl (tani e.^ Mclilit««rri, aliio iifrlit 
nir lirl rhaltilk't. l>i< LttUbniiu« ist Ulifr. 
taaiil ebier dir wcwinUlchtlu MaktaadUMilr 



•) Bei BnTiwe», weidie durch Reilmnic auf ein- ! 
ander M'lil('iri>n<lpr TMIe wiriien, aua welcfaem 
Malsrialf ln-Hti-hvn die llremiibarken? noch !; 
iriaTiel Fahrten reap. wieviel Kilcanelcni mOw- ^ 



IMe (.«nbrrmiifi ilurrlt »Im 

OaBgirnkbaduabrnnx daiak 4m 



Hnlt, Mt Branwbtu'kPB dtr l^iifriUlvr «unlfn 
al mnmrt, didratpa dar Aatriibwrila 
aoak alt pM«b «Ma aiuM* KilgM 
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IV. 


V 


VI. 


Kahl<>nb<>iv4T Bahn. 


Ofenw 8'!>hi>nMlhtliii 


Gfulx* Friolrii'IwsegDn. 


Wa/iSpraltinKeii. 






laaerbalk. 
OnfekM. 


Janijibalb. 


Dk Rldcr (lad bd dner Uaachloii aai 
ll>a>'«rbrin Schal^ngn» , Ixl 4 II«- 
MlilKict) rür\iwknn Krtip|('wbi»r 4fnii- 
MMll , rorn (i&ai'sclicr ftclialcDKnal 
lUMi bd dMT lludiliM «IIa * Mdir 


lldialwauwMhilbwirtMtar mit aaga- 


— 


— 






GtttsdHra« 8diidli«iiit«d«r alt Ubm- 


•eInnicaWMn mit OiuMtahlbuiU««a. 


Eft vanle keia Vatcrftcliied «rahrge- 


Nkbt la beowitan. 






IM(Mlbmiia4 rtckwtrU (VMurkMln) 
daceh TngMtra >im1 *en» nlt Atm 
li«eiMM*hrcwl«U* nItttUi da» aldlta 
QaoMam TarbaBdr», dareb wrichrii 
fudaiM 41» Kfaifrlxilirn nntt itrn 
Ktt^MohnlMlNUKii erktfaajt«nd«n IlUcb- 
MB Tutandaa itod. 


* 







RolbraM mit WdsMiMtell > ii«ir<«oM«a. 

Von «twa mit 0«1 and durcli dt* lai 
Valarlaawtautan bdiadllclia WoO- 



niul Tora 
ejtUodar. 




•■fteSvitai- 



t, FrlctloeabramM anf te rScik- 

«Krllffrti iKrorrkUlftil LOCOBIA- 

l»a Lu/tbramw; bdm Aub«ll4fl toT 

dto 



Dnr WMMrvwfenaeii 4v I 



nittM AaliaMm wM 41t atf 



[BlitOtL 



ISrl tit'r T'iritfrt-n Achx KttutM:bltk* 
mjUuitt. Bd der kiiil^rea AcbM Blatt- 

MoraHtL 



dtfal 



Rotbgaia. 

Vuu obvu mltti^t l>nclitj nnt#» Patitcr. 
UdU« daaafllUd«* Valoanfil; nua 



•lUw AckHa. 
.Jtn federn wbr wmim mit 
Mf-dn EtacrW du Zahs- 



I m w m aOnd 
' hütm. 



Sieht baobacbltt, aber nnr aabr Rtrioc. 
Dia Fadarn wirken dgenllteb nur ala 
Balanclara: dla UaacbUi* flUirt Jadocb 
varUltntaanMals aahr aaafl, aar nilla- 
Ha <H* eWM baaaar BnlariiallH.««r> 



Tat 



CubakaaaL 



•MM 



Urr Wauervrabrauch llr dla LuR- 
brvinii« betragt |>r. Tbaltebn an t,» 
Utoa^ dntdwdulUkk M Ular, ' 



Olt Lanbraaia. 



IHi> vorbaniUtnen ISO Kllogr. i^nSi^eii 
lUr » ThaUahrtro. Bunlworler In«. 
A. Kaaua b*i ok- MatcliiBa adbat an 
^■mIbm TaK>'u (rfahran Bad hfaacMa 
■wklfch «cBiKrr Kuhlwaaaar llt dar 
HaiwIilalM. 



de« ZuicvA werden »tele 
aÜ Tarhanda»«« HrMnwii la Ad- 
naaillch die LnR- 




FaapailMlL BnoNhadiaa der Laar- 
rMer trariaa aaek sartlekirdaKlMi I aooo 
KIloiD. dareh Anwendung von ren- 
lrl*H-bru Ib-lUffen rrbiiht, ti&Itni atiar 
dann unr nrwh t- kwmi KUani. nihrl. | 
01e Backen «Ifr Kitrliil-rhcili^^bn-oiÄf 
alnit iMM'h iili'Iit rriu-ui'rt 

Orgaa (Vr Klrnnbahaweaea. TUI. 8up|il«iiwi>lbai>d. 



Dla Bramabaaken baalaben aoa liln^aw 
hals and kAnnen dleealban Mar laat* 



Bolaaar« 



Bd einer TbaKahrt aar SO KDair. IhM 
batrcfeade UcAm nll IW Utar Inhalt 
«ardt ditlialb aa abfaUMrt; dawteTM 



1« 
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Kr. 

n 



Ldalungdier l.'w'omMtivcn: 

lOCMit nli r M liii'bt ilif l./Kijtiiritive iltMl 7.ttg'! , MMM. IM* IlMcblm bründct ikk 
IMp. wonU-n 2i|g- nnd l^chiefaanuaoiiine n- ' ilMlwiru. 
gleich uiipfwaiidlT 
NB. UntwCngiriidTanluilradieaMdi- 

bcflNdettan Vmib, «bar okM 4it Lo- 1, 

P 

1 

b)WclrhM«raMl«BntlO'Z«n*wlcbtcMrtodar |! Amagvtn.tcu latfmMn . . iMt 
Mbii-I.« ein« UmuMn Ober cDe i«u1hI« SSLSS ^r*!". 1 : ! ! ! m !: 
gteixuiiK '1er Haha wb .... mit gMdf ■ Otptck l '. i.i 

ntrmiKcr G««*wimligkeit, h.» al«>, diua der , OMdbviadlfkclt * KUem. Ibtr dte^Mbkilt 
Wid«-nil«n<l l«Mli)jlK:li Hunli lUo Ixunuiaüve ' •««■■• *"» W»!*^ 

onil nidit cum Tlieil ilun h iIuh .in;:<'iumirooll<> 
Motiifiii d«H XugiK Otn'rwumlt'i« wir«!/ 



1.-; WtOrhtTFttlhinimnwl dar üantpCiTUiHler wird f 

fdr diese LeüitiijtK ngawandctt 
d}Hit wddMr ZanKMchwindttlutt «lid d]cw • 



U. 



Hucblne bt<llii4it 



«• I Samwkht «ad LoeoBMUT«, 



I 



W. ii I . " i" «i<'li( |tri'nnui:iti'ii.il >\ir.! lur 

II;:i;ilir-i ii.illllllLC 4'IIICH Xuirt-M il«T «ulf ti ItO- 

7< I. l.ii.H'n An '.." ''iiiudity imil wii-vii'l LiUtr 



1»-W XBotr- f« nm. 



lu-.^ (ii uirlit llivniiiii.ili'ruil iiiiil wi«'vk'l 

Spi-iwwjLHurr 7111)1 Ki-MM'] wt-r'leri U*i 

Arl v.rl.nuulit 



f W 
Lll.r 

l'ilU'lll '/jUUV ViillxiilirliUlI 

«u il<T Tliiilfttlirl? 

Wi'lihi-n i»t die Ziihl ilw im j^tufv fine« 
.Inhri-x lM"frtnli'rt»'n '/.ügvy imd wieriel Zug- 
kiJoinoter wiuilen V€« dennelltMi mrOckgeleRtr 
(Annierkunic.) wild gebetan, alle «nf IJiüir 
I Ar daa laMa (an be- 

*) 



Hl tt Kta. t». Maat«. 



flrr« KlloRr. 
Uns luve Uicr 8|idi*««aucr. 



Fftr den TDlrrhiU titn Kcufro wKlin^ntt ileA 
Ht»tlinilr.-iifc iiiiO tl.T TtiaUahrt wei^l«! |ir. T»b 
iai Ub.ilm-11 ^1 KUit^r. KoUlni KvJirBuehl. 
, iMi >• • Fakruu aar- und alnrttta. Va 



tun Zim, 

i;i>!><.<i KDm 

Vllzrinit >"f' I r4:»'y uini mrlliJl 
Vlllliuii ll< II II. iiliil /.irllrk . . 
ViTz'inu-KiilMiAii aijil ziirUik 
VlUi.mi.suir. Jlii-lK i.r.il / II rill k 
VitiTtöii-Nittifi-l iiii.l zurück . . 
ViUBikU-Kuliu uuil ittriick . . 



der Id dkaeo I 



h)W«lcbea litdto 
Zflgan It alllulwl aii Wagen 
aoAMtatarahiiititar 
Q Wta gmaa iat die SnBHM d«a 
dar befibdarten Wageo i 
aoMMar abwlttot ' 

b) Wie gmm i«l <iiw <;ei^unmt«ewlchl taap. die 
Aaaahl liiT IVrHKtuMi. mii «oldiaBii die mb I 

iMti-irhnftt'n 7jtt)!v licluilen waiagi ;l 
uufnjirtK.'' iiliwitrl«'^ j| 
I) WpU-hrs iüt die durch die Locomotiven fae- j 
förderte Bnithilaat «ämmtlkbcr ZOg« nnler >, 
Annahme ein«-« ii<-widiU-i> von 70 Kilog. pr. 
l'iTiMin »iifwUrt«? abKUrUi? 
lu \\*<']i-li'> ^^^■^nrllI fln'nniimteri.-i! i«t \<vi vor- 
^■ti'li' ii li r /.ii/li'ifiniijr viin ilcii I.iii-..iiiii(iven 
VI rlir.iui lit im ( iiin/cn ' uivl pr. Zuitkil. .ini-ti-r 
im PurotiBclmitt vim tU r^ iin.l Th.ilfiilii t f 
(Anuii-rkun»; } K« ixt liicrKii V'>raii!>K<'M 'In.»«, 
JciltTZnifvon nuri'iin r I>m"iii il.v.- d. f,.ri|. rl 
inude; w»]]!«'«!!)'!!« Vnraiisim'Uun/iiii'tit lutn^f 
fea, «owird K' lK'tcii. 'Iw'yjihl.icrZüne, «flcltej 
dorcb awei IxHxnunlivpn lH'r<tnl<Tt wunlini. 
uaddiaraiidieienZikKi-n xuriIckKitlegten lüio^ 
■lelar b ea onder» angflirn su «ollen. " 



AafMMilMiL Abutlto] 



I« 

IlM 

M 



AatMMafll». Abwart» I 



»awt. AanriiHuaiik 



uaia. 



niw 



mm KOogr. OOMr. 



lauti 



Aafaifii aHiaik AtoMa ima» 
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m. 


1 


IV. 




V, 


VI. 


KaUtnboiir Biha. 


! ^ 


Mtoer admndl 




Orabe WcJricImctea. 





Pii- borouiMttvp Achlflit Wl der lUric- 
IWirt d>!n tllM liii^t ihn t>fl <I<T 

Tfcalfbhrt üa<-hr.ill.-ii, '/.n^- iriiS s. 

Ii xilKlt'l'-~t> w.Til.'H nil lit »II- 



»chWbl. 



I>i« MMChllMI 

Inimr UudwtrH. 



■nriaitet uhI tliiü aiwla ilU Zacvar- , 



DIrvr Vpr'Utli i«l bl» >tn niclit 
macht wuMni. da «11« gis'i*%t« 8(?licniiir 
1 : !•» in iwel nicht xuwnmnnh&ii^n- 
8lRckan voD m« m ubiI »m m 
Ikfl. VnttnmmMmtfo Vm l U t 
•edvai WM» Kittop. Mf «toar 
; I s ■• OM" ~ " 




lanKf *t fii t > .1- 
aiiwlznnifi'n i-<c 
wai»wr l't'f'tnlt'rt 



ml 



MaiK-tilni' intl 



ohBttuoSufirM 



«larr c1fl^hr<»rmU»n (IviwIin-lndigkcU 
von 9Kil<im. in lUr At«liruuK uyiA '-m 
data Zng von a «aUKlAaiUg IwMtalaa 



Ut 

1134 t. 

V. si t. 
11.,!:. I. 
a. » t. 



ll»»irti! 1. - I .,. ..Iii,. 

U«taiiuDtaa|in(wichl 



fraranttrt «lud 1" t xii ll'-r^' unil wlr<i 
diene IjtiitXunK aiu-li errficlif; niif il-'li 
Z»bii*t«aKt'l»''ir.rki-ii T'iiUyt dlit Ma- 
Achloc b«l gutem llmiiunatcrlal auch 
II t. Ttntt alnd (araallrt: I» t la 
Thal nit * gtlinnalai Tim < Wag«. 
(Mkkm »inl sa Tlial «ia Zag Toa 
I • Waga fc U* « >l t. 



nt—» gcoinl« hin )put ToraiMMt M- 
Maag irlrd In der Uegrl mll R Kfloai. 
OMcnwIadigkeil aiure^tihrl, aalrr b«- 
' t gla«iK»l> WrhilltliUwii. Iii- 
Kaaad, guter Ktf-buitoruivr, wnrdi* 
•ft aach dk OMchwIadigkclI 
VM W Kaan, «nidil. 



in Lawin* 
liu Waatan . 
ttawtltt abwaru, 

AaMUli •• abvtita. 

mUwitaa iMM • a mt 

IlUWMMnnflM k4m • — 4Mt 



»MI 



rHen» aad ThaUhfert). 
■M BUMIaai. 

• IM. U» U.1«.) 



Alirw:tlla 11.121; 



mt 



Oboe Locomutlvgvwtchl 
•■ftrkrta II DU t. AbwkrU I* M t 



Die PaUad-Vtranliiaiig aeknOit 
MudBaMMMbwlBaigtott In «Ur Zgka- 

M. ■ " 



Fttr tian Zag la Barg nnd m Tlial 
4«r naMr kl bariuhnelcn Ar« Incl. 

Kanftfrfahrtcit werdan 
40 Ki]ogr. Kahlen. 
SM KUögr. Wi 



).i i.i>l:t /i.ll i,...'„irl,t. .11.. Ma- 

KclllUt' lAijll IKlt H' lUlitrUl Kfimfl TOU 

oben ab luid wird da* Fetter wftknud 



(i'W.jhKlIcb |H2;.i Kil.>Kr. Die 
kt'intire ii» MaxUniim circa 
auf IV«'"- i«t<'l»niii« WhW 
bei aber aar In Ifiia daadii 
" »( " - - . 



Lm:üUiulire 
KUvfT. 
kSaala »■ 



OMlIAt Mit 1^ H ff. 



I lai Anfulelictp diurfi dte gakMOatt 1 

dl« MaH-lilii« MO KnrbeluiadniBangaB. 
I t'ndrrhuiur erfordert o.i.a . 1,09 — a.sn 
KUogr. ßamuf, altto ein lki«t«'ijircu der Zabu- 
•Uiwa M« . MM- m Kilucr. 



- M Maar. 



Bikaaiga a*StA M «niMitSiMi 



Kttal 



UM 



avfwkru. III» samt «1 
UI0.6JB •« mt lagfcilaM. 
(■«Mckdakir lÜMIII. 

■ " X 



im.M -«MilM nagh 



'WHMlnM* 



I KUagr-abwtrU IMOO Kilovr. 



aafwaru Ml« KU 



ni«tr* 14^ 



Im l*«iix<-*ti wur.1.11 in di-r lt*w^"er Be- 

trl-l.-l...H.H!,. -^^ 1 I Mt. i-ik iW.i. -.der 

• llf :. C;. |.l....rth .l.-r«. II., ri |. .lli,'|rll>« 

11. .I2 xur Auli^ix-jiih- v.,-r!.iiiii: hl. 
tnltUU luiiblo |ir. Zugkilotm'ler M,T 



Im <Mtii<-M liii^H. KII...K>'' >^!' inkub 
fr. Zugktlaaictvr lu^ KUogr. 
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Laar. 

Nr. 



ViUnaa-Riiri. 



11. 

Romcbach-Ueiden. 




Der KuUeoverhrAucb lam AnhdMn 



Bn^Mirt dm IM> Liter gDeUcwalMr, 



o)WierM Sefamieraialeital gnd th 
Art haben dteLocO lw Uiwil ■mthttuMltMmt \ 

im i^nuii n ' 
un*l pr. Zogkiiuim-U-r? 



■v. ZukOoBcler (M* KOoar. Od od 



dia Baba, oad fu 



(|) Fladet der BaMab anr im Soauier oder i 
im wintar atattt 

q"; iKt il< r Winicr lli iiit l. M imifriser ab bei 
gl-« (ihnlkhen Eisealnhnvn? j 



1. bU 31. Oclober. 



r) Wwriel ZOg» anArM» m 
wahrend der BeMetMHfl dinefaachiiittbeh pr. 

Tag von ein un<l •tfrwllx'n I^JcumHlive be- 
f<^lert? niul «icriel Stunden nimmt diner 
Mcmt in AMinndiT 



I nuar. 



Im SoflnmT lo, im Winter ^. 

iiirt uid iai dlndlK Ii Sioiulrji 



b] Wt-Jchi» i«t 'Iii- ituliinKi»,'«* Muxiiiial 0«tcl>wia- ^Mtl 

•liKkcit rar die '/.ngv diT Zahnraillialin'' 1 

I 

t WUniol Kilometer durcbUoft ein« Loroiuo- \ 

Uri-, ^i«v<ir die DMnpflwiWwiifim{e 

den mOsamiT 
q) Wt^MkCMi iHt die ConstructioD und 

rial der Koibeo and Kolbtoiimar ^ 

\ \\"\f i»l »Im- Sihinirrv'-rri' Iii in,' 'li'r lUiiipl' 
koiU'ii' um! »«'IciicH Sri Uli. iiLi.iti riul «iiil 
dam V'T-w iin-il Z 

Ks »iril >;<'l'i t<'n, tili i' Ii" Kniiri n »ii- u uml 
V auril iK'Kiiljlli li ti'-r Sil iinirij^'.^Mt 1iu-)m r xii Iw*- 

anlworten und au venuerlien, oh deren Uirtit- | 
haHui^t baawidara Bt h wIerlt l iaKen w a iJ amT j 



w'iWiorit'I Kilnnn*tt'r liiiniiliitiit <ini' l-m-finii 
tive. liiN (Iii- Zahnr^iiUi < rnttit winli-ii milü- 
M-n, illiil jtwur: 

« V iLu_t in ilie Zaiint'tunt.'v eint^rvifeude ! 
nul 

die Vorl«>g«rader7 



allr* mit 0 KUiMBi 



Od. 



• MiaMneik 



llrbitliu)i|$ wlnl wegi'n der £atukrait«r IBr ffatK 



Hohle RvscUoiMtw Kolbrn »tu Ruhl^«» iiitt 
Mlbtl Mmidm, dardi d« Oaaiirdnick <Ueh- 



Dl» BckniworrlektaiiK l'i ' In' . isr-irti.r,„ - 
r llelw, wddhc BBdMlftn <!.> uuti. M ■\. u \tl^l- 
'■ deranCMian WlrkuMK ariil ixki'iinniiL- i.aii»'i -.- 
lieh aurh wlhread de« Bmitiw-iis n.tf i.mt 
nkbt Mitsprarh, ttm von MaiH-blDrtiiti^fM-t-t. r 
KloM eofulrnirt wiirdr. Ea Ui nie Kulticn auj 
SckMMr du iiriminiKhallUdwa |i Ott 
TiMThandta luid AlmdangM dcmdlMn 
Mirold bkIi den Kulb« «I« nach da nrhlclm 
kaitsa mit Vratilmi. wflch* dnrrh die 
[ tdllir« DKKkdiffrn iii «iiMra. Ucr ADMIM 
wirkt bd altai Kum-ilaiiMi »khor, MkaldOat 
l Baakl I 
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III 



mallfthri, ailuiir BT. tarn. 



Iii i-.u.i.n cr.i KaoKT. Ollvrn!.!, 
Kntmn mr dl* Miwhliwnttutl«, 



IV 

OfeniT ^linriuihahn. 



bt In abtnn Varinmaek Ii 
uch der Vcrbmwh flr dh I 
>fcrAI|g^1iftMmli<ii> 1 




ISTO ROogT. initM lllDnriUlnAi«rlliB«DOI 
excl. 2ahnrafUclunlerdL 

pr. Za(kil«m(tr IM Onom. 



I t>oc«B<illv«ii, wekln' »Ht iui I>i«u«l« ( I^iCuinoUven and mna Im Jahr« 



Ibtaridrii«« I 



I achwIfrlKcr, al« dl« Httvck* 
ynr 4tt Fkhrt rom Kt lin«' Krn-lulift 
W « I< M nmoK, lnillK'«>Milrr«' ^ind Kl>- 
bUdaagcn Iii dco t.Uck<-n drs Zattlk- 
i;v5liihirf9 ru eutfenKii. 

Im IWtiit^hiOahi' IHT:» wanlvii |»r. Twr 

^ 'in fiiHT motlvr an i 'JMitv- Ihtk- 

Kitt' «<lrr J ZiliR Itialwtrl» Irrlttrdrrl. 
IMaacr Ulm«« iilBBt > Snndun « Mlu. 
Mwnitta 



I m v- 



aa M^KOMk pt. 



Mm hat Uw dl« l'*b«ma|pinK> daat 

dar BetrkA» Im Winter mlnilratcna cb**» 
ao Irlcltl aafrwhl rrlialtfii wvrdrii 
ki>iuil« alt M ><^r ii«w<ibidlclM-» Ail- 
hAaloottbahiL 

Km Ut Imimi^r fliMt MaM^htni» allnlri filr 
drn rr«rvllli&A»l«r(^l W'rkrhr Im IXt-iixtr 
und maclil datni hii iMirrtiirfiiiitt 
7.UI,- \>t T«k; ror i Iw Kaliri t- rK- ii:mI 
tliuliiArts iitrd 1 Ktnndr irt-bratu-)it. 
Im ti urc !.»< I.ulll atiflit dk Ij-cuini.Uvf. 
mkli« diiu r>s«lBila«lm Maul hat, 
■wrihaläMMit, 



11 



I M*>M nnch kalrw Kolbau- 



Kolbciikt^rprr attM AtalilfTii«». am xwrl 
Tballvii iM-sirhfnd. UliiK*' auB (iiKin. 
•iMa (W«la«Baaak «thN« vmblilU. 
«raUh* «Bich MIHI 



Mit MAI» Sain-n warda I 
■»MluaUia i adlubglt von 1) 

Tl'lcllt. 



Nach ZarllcldpininK von SM» KUom. 
lallwäHer ~ 



Mt.Mnlamn« Att Damiffknllwii ftr- 
dnrcli r l II I* Kobmlrrrtirrli-h' 
liai FSbivrataBde, «Hebe allirlal 
~ ' OH ntli ita 



4m MM 
MaM 



•aaaOTdaia nurh «iwBrliMWMlU'r'atha 
NchiiiW^'aa4<. Dia l)f>rlx<iiital ll<«riid«n 
Dsailifacliiebcr ilnd ava GaaulHa 



IMa lli:hailarTarTlr.htani«-n >lnd dir all- 
K*^mplu Äblfcbcsu Ilaa Kohml'miatrrlal 
Od In dar Beintehrt. <M mll llaiupr 
! 4«Mll «biaa aMiMImi IiOwMr, dank 
aiMaa bei alUIIDlitvn YnratopniiiRro 
aMfb Waaaar etaitaaiirilat «rlrd. IIa« 
Mamial dM MMicranRaaelileber bl 
llanirnaa, HchmlrranK dta aHaiaiata 
ttbUdM. IMa Mcblhailai 



Daailiracliiebcr ilnd ava GaawlHB ttbUdia. IHa IMcMhallaaK 
iWatMcuaa». BaMudara 8tbwkriak«d- alt baaaadsra Rabwlerlfkallaa 

alcU Turtaadaa. 



I.. ^Iril wllir. iul 
■ l'itTiiiiJtK v.-rlld-' 



-iit'i, : .inl.r- II Ilucll 

>d«r ZaburMcr alM- 



Ula 
1.» 



IMe Aii(r»^' II Kmi.';' M I- hrsii-hrn »loh 
aar auf iln- II- ifc-. I i'..'- ZiiUi:Ml«n(ri'. 
DI» Tllalraliil .rf.^r.l^rl iuijirl »Ui >ltr IW- 
flUle krlii Kpt!iiir*iraA*cr. au diTürlbc» lat 
aber auch elii TbuU d«r borlzuntalf n Uahn 
itt racbavn. Der tob der Mawblne pr. 
Barv. Bad TlnUkbit dttrehlaafewi Wag la* 
" UM a. Wann aan pr. ZogUlooetar 
IM KOo0. Xakk Tarbraacbt werden, ao 
biaacM Sa« Dimp*iÄ>li(t«U* EtloBT. Oa- 
*0B dia ThaUUiH sUna Biaaa wm 
*M Ulaar^ «k taflärtu XOtfr. 



dlekMulRaaVaWnAt nm 

Scbmierrn Ton Triebrad [ 

Uii'l /-iIiiMtaiiio.'. 

hriu 1 iiuui.ilu>AtKi;i Vulcaa- 

<>l zur Badlannng dar Ma- 

iK-bfn«, 
IVtrol 
Tal IT. 

I'UU". II,. 

I LocoiaaClTa. 



AMklBWlBlV. 



Aohaawtrker'« Aiiuaral auf dx» «bea- 
tlagendpR HchkborkaKtnn; docb ic«n(lgt 
dicae tlcbnilarung Tjclfiwh nJciit oad 

:p"^.^4*iusäss:r^tt 

diaaaa Oddaidi DanpMraek la daa 

SvbicberhaalMi icTtrl«brn irerdan kann, 

uiiU-intUUt wrriUrit. 

Ili'alitwdrtliiiff nicht ntr-trllol» . lia dir 
s. Iii. t,. rku-triiili- ki l .>ii|ir.':i.1 diT II. 
ui .:ii«[|l. Ii. n n.lri. I.«i.j11 i„.<h nicht 

ftbgttni>mmpn wurdaii. Dia Dlcbihal- 



Fi Zliir* au IVrK und lU Tha) biladrn 
mit Kfihlnu ri'M]» Kri auf 0<r ifiiiiM'ii 
Htn>cka. 4 Zll^r«" hM'Uilcn mll AliK)liiff>-ii 
nUM ilt'iii P'irliwt'rk'- zur t.rtifilfnnisr 
<l#r Dilinini' iiiul riii.TliÄU i-iK dfr 
Mtrrckf; l.'.r uli r mit nn;i h^t.■[Iw■n 
lM-5itiifii zilnlck Iit.ii.t vrii . 1,1^ 6" 
iiafh Al.nijT V"M KriiliStili 1.. MitlaK 
u:id \ ■ ^Ii^f !»'* Ktu:ii3i\ F:i /-lli^r Kit 

■rui. K. lil./TiniT III IM tk-. Ki. !.i-Ji.- an/ 
dl«Sti.. l. iiti.i »uni. k, lud llni ulrcfl, 
Waatit Tii'-ttii . II- ll> Iiiili'ii ili-s KI<'«/-it|f«B 
mit ümclu Icliicn — J Htuiideu. 

t,t KDom, die Blande nacli FollivlTcr- 
ordnang: 1— a Kllam. naeb Analcbt 
daa Baantwortcra, Iniptniaur A. Knnti«, 
zulA^-ilf' 

Krfahrang IMill. 



Ja Cnqi» Ving* Hr. 



Diiirlischniltllrh 4.« ZUirr anfwtrta ned 

•rlmiaovli!] abirjlrta. 
4,4 KtuiHliiii HiiacblU^llcb dar Z«it luia 
Enileena darWagMi aa(d«rB«shaHa««c 



nun KUou. 



iHai 



Dl* ScIunlerauK mll OllvenSl ■aaeMaiit 
b*U* CyllBiUir inlUrlm clnerHcbnl«*'» 
▼an Ftthreralande nna. UartHaciM 
. mibtda* Oel In dl* Rttbraa. IU«r> 
1M>4«a aaehdiabroacaianMilebtr 



vor tawl Jalirea dl* obig« BchinlerMelM* 
angebracht worden tat, ao werden nita 
die «cbMiar TanaaaUillleb abauao Um* 
Olaatt tbttn ali d 
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Vr. 



F !• n IT e 



x) Welchen Wc« durchlJInfl rinv I^H-nniutiv«, 
Ut 410 Zolin rader nacliKi-arl>eit«l witIimi mlli- 
■anf lind iriimel geht dabei von der ZahniUeln 
Terlwwn? BcU« Vngtm ffir w" oad w* «n be- 

■ntworten. 



III. PcTMoaL 
nvidiea PCfMMl wild 



LooamotirflUiTer und 



IM 



101 



MVtevM LooooMlMUuw oad BiiMr «od wle- 
I viel ZggbeiMt wu rt wm te lind Oberhsaiit tot- 
luuidcn? 



Worin beitelit der Dienet der Zugbe^'^tuniiti- j Dar Oondwtanr hat wir nf «(• Bnan* 



Vilann*B|gi> 



l«M«r LoeoBwU** i FObNr, I 
I OgodaeiMV, alM 1« — 



IM 

\m 

IM 



IM 

lOT 

IM 

IM 
11« 



€. BetrlekakMtoi 



Keelen dee Pulaena i1<t Wi^ra. 
BdunienttmlMHMh fUr die Wi««k. 

Q.dev9Blwlei 



I ud IaH- P 

Keilw4«rUa(eriialtaiif derDempatoTbenit. Schieber. 

»n des LocomütivilionHtc-i incl. Vnter- 
und Üebmieruiig, aber ezct. UciaiinK> 



III K neiBongakaalen. 

IIS . Wi»MerTeraoi];nngal[uat«o. 



dMSdn 



lU 
114 
1» 



116 AnachaminfropriMH l im r L<iiY)inuiive. 

^^It, VerMchiedencs. 

117 



a 

Roracharh-Heiilen. 



Pf« Traniiinliiftlon«rJlili>r wlgrn tuith so bis 
1000« KlloDL dD« ucntifiiRwvrlbi* AlMiiiliUBg 

■IcbM magadRkl, dudt dl* «adarMlIlsaB 



Wliil-r, :l 



CIrta 50 Frc«. 



■0 Ktlocr. MMaUB««; diMilti 
10 — 



im VMM 

•tMOat 

Blilt.Ml J*tlt nar «In« n» lllBlOl. 
IM*- IM» Frc«. iMtlä. 



MM» IM. tu Jlkfw 



I ST. SagkllonMlv < B ei g i 
itkrt, 0^0 Pn«. 



I«ia.j 
M»Ma. 



il«ha< 



AnKblBiii an dl« V#fi«lnlat#n Sciiir«4iar 
•kM Uatarimabaae nlltaM Oaa 
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III 

KnhleniM T^'i r Ünlin 



IV. 

Ofener Zahnrad baiio. 



DU 



I bla ieUl noch nicht 



tat luttmirttm ttn 



t II«fxlMUlSVi>ritft4ld« 

1 l ioaonorttriaiinr. 



Grabe Frit-dricbaaegea. 



Au»M-r ili'iu IxtcuuiotlvfbhriT atiil 
licUer b«4cleitc4 deu Ztif; ein Zug' | 

■uacrdcon dn 



BmaMr. 



Mfer. 



mw 4I* Kaitn dar WawtfttMbaAmc. 



VltM Kann aiml «loM aafffNcMwUa. 



Im 8«ttini*r •lud I LMMMMMUkrtr, 
von iteiwn dar «tu« «Im säum naartal- 
■cUtB Oimtt IiilCrI. and 4 lirjicr Tor- 
llaa<l«ti. 8ialill*ra ZuKt><wle)(u)iK*ptir«t>' 
Olli nittä mir :t /.itgnitirvr, >tHl<M')i »Meli 
dif"c i.iir vuiii 1. Aprl] i N'ivbr., 
Dm-! ubriiTc IVrnxLiiLl uiril iiAch be- 
darf Rur ilUtfiirv Kandticuiiic ftulic«- 

nODUIMD. 

Im WlsIcT bklbcD tau t LotHHauÜv- 




tMCMTW Waattr n QtSd*» 



Di» bMau Branuer babcu dia DrtouaD 
WatKO au >«lll«— I, 4|a Viaclit- 



panlElB dar Bahn, Halft m Mataa 
Mb Bat- Ud tMadaa dar W««an, 
dia WaiW sa •ctamlano uad beim 
Um» and WuMraafeaMO dar iCa- 



Nr » W< 



Kaalia d« KUbIva'wr» |>r. 2aKltUi>- 
m*l*r TlM»ll'»Iirt kr. Wnnnflr ' 

kM«Ut iir, Kalilkiii*'!« kr.;. 

Zaillirtdvr IW (I. l.uniircoiM »>«.; 

pr. Zagklloweter u KUust. 



■r. LaeoDaUra nad Jalar Im OarelH 
H-«>l. 



VI. 

Waü.'-i'raltltii.'on. 
I Udar wardaa ntcbt uaolidaarlMlIal. 



nr H WagM ilMft m IL Mb 



OkMMOlt) f. 



I Jatil iMbw KnntKo. I>ar Bnwia MUwr 
— wird ai» M. kaatan. 



Wk TOFMalMML 



IS«! II ; i.r. Ziigkllf.iij. 1.-: 
KcrUM"ti'llanic < 



kr, N..11 
T iK'ii- ri l>-:tu:ig Hlid 
die lTaiii*erv«rBuraiinK tM—bWi IL 
kiMtoo. 



jir. Jabr iH U. j 
pr. ZttgltlluBictar ifi kr. 



pr. Jabr M S.: 

ZngkiioflMlir M kr- 



JakrHM&t 

'IM kr. 
ifeM' 



um». 



atehl rnlKtatdll. 



FIr dia Zahartdor «Inil 30 KUogr. M 

vcnrcutlet. 



dfiia M IL 



ZakaradnnlisliaKaac 

Bduniermalerial . . 
K«lb«B aad «chlalMr 
Aadef« Uanaratur . 
vahrer nad Udler . 



mm < 



IIM.- • 
)ir. Jahr l7M.{<rlC 



>r. Jlhf.llM O_lüla« r. KaMan fc^lj. j 



pr. Jahr M. awi> 
DaaPataaa wird durch dao Bali 
MtOm 
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l>te Wixm der AdhAcloDibahn prHtcn auf dli 
Zfthnrmiibaha Qbtrr nuiumlllcb OUl«rwair«a ü 
gmmttw Zahl. l>Kt>^ TorgeMhiirbm, diu« 
MiMr der I.i>;':>i!i"iivi! nocli minde«t«ti« «in* 
ZiüumdbrMiixn •li ij imtorhalb an AiltHnian*- 
Wicni baüudc«, wdclw BninM dm Imm 

tSm iMMb vtmy^nMn tat SZ 



V«nadM rar 



od^r ' Kach der RrfkJmitur sind Loeßmaüvpn mit 
lior1tottUI«liKe<««eladeiOt-aU{«ii mit vertlcaleii 
vomiiclMn, wet) xte u— 9Q>« w«iila>r Kam«» 

tto—>«B Md jWlIjKd ||MMIIldl«*-'---tV'— 



Itl 



Dflrftfii mr BcwUlIiKung von Maaden-Gttterverkchr 
V Iii» 3 Zügv unmitt(ilb«r an«inMd«r Kefaaogt 
mit i^ioiin<>ü\-en !■ dar IfiMa di 
dert werden7 



m u OngiuiiMtion dM DienaMa 



m 



m Bat die Orguikalioo sich bewahrt? 



Dl« 8chMi«inlcllcii, wdelM iMl nfcllt brwilbri 
lubvn, Mnd d«i*b dl« Ton laap«rtor Kli>i>e 
ncrtl conslnürlca ZaluuteaRinnickcB IMI- 
walM «TMUL — FrolMmtM abd «Imhm <twr 

' ' BB dl* iMSIshfnlllB 



leiinli«! 
>«««l tln n tu Ui 




Bct ^^'fW^Il■lTl^.^; Yot: ].nrnmntlrm mit C t 
Zoickralt TT int fu- rraclit':». »li- in 

rt ly^.ci ir.i.llvt ii Iri ihu'iii /tik'vr »a Vi-ri»Tiiilrit . 
Kür rwr< knui-^i^pT wirti --^ nl>vr ir«-lialt'Mi. 
nnr s 1 ki u uliv. h mit i: t /u^kfatt it v<-ii- 
ttscil audi mit IS t> Zii^krarl aniuwecdeit, wi>- 
bM iMft Sll6 IfSÄMMB LdStUaflMI Vit Mtf 



Steh* BaM*lw-lt(«l«Bnit. 



I>«r Maugt-l bcAnndcrcr t$pexlaljcc«ctu Ut der 
dache Dar DkdnUdi, da mMm G«Mlac der 



B«rlU1ft«li irlr.l viii clnrm ll<tflrh»ch#-f«i* 
lllirt. l'-r Ii-i I i.l-'clic Dii'ii-I «Int v. ni cSät 
<»«2!igW.iifT.Jii ii«t.-.<t. r V. ti liilgt. iiS.>h»<.tl 
liahoca ^cialtel und beanuLellllyt. 



Kohkn* und Acbnlermalerlal-Pri* K4 
mUn lUclit gesvlMn. 
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III. 


IV. 


V. 


j -=ga 

VI. 


Kahlenbergor Bahn. 


Ofener ZahnnMlh«luL 


Grabe FMadrichMqion. 


• 

WaBNcraltlnttca, . 








Ba Ondrt OaMint Halt 


In iw«i Httr«tiiir»'ri slM-cki'n v-m Jt*ioom 
Lieg« nimi V. rMii h«wd»i> tili- Ijkag- 
Itcliwrilcn MitiiTiil; d;eit« HtrLtketi ba- 
btn btdnuK«» vou 1 : » und 1 : Itfc 
■ta KftMüUt Itagi Mdi okbt v«r. 


Kdne. 


IMawa^laatril ton^Wageu to ata- 






K« bt MI liiilflUw, 4m« feital Al- 
hhrea itat IrtiWw Mi Mf «Hai 
OdUlmdiMla aaalUMa lasanraA' 
ulHMa 4nr KmadB^n ■«4 WÜm 
*wk«BBM. SaÜMte wtnl <Ue V«r- 
wtodiag ««■ t IiMiHBvttiraB (1 an dar 
•rHM nrf I MB lad«} ((fealla. 
■ 


deiMKakBalBin •rftll^'äS'iteM'jada 
Luaaawava Ar rith Bit Ihittn 2««- 
UHfladaa UatetelaMMi paaalit. oder 
wenn <Ue Zaliaalaaia aa «alt ia dl« 
Buriioalale vertto(crt tat, daaa dia 
rad« In dl« Zahnalaan «iBfkhraad* 
LfMwinotlre Im Ntande wt den ganac« 
Zum allein au fahren. Eü IhI dl«>«44 
n«>lblK. well dl« Loi'riini^tlven Hiebt 
aleh«r In dl« ^hORtaiut« einfahren, 
wenn sie K«*ehoti<n werden. Eb haben 
■kb kellie febeUlllnde iteielgl. wenn 
vor dia l^ocotiMitlv« « and liTniar it^ 
«Iba t Waiccu ^trllt wurden, waa 
«•biaoA d«> Daueii vieirull Vai«»- 
kointiieti l*-t. 






■ 

• 




E» K-Üeo nir HbIiii dln Uc-»tlm- 
inuiinvii 4*c KlMubKlLu*ll«tri«baonl- 
ammt laamait ilir iKKondna Clkacak- 
im Sr lakB nicht Abwuialmipi w- 


Unreh PoUlel.Vcrorflriri't: *.-^,ctlieiie 
Ueatimmiiuireu ; l: PIf VI^'l'^l^K- •teilt 
■lela tlMilw«rt<. D All. «»»■fu mit»- 
aen Hrvtnjw« babcu und inu«»en dieae 
vor Abiaftneii jede» Ziijrt-s auf Ihr« 
Wlrkaamkeit untcraacht werde«. 9) 
Der Zok darf aar aaa Meh« Warna 
baalibta, roa weldun I ndl Brenuera 
Ilmtal aind. 4) DU AlfMdlliag dar 
■a iiBMi Saaa wtitmämm waten 
mnm m ttaearIcbM lain, daaa die 
Waaai aaf lit ei(*«nicbe Fatirbabn 
alal bberfciteo kitimw. S) IMn Kahr- 
■eaCbwilldlflult darf htehalen« betra- 
■aa aaf dvAdbMaaibaba • ■ pr. aac, 
auf teCabaindbataa i,i ■ pr. Mi; 




• 

■ 

■ 


Ab itnr Kpltm >ti-ht «in IMrcctor, w«l- 
t r I'äeiiülxirrijr* unmlttvIKar 
1. ii. r lu .l l..»iiWrtillKl; .Icrin-Ilxw.ilmt 

»nr il. " iMili r.i) KU!i.ii., ftlr drii lln- 
■cjjl li [i ttberlocolni-»- 
llMill -ri '1. ' K' K' 1 . Ilir »itmllll'lr«- 
tlvc iii-MctiuJ'tt ril: KUtI ltiH('t|i<f. AUWT- 

dcin Rind noch 1 Lncomotlrnihrcr, 1 
llrlaer mid 1 Di^iirr atiicc"li^lll. Dm» 
lilirlic« Pvrxinal i» I,tj<i.mi.ilKllhr<ir, 
8 H«^w. 4—4 Kobieulad«T and Putscr, 
S Kiilfnibrer. H OmiL«rr» wird nach 
Bedarf ancaaUrlll aud cnila>»rii. FUr 
dl« Ohara Rndalallan wird da CM auf 
dia Malaoa ansactri. Vtr dia Bahn- 
anlvrhaltiuic an« Bawarliana atud 
wibnod 4tr BaMalwpaftaito 4 Baba- 
wtttaraaMaMIL ron waldue darchw 
all Tanrbättar ftaclrt md ntt «an 
«»rfti« aad 4an araiiar iiMridl «lo- 
«•lalllcB Arbdlcni dia Balla niar- 
tut. DI* Brblrbmkhaa «ardan v«n 
dan Italinwirbini hadlant. 




— 




Km Warden K)>lUeii«r«(iamlM-Pniitilan 
arwKIirt I>li* nliiKHVtiflJM? /.Ulfiar-Iilrr 
«•itl<n illi* KDlc Krtialtang drr l«ifi'i>- 
miitlvcn bewirken: da« IVr^iiial lidiit 
diese Z««aa«<d«r «ia. wann die Laoo- 
■att^» Maair JBUmAj^mimmim ww 








Im Jlippi}!« Jyt.aji jHulMil« 
MWItgJgMMewiiii Mt- 


Irie Runir Klrirlclililiiir t iil «Ich bl« 
)etKt K*)l iM^w&hrt, iiiiil l«t r.n- (Irntwil- 
voratand dairJiaaa aufrleiUn mll «Icr 


a 



Orgaa fUr Ela«Bbabnw«a<n. VIII. 8«|>(ilcraeutband. W 
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Ba Ucfi^'u Mitüieiluiigru von 6 ZthimdlMliiwii vor 

md nrar sinJ iliiws <lie foliTi-nden: 

1) Vltznau-Rigi u)it melux-rvii Zuisclteiutaüuueit, Luiige 
6,918 KOam. tnH «iner AunrckhateUe bei KMmi 

vi>n l ''04 Kiliiiii Lniige; iinnmil'- Sjmr; 

tt] Kui-scIiacli-Hi-iiluu uiil i*iiii:r ZwLM;lK-Uüilutiou, L&uge 
Ö.786 KikMa.; 4k Bahn benntst «ine Adharionaatvedce 
tltT Vt-reiiii]ürtfn Sf'lnvi'i/(Ttinhii''u von IT^-M" Llnge 
mit a',0» iLuciuial-Steiguiig; uonuole S|)ur; 

8) KddenberRer Bdm bei Wien (NtMdoif Käbbnbeig)^ 
lünp r> .Mio Kilom., wovon 5,OKiloin. doppejglriMg; 
uunuale iS|>ur; 

4) OCsner Zahnradbahn (Ofen^wabenbctg mit 8 Halte- 
■(dien). Liinge 2M' Kilom ; normale Spur: 

6) Bahn der Gnibo FriGdricliascgcn, vom Lager^jJatz li«i 
Ahl an der Lahn nach der Grube «wischen Ems und 
Oberlahnatein, Lilngo 2.r>Ü0 Kilom.: vs gt^hört dazu 
«ina AtQittakHustrecke von 1,9 KUuiu. LOuge; Spur- 
writa 1">. 

6) Bahn des Hflttenwerks Waaseraltingen (Station der 
BahnUnie SUlUgan-NOrdliuKon), Lange (),H()7 Kiloni., 
worao aidi Adbidonsgleise von zuaammt-u 1,563'° 
Lange anaddieaeen: Spurweite 1". 



Bahnbau. 



Planuiu und riiti rliiiu I'ie Knjiieiilux'it«^ V-trilgt lx?i 
der B^Bahn SiG"*, 1» i <U r Hi i-kiu-r IJahu 2,a 3» Ixi <lcr 
Ofener Bahn anf der ofieneo Bahn i.b'' und bei Kunstbauten 

fBr den ünterban (0.8 unter SchmDenoberkanta ((nneiBen) i 0,945 KUoni. in der Maziimil-SteiRanf; von 1OO*,'«0 und auf 



bis 0,80" didc; bei der Ofener Kilm ."iml die Steüi.sitxe 
unten 1,2" und oben 0,8"> diek und «n'^"'*^" ein Quader 
8tUck von 1,2"> Unffi und 0,5" Didce. 

Auf diT Wiuwunilfiiiji' T liahii «inJ fichvno Pfahli- \ 
2,5" Länge und 0,3 IMcke in Abetänden von 100— 2U0» 
nur Unteratfltxnnir de* Otieriiauea dn^atammt Seildem an 

d( Ii fiiihi r Krwi j.'tcjitfn Stellen weitere Pfiihle einp'üohlap' n 
sind, .'^«•heiut da* jährliche Wandern der Schwellen hiichMfn» 
10'™' zu betragen und das relative «on dnem Sloae lum 
anderen böcfaatena 2"". 

Die Balm von Friedricbsse^ren hat (ur die l'nter^tützung 
de- Olx-rhuueK keinerlei Vorkehrunjfen getr«>fr«;n. 

Eine Veränderlichkeit der ücheren Lage des Obcrbauea 
M hei keiner Bahn heohachtet. Die Biffi-Bahn findet den 
(Jrund hierffir darin, tlii.-^-- die Rilm mi \.'\)t wie keine Er- 
schütterungen eiieidet und dai» du» It^gunwaanvr gut und 

aehndl abfitaft. Dia Oftner Bahn heneikt, data dk Stein- 
altM, Hibald nur gnter Schotter anpcwendet and IQr guten 
Abflun dee Wamefn gesontt nur bi« mr vellatlndigen 

ConwJidining der Holm Vortheile darbieten. Nach starken 
Rqtengiiaaen irerdeo die kleinen Scfahnuntlieile «li dem 
Sehotter an die Oberittche fehracht, bilden dann Schlamm- 

Nll'kl- Uinl M'll.id'lfrjl drll A'iflu^^ dc^ \ViIKM'I>; .li.-r-r SrSitninlii 

isiicke uiütsscn tMirgfultig Iji-ecitigt werden i bei »oUdeui L'ulerijau 
und gutem Schotter koetet die Oleimmteriialtang aehr wenig; 
wenn im Frühjnlir vnr \Vi>-i)erl»-L'itiii dca Betrid)e«< 'Ii'- I^dm 
In Ordnung gehntciit »ei, lial>e man Ix'i normaler Witterung 
8*.'i— 8 Uooata lang nichtr' dumu zu thun. 

Steigungen. Auf der Rigi-Bahn liegt die I^nge von 
rt,055 Kilom. in der ^laximal-Steigung von 2.50*/«*, auf der 
Heiliener Ibihn clie I.ange von 2270 Kilom. in der Maximal- 
Steigung von dO*/«»: auf <ler Kahlenberger Bahn die Linge vcm 



4,-l"', Ix-i der Kahlenlierger Bidm für die zweif;I< i^^i^'e Strei ke 
7,8 bei der Bahn von Friedrichswgen 2,5'" (nunuidj uud 
8" (MaximumX und bei der WaaeendfinRer Bahn 2,6". 

Bei der Ofener Bahn ift diw Gleis nn der Benjlvjdni in 
da» natürltchv Termin gelegt, m lioKi eine Erweiterung gegen 
die Thabeite Mn lUr ebt aweitea OMs billig hacgaetellt werden 
kann. 

Die Entfernung der GMamlttan betatlgt bei der Kahlen- 
beiger ßuhn -i">, Iki der Ofener 4,5". 

Zur UnlerBtütsung dea Oberbaues aind l>ei den Bahnen 
mit nornwler Spnr addef geatellte Steinaltfe angebracht und 

iwrir In i der Heidener Tklin anf <li r Steiinmi: von IHl* in 
Aljetändeu von HO'". Ixn der Hiiii Ikilui und der K»bleul)eiger 
Bahn von je lOO"* un<l Ix i der Ofener Bidin hl dar Maximal- 
Steigung in Abständen von je 130—200'". 

Diese Steiiwitze sind auf der Rigi-Bahn von gewBhnliaben 
griiieea'n Steinen lier){e>*tellt ; Ih'I der Ileidener Bahn b>' 
tragen die IMmeuitionen der Steinciuadem 1 X 0,8 X 0,3"* 
uud diejenigen dee Bruchateinuntergrundea l.ft — 1,8" im 
Cnbu.«. l>ei iler Kalil' nlKM'ger Riihn .-iind <lie Slein^itze etw» 
l«""» gtMK mit euiem Quaden»tück von 1'» Länge und 0,25 



der Ofener Bahn die liinge von 2,3i>:i Kiloni, in der SLixinial 
Steigung von 102,ö'';oo; Ubrigeni' liqKU diese i«uu)iutlicbeu 
Bahnen (wenn man von den Endstationen abzieht) in Stei^ 
unf^n. Auf der Ofener Bahn koninit auf offener Bahn und in 
den £nd»tatiuncn die Steigung von •tO'joo, und in den Sciuebe- 
weichen die Stei^ping von 54* m vor; du)K-i Kind die GoflUla* 
bnichpunkte durch veitlcale Curvcu von 2ö0" Badina ver 
mitteh. Die Maxlmal-Stelgnng beträgt auf der Bahn von 
Friolrichjs-efjen 100"'ii» und luif der Wh-^h ndriiiL'^ r Bahn 
7S,8'',m; die IJingen in diesen Steigungen liclrageu 562 und 
leep. 780". Im tianaan betitgt die Lftnga in Steigungen 
hc\ der Bahn wn Frietlriehwepen 2172'" und ix-i der Wn«.«t'r- 
alftnjier Bahn l'IJO'", die lünge in der Horizontalen .i:il.i uud 
n'sp. 040'". Die Radien der vertiealen Uolit-rpangseun-cn an 
den Bmchpunklen betragen bei der Bahn von Friediichaaegen 
800—400", hei der Waaaeralflngar Bahn 86". 

( iirven. r*< r Minimal Iliidi\i> der Ileidener Balm be- 
trügt 120'"i die übrigen Bahnen mit normaler Spur luilien 
Radien von 180", jedodi iat bei den SeUdwwaiGhen und 
deren AnaddOeaen der Ofener Bahn dar CnrvanndinB nur 
100« 
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Die lünpo di r r.iliii in Curven bctiigt 

bei dt'r Ui^i-Buhii . . . 1,724 Käom. 
» • Hcidener Ikhn . 1,2(KI » 
» » Kahleabt>r)<pr Bahn 1,757 » 
* » OfeiK-r Bahn . . 1,788 » Movna 
nf 100"> BadioB 50-" 
> 18CI> > 1454 > 
» 8fiO> > 37»> entUkn. 
IHo lirtingtcn SlcipunRen «Irr im Vorstehmuli-n ^;i ii!iiiiiti n 
Buhnen fiülen aucli in diu C'un'cn. DIqm Bahnen wenden 
in den CiiiTen kein« Bparamitemng an, ebtnao «ndi Iniiw 
('tl"rIiohiinpcn, mit Aiisnalini'' iliT Hfidonfr Dehn, welche 
unpriinglkh Iceino hatte, xiNtlur aber eine solche von 5""" 
•inKefDhrt hat. 

Auf (Irr freien Sif^V:-^ Iwtriipt M <lpr Bjihn v<m 
Fritilrifliwcgpn i)<'r >Iiiuiii;il ÜadiuM loo'". nuf ilfn Emlinink- 
ten 60 und 4(1". 

Der Minimal-lladius dar WagamlfingBr Bahn beteügt in 
der Adhili«ionBliiihnrtTeclto 80*. 

Bei der Bahn von FriedrichHHrjrcn li«^n 1128'" und 
bei der Waeaeialfineer Bahn HHO" in Conren: di« Badien 
von 100" kfxnmen bei enterer Bahn in Steijrnnfjen Ton 

Iii" ,10, (lii-jciiijri'n v<ni l'il)"' in Sli-i^riinci^n von ■lll''iio vnr; 
auf der WaaBeralfinger Bahn liegen die Curven in der äteigun($ 
von SS*;«*. 

I>ip Bali 11 vnii Frir-drichax^rn hat für einen Radius von 
U j < iw >purenri'iUTunK VI«! 7 uml fine fetwriiöhung Ton W""" 
|-.;0 > » 10 < » • > » 70 » 

100 I » <I0>>» > >M> 

40 ' » > It » « > » . » MO » 

angewendet. 

Die WaaaeniünRn- Bkhn hat keil» TTeherivfAang and 

nur ErweMemnp-n iI<t Spur Iiis m s"" fiiiir«'frilirt 

Laufflchicncn, Die Bahnen mit normaler Spur haben 
gclilenenvan80""Halio:dieKopniRitebelilgt bei dar Bi^- 
ItaliM lO"", Ix'i dc-n nhrijrrn 4?)""; die letrteren (fchen die 
i^ti plickc zu 12"™", rii.^ Fufsbn itp zu und die I^njjp 

TO C»" an; das (Sewieht |ir. lnuf<'i>(l<^n Mpt<'r hptrilirt Ix-i ili r 
Rigi-Bnhn l.'i,76 Kilofzr., bei der Heidener Bahn ca. 20 Kilogr., 
bei der Kaldenhei^r Bahn 1S,.5 Kilnfn'. nnd bei der Ofener 
Bahn 18 Kikigr: 

Die Bahn ran Friedrichnegen bat Sciaienan von 9.5"" 
Hnbo. 50"" ICopfbrcite, 18"" Steffdicfc« nnd »8""Tn«i- 
Vifcit»^, dir WaRMcmlfinirrr Hahn (ri-niihnlirln' S<'liionon; dif 
cn<teren sind von Utah], die ktiteren von Einen; entere me|p-n 
29 KflofT., letiln« SS,5 KQogr. pr. Meter. 

Kin.- «tiirkriv Abnntittng all dio bei grwölinlii li<-ii Hnlinon 
vorlcomniende und namentlkih ein IQnflnpi« de« Zalinstang< n- 
befnebcH anf dira» Abnutsnng hat iich nicid fceseigt; das Zahn- 
nid -'li' tiif nnrh Ai)«!"-?)» d»T Offner Bnhn ila» Sehw-nnken dor 
Filhrzi'ii),i- zu vitIiTUi'H viiid iliulim'h die fW'iflirh»» Abnutzuiif; 
der Sehifnen m vpnninclcm. 

Die Schkoffn atehen bei der Heidener Bahn und liei 
der Bahn von TiledrieluMgen in der Neigung von I : SO, 
b»i den Übrigen Salinen vertkal: sie rind auf den Sehmllen 



mit TTnkpnniijif'ln und imter sich in jtewühnlifhfr Wcisp mit« 
lebst LAMciien und 4 Latflienw limuben lx-fc*tigt; das «.iuxvieht 
eine« Laflebeapaans betriigt Ix-i d«r Ofener Bahn 2,8 Kilogr., 
dasjenige der 4 Schtautieu 0,8 KiloKr. Die Laschen der Bahn 
mi FriedrichsBcgen sind 460"°* UinK und wiejeen pr. Släek 
2,7 Kiltigr.; die Lasehen.'whraiihen sind 20°"" <li<k. Der 
•oh webende Stoea ist auf keiner Bahn angewendet. 

Zahnstange. Die ZahnsCanjce wird bei allen Bahnen 
durch 2 aufrocht pestellte, T' r>niiij;<- Eis.'ii >;i lpi|cU-t. in dfren 
I aufrecht stehende und gegen einander gerichtete Ste(^ die 
ecfankdelienwn Zihne eii^jenielet rind. Die kfitteien haben 

bei den normalHfmripeii Rdiiien eine lichte I.8nge von 12i'>'"'" 
j und einen trapcxiurmigcn (juernclmitt von Sti'"™ Uiikie, 'iü 
I obenr «ad 64"* tnlerer Bkelle; die Zabntlieiliuig bebSgt 

KMi""". di<- liinße der einzelnen Zahnstangenetficke 3* mit 
einem (iewi<hl4! viHi .">1,7 — 5.5 Kilour. 

liin den beiden «cinnal>ipurii:<-n itdinen haben die Zähne 
' eine lichtt^ Länge von 120™" und einen trapezAirmigcn Quer> 
I schnitt wn 32"" Hijlie. 29™" oberer und 47"" nnterer Breite. 

Die Zaliiitiieilunfr iH'trü^ iiei d^ r lliil.ii vi.ii Kriedricliwq^ 
i luo«» und beider Waasendfinger Bahn m'""; die Lünge der 
' Zahnrtangnwttteke ist bri der Bahn*Ton Friedrichssegen 3"* 

und \m der \V;i-srrjilnii(ji r üalin 2.y5.H'" 
< FUr diu Curvt-iustreekeu werden di« Eiocn vor dem £in- 
I nieten der ZMme fnbogen nnd dk ktiteren ao gcriditet, 
ilaf^ sii' nidiiil riir Cim e >1' licii; jiKlfM'li lint innii Ix i dr r 
Wasseraliiitger iiithii, weil Ik'i denu-llx-n nuf der Zaiinst4Utgen- 
I strecke der Curvenradius 445" betrilgt, dk Alnvekhnng in 
'Irr Stellang der 2^hne vemnehlß!<i'i)ffn köimen. Bei der 
Uigi Bnhn i-^t in lleriickci<-bti(runK der verschiedenen Inan- 
Hpruehnatmte der> EiwaFttK k' s Entfernung dea obersten 
Znhnv» vtim Kode bei jedein itohnatangiwiitttdce kkiner ak 
diejenige des untenten Zahnes vom unteren Ende. 

Kine l'eU'rli<iliiinir <ler Zflhnctanjfe über den Ijiufivhieneo 
findet a'u-h M der Kigi-Bahn und der Ofener Bahn nicht, 
dngepen lie^rt die Mitte der Zühne liei der Kahlenl>erger Bahn 
ttleieh ho«'li \vi.- die Lftufwliieni ii-Olx-rflilche und Ix-i der 
j Ueidener Ikhn aber der lotsteren, wae durch dk Lege 
I der Znhnstangen-Seitentheik auf LanivR^iweHen, dk aof dk 
QuerH-b« eilen riufj.'ekiimnit «ind. err> i< dt i^t. i^üIip ikI U i 
I den übrigen genannten Balinen die Zahnotangt* direet auf 
! den Querschmllen ruht. 

Aul' drii iH-idcti «< linin!ri]>urip'n Bnbnen liejrt «lie Ziibn- 
ftnnge no, diu«« die Mitte der Zähne 70""" über der Ober- 
I kante der Schienen aidi l>efindet; n dieaan Swadta afaid an 
den SliMiden pu»««-iwnie Sattel und iwiKchen densellien noIs> 
kh>t«e unli'r die Zalm.slange auf die Querw-hwellen ges-etit. 

I Die Befeetigang der Ziahnatangemtildte geschieht bei den 

nominNpnrit.'eii RTlmen niitteljit nn den Knd' i' unteru'< |,.«.'t< r 
IjiH'ben und mit S. linndM'u Bei iler Ui;riHjihn fallen auf 
j'-<les Zabnutanpenstüek "J l..n"<-hen und 18 f*chmu})en, Ix-i 
der Heidener Bahn 2 lAsctien, 12 Mutten'chraulK'n fQr <lie 
I Stfiwe und 8 Belndunnben flir die Qtienichwellen , auf der 
i Kahknbeiger Bahn 3 LaMhen, 8 La|q)enechnulN-n für die 
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Lauchen und 10 HabKduRnben, nuf der Ofen« Bahn 10 Hub- 
ochrmuben von 185™ Läniie. Bei der Bahn von Friedrichs- 
gegen dienen zur Befestiining jt^les Zahnstangenstückee 8 
durch die i^hwcllen gehende Mutterschrouben, bei der 
Wameralfinger Bahn 12 Schntuben und nmr je 4 an jedom 
Stow voi je S tof jeder MittdechiraUe. 

Die Vorthciluiij; <li--' Schuln-»! dtT Z.'i!iii:«taii)re «inl hoi 
der Kigi-lioliu, der Kiihlenbeiger und der Ofcuer Balm durch 
je 1 anter Jede» ZehnMaagantMck genleMen VkM beiririct, 
welcher «ich gegen eine Sehwelle It^. Bei der Heidener 
Bahn sind die I-ischen mitfr den Htö-'wcn in ilie T^npvhwellen 
eingelnisgen und es g()nii l" i jt^driu St<i>-i' l v..ii li. u Mutter- 
iofanuben doich die Lougschirellea hindurch: di« leUtanm 
Bind, wie bereits oben erwihnt ist. nuf die Qaendiwellen 
nufffeküiuint. Bei den l'alnnn von Friwlricliiwi'e.n und 
WaaneraUin^ wird dio Verthcüung den Schubes der Znhn- 
atange durch VoisprOnge an den gaHwiaemen Sftttdn, welche 

ti,!, i.-r«fi :i ili<- Schwellen Ipucn, K wirkt; die Riliti von Frie- 
dri(;lu'i.--fj.i ii wiinii t .•lu-iMrilein n<« h jingeuictele Winkel an. 

Die ZahnF^Unu' i) ha)» n i^irh ülH'rall 4iebr gut bewülirt, 
«ine Abnutsong deinelben ist iwcb nicht n oaoalatinm (hui 
der Biiri-Ilahn noch lOjShrigeni und bei der Kahlrabenti r 
Buhn na<!) "jährigem B«'tii'lK', lui der Ileidenor Bahn nach 
11000 und bei der Ofener Bahn noch 13822 Zügen). Es ist 
jedoeh anf der WaeaeraMnger Bahn ein Angnifen de« End- 
zaluiei« ein«^ ZnhnmdMücket* heolwelitet. wenn eine Vendiie- 
buug Von 2""" uiul mehr vtii>;ek<>nimeu war. 

Auch die BefeütigunK der ZiihnBtanggn liat sich gut l>e- 
«tthrt. Das ^bniieruu der Zahnstanf»» i;cM:hieht mittelst 
onnsintenter Scitmiere (Wagcnfott mit Gruphit getniitcht tiet 
<U'r KuhlenlKTjriT Dahn, iHOgim-heji Wageiilptt In^i der Ofener 
Bahn). Auf der Rigi-Behn wird alle 8 — 14 Ti^ einmal ge- 
sdnnfert; anf der Heidener Bahn hat der Bhhnwliter die 
tmckfii trf'W(irii»'n>'n Stellen »o oft, wie ndthllt m schmieren; 
auf der ICahlenlierger Btihn wird Jeden Tig von je 7 Zahnen 
1 geschmiert (1» hdnem Wetter Mar); anf der Ofener 
Balm wird je nach dem Wetter 1 — 2 Mal pr. Woclie ^e- 
schmiert. I>ie Kosten des Schmieronti betraf^en auf der Hei- 
dener Balm 112 M. pr. Kiluni. und .lahr, auf der Ofencr 
Bahn 8,lö M. pr. Kiloin. und Monat; das Sohmiennatodal 
der lUgi Bahn kostet pr. 100 Kilogr. 40-^8 U. 

IXi- Schmieren der Z-iliustauge gew-hnh auf <1it Bahn 
von Friedrichwegen früher von Hand und swai wurde unter 
je 5 ZMumi nur einer "nadi BedUifliiie gaadimiart; jelit 
wird <lif Zahnet.inffe pnr nicht nn-hr P'schniiert, sondern nur 
du» Zahnniil mittelst eines Tuche», welehet« das Oel durch 
einen Docht ansaugt; gehraucht wild hiersu pt. Wodha 1,6 
Kilogr. didtflOssiges VukaaöL 

Anf der Waaseniflnger Bahn wird die Zahnstange 9 
Mal jir. WiK-hf mit Talg, in wuIcIkih llurz a.ilVtiii^' i-t, 'A<- 
sduniert; das 8chDiieren geacliieht mittelat eines )p.iahuteu 
StimkolbenB, welcher dem Zuge voiaosliuft und auf welchen 

die Schmiere aiiF einem Trichter heraUlSoft. Bm Sdunisran 
kwtet pt. Jahr und Kilom. 15U M. 



Die Annchainingskoeten derZabiutaBgn hAm pr. kttfah 

den Meier betrogen hd der Heidener Bahn ca. 24 M , he! der 
Kahlenbeiger Bahn 29 M., bei der Ofener Bahn ind. Be- 
festigungsmittel 35 M. und lici der Bahn \xm Fried riclKMogen 
20 M. Bei der Wasaetalänger Bahn hat die Zahnstangto- 
strecke 88 M. pr. laufenden Ihtor ab die gewöhnliche 
K)»hn gekoctet. 

Einfahitstflcke für die yahwitang» sind bei der Ueideucr, 
bei der Kahlambangw, bei derWaaseralfingw und bei der Bahn 
von Friedrichssegen \'orhnndpn , während l>ei den Ührieen 
Bahnen die Fahrzeuge nur mittel.'<t der Zalmslangc l>i w.>gt 
werden und dienelbe dexhalh nicht verladen. Bi'i der erste- 
ren betiigt die Ltage S"* und ruht das Kinffthrtatfick auf 
Federn; hei der iweiten Bahn betilgt die Uage 4.2* und 
ruht d«8 StiK k r.i lit auf K.-.lcrii; o kann irialmehr mittcl.-t 
Hebel in eine Put^igrulw IwrunteigeloMOii «atdan. Das Ein- 
tduMOek war hei der WaaaanUqgar Bahn nadi R. Abt 
«Die H Ri^ilinlitien > Tnfel 1 eom twi rt, hat i^irli nlx^r nh 
etwa» zu M-lnvaih envit-wn und muaste durrh 2 mit<-ii an- 
genieli tc W'inkoleiHen verwlärkt werden. Auch nind an i^teüe 
der Blattfedern stlriune Spiralfedecn aaeebnwfat Die Wasser- 
idfiiiger Bdin bemerkt femer, daas das BbdUutetlick sanunt 

dem iT-'tcu ZuhnyUiiis.'cn<lii( k :uif einen ^'***Vj*" .'^eliwcüen- 

rtwt g^slagert werden routwite. Das Gewicht das Binfiihrtetückea 
betiigt bei dieaer Bahn 62 KOegr. pr. Ifeler. Bet allen die- 
nen Anrmlnimgen ist da.» Einfahrt-stück niitlcl«l eines Char- 
niers an die Zahnstange angwhlir'wn. Mit diesen Einrich- 
tungen ist man cufneden und kouneti diese Ein&hrtstücke ohne 
j wirlierigeB Anhalten von den liocomotiven ^loasirt werden. 
I Schwellen. Dk QaenMdnraUan bestehen bei den nornial- 
K|)Urigcu Balineu uns Eicheuhulz von 0,180" Breite und 1 1, ] r,i i"> 
I Üiclie; sie lieigeu in Abständen von 0,750" (von Mitte zu 
I Ifitte); bei der Ri^-Bahn haben sie efaie litaige von 2,100", 
bei den til.rig(m von 2,4ftn>". 

Die eichenen QucrH-hweilen der Bahn von Friedricluseegen 
sind 1. 8"> long, die Hittelschwellen "/i^nnddiBatoaMefawellieu 
t&jtitm gt^rk. Sie liqien anf der Zahnstanganatndw in AbetXn- 
den TOn 1" (von Mitte zu Mitte gerechnet). 

Die hölzernen Schwellen der Wiu^enilßngcT Bahn haben 
ehie Linge Ton 2" und eine Stärke von '*/is™, aie U^eo 
in AMlnden von je 1". 

Die Scliivellf r. -^iii'! 1« ! (icn normnlapuiigBB Bahnen 
, bebuf Vorüieiluiig de« iü'hubee durch Lanyahwalkn ver- 
! banden, und mar Uqgen die ktatenn bei dar Heidener 

Bahn in der Mitte unter der Zatnistanse (Hohe 130, 
Bidte 160""), hei den übrigen Buhnen uji den Si>iten. 
Auf der Rigi-Bahn hat man die untprüuglich angelirachten 
I hOliocncQ Langiohwellen auf Stellen von Uber lOO^'ss Steigal^ 
' durch flach gelegte U-Bisen von 80""> fiteghShe enetat, vddie 
iKittt L-i I,ii.-ic)icM Hi-li~cliriiüli. 11 iK fcFtiun .-inil. Auf der 
KalilentNiiger Bahn «iud die LaugschweUen theilweiaa mit 
Sdinuben, tbeiliraiiemkMagdnbeiM%L Atif der Ofener Bahn 

hat man ln-i Stci(.'unL"'u v..!i nulir al« ,^0*'vn aufgekämmte 
Lang^hvvelk-ii vuu Tuuncnhulz angewendet in Längen von 
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6"(H6he ISO. Breite l -V") uml (li.-^. llirn mit 300"" ]anf(en 
NKgdo beCeetigt; die Baiin hält dktse ConKtruction fllr «ine 
tUTollkommene und bt der Ansicht, dam eotiradsr diese hutg- 
w'hwoltfii aiioli Voll Eir'lii-nliol« lu'iyf^tolll iinil mit Muttor- 
nfliniut>cn lieft-stigt oiicr dun li i'iiti^iirci licmlcs Krofilfis-n cr- 
eeUt werden «ollten; «e erwähnt dniici, diiM auf diT Zaliii- 
xadbohn von Solgdtarjän die Laugschw-ellen durch 6,4*" lange 
8t£he 5!orp«>i!«en, welche an dem Stesse auf einer Schwelle 
ne)i> n einnmli r (iUr^neifen und mit HolaidinnlMB baArtigt 
sind, gebildet werden. 

Di« Wtnwemlfinjm' Balm hat keine LaiHEmihwpIlen; Mif 
der Bahn vim Friedrit hs^i-e^'ii •'ind ilio. ll.t ii nur auf ijf ii ir<- 
w4}lbteu Brücken angehracht; l>ei der Steigung von 100 */m 
hilt man sie Ar enthehHioli. 

G'-i'i ii dn~ Faul" II di r liw/ lli u \vi iii!i t nur dio Hei- 
dener Balm ein Mittel, nümlieh iln.« T)i<-<-n-n <ierM-l)M<n »n. 

Beaeitigang von Schnee. Auf der Rijri-Bahn wird im 
Winter nkht gefahren: auf der Kahlenbenier Bahn, welehu aui*- 
nahmawielM, uml auf dt-r lleidener Bahn, welche rpjrelniiu«.''ig 
im Winter befahren winl, und welehe lieide unterhalb der 
Zahnstange einen I^ngalcanal nur Aufnahme Ton durchge- 
drücktem flchnee besitaen. 4rt der iwiwhen den Schienen 
liegende fN lin<-<- nicht hinderliili. die nRi-liaui.M'liL' Be-'eiti^rung 
geht nach Xlittheilung der Heidener Bahn sicherer vor Bich 
«la auf gewShnlielien Bhhnen; die Kahlenberi«er Bahn hat «in 

Zuwmnieliludlen d» auf der Ziihii>^t.nit'- Iii /i iiden SdUMCa 
zwm-hi'n den Zähnen dt» Zahnrodeif U'<j>)aclitct. 

WegfibergXngei, Auf d«r Rigi-Bahn sind fllxnr die Weg- 
ii'Mri!:in'_rf li'il/iTtii- I>n-kel gelejrt; rum Freilinlten der Spur- 
riiinen »-ind daliei huizeme Haiken liing^ den Laufi-ehieiien 
felegt. r>it*e Sehutxvurriohtungen hnUm «ich gut Iwwährt. 

Auf der Heidener Bahn «nd nur liei einem HaupUil>er- 
gange die Kanfdr- mit Holadielen zugedcikt, alle übrigen sind 
offen: ne)' i: ' i^ LauftehieMa aind Lrita«hi«n«n Ahr dia %MW- 
rinnen angebracht. 

Auf der lOihlenberRn Bahn sind neben den lüoibchiencn 
Si( lierlieit-iiiibw r uni.i ')ni< lit, «si" fiir di ii m liwaeheu Wnp«'n- 
verkehr genügt; die Zahnstange wird auf den UebeiglQgen 
niidit güdoclrt. 

Auf der Üfener Hülm lietren nel«ii den I^inf-chienen 
Leitaohienen und ii^t der Raiuu xwiitchcu letzteren mit starken 
Bohlen auagolagt 

Auf den ZahiiHtangen-streeken der Bahnen von Friiflriehs- 
flogen uu<l W'as^i'mlfmgen kummen WegtilM-rgiiii^'e nulit vor. 

Baliahof-Anhigeii. In Vitznau (Kigi- llaliii i liiyen 7 
Haupt' und 2 Hadtgieise; fenusr sind dort 2 Diehactieiben 
und 1 Schiebebühne vorhanden. 

Heidener Buhn; In Heiden sind 15 Hjm]>tgleiiin , in 
Wienacbteu 8 Uau|it- und 3 Sackgleiae und in Bonchaoh 8 
Haniitgleiae vorlianden. tH» CHciae waren ftttliflr almmtUefa 
dureh Sriii« )..-i>iihnen verbund«n, jalit riod dJt widit%(nn 
mit Weichen aa-<ge.-'tatt«t. 

Kihlenbeigar Bahn: In Nnawiorf' aind 6 nittolrt dnar 
SohiehebOhn« varbnndena GMae lorfaaaden. 



Ofener Bahn : IMe unten- Station hat ß und die ol>ere 
2 (ilcise, welche je durch eine .Schiebebühne verbunden sind. 

Auf den Bahaen yoa rricdiiahiatgen und Wum- 
alfiiipou kummen ia den ZahnataqgenetndBan WeidiMunlagen 

nicht vor. 

W«l«hen. Di« Rigi-Bahn beaitat eine Auawriehcot«]!« 

von !W)4'" L-inc; nuf d'-r-if-Uien liegen die Gleiste, welche 
mitteixt SchieU'buhnen vert)undeu sind und in einer 8teigmig 
von SOO— S60*/m Begen, in einem Abetnnd« voin 8,6"* von 

einander. 

I>ie Heidener Bahn hat mehrere AoBweicbeetellen , von 
welchen die lÄngften für 3 — 4 Züge MUreichen; die GleiM- 
lk(gen dabei in Steigungen bia ni 40*/«* und eind 0,7" von 
einander c«tfi>mt. Die Verbindung mittelat Sdnebeb6hn«n 
hat m liliuti^'i-n Storuii;:en Vei-anla^sunp pepe^ien und i-ind 
1 dcahalb ncuerdinga melitlach Weichen au niveau angewendet, 
welehe in der WerkatMte der Vereinigten Sdnroi a Bibnhnen 
I aaapeffihrt >iiid und ^ii Is «' lir put ln wühren. 
I Bei der Ivahlenlieiiger Bahn liegen die Gleise der 18" 
I langen Aomcicfai^eiie in der Horiaantalen nnd in dnem 
i Abstand von 4*; der Bfldina der We^choneur^'e^ hetrigt 
I ISO"; die Verbindung der Gleise gewhieht dureh Sciüebe* 
bühnen. welehe von d< r S< Inv eizeriwhen IxK-onintivfabrik in 
Winterthur angefertigt find und sich bewfchrt haben. 

Bei der Ofener Bahn Iieg«>n die GleiM der 170" kngen 
Auj'weielie(.deL«e in einer Steigmig von .'>4*/ii» uml in einem 
Alwtand von d"; eie eind durch venenkte Schicliebühnen 
mit einander verbunden. Von letsteren hat jedea StUck im 
.I;dire 1^7:} T(KK) M. gekiwtet; sie hal'in sich im Allge- 
meinen l«währt, jedrx-h war es immer etwaa adnrierig, ein 
so schwem, anf mehreren Olelaen tn «iner SteignQg Uegendea 
ou'yt i in richtig" r zu eriialtan, bemr. wieder in die 
richtige I.age xuriiekzuiiringen. 

Drehscheiben. Unter den notnalapiiilgen Bahnen be- 
sitzt nur die Rigi-Bahn I>n'h!K^heilyn. 

Die Bahn von Fried rich^wegen hat eine Drehscheibe für 
ilie IxiCHmotive mit 12 t Tragkraft und von gewöhnlicher 
Gonatraction: di««>ell>e ist von Vögele in Mannheim geliefert 
Die WuKmlfinger Bahn beaitst nur fltr die Wagen 
klein« Drehscheiben. 

Betriebsmittel 

I. Wagen. 

A. Personenwagen. Alle Wfyjeii »-ind vierriUlerig, die- 
jenigen *ler Rigi-Bahn haWn keine Butler, diejenigen der 
iCahlcnbei:ger und der Ofener Bahn je 1 Buffer am unteren 
Ende, aber keine Zugap]tarat<>; diejenigen der Heidener Bahn 
Buffer uml Zut::i)i|.iu-ate der Nnmiall »ahnen; die Wagen der 
Kabieiibuigur Bahn haiien auch je 2 Nothketten mit Kaut- 
Rchulranterlaiien. 

Die III Wii^r' ii 'Irr ItiL'i-Bnbn wind offen und nach dem 
Amerikanit«chen System gebaut; sie haben nur 1 Wagendaase 
mit 9 quer geatditen Bbdnn * 6 PUttae. 

Von den Wagen der Heidener Bahn afaid 2 gani g*- 
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•chlotiwn und 7 balboBene; der eine der enteren hat 8 ({uer 
geeteUte BRnke tind («t^'i » Penanen 2. und 80 S. ClaMe, 
der andere hat 6 (^wr ^M^telUe Binke und einen (JepAok- 
muiu, er fasst 10 Per^jueii 2. and S4 8. CL»R?e; von dt-n 
halljgctjchlosecnen Wagen Bind 4 StOck mit 8 quer geeteUlen 
Bfaiken und einem Gepicknnm auaiüMtattet and fassen je 
10 Penoneii 2 und M :i ('hsKi.'. dir ajuU-rn 3 enthalten 
9 quer gitiU-Uu- liiinku und iaieetni 54 Ptrsonrii 3. C'liisse. 

Die 18 \Vai!un der Kahlenbeigeir un<l di<- Iii Waf^-n der 
Ofener Baha haben je 9 quer gestellte Bänke und lamen ja 
64 Pertonao; die erst<>ren haben 2, die letzteren nur 1 Wagen- 
cla«se; alle diese Wagen nind hallxiflen , nämlich an den 
Stinueiten mit Glmfensteni veraciikwsen» uhd aa den Lang- 
Mtcn oflfcn; jedodi kOnnen andi die letzteren dureli Roaleaox 

Die Länge der Wapenkuutt-n U'tnifrt <ler HiKi-I^hn. 
der Kahlenberger nnd der Ofener Bahn 8,7.>'°. bei <Ien ge- 
BchloBBcnen Wagen der Heidcner Bahn 5,90"' und bei den 
balbgMdikegenen 7,80<"; die {{reite aller Wagen betriigt 2,90 bis 
3,00". Die Höhe der Wa(feukai»ti-n ^>etriiKt Ixi der Rifsi-Bahn: 

in der Uitte 1,05">, an den Seiten 1,84; 
bei den gewhloeaenen Wogen der Heidawr Balm: 

in (Irr Mitto 2,1'^"', an doi Selten 8,00; 
bei di-n lialbgittcfaloeM-ncu: 

in der Mitte 2,13", an den Seiten 1,97; 
bei der Kahlenberger Balm: 

in der Mitte 2,12™, nn den i^eiten 1,97; 
bei der Ofumr Bahn: 

in der Mitte 2,^'>, an den Seiten 2,78. 
Der Radstand betitgt bei der Rigi-Babn .... 4.2>" 
bei ciii iti hchloxaenen Wagen der Hodeoer Bahn 4,0 > 

> dem andern » > > » * 8,2 * 
» den balbofieaen » » » * 4,2 • 
» » -Wagen der KÄhlcnlKTpiT Rahn .... 4,2 » 
» » » > OfentT Jiiilin 8,0 ». 

Du Eigcnj: V ! it der Wagen der Rijri ltidin i^t 4000 Kilogr. 
diBeinenge«ctkl«jewDienWBgensderUeidenerIiahn 6800 > 

«andern * • > > * flOOO * 

der hnll^>tf> IM Ii Wai^u der Ueidencr Bahn . A50U * 

• Wagen der Koliknberger Bahn .... 4950 ■ > 

> > > Oboer Bahn 5000 » 

Pi>' Itjkhnen v>Mi FriedriohiBegen and Waaaeralfingen be- 

sitzen keiuu I'cr»unenw'<igcu. 



B. Gtttoriragen. Sümmtliche Wagen r^ind vierriiilirig 
und bei den nonnalapurigen Bahnen in Beztig auf Buffer 
and Zuiiapparat« wie die Fersonenwagen der giAihen Bahn 

< iij;.'! ri I.ti l Iiir '> Wa^ri 11 lit r Ui^i Hulin. die vier der 
Kuhlenbeiger Bahn und dio 2 der Ofener Bahn sind «iffen; 
die Heldener Bahn bat S oflbne und 8 gcdedcte Wagen. 

T>ii' nnu|it>limrtiHiMiii'n i\pt Wiigenkaaten lind in der 
folgenden kleinen Ta)>elle enthalten: 



Kasti-iAkt'ice 
tu 

bei den W^en Ji-r UiL'i Ualm . . . 3. v.'>i 
> • > Kiilil<*iii»t-rtf4-r liiilin - 4,T.V) 

j . . (if.'ii.'r ISiilm .... 4,W)0 

» > offenen Wag»?n »ler Heidcner ßahn 4.700 



Tn 

2,4'K) 
•2.400 
3.400 



II. '.rii 

O.i'.lVf 

(>.r,no 
o.eoo 



» > l)«iileckl«^n Wnip-n der Heiilener liHtin 4,3S0 !i,280 

Kaetenbohe der leMcn an der Seite l,»80" nad in dar Mitte 
«,l«on. 

Die Tnijfknift ili r W:ip ii i^t .i t iH-i den ^^^1!^'n d- r 

iRigi-lIuhn und lii r Kalilouliei^nr Bahn, fi t l>ei den Wagen 
der Offner Itilin inul 7,ö t liei denjenigir-n der Heidener Rdm. 
Der Radütand iKt bei <len Wagen der Rjgi-Bahn 1,8" und 
: bei allen übrigen Bahnen 3"' grom. 
I Da."» Eig<'ngewiclit Vietrilgt 

bei den Wagen der Kigi-fiahn .... 2000 Kilogr. 
I > ■ > » Kahlenberger Bahn . . 8000 > 
i » » » '.»f'-ie r lUlin 2.'>llO 

> » odeneu Wagen der Heidener Baiin il8U0 > 
I > > bedeckten Wagen der Heidener Bahn 4800 * 

Die Bahnen von Frii dnr li-wjri'n nnd \V.'is.«ipmI fingen be» 
' aitaen zum Tranispon von .\Iatcrialicn oä'eue eiserne Wagen 
I und zwar die entere 24 und die letztere 88 Stfidc Di« Obcr- 
I kästen denelben sind muldcnfficmig^ bei ersterer Bahn 1,480; 
bei letzterer 1.450" kng; die Bieita ist bei beiden 1,400", 
die Kühe vin der Mitte) bei der oratenn 0,850' und bei der 
letzteren 0,900". 

An den Wagen beider Bahnen sind daaHacha Zug- und 
Stnwapparate '}>■ 2 BufTi r lui ji^Ictn Ende) aagtbcaelit; die 
Tragkraft ist bei Leiden 2.^)0 Kilogr. 

RIder, Achsen, Federn. Bei den Wagen der Hei- 
dener Bahn nnd liei denjenigen der beiden schmalspurigen 
Bahnen »ititen die Käder fest auf den .■\chsen, Uü allen übri- 
gen Balinen drehen eie eich auf den AcliM-n. 

Bei den meiBten Wagen aitaen die Achscnlager auisserhalb 
der Räder, nnr bei den CQtenmgen der Rigi-Bahn, der Ofener 
Bahn und der Kiildenltergi-r Buhn nitzen .»ie zwi.aehen den 
itüdem; jedoch hat die letztere Bahn «och WasBerwagen, bd 
welchen sie auaeerfaalb der RSder aitaen. 

Einrii htiiMi:'-!! ,'iimi r.iili.il"ii Eiaatdlen der ftflieBn in 
den Curven »Ind bei keiner Bahn vorhanden. 

Der Darehmeaaer der Rüder betilgt bei der Rigi-Bahn 
860, Ix-i der H. i'l. jii r >l':n. Li-j der Knhlenlw'rger Rahn 

640, l>ei den liütenTagm der Ofener Bahn t)20 und bei Utren 
Fenonenwagcn 800^, ftmer bei der Bahn vnn Friedridiaacgen 
480 und bei der Wasaeralfinger Bahn 3i»Ü Die Rigi Bahn 
nnd die Heidener Bahn haben .Speichen rädcr (letzt4 re nach 
Arberschcm System , die Kahlenberger Bahn und <lie Ix-i- 
den edunalepurigen Bahnen SciuleiigaaBilder, die Ofener Bahn 
Speichemfder fSr die Panonenwagen and Schalen guasrikler 
fiir die Oüten^•neen Die Radreifen sind von Stahl. 
Die Breite der LauMIdien incl. Spurkranz beträgt 

bei der Oftner Bahn 80™ 

» » Rigi Bahn 1«X» » 

» « Kahlenlierger Bahn . . . 108 > 
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hä. der Hi-ülencr Bahn . . ISO"*" 
» » Friwlrich.'Wj'geniT Hahn theils !»<►, theils 105""", 
» - W»i«er«lfin«i r linhn . , 'J5"™. 
Die LaufAiiche ixt bui der HekleiMir B»hn und bei den 
beiden tchmalsj) urijfen Bdinen knoiiclii bei den Qbrigen 
Babncn ovIin<lriM'h. 

I>ie Peiaonenwagen der Kigi-Bahn, der Kahknbe^ger Bnhn 
und der Ofener Bnbn baben Tre g federa, die llteren Wagen 

»Irr }T--ii|i'ii"r P>.itiii IiuVm'H Kaut>-i liukunti rlnui ii. <lic iiriuT- 
UiiigK uiug4.-twuU>a Trogfcdem. I>te Güterwugeii der Kigi-Balm, 
der Ofener Bahn und der Kahlenberger Bahn haben keine | 
Ftilt ni j<-<l>>fh «iml M IclrUwr Jiahn iWp Wnsiicrwiipt-n mit 
F«?ii<-ni !iu-;;r-«tattpt. THe W'ajjeii der Ikihii von Friedrich»- , 
aegeu unil Wü-' nilfinni-n haliun keino Fmlmi. | 

Alle LiiKerl>ÜL'li!tc-n iiind von Guaeeiaen; die Ijif(enchal«n 
bei der Rigi-B«hn von Pho»phorbronoe, bei der Hudoner und ^ 
der Ofener Bahn von Itothgu."!«, hei dtn Pprson«'nwngi'n der 
Kablenbeifer Bahn von Rothgoas mit WeiaametaU a.imgs- I 
fpxwen, bei ihren ofltoen QOterw a gen Ton Itottigma nnd bd | 
■Ii ii \Vu.««< r«iiK«'ii von Wi i.-smr'tall ; U-i ilc/n Waffen der Bnhucn 
von FriedrichKrcgen und Waaeenülingen von WeiaametalL. , 

Oeaehmlert werden die Aebsenlager bei der Heidener Bahn | 
und Ix'i ilt-n Bahnen vr.n Frii-drich?- >.'i n uiiil Wiisyerttlfinjjvn 1 
von unten uud vuu oIhiu, bei den Uhrigun Bahnen von ol>en; i 
daa Bchmiemtateria) beiteht bei aDen aoa Od, und nrar m- 
wi-iidet <1ir H'ilin von Frit'<lriohM><%'>'n ciinaiflUatM MblfwW 
und dit-jL'iiijje voll \Vai'-<cniirmi;«-n OUvpnöl. j 

Die Blattftdem ein<l auf der Heidener Bahn und bei 
den \Va«8enragen der Kalüeuljcrger Bahn mit Gehängen nn8- 
geaUttet, bei den übrigen Bahnen nicht; »ie ttitid auf der I 
Heidener Bahn l,<i30>", bei den Plenonenwagen der Kahlen- 
beides Bahn l.UlU» Ijei ihren WaMenmeen 0,94Ü"> and bei 
der Ofener Bahn LOW* Uasg. 

Breiax'ii l>ii' l!n iii-<ii, uiil HrlrlKii auf drn ni>riii:il- 
ei>uri^-ti Bahnen oümmtliche Wagen mit Ausuabnie der 
Gfiterwagen der IbhlenbeiRer Bahn anagealattet aind, wirken 
niitti 1-t der Zahnntaniee und •■in<s sitn Wapcn anj;''l>nn-htpn 
ZuliiirudeH. Daa lelxteie iat Ixd den Wogen der Kigi-Baiui, I 
der Kahlenhcrger Bahn und der Ofener Bahn aaf einer I 
Wagenaoht« (hei letjleriT Kuhn nuf fler olieren Achne) auf 
gekeilt und int auf Uidti» Seiten luit Brcuu»tcheilH.'ii ver- 
bunden, gegen welehe von hoidco Seiten Biemaklölae mit- 
(eiat Brontfl^dadel und Hebel gepceeat werden können. Bei 
den Wagen der Heidenair Bahn iat daa Zahnrad mit den 
lip Ill^-f In iL- n auf einer beaonderen iwix-hen den Lauf 
adiben gelagerten AcfaBB angelnacht. Dia Bremaacheflien 
aind auf der Kahlenbetgcr Bahn lOO" breit und mit je 6 
ki illiiniii:: l'< -Init' li n Ilium n vergehen R i «Irn ( !iH< rwii|.'i ii 
der Ofciier Balm i!<t neUii jedem Zaliurud nur 1 Breuuuscbuth« 
■ngebncfat. Bai der Bahn von Priedilehaaegen tmd alle 
Waganuiit gi'Wöhiilichcn auf <lif Ijiufrädcr «Hrki-nden Bremsen 
aittge«latt<'t. I>ei der Wu^m-mltitiger Buhn nur 4 \N'iig<-n mit 
der!<ellK-n Breinee, welche ttbdgana auch nur lOr anaseigBwBhn- 
liobe lUle Tugeiehen iat. 



Die Bramalüotie «ind hei den nonnalspurigen Bahnen 
von Hols (bei der Rigi-Balm und Kablenberger Bahn von 
Pappelhols, Wi der O fc oa r Bahn von LindenhokX Die Bahn 
vtmFriadricfaBHfan TacwandietfaaadaBBnu» BremalüStae, weldie 
an beiden Seiten der RIder angebracht aind. 

Beiugaquelle der Wagen. Die Wagen der Rigi-Bahn 
abtd in den WeikitMten der Sehwcia. Omtnlbahn in Ölten, 

diejenigen der KahlrnlH-rger Bahn und der Ofener Bahn in 
der Uemalaer Waggon&brik gebaut. Die PerMHienwagen der 
fiihlenbeifer Bahn nnd der Oltmer Bahn hnhen je MOO H., 

die Güterwagen der Ofener Bahn je .35010 M. gi>k(>«tpt 

Bei der Bahn von Friedrichaaegen liaben die älteren 
Vftm wo «ad dk »aiMven 550 IL pr. StOek hm Vlabrik 

in QuefUinliuig gekostet; dif Wnsaerolfinger Waeen sind im 
Uütteuwcrice angefertigt und haben die iielbetküeten 450 M. 
bctngni. 

n. Die Looomotiven der Zahnradbahnen. 

Nimmt man eine gewohuliehe Locomotive und setzt auf 
deren Triebacliae an Stelle der Eiaenbahnrider Riemacheiben 
oder Zahniüder oder irgend andere Voirkihtangen, welche tur 

Uehertragung der Kmf^ nuf eine fcr-ttitehende Arl>eit*nin' hino 
dienen und läiwt die auf einem Fundamente featsuatellende 
Looomotive nn Urinigen onverflndert, so hat man eine stehende 
Dauipfmai<chine, welche M glei< h' r K<ilti. np(~icli\vindii;keit 
wie die, welche sie ab Looomotive im Zugdien«tc hatte, mit 
dem Reiben AufVnmde von Brennmaterial aoeh die gleiche 
Arbeitsli !-l'uv-' wie friiher im Zuirdii'urt. verriehten winl. 

Brin;.-! man liei dier^er Dnmi.fma*! hine eine Tran>'niii*>ion 
an, welehe die Kraft auf eine im bieotnotivgcHtclle geeignet 
gelagerte Welle mit Zahnrad überträgt, macht die Maechine 
wieder mobil und liüüst das Zahnrad in eine featliegende Zabn- 
ftange griffen, fto hat man eine Znlmnid-IxK^imotive, «eleha 
ebenfalla bei denellwn Kolbengeaohwindigkeit, mit demselben 
Aufwände an Brennmaterial, die gleidie Aibeitdeiatung wie 
friilier 1(1- Adh.i^'imis- [.««•■imiitive verrichten winl. wulM i nach 
Maasfgabe der Uelienetaung der Zahnräder die Geechwiudig- 
kait kkinar und die Zufdirafk grBaMr iat, aclbatirantlndlidt 
unter Bertck?^ielitif;uiig di s VerluntP« durch den Reihungn' 
Wideratnnd, welchen die Ueltertrogung der Kraft nuf und 
durch daa Zahnrad veranlaMt 

Efi folgt hierau*, «Inw man die liei gewilhnli'hen ]jki>- 
motiven betreff» der Verhültni^<*c zwiwlien ('viiiiderinliidt. 
Heiaflüebe, Roatflärhe, K«l)>enge«<eh«rindigkeit , Kxhmi-t<>r>>tV 
nung ete. gemachten Erfehrungen direct auf die Zaimrad- 
TxicomotiTe flbertragen darf. 

Von einer fiieziellen Boaehrcibung der au^gefitlirlen Znhn- 
rad-lM-orot>üveu wird hier abgeeeben, weil dieselbe bereite in 
vonflglicher Weiae in dem lliaftcn Bande wn H«ua Inger 
von Wiil.l.-gg A Handbuch der «pexiellen Eiaenbahn -Technik 
eutlmlten L-<t. 

Nach den biaher bekannt genoidencn E i g e h n to a e n hat 
die Uebciaotinig nnd AtwBbang der Zugkraft mittebt Zahniider 
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nin.'i.'nil Sdirunt.'on vorvnln^-t Mini innorlifllb ih r mi- Ait X;>(iir 
de« Zaluknuil>ct rieben »icli etjjelxniden tiwH.-hwiiidij«kcit>im'n7^n 
hat die AuafQhrang dendben nkfat mehr Schwierigkeiten 
gaboten, ab der Betrieb einer gewühnüdien Adhlaion^bnhn. 

Die Frag« — Ist der Winterfaetricb Khvieriiiier nh bei 
ga«i5hnlichvn EiMmbahnen? wird in den hicr>Ki Ixtindliclicn 
Fiagabaantwintungon von sw«i mttttr d«n drei Bahnen, wekhc 
«nah im 'Winter betrieben iraden, iwnwint, von einer bejaht. 

Gnu boBOii IfTN viT.lii'nt ilii» ilun h lari^'jüliri|.'<' «tul um- 
Augreiciw Erfahrungen eiiviewue hohe :jicherbeit dt« Zahn- 
indfactriabcB hemuigehobcn so wwdeu. 

Bei Oebirpybnhnfii mit i^tciexinpcn . wie i»olche lüor in 
Frage kommen, wt die .Siclu-rlifit in erster Liuie vim der 
ZuverlüMMigkeil der Bn-insinittc-l abhüngiK; diese wirl iint<>r 
Voiauaaetiung ladaUneer Conatractiooen bcgrenit, bei den 
Adhüsfonabahnen dareh dos. Mauas der gleitenden Reibung 

zirisch- II 11:11] and Si':iii':i<'n, )i' i dCU Zabnndbaho«B dORib 

die FeKtigIcuit dur ZahnstAnge und der Zahnigdair. 

Bi ' bietet Iceine Schwieriglieileu die rMmensionen der 

Zahnstanpn und drr Zalinriüler so ni wäMi ;!. ilii--' in allen 
gewöhiilieheii Fallen da.-' in f««-ini;'r I)ri'lumv; dun Ii ciuupri- 
niirte Luft rejculirte Triehmd ull-in jur -ii lieren Beryiiliführung 
des ZtiK'i-' nuHreioht, KühKod ein oder mehr kae in die Zahn* 
stan^i' eingreifende und erentnell wa taianHode Bider (ttr 
nile nu.-iMM'Kcwr.liiilirhen Fälle «ioa nach pnJtüawhen Begriffen 
abeolute iSicherheit ipiwihren. 

IMcaer Ond dar Skiwrheit ist bei den Adhiaionabahnen 
nicht z« err< ic!j< ii n,- >;I< ilende Ileil'unp zwii-eheii Kjid und 
S?cliifne darf erfalirungsiu!Ls».ig lüelil höher als lU'' o der Last 
des KebreuiMten Iladea gereclinet werden. Bei StciK^uigeii von 
10*,« wird sonach mitunter schon die veraögemd« Kmft fehlen. 

Fondert man, daw» dieiw verzTigemde Kraft mindextens 
•/ao der GesamnitlBst de-» Znjjes lietragen Kill, wim U'i ?<tei- 
gongen von 40"/«» und mehr gewiaa nicht xu viel ist, so er- 
giebt sidli unter der VomtMeetinng, «taaa atnimtUcbe Rlder 
.^ller Fnlir^^uiff peVip-inst «fpli-n, nU Siclierheit*KT<-nxe für 
den Adhitbiiinifbetriel) die Steigung von 1 ; 15 = 06*,*'* w. 
Nur bis zu dieser Grenze kann ?'omit die Ooncurreni der Ad- 
hStdonsbolin mit der ZahnnidUdni in Frage kommen; inner- 
bnlb dcrscilien wird ledi^siieh der Koateiq>unkt darQber ent- 
fx^heiden müg««n, weleheM der beiden Sjatene im gegebenen 
Falle den Voisug verdient. 

Bei Ermittlung der Kosten der Zugkraft Ist ftstaohalten, 

diw unter ZURkruft diejeuise Kruft zu vcr-^tihi ii ii-t. H. li-ln' 
bei der Zahnradhahn in dem Theilkreiae, und bei der Ad- 
hüsinnshahn an Unfimge der TriabiÜder direot die Bewegung 
des Zuge.H l>pmrkt. 

£m bleibt !«imit die auf Bewegung de!!i Mechanismus de.« 
Uolon verwandte Kraft gnm auiaer Betnieht. Der Motor 
Ist nur noch «la Wagen ansosdien und biklet aia aolcb« 
einen Hwil des au bewegenden Zuges. 

T>lf I.i •-ir.iii; .l.T Zii.L'kriift l.i-i «Lt Her^'filirl l»»-teht in 
der Uubung des Zuges und in der L'ebcrwinduug des >-on der 
Bteigong uaabbai«igen Widerstandes der Wagen auf der dnieh- 



fabn-nen BahnllDgo. wchhe unter Viirnu-'wtüUiij.' frleiohor 
C'ur%-onverhi]tniMe den auf horizuiiliiien (ilei^ell fileieh b^l. 

Nur der letzte Theil <li<!«T Ix-iftunj; iiiU"?- mit lliUlS» 
von nicht ganz feststehenden Cuefücienteu berechnet weiden, 

: bleibt alwr gepon den errten mit absoluter Sicherheit festm- 
.atellen<len Theil so gering, das» auch die nach praktisohen 
Ermittlungen gniesten Schwankungen seines Coeflidenten das 
BndeigebnuB nur aneriiebiich bee lnfln iaen kSmien. 

j Theilt man die vi<n<t>-liend liezeichnete Leistung diireh 

Iden in Kcchnung gebrachten Weg der Bcrg&hrt, so erhält 
maadlewIlinnddsndbcndiBdiaäuiittlieliauagsIttitoZai^baft. 

In Nach(<tehenilem i^t unter Bruttogewidit des Ztiges 
das Ge«auuutgewicht demelltun aku ind. l>uooaMtiV8^ Ood tmtCr 
Nutzbut das Gewicht der beladenen Wagen abo ezd. Looo- 
i znotive verstanden. 

) Benidmci Q das dnrchschnitdidi bri den BerftfidiTten 

beHirrlert« Bnttqgewielit in Ti>inii-ri, 'i ilU- /w i-r-v-i-'i-nili- FI..lip-- 
und L die Linge der Bahn, beidcä in Kiluiueiem, ><owie n 
den Widantands-CoMIcienten der horiiontalen Bahn, so ist 

die durchschnittiidie Leistun-.; der Z'.if-'kmfl auf einer Rtjt 
fahrt M«"Q{h-rnL) und die dafür erforderliche durch- 

I MiinitdidM Zagkmft t in "Amnen 

I In XachKtehendem i^t in Tti riicksii litigong der WfkuDl- 

I menden Curven n = 0,005 angenommen. 

I Demniichst bleibt der AoAnnd Ar die Zof^sistang ni 

bestimmen und zwar ift dahin zu reehuen dn-" aufffi-wiindte 
Bnmnmaterial pinz, weil ef allerdings exeliwive der h-jwter er- 
wähnten XeUmleiHtungen ) nur für die Bergfahrt ver«x-andt 

{ wird; das Schmiermaterial, die Repaiaturkoeten, die Kosten 

' der Bedienung der Ixjcomotive sowie die Verrinsung und Amor^ 
Ii-Nation des Preise? der I^rK-omotivc je zur Hiilfte, Tveil «ie 

. gkichmäasig für die Thal- und für die Beiigäthrten aufgewandt 

! weiden. 

l>ie Wawerhahunp kann al-i fiir beide Systeme etwn die- 
selbe für die Vergleichung beider ausser Aiisnu bleiben, um- 
somehr als meist die loealen Verhfiltniase für deren Kosten 
entscheidend sind. 

Theilt man die oben beseichneten Aufwendungen dnirh 
den bei den Bergfulirten zurückgelegten Weg. m erhält man 
die Aufwendungen pr. Kilomeier und wenn man diese wieder 
durch t theilt, so ergeben sich die Aufwendungen flr die 

Einlieit der i-ituiiiren. als welche eine T»>nii>' Zugknft auf 
, einen Kilometer TrauFportlänge angenommen iet. 

Ans der grOiton bei einer BergCahit befSrderten Inat und 
der tnXrkHten Steigung der Bahn ermittdt iSek dia grÜBBlft M» 
geübte Zugkraft der Loconwtive, welche mit Z beaeichnet 
werde. 

Aus Z kann .for jede Stdgoqg das nülas^a Bruttoge- 
wicht des Zuges tmd daraus dtnch Snbtractkin des Eigenge- 

! «ielites der T.iK-otiiotive da- der Nutzlast l' iclit 'j'-üuideii wi rd- ii. 

I woljei cu Ijeachten ürt, dase die Aufwemlimgen ahu auch die 
I Kosten bei derselben Locomotive und derselben Zugknft stet« 
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die gbichrn bli iben, tbotM «nf wdebt* SMgnog die UUlmg 
TdUtanKht wird. 

Ah Marimel- Gw ul ffaMM ^t Ar die Zehnndbehnen 

mnlen je niirh Hpiii MnnHs<> Her Stetping 5 — 10 Ki!ompt*r 
pr. Stuiwle antuiH-liiiit'ii wiii Kine grOwere CifM-liuiudigkeit 
ab« 10 Kilometer darf!«-, aui h aligeaehen vmi lUni Fonlitrungen 
der Siofaetluiit, nicht im KinklugB mit dem Fkinape dar 
ZehimdliBliiMii ttiAea, deren Vorthril memäidi bt im iliir- 
kpn Febenetanng der von der DampfiiuiMihine iHlipBtteii 
Krnft, ipaMie eine enteprecliend gelinge Zuggeechwindi^mt 
uHfa«. m midien irt. 
Eh ixt zuzutrehen, daiw die (i<w<-hii-indi}tkeit4>ti uuf gleich- 



gene!^-n A<lhiij'iiiii-('!il;iii ii um etwa 70° o ^rnin'^« r und simiit 
die Zahl der fiir milche Italmen andcmfalU erforderlichcD Looo- 
motiTMi und dee BediemmgqienonelB um im ißtUtm Ro- 
rentmtz grriiicfr nnp'notntnen wrnlt'n düriien. XMMMBVoHhräle 
8t«bt aber (Uf t^n^twere NuU- Zugkraft der Zehnwdlulmen und 
bei GtttenUgcn auch die inHwIgn BniiMiiiaB a» Bwnaeer 
peiinnel« gegenüber. 

In nechfulgcnder nMle nid eas den Ftige nt e e ntwop- 
tunfcen die zur Berct^hnung der WerÜic M, z und Z nach 
vwBtelienden Fonaetn, sowie der AoiinaHlungen, etfardeiüdiea 
Daten, tcmtit dieeelben gegeben wurden, nebet den ReernHa- 
ton der Redmoag flOMnnmengeateQt 



m 

Ir. 



... , , .. ! Auf» IrtJi liinniMi 

S I Aniahl der ZO(e pr. Jahr nach ieinr Kicbtung. 

4 Ciewicfat der diennttthii^ Locomalive in Tamwn. 

t iDerdiaduiitliidiea- BmU«wewlclit| 
ehw beiylMiwiliw Zagm |Q hi 
I (ä Sug gewkiit Ind. LoamwIlTa) | 

c H"hi'ii>iitTi-ri'tiK <it'r Kii'ixUitiiiitea In XUon. k. 

7 , lAnif 'liT Stn'fki' in Kilum. 1« 

LeifitunE der Zuirknift in 
(h -1- nlO; a 0,006 

DurdiadJurittHfhe Zngkraft hi Tannen > — Q( " + nj 

Maxinuil BrntUifrcwU'ht im ) Ki^< »i< )<t 'li rl.uoo 
motivo , welche« «liowll«' (HK>r<ii>' ntakrktiU^ .MeijcunK 
I lieben kiuin Cjau. in T<'rincn. 

II Miixlniiil SttnittinR d<T .'-'IriTkc .\».«. 

13 Miixinial Zitskrafl, \m'1i'Ii(> i!i<' ].uaMu<'tiv«' aiiMnIx'ii 
kann Z = limu (Xau + n) In Tonn<ni. 

U . 4>r<u«te Za|;kran, welche bei der dordiKJinittiichen 
Zagbelutung von der Loeooiative MMfeeltt wird, 

In Tünnen. 



4(S62 -ilOO ^ 12',0\, 1110 1284) 
n,14 1«,7» Ufi I 11.1 ' 18,0 



fHlBf HhMI shmv AhbIi ^MlnHk 



11,8 



I7,S 1 itfi S0,1 ' 99,4 t»,0 

i 

0,S08 -O.aSO J,3U 0,07.'» O.nv.i 0,11» 



n TlUaam^BIcL Oalw *• UM 1 

— ' lalAr - - - 



•tnekn iar IU|4.hka alcM wiwllkt nt ita 
DwduekBktt Ist CUM atndu ikaiM«, tM Ma 
DarrtecknitUakU« t\t LrMaii( •■4 IsfknAaalW 

■«I. fcH iu iiiiieai^at 

AM*aU«llMM*> 



9 

10 



11 



1« 



KoblM< 



16 ; Zvwfcikea. pr. Jahr (Bor und ThallUhil}. 
16 
17 
18 



1» 



> a » (Beqfiahrt^ 

KcihlMiMrliHacb pr.ZmhDoa.ltMglkhil,lnli«— an. 

KohtamitoBBik pr. JUhan. and »naa A«hraft 
in KUofr. 

Oalverbraneh pr. Jühr 



6fi 


»,0 


1.0 


1,8 


7,0 


a.6 


8,1«» 


e,no 


S7,0ftS 


2,470 


12,412 




I.MI 


VI* 


8.866 


l,872'. 


1,778 

1 










41,1 


M,0 


88,8 


0,100 


o,tou 


0.tM 


0^87 


0/180 


0,180 


r>,gw) 


4,618 


8,180 


8,440 


6.610 


1,49* 


t,M« 


tfiU 


t,m 




3,766 




417.1 


MI.«*) 


«074 


•1,8 


164,0 




UMS 




17095 


5872« 


18000 




«M81 


«11» 


8648 


2886 


8000 




•fim 


ailM94 




0,081 


0,0383 




9fi 




»M 


•) 







•» Waataralfiataa. Ma 4M*iiailttUet» 

|ttK«« W«f a«i~ 
t laklaataff; 



*> i>trm. 1b itm kttklenTrrbtmsfh J,t der Vfl»- 
brftiwh mm B«iri«W dar mn^rinlkcfin DaniifnifeKkine 
ftr 41» Wl|MHH|Hlln«Bit« «laUfiiaaii, 



la «im hkl lia« 



MmtadOi }b Kil««r. 

80 1 Oeiverbniuch pr. Za^kiluixi. 

' Zatinradiitl I in KiloBr. 

Uel mr LMfiidMen QMfaOO f 
Uelwfbianeh pr. TiielMateilahiill in 



in Mark. 



1 '™ I 



1180 



31 



0,068 I 



1,017 |o,l88 
<K«(W6*)i 

«gOlS I 0,017 i 0,091 ! *JW>«) I 0,006 



') W>».arairin(ra. HHUIrl dn aoj Ml- 
mt unrn m i ktm gaaaffam» ralgataat— k a «M > n » < «l«k 
Mr Ut SM(i^ IM %Mn «kaa BitaaMita^ 
4ir bklamrtnadi |r. VaalMkalkBiaaH. 
■a n,1 lltafr. 



•t Vllaaaa-aif I. ITlulWIHlillk <M. 
•aieks mi ai k a l — tm Wafta. 



0,061 

0.144 0,10« 0.062 0,076 



88 Anialil ilrr l>fl der l^iMumntiTo erforderlichen 
I Doppelkiillx-nliulH- auf 1 Kilorii. Fahr«. 

r BUrntMUuiwtam. Vtll. llap|i)i>iman<aB4. 



736 , 71» I 1M8 I 7» j 7Si 



') IC>kU>t>ar|[. DUia lOlaa iM KM ««■ 
tn <lpn FraffMiibMntworlaMf» nlyi ai^ t u rn H i HM l 
rn-btaach bWfdUM«, Wl j ia« l l wla nl aak «MM 

Kii<<r •iaVarkiaart|n,Iiekllnb«a%Mbi*NM. 
l>i« bif«ni ia mmm tantm Hm «Mi «MU 

aanüTM. 

•n Waia«f airiafaa. 8ar taHUaag «m 
laUrtMaa aitaM. aaT ««kta 4U »fiafatailwUa 
' <ir OrimWiatk n lartkafl« alal, «aüa Är 
ahM ••r taa ■««■ H iilw aartaliihalMWifc 
aack Im VarMIMMa «M M 
tm w Il uM w W Ma w iiiti M i k « 
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Dk bä der Vt>rw-})i(>(]iTi!i(>it li- r Ihi-i.r. i-.- für Kolili'n 
md avdi für (M bezüglich di«8«r Materutiien nkht wohl der 
GeUmafmod, Botxkrn die QwuitiUt entaoheidet, sind daran 
Quntillteii nwh für die Eiiilti'it clt-r LeiKtungvn iinf:t%fb)>n 
Als diese Uiubcit iet, wie iioulwüLbi ltL-n-ui]^-liubeu wird, eine 
Tonne duidiaehnittBeltt Zngknft «af «inen Kflometoc tnaa- 
poftlünga KO f fnimm uk. 

Der lediglieh auf die Leiatangr der Loeonwtlven bei der 
Berjffahrt vertlipilti^ (iüsainnjt KoliK iiv< rliranch < nthält gleich 
seitig den Vcrbnucb für «11« Neltenteiatungen und in»b«aoa- 
dcfe nach den Verlmucfa bei der Thalfiüirt, 'wdnber dadoith 
i iit-lilit ilri^s lüc I.ivn üii'itivi ii wiiltT auf dpni htk-hntfii Ihnikte 
mit U rn III FcuiTknsfcn anbinunr n kötinen, noch b«'i der Thnl- 
fahrt, »owohl auf den Zwiwiu'ni'tiitiijnen ah am Kttilpunkte, 

(Dr die Ailjeitaleiatunff nothwendiffe ICohli>nveilnBiiiA wBide 



MiAi mir iliinli Iw.^^.iiiili ri- V<rT'iii.hc ri>t-ili')len bBWn, wati 
aber mit Auaiiatuiie der ikdin zu Wanüfralfln^en, «aldie eine 
Bendinang nach IndIcator-VeMoehen dnndifUhrte, nidil g*- 
aebelien i«t. 

Viaie UniMlaJide niü»»en l>ei lieurtht'ilung det« au» der 
Tabelle aicfa «tgebendcu ilun hM'luiittliehen Kuhlen mbrauche 
«OD 10,6 KiJqgr. fOr dk JEUnheit der Leiatiiiieao beaalitet 
weiden. 

Nach den pepelK-ncn nllcrdinpx nehr unßenüjipnden Daten 
ist aogenommen, der ICohlen verbtauch sei für die Zahnrad- 
batai-Loeomoti v e um B0% g i O w wi , ak er tmter ^riehen üm- 
»tiin'lrn gioh für ein« • Ailliiif-iniis-I.iKiiniiptivp erp'lien würde. 
Die durchachniUIiclit-ii KfiKimtnrkcMteu «teilen sich für die 
Kmheit der Leistung auf 0,09l> Mark, ms mindaaleM 100% 
mehr al» liei Adhisiom-Ixiconiotiven ist 

Iteitüiilioh des Oelverbraurhs wird e« richtiger »ein, atatt 
eines prticentiialen einen additiunullen ZuMchlag an 

Nacli den Tariiq;endeu Resultaten kann anganommao 
den, den fllr ^ Leiitangaeinhcit der Mehrmhianch bei der 
Zalniradl>ahn Li:ic*iwotive »regenülM r der petviihnlii'ln'n \/<oo- 
iiiutivf 0,04 iUkigr. l>cträgt. Die ghwistu Zugkraft der Zahu- 
i*dha]m<Looomodnn betrigt 97—80%, bei dar l^tanau' 
lUgi-Bahn aopa 46*/« des Kigenci wncht.i im Dienste Die 
aus den Fiagcnb«inlw«>rtungcn entnummeuen Aii(?ulx-n der 
TUiaQe, aL» auch die daniuH flUimiamii Folgenuigeu be- 
diffiM noch mannig&cher £i0insui|gn und event Berieb- 
ti|ptn(t«n. & sMfat stt hofien, daas die betrelKaden Bahnver- 
valtiHiu''ii \v(li]n Kidi schon der luühwi .IIimi Fra^'culN-aut 
MTurtuugeu in hi> dankenswerther Wciae uuturaugen Itabuu, 
anob gOMigt sefai werden, im aachUchen Intereese durch 

aperielle Bc(>hnchtungen und Mck-ih -t' n l .t i einer ireiiii-v n I. n 
ZabI fon Zügen difw zur vnili'u KUirli'trun.L' iTfunliTluliin 
Eq^nznngen zu liefern. 

Bei dem nachatehendeu V'eisnclw einca V«ig)ek>ha der 
Ijeistui^sen der Zahnrad -LooomoUvan und der dafSr eilbr- 
«ierlichen Aufn<iidini{;>ii mit deiuii dir Ailliä.^iinns-Tyocoino- 
tiven, müssen daher alle Vorbeiialte gemacht werden, welche 
aas dem Votgetaglen sich ergeben. 



AU ►rriiM>i. Zii^kriit'i ilt r Zahnrad -I/iK-omotivp m I <> Tinnen 
((iOUU ivilqgr.) augeuüiumen. I>ie8e Zugkraft eoU zugleich 
ST'i'o des BIgengewichteB der Loeomotive im SiaaBle bettagcn, 
wel<heF «»mit zu 22,2 Tmineu uiizunehiijen ist 

rx^r Ki»hlen uiui I )elvurbraut:lj, »owie die Uepointurkoetan 
für die LeietutiiJ-i lünheit, uuidan den uontahandan bnitt- 
lungen entqwecbend aiigmomnun. 

Der Preis einer Zahnrad -LooanwÜTe sei Ar die Gewich t»- 
einheit der leewn I>Kionioli\'e um fiO*/o hoher, al.^ l'f i ciiicv 
. mit entsprechend vollkommaiMr Bremaetntichtu^g ausge- 
I (ilsteten Adhlsions-Tender-Loooinative. 

Die ^rrijs-ite Zugkraft der Ictxtcren U tm^'e 12' o de? Eigen- 
gewichte»! im Dienste. i>teee8 Eigengewicht sei 00 Tuuneo, 
so dsoe aUo die Zi^jkiBft ^eioh der der Znbnmd-Looomotife 
— 6 Tonneu ist. 

Die Gem-hwindigkeit aei fSr die Adhirioos-Loonnotiv» 
1,7 mal griwM-r als iiir die /,iliijiail I/Mouintive. Wird in 
der Furnir l für da-; unifi-'te fortzU!<elinBpndp Bnitt<ip«>wicht (al.-*o 

iiicL Lüouuiolive) Q = , ^ — , wie \-urhiii u = 0,005 ange- 

h , 
, -r n 



nommen, tK> ixi Q' 



Tonnen und die £oitia- 



+0,006 



sofaMiftnde Nuldaak, wdobe nit q leip. 
fDr die Zahnndbahn qi 



die AdMWonababn qi ■■ 



J+ 0.006 



Tonnen, Ar 



— 50l Tonnen. Sei 



4- 0,005 



beispielsweise das gruwte Sieiguugüverhiiltniss u= 0,05 so ist 

q SB 86,8 Tonnen 
q, V 59 Tonnen. 

Sei {l«.s T,ef-repni<lit di r Zidmradlwhn lxicomntivp = I»! Ton- 
neu, das der AdhüHiuiut- Ixtcumotive = 40 Tonnen und der 
Fteia pr. Tonne llir enien 1860. fllr ietslere 1100 H., an 
kostet die Zahnrad -I/nconMlive 36400 M.*) und die AdiiMona- 
Locumotive 44<XK) M. — Zinsen und AmoiUsatun tu 8*fo 
jührljeli angenommen lietragen fllr die Zalmrodlii\hn-1.<M» 
motive 2112 M., für die AdtMskms-Looomotive äö20 M. Die 
Zahnndbahn-Looaimotive aoD Jihrliefa 12000, die AdMtakina- 
I/Miimiitivc- 20(11(1 Kiliimctcr zurücklq?eu. Ee entfallen mit 
hin voll dic«eu Kwten auf den Zi^gkilometer fUr ettsterc 
0,176 H, Ar leMere 0,172 H. 

Die Repa rot urkoeten pr. Z ug M Io i a el er berechnen sich 

nuih dem Vorstehenden 

für die Zahnrail • Ijoconiotive = 0,576 M. 

fOr die Adhaskms Loooinotire « 0,288 M. 
und der Kohlen verbiaocfa 



•) Anmerk. Der Fnls ist 
bei JMar 
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fiir ili<? Znhnnul Ivc>«Hnotive =e fl!l,(J Kiln((r. 
für di(! AdhäAions-IxKoiootive = 62,4 Kiloi^. 
RiduMt man für Fllbnr and fbiaat jUiriieb 8000 M., so 
komiiMn Aof den Zu);kiInm<>tor 

Zahnrad l/tpomotivp =0,25 M 
Adhiaion«- Ijocomothw a 0,147 M 
Es Victraiten oomit die Aufwendungen pr. Zugkilometer: 





Kahliill. 
Kllogr. 


Rrparmtar- 
M. 


ZiBMn nd 

Amrtrtiiia- 
Uoii. 
M. 


Kotten 
M. 


ScbinknSL 
UehrTcrbranrll 
4cr ZtibanA- 
l<oc«awnv«. 
Mofr. 


Zi'.-'.i.- 


BS,« 


0,67« 


0,17« 


0,S6 


0,14 


Adhlakm»- 


«».« 


0,3»8 


0,172 


0,147 





Da beide Ivopomotiven C Tonnen Zufrkraft Imlfn. istAvn vor- 
stehende Wurlhf durch (> p'theill ilif Aul'wfuduiigi'u für dl« 
Einheit der Zugl('i>'tiingi'ii 

Tlicilt man dagegen die Wertlic durch q n«p. q„ alao 
für die Zahnnul-LoeomoÜvo durch 86,8 und fiSr die Adhäbnons- 
Loomiiitivc «hinli öft, HO eigiebt sich ftiljremle Zii<nninii'n- 
tteUung der för die Tonne Kutslaat auf der Beigfahrt pr. 
Kiloineter erfunlerliidien AofWendongm, hei irelchen nicht 
ülwr^ilnii Hcnli-n darf, da.«< «Iü-j Kiihli-ii<pi;iiiiuiu dt-ii Auf- 
wand während der llialfiihrt und für die Nebentciatungen 
mit «ntiillt. 





KfiiMiB 


KMtan. 


Ztnwu Ulli 
tion. 


nnratlt. 


McUllUcrijl. 
Mdinrvbrancb 






M. 


». 


M. 


K«o«r. 


Zahnnul 

Locomotive. 




O.CKXM 


0,003 


0,0028 


0,003« 


Adhaatama- 
tiueouMiliYaL 


1,IHT 


9fim 









Wird liiarin Ar 100 Kilogr. Kohlen l.JJO M. nnd Ar 100 
Kilogr. Oel 60 N. gMedmet, m agMit rieh für 





Kaklm. 

M. 


R«pHra- 

Koat*«. 

it. 


Zinsen u. 
Anortl- 
■attnn- 
V 


dm I'*r- 
Hoiialii. 
M. 


Mt'lir\ iM-t>rAncli 
■Irr ZahnniiU 
Ixicomotlvr. 
M 


SnninM. 
VI 


ISahnnwl 


0,0 K12 


0,001^6 


o,o<i-j 


O.OOUH 




0,02W) 


Adlilaion» 
LMOtMlIiTC. 






«yOOM 


OfiUt 




OyOMO 



Nimmt mim Matt 0.05 ein Steijnmpn-erhahnif»!« von 
0,06 an, m flndet man in derselben W'i 't«- die Huiuiim' der 
Kosten für dio Zahnrad •Loooniative «■ 0,0354 M., für die 
AdhSoions-TiOOoiiMtive » 0,0362 M. Die Koatcn wenden aieh 
iiKi Im-I rtbkeren Steignngen m Gmuten der Zalmnd<I/ioo- 
motive. 

Daaa ftbrigen« die benoteten Daten tMofa achr der genauen 
FMatdlnng bedOrfbn, bevor die Bendmung der Koatcn einigen 



An^pnirh rivif Zuvi^lwijglrrit auwlMin tonn, iitidinn gpiiligpid 

her^'r»rgehuben. 

■ Die Redinong wmde hauptalehlich angeeteilt, um ein 

Bjrhlifhf^ Bild zu pewinnen, ivelohcs dii'jcniu'cti Aufwendungen 
hcrwrtn'ten läsnt, »uf deren p»'nauc Kmiiltlung vomiffsweiso 
Werth ßel«frt werden mm», und ilie« ift erreicht, da die 
TOTstehende ZumnmienKU-Uang keinen Zweifel darülicr liia«it, 
dam die Aufwendungen an Kohlen, Schmieröl und an Repa- 
ratnrkoBten von entadieidendem BinflmiH auf die Gaaunmt- 
Icoaten sind. 

Werden über diese AnfWendnniten genave Benbaehtongen 

und Versuche nnp^tellt, m> können <lie«'Hx'n (.di'iilizi-iii^; 
darflber aufklären, ob reK|>. welche Verbeeaerungen der Con- 
stmotion rar Kostenheiabuiindertniii Ahiwn nwideu. Die bei 
einzelnen Bnliin'n irlicMich unter den UittdlMlthcn ßc- 
blielienen Aufwendungen lfl«t«cn die MügüdilEeit soidier Ver- 
benerangen nnd damit die Eroberang eines weiteTen Feldes 
für die Anwenthmp der Zahnnulliahu ern-arton. Beispiels- 
weine wird auf ilie Mittheilung der Ri^-Hahn (Seite 144) 
hingei<it->on, w.mucli liorinmtalc LiKunintivkessel W— 80 */» 
weniger Kobkn und auch weniger Reparaturen sifcr d e rn ab 

' vertiaile Keswl, Auch mflge «rwMmt werden, dam bei 
linhnen , dfreii Fidiriilan cn'ifMTv Zwiwlienrüume itwii«cben 

j den einxelnen Zügen ISmA, die längere Fabrdauer nicht in 

I gieiehem Verlitttnisse eine Vennefamng der Lo cw rwi ti T e n und 
dep PiTWMiüls . rf ir<liTli. |i niiu lit. 

Es ist Ijereita bemerkt wonlen, «law es nic^ht iwockmässig 
Min dOrfte^ lifi Zahnradbahnen die Gcediwindiglteit vm 10 
Kilom. pr. Stunde 711 :ilM 7--i lin>i1en Selltrit für Hiilcbe Bahnen 
mit Mnxinml-.'>itei^tunpi'ii von niin» und darunter, welche be- 
stimmt win niik'btcn, dem (ininKen Verkehr SU dienen, dürfte 
eine Maximal » iescbwindigkeit von S KUi»m. pr. Stunde völlig 
auKnnehend und zwe>-kniii!>8ig sein. Ixt die durchschnittlieho 
Steigung 0,0.'). »ti ent^prielit jene CeMch windigkeit immer 
noeb der von 20 Kilom., welche auf AdhMonsbahnen mit 
durobsehnittlirlien fltei^ningen von 0.020 bOchstena ang»- 

I wandt wird, 

I Bei Zahnradbahnen, welche in directer Verbindung mit 
AdhRsimnhabmni betrieben werden, kann die De nu lau n g »' 

fiibiirkoit drr I leoirii >t i ve für lieiile Sv-^t^rin', nl'o fiir ^'i- 
miK-hten Botrieb, von entscheidender Wichtigkeit wpnleii. 
Bildet die Zohnnidbalm nw «Im NdMalinie der Adlütaians- 
Ei«eiil>nliu. 80 mflgen die in den Fmftenlieantwrtrtimpen be- 
, w>icbneteu Eintichtnnfgen der Zahnradloeomotive, wek^be die- 
selbe befthigen, «ich auf (!ew5hnlichen Bahnhöfen und Weichen 
m bewegen, nothdfiiftig genügen. Soll aber die gsmisohte 
TxwnnntlTe mit Notatn im Zngdlenst anf Ungere fitreeke 
al» .\dbB*ioni»m»(wliine arbeiten, m int die erste Furdeninp, 
I daoH der Zahnradhetricb (nicht bk» der Eingriff in die 
I aibnatang«'', anndem auch die Vebemtsung) «6% anspendirt 
M. il.t. l>i- - wird mm freilicli durch die f'onstruction, M 
wek'ber die ZabnmdKtrecke noch ein zweite« engen« t!lei«, im 
Garnen also Tier Schienen erhllt, erreicht Dieselbe entbehrt 
ahm nodi des weaentlMMn Vonqgp, dssa auf der ZMmiad- 
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gtr«;'kc l«fii!<' Artfii licr Ziivkrjifti-iUnirkluii^' uhin- u'-si'nsfitigp 
fiehindening gleiclueitig wirken könneu. Dageijea dürft« die 
Seite rab 8 der mm Berra Riggenbaeh rar ftoinr An» 
»tellunii ln-nni^^'fyi'lK'nfn Rn>(hur<' kur7 i nviüu;!'' r.in^tnKtioa 
uüt 4 CyUndi-rn, al.-*! «»ti für «ii'n Ziilinruilbctricb und iW« 
für den Adhfcionsbetrieh, welche völlig unabhüiigi(( von ein- 
uider tmd inU ijwooderten Drap&nleituiigen 
Mm, ■nen AnfordernnKen ftkr den gi w en Verkebr in «nt- ! 
■pieclK-ii. 

BeispieLsweiee hat ea keinen Anstand, eint: «ecbskuppkr 
AdhBaknu-Tinder-Loeooiothre von die» 80 Tonnen Gewicht 
mit TrioliriidiTii M rt 1"' 1>UR-Iiincsjer m ooui'truirf'n. wdrhp 
bei cint'r titfriiwiiKli-ikfit von )>2 liJioiu. |ir. iStunJe mx-h 
eine Bnitto-Zugknirt von O.UH ihr«» (rewicht««, ako von 2,4 
Hbuwh ■Qtwickelt. Bei einer Zun»)Khwind{gkeit voa 8 Kikum. 
wild mitbin die I^iMtunpifiihiKkeit dca Koonlt afnar soialMn 
I>iKi)ini)tivc nur zu ' « (lirjinit'fn, k'w niv bei 82 Küom. Ge- 
schwindigkeit in Wirkung tritt, auagenutst. 

l^ni^ swei weitete p^linder, wridie mit enteiureclieiider 
Uel»cn«et3!ung da« Zahnnit! iH'tn ilH-n, kann sunarh mit Hiclier- 
lieit noch da« 2'/ifiiche jener Zugkraft de« Adhättionslietriebv«, 
alao ciiea 0,20 de» Laeomottv-Gewiditei^ » 6*0 Tmiiwd 



ArlioiU'ii finden iniigi» und d.-iji.s nicht crvt in apJUerer Zlifc 
andere da erutcu, wo KigKenhach gesaet hat. 



Die Dampfinaacliine dee Zahnradbelriebes würde circa drei 
Dg|ipelhflbe bei einem T)opp«>lhiibe der Dnmpftnaacliine d«8 
Adbidnubetriebes n machen haben. Die Krliemtinn wird 
idw nioiit ideichnilinK wirken, kber bei der 



WPlihe diu :i!ij;fiiiiMlliii'lir I,- «■iinii 'tiv ( n-wirht 

eiclitlii'li liu^n-iilu-n, di'u iiotliiKeti Dampf m 

M nun ferner die grüaele Steignog der in Fnge 

lunimenden Bahn 100*,m. m> enrieht «ich aus der Formel 

Z h 
Q , worin Z^«-i-«J — TV«—» " 



6 + 2,4 = 8,4T<uinenf 0,100 



und n SB 5 XU eelaen sind, die gifleete Bmttolaet, welche 

die Ixxjonmtivo liolonlrrn kann = Sil Tonnen. Davon 30 
Tonnen Locumutiv-üewicht, bleil>en für die ZugUwt ÖO Tonneo. 
Auf SteigongeD unter 100*/n wird der Zdmradbetrieb eot- 
qmdiend geringer IjeanfTinirht «nd bei HtpijrnnRRn von 25*/e» 
wild schon der Adhä«ionRh(rtrieU allein K(>rinK<'i'. um den be- 
reichneten Ziijr, und zwar mit veigrikiserter (it-s<!h\vindigkeit 
etentuell bis su 82 Küom. pr. Stunde weiter su schafien. 

Wenn nun aneh der genkle OnvtroctenT der Znhnrad- 
buhnen, Herr RipKenheoh, nocli iii' li; in di r >;lii< klirlien 
Ijige gcweetm ist« alle eeine Ideen au^tuiueu lu können, so 
haben doch seine bieberigen AosfUh rangen dnrcbw^ so gnt 
dem jedesmaligen BedQrfniiwe entsprochen, dawi er, wenn die 
Gelegenheit sieh ihm bietet, xweifellot* auch die Aufpjbe, eine 
Zahnradbahn fär den growen Verkehr lu courtrniren. in be- 
friedigender Weise lösen wird und jeder Tedmiker, der seine 
Werke mit Anftnerfcnmkait itodiert hat, wflnseht gewin, 
dnM ihni diesif Aufgnl>e mdlt bald gwtellt werdrn und rr 
endlich den w» wohl veidieiiteo I,<ohn for seine mit «o lie- 
wnnderangnmrthcr Ausdauer und Energie dnrd^pflÜirlen 



BeWah. 

A. Kosten des Betriebes. 

Die Reparatur und Unteiliaitungxko)«ten der Wngea incL 
detjenigen Tbeile, weiche spesieU flkr den Dienst auf der Zahn- 
ladbaha erfbiderlidi and, hat «nf dar BowdMfh-Hmduer 
Riihn |<r Jahr circa 800 M., daa Beii^Bea derselben dn» 
4U M. gekostet. 

Auf der WaaHrtlAnger Bahn bat dae Oorrigiren dar 
Jm^i- d<-r ZahrartangenaMdee circa ryO M nnd die Unterhai- 
tun): und RepaiatW der 86 Wogen circa (KJO M. gekostet. 

(Von den ttMgm Bahnen liqgpa hi Betnsff dieser Unter- 
h»it.iiiig«fcnrf«in qmBfliH« Mittheilungn nidit vor.) 

Zorn Schmieren der Wagen verwendet die Hridener Bahn 
pr, Jahr cinii Sil Kili>>!r Ma.». liinenöl Ä 0,70 M , ilic Kahlen- 
herg/a Bahn 218 Kilpgr. Minenüöl 0,62 M., und die 
WaasemUinger Bahn 890 Kiki^. OKvenOl k 0,75 H. Der 
Verbrauch an Mineralöl bi-trii>,'t l>ei der Ofener Bahn pr 
Wagenkilonieter 0,025 Kikigr. tk 0,67 — 0,75 M.; derjenige 
bd der Bahn der Grabe Friedrichesegen llbr 18 Wcgeb pr. 
Wod»e 6 Kikgr. 

IMc Gceanimtkooten pr. Jahr fflr die Unteriialtung der 
Wagen iiicl. I^hmieren l)elrBg«rn l«'i der Hcidener Bhhn ein» 
880 M. und bei der WaBMnlfinger Bahn 900 IL: for den 
ZugldlanMter beredmet beia«te aiob dieselben bd der Hd- 
dener Bahn auf circa 0,05 M., l^ i der Ot'. ner Rilin rtuf 
0,027 M., bei der Kahlenbeiger Bthn auf 0,0(>7 M. und bei 
der WasseralHnger aof 0.12 M. 

.\nf !<iinuntlicben Bahnen sind die Kosten für die Unter 
haltung der Zahnrider von den lywomotiven bisher nur »ehr 
gering gewesen; der Er^ i' ; i i Hnuptnuleti für die I/xsv 
motive der Heidener Balm würde dica 800 — 900 M., der 
jenige der bdden R8der dar Wanenlflng^ LoeomotiTe ind. 

Hontirang ( ir<a S(IO M. knwten. 

'Dib Handhabung und Unterhaltung der Luftbrenue an 
den LoeoBwtiTCB hat ausser den Kosten Ar die Beechall\mg 

des Kühlwa-XBCTS keine besonderen .\u!^ben erfonlert 

Die Ausgaben für das .Schmieren der Zahnräder haben 
sich bei der Ofener Bahn auf 332 M. und fiir da« Sehmieren 
der Luftbremse auf 140 M. pr. Jahr belaufen; iUr beide 
Gegenstlnde rasammen dnd pr. Zugldlometer 2,2 Kilogr. 
Mincral'il vi rbramlit 

Bei der Ueidener Bahn ist dae für das Schmieren dieser 
bddsB Objecto verwendete Od in dem weiter oben für das 

S('hinien'!i der Ixx'Oinotiveii nngegi-lietien mit enthalten ; da« 
tH'lbe ii^t l>ei der Wasseraltiuger Bahn der Kall, wulici lieiuerkt 
n-ird, daiw fttr diB Zahwlder aUdni 80 Kikgr. Od w 
braucht sind. 

Die Kosten fBr KefHuetur und Ennta der I>sun|>fkolben 

und Sil u. ruiiL's-^' lii' lH r wenlen für die Ofener R\hn zu S8 
bis 105 M. pr. I.iuüumotive und Jahr, für die Wassendfinger 
Bahn ra 90 H. aagegebeo. 
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.Anf dmr Hcjdemr Brin liitaigMi dk fi—mtirfrowten 

den IjOcomoth'dicnBtea IHOOO M pr. Jahr, •licji nim-ii für die 
Heilung 5850 M. (pr. Zugkilouiutur im Mitt« ) :Ui tierg- und 
Thal&hrt 0,32 &L). für Wumencreorgung ni( litM ;Ia laufendes 
Waawr vorhanden üt), für das Schmieran der Looomotiven 
800 M. (pr. Zugkilotneter 0,04 M.), flir dn IMiiigen und 
Potaen dar Looomotiven 640 M |>r Zugkilometer 0,03 M.) 
und für die Geaammtiepantur der Looomotiven 2400 M. 
(pr. Zugkilometer 0,li M.X 

Auf der OfctiiT ftjilm Imlw-u die GeaBivinitk -1. i 'Im 
Locomoti\'dienfltee bisher 7540 M. betngan (pr. Zugkikiiuetcr 
0.6S II.); «a wild aber eine botiiclitKdie Verminderang der 
Kosten t-rwartet, folüili! dio lU'Ur Wiii*cr\fD«itgung mit he»- 
eerem \Va«0er (tUtrirtem Doiukuwwwer} in Betrieb genetzt 8«n 
wbd. Die WIMM wiiiifWfiing hat Mailar 2780 H. pr. Jahr 
(pr. Zugkilompter 0,23 M ) gikiititrt; kUiifli(f wird «e nur 
440— 52.') M. ktwti'U. Diw Siliniienuaterial der T>tx^>mc>tiven 
hat pr. Jahr 1043 M. (pr. ZuKkilouictir O.S4 M.), das 
Putaen und Reinigen deiaelben 128 M. (pr. Zugküometar 
0,10 M.) geknetet Für die GeaamintniMBatiir der 4 Looo> 
mothen ht pr. Jahr M (pr. ZugUlomater 0,-2» M.) 

MMKpageben, man erwartet nach der Veww n d an g Ijeteeren 
Bpefaewa w er a eine Vennindenmg dieeer Kosten. 

.\uf d> r M'a-i>Tul(ingi'r Biihn iH lraRi'ii d'w Kneten fllr 
die üuterbaltuug der Dwnpfkolbeu und äteueruogsediieiier 
90 M. pr. Jalur, die Korten Ar andere Repantoien 800 M., 
fär dii- T?Hiinnc 554,40 M. «nd die I/>hnp dis I^Hnmotiv- 
illhruns und llvizers l'2fiO M. Die Geeanimtkt vU-ii d«< IjOCO- 
awtivdienatee Ix-kufuii skh auf 2298 M. (pr. Zugkilometer 
auf 0,39 M.}i du Schmiennaterial lür die Looomothn koatat 
pr. Jahr 320 M. 

B. Veraohicdenaa. 

Der Fruit) eituir neuen Loeomotlwi wir: 

a) bei den nomukipurignti Bahnen 

40 00O M. (RorKhach-HeidenX 
88.500 . (Ofcii\ 
32000 > I Kahlcnbeig); 

b) bei den schnwlxpurigen Bahnen 

S6400 M. (\Viw«-n«Hing(ii, Imt) Wcrkl, 
22400 » (Grube Frivdricluse^gen, kx» Olteu). 



Ein AniU'hluK.-' lui eine K*-'v><>hiilirlie Adlüit<iun!<bnlm findet 
nur bei der Hvidener Bahn (und iwar an die Vereinigten 
Schweiaeibahnen) statt; dieser AnachhisB wird ohne Unter- 
brediun^' drr Falirt initt< l^^I ili^ i la''tisi lnn Ki^f:lIlrl^Iül■kl■•' 
bewerkHtelligt und g)>hen <iie Wogen, olme dasH die Personen 
nmaaatcjgen nflthig haben, oder daas die Oflter nmg»Iaden 
werden, üK r 

Bei diist ni FVi-lrirU int voi^frchrifJvn, <lai*» auviM-r der 
I<oi<onii)tivbn<ni»e »ich iioi-h mindet<t«nM eine Zahondbremse 
Unterhalb der AdhäMonnliuhn-Wagen twünden mum; m hat 
■kh noch kein Vurfiüi ereignet, welcher dicee Vorsciuüt als 
QQsulIngMch eneheinen laaNn kttnnto. 



Bei den >)eidt;n KchnmlMpurigen Bahnen findet ein An< 
AohluM der Zalinradbahn an die Hüttengleise mittelst elasti- 
iicher Ein&hrtstürke statt; der Uebergang erfo^ ohne iigeod - 
wekhe Unterbr<rlun)g der Fahrt. 

Bei der Bahn von FiiedrirfMswgen ist die Adhisions- 
atreck» 1,0 lOlnai. hng md belrilgt die Maximal -Steigung 
49 ".II)»; Ix-'i (Kt Wii.iM'mlfinpiT Rjihn hat dir .\)lli;uion!i-trfcku 
eine Lfinge von 0,^ü Kilum. mit einer Ahuixual-titeigung von 
25 «/le. 

In Rctreir von Verhewerungen, weldie in Folge von Er 
CaliningLi^ im Ik-trielke cingufiihrt idnd, ist su erwfthuen, dass 
auf der Ueideo^r Bahn die SchiebebäluMii-Weicfaflii dunsh 
Zohnstangen-Wekben (nach der Oonatractkin des Maschinen- 
Inüp. Klose), welche sieh ^ut lK.wiihrt halx n, iT.>^i tzt .'^ind, 
daaS' auf denelben Bahn probeweise eieeme i^uerschwcUeu 
verwendet sind, um die Taagsnbwelfcin an bemitigen, daaa die 
Wri)!tii mit Fe<ifTn vernehen sind, was für denn rthtrpnnp 
auf AdhÜKiungbahnen sieh nöthig xeigte und ihmn dcuigciiiüw 
die ZafamadbMnHMn in beaonderen Kähmen gelagert weiden 
raufüten; femer, daSB aof der Ofrnrr Bahn vprsiichnwoi-'e auf 
2 Strecken von je 100" Länge und iii ätciguiigcu vuu 30 
und 100 */m die Langschwellen entbmt worden sind. 

Die Frage, ob <^ für zuläwig erachtet wird, zur Bewäl- 
tigung eine« Ma«euverkchn< 2 — 8 tBg» der gebritKhliohen 
Stärke unmittelliar aneiiuuider geechloseen in solcher Weise 
SU befürdern, daas einzelne Looomotiven eich mitt«ii im Zuge 
befinden, wird voD dan VenmUangao In wncUedaiwr Waae 
beantwortet. 

Die Hridener Bahn hSH die Verwendimg von 8 Looo- 
motiven mit je ti t Zu(lkn>fl in einrm Zuge vertheilt fttr 
suläaaig, glaubt jedoch, das« es zweckmässiger sei, nicht mehr 
ab 2 Looomotiven annwenden, wobei jedoch dne denelben 
12 und eventuell auch IS t Zugkraft ho^itzcn krmn<'. ih^-' 
im Ganaen 24 t Zugkraft vorhanden sein wäxdeu, womit bei 
einer Steigung von 100*/m allen Anfordemngen entsproohen 
werden könnte. 

Die Ofener Kahn hält et* für lnxlenklich, eine I^Mxmiotive 
in die Miii<' l iii*« Zugw lu «teilen, da Ijeini .Anfahn'u, beim 
An*"'**" und auf dn GeSUlswiiluK ln «obidlkslie Stoese nicht 
SU vermeiden sein wflrden. Dagegen ist rie der Ansteht, dass 
e* HiUinjiig wi, eine IxRxiiiiotive an die Spitx« und eine au 
das Ende des Zuges su eetseu, wobei beide anaukuppehi aein 
wflrden. 

Die Venvultuii^ di r Balm dar Grübe Frii drirbwngiin 
hält die in Frage »tetiend« BaficdHUngsweise für loUailig, 
weon entweder jede Maaebine Kr sMi mit ihrem Zngtbeil 

dir Hinfahrt der Zahnstange pa^-irt und alm die Zairnnmen- 
Stellung dt» Zug«« er»t auf der ZahuHtangf erfiilgt oder wenn 
die Zahnstange bis in die Horizontale hinein no weit ver 
lilngert ist, daas eine Maschine den ganaen Zug mit den 
beiden andern Maschinen ohne deren Mitwirkiug in die 
ZahnatangB liin"i»"*i»*»» kann. Sie thaüt mit^ daaa 
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BMh iliran Erfahrangen e« keinem Anstände unterliegt m im 
TOT «im MawhiM 6 und hinter diawttw 2 Wagen gesteUt 

DiBWBl>Biihn Ui«ill mit, limm I^ixoiiuttiven mit lioricon- 
talan Kemtn (kb boHtr brnrlhrt haben, als rakhe sdt w- 

tioiiI<'n K<T'w:-ln : i'iNt' n' vorlimuchcii 'in — i?* '"/« wenigrr Kohlen 
und erfonieni weiti^^T lUiiNirutun-u, alt* li-Utorc; auch küniieit 
bei ihnen die 85ahniliiHr grSaaer gehalten werden. 

(it»ietzlichc Von<ichriften rind der Verwaltung der Heidener 
Bahn nicbt «rlhdh; ftr die Ofaner Bahn gdtm die allgemei- 

npn n««(immunf(en «Irr KisfnlinhnVK>trieKs-Or(1rmng mit <lpn 
durch den liwmndprcn ( 'hiiniktiT <li'r Hahn nr-lwnicrtrn Ab- 
wcifhunfp-n. 

Für die Bahn der Grube FriedricfaaMScn gelten die fol- 
genden polixeilichen Vorschriften: 

1) die MnM'hiite aanaa steh steta am .notcna Ende de« 

Zupw Ijotinden; 

2) jeder ^^'ngI•n rni» mit einer Brnnm vewehen sein und 
mwfx die gute Bei*ehnflV'uh< it <li r li tzten'n vor iloni Ah 
laseou jedes Zuges durch eine I*robe oonirtatirt werden ; 

5) Icetn ^ig darf mehr als 6 Winten Ähren und mflasen 

2 iler^clKi n mit liremsern li'-rl/t 

4) die übrigen Wogen mümen wo aufgcMtclit nein, dam sie 
anf die elgentlkh« Fahrhahn nicht (lfaeii|>ehen kanmm; 

6) die Fnhrge'«-hwindigkeit «Inrf auf der Ailhüninnshnhn 
3" und iiuf <ler Znhnnulljnhn 1,5" pr. ticcunde {11 
Küom. raap. S,6 Kilom. pr. Stande) nielit flbenrteigen. 



rVr Ik'trieb winl auf der Heiilener Mahn von einem 
BelrielieChef geleitet; der technipeho Betrieb wird von dem 
Chef de« Zugdienütca der Vereinigten Sohweiaerbahnen gelaitet 
und beaufsichtigt. 

Ik i dar Ofener Berghuhn fteht ein Director an der Spitie. 
£in Oberiooomotivführer l>eaafirichtigt den Fahrdieoat. AwMfr 
dam iat noch 1 Statimtaehef, 1 LnonoiotiTfahrer, 1 Heiier 
und 1 Diener nnp'stelU. N'neli Bedarf wenlen weiter ver 
wendet: 2 IxxwtnotivfUhrer, 3 Heiser, 4 — 6 Kohlenlader und 
Patoer, 8 ZngAhrer, 6 — 8 Bremmr. Auf dte flaimn werden 
für ilie 'iIkti! Stjitiiin ein CVicf nn I fiir lür llnlinuiiterhaltung 
4 Wtirter engagirt, von wclclien tiner Vorarbeiter flmgirt 
ond mit Half» dar «ndcMn Wiiter tmd dsr nadi Bedarf ein- 
geetdlten T^lBhner die OMaanteriMltang bewngt. 

Zar Enidunff wa Bnpamiimn gewShrt die Heidener 

Bahn Krypaniiw-.Vntheile nnd Priimien. 'li>' Ofmcr RaJin Kohlen- 
Priiniien und ZugBgeMer; die letiter<>n hezwiH'keii liie Anrejrung 
inr thunli<-lut »rjrgfiiltigen Uiiterhaltung der I.<ie»)niotiven, In- 
dem je<ler Führer die ZugMgvIder einbÜH!<t. so lange seine Loco- 
motivc wegen niHhigtsr Reparaturen ausser Dicnat int. 

Hiß Kigi-Balin und die Kahka h eiger Bahn gewihren 
keine l^mien. 



Unterbau. Eine Kranenlmite tod S,9 — 8" gniOgt 

für normahtpurige Bahnen. 

I Bei solider Bauausführung und gutem Bettungsmaterial 
sind adiief geatellte StefamUx« nir U nlewttttmn g des Ober- 
baues nur da nothi^^. wo eine Bewegung des UiitetlMaeB 
in Aussiebt zu nehmen ist. 

Für innte AbfUhrong des Rcgeowaasen und gute In- 

I .«tnndcrlialtung der betNÜtedeu E tm i cb ta ngen iat Soige 
zu tragen. 

Die Untnlialtuiig der Oleisanlage erfbrdai bei cooao- 
I Hdirter Bahn nur i<4'hr wenig .Arbeit. 

Curven Us herab zu 120" Badios haben akb be- 

wfthct. 

Sobienen. Di» Schienen eiMdeii b«i den SSahniad" 

; bahnen keine sti'lrkere .\bmttziiiif,' nl-i hei den gewflbulidien 
Halmen und äussert der Zahnt-Umgenbctricb keinen wfald- 
Heben Bnfhus auf diese Abnutran^. Pfhr die Beleetiguqg 
der Schienen genüffen die gewülinliiljen Mittel. 

Zahnstange. Die bisherige (zueret auf der Kigi-Balin) 
angewendete Coostruction der Zahnstange, sowie die Fona 

I der Zibne, deren BefoHtigung und dm-n .Stellung in den 
f'orveii, Imt si<'li vollkommen hewidirt. IMc Abnutzung 
«ler Zoluistongc vat (gutv SchmicTung vuruiisges4;tzt) eine 

I anaaemdenlüch geringe und erfordert daher ihre Unter- 
haltung sehr wenig Knuten. Die !?.'festi<,'nTig der Zahn- 

I Stangenstücke untf r einander niitlel.'jt untergelegter Liascben 

I tmd Sehnnben, wiwie die VertheOung de« Schubes der 

Ztihii-t.inge durch aQgenictete Winkel, welche .»'icli geg«'n 
I die Quersehweilen l^isn, oder durch feste Verschraubung 
I mit den Querschwclleu bat sich bewlhrt 
j Für den reUrgung von der gewöhnlichen Balm auf 

die Ziihnnidhalin Ii.iIh h ?'ieli die Einfahrt.'-tileke. wilehe 
I au-s einer Zahui^tatige nut ctwah abweichender Zaluttlieiluug 

bestehen, die sich nuttebtChamier an die ftate Zahnstange 

an^chlic-^st und im Udaigen auf stailcen Federn ruht, 

gut bew&hrt. 

Sebwellen-Unterlage. Es empfiehlt sieb, die Quer 

schwellen dnn-h auf deuMlhen befestigte Laiigsehwellen zu 
vorbinden. Als Itlatcrial für leisten hat sich HoU nicht 
bewlhrt und wird an Stdle dessen ISmd anpfbhlen. 

Beseitigung von Sehnee. Nach den Erfahrungen 
niaelit die He.-^eitigung von S<-1ui'H' keine Sehwieri<;keit'-ti; 
I die met^liauiiiclie lteM.-itigung gelit i?icliert>r vor sich, als 
bei gewtthnlichen Bahnen. 

Die Anlage i-'\'ai< Liliigj^kanals untor der Zahnstange 
i zur Aufualimo von duri hgctlrücktcra Schnee empfiehlt sich. 
Weichen. Abzweigung«! kOnnan durch Sdiiebe- 
hühnen und durch eigentliche Weichen hergestellt werden. 
SchielH'hühncn bewähren .sich im Allgemeinen; wenn sie 
I jctloch in Sti'igungcn liegen, stösst die Han<lhabiuig der 
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selben auf Scliwii-rigkeiteu und verdiient dcsliulh die An- 
wendung der ohn« vertiefte GrulM?n functionirondea Weichen, 
veldie «ch gut bewährt haben, Beachtung. 

Wagen. Et haben aieh soirohl Wagen, bei «eichen 

die I{!i<ler losi- auf den AcIith ■■it/en, ab aoldie^ bei 
welchen sie fest autgezogen sind, bewährt. 

Fflr die Bieniseii empflehH sieh die Benutzung der 
Zahnstange, indem entu> . r uuf eine der Wagenachsen oder 
auf eine besondeiv tiui< • d. m Wagen angebraeliU- Aehse 
ein in die Zahnstaii)^«' < ingi tilViides Zahnrad und an einer 
oder an jeder Seite des<<elben eine Bmnsscbeibe anl^jekeUt 
und die letztere in pifiilier Weise, wie e?; liei den ge- 
wöhnlichen Balineu mit den Wagenrädern gescliielit, durch 
BremaUotse gebremst winL 

Nach den bi^hciigcn Erfahrungen stellen sieh die 
Kosten der Unterhaltung der Zahnräder an den IxK-umo- 
tiven sehr niedrig; aodi di« Untenfaaltnng der LnfibramBen 

erfordiTt sehr geringe Ausgiilui), Ebenso lA andi da« 
Sehuiicren der Zahnräder nicht kufltitpielig (bei der llei- 
dener Bahn kostet das Schmieren der LooDmothr» incL 
Zahniad pr. Zagküometor 0,04 U,y 

Der Preis einer uomud^iiuiigen ZahuradLaliu-Loconio- 
tiT» Toa « t Zni^cmft ist an 32—40000 M. apgqjeben; 
deijeiijge Ar eine whmidaiiai^ tu 22—27000 M. 

Der Anscliluää einer Zulinnidbabn an eine gewöhn- 
liche Adhflsionsbahn mittelst einee auf dasttscher Unter- 
liigi- ndienden Einfalirtxtiicl«-.«!, sowift der Uebeigang der 
Betriebsmittel \'ou einer Bahn auf die andere llast sich 
ohne aflen Anstand nnd ohne Unterfanehung der Fahrt 
hewerkstelligen. Uii dem Telioi'gaqge Ton Wagen der 
Adhä-^ioii-tiahii auf <Iii- Zjdihm<I)mlin genügt e« (eine Lneo- 
motivc von 0 t Zugkraft voraUNgesetzt), wenn in dem Zuge 



auf diese Wsgen mindestens ein Wagen mit Zshniad- 

bremse folgt. 

Oh für den Oberbau die \"erbindung der Querschwellen 
durch Langschwellen durchaus nöthig ist, erscheint zwdfel- 
halt; jedenfalls rind uai dar Oftotr Bahn in kMnem 

Maa8S.stnhe nngestellten V< rsuelie mit dem Fortlassen der 
LangsehweUcn- Verbindung sehr beachteuswertb. 

Wag'ii, welflie von der Zalinrndbalm auf eitic .\d1ifi- 
sionsbahu übergehen sollen, müssen mit Federn ausgestattet 
sein; es empiehlt aich, bn ihnen die Zahmadhremae in 
besonderen Rahmen zu lagern. 

* HinrichUieh der Frage, ob es xullaaig sei, nur Bewlt 

tiguug von Massen-^'erkehr 2 — 3 Zöge der gewöhnlichen 
Stärke unmittelbar aneinander geschlossen in solcher Weise 
TO bafilidem, daas einzelne Locomotiven sich mittcfi im 
Zöge befinden, weichen die Ansichten von einander ab. 
Die T/')snng di r Fmgi' wird endgültig nur durch praktische 
N'ersuche gefunden werden können; dabei wird auch zu 
prllfen oeitt, ob nicht an Stelle der lasher flhKdwn Lboo- 
niotiven mit 6 t Zugkraft .solche mit 12 und mAr Tonnen 
Zugkraft angewendet werden sollten. 

Auf jeden Fall kaim ee keinem Anstände unteiii^en, 
auf einer Zahnradbahn Zdge aidi in gans Imnen AbstBnden 
einander fidgen zu lassen. 

PoIiAeilielie N'unjchriflen werden sich auf die Stellung 
der lyiiciiiii'itivcn in» Zui;c mif die Begrenzung der Maxi- 
mal-Uelu.stuiig und der Maxiiiiid Ge2«chwindigkeit, auf die 
Beechafienbeit and die Zahl der bedienten Bremsen und 
anf die Sieliernng der lin\\i\ vor dem Hiin'ingt>rnthen un- 
geliremster Wagen üi dieselbe zu bescliränken haben. 

Zur Erzielung eine** ökundmisf-hen Betriehefi enipfioldt 
sich die Gewälirung von Eräpamiss Anthoilen und Prämien. 
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